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Bathfchlufs  der  göUer,  dafs  Od^tuSf  ivelchcn  Fofeidon  ver-- 
folgt- f  von  KjÜypjos  i/ifd  Ogygia  heimkehre,  Athene^  in  Metites 
-gefkalt^  dm  TeUmaduts  hefuchmd^  räth  ihm  in  Fylos  und  Sparta 
nach  dem  vater  ßch  zu  erkujidigertf  und  die  fchioelgenden  freier 
aus  dem  häufe  zu  fchaffen.  Et  redet  datr^iftemidmitentfchlößen'^ 
heiii  Ufr  mutter  und  «u  den ßyiem.  , Naeht.  . 
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Sage  mir»  Maler  vom  nuu^to,  dem  vidgewandleD)  der  vielfaiii 
Umgeint,  nachdem  er  die  httlige  Tcoja  aerftöreti 

.  Tieler -menJchen  ilÜdt^  gefehn,  und  litte  gelernt  haty 
4ach  im  meero  £o  viel  henkmnkende  leiden  erduldet» 
Strebend  für  leine  leele  zugleich  und  der  fireunde  zurükkunft. 

K  4^  nicht  die  lieund*  ennittet'*  er,  eifiig  bemnlit  svrar  i 
Denn  üe  bereiteten  lelhft  durch  müTethat  ihx  veiderben : 
Thörichtd',  w^elche  die  xiiider  dem  lencbtendeo  Ibfan  Hyperions 

.Schlachtetfln;  jener  dantnf  ,a^ltt  ümcm  den  ti|g  der  TOriikkunft. 


^    •  •  .         '     '    '        •    .  « 

# 

4 

•Wpvm       aiich  tma  ein  wenlgei)  tochter  Kronions.  %9\  ' 

■    Schon  dia  anderen  alle,  Ib  viel  dem  verderben  entrannen, 
Waven  daheim,  dto  fcUachten  entflohn  und  des  niedre»- gew&fl«m: 
Ihn  allein,  dey  ßch  lehnte  goy  heimat  ni^  teir  gemahHn^ 

Hielt  die  erhabene  Nymfe,  die  herliphe  göttin  Kalyj>J[6, 

»  '  r     .       .  .  .  ■. 

In  dem  geli8UeCen-'£Bla>  ihn  lelhA>inun  geaaaMe  he^ehxeticL         ^5  , 
Als  r^un  daa  |ahr.anKaxn  in  der  tollenden  zelten  Vollendung, 
'Da  ihm  die  gdtter  geordnet  die  Wiraerkehr  ii|  die  heimat  ^  . 

Itihaka,  {esQ  auoh  nicht 'war  *iener  enfcflohn  aus  den  iuun^£BQ|' j . 
Auch  bei  feinen  |;eliebten.        jammerte  feiner  die  götter]}  .       /  ' 
Nur  Pefeidoi^  surnte  dnpfe  gStteiqg^eiohen  Odyfleua  *        fto-'  * 

«Solider  raft,  bevor  ieixi  vatei]^eiUd'  er  erreichet,       .    . ' , 
'v*   Fe^  war  dielffi  nunmelir  TO  den  Ath^  ^   '  . 

jlthiop^  die  awiefach  getheüt  ünd,  ai|(3ecfie  menCcihca<, 
.  Diefe  zum  untexgange  des  Helios,  jene  zimi  Aufgang:. 

Pprfc*der  fiefthekatonnhe,  der  l^er*  ^d  Modder  au  nahen,  >    *     •  ^ 
^  Jead  fftis  er  am  ntahl,  und  freute  üch*  •  Aher  die  andem 
Wareiii  in  tfm  ^alaft,  dea  Oly^mpiers,  allevv^rlanunelt.  * 

Port  begann  daa'.ge^räch  der  nfiBn£Bhen«und  ew^en  rBUti  . 

'  •  '  '   ..    •■ .  ♦ 

pepn  er  gedacht*  im  geifte  de«  tadellofen  Agißhos, 

WeMwn  OreftiBa  «fichlug,  der  gepnäene  Xobn  Agavemnona}  gA 

PelTen  ^^dacht'  er»  und  ^aoh  in  der  ewigen  götter  verfammlang . 

WunileiS  'Wie  fehr  doch  hlagen  ~die>  ßerblidien  widerdie  götUtrl^ 

^nr  von  w^  Iei  böles,  yemienien  üe;  aber  iie  ielber      *  ' 

$cha£b|i  dtiFch  qnvecftand,  auch  gegen  gefchik,  iich  das  elend« 

»  .  •  ,  • 

*  ..  ♦  •      •  ' 

8(1  ynß'YB*$  i^gU^IU»«  aodi  gegen  geichi]^  Agamemnona  .95  ' 

Eheweib  ilch  vermählt^  und  jenem  erfchlug  in  der  hdjpukehr,  - 

.  . :  '  V       '   ^  •    "  I  , 

'    ^      *'  •  .  •  .  ■  /  ' 
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Kundig  des  Xcbweren  gßriphts;  weil  wir  Ichon  lange  gewamety 

Hearma»  limab  ihmT  fendend,  im  lyKhe^dan  Ai||O0w&iger«  , 

Weder  Ihs^  lelbü:  bu  tödten,  noabn werbend  de«  weib.za  yerliichen; 

DenB  von  Greftes  geracbt  würd*  einft  der  Atrei^'  Agnwfenuion,   •  40 

'Wean  er  em  jängling  blüht^  und  {eeti  vwlingDe  det  ffEbieach.. 

Alfo  rprach  I^ermeias;  doch  nicht  das  berz  des  Agiithos  , 

IjttAte  der  heUfiuaie  isth;  knin  bufi^ti'er  alles  auf  fibnud. 

'  Dreuf  antwortete  Zeus  blauäii^ge  tocbter  ixhemßi.  - 

Unier  vater  KMmUm,  o  du,  'der  gebietenden  böchfter,    ^  ;  i     *  45 

Wobl  ift  |ener  furwebr  der'§ebabfenden-&«afe.gefiiUea*-  -  c 

AUb  Verderb'  auch  jeder,  wer  folcherlei  tbatea  verübet!      •■,  ' 

Aber  wicb  kri^  m  der  ieele  des  weisbeitsvollen  OdylEsos  '    ^  , 

.  Jammergeickik,  der  To  lange  dai  ÜBimgen  ferne  Ach,  abhärmty  '  ^. 

Auf  der  ümfluteteta  inlel,  m-einieiBer  mille  des  eiedbsi«  -  Sff 

Raub  iä.  die  uhübI  vonc^weld/  und  der  göftinnen  dme  -bewobnfc  lifl: 

Atlas  tochter,  des  ichädlich  eelinueten,  welcher  des  meeres 

i    •  .  .      ./  , 

Hefien  gelernt  durdiibbeuet«  und  ielbft"die  isrbabenen  ieoleik  '  , 

Aufhebt,  welche  die  erd'  und  den  wölbenden  bbnmel  jbndem.  . 

Deflen  tocbter  verweik  de«  äng&Hcb  htoirmA^  dulder;. '  55 

Immeifort  mit  holden  und  üaii  eitmefainenden  wosten  ^  . 

SchmeicUek  fie,  da£s  er  vergelse  d&r  Ithaka.   Aber  OdyXteus> 

'  Sehrt fiwihieyoH  nur  deir  rauch  tou  fnn  auffteig^.sa  lebüeil 

bejues  landS)  zu  fterben  begehret  er  l  Wendet-  auch  dir  nicht 

IMiUte^  erbarmen  da^  ben,  Olymper?  Hat^nifibt  Odyflens  60  * 

Dir  ba  der  Denker  Xcbiffen  mit  heiligen  gefido^ewiUfahrt 

Dort  im  Troeigebiet?  Warum  denn  aümeft  du  fo,  2^us? 

Ihr  antwortete  dianf  ^  bflKfcber  im  donneigfw&lk  Zeust  '  ' 


8.      «  Hi)«I  £JB(7S*0'D  YS.$£S 

.  ♦    -   /  .  '  .  ' 

%       •  •  ' 

»       .        .  • 

Welcfr  eiiir  wptti  o  tochter,  Hl  iit  ^qs  4fiu  lippen  eiUfl^M? » 
Wie  vergäiaa  doch.Icl»  des  ffitt^f^ifi^ttn  Odyüeuv         '     '  4$ 
Der,  an  geilb  vor  den  £erblichea  nigi(,  und  vqi;  »Den  niit  Oflera  . 
.  Stets  dsn  uaiMii^SlBii  jaihtl^  ^'hbtk-dgn  Iktuuvel  b^ohnan  ? ; 
ToXeidaoB  aUein^  der  uniuikrer}  %iuii^t.ilun  laTtloa, 
Um  de»  Zyklopen  enkktaaiit»':  dem  Jßr  das  -äuge  gftUep^et» 
Polyfemos  .dom  ztMaoi  der  Biajrk  wie  eia  gott  ii^h  erbebet         .  70 
Vor  den.  Kyklopeu  geramt   Ilm  gebabr  die  J!iym£e  TbopTat 
•Toobter  des  wailtonde^i.Foskys  igL  ceicb  des  verodetea  meeiM»  >  ■'■^ 

% 

Die  ix^  gewalbeten  feU  Ach  dem  foieyi^ou  geiellet.   *  •  . 

'3c3iaue,  ^ruum  de&  OdylCBiB,  der  erderfb^^ 

Zwar  nicbfc  gänzlicb  vectU|^l;»  doch  iixe  treibt  von  der  b^mab  '  ^  75 
Aber  woblan,  wir  wollen  vereiniget  aU*  ans  beratben 
.Wegen  der  waedeikeiir)  und  Foleidaoii  äntrage 
deinem 'jKurn:  denn  nicbta  Vermag  er  doeb  wid^r  uns  aUa«  - 

•  Ulis  unftei;bUchen*g6tteni  allcnn  entgegen^«  ftrebeni 

Brauf  antwortete  Zeus  blauirogige  toditer  Atbeaa:       ,  90 
^nfer  vatec  Kvonion,  o  dui  der  gebietenden  böcbfter» 

Dals  in  die  beimat  kehre  der  weisbeitsvolle  ^Odyüeus;' -  • 
Lislst  nuSfHcntfas  lofoiii»  den  beftellenden  Argoswiirger,  '  • 

Zu  der  ogygilcbeiv  iaiel  befcbleunigenj-'dais  er  in  eile  >  ^5 

Sage  der  lockigen  Nymfe  den  unab wendbaren  ,  ratblcbluiä»  ,  - 

•  Wiederkehr  üi  beftiomit  'dem  hanenden-diilder  OdyOeus*  -  .  . 
Selber  imdei:»  enteil'  ich  g|en  Ithaka«  wo  i^h  den  Xobn  ihm 
Heftiger  noch  anreb**  imd  mut  ejnheneh'  in  die  feeles 
Dals  er     xadi  henifend  die  hauptumlfd^en  Acheier,  •  90 

.     .  .    '  ^  DigitizQdbyG 
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Allen  freiem,  verbot  ankündiget  welche  beitändlg 

Ziegen  ipfd  ibbaf  *  UuafclüiiphMtJud/eiBiidiwen^^  homvieli. 

Ihn  dann  iend'  ich  gen  Sparta^        hin  ;uir  landigen  ^ylos*  a  ' 

Oll  er  Tiellefcht  wcrnSkimiM  del  liebje^  vaUks  mrukkanfty  ; 

Und  dals- gutes  gsnidifcilm  unter  4en  &«rblichen  pce^e.  ^ 

JeÄe  Iprächs»  W^d  unter  die  iulse  lieh  ban^  He  die  folen, 
Schon»  «inbipllfeh  ii^d  gpUeoi  womtfc  fie  über  die*  wafiec 
Und  das  tmendliche  land  hiaiphwebt}  wie  im  hauche  des  windes; 
Nidim  dton  die  müditige  lanse,  gefpiet  nlit  .det  Ibh&ife  des  enest 
Schwer  und  grofs  nnd^ediflgea«  womit  ße  4te  fchaaron  der  lieiden  leo 
Bändiget ,  welchen  üe  «ücnt,  die  tochte{.  des  Ichreklichen  vaters. 
Starmendea  lehwtuigs  entflog  fie  d^n  feUcfnüöhn  des  Olyiaposf 
Stand  nun  in  .Ithaka's  reich  am  hohen  thor  des  .Qdyileu^ 
Tor  der  IbhwellÄ  deft  höh,  und  trug  die  -^henie  lense, 
Glttch  an  gjsßalc  dem  gafte»  der  Te&er  k^inige  Menüs«;  '     '  -  los 

*  Jeirfo  fand  üe  die  freier,  die  üppigen,  die  an  des  hauCes 
Döfpelber  f&nt*  ihr  heis  mit  fteinefchieben  .eAeaten» 
Hin  auf  h^iute  der  zin4er  gelbrekt,  die  he  lelber  geicblachteCi 
Herold*  eüeten  audb  undi  nSät  tufwaxtende  diener» 
Einige  mifi&hten  dte  wraas  in  mächtigen  kriigen  mit  waffer;,  *  .119 
Andre,  nachdem  üe  die  tiiche  mit  aufgelockerten  fchwämmen 
Siiiberten«  ÜaUtm  iie  -we,  vüi  Mrlegetisa'fuUfr  des  fleiicto. 

Aber  zuerft  Iah  jene  der  edle  Telemachos  anpyh^, 
Denn -ec;ia&,bei!:den  fimeni»  das  hea  voll  groiser  betrubnisi  ' 
Denkend  des  yatern  bildi  des  ^i^licben  i  ch  er  doch  endlich  215 
Käme»  den  fchwarm  der  freier  uqiher  zu  zeilUeun  in  der  wobnim^ 
Sslbft  daali  nilipe  ^  fibx\  uikd  die  eigene  habe  beberfiilkt^  •  l 


lo  •      HOMERS  QOTSS££ 

-         '     .  .  .  ■       '  .■  .  ' 

Alfo  gefinnt  in  der  freier  rerfammelang,  fchaut*  er  die  göttui; 
Staks  dann  eillf  er  nur  pforfee ;  tisim  wnanftandig  erfchÜMi  -ei|  . 
Dalii  eil|/gftft  an  der  thüi*  ecft  hairete;  nahe  nun  tretendi       .  lao 
Faiat*  Bt  die  rechte  hand^  und  empfing  die  «faene  lanaof  , 
Und  er  begann  su  jener,  und  Iprach  die  geflügelten  werte : 

^reude  dir,  gaft;  fef  herzlich  willkommen  un^  Aber  nachdem  du' 

*Pich  am  mihl^  gelabt» 'VeiiEpndig^  was  du  begefareft» 

Sprachs,  und  eilte  voran}  ihm  folgete  Pallas  Alhene.  1&5 
Als.  fie  hinein  mm  kamen* 'aar  hocl^^wölbeten  wohnnng; 
StßHf^  jer  die  lana*  iiinfcragend  empor  an  die  ragende  lenle» 
Drinnen^fin  fpeerverrcl]lo6»  dem  getafelten,  wo  auch  die  andern 
Langen  gedrangt  anfftiebten  des  nnerfdiroknen  Od3rfflen8. 
Sie  dann  führt*  ^r  sum  thron,  und  lezte  üe,  breitend  ein  poJ.ßer,  150 

■Schön  und  kuniüicb  gewirkt!  nnd  ein  Jchemel  ftoai*  Ihr  die  Cbiae. 
r^ätchil  ihr  ftellt*  er  ikh  felber  den  Ichöngebildeten  ielTely 

.  Aulser  d6m  fchwann  ^er  freier ;  dals  nicht  dem  gufte  verleidet 
Wurde  daa  m^,  umlennt*  ihn  der  tnpiugen  Ichwelger  getibnmel;' 

Und  er  um  kund'  ihn  fragte  des  lang'  abwefenden  vaters.  135 
••  •     ■    .  ,  ■  ,  '  .  ^ 

Eine  'dienerin  img  in  fchGner  goldener  kenne 

1  > 

WaHier  auf  hlbemem  hecken  daher,  und  befprengte  snm.  weichen 
Ihnen  die  band*,  tmd  ftellte  vor  fie  die  geglättete  .  tafbL  1 
A^ch  die  ehrbare  ffJiafiierin  kani)  und  reichte  des  broteii 
Viel  der  gericht'  auftragend,  und  gern  mittheilend  vom  voiraL  140 
Hierauf  kam  der  aerlager,  nnd  biacht*  in  eihobeiien  iehulleln 

4 

Allerlei  iieüch,  und  leate  vor  fie  d^  goldenen  becher. 
Und  ße  umwandelte  ralok  der  weineinf^liäikende-cherold.  - 

Ein  enoh  gingen  die  fmer«  die  nppigffi;  «hd  nach  der  «cftdmaig- 
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Steten  Heb  alle  gereiht  auf  ibttliclie  lellel  und  thnme..'  145  • 

Dieüsa  auch  fpreogeten  wailer  die  herold*  über  die  hande; 

Brot  daBfn  mcfaten  die  8iagd\  in  geflorJitenen  körben  es  baufonds 

Jünglinge  jEüllten  lodaxui  die  krüge  zum  rand  mit  getrauke. 

Und  fie  erbobto  die  bände  vom  leckerbeieiteten  mable. 

Aber  nachdem  die  begieide  des  tr^oka  und  der  fpeife  ge&i^t  war;  150 

Je^  dacbtien  die  Freier  auf  andere  reize  der  feelen,  .     ■  . 

4 

% 

Reigentans  und  gelang;  denn  dos  ^lind  sieiden  des  mables. 
Siehe,  der^herold  reichte  die.  zierliche  harfe  dem.  langer. 
Femios,'  der  vor  allen  an  Inmft  des  geianges  berühmt  war, 
Femios»  der  dort  lang,  v<^a  den  trozigen  freiem  gez^jrungen;  155 
'Diefer  rauTcbt^  in  die  Xaiten,  und  bub  den  Ichonen  gelang  an. 

Aber  Telemacbos  r|»raGh  sur  berfohenn, Falles  Athene, 
Nal)e  das  haupt  hinneigend,  damit  nicht  hurten  die  andern :  - 

Wirft  dn  mirs  «ucih  veraigen,  o  gaftfireund,  was  lob  dir  läge.? 
Diele  freun  lieh  iblches  geichäfts,  des  gelanges  und  kianges,  160 
'Leicht,  da  ein  fremdes  gut  obn*  allen  entgelt  lie  vernraflen,  '  ^ 

Jenes  mums,  dem  .vieUeicht  das  gebein  fcbon  modert  im  r^te, 

I 

Liegend  am  firand\  auch  vielleicht  in  der  falzigen  woge  gewalzt  wird. 

Siben  fie  )enen  einmal  gta  Itbaka  wiedeigekdhret;     ,  ' 

Mehr  wohl  möchten  he  alle  noch  leichtere  fuTse  heb  win^chm^  165 

Als  nodh  reiehere  laft  «n  gokT  und  koßlicfaer  kleidiing. 

Doch  ihn  rafte  £b  hin  iein  boJes  geichik»  und  hmfbrt  xucht 

Labt  uns  troib,  ob  auch  einer  der  erdebewobnenden  menfchen  '  • 

Meid*,  er  komme  deicinft;  denn  vertilgt  ift  jenem  die  beimkebrl 

Aber  Tage  mir  je^  und  verküx^dige  lautere  Wahrheit.  170 

Wer»  mid  der  mimier?  wo  JuuTea  duf  wo  die  eiaei^er?. 
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/Welch  ein  fcl^f,  das  im  meere  dich  trug?  wie  brachten , ditt  Ibliiffer 
Dtcsh  gpn  Ithaka  hert  und  welchedet  luhmen  fich  jene  ?  ^ 

.  D&an  nicht  Jiamft  du  zu^fuls,  wic.es  Icheint,  voir  der  vefte  gewandelt. 
Aech  enäUö  vät  dies  als  TedHcher,  dais  ich  es  wifle.      <     *  175 

£i&  du  vifilleicht  noch  Heuling  ia.  iLhaka,  oder  des  vajte^ 

*'■'''  '  .  - 

Gallfreuud  Ichou?   Denn  viele  der  fremdlinge  grülsten  von  {ehes 
Unler  haus^  defin  audh  ))^r'war  lehr  nmgijnglic^  »ut  me^khea»  ^ 
\.'  Drauf  antwortete  Zeus  bla\iüugigd  tochter  Athene: 
Gern  will  Ich  .dir  fölfibes  verkündigeD,  gans  n^ch  der  Wahrheit  aQo 
latentes»  Anchiaios  fohn,  desi  w6isheitsvoUen  geb^eters,   '  . 

/  * 

Freif*  ich  mich,  und  beherfche  die  ruderlicbende  Tafos» 
Jeso  kam  ich  im  ichif  hieher  mit  meihdit  gtooHeot  ' 
Steurend  auf  duukeles  flut  zu  andersredenden  männenif.        '  \  '  « 
Da&  ich  in  Temefa  en^  eintapfch*  um  btinikeiides  eifen. :     ,  1Q$ 
Dorthin,  fteht  .mein  Ichif  von  4er  fiadt.  entfernt  am  gefilde» 
In  der  rheithrifchen  buchti  an  des  Neion  wäldigem  ab'hang. 
Gai^iche  freunde  zu.  fein  ajtis  fler  voraeit  unserer  Väter 
Rühmen  wir  uns »  wenn  du  etwa  den  greis  iiiugehend  befragel^r 
Ihn  Laerte^^den  held:  der  niemals  mehr  ia  die  fiadt  kommt,^     190 ' 
•Sagen  fie;  Ibndem  allein  auf  dem  Und*  in  kiimmer..£ch  abhännty 
•Samt  der  dienenden  alten,  die  ihm  zu  eifen  und  trinken     '  • 
Vorfeat,  wapim  er  die  glieder  fich  afagenMttet  durch  arbeit» 
Schwach  im  geüld'  hinfchleichend  des  weinbelchatteten  gaitens. 
'  Aber  ich  kam;,  da  iie  £igtent  es  lei  nun,)endlich  dein  valM  .  >i95 
V Wieder  daheim:  doch  hen|men  gewils  ihm'götter  die  heimkebSi' 
^Denn  nicht  Ifcarb  auf  der  erde  bereits  der>«dle  OdyHeus;  . 
Sondern  er  weilt  wo  lebeiid  annibch  in  den  ximiiia  deä  meeie^  * 
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Auf  omButeter  inTel;  es  halten  Um  feindliche  mämier, 

Gmufame,  welche  ant  swangr  den  angem  w^enden  henuneii.  fioo 

Aber  getrgft  nunmehr  weiflag*  ush^  .vm*s  in  die  Teele 

Mir  die  lanfterb liehen  legen,  und  wie*s  wahrlbbeinlich  gel'chehn  wird;* 

,  "  ''-'s 

Zwar  kein  kundiger  feber,  noch  TOgelflfige  Tetftehend. 

Nicht  mehr  lange  fürwahr  vom  liei^en  laiule  der  väter 

Bleibet  er^  neiq  uiid  hi^teen\auoh  eifern«  band*  ihn  gefelTelti  805 

Heimkehr  £miet  er  aiiSr^em^  TC;|ch  an  erfindungen  ift  en  *, 

Aber  läge  mir  jezt,  und  verki)ndige  lautere  Wahrheit.    .  "  ,  • 

B&ft  dUf  ein  Iblcher,  gewüs  ein  leiblicher  fobn  dds  Odyfleus? 

Wund«rgleick.  an  haupt  und  liebUch6u  trugen  erlcheinft  dn 

Jenem;  denn  oft  fo  pflogen  wir  einft  mit  «hiander  genteinfcbaA^  ftio 

Eh  er  sna  troirchen*land*^au£fteuerte,  wo  auch  die  andre 

HeldeD^ohaar  der  Achoier  in  räumigen  fchiflbn  hinaufFubr. 

Seitdem  Rhf  idi  OdyiTeus  nicht  mehr«  noch  faho  mich  jener.  * 

Ujid  der  verftandige  fungling  Telemachos  ÜBgte  dagegen:  x 
"     ■  .  "   •  .  *•  ' 

Gern  Wül  lebe»  o  gaft,  dir  verkiijDdigen,  gans  nach  der  wabrhätftx^ 

Meine  Wutter  die  ft^ts»  er  fei  mein  vateri  doch  felber 

Wei£s  icha  nicht:  denn  von  le^lbH  w^iTä  niemand,  wer  ihn  ge^eugeL 

Wlh[^  ich.  doch  i/iel  Heber  ein  fohn  des  beglnkteren  mannes,  *  ' 

Dem  hei  eigener  habe  gemach  annahte  das  alterl  • 

podbderdem'traurigften  löor  aufw^chjB  vor  den  fterlSishen  alleni  Ofio 

If^  wie  man  lagt,  mein  vater^-diew^  du  Riehes  mich  frageft. 

Drauf  antwoitete  Zeus  blauäugige  tochter  Athene: 

Nullt  doch  Ichiifeii  ftirwahr  das  gefchlecht  ^namlo»  für  die  isnkimfit 

ü^mmiiiche weil  dich,  folchen,  erzeugete  Penelopeia. 

Aber  £i|ge  ak  )ezt,.iiiitt  Tteikiaidige  liniliece  Wahrheit  '  «25 
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r  ■  ■  ■  ■/  • 

» 

•     Welch  einlchqaaus  und  gewühl?  Was  foierfl  du?  Etwa  ein  ^aibnahly 
Oder  em  hoduseitfeft?  Penn  Unem  gelag^  ift  es.  alixilicii; 
So' toll  üngeBÜlunter  vermeiTexdieic.  Xcheineii  mir  Jene 

•  •  ■ 

Schwelgend  d^m  SAi  m  dilzöhtolitel  Es' eiferte  wahdicb:  des  anblSks 

•  Jeder  gefittete  mmm,  su  Xokberlei  gi^äuel  £di  naliendl  '  sga 

Und  der  verftandige  pingUng  Telemachos  A>gte  dagegen: 
*,     .       '  •    '  '  '       .  • 

ißaft,  dieweil  da  doch '  dielips  -erlmnd%^  imd  mich  befrsgiefti 

Ehmala  mochte  dies  haus  wohl  angeiehn  und  begütert    .  ^ 

'  HeiliMn»  da  iener  nunun  'Oocii  hier  im  lande  lieh  aufhielt 

*  .  ■ 

Doch  nim  haben; -es  anders  gewolU  fluflhfinne&de^gdttary  «^55 

< 

Die  in  dunl^elheit  jenen  To  tief  einhüllten  vor  allem  , 
MenffJwngefchlecfat!  Denn  «lich  nicht  den  geftorbenen  tniQei||;*idiaUb| 
War*  ex  bei  Xeinen  genofbn  verti^t  in  der  Troer  gefilden^ 
Od^  den  ireuhden  im  '««le,  nadidem  et  den  hiieg  vollende(^ 
l}ettk  ein  denhmal  hatten-  gelamt  ihm  erhöht  die  Achaier»  '940 
Jünd  ihm  war'  auch  der  lohn  knit  ewigem  rühme  verherlichb 
Aber  er  fdi'Vf and,  nnrohmlich  hinweg  von  Harpyen  geiaabet» 
Weder  geiehn  noch  gehört,  imd  liela  nur  Xchmerz  imd  .betruhnis 
-   Mir  zum  theil!.  Nicht  Jenen  allein  auch-  klag*  und  bewein*  ich 
Jezo,  dieweil  mir  die  götber  noch  anderes  wehe  bereitet!  84,5 
Dehn  lo  viel'  in  den  inleln  gewalt  ausüben  und  herichaft, 
Same,  DnliGfaion'auch,  nnd  der  walderreiGben  Zakynihos,     ^  ^ 
Auch  Xb  viel'  um  die  feilen  von  Ithaka  mächtig  gebieten:  ' 
'  AU*  umwerben  di»  mutter  zi!igleich,  und  eehren  das  gut  auSi 
Aber  loicht  auafchlagen  die '^iähreckenvolle  yemnahlnng  ^^50  • 

Kann  üe,  und  nicht  vollziehn.  Doch  ganz  verwüTten  di^  Ichwelger  - 
fifir  mea  haus;,  and  ü»  weiden  mich  lelbft  iiustilgm  in  kamBi  I 
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.Drauf  mit  zum^iiievi^Icluiua?  antwö^    Pallas  Athene:   .  .  ' 
Weh»!  ivie'lUir-bednflfc  4n  des  fitm  abwefekideix  i^aten, ' 
Dafs  er  die  band-sn  die  £^er,  dlp  JGcliamIo8*tioseiid^  Icgo*  ^55 
Wena  er  doch  \ezt  ankam*,  und  vom  in  der  pforte  des  laales'.« 
StKnde^  mil  heim  und  fjohild  wad  cwo  efaUäklcandea  laaaen«  ' 
So  an  geftalt,  wie  jenen  zuerXt  ich  kennen  gelemet»,    .  '  '  , 

Als  er.iiL  iinfinem  littaT  am' geftHchen  heeh^ 
Heim  aua  J^fyze  kehrend,  von  Hos,  Mecmeios  iblme}  \'    •     .  99b 
(Denn  auch  dorthin  fteurt*  im  hurtigen  fchif  Odyfleus, 
WOize  des  mamieniiords  an  exkimdigien,  daJs  er  mit  üldhu 
Sich  die  ehernen  pfeile  vergiftete.;  jener  indeiä  nicht       '  , 
Gab  üe,  diewnl  er  Iclieate  den  som  der  eMirigen  gdtter; 

Aber  ihm  gab  mein  vater  dayosy  denn  er  liebet^  ihn -henlich ;} 

«        •      ..  . 

Triite  dqcb  to  an  geftalt  in  den  fchwaim  der  freier  OdylTeus ! 
Bidd  war'  allen  das  leben  g^kunC»  und  verbittttt  die.  heiratl  ^       '  ■ 
Aber  folcbes  ruht  ja  im  fchoola  der  leligen  götter:    '  ' 
Ob-  ei  ser  keimet  luAa\  und  räche  veigelt*  in  der  wobnnng, 
Odej:  auch  nicht.  Dir  aber  empfehl'  ich  wohl  zu  bedenken,-  870 
"Wie  du  den  iC^warm  der  ftekx  binwegdrängß  aus  dem  palalte. 
Jeao  Wc^ilan«  neik*  au^  und  ninl  die  rede  m  henin. 
Morgen,  nachdem  du  berufen  das  edle  gelchlecht  der  Achaier, 
Rede  das  woitirar  aUen»  und  hmls  dir  eeugen  die  götter; 
^Ifloen  freiem  gebeut»  zu  dem  ihrigen  fich  au  zerfireueni  8^^' 
Doch  der.mntter:  begehrt  ihr  eigenes  heiz  die  vermäUung, 
Kehre  Jße  heim  «im  palafte  des  weitgebietettdea  taten; 
Dafs  fie  die  hochzeit  ordnen,  und  brautgelchenke  bereiten, 
Beifthlift^e,  wie  et  geb&liic^  d«r  lieben  toohtev  sor  mii^ift 


.  ^  ^-.^  .  '       .    .  .  -      '    Digitized  by  Google 


Aber  dich  felbA  ermahn'  ich  aufs  ilei£u|(liie^'i^«im  da  gohoxchdft.  2Qo 

Ruft*  ein  fdüf  mit  swiasig  der  mdemr,  welches  das  Wbf^-'  ! 

Gehe  dasm  aus,  m  ^konden  den  lang* -abwvle^uien  Tatet: 

Ob  dir  einer  es  läge  der  fterblicfa^n,  oder  du  OiTa 

Wkp&f  die  het  yoii  Zeni-iWgetacht'attBbieitet  den  minlehea»  . 

Gehe  zuerA  gen  fylos,  und  frage  den  göttlichen  Ne&or;    ,  *. 

t)ortlier  dami  gen  .$pasta  wum  brauiiliGhen'  htU  Mcndloti^  < 

Weil  er,  der  lezte  getemmen  der  ersumfchirmten  Acbaier. 

Hörft  dn'  Tiellekfafc»  daß  er  leb*  und  wiederkehre,  der  vater';    ' . 

Dann,       bediäi^  anch  immer,  erdnld*  et  fünfter  eba  fahr  no^ 

HörR  du  jedoch,  daCs  geüorben  er  liei,  und  vertilgt  aus  dem  leben;  290 

Siehe,  Ibdami  heimkehrend  znnl  lieLen  lande  der  Tatar, 

HajoT  ihm  ein  ehrenmal,  und  opfere  todtenopfer, 

ReichUche,  wie  es  gebührt;  tmd  em  anderer  nehme  die  mnttei; 

Aber  nachdem  do  iblohea  hiuausgefnhrC.imd.Tolkndeti 

Dann  erwäge  hinfort  in  des  herzens.  gei&  und  emplindung,  flp^' 

Wie  du  den^  fchwafm  der  fieier  mnher  in  dmnem  pdafte 

•  's, 

'  TWtelt,  ob  etwa  durch  M,  ob  iiySenthch !  ^]icht  ja  geziemt  dir,  - 
Nodi  als  knabe  cu  thün;  du  hift  dem  getändel  entWaehleii.  - 
Hdreft  du  nicht,  wie  erhabener  rühm  den  edlen  Oreftetf 
Treiß  in  der  meulchen  geichlecht,  reitdem^r,den  mörder  ^gillhos  500 
Tödtete,  weicher  ihm  tnokifcli  den  herl&^eii  Titer  gemeldet  ?. 
lieber,  auch  Du,  denn  ich  £öhe  dich  grols  und  ßattUch  von  bildul^^ 
Halte  dich  wohl ;  dafs  einE  auch  fpätgebohme  dich  loben !  ^      ^  ' 
Aber'  ich  üelb^  will  jeso  sum  hurtigen  fchiffie  hinabgehn,  '  ' 

Und  den  genoflen,  die  Ichoii  unvidiüg  vielleicht  mich  erwarten.  305 
Du  nnn  ibcge  Inr  iticb,  und  sim  die  rede  zu  heizeiL.  • 
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Und  der  vezftifidige  jüx^liiig  ']^elemachaB  ü^te  dagegen  x 
*  *  ' 

Walirliob,  o  gaft,  dn  itäitSt  itaitjiebeyoller  gefiammg,  ^ 

Gleich  wie  ein  Yvter  nim  Eoha^  und  niwiials  weid'  acbt  ▼«gelÜBn. 

Ahet  verweil*  aimoc|i,  wie  lehr  auch  die  reile  dich, dränget;  310 

Dals  du,  mvorgeibadefc»  1^  wohl  geÜt'in  der  leele^ 

Auch  etn  seichenk  mitnehmet  zum  Ichif,  iiut  fröhlichem  herzen» 

KStech  an  weA  und  lehfin^  eia  klemod,  das  dir  ein  dfmlomal 

Sei  von  'mst\  wie  es  iiebcod  ein  gaftficeund  Johenhet  den  gaftficemd. ' 

Drauf  antwortete  Zeus  blauäugige  tochter  Athene :  545 

Nidft  mehr  hidte  mich  en^  auch  diing^-die  befpeide  dfls  Wflgaii  * 

Doch  das  g^fchenk,  das  etwa  dein  liebes  herz  mir  beftimmet» 

Wsmi  kii  sorok  Todowimey  dann  gpeb  mirs,  heim  es  su  tragen, 

Eift  ein^khonee.  ewpfiihend,  das  werth^dir  Uk  4er.  v>feigeltung» 

AUb  fprach,  und  enteilte  di^  herfcherin  Pallas  Athene;  520 

SdmA  den  lumuen  doidiflog  wie  «n  Tög^  £e.  Aber  ins  hees  ihm 

*  Ltigfce  üe  krafc  und  mut,  und  macht'  ihn  gedenk^  des  yaterS|-' 

Heftiger  noch,  denn  znverZ-Dtoch  er>  im  geift  es  eEkmend, 

SttaDsle  tief  in  der  leel*i  ihm  ahodeld^  dals  es  ein  cott  iei.'- 

I  Schnell  mm  trat  zu  den  freiem  der  held,  gottähnliches  finnes. 

I       Ihnen  fang  der  laiiger)  der  wattge^riefiie;  dooh  lbfawe%tnd 

'  Saisen  Xie  aU\  und  horchten^  er  lang  die  tmurige  heimfahrt 

1X0  den  Adiaiem  Ten  TrH«  ve^hangete  Pallas  Athene*  * 

Oben  im  üSüer  veniehm  den  himmliCpfaea  lant  des  gafiaoys  • 

3ezt  Iks^ios  toehter,  die  ünni|e  Venelopeia.  550-^ 

Eilend  iUif  £e  henb  die  eifaabenen  ftofen  der  wohnn^) 

Nicht  üe  aUei9;  ^  folgten  sugleich  swo  dienende-  iuDgfiraiaii 
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Stand  üe  dort  an  der  pfbße  des  fchöngewölbeten  iäales, 

•    -  '  »  * 

Huagefonkt  vor  di«  -wwgen  des  lumptt  bullfiilrinmiemde  khleiec;535 

Und  an  den  leiten  ihr  ^and  in  ütti^mJ^eit  eine  der  jungfra^  . 
Weinend  anjezt  begann  fie»  und  Ij^ch  snm  g^CtUpben  iangec: 

Femios»  fonft  ja  genug  der  geiftetquidningen  weiiät  tlii» 
Tbaten  der  minner  und  götter,  fo  viel  im  gefange  beruliiut  lind.,- 
Eine  davon  fing*  ümen^  g^sCaat  in  der  mitte;  und'  fchweigend    *  54^ 
Trink'  e^i  ^eder  den  wem.   Doch  dielen  gelang  des  jammersy  i 
,  Lab  ihn  ndin,  der  betendig  im  inneiften  hulen  das  hea  mir 
iJ^iuUetj  denn  'mich  vor  allen  nmfixig  nnenneisUches  elend! 
Solch  ein^haupt  vetmiü'  ich  mit  gram,  und  gede^e  beAfindig 

Jenes  mam»»  dels-  mhm  durch  Hellas  leieht  nnd,  duioh  Aigos  l  5^ 

•    t,  /  , 

Und  der  yerftandige  jungling  Telemachos  Tagte  dagegen^  ' 

'  Bleine  mutterf  was,  tadelft  du  do^  dals  der  liebUdi«  länger  " 

Uns  eifiwuti  wie  dasiiisiz  ihm  entflammt  wird?.  ^Ucht  ja  die  lasgeT 

Dürfen  wir,  londem  allein '2Scns  fchuldigen^  welcher  es  eingiebt 

Allen  erfindfaman  menCbhen^'und  ib»  wi$  er  willy  fier  breitet..  550- 

Nicht  Icis  dielem  verargt^  der  Danaer  wehe  zu  üngen;  ' 

penn  es  ehrt  den  gelang  4aa  laotefte  hib  dier  menfehen, 

Welcher  den  hörenden  rings  der  neu^fte  immer  ertönet«'  ^ 

Dir  auch  itärke  vielmehr  fich  hecs  und  mut,  ihn  zu  hören.  ' 

Nioht  ja  Odydim  nur  verlor  den  tAg  der  sornkkunfib»  355  • 

Fem  in.  Troja ;  es  lanken  zugleich  viel  andere  männer« 

Auf,  süm  gemach  hingehend,  befinge  da  deine  gefchifte» 

Spindel  und  i^eboftuhl,  und  gebeut  den  dienenden  wjeibera» 

Fleilsig  am  iveAl^  tax  fein«  Das*  wort  gebiShret  den  mannem, 

AUen^und  nli^  $m  meiAeik;  denn  snaiffift  im  haule  di^  obmafihtl3tf(r 

/  »  •  •  •  , 
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Suunaid  'vmäbma  dS»  antlw^tiiid  kehrte  sncftk  ift  die  wolhap^t 

•  _  • 

Denn  ßo  erwog'  im  geift  die.  vecftäx^dige  rede  des  lohDes. 

Ab-fie  annmehr  den.  föller  eneiobt  mit  'den  dienenden  jüngfraun; 

Wtäat»  &B  dort  vm  Qdyfleos»  den  trauten  geinaH  'bis  in  ichlanmter 

Sanft  die  äugen  ihi;  fchlofs  die  herfcherin  Fallas  Athene«  • 

Aber,  die  fkeier  dniehtobten.mit  ledn  die  idiattige  woltangr' 

Jeder  wünrcht\und.ge]obt>e,.der  königin  lager  za  theilen. 
\ 

Doch  der  verfilndige  iiingling  TelemadK»  lief  snr  Terlanunhiiig: 

Fieiec  der  inntiwr^umliert,  voll  äbermütiges  trozest 
'  ...  '  •  * 

Jeao  halten  jBnx'nuübl)  nnd  fieoen  uns;  aber  kein  anfrnlix       '  570 

Herlclie !  Denn  das  ift  wonAie*  mit  anaufadren  den  fanger. 

Solchen,  wie  jener  i^  den  imfierblichen  ahnlich  an  fiinune. 
üllorgea  wi^en  wir  ficoh  in  xalJisverfiunmlung  uns  leaenv  ' 
Alle,  damit  ich  das  wort  gerad'  und  frank  euch  Terkuiida,         ^  * 
Weg  aus  dem  häufe -tu  gehn.  Befin^  nim  andere  mähler,  57^ 
Eigene  hab*  aufaehrend,  und  lalst  die  bewirtüngpn  ua^febn« 
Al^er  wofern  euch  dieles  behaglicher  Icheint  uad  erwünichtery    ^.  ' 
So  des  einaelen  mamis  exligut       enftgelt  an  verpralTens 
Schlingt  e»  hinab !.  Laut  werd*  ich  die  ewigen  götter  anfiobn| 
Öb  doch  dnmil  Zeus  lcha£ßs  die  woUveidiente  beaaUung,.    -  ^ 
Dais  auch  Ihr  ohn*  entgelt.in  unfsi^  hauie  dahinfinktj 

r 

AUb  fjpracl^  erj  und  \me  gelamt  auf  die  Uppen  üch  bei&epd, 
Staimtaii  •l'elemaibat  1^  der     entfehleflen  geredet. 
Aber  Eupeithes  Xohn  Antinoos  rief  ihm  .  die  antwort: 

'  IS  Qnrahrt  d^  lebeten«  Tdeniaehos;  ielber  die  ^ßtttft,  Sd3 
Hoch  sn  .{uliien  .dte  WQzti  und  £0  euUabloilen  su  xedent      '  ^  - 
Dah}  dir  nicht  Kroflien-die  herfchaft  unferes.  eilands 
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Anvertcauet  die  s^ai  duicl^  geSurt  dein  väterlich  erb*  iftf 

■  .  • .' 

Und  dar'Tterfiindige  jüngHng  TeUaiacfaos  Tagte  dagegen! 

Wifft  du  min  oiioh  yerefgen^  Anttnooii  wm  ich  di^  Xage^Y  990 

Gern  wohl  möcht^  ich  diefes,  wenn  Zeus  es  fchenkte,  mir  nehmen. 

Aditeft  du  dieCes  TieUäicbt  .das  fcUecbfeefte^unter  den  mEenfiBlien?'. 

Gar  nicht  fchlecht  i&  wahrlich  dem  herfchendent  bald  ja  nfüUt'^rd 

Ihm  von  fchisen  das  hanai  'wid  ehrashiifter'vr  leilber. 

Aber  wu  herfohaft  £nd  der  achaüfchen  £aißen.  noch  andi«  -  Z95 

Viel  im  umflutetep  reiche  von  Ichaka,  jüngling"  und  greife: 

Beten  emplimg*  es  einer,  ift  todt  der  edle  OdylTettSv 

Nw  des  haules  gebietet  au  £ein  behalt'  ich  i^r  felber, 

Und  des  gefinds»  das'  ioi  IbdK  nur  gewann  der  edle  Ödyflens* 

Aber  Euryinachoe  Xpradi,  des  Folybos  lohn,  ihm  erwiedemd:  400 . 
Dies,  o  Telemachos,  ruht  ja  im  fchools  der  ieiigen  götter,  , 
Wer  das  nmflatel»  rekh  von  ItUbka  künftig  beherlbliet.    •   ' ' 
Doch  Dir  bleibe  das  gut,  und  im  eigenen  häufe  die  herXchaft. 
Nie  doeh  koitame  der  ma^n,  der  dir  dem  geswmigeneh  trosrall 
Iigend  ein  gut  abreilM,^da  Ithaka*s  reich  noch  bewohnt  iftl  «  405 
Aber  ich  wüniche  dich,  heiter,  üm  deinen  gaft  su  befragen. 
Sagp,  woher  dey'mann?  nnd  weicheriet  kndes  bewohner' 
Freilet  er  üch?  und  ;wo  Tein  gjaTchlecht  und  vateigehlde?  ' 
Bringt  et  dir  hnnda  viellelchv  vom  wiedeiltehrenden  Täter« 
Oder  kommt  er  für  finh«  ein  mgnes  gelchafit  au  beftellen?,  .410 

Wie  doch  lo  rafch  auffahrend  enteilet'  er,  ohne  zu  warten, 

'  '  '         *  * 

flitman  iksvke^ii^?  Unedel  ja  niolit  Jchien  jener  von  «niefan.- 

Und  der  verftandige  jüiig}iag  Telemachos  legte  dagegen :  . 

Weg,  Eurymachos,  i£bm9mk  d»<£bwallf^  des  v«len  nr&kknliftf 
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Danun  traulich  nkht  mäiCt  ob  verkfind  tgiing  iigendwolMrkoiliaü;i  415 
Nodi  belLfimmem  mem  Jieix  wahrlagiuigexi,  wenn  auch  die  mulAQr 
Emen  der  fobikfiüdautar  uM.liaiii  berafetvad  ans^rlcliL  ; 

I 

OieiCer,  ein  taiircker  maxui)  i&.  £chqa  vom  vater  mein  gaitfreund*' 
JHentes,  Anchiiilos  St^m,  des  weisheitsvibflen  Eebieten» 

VI  '  »  ■ 

fottCst  er  üch^  und  beherXcht  die  mderliebende  Xafos.  4^0 

Jener  fprachs;  doch  utf  heizeii  erkannt*  er  die  ewige  göttin. 
Aber  die  fraier«  nrai  taatee  gewandt  nqd  £ceadeDge£ange» 
Schwännten  in  luft^  und  harrten,  bis  Tpät  ankäme  der  abend. 
äis  dea  belttftigteii.  {est  der  finft^e  abend  hecanfcanik^.  .  ^ 
Gingen  üe  auazuruhn,  sur  eigenen«  wohnung  ein  jeder.  4^ 

Doch  Telenufdioe  lelb^  wo  im  prangenden  bofe  die  bamm^ 
Hoch  erbauet  Haan  war,  in  weitomfchanender  gfgend« 
Dorthin  ging  er  aur  ruhe,  da;^  hers^  voll  r^er  gedaukeiu 
Auch  mit'  brennenden  fadcebi  begleitete»  treu  und  foigbm,  ■  , 

f^urykleia,  ^die  tochter  von  Ups,  dem  lohne  Ceilenors:     /  ^{50 
Welche  vordem  Jjaatea  erkanft  mit  eigener  babei 
Als  Jungfräulich  fie  blüht",  um  swanzig  dnder  üe  nehmend; 
SttiLs  auch  jehrt^  er  im  hauie  üe  gleich  der  zuchtigen  gattin; 
Doch  nie  rührt'  er  Ihr  lager,  «na  khea  m  dem  zome  des  woibes: 
'  Qiele  mit  brennenden  fackeln  begleitet*  ihns  immer  aumei^auch  435 
IflegCe  lie  fein  vok  den  mägden,  und  fahret*  ihn,  als  er  ein  kind  war 
Auf  nun  Xchloia  er  die  ^osfce  der  Ichöngesimmerten  kammer» « 
Sezte  üch  dort  aufs  lager,  und  zog  das  weiche  gewand  aus, 
Warf  es  dann  in  die  bände  der  wohlbedaobtigeii  alten. 
Sie  dann  fügte  den  rok  geldbikt  in  falten,,  imd  hiingt*  ihn  ^        ^0  . 
Ai|f  an  den  pflok,  snc  Jeite,  des  üdiiDgebildeten  bettes; 
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Ging  danfi  hinausi  und  90g  mifc  filbemem  luage  die  pforte  . 
'^nter  'fioh  an,  und  icliob  den'riegel  davor  «it. dem  riamen.. 
Dort  die  nacht  dttichruhand«  .uahüUt  von  der  bkimo  id«s  khMÜSf . 

'  Überdacht'  er  im  geiAe  den  weg,^  den  Athene  geboten.  445 
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.  dm  morpm  ■  htndt.  TiUmtiho*  iat  wlk,  mt  wrlangt,  iaf' 
Hiß  Jrtimr  fim  haus  wrlaffSm.  Jhiiaoos  9«nie%€fts,  Ein  vogduU 

ttun  von  Mufymachos  verhöhtit,  .  TeletmtchQS  Bittet  um  ein  Jchiff 

^       -  '    ■  *       f  ' 

nach  dem  vater  zu  jorjchmi  Mentor  rügt  den  kdltfmn  -dcf  volk4; 

fpOU^  dU  yerfamnSlung.    Mum  kl  Mti^ 

tors  g^laU  verfpricht  dem  mfamm  Jciif  md  iegUitung»  IX9 

Jchafnerin  £Mrykleia  güht  reijckoß,    Jthene  erhalt  f)&n  Noemon 

titi  fehif^  und  Bmnannt  «r«  Am  abend  wird  die  reifekoß  eingihwhti 

wül  TeleoAichas,  ohne  VBiffen  dm.  nuftterf/äht  mU  dem  JeheMatm 

Jülentor  nach  Fylos,  .  ^ 
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Sfoag  Jäger  lb£ofl;      geliabt«  Xblm  das  Od^pfleoa, 

Aogethan  mit  gewauden,  und  hängte  das  fchwert  um  die  fdiulteri 
Ibter  die<  gliuEeiidcn  luls*  auch  band  er  ficb  fiattKchfl  fblen; 
Int  dann  kervor  aus  der  ikammer,  gelchmitkt  viit  gättlidier  bolieit*  5 
Ood  er  ^bot  befoldeft  «von  IieUaiutflneadm  Axaune»  -  /  ' 

Rings  »nr  ^verfammlirtig  sa  rufen  die  hattphinJokte^  A^chaier.'  ^ 
Tönend  ru£ben.  fie  aus,  und  flugs  war  die  menge  verfanipelL  > 

fie  aoiifliebr  fich  VeifimuBelt,  und  voll  gedrilngt  die  «erianunling; 
Wimdeik*  er  oater  das  Tolk«  an  der  band  die  ebezne  lanze;    •  }o 
'iicikt  er  «Bern ;  ibn  ScA^beß,  sugleicb  fcbnellfufsige  hunde. 
Wunderbar  iiiiifiiak*^ibn  mit  aAmiit  Pallas  Atbena,  *  — 
Oais  liagsher  die  völkec.  den  kommenden  all'  anfiaunteo» . 
Ittn  nm  wicben  die  grelT,  und  er  lab  atif  dem  ftuble  des  ys^is. 


ftd  HOMERS  aDTSSEH 

Jezo  begann  4er  held  Äg^dc^  Tor  der  Terrammtimg,  15 
Dar  voit  altor  gel^ükt  ÜBiMm-wary  und  nic&  an  -WiFalininfr,  , 
Denn  lein  theuerer  lohn  war  Tarnt  dem  edlen  Odyileus  ' 
Zur  gaultiuniniBlnden  TVroja  gefteuxt  in  geziimiigen  fchinen» 
Ant\fos>  kündig  des  Ipeexd;  i|m  eilcblug  der  arge.Kyklop  dann/ 
In  der  gehöhleten  kltift,  inn  ^ssA.  legten.  Inbinans  sa  bereiten.  fto 
Noch  drei  andere  hau*  er  i  Eui^nomos  war  in  der  freier  • 
Wiiftem  fchwarm,'  zyireen  Ichaften  auuoch  die  geichäfte  des-  vaters. 
Denndch  yergais  nie  jenen  der  greis,  weUtlagend  und  {anunemd. 

'IDiefer  b^ann  mit  thränen,  tmd  redete  vor  der , verltunmlung : 

/  .Höret  anjezt  mein  wort,' ihr  Ithakec»  was  ich  eneh  iage.  85 
Niemals  ward  yerianunlung  bei  ms  j;ehalt^  noch  £xnng«,' 
Seit  Odyileus,  der  held»  ausfuhr  in  geräumigen  Ichifien. 

-  Wer  denn  verlainmelte  (est?  wtai  treibt  ein  XblcheS'  bednifiiisi-  : 
Sei  er  ein  {üngerer  mann,  und  lei  er  auch  höheres  alters? 
Höret*"  er  botichafit  etwa  von  kriegsmafibt,  w^che  herannaht,  30 
Dals  er  lie  und  anläge,  nachdem  er  soerft  fie  erkundigt? 
Oder  weÜs  er  ein  andres  zum  wohl  des  landes  zu  rathen  ? 

"Bieder  Icheint  mk  der  aumn,  ein  gefegneterl  Lafle  doch  fblchen 
Zeus  das  gute  gedeihn,  was  auch  im  hpizen  er  denket  1 

Al(b  der  greis;  und Telemachos,  froh  des- gliiklf eben  Zeichens, 35 
'Sanm^  nicht  mehr  dadzend;  er  tnt,.niit  begiexde  su  rede%' 
Sciuvt;!!  in  die  mitte  des  volks;  und  den  zepter  reichte  Fcifenor 
Ihm  in  die  band,  der  beiold,  TecRindiges  ratfaes  er&hien. 
Drauf  zum  greife  xuerft  das  wort  hinwendend,  begann  er:< 
;  Edler  greis,  xiicht  fem  i£b  der  mann;  bald  kennIL  du  ihn  lelber,  40 
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Mich,  der  das  volk  herrief:  denn  ziimeifi  mich  dränget  der  kiuumer. 
Kabii!  botlbhaft        ich  von  kiiegaoiBclitt  .welohe  henmnahti' 
Daüs  ich  üe  euch  aniage.  n&chcUm  ich  zuedl  üe  erkundigt; 

X 

.EigeUB  nbük  iuir.zed*  ich,  die  üdiwer  mein  l^^us  mir  bslaftet»   .  45 
Zwiefach.    £j:Ü:  ja  verlor  ich  den  treriichften  vatei;)  der  vormala 
Eoch  hier  eil»' beher^Uff  und  6eundlidi  waxg  wie  an  vate& 
khex  anjest  weit  mehr:  mein  ganzes  haus,i&  vielleicht  bald 
Ttef  m  Tefdeicben  geftnxifci  und  all  mmn  T^ennögen  iBectrummert*  ' 
Mdine  nrntfier  nmdrangan  mit  unwilUMunrnner  4iewerbniig  5» 
Schaarweis  löhne  der  männer,  die  hier  die  edellten  hericdien*. 

'  Jene  fiisüben  fich        sa  Ikaiioe  häufe  su  wandehif 
Dalä  er  ielbft)  dex  vater,  mit  bräutlichem  Ichaze  die  toditer 
Gibe,  weldiem  er  wollt*,  und  wer  gefällig  ihm  harne.  ^  ^ 
Nem  SU  onleiem  hauT  an  J^lichem  tage  lieh  wendend»         »  55 
'Binder  zum  mahl  hinopfemd,  und  fchaf*  xmd  gemaJäete  ziegen, 
Hilten  fie  fippigen  Mmuwis,  und  trinken  des  funkelnden  weines 
Sondec  fcheu;  und  alles  wird  leer:  denn  es  fohlet  ein  mann  uns, 
Sb  wie  Odjikua  war^  den  fluch  von  dem  häufe  su 'wehren!  . 
Wir  yemUigen  ja  nichts  zdx  ebwehr  s  ach  und  hinfort  auch  60 
Werden  wir  hülüos  lein,  und  niemals  t^pferkeit  üben! 
Zwar  ich  wehrete  getn,  wenn  genug  der  fiarke  mir  wäre. 
Ganz  imerträgliche  tha^.  gelchehn,  ganz  wider  ,die  Ordnung  . 
Wird  mem  hsns  mir  serruttet!  Eikenht  doch  felber  das  unrecht} 
HaW  auch  voi  «ndereH,  icham,>  fot,  allen  benachbart^  völkemt  6$ 
Welche  ringäher  v^ohn^n  j  und  bebt  vor  der  radie  der  gutter,  * 
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DßSs  nicht  jene  vetgdtflB  im  zoro  die  thaten  des  frevels» 
FifiandV  ich  flehe  bei  Zeus»  dtai  Olympier,  flebe  bei  TÜemia, 
Welchie  den  zatb  der  mqnicbon  rovroU.seribeut|  wie  verCimmeU.; 
Haltet-  eoeb  döoii>  mid  bist  ancii  «Hein  In  bejrftiwifrter  trauet  70 

SijihsiiaGbteii]  Wo£eni  mcbt  etvm  mein  tiefliclieS'^yttter  Oi^lEnie 

•  *  > 

£in&  voiläzlich  beleidigt  die  hellumichienten  Achaier, 

Dele  ihr  mich  vom  veigelt  mit  Toifiu  wieder  beleidigti 

J^kie  dort  anreizend  l  Fiir  juich  zuträglicher  war*  eSt 

So  ibr  lelber  Twfofi^awgt  meia  liegendes  gut,  ond  wer  weadet !  75 

Hattet'  Ihr  es  Tenehrt,  dawi  boft*  ich  virileicht  noch  eiftattmig. 

Denn  wir  würden  To  lange  die^fbadt  mit  Üehen  durchwandern« 

Födemd  das  eigeRthum,  bis  ihr  mis  aBes  fergutet! 

.Doch  nun  ladet  ihr  mir  uuheüb^ren.ichmer»  aa£  die  Jeelef . 

Alfo  fprach  er  im  sonk,.iuid  waif  aar  erde  den  zepter,  0o 
Mit  hinftiuaeDder  thrAa*i.imdeEbaniien  ducchdcsi^  die  veifiuuiihftigi 
Schweigend  lai^en  nun  alle  die  andern;  keiner  auch  wagte» 
Gegen  Telemachna  led*  mn  hiifiagea  wort  an  erwiedeia. 
Nur  AntinoQS  drauf  antwortete,  Iblches  erwiedemd; 

4 

I 

Jüngling  von^ troaiger le^*,  unbändiger!  welobeiki  IcfamähungO^ 
Sprachft  du  wider- uns  ans?  D,tt  entftelletefi:  gerne  swn  abicheu! 
Doch  nicht  haben  die, freier  im  yolk.  dir  die£es  verichuldet; 
Sondern  die  efigene  nratler,  geübt  in'den  rimlMn  des  trugesl 
Benn  fchon  find  drei  iidice  dabin,  und  bald  auch  das  vierte» 
Seit  £e  fallch  veifpottet  den  henenswunfch  der  Achaier.  90 
Allen  iwar  vnt^beUset  fie  gimfl,  und  fSgKohem  manne 
Sendet  iie  bot£^uift  zu»  doch  im  inneren  denket  fie 
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DieiÜBti  betrag  mit  andern  m£fÜkt&      Xcbläiies  geiftes. 
Siehe,  fie  tMU^  in  der  Iramner  nnd  wk^  ein  gvolses  gewebe, 
Fein'  nnd  übenBi6ig^*  pnd  Ipfach  vor  unlirer  Terfanmünngi 
Jünglinge,  werbeod  um  mich,  weil  itarb  der  edle  OdyiTeusy 
Waxtflfe  den  ioehseittteg  sn  betenlennigen,  Iris  ich  den  mmtd 
Fertig  gewirkt,  (damit  nicht  iimfanfr  das  gtm  Ihii  verderbeO- 
den  held  litertes  ein  lelchenge^and,  werfn  dei^ft  ihn  , 
Schiektiah  eieüt  die  ftonde  dear  lengliin&echenden'todest 
Dals  nicht  irgend  im  volk  der  AchaiiinDen  eine  mich,  tadlet 
Liig*  nnemgehleidec  der  nwiiki  ym  So  gioTser  belbUng; 
Jene  fpreche;  uns  aber  ^fwann  fie  die  mutigen  *herzen. 
Jezo  iaüi  fie  des  tage»,  vnd  whlit''4hr  grolees  gewebe ;    '  - 
Trennt*  ee  iedeini  in  der  aeeht,  bei  engeaumde^  fackehi. 
So  drei  jähr  entging  fie  durch  lill,  und  betrog  die  Acbaier. 
Doch  wie  des  Vierte  ,  der  {tln^  «nlcsi^  in  der  Hbten  begleitong, 
Und  mit  dem  wechfelnden  monde  fich  viel  der  tage  vollende^ ; 
Jezo  era&hlt*  es  eine  der  dienendeil,  «reiche  fie  wabfmahni. 
Und  wir  landen  fie  üelhft  ihr  üchoncb  geweh*  anftmnend. 
Alib  voUendete  lies,. zwar  ungern,  aber  genutbigt. 
Dir.  noA  geben  die  freier  aar.  antwbtt,  dals  ^  es  wiflefff 
Selbft  in  deinem  herzen,  und  rings  die  Acbaier  es  w^^'en. 
Sende^die  mutter  Unw^  «id  gebeut  ihr,  RtÜ  ait  vermahleii 
Ihm«  wen  etwa  der  vater  reriangt,  nnd  üelber  fie  aushofar. 
Aber  wofern  noch  lange  fie  höhnt,  die, edlen  Achaier,  ' 
Jenes  im  geift  ausfinnend,  wis  reichlich  ihr  gab  'Athenia: 
Weihe  der  kunfi  zu  üben»  voll  reis  und  kluger  erfindung,. 
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Samt  der  lifi,  wie  ile  keine  gekannt  auch  der;  vorigen  weiber,  ' 
Aller,  So  vkl  koch  gelebt  ibbonlockige  to^sht*  AdIimaIs»  .  isa 

Tyro,  odez:  Alkmen',  iind  die  Ichöngekränzte  Myken»; 

•.»  , 

Deren  keine  Ib  viel  anfcUSg*  «Is  Fenelopeia 

t 

AuaTann:  doch  üoiU  dieles  zum  lieü>i]i£,iMmnier  exdachfe  iein!  - 
Denn  To  laipge  verzehren  dein  gut  und  vermögen  die  fieieiy 
Als  ntxsb.iene  behäng  bei  fblcbem  fiiin»  wie  4ie  gottec  lü^ 
Je^t  in  die  leel'  ihr  gelegt !  Zwar  Ichaft  &e  üch  ielbei  des  xuhmes 
Viel  nmbeTf  dir*       Verluft  an  gralaeBi  vennogea!  *         /  ' 
Tfaun  Jucht  wichen  wir  eher  sum.  nnfingeO}  oder  wo  andeiB» 
Ehe  Ile,  wekhem  iie  will,  üch  vermählt  hat,  aus  den  Achaieml 

'.  Und  der  veiffiiniiige  Joi^Ung  TeboMchoe  üigte  dagegen:  >  130 
Nimmer,  AxMinooSt  kenn  ich  mit  awai^  aus  dem  haule  vec&olfien^ 
Die  nuisb  gel^alir  und^^eisogi/inetn  Tatet  ie^  in  der  £ten(pde 
Xjebend«  oder  aucl»  todt  Schwef  'wfirde  ittir  auch  die  erfiatCnag 
An  ikaiioä  lein,  wenn  ich  iSdhft  weglcliikte  die  mutter. 
Böfes  ja  wurd*  ihr  vater  mir  thun,  un4  andree  der  Dämon         155  - 
Senden,  na^dem  zu  den  graufen  Erinnyen  flehte  .die  mutteri^  • 
Scheidend  aus  tralecitm  hauT;  und  v«runglimpfik  wüi^  i/oh  boi'alle^ 
Sterblichen!  Nein,  nie  weid*  ick  ein  üblcheB  Wort  ihr  gehietent 
Jezo  wofern  ihr  Iclber  gefiUil  noch  habet  von  unrecht,         '  <• 
Geht  mix  hinweg  aus  demhauT«  und  belbi^gt  .  epch  andere  mafalesi  i4a- 
Eigene  habVau&ehrend,  und  laikt  die  bewictungen  umgehn«  ^' 
Aber  wofiam  eudi  dieCes  behaglicher.  Ibheiiit  und  erwunCchtev»^-  ^  ,  * 
So  des  einseien  manns  erbgut  ohn*  entgelt  «a  yerpiaOe»; 
SchÜD^t  es  hinab !  Laut  w^rd^  ich  die  ewigen  guUer  anHeho» 
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Ob  4och  einmal  Zeus  fcha^e  die  wohlverdiente  bezalilung, '  '  i45 
D»<8  auch  litt  öhn^entgeltin  nnjierem  hanfo  dahinfinltt! 

Als  Telemachos  Iprach»  da  Xai^dt^  ihm  der  Ordner  der  weit  Zeus 
Hoch  herab  zween  adler  von\  Cdlenhaupt  dea'  gebii^gas.     ^  ^  • 
An£uiga  Xcltwebetan  beid*  emher  im  hauche  dea  windesy' 
Einer  nahe  dem  andern,  mit  ausgebreiteten  Ichwingen»  ,  l^<^ 

Doch  wie  -snr  aättm  üe  kamen  der  ItimmevoUen  yerfamm^oog^ 
Flogiw  üe  kreiTend  herum  mit  häufigem  Xichwunge  der  flugel^  ■ 
Scliäoteu  auf  aller  fcMtel  l^iaht  wid  4n>hteii  Teideibeiu 
Dum  üch  X«lhft  mit  den  klauen*  aerkra^$Bn. fie  wanden'  und  hlU(4 
Und  rechts  türmten  iie  nun  durch  Ithaka's  häufer  und  itadt  hin.  155 
idl^'eiftaattten  ddm  aeiehen,  nadidem  Bea  gefehn  mit  den  äugen. 
Und  umdachten  im  geiA»  was  doch  zur  Vollendung  befiinimt  lei« 
Joo  begann  vor  dbmen  der  graue  held-  ISslitherles, 
M«fto!is  lohn»  der  die  Ashaar  mit^bender  alle  beilegte^ 
Vogelilug  zu  edcennen,  und  Ichlklalwprte  zu. reden;  160 
DieCer  begami  wohlmeinendt  und  redete  yot  der  Terlänmilungt 

Höret  anje&t  mein  .wort»  ihr  It|iaker,  was  ich  euch  iage» 
Doch  den  ft^^jm  cumiift  .ankündigend,  red*  idi  ein  Iblehes« 
Ibaen  ja  wäl|it  mn  gtofim  verderben  ßc^l  Wahrlich  Odyitena  . 
Weilt  nicht  langer  entfernt  von  den  ieinigen ;  londem  er  i&  wo  165 

ü^hon»  imd  betteltet  den  tocL  und  daa  fchikfiü  den  «»fr«"*^ 
A|l«n  dort}  auch  vielen  der  anderen  drohet  das  unheil, 

IKe  wir  die  hSfan-umwphoen  von  IthakaC  Ldüst  uiis  ei^vios.denik- 

•  ■        •  .  j 

Siiiaen  auf  rath,  W96  jen^  wir  malaigen;  oder  iie  Xislber  \ 
Maisigen  ^ch;  dennüe  mullei^     gleich  zur  eigenen  wohlfahrt!  170- 


3^ 
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Nicht  ja  erfahningslos  weiflag*  idi  «i  nein  wibUkundig  I 


Denn  ich  mein*,  ihm  weide  iamtinAt  iMÜnidet  daa  aUei^ 

Was  ich  zuvor  ihm  gefagt,  da  gen  Uios  einft  die  Argeie^ 
Fuhren«  mit  ifanen  zugleich  der  erfiminngweiflhe  Odyfleosrs 
EtSt  nach  nnandKche«  yimmer»  «ntblöüt.Tcni  allen  gefiUirtäny  175 
'  Allen  den  leinigen  firemd^  wurd*  einft  im  zwansigfien  jähre 
Jenet  fuir  hejinafc  hehreft;.  Da#  win^  wut  ailea  voMendetl^      ^  / 
Aber  Eurymachos  Ipiaeh,  des  Folybos  lohn,  ihni  erwiedemds 
Hurtig  sn  hi^',  ö  greise  und  TeddüBdigt  deinen  erzeugtfen  -  '  - 
Dort  iiuLgelchih«  -da^  nicht  ein  ubd.'  fie  Ueff  *  in  des  nikoaft !  iga 

V 

Dieias  veilteh*  ich  lelbft  imd  richtiger  auazulegen  |  .    *  .  '  ^ 

Viel  find  swar  der  vägel  umhec  in  den  Ante  der  Jenoa  ' 

<  ■  » 

Schwebend,  .jedoch  nicht  alle  bedeutende.  Aber  PdyiÜBua  • 
SWb  in  der  fern'l  O  wizeft  andi  dn  nto'ir!^^ 
Hingefi^toftl  Nkht.kliwitefeeft  du  dann  io  Tieief       aulainft{  1^5' 
Nicht  den  Teleinachos  auch,  den  zürnenden,  reizteft  du  alTo^ 
äamid,  ob  deinem  haiaf*'hi^  j^eftkddk  dauMetni  er  wolle.' 
Ab^r  ichslage  dir  jezt,  und  das  wird  wahcUch  vollendet.  ^  ■ 
'Wo  du  den  jüngeren  mann,  müs  deiner  alten  eifidmuigy  ' 
Durch  «nficegende.woite  enrnTttugeftiime  Tedeiteft;  1)0 
SelbA  dama  wird  er  zuerß  noch  mehr  verrmken  in  drangfaly 
tlnd  lücht  Tehaft  lein  thnn  ihm  das  mindefte,'-dffirt  tok  den  enden. 
Aber,  q  greis.  Du  ibllüb  es  mit  Schwerer  buls*  uns  entgelten»  " 
UnniatSToll  in  der  leeF,  imd  mit  hei1>em  f«idr(iis  ee  bereuend.  ^ 

* 

Doch  Telemachoe  höre,  wee  Ich  vor  aUen  ihm  mdie.       ,  195 

Heils'  er  die  mutier  lofort  heimiuehn  in  Ikarios  wi^uogs 
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JDaü  £e  die  hochs^t  orduen,  und  iirautgelcheijLke  bexeiten» 
A«cih1idie»  wie  es-gebäbrt»  der  H«beo  -toditer  sar  mif^ift. 

doch,  mein*  ich»  luben  stt^pr  die  edlen  Achater» 
Werbend  das  haus  zo^röngen  i  denn  niemand  fürchten  wir  wahilichl2oo 
Sdbft  den  TeleoMchoa  nicht,  und  fä.er^nbch  £0  ^er]piichigl 
Nicht  bekttnunem  uns  auch  weiHagungen»  welche  du»  aller, 
Somler  erfolg  hinredeft!  Verhalsler  nur  wirft  du  .uns  immer  ! 
Sdiwelgenjler .  Xchmaus  foü  fur4er  dae  gut  wcgra&n,  und  niemals 
Ordnung  beftehn,  weil  jene  die  hochzeit  noch  den  Aohajern  205 
Anfl^iiebtt  Fuider  aimh  «wollen  Ton  tag  zu  tag  wir  im  wettftteit 

♦  * 

iUogen  um  .jener 'verdienft,  und  nie  zu  anderen  weibem 
ffii^ehn,  die  jsu  erwerben  vergönnt  itb  jeglichem  freier! 

.Und  6et  Tecftändige.  jqngUng  Telemachos  Skgjb^  4secg0nt 
ÜQt\  Euiymachos,  hört  es,  ihr  anderen  glänzenden  freier;        ^  aip 
EBsnmi  ddok*  ich  vor  maus^  nicht  ferner  zu  flehn  nodi  «u  redeni 
Dooih  Ichoiot  willen  ea  alle,  d^e.hiinmlifchen  und  die  Aehaier. 
Doch  nun  gebt  mir  ein  hurtiges 'fiphif  tind  zwanzig  gen9iren9 
Welche,  lotdr  hin  und  wieder  den  weg  in  eile  .vollenden.  •   <    ..  ^ 
Dain  ich  wunXche  gen  Sparta  zu  gehn,  und  zur  landigen  Fylos,  S15 
Fcdüäieiid  die  Wiederkehr  des  Ung*  abw^enden  yaten: 
Ob  mir  einer  es  läge  der  Werblichen»  oder  ich  Oflk 
HSre,  die  her  von  Zeus  das  gerucht  auaiireitet  den  raenlchen. 
Bor*  ich  .vielleicht,  dafii  er  leb'  und  wiederkehre»  'der  vat^; 
Dann,  wie  bedrängt  auch  immer,  erduld*  ichs  f  urder  ein  jähr  noch.  &ao 
Bär*  ich  .^e4ocfa»'dels  geftorben  er^iei,  und  :vefft9gt  aus  dem  leben; 
Siehe»  Ipda<n.  heiwkfihtend  zum  üeben  lande  de£:väter» 
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.  .HäuT  ich  ein  ehrenmal,  und  opfere  todtenopf^r,  ' 
'Rfichliclie,  wie  es  gebüLit ;  tind  ein  anderer  nehme  die  matter. 

AUb  redete  jenery  und  fest^.fich.  Wieder  erhob  lieh  as^v 
Mentor,  ein  freund  und  genoCs  des  .tad^Uefen  OdylTeus»' 
Dem  er»  Icheidend  in  fchi£Feny  Terttaut  die  /oi]^  des'  hauies» 
Dala  er  dein  greile  gehorcht',  und  im  ytroblßand*  alles  erhielte.  ' 
iMefer  b^ann  w<Almeintod,  imd  redete  vor  der  Terfammlung:'  ' 

Höret  anjest  mein  wort,  ihr  Ithakeri  was  ich  euch  iag^ 
Nimmer  hinfort  fei  j^&tig^und  lanft  und  freundliches  heizens  , 
Ein  bteeptorCer  hönig,  nqch  r^cht  und  billigkeie  achtend  i 
Sondern  er  lex  fiets  heftig  geßnnt,  und  frevele  graulam! 
Alfo  gedenkt  nicht,  einer  des  gölteigleidien  OdylTeuSi 
Unter  dem  vo)k,:.wd  er  herfcht*,  und  freundlich  vrar,  wie  ein  vater«! 
Doch  nicht  gegen  die  freitfr,  die  trozigen,  eifer*  ich  jezo,  •256 
D^ls  fb  gewaltlame  thaten  üe  thun,  aigliftiges  geiftes;  ^ 
Denn  ja  felbft  darbietend  ihr  haupt»  verprailen  gewaltlam 
Jene  daa  haut  dem  OdylTeus,-  im  wrim,  m  kehre  .nicht  wiftder* 
Nur  dem  anderen  volke  verarg*  ich  es,  dais  ihr  gefamt  nun  S40 
Stftmm  dafist,  und  auch  nimmer  mit  einigem  veort  es  verluche^ 
Dort  die' webigeii  freier  su  bändigen,  ielbe»  fb  ^ele!',  ^  . 

Aber  £uenor8,  lohn  Leioktitos  lagte  dagegen:  •    '  . 
Mentor,  da  fdiadenf reund,  imlinniger,  weickerlei  rede^ 
Dais  du  uns  zu  bezähmen  üe  anmahnft?  Schwer  ilt  es  wahrlich^  245 
Manner,  imd -mehrere  noch,  am -freudenmahl  ni  bekfimpfeal 
Denn  weann.  Odyfleos  auch,  d#r  Ithaker,  lelber  erfehienet      -  v 
Und  am^Ichmaui'  in  leinem  gemach  die  eriiabenen  freier  .        .  ^  ' 
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Ans  dem.  pabft  zu  veiftoffen  'in  matigervleele  WTcblöflei 

V 

Schwerlich  möchte  die  gattin,  wie  lehrvUe  Ichmacbtet)  der  ankunft  850 
Fn^  fein;  gleich  «auf  dmt  fielle  vertilgt*  ihn  das  JchredwuTethangnis, 
Wenn  er  mit.  mehreren  kämpfte !  Du  hoEL  nicht  ibfaikÜch  geredet! 
Aber  wohlan,  ihr  nanneTf  serfirettt  zum  gelchäft  euofa  ein  jeder» 
Ifam'wixd  Mentor  die'  raüe  befchleanigen,  und  HaUtherCea» 
Welche  von  alters  her  ihm  befreundete  waren  des  vaters.  955 
Aber  er  list  Tonmitlich- noch  laag^^nnd  fpShet  Höh  boUohaft 
Hier  in  Ithaka  lelbft;  den  weg  «voUendet  cir  niemals.  ^ 

.  Alfo  fpnch  er,  und  trennte  üiatt  die  rege  yecfiuBodung 
Alle  Mr&reueten  üch,  sur  eigenea  wohnung  esa  jede^i 
Doch  die  freier  gingen  ins  haus  des  ,  edlen  Odylleus.  SLöo 

*    ^  * 

Alm -T^femachos  ging  abwärts  som  geftade  deameeies»  . 
Wtt^  in  der  gräulichen  woge  die  händ\  und  rief  sur  Atb^e: 

H5re  mich,  gott,  der  du  geftem.erfisMenft  in  nnfever'wollttung, 
Und  mir  be&dilft»  im  Ichif  ai|f  dunkele  meeresgewaller» 
FnÜEhend  die  Wiederkehr  des  lang'  abwefeuden  vatezsy  tttfjl 
AattBog^bn:  daii  all^  rmögem  man  die  Achaiei^ 
Doch  die  freier  sumeift»  yoll  übennütiger  bosheit!  '/ 

Alfo  rpradhi  er  flehend;  da  nahii*  ihm  Miau  Athene^ 
Meatom  gleich  in  allem,. Ibwohi  an  geßalt  wie  an  ftimmes  . 
Lad  he  begaim  zu  )enein,  und  fprach  die  geßügelten  worte:  &70 

KünftigfTelemachos,' wirft  du  mdüBaghaft  feuiy  noch  .venrnftlos  l 
Ward  der  erhabene. mut  dir  eiugeflöist  Von  dem  vater, 
GMch  wie  jener  Ycndem,  Ib  that  als  wort  sn  Tollenden  s 
Dlum  wild  Bismer  iwr^r^  dein  w<^  üdni  oder  TOfwitelt. 
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<  I 


Aber  wofern  nicht  jener  dich  zeugt*  und  Penelopeia;  £7^  * 

Niemals  heg*  ich  vertx'aun,  daSs  dtt  ausfuhr^  wi$  da  gedenkeCL 
Denn  nur  wenige  hinder  £nd  glMch  dem  vater  an  tagend, 
'Schlechter  nach  ihm  die  mei,&en^  und  nur  Xehr  wenige  beiler. 
Wirft  du  aber  hinfbrt  nicht  zaghefit  SaüOy  nodL.iremiv>^os» 
Und  verliela  nicht  ganz  dich  der  geiA  des  klugen  OdyHeus;  2Qo 
Darm  ift  hofnung  annoch,  daTs  diefes  gefchäft'du  hiaaurfwhifti 
Pntm  lala  jeao  die  freier,  und  all  ihr  üimen  nnd  trachten»    •  * 
Thoren  lind  jen',  und  kennen  gerechtigkeit  weder  noch  Weisheit, 
Ja  nicht  ahnden  lie  auch  den  tod  und  das  Ichwarae  veiheiignis, 
Das  Ichon  naht,  um  he  all*  an  Einem  tage  su  wiugen. 
•Kitht  Ibll  länger  die  fahrt  dir  .entfernt  üsin,  tMche  du  wnnfcheft. 
Denn  fo  Itiit  dir  befseundet  bin  Ich  vom  vater  Odyl|reuB,~ 

Dals  ich  ein  hurtiges  ichif  dir  tü&.\  und  dich  felber  begleite^  ^ , 

\  f  - . 

.-Kehre  denn'  Da\nteh  häufe  auräk  in  der  freier  gefelUchafki  • 

Schaffe  dann  xeüekoß»  und  verwahre  he  all*  in  gefälse:  .       ■  S90 

Wein  in  gehenkelte  krüg*,  und  meh),  das  mark  der  manner, 

In  dicfatnäthige  Üchlauch*.  Idi  Xelbfi;  n^itt  unter  dem  volk  due 

Schnell  freiwillige  lammeln  zu  rüderem,  Sind  doch  der  Icluffe 

Viel*  umher  an  iler  icüfte  von  Ithaka,  neue  bei-altent  ' 

Hieven  will  ich  dir  eins  nun  auafehn,  welches  das  befte^  fto« 

Schnell  dann  rilften  wir  folches,  und  gehn  ii^  die  räume,  des  meeres. 

AUa  fpiraeh  Athenäa,  die  toditer  2ei»{  und  hin^cwt  nichb 

Säumte  Telemachos  noch,  da  der  jgdttin  wort  er  vernommen. 

Eilend  ging  -er  «un  haute,  daa  hen  voll  giolser  bebr&bnia. 

•  Jezo  fand  er  die  fr^er,  die  üfpigen,  dort  im  der  wohnung,  '    •  2(00 
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Ziegen  die  Laut  abft reifend,  und  Ichweine  ilcli  fengend  im  voihof. 
Aber  Antintfos  tnt  dem  TelenudKM  lachend  entgegen, 
Falsf  ilim  freundlich  die  hand,  und  redete,  aiib  beginnende  ' 
Jüngling       ttoBger  red\  unbSndiger!  lals  döeh  in  scihiiaft 
Nie  ein  böfes  dein  hen^  nicht  that  noch  worti  dir  bekümmern^  305 

* 

Lieber  gefclimauft  und  getrunken  iut  fröhlichkeit,  fo  wie  gewüliniichl 
Diea  nun  weiden  dir  alles  genau  ypllaieliii '  die  Aohaler« 
Schif  und  erlelne  genoflen  des  wegs,  dals  du  eilig  gelangeft 

fiSn  sur  gdttÜchen  Pylos,  den  herlichen  vater  dir  forfidieiid. 

< 

ynd  der  Terftiiidige  jungling  Telemachos  legte  dagegen :  310 
Nimmer,  Antinoos,  kaxm  ich  mit  euch  ausfcliweifendeu  n^ännem  « 
Sdiweigend  am  qudü  daliseh^  und  ihimm  im  taumel  der  freude» 
Nicht  genug,  daüs  To  lange  bisher  ihr  vieles  und  gutes 
Meiner  haV,  o  freier,  verwüftelet,  als  ich  ein  kuid  war?^'. 
Jeso,  da  groib  |ch  bin^  und  anderer  rede  Temehmeiid"  515 
Foilchen  kaiiu,  uiid  höher  der  mut  im  herzen  mir  Ueigel^ 
Thidlt*  ieli  hinfort,  wie  ich  euch  die  ichreklicheit  Keren  errege» 

« 

Ob  ich  gen  Fylos  geh',  ob  bleib' in  unlerem  eüand. 
Gehn  will  Ich,  nichts  foH  den  befchloITenen  WM[  mir  vereitefai, 
Dingend  dia  fahrt;  denn  weder  ein  ichif|  noch  rüderer,  häb*  ich^fio 
Sdb&  in  gewalt:  To  mocht*  es  für  euch  zuträglicher  Icheinen. 

Sprachs,  und  surfik  die  hand  ans  der  hand  des  Antinoos  sog  er« 
Leicht.   Doch  die  freier  im  laale  bereiteten  amlig  das  gaHmahL 
Sie  nun  fpotteCttn  lein,  und  redeten  krankende  worte» 
iÜb  begann  im  ich^aim  ei|i  übermütiger  jüngling:  5^5 

Traun,  Telemachos  hnnt  auf  unfereu  mord  lehr.ernilhaft! 


\  ■ 


Bald  aus  Pylo^  daher,  der  landi^en,  führet  er  helfer, 

Oder  Ibgar  aus  Spart«  er  treibts  mit  j^ewulti^em  eiforl  ^  ' 

Seibit  nach  Efyre  will  er  vieileicht,  dem  fruchtbaren  lai\de, 

Hiiigehn,  dala  «r  Ton  danneii  entfeel^nde  TV^ne*  fich  hole;  ggo 

Memit  falldit  fr  den  luug»  und  "v^ir  fiad  alle  verloren  t  '  ' 

.Drauf  begann, von  neuem  ein  übermütiger  jüngiing:  . 

Aber  wer  weiia,  ob  er  lelber.n|ofat  auch  mit  dem  leben  dielcbijpEialirt 

Fem  voa  den  leinigen  büist,  umherge^ürmt,  wie  .Qdyüeus  ? 

Mehr  nocb  mSchi'  er  alsdann  uns  hier  anhäufen  die  arbeiti     ^  535 

Alles  gut  ja  bliebe  aur  theilen  uns;  aber  die  wofanung 

Gaben'  wir  feiner  mutter  zum  theil,  imd  wem  Ce  vermählt  ward« 

■»  ■   ■  , 

AUb  der  Jbhwarmt  doch  hinab  «urgeritamigeit  kammer  des  Tatni 

Sti^  er,  der  hoch^ewölbten,  wo  ^old  und  erz  ihm  gehäuft  lag»  ' 

.Kl^ung  sngleidh'ui  haften,  und  viel  wohldufitendes  (flesT,  fi^ 

Dort  auch/ftanjen  gefalse  des  alten  balfamifdien  weSnefl^  » 

Welche  fülii.und  lauter' das  götteigetränk  ihm  bewahrten,  - 

■ 

NacE  dar  leih*  an  die  maueif  gdehntt  'wehn  {emal  OdyHeoa  . 

Wieder  zur  heimat  kehrt*,  -auch  fpät  nach  un^dlichei  truhlal. 
RiegeUeft  '^perfehlofii  fie  die  didit  einfug^da  pforta,  ^45 
Zweigeflögelt.und  .ilai)t;  und  die  Ichafh^n  waltete  drinnen 
Tag  und  iiacht,  und  liegte  das  gut  mit  wachfamer  klugheit, 
Eurykleia,  di^  toohter  von  Ops,  dem  lohne  FeifiBnocs. 
'  Ihr  gebot  Xelemachos  nun,,  ins  gewölbe  ile  rufend: ,    '  ' 

*  Mutterckenf  eile  mir  wein  in  gehewtelte  hroge  in  rcfadpfent-'550 
lieblichen;  fei  er  nach  jenem  der  edlere,  welchen  du  hegeß^ 
Sehl  im  li^oten  gedenkend,  des  elenden,  ob  es  doch  endlidi  , . 
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Komme,  der  held  OdylTeus,  entflolui  dein  todesverhänguis.  ^ 

mir  an»  niid  fpun^e  lie  «IIa  mit  deckelo« 

Dami  auch  Ibhü^te  mir  melii  in  wohlgeuäliete  Icblauche}  555.- 

Zwanzig  fein  die  malsa  des  felng^ahlehen  meUes.  , 

Aber  allein  nur  wiiT  esi  gel]au£t  daxm  werjie  mir  Alles. 

Denn  am  abende  komm'  ich,  und  nehm'  es  hinweg,  \yann  die  mutter 

•  ■  »  . 

Schon  ins  obeigemach  anfftieg,  nnd  der  zulie  gedenket 

Denn  iph  wünfche  gen  Sparta  zu  gehn,  imd  zur  landigen  fylosi  360 
Ob  idi  vielleicht  wo  erki^e  des  lieben  vateis  aurükkunft. 

Allb  fprach  et;  da  fcbluchzte  die  pflegerin  £iurykleia  1 
Ond  mit  jammemdem- laut  die  geflügelten  werte  b^ann  fie: 

Wie  doch»  o  ftautefios  kind»  wie  kaiik  ein  Ibkher  gedenke 
Dir  in  das  herz?  wo  willü:  du  denn  hin  in  die  weite  weit  gehn^^5 
Einziger  fobn  und  geliebter?  Vertilgt  ift  fem  von  der  heimat  • 
Jener,  der  held  Odyileus,  im  fremdgefitteten  volkel 
'Sie  auch  werden  fogleich  dir  gehenden  ffevel  erfumen»  ^ 
pals  du  durch  h&  ymkommft,  luid  üe  leibft  dies  alles  üch  theileo« .  ' 
Bleibe  denn  hier,  und  ßz'  auf  dem  deinigen!  Nichts  ja  bewegt  dich,  570 
DaJs  durch  die  wufie  des  meers  du  in  iiotH  und  kummer  umheiirrA! 

Und  der  vexüandige  iiingUng  Telemachos  lagte  dagegen: 
Mutter,  getroft!  denn  nicht  ohn*  einigen  gott  ift  der  rathlchluis. 
Schwöre  demuach,^  nicht  dieles  der  theueren  mutter  zu  lasen« 
Bis  der  eilfte  der  tag^  entflohn  Üt,  oder  der  zwölfte,  375 
Oder  üe  lelhft  mich  yermifiit,'  und  hdrt  von  meiner  entfemungS 
Dais  £e  nicht  durch  weinen  die  Ichöne  geltalt  lieh  verderbe* 

Jener  Ipiachsi  und  die  alte  bdtchwucs^mit  dem  eide  der  gdtter. 
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Aber  nachdem  üe  gelobt,  und  ausgefprocben  dea  eidfchwur} 
£Ute  fie  fenem  den  wein  üi' gehenkelte  kroge  lu  IbliS^eiii     '  201' 
Schüttete  dann  auch  niehl  in  wohlgenähete  fchläuche. 
Aber  xTeleiihapIkos,  gmg  zum' gemedi  in  der  freier  gefellichaft» 

Jeio  erfänD  ein  andres  ^e  h^fcheiin  Pallas  Athene. 
SelbH  dem  Jelemacho^  gleich,  ^durch  die  Iladt  hin,  eilte  Tie  ringsum, 
lipat  SU  jegllcfaem  mann,  und  lagte.das  wort  ihm  befondeis:  5Q5 
Abends  hiels  üe  alle  zum  hurdgen  Ichif  iiph  verfammeln. 
'VMlMr  darauf  von  Noemont'des  Fronios  glänzenden^  lohne, 
Bat  fie^eii^  hurtiges  üohif;  und  tut  willigem  heiMn  y^fprach  ea; 

Nieder  tauchte  die  ionn\  und  fchattiger  wiucden  die  pfade.  , 
^Nnn  sog  jene  das  fchif  in  die  lalaflut,  legte  hinein  dann  990 
'Alles  gerath,  was  tragen  die  fchöngebordeten  fchiffet        '  ' 
Stdlt^  es  darSuf  'ans  ende  der  iMicht  Auch  die^taffem  genoffen 
Kamen  verlammelt  vmhinr;  es  ennnnteirte  {eden  die  göttin. 

Wieder  ein  andres  erfann  Zeus  heircbende  tochter  Athene. 

*-*  '  ...  -  ' 

Eilend  ging  lle  zmn  hanfe  d^s  götteigleicIieQ  Odyflens»  .  595 

Sanft  dort  über  die  freiter  eigois  £e  liebUchen  fchlummer»  ' 
Irrte  der  trinkenden  geift,  und  warf  aus  den  banden  die  beeher. 

*  Heim  durcheilten  die  ^dt  die  ermüdeten;  keiner  hinfort  noch  '^ 
Sais>  als  ihnen  der  fchlaf  die  augenlieder  bedekte.^     '        •  •  ^ 
Drmif  sn  Telemachos  fpracfa  die  he^cGsherin  Pallas  Athene^  4^ 
Als  He  hervor  ihn  gerufen  >a»s  ibhong^baueter  wohnung, 

-  Ijllentom  gleich  in  allem,  fowohl  an  geaalt  wie  an  Aimme;       ' ' 
Sdhon»  Telemachos»  JBsen  die  helliunCchienten  ,genofli^  * 
Dir  am  rude^  bereit,  nur  deiner  beicbleuni^ung  harren4« 


• 
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Als  Ile  folches  geredet,  da  wandelte  Pallas  Athene^ 
CUig  voraD^iuid  et  ^Igte  fqfort  dem  üolffitte  der  gfittiii* 
Aber  nachdem      sum  Ichiffe  hi^ab  und  dem  meere  gekommeiiy 
'Fettdea  "Qt  dort  am  Umlade  d^s  havptunloklen  genolleo.  '  *  • ;  • 
Drauf  vor  jenen  begann  Telemachos  heilige  fiätke  t   1.  4^o_ 

Kommt,  o  freunde^  die  koii  uns  herzutragen  t  es  li^gt  Ichon 
Alles'im  hanÜB  gehäuft;  imd  nichtä  aoch  hörte  die  matter, 
Oder  die  anderen  mägde»:  nur  £ine  vernahm  das  geheimnis.  > 

Alfb  fpradi  et^  und  eilte  voran  {  und  fie  folgten  zugleich  Ihm.. 

Alle»  enttmgen  fie  danot  und  im  lohöngebordeten.  Ichiffe  4^. 

Xj^ten  ües  bin,  wie  befahl  der  geliebte  lohn  des  OdylTeua* 

Audi^Telemachos  trat  in  d^a  fcfa^i  ihn'fphret*  Athene, 

Oing  zum  hinterverdek,  und  Xe:^  üchj  neben  der  göttin 

Safe  Tflüemachos  dann^  und  "^k  Kfften  die  leil*  tai  geiRade, 

« 

Traten  dann  leibeE  hinein»  auf  n^derbänke  üch.  lesend.  *  4^ 

Gimßigen  hauch  landt*  ihnen  die  Lerfcberin  Pallas  Athene, 
Friich  anwflliend!vom  Weft  aüf  das.  zaulofaetide  dunkle  gewäHei; 
^het  Tetemachos  trieb  und  ermunterte  leine  ge^oüe%. 
Flugs  das  geri&th  .SU  ergreifen ;  imd  iene  beibhleunigten  folgfam.' 
£rft  den  fifihteneii  maft  in  die«  mittlere  hohlung  des  bodens      .  4^ 

Stelken       hoch  aufrichtend,  und  banden  ihn  unten  mit  feilen; 

.  *  .  .      •  ^  '■ 
Spemten  dann  ibhimmemde  fegel  mit  woUgeflochtenen  riemen. 

VoU  nun  fchwellte  der  wind  des  Tegels  mitt',.  und  umher  fchoU 

Xisut  die  purpurne  wog*  um  den  kiel  des  gleitenden  fchtffes; 

-Und  ee  dnichlief-  die  gewaflery  den  Weg  in  eile  vollendend.  43^ 
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AU  fio  Biimii«lir  die  gsck^  im  dunkeJen  Üchiffe  befeftif^t^  .  , 

Stellten  fie  mifohkV-üg*  aüf,  sum  rande  gefüllt  mit  weine  i     .  . 
JJnd  fie  IprenfTteor.  de#  tranks  den  ewigwallenden  giSttetn«, . 
Doch  vor  allen  de&  Zeus  blauäugiger  tocbter  Athene.     >  '  ^ 
6mdieiMditiind;diefr&b«dnicli6!hwebte  gewaa«r.435 
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Tdmaehos  vän  Neßor^  def'mn  gejladd  opfert y  ßoftfrci  em} fangen^ 
''fipg^  Wiek  des  Vaters  rükkskr»  .JNi^lor  erzähkf  ipie.er  Jeßftf,  utiä 

wer  foitß,  von  Jroja  gekehrt  Jei^eimahnt  den  TeUntachps  zur  tofj»  . 
JerHeit  gegen  die  freier ^  und  räth  ihm^  bei  Mendaos  fch  zu  erkun» 

di^eii*  Ihr  Athene^  die  als  mÜer  'vfrfelttoand^-  gdoht  Nefcor  eine 
■kuh,    Telemachos  von  Neftor  geherbergt*^  An  morg/sn,  nach  voU» 

brachäem  offer,  fährt  er  mit  Nefcors  fohne  Fcifftratos  nach  Sparta 

•wo  ß»  den  anderen  abm4  ankommen*  '  • 
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Helios  Ibebte  nunmefary  ans  dem  l^erlichen  teiche  ilch  hebend, 
•       •  • 

Auf  zum  ehernen  himmd,  damit  'er  tttiftetbUdien  göttem 

f  - 

t 

Schien^  und  fterbüchfla  mimfelwn,  auf  nahrungCptoflender  ezde. 
Aber  die  TclüfFenden  kamen  zur  wohlgebaueten  Fyiosy 
Neleus  ftadt  Dort  weihte  das  volk  am.  geftade  des  maMs 
Stiere  von.  fichwarzer  geftalt  dem  fiaileigelokten^  Fdieidon». 
In  nenn  fise  ge(chaart;  fünf  hunderte  falsen^auf  jedem. 
Und  neim  iÜei'  ainf  federn  gewirrten  He« ,  Alle  aün  fötreeOf 
&o&end  der  eingevreid',  und  dem  gott  anzündend  die  Ichenke]. 
Jen*  ist  landeten  anv>  imd  die  legel  des  ibbwebenden  Xchiffin 
ZtGgeife  üe  ein  aiifbebend»^iind  bellten  es,  traten  ans  land  dann. 
Aiu&  Telemachos  trat  ans  dem'ISdiif ;  ihn  fBhrte  die  gSttia. 
Jtto  gebM  ihm  Zeus  blaniug^e  tocbter  AÜiene : 

reicht,  o  Telemachos,  ziemt  dir  noch  bl^digkeit,  auch  nur  ein  wenig. 


.  J. . 
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Darum  fubrH      ja  kühn  ^urch  meerflut|  daüs  du  den  vater 
Spähft,  wo  Ulli  'beige  £e  eid\  und  wBldies  gefchik  *^er  gefundeiL 
Auf  denn^  geiad'  izt  gehe  zum  xolTjplNuidiger  Neftor.  ^ 
Xftls  uns  lehn,  was  ztfthes  an  fsiner  linift  et  bewalm 
Ainf»flm  mofit  du  ilin  Ildbfty  untnigUcbe  Worte  ,sa  zeden»*  '  . 

TeulchuQg  meldet  er  nicht«  denn  ein  viel  su  veritandiger  i&.  er. 

*  •    '  « 

Uiid  der^Terftandige  jängling  Telenu^bfaos  läff»  dagegen« 
Mekitor>  wie  ioU  ich  dexm  gehn»  wie  zuer&  aniedea  den  Junug? 
«Ungeübt  noch  bin  ich  ih  wohlgeoidneUoi  Worten, 

I 

Aucb  mu  'blöd  9  als  jüngling,  den  edelen  greis  <^u  befragen.  > 

Drauf  antwortete  Zeus  blauäugige  tochter  Athene :  ^ 
Anderes  wird  dein  herzyTdfimchoe,  felber  dir  fagen,  * 
Anderes  dir  .eingeben  ein  himmlifcher.  i  Nie  doch  veonufc*  ich» 
Dais  sum  hals  dcnc  götter  'gebohi^'dä  leift  nnd  eraogen. 
.  Als  fie  ioiches  geredet,  da^wandelte  Pallas  Atheoej 
,  Eäfig  voran  »  und  ei;,  folgte  lofort  dem  fchiitte  der  göttin« 
:Und  lie  eiieifihten  d^  ryÜetvolka  -veifanunlong  nnd  Gß^  '  ^ 
Neßor  fais  mit  den  lohnen  zugleich;. und  es  rüjfeten  freunde^ 
Amfig  das^  mahl,  hier  bratend  das  fleifcb^  dprt  anderes  Ipieis&id* 
Als  He  nnnmehr  die  &emd]inge  lahn,  dichit^  kamen      alle» ' 
Boten  die  hände  zum  giulä,  und  nöthigteu  beide  zum  lize. 
.  Neftors  lohn  vor  aUent  Fttfi^toa,  ihnen  gmfaet» 
Faiste  beid*  an  der  hand,  un4  fezte  iie  freundlich  zum  gafimahlt 
Auf  dikwollige  vHels',  am  nfSer&nde  des  meeres, 
Thrafymedes  dem  brudez  sunachft^und  dem  hedü$hen*Tatec; 
^Eiogeweid'  izt  legt'  er  vor  jegUchen,  füllte,  mit  wein  auch 
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£ineii  goldenen  becher,  imd  drauf,  zutrinkend  mit  handrchlag»  ^ 
Sprach- er  sa  ttXkB  Atbena»  des  Agbericbättereis  toe^ter:  . 
Bete  nuDf  o  maaM^&^  zom  meerbeherfcher  Foleidon^  . 

r         ,  %  f  ' 

Ihm  ift  geweiht  dies  mahl,  woran  ihr  kommend  uns  findet 

Aber  nachdem  du  ßeffirang^  tind  angefleht«  vfU  gebrauch  iSt^      ,  45 

* 

Oann  gieb  dieiem  den  becher  des  herzerfreuenden  weinept 
Dafs  er  fpreng*;  auch  d&aCnr,  ▼ermut'*  ick  ja,  werde  d^e  gätCer 
Gem.anflehn;  es  bedürfen  die  ßerblichen  alle  der  götter» 
Jener  indefs  ift  jünger,  MJid  gleich  mir  felber  an  jugend: 
Dnim      dir  am  erftisn»  gereicht  der  goldene  becher.  50 

Spracbs,  und  gab  ihr  den  becher  des  labenden  weins  in  die  bände. 
Aber  Athenä  war  liroh  des  gerechten  verAandigen  mannes, 
WM  er  ihr  am  erften  gereicht  den  goldenen  becher.  ^ 
Schnell  dann  flehte  fie  vieles  suni  meerbeherfche]:  Fofeidon:        -  - 

H$ie  michy.Foteidaon,  imiulerer,  achte  nicht  ^unwectfa»  55 
Uns  anbetenden  hier  ein  j^licbes  werk  zix  vollenden  j 
^eftbr  vor  allen  den  greis,  und  die  föhn*  ihm,  Ic^&cfce  mit  ehie  ; 
I>rauf  den  anderen  auch  gewähr*  huldxeicbe  veigeltung» 
Allem  Fyliervolk,  der  herlichen  fefthekatombe  f       .   ,  .  ' 
Gieb  dem  ^Telemaiabos  dann  und  mir,  als  Vollender  aii  kehren,  6b 
X^eia,  warum  wir  kamen  na  dunkelen  fchi^e  des  meeres!  , 
'    'Alfo  betete  fen\  und  ielbft  erfüllte  lie  alles; 
Gab  dem  Xelemachos  dann  den  fcbönen  doppelten  becher. 
So  auch  betete  drauf  der  geliebte  ibhn  des  OdyOeus. 
Als  nun  jene,  gebieten  das  fleifch,  und  den  fpiefsen  entaiigen,  ^ 
Theilten  ^  alles  umher,  und  feierten  ftattlichen  feftrchmaus. 
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*  •   .  • 

A^er  nachdem  die  begierde  des  tiankä  und  Aßt  ipeile  gelHlll;  war  l 
Jeso  begann  daa  gefptSioh  der  gevenileh^  iMa%e  Neftor: 

Nim  gezUmt  es  ja  wohl  zu  eckuodigisa  und  su  6t£ox£chkot 
Wer  ^  fremdlinge  fein,  nachdem  iie  der  ko|fc  Jidi  gefttt^L     ^  70 
Fkemdliiige,  lagt,  wer  leid,  ihr?  woher  durchichift  ihr  diewoge? 
•  Ift  68  vielleicht  um  gewerb*,  ifb  ohne  wähl,  dulä  üir  uiuirrt;, 
Gleich  wie  ein  laub^elchwader  in  ralsmeer»  welches  umherfGhweilti 
Selbft  dat bietend  das  leben,  einVxilk  zu  beieindexi  im  ausländ? 
,    Und  der  Terftandige  jüngling  Telemaohoe  lagt^  dagegen,  ^5 
^nventagt;  weil  üslber  daa  heiz  ihm  Athene  not  kühnheit 
Kräftigte»  daiä  er  ihn  fragt'  uin  den  lang  abwefenden  v^texi 
Und  dals  gutes  gerncht  ihn  unter  den  fterUicben  pria&s  • 
Neftor,  Neleus  iblm,  du,  erhabener  rühm  der  Achaier, 
Fiaglt,  von  wannen  wir  lein;  ich  will  diis  ^eme  yddtuiuUiL    "  Qo 
Bbr  von  Ithaka'a  Ibadt  am  Neion  hommen  iso;. 
Eigen  ift  diefes  gelchäft,  nicht  öHentUch,  welches  ich  rede. 
M^ea  vatets  ruhjn  su  erhundigen,  wo  i^  ihn  höre,     '    .  ' 
KelC  ich,  des  edlen  QdyiTeusi,  des  duldenden:  welcher,  £0  iägt  man, 
Ehmals,  kämpfend  mit  dir,  der  Tcoer  refte  zeiftfirt  hat  85 
Denn  die  anderen  alle,  lo  viel  um  T^|a  geftiitten^ 
.  Foi lebten  wir  aus,  wie  jed^r  dem  traurigen  tode  dabinlank;       -  ' 
'  Aber  auch  leinen  tod  macht'  nnanaforlchliar  Kronion. 
Keiner  ja  weils  es  genau  zu  verkündigen,  wo  er  dahinfanks 
Oh  er  anf  feAein  land  nodcam  vor  ^^dHchen  mannemt  90 
Oder  anf  ßuimendem  meer  in  den  brandungen  Amfitrite*«. 
,  Darum  fall'  ich  nun  üehend  die  kniee  dir,  pb  du  geneigt  Xeiß,  , 

.  * 
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8mm  trauiigOB  tod  mä  veilLfincligeii :  w^ttn  du  yitlleicbt  Um ' 
Selber  ß«f«dm  mit  den  Augen«  vielleicht  von  der  wanderw  eiijuem 
Angehört  i  denn  vor  allen  zu.  gram  ^ebal^c  ihn  di^e  muLterl  95 
Dooh  lel  nicht. aus  £|?|(0niing  ein  Jtaildeiet^  oder  «ps  qdtleidi . 
Sondern  getreu  ersähle,  w^e  deinem  blik  ea  begegnet. ^  ,  ■  ... 
Ach  ich  fleh',  hat  e(wa  mein  tapferer  vfter  GdylTeiit       '  .  , 
Wort  dir  oder  vofh  t^t  veiheiisen  n^^cfa 'wunGch'  und  yoUendet|' 
Fem  im  uoirche9  lande,  y^o  nuth  umfiug  euch  Achaier:  :^oo 
Di£i  da,  dei»  mii^  gedenkend,  nntrui^he  worte  Tethiindeftf 

Ihm  antwortete  drauf  der  gjerenilche  ^eilige  Jl^^Hors 
^eber,  diewail-du  gedenkft  der  trfibral,' die.  wir  ii^  Jenem 
Lmde  voidenr  wuharrliBn»  wir  mutige  männer  AchaUlii  . 
Wami  wir  jesL  mit  ichiifen  im  dunkelw(>g.enden  meer^.  ^05 
biten  umher  nach  beutci  wohm  nns  führet*  Achülens; 
Jest  von  nei^om  mit  kcieg  nin  des  h^rrcbenden  Fiiamos  veüe 
Wüteten,  wo  nach  Ränder  ^  tapferftea  alle  vertilgt  find.  >    .  . 
Dort -liegt  A||tf>  ein  held  wie  der  kriegigntt;.  dort,  auch  Ac^eqsf 
Dort  lein  freund  Patrojüos,  an  rath  den  unfter blichen  i^hplich)  110 
Doit  andi  mein'  geUebtttr  Antiloehoe»  tapfer  und  fehllos. 
Ach  mein  John,  der  im  laufe  lo  rafch  war,  und  in  der  f«ldfch|aQhtl 

viel*  endetre  leiden  heftenden  wir!  Wer  doch  venndcbto 
AUe  fie  aiMinfpradicn,  der  fterblic/ieiqi  erdebewohner?  1 
Nein  wenn  fünf  auch  dej:  jähr*  und  lecbs  nach  einandjor  du  i^leibend  115  ' 
Mdtteft,  wie  viel  dort  trogen  des  wahs  d^  edlen  Atkaißfi* 
£hBt  mit  i^lierdrula  in  die  heimat  kebrteft  du  i^iriederl 
^laan  deir  ji^hio  hindnrch  erlannen.  wir  ^eb|  He  umiingendi 
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Stets  mit  allerlei  trug;  und  kaum  vollbrachte  KrCMiloiii  '  *  --"^ 

Dort  war  keiner,  der  Jenem  Hefa  gleicii  su  fiellen  an  Jüngst  iSo 
Wagtet  denn  weit  beliegte  der  gottergieiche  OdylT-^us 
Stets  mit  alleriei  trug,  dein  vator;  Wo  dn  in  Wahrheit  ' 
Seines  ge(cblechtes  bift.  Mit  ftannen  erfüllt  m«<£h  4dr  anbhkl  ^ 
Traim  auch  felbft  in  den  reden  ift  ähnlichkeit!  Dächta.dooh  mamand, 
DtJk  efai  {ungeier  -Mann  To  ähnliehes  wa£ite  su  redmj  - 
Damali  Ipradien  wir  nie,  ich  lelbft  und  der  edle  Odyfleus, 
Weder  m  volksverCumnhmg  Veribbiedenes,  weder  im  nithei 
Sotidem  nnr  £Saes  finns,  mit  Ver&and  nnd  bedaehtliuner  hhighaity 
Sannen  wir  ftetSj  wie  am  heften  das  wohl  der  Argnier  gediehe.  ' 
Aber  nscbdtai  wir  aerftSrt  des  Pnamos-  ragende  veHe^  rjo 

% 

Und  wir  von  dannen  gekhif  t,  und  ein  gott  die  Achaier  z^rftreuetf  - 
Damab  ordnete  Zeus  die  unglüki'elige  heuabkehc 
Unlerm  volk  i  denn  mitniehten  ▼erftindig  -wpreii  fie  allet  • 
Oder  gerecht:  drum  rafie  fo  viel*  ein  fchreckenverhängnis» 
Von  des  allaulchtigen  Zeus  blauäugiger  teohter  geCnidet,  i|5 
Die  voU  zoms  die  Atreiden  zu  feindlichem  hader  empörte* 
Jene  beriefen-diis  volk  aur  allgeaieiiien  -verfammlung, 
Aber  veikel\rt,  nicht  der  Ordnung  gemalst  da  die  fonn^  üch  neigte  i 
Und  üe  kamen  vom  weine  befchwert,  di^  männer  Aohaia^fl. 
Beide  nun  fprachen  das  woct,i  warum  £e  die  'voliwr  veziamai^  x4* 
Siehe,  zuerit-  Menela^s  ermahnete  alle  Achaier, 
Dals  fie  .der  heimkehr  däd^en  auf  weitem«  rficl^en  des  meerAb 
Aber  der  rath  misfiel  Aganienqion  gana^  denn  er  wnnfchtei 
Dort  zu  behalten  das  volk,  und  fülmhekatomben  zu  opfem> 
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Dals  er  den  IchrekUchen  zom  der  Athenaa  verföimte:  .145 
T&Srichter,  nicht  ja  erkannt*  er,  wie  aU  fein  flehen  iimfinift  ilrU| 
Denn  sieht  IbhneU.ift  gewendet  der  iinn  der  ewigen  götteiw 
A1X6  beid'  in  Worten  des  ungeßums  lieh  ereilernd, 
Standen  l^e;  doch  auf  fiditeki  die  hellnmfehienten  Adiai^» 
,  Ijcrinend  mitgrauTemgetön^  denn  es  trennte  üe  zwiefache  meinuxig. 
Vnd  wir  mbten  die  itiacht,  naheil  in  der  ISsele  bewegend, 

Beidecleits;  denii  Kronion  yerhangete  ftrafe  des  Grevels.' 

'   '  '  . 

Früh  dann  zogen  wir  felber  die  fchiff  *  in  die  heiligfB  meerflut, 

Jeder  lein  gut  einbringend,  und  X&hongeguCrtete  weiber. 

Doch  die  andere  halfte  des  volks  beharrete  bleibend 

Dort  bei  Atreus  lohn,  dem  bixten  des  volks  Agamenmon;  .  *  « 

Wir  nun  betraten  die  Xcbiff   und.entrüdertens  hurtig 'hinweg  dwn 

Oings;  nnd  es  babneb'*  ein  gott  die  ungeheneren  walTer. 

Als  wir  in  Tenedos  kamen,  da  brachten  wir  opfer  den  g^tfeem, 

Strebend  ins  vaterlaud}  doch  Zeus  verlagte  noch  heimkehr,  iCo 

Grsn&ves  finns,  da  yon  neuem  er  zwift  aufregte  zum  T»hftff 

Einige  lenkten -^urük  die  zwiefachrudemden  IchiEe, 

Samt  Odyfleus,  ^em  klugen  erfindungsreichen  gebietet, 

^Wieder  mit  gunft  will£shren4  des  Aukens  Ibbn*  Agamemnon.  ^ 

Aber  ich  felbB;  mit  den  fchiffoa  der  heerfchaar,  welche  mir  folgte,  16^ 

FloE}  diöwpU  iöh  erkannt,  es  bereit*  uns  böfes  ein  Dämon^  , 

]M[it  mir  floh  der  fi^ke  Tydeid*,  und  trieb  die  genolTen.  '  ' 

'*.■■. 

Sp&t  nach  uns.  folgt'  endlieb'  der  braimficlie  -lield  Menelaos; 
Und  ims  fand  er  in  Lesbos  die  lange  -fahrt  noch  erwägend: 

Ob  wir  oben  um  Chios,  die  f eilige,  unlere  heimfahrt  170 


I 
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Leisten  auf  Pfyria  Mo,  fie  Teibft  tat  linken  bebakends 
Oder  unten  um  Cbioai  amr  bang  desTturmiTcben  JVlimas.  ^ 
Und  wir^dbten  dem  gott  um  vorbedentuiig;  doch,  fener 
Deütete  uns,  und  befjftU,  dala  wir  grade  durchs  meer  auf  Euböa 
Steuerten,  um  nur  in  eile  hinweg?uüieha  vor  dem  ungliik.  175 
leap  eihnb  iich  dfir  wind  mit  lauCelndem  w«^:  dais  wir  bürtig 
Durch  fiTcbwimmelnde  ufad'  binlegelten}  dann  vor  Geräftos 
Landeten  wir  in  der  nacht,  und  opferten  dort  dem  VoBn^ad 

»  ■ 

Viele' Icbenkel  der  liiere,  e^m  dank  der  gewalMgea  meeifabrb 
Jezt  war  der  vierte  tag,  da  die  fchwebeaden  fchilFe  vor  Aigo»  ißo 
Tydeus  ilbhn  mit  den  ffWundrä,  d«r  reißge  held.  Diomedea, 
Aufzog    4ber  ich  hielt  auf  Pyloa  den  lauf  i.  und  der  fabrwind 
Kuhete  nicht»  wie  «uerft'  em  gott  ijm  fandta  vi  walien. 
Alfo  kam  Sdl,  meia  Ibba,  ohn'  einige  kund\  uiMl  Ternahm  nichl^  . 
Welcher  vom  volk  der  Achaier  fich  rettete,  welcher  dablniank*  105 
Aller  fo  viel  ich  üxend  in  unferem  ^ufe  durch  hotfehaft 

Uörete,  wie  e»  jgeiüemt„verkund'  ich  es,  ohne  verhehlung. 

.  •  ■  '  '      ,  II. 

Wohl,  fo  fagen  fie,  kamen  die  ftreitbaren  MyrmidoBent  '      •  • 

,  Folgend  des  bochgefionten  AcbUleii^  gläns^&dam  übhne; 

Wohl  auch -kam  liloktetes,  des  Pöas  rühmlicher  fpröCsling.       •  ^90 

Ancb  Idomeneus  hrachte  die  feinigen  all»  gen  Kaeta« 

Welche  dem  krieg*  .entüohn,  auch  raubete  keinen  das  meer  ihm. 

Endlich  von  Atrens.  fohne  v^emahm^  ihr  felbft  in  der  fema, 

Wie  er  kam»  und  ügiAhoa  den  trÄuriged  tod  ihm  bereitet. 

Aber  gewi(s  hat  jener  mit  fchreklicber  racb^  geb^üset. ,         ,   .  X95 

Oyle  gut»  wenn.epi  folm  dem  >bgefebi^»i>w. «mumm  - 
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NBcUbl«ibt!  -To  wie  ^eir  am  yttermM«  Aglfthoi 

Bache  geulvt»  der  ihm  tuckifch  dea  herliphe»  vftter  gemotdafc! 

lieber,  auch  Du,  (dexia  iph  lebe  dich  grofs  und  Italtlich  vou  biidung,) 
Hdte  dich  wohl,  daeb  einft  audi  r^tgebohnie  dich  loben !  lob 

^ünd  der  vejltäodige  jüngUng-  Telemachos  lagte  dagegen: 
Nefior,  Neleu^  rolm>  da  erhahenet  mbm  der  Acbaier,  • 
SdirekUche  räch*  hat  Jener  geübt,  und  weit  in  Aohaia 

ibia  ericballeu  der  rubm,  ein  gelang  aucb  ipäten  geTöblechtem. 
0  da(a  Mir  auch  die  gdtter  fo  yiel  der  ftihrke  gewithitea«  S05 
Rach^  den  freiem  au. bringen  des  unausftebUcben  frevels, 
V^eldie  mir  lanaer  aum  höhn  mutwillige  thaten  e^ilnhen! 
Doch  nicht  üegneten  mich  su  folchem  heile  die  ^tter^  .  w 
kleinen  val;er  un^  mich!  Nun  gilts  nur,  alles  zu  dulden*  x 

-  Ihm- antwortete  dcauf  der  gerenifche  reifige  NeAors  tio 
lieber,  dieweU  du  deflen  mir  jezo  gedenkft,  und  erwähneid 
Heilst  es  doch,  dafs  freier  der  mutter  wegen  lo  aahlreich 
Doft  im  falaft,  dir  felber  som  tros,  unSirten  Teraben. 
Sage  nur,  ob  du  dicb  gern  demüligeft,  oder  das  volk  dich  • 
Etwa  htffit  In  dem  lande,  gewarnt  dureh  gdttKchen  aua^ntcL  £15 
iU)ei;wer  weÜs»  ob  jener  nicht  ein&  ein  veigelter  dem  aufiuhr 
Kmamt,  er  lelber  alfein,  {a  vielleicht  mit  allen  Achaiem!  ' 
Wjmn  dodi  4o  dich  liebte  mit  huld  Zeus  toohter  Athene»  \ 

um  OdyiTe^s  ein£b,  den.geprielenen,  jene  befolgt  war» 
Fem  im  fioUchen  lande,  wo  noth  i&dwg  -uns  Achaier;  fiso 
(Dean  npch  xuemals  Iah*  ic;^  So  öffentlich  waltende  götter»  * . 
41i  Ihm  öffentlich  fiets  .lieb  gefellete  Fallaa  Athene !) 
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^Wenn  fie  auch^diflli     liebte  mit  hM  nad  lienlicl^  Ibigfalt; 
MendieBii^mUeiclit  voa  {enen  entflohn  die  gedanken.  der 

Und  der  yeritiaadige  jungliiig  Telemachos  Tagte  dagegen  t  £25 
Edler  gieia»  wohl  üdiwerlich  wird  dieletf  ToUbncht,       du  ledeft; 
Denn  zu  grois  war  da^'Worti  Ich  Xtaune  dir!  Nimmer  ja  wurde 
JMir  die  bofitiiiig  eifullt,  wenn  felbft  die  götter  ee  wollten  l 

Drauf  antwortete- Zeus  blauängige  tochler  Jktbene: 
Wdch  ein  wort,  o  jüugliug,  ül  dir  von  den  lippen  entflohen?  2^0 
Sann  doch  ein  gott,  wenn«  er  willt  auch  £M»her  manner  enettea. 
'  Und  ich  möchte  4a  lieber,  gequält  von  daurendem  elend»     «    .'•  ^ 
Wieder. zur  heimat  kehreot  und  ichaun  den  tag  der.eurakfEunft, 
Ab  nach  der  hejmhehr  Serben  am  .eigenen-  heerd,  wie  des  Atiens. ' 
Sohn  hinfiaxb,  duxth  Ägißhos  verrath  und  der  eigenen  gattin.  255 
•  Aber  das  todeslooi^  das  gemeinlame,  .ward  auch  den  gdttem 
Nitht.voxn  geliebteren  manne  zu  wehren  vezgönnt,  wenn  Hp.r4»lpß- 
Schreiklich  ereik  die  Hunde  4^  langbinftrecken^en  tödesT 
Und  der  ver^ändige  iünglinp  Telemachos  Xagte  dagegen  t 
^  Mentor,  hxdit  mehr  fei  ^eles  gei'prächs,  vi4e  herzlich  wir  trauern.  240 
Je^em-  ift  Wiederkehr  ein  unmogUch^^  läagft  Ja  beftinunlieii 
Ihm  die  unfterblichen  götter  den  tod  und  das  Tc^warse  verha^g^üs.. 
Jest  um  ein  anderes  wort  ihn  genao  su  firagen*begehr*'ioh| , 
«Nefiori  der  vor  .  allen  gerechtigkeit  kennet  un4  Weisheit. 
Denn  drei  rnttofchengerchlechter,  ersSblen  fie,  hab*  er  beherfohet;  245 
Dais  i%h  unfierblichen  lielbft  ihn  ähnlich  achta  von  anlehä. 
'  Neßor,  Neleus  fohn,  du  verkündige  lautere  Wahrheit:  * 
Wie  doch  fiarb  dor  Atreide»  der  jrölkerfiarft  Agamenmon? 
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Wo  was  dum  Mqnalao»?  und  wekhörl«  tflcke  des  todos  . 

Fand  Ägi(Uios  der  meuchler,  den  lUrkeren  manu  su  ermorden  ?  £,50 
War  «r  ia  Aijgot  Hook  nidit»  dem  lebaiiTcIm  Ibaäenr  wo  andais 
Unter  den  menTchea  «verinC,  daD»  Der  Heb  erjLuhnte  des  mprde«?  • 

Ihm  antwortete  drauf  der  gnenifche  «eifigpe  Neftor: 
43eAi  will  Ichsi  mein  üdhii;  dir  vefkandigeiy  gans  nach  der  wahrlieit. 
Zwar  auch  lelber  bereits  vermutei^  dut  wie  es  ^elchehn  i^     .  ^55 
BUt*  er  Jelmd  AgMIhoa  daheütik  i»  falafte  gefunden^ 

Ak  ivon  Troja  ec  .kam,  der  bräunliche  held  Menelaos» 

.  .  •     '     .  , 

Niemmid  bitf.BiMi  d^ii'tedlm  mk  lockerer  eide  '  ^' 

$dBdem  förwahr  Um  kalten  dätf  Imftd*  und  gevogel  ▼eiaeluefi» 

Fem  von  der  Üadt  im  geElde,  den  liegenden;  keine  beweint*  auch&tfo 
Ikn  der  acbaiifohen  fomns'su  fchrekliGliB  tbated*  erlami  ert 
Weil  wir  anderen  «dort,  Lo  viel  arbeiten  voUendeiidi 
Büreten  t  Ikls  er  im  winM  der  rofflmährenden  Ai]gta 
'  Sal^g,  dae  w«i^  AgitaEiemQons  mit  Ichmeiohelader  rede  betborend» 
Anfangs"  swar  verwarf  l^e  den  Ichändlichen  irevel  mit  ablcheu,  fi^^ 
SlflimimBfe  die.edlei  6mak  gilt  int  ihre  ^eßmnmgt 
Auch  wnc  dort  ein  mann  des  gefazigs,  dem  emlilich  er  au£tru|^ 
Atreos  foim,*da  gen  TVo|e  er  fohr^Jsn  hüten  der  gattin. 
Aber  nachdem  ^  dm  §ßti9t.ffikkaik  jnun  'verderben  unißriktet 
Bradbt*  er  den  langer  hinw^  auf  eine  verödete  in  fei,    ^  170 
IRs^er  ihn  dem  gevogel  sa  rmib  und  beute  zurilkliels; 
Sie  dsmi  fuhxt*  er,  wollend  die  wollende,  beim  zun^  palafi;e« 
y\Ä  auch  hiemi^  er  der  lidienkel  auf  heiligen  götteraldixen, 
Viel  a«M^  weahifc'.er  des  ff.hmnk«,  der  leieigewand!  und  deai  gcildes, 


Weil  er  dae  grolse  wedcy^at  nie  gebof to,  yoUendet.  ^ 

•Wir  nunmehr  ßntTchiften  zugleich  dem  geftadie  von  Troj«, 
Atraos  folm  imd  kli  UXtA^  duich  liei;^liche  lieb^  weinigt 
Schon  war  Athens  bexgjuu^pt»  das  heilige  Sunion,  nahe» 
Als  dem  freund  Mendaos  den'  fteuerer  Föbos  Apollen 
Unverfeluis  hin^iekds'^iiik^lindeni  gelic^fs  ihn 


«75 


«80 


Der  in  den  hiainden  das  üeuer  noch  hielt  des  -laufenden  Ichiffes: 


'  ,  Frontis,  Onetois  fohn,  der  l>ec&hiiit  war  unter  den  luAuusn»-  • 
Wohl  AU  fieui^-ein  Xchif,  wann  g^diangt  antolHe  der  Iuizmwia4.i 

•    Alfo  vennreilt*  er  tlafelbfb,  auch  gereizt  von  begleid^'dfli'wegesi 
Um  den  freund  salieftatteu,  uiul  todfieno]^  in  opiBsnir       /  '«|5 
Aber  nachdem  auc^  jener,  die  dunkele  woge  durchi(^elnd9. 
Jest  in  getaumigen  ibbiffsn  Maleia*«  fpieiges  bcsghaapt 
,  Jjau^end  enreichti  nmimehr  be^nunt*  ihm  der  oidner  der  Zeot 
*  Traurige  fahrt:  denn  er  regte  die  branfenden  wind^  m  edkam  auf»  , 
Und  uneimelsliohe  flut,  die  emporfohwoll,  gldok  dien  g^mgen.  S90 
Jeaso  t±ennf  und  verßiirmt*  er  ein  theil  der  Ibhiffe  gen  Kreta»  -■ 
W6  der  Kydonen  gefcUecht  des  lAidiwios  Anten  vmwolnttt;  * 
Dort  erftxekt  ilch  ein  glatter  und  fpiziger  felf  ia  die  üd^iit, 
,  An  dergortynifchen  grenz\  im  dunkelwc^genden  lUMts  • 
Wo  der  lad  die  gewÜIer  s^ir  linken  höhe  TO  Fiäoe  .        '  *  <95 
lyiachtvoU  wäkt;  und  das  kleine  gefi;ein  hemmt  gtolse  gewäüer. 
Dorthih  trieb  fie  der  fturm;  und  kaum  dals  ihr  leben  ,di«  mteMi^  • 
Retteten;  aber  die  Ichiffe  zerlchlug  an  den  klippen  der  anitura  ' 
Branjiender'flttt»  Bodi  fönf  der  rohwarzgefcbnltftelten  fohlffi  « 

^,    Kam^n-  com  ftrom  Agyptotf^  von%inn  und  weg«' gefehteudMti  '500 
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Jener  nunmehr,  viel  köftlicher  hab*  tmd  goldes  üch  üammelnd, 
Inet»  dort  mit       ftlüffu  m  andeiaradcBidfla  ToQFeni.  .  , 
Aber  Agi&hos  indels  erlann  zu  hauie  die  uatbati  \ 
"FSdtete  Atrens*  toibn^  und  swtng  das'  volk  nun  gehocikiii.  > 
Sieben  jalu»  b^erfeht^  es  die  i^ol^orchbUnkte  -M^kene;  ^  '  '    '  305 
Drauf  im  achten  erfchien  ihm  zum  weh  der  edle  Greftes,  '  . 

Der  von  Aüieii  hAoakthtt^  «fd  den  vvteiinörder  JigillBoii « 
TQdtete,  welcher  ihm  tückilch  den  herlichen  v^ater  gemordet. 
Alcr  aaebderii  er  ihn  Jblilüg»  da  föri^  -er  m  Volk  die  Mbtkuog  . 
Sttne^  epfifealifdiett  mutter  sogleich  und,  des  £sigeh  Ägi&hos»   .  310 

v' 

Eben  den  tas;  auch  kam  ihm  der  rufer  im  i^reit  iVIenelaos, 

*   •     .  ' 

FUtoend  unendlieheii       A  viel'ibm  die  Icbiffe  var-tmgeii. 

• 

Lieber,  auch  Du,  nicht  langst  durchirr'  in  der  fremde  die  Völker» 
Wffl  du  die  guter  datom,  imd  So  uvbfodige  mätaiov  ^ 
Uelscft  itk  d^isem  felefts  damit  fie  nicht  alle»  vmeiiren,*»  315 
Unter  üch  theilend  das  gut,  und  fruchtlos  ende  die  reilie. 
Aber  M  iMld  MMaö«  «npfehl*  idi  lUliR  1^^ 
Uinzugehn;  dex^n  \em«£  ift  neülich  wiedei^kehret 

- 

Fem  von'  enllegenin'AenliBhen,  woher  wohl  keiner  die  «ikkkeltr 
Hofiien  dei^'Weii  Bfaunal  hinweggeichleudeit  der  Aurmwind  ^sb 
Dürck  fo  ^roüaes  gewäüser,  woher  ja  nicht  auch  die  vögel 
ftiegs* ktawn  im  iakrrlb  gto&  ift  {enes,  ^nnd  fiivehtbar!  • 
Gehe'dttui  ^eich  mit  dem  ichiffe  dahin  und  deinen  genoflen. 
Oder  willft  dn  m  lande^  16  fördere  vinsgen  und  lofle, 

lohne  daao,'  die'  snz  heiligen  fiadi  Lakedämon  '  8S5 


Sichre  geleiter  dir  fein,  zum  bräunlichen  held  Menelaos. 
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TeuTcbang  meldet  er  nkht(  denn  ein  vaetaa  veiftiv^digar  ift'er«  ' 
Ncitor  fprachs;  da  tauchte  die  fonn*,  und  .dunkel  eihub  fich. 
leso  redete. Zeus  bla1nllg^ge  tocbter  AtlUiiies  •  $^ 

:  IJjirahrlicb,  o  greSs>  da  baft  woblsiemende  Worte  geredet* 
Auf  denn,  Xcbneidet  die  nmgeii  tnjesti  und  mifbbet  d6s  wewM| 
Dalii  wir  dem  FoIekUum  und  allem  unAarUiehen  gäUßm  ^ 
Sprengen  des  tranks,  und  zur  ruh  biogebn ;  denn  die  ilunde  gebeut  es. 
Sdum-ift  das  licht  verümkeB  in  finftemit.  NkSkt  |ft  g^Mint  939 
JLange  zu  Uzen  am  mahl  der  imfterbJicben,  Xondem  su  kehren. 

Alfo  die  tochter  Zeni;  <U  gebotditen  fie  alle  dem  wofte.  • 
Eilend  Tporengten  mit  wefler  die  hen^*  ihnen  -die  binde; 
Jünglinge  füllten  lodann  die  krüge  zum  raud  mit  getianket 
Wandten  von  neuem  fibb  reofat%uttd  verAieafllmi  allen  die  beclMr.940 
Jene  verbrannten  die  sangen«  und  banden  lunher,  und  bi^Iprengten. 
Als  fie  des  tranks  nun  gefprengt^  tad^nadi  hmwvttmuaSktß  getmakep; 
IVbcbt*  Atbenan  fich  auf,  nnd  Telemachoi»  gjSttlklte  hUdtt«^ 
Beide  hin  abzugebn  zum  ichnellen  geräumigen  üchiffa. 
Nefinr'aber  VeAoft  es»  mir  «Bgefifii»  ^  bedfloMdi  M 
<     Zeus  verhüte  doch  da^  und  alle  unfterbUchen  götter, 
Dals  är  btfde  von  mir  sum  Imrtigea  fisliife  l^inafcKahti      .  . 
Gleich  als  war*  ich  «nibiölst  von  k|eidui^{gn,  oder  ein  bettlet^  ' 
Dßt  nicht  mäntel  wunal  imd  polfter  belüls*  in  der  wohnuug» 
Um  lieb  felber  bequem»  und  befucfaende  gäAe»  m  lagern  I  550 
Aber  ich  habe  ^a  mäntel  genug  xfod  prächtige  pol&erl  .  '       .  ' 
(eme,  dnls  jenes  mannst  des  Odyffeosi,  tcautel^  lohn  aik  ( 
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355 


3^5 


Dort  auf  des  fcliifies  verdek  ßoh  lagere,  weil  ich  ooch  Xelber 
•  liob^  niid  dam  räch  blcibo^  noch  lunte  dftbdm  im  ^wlafte» 
ILinen  gaft  zu  ^bewirten,  der  uoierö  wohnung  beTucbct! 

Dnnf  aBfevromt^  Zens  bliiuhigige  locbter  Athene: ' 
Wohl  ijb,  dief«»  geradet»  o  lieber  gros;  aneh  geboichet 
iBillig  Telemachofl  dir,  denn  weit  anitändiger  ift  es. 
I3tefer  denmech  wM.  jtto  in  detsen  palaft  dkii  begleiteiif 
Dort  die  nacht  zu  ruhn.  Ich  ielb&.wiU  zum  duiikele9  Ichifle 
O^ha»  mit  mnt  »i  ittiken  die  Cieimd*,  tmd  «lies  in  osdiMii. 
.  I>eim  ick.  räbmci  Ton  jenea  «Ueiii  mich  hät^fitm  elkeiei 
X)och  die  anderen  folgen  aus  lieh'  als  jüngere  ndomer«      '  • 
Alteomel'toi  dee  eüen  TidemecAmt  Jüähender  .fagemL 
Ausruhn  werdVich  dafelbA  am  duuklen  geri^umigen  fchiffe^  , 
'  Jestf  dodi  früh  am*  mof^gea  smn  mnllgeii  yolk  der  KrahoneB 
.Werd'  ich  gehot  'WO.  ich  üohuld  einfodere»  welche  iudii.iiea  üEy' 
Oder  gering*.  Ihn  aber,  der  deinem  dach  £ch  Tertrauet, 
Sende  du  lelhH  Init  dem  wagen  laad  Ibhii»  uod  gieb  ihm  die  roiTe, 
Welche  die  leichteren  find  ztun  lauf,  und  an  Hürke  die  beiten.  570 

AUb  ^pabh,  «ud  enteike»  die  helicherin  Pallas  Atheiror 
nösUch  in  acljbigiaftalt;  und  ftaimea  eigzi^  die  es  anlähti«         ,  . 
'  Auch  erftannte  der  greis,'  nachdem  en  gefeho  mit  den  äugen } 
SWate  Tetcmachpa  handf  «nd  redetet  alio  beg^mend.! 

'  lii^b^r,  ich  hoffe,  du  wixA  n^cht  zaghaft  werden  noch  kraftlos,  ^jj^ 
Üft  dki^  {ungHng  beiepts  obwaltende  gStter  begleiten!  >. 
I>ena  h^in  anderer  warn  der.unßerblichen  auf  dem^Olym^s, 
Sondem  aPem  Zinis  tochter,  die.fie§erin  TUtogeneia, 
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Die  auch  den  tapferen  vwtm  dir  elirete  vor  den  Aigeiem.'  * 

•    #  ^  • 

Sei  uii8^  berfidienn^  hsMf  imd.gawvlne  mich  edlerat  rahmes,  58d 

Selbft,  und  die  kinder  zugl^ch,  und  die  ebxenwertbe  genollio. 

*  -  '  *  • 

Dir  gelob*  ich'  ein  jähriges  find,  bieilftimig  und  Ü»hlloi» 

Ungesäbmt,  des  aimmer  ein  mann  nun  ]oche  gebändigt: 

Dies  nun  weih'  ich  zum  ofCet^  nnt.gold  die  härner  umzie»hend. 

Alfb  fj^rach  er  flefaendi  iht^  hörete  Fallaa  AHMna^  886 
Jezo  fuhrete  üe  der  gerenifcbe  reißge  Neüor,  * 
S5hn*  und'eidam*,  einher  iu  feiner  erhabenen  wofannng. 
AU  lie  die  wohnnng  eReicht,{'die  gtfneSme,  jenes  behetkhe»^ 
Sezten  lieh  alle  gereibt  auf  fiattliche  reücl  un^  throne.  *  • 
Hietanf  müchte  der  gieis  den  honunenden  wieder  im-  Jovige  ^ 
Süi^a  balTamifcben^  wejn;  im  eilften  jähre  des  alters 
Langte  tSie'  fchafneiin  ihni  und  lAfte  den  fpfindenden'decMl. 
Oeflen  nnfcht*  im  l^rug^  der  greis»  uncLvib]  sur  Athene 
Betef  er,  fprengend  den  trank  für  des  Ägiserfchüttererä  tochter«  ' 

•  Ah^naolidMliegerpiieBgt,  na4  tfl»h  henei^^ 
Gingen  üe  aussurubn,  zur  eigenen  wohnung  ein  jeder. 
Doch  df^n'Telemachos  hielk  der  gerenlCbhe  reifi^e  Neftor    '  *  •  • 
Dort  im  palaft  ausruhen,  den  lohn  d^  edlen  OdyAeus»'     ^  - 
Unter  der  tönenden  hall*,  im  sierlicben  lagergeftelle.  T    '    - ' 
Neben  ihm  khBei  der  tapfice  Feifiibatoe,  fubrer  des  folkes»  4oei 
Der  annoch  unveimählt  von  deü  löhnen  ihm  war  in. der  wol^nung. 
Aber  er  felber  'mht**  iid  innem  gemaob  des  paldftee; 
Auch  die  kdnigin  idunukte  gefoUt  fein  ehliohes  bger*' 
AU  die  dämmernde  Eos  mit  rolenfingem  emporfti^,^ 


* 
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Spnmg  aus  dem  la^r  Ibfbit  dßt  ^«nikha  rei/jge  Nefi:or;  .  405 
Trat  dann  hervor,  und  fest.*  cuf  |(eliaixflpie  fteme  Ih^  nieder, 
.  Welch«  dmoi^eB.  ihm  waitn  am  lai^endan  flagelUKmit' 

Weiis  und  hell,  wie  Ichymuernd  von  ölj  auf  welchen  vor  alters 

% 

•  ^  / 

Neleos  pflag  xa  fixen,  an  fadi  den  tinfierbMdien  Sbiülch. 
Doch  der  war«'^diii.t4>de  befi^^t,  mm.  AKs  gewandelt      /  410 
Nun  fafs  Neßox  darauf,  der  gennifcha  hört  der  Acbaier»  . 
Bi|lt«ad  den  ftabi  und  dia  ^thoe  TerüÜBii|Haltan  fidi'  um  den  Valit» 
Ana  den  gemachem  gexxi^ht:  Echöfron  zugleich»  und  Areto»^ 
Ferfeusv. Stratios  auah,  und  der  gSttlkhe  heldrThraTymedes;'  .  ^  '  • 
Auch  der  iachfte  darauf  faififirato»  nahte,  der  edle.        *  *  415 
Nachft  ihm  fezten  Ile  führend  Telemachos,  göttlicher  ^Idung. . 
Dnüf  Itfgaiin  das  gaffffach  d^r  geranillolie  seifige  Neftor : , 

Hurtig,  geliebteße  kipder,  gewahrt  mir  dieles  verlangeivi 
Dab  vor  den%ötteili  anerft  ich  um  gnad*  anfleh*  Athenaay 
Dia  mir  fichthar  genaht  sum  /aftlüchen  mahle  des  gottts.  ^bo- 
Gehe.  denn  einer  zur  kuh  ins  gefild*  aus,  dals  iie  in  ella 
Kooui*,  nnd  daher  fie  deibe  dar  rbtderwdidende  hater. 
Einer,,  zum  dunkielen  Ichif  des  edlen  Telemachos  wandelnd,  *    .  '  * 
Ffi^  mir  alle  geiioffen  herauf,  und  lafle  i^t  Bvreen  diort 
Eiaef  audi  heüse  sii  una  dept  goldarhejiter  X<aarkea  4^5 
KomhiOT,  dafs  er  dem  rinde  mit  gold'  umziehe*  die  hömmr.      -  •  ^ 
Doch  ihr  Meren  bleibt  hier  alle  ^m^eiob,  und  gebietet  ^  ^ 
Drinnen  den  mägden  im  hohen  palait,  zu  bereiten  ein  feltmahJ, 
Stahl^  auch  taoß  hids'  undier  und  blinkendes  walTer  su  brkigem 
Neftor  ffCBchai  und  fia  idl!,enftmi«tkn.  Siahet  das  xiod  kam  490 . 
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Ans  4em  gefild*;  es  kamen  des  edleü  Telemaohos^  fcemido 

*  * 

Vom  g]eu<;hrchwebeiidea   fd^iffie  benmf .  es  kam  auch  der  meiner» 
All»  ToUender-der  Imnft»  Um.  fclimied^nlili»  in  den  tiSm^fT»,  ^ 

I  AmboiS)  hammer  zugleich,  iind  Ichöngebildete  zange, 
Dais  er  woU  ansÜBhufiBr  das  gold  \  es  luun  aneh  Athene»  .  435 
Naliend  dem  heUigap  mahL  Der  gmie  xeiiige  Nefior 
Gab  das  gold;  und  der  meifter  umzog  die  hömer  des  rindes 
Kmiflreiob,  dals  des  fcbmuekes  die  fduniende  gOlttti       fieute»  • 
Stratios  fuhrt*  am  honie  die  kub«  und  der  edle  Echefrou. 
Waikr  ailch  trag  som  waüdien  im  blumigen  beoken  Aietoe  440. 
Aus  dem  gemach  m  der  band,  mijfc  der  anderen  heilige  gecfte 
Haltend  im  korb*.   Auch  trat  der  fireitbare  held  Thralyme^es 
Her,  d^e  gefchliffenesaifct  in  der  band»  das  lind  su  erCehlagen« 
Ferleus  hielt  die  fchale  dem  blut.   Der  reiüge  Ne^r 
Wufch  fich,  und  nahm  der  gedUe,  die  erftlinge;  viel  zor  Adiene  445 
Be^d,  begann  er  das  opfei^  und  warf  in  die  flamme  das  <HmKf|fl|., 

Aber  nachdem  fie  gefleht,  und  heilige  ger&e  geltreuet  j  , 
Nabete  Nefiois  lohuy  der  mutige  held  Tbraf jonedesy  / 
Kilend,  und  Ichlug  mit  gewalt;  dalä  die  axt  die  lehnen  jdes  "frikenn 

.  Alle  duicbldmitt,  und  die  kbb  hintaumelte.  Dann  mit  gejam^er  450 
Hebten  die  töcbter  und.  Icbnür »  und  die  (duenvisertbe  genoJfin 
Neflois,  Enr^dike  felbft,  des  Klymenoe  ältere  tocbter. 

•  *  • 

Jene,  das  baupt  «mfiiebenil  vom  weitumwanderteh  etdieiohy  • 

Hielten  j  da  ichlachtete  ^Ichnell  FeiMrato«,  fühier  des  Volkes« 
ScbwaiB  nun  fir6mte  das  'blut»'  und  der  geift  entfloh  dem  gebein«.  455 
Jene  zerlegten  das  xind»  und  JUmdecten  eiüg  die  icbenkd» 
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Alles  der  litte  gemars,  un^wickelten  lolcbes  siit  fetUI 

Je^.  ▼erbnnat'  cm  saif  .fcheiteni  der  gre^a»'uDd  dunk$»les  weines'. 

^  ■  *  * 

Sprengt*  er  darauf  |  ihn  uaiHanden  die  jünglingei  haltepd  den  funfsak.  4^0 

.       '     '     '  * 

Als  lie  die  übhenkel  veEbrpniit,  und  die  «ngeweide  gekoÜet; 

Jest  auch  das  iibrige  Xchmtten.üe  Uein,  und  Xtektens  an  Ipielsei  • 
J^xieten  es  dann,  in  den  binden  die  fpixigen  l'piersd  bewegend. 

      0 

Doch  den  Telemachoe  bidet*  >  indels  Folykafte  die  Xchöne^ 
Neltors  juDgere  tochter*  des  n^Iei^difchen  königs.    .  y  46^ 

Ale  fie  nnnmebr  Uta  gesiedet,  und  dsauf  mit  ofe  geJälbet»  . 
^ann  ni^C  prächtigem  mantel  i^n  wohl  umhüllt  und  dem  leibrok;  - 
StjBBg  er  hervor  -aus  der  wann*,  an  geialt  den  nnftecbticbea  Ibnlich» 
Ging  und  nabm  bei  Ne^r  den  fis,  dem  birten  der  Völkers 

'  Als  nun  jene  gebtaten  das  fieifcb,  und  den  Ipieisen  entzogen,  470 
Sekten  'fidi  alle  snm  Xahmaus;  da  erbubed  ficb  wackere  mannei9 
Welche  des'Weins  einlchenkten  ^her.in.die  goldenen  becher/ 

Jklhr  nedidttn'^  begterdb  des  tranks  und  der  fpeife  geftillt  war; 

'  ■  K' 

Jeao  begann  dasi  gefpräcb  der^gereniXche  reifige  Neßor: 

Kinder  wohlauf !,  dem  Telemacho^  gleich  ichönm^hnige  roile  475 

Angerddnt  vor  den  wagen,  dials  feinen  weg  er  vollende. 

AUb  der  greis;  da  hörten  üe  auf/merklam»  und  gehorchten; 

Bdiend  fchirreten  lie  die  liurligen  roIT  .an  den.  wagen. 

Aber  diia  icbafneiyn  legte  hineia  d^  brotes  vnd*weineS|  , 

Auch  der  geiicht',  als  ile  eilen  die  gotibereligten  herfcher«  4({o 

VaA  Telenaclios  trat  m  den  prangenden  fisßel  des  ;wsgens  $  . 

Aach  der.Neftoiide  rdfi/tratosy  fiihcex  des  Volkes» 
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Trat  in  Am  felTel  mpor^  und'iMbt*  ia  den  binden  4iA 

*  I 

Treibend  Ichwang  er  die  i^e^ael^  und  rafch  hin  üogen  die  xolTe» 

In  das  g^fild*,  und  vertielsen  die  ftadt  der  erlutbentti  Fylos^  4S5 

Ganz  den  tag  ward  ilinen  das  iodi  um^die  liafibsi  erfohuttert.    ^  ^ 

Nieder  tauchte  die  fonnV  und  fchaCtiger  wurden  die  pfade^ 

^Als  i^en  Feil  fie  lamen^  nur  bnxg  des  ledlen  biöUüs,  ^ 

Welchen  OrUlöchga  zeugte,  der  lohn  des  ftromes  Alfeios. 

*  .-V  ' .  • 

Dort  durbbniheten  ]ene  'die  nacht;  und  er  pflegte*  ße  gaftfid.  490 

Als«  äie  dämmende  Eos  nut  rolenfingem  emporfii«^ » 

Rülleten  beid*  ihr  gei'pann,  und  beftiegen  den  jirä^chtigen  wagen» 
Lenkten  darauf,  aus  dem  thor,  und  der  dum-pfcunCSttendeyi'lialliR. 

Tieibend  Ichwang,  ^r  die  geilsei  i  und  raCch  hin  flogen  die  rofle. 

^  ' .  .    -        •       '  %-  • 

Und  fie' erreichten  die  ebne  ddrweiaeDgefildr}  und  voUbrtcbt  war  49^ 

Jezo  der  weg:  fo  trugen  die  hurtigen'JolTe  fie  vorwärts { 
Nieder  tauchte  *die  lonn\  und  Jchattiger  wurden  die  p&de. 
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XenelaoSf  der  fdtw  kindtr  ausßattetj  bewirtet  die  fremSkn§e^ 
und  äujjvrt  mU  Sdtna  theilttehmende  Hebe  für  Odyßeus*-  ^elana' 

chos  wird  erkamit,    ^iufheUenides  mittel  der  Helena^  und  erzähluri' 

•     •        .  •  •      '  • 

gen  voti  Odjrffius,  «dtfi'  morgm  fragt  Thlemachos  mteh  dem  väter. 
Menelfos  ehiähltf  was' ihm  der  Sgyptifehe  Proteus  jvcn  der  rukhdar 
der  Achmer^  und  dem  mf enthalt  des  Odyßeus  bei  der  Kalypfo^ 
geweißagt,  2Die  freier  hefchliefsen  den  heimkehrenden  Telemachos 
tmfcktn  Ithaka.  und  Samos  w  ermorden,  MßdoH  entdekts  der 
Penelopeia»  Sisßeht  mr  Athene^  und  wird  durch  eia  fymanhüd 
getröfcet.        .  .  -  - 
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Sie  mm  kamen  sur  giolsen  imihugeken  fiadt  JjBktdjknumf 
Lenkten  dann  hiti,  wo  er  wohnte>  der  rühuiliche  held  Menelaos. 
Ihn 'dort  fandmi  fie  feiieiiid  das  hodbseitfeft  mit  den  freinkden»  / 
Seines  Xbhna  imd  der  tochter,  der  tadellolen,  im  häufe.      '  * 
DieCe  fandf*  ^  dem  fohn  des  zermalmenden  lielden  Achilleus. 
Dsan  im  Tioeigefilde  verfpiach     üß  etnft  und  gelobte 
Ihm  zum  weiV;  und  die  götter  vollendetea  ihre  Vermählung. 
Joo  üandt*  er  fie  lim  mit  -^raditigen  wagen  vnd  totSm, 
Za  der  g^ziefenen  ßadt  des  Myrniidonengebieters. 
Aber  dem  fohne  veimälilt*  er  Aldctors  tochter  aus  Sparta, 
Ihm  dem  lield  Megapenthes»  den  erft  in  Ipäterem  alter 
Eioe  magd  ihm  gebahr.   Denn  der  Helena  gaben  die  götter 
K«ine  frucht»  nachdem  fia  die  liebliche  tochter  gebohien» 
Jcne-Hermione»  Ichön,  wie  die  goldene  Afrodite. 


ix 

•  •  •» 

Alib  feirtan  den  Xbhikiaiia  im- hohen  gecifuiügeii  üuila  15 

Freund  tg^d*  A^cLbam  umher  beim  rülimlich&ii  held  Menelaos9 
Hocherfreut;  auch  üing  un  gedrSog*  ein  göttlicher  ESaagetf^ 
Hühiend  die  harFi  und  zweei^  hauyttummeler  tankten  ^igi  kreile»  * 
Nach  dem  gefang'  anhebend^'  und  dreheten  ßch  in  der  mitte. 

Beid!  ist  hielum  em  thore  der  kAnig^buzg  mit  den  zotfleQ»  so 
Qeld  Telemacbos  dort,  und  Neftors  edler  erzeugter, 
Harrend.  Sie  Aih  Torwändehu  der  hnegt^genoüf  Eteenens»  ^  *  • 
Rafch  aufwartend  als  dienet  dem  rühmlichen  held.  Men^laos* 
Sehnet!  duich  dieWobnungen  ei1t*er,  dem  kooige  l^ruigeaddie  botfcfiaftll 
Nahe-  trat  er  .hinan,  und  Iprach  die  geflügelten  wortes  *        .  >5 

.  Fremdlinge  £md  dort  eben,  du  göttlicher,  o  Menelaos,  ^ 
Zween  ah  der  zahl«  y^e  nuumer  yom  fiamm  des  grofien  'Kimdon. 
Sprich  denn,  Ibllen  wir  gleich  ablpannen  die  hurtigen  roüe? 
Oder  entlenden  wir  |en*  in  ein  anderes  haus  änr'  bewiitung  ? 

Unmutsvoll  nun  b^ann  der  brihmlicfae  held  Menelaost  4|o 
Nicht  ja  warü  du  ein  thor,  Bot^thos  lohn  Eteoneus,       ^  ^ 
Vormals;  aber  anjezfc,  wie  einlund,  £0  redeft  du  thoricht!^  * 

•  ' 

Siehe,  wir  lelbüb  genoilen  bei.  anderen  menlcben  io  viele 
Qaft&anndrciiaft,'  da  mriik  wt)t  lehreten;  w'enn  ]a  hinfort  audi^ 
Zeus 'uns  ruhe  Teigdnnt  der  bekiunmernisi  Hurtig  die  lofl«  ß 
Abgefpannt,  und  die  männer  hereingeführt  zu  dem  gaftmablt 

Jener  fpfachs;  da  enteilt*  er  dem  laal,  und  hexief  auch  die  andern 
Reich  aufwartenden  diener,  'Zugleich  ihm  Xelber  zu  folgen. 
Sie  mm-  Idften  die  roffe,  die  fchäumenden  unter  dem  |oche ; 
piefo  banden  he  drauf  an  loflehxippen  des  £aUe8^  49 
Schütteten  fpelt  hinein,  imd  men^eten  gelbliche  gerftei 
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Stelleten  dann. den  wagen  empor  an  fchiininemde  wände;  . 

Sdbft  dum  Ahlten  IIa  ]en*  In  die  gGcBlcb»  wohnmig.  Eilbduit  non 

SaKen  fie        den  palaä  de»  gottbei'eligten  berfcheis» 

]>enn  wie  der  /bnne  glänz  umherß^ralt,  oder  des  mondes,  45 ' 

Stralte'des  höbe  palaft  dem  zahmlicheiii  held  Xtfenelaos. ' 

Aber  nachdem  iie  ihr  herz  mit.  bewunderndem  bli^cke  gefättigt;  , 

Stiegen  fie  em  snm  bad*  in  fohöngeglättete  wannen.  ^ 

Als  mm  mehr  fie  gebadet  die  mi^d*,  und  mit  öle  gefalbiit» 

Dann  mit  tottigem  mantel  ile  wohl  umhüllt  und  dem  leibrok ;  59 

Sttten  lieh  beid*  auf  tEnme  £ü  Atieila  Tohn  BflenelMik 

'Eine  dienehn  trug  in  Ibhöner  goldener  kanne 

WalTor  auf  filbemem  becken  daher,  und  befprengte  zum  waldien  ' 

Ihaeti  die  händ*  und  bellte  vor  fie  die  geglättete  tafel.  ' 

Auch  die  ehrbare  fchafnerin  kam»  und  reichte  des  broteSy  ,  55 

Viel  der  geridit*  «uftiagend,  und  gern  mitihetlend  vom  TOCTath« 

Hierauf  kam  der  zerleger,  und  bracht^  in  erhobenen  IchuiTeln 

AUenrlei  fleifcb,  und  leite  ^ot  fie  die  goldenen  becher.  v  . 

Crikisend  leichte  die  hände  der  bcäunliche  held  Menelaoer 

^ezo  koftet  der  IpeilVund  freuet  euch.   Aber  nachdem  ihr  60 
fioeh  am^mahle  gelabt,  dann  fragen  wiiv  welcheriei  nännet' 
Ihr  doch  leid«'  Nicht  dunkel  i&  Euch  das  gelchlecht  der  erseuger^  ' 
Nem  aus  liUimlidier  joiamier  gefislÜeQht,  voa'besepterten  fior^en 
Stanunt  ihr  beid*:  unedle  f&rwahr  eceeogteo  nicht  folche! 

Sprachs,  und  den  rücken  d^  ßiers,  den  fetten  gebratenen,  reicht*  er  65 
Dar,  In  den  handeö  gafal^  der  Ihm  cur  ehre  beftimmt  war. 
Und  fie  erhoben  die  hände  zum  leckerbereiteten  mahle.  .  ^  ' 

Ab«r  naobdeaai.  did  iMgieKde  des  «links  und  der  fpelfe  geftillt  war$. 
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Sprach  Telemachos  drauf      Neftors  blühendem  fo^uie,  ~ 

Nahe  du  haixpt  ,faumeigeqi/dan(fit  nicht  hdrten  die  andern«  .70 

Schaue  doph,  Neftors  Iph^^  du  meiner  leele  geliebter» 

.Sdiane  das  exB  xuigsum,  wie  es  glSnst  in-  der  Ballenden  wehmuig» 

Auch  das  ^old  und  elektron«  das  dfenbein  und  das  iilb«rl  . 

^llo  glänzt  wohl  Zeus  dem  Olympier  drinnen  der  vorhof! 
.  •  <      .      •  , 

Welch  ein  unendHchtt  lohas!  IMit  fiaunmi  erfüllt  mich  der  anblik  I  7^ 

«Seine  rede  vernahm  der  bräunliche  h^ld  Menelaosj^ 

'  Und  er  iSegann  sn  beideii,«  imd  fpiadh  ^e  geflügelten  wort»! 

liebe  £5hne,  mit  Zens  wetteifere  keiner  der  menfichea; 

Denn  Ibn^  Heht  unvergänglich  das  haus  und  alle  beüzung. 

"  '    -      '       . '       .  •       '         .*  ' 

Do«^  dn  fterfaUx^her  mag  niit  mir  wetteifern  an  xeidkthnni* .     .  09 '  • 

Oder  aucl^  nicht.  Denn  traun  nach  uuendlicSien  leiden  und  irren 

.  Bracht*  ich  ihn.  heim  in  Jchiffen ,  und  kehrt*  im  achten  der  )ahz«^ 

Weit  nach  Kypros  sttvor^  nach  Fönike  verirrt  1  und  Ägyptosi  . 

Äthiopen  auch  iah  ich,  Sidonier  auch,  und  Erember, 

libya  auch,  w.o  die  lammer  fogleich  n  auf wachfen  mit  hflmem.  65 

Dreimal  gebähten  die  üchaf*  in  des  rollenden  jahres  Vollendung) 

Ddrt  gebriehts  auch  nimmer  dem  eigener,  oder  dem  hirten,. 

.  Weder  an  käf*  und  fleüich,  noch  .an  ia&er  milch  Ton  der  beeide  •  ' 

Welche  ftets  darbietet  im  iahr  milchlchwellende  euter« 

/         *,      '  ■  •  ■ 

Während  ich  dort  umher  viel  köiüicher  habe  mir  iammelnd'  1  ' 

Irrete,  ach  indeEen  erlchlug  mir  den  bruder  ein  andrer». 

Heimlich,  ein  meuchelmörder,  durch  lift  des  verderblichen  wefthes{ 

Dais  icl^  fürwahr  nicht  fröhlich  in  dieXen  belisungen  hei^Icfae. 

"^jOoch  ihr  vernahmt  wohl  folches  bereits  von  eue/en  vätern»    •  * 

Wer  liean^  fein:  viel  trog  ididesweliSyiuid  verderbte  dashaus  mir^  95- 
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Das  To  bewölmt  «aoBt  war,  fo  vUiteB  tmd  köf^Uches  «tnfchlolfl.  - 
Mocht'  ich  den  dritten  tbeil  nur  davon  am  hauTe  belizend 
Wohnen ,  und  wären  d^e  mänoer  gefund  noch ,  welche  vor  Troja« 
Dorfc  binftakoit  mxiemt  von  der  zoflTenährsnd«!  Aigos! 
I^nnoich«  wie  lehr  icl»  alle  bebaur*  in  beizUcber  wehmut:  loo 
(Oftmals  pßeg*  icb  dabeim  in  unferem  baufe  nicfa  Xatttodf  ^ 

'  Jeao  mit  tbriinen  mein  ben  sa  belanfUgoif  |^  yon.  neuöm  * 
Anszuruhnj  bald  wird  man  ja  latt  des  darrenden  kummeis!}     .  ■  ' 
Alle  betmut*  icb  {edooh  nacbt  Ib  ftbr,  beczlicb  betrübt  sWar«  > 
Als  ibn  allein,  der  gpuulitih  mir  I^hlaf  verleidet  und  IpeiTe»,  io^ 
Denk*  icb  defel  Denn  So  vieles  ertrug  kein  andrer  Afibaiery  • 
Als  Od^XTsus  ertrag  und  duldete!  Ach  vom  gelcbifc  war 

,VoCb  ihm  lelber  befuiumt,  doch  mir  ßets  lallender  jammer,  ^ 
SeifietfiaTb,  des  ib  lang*  abweienden,         wir  nicbt  wiflen» 
XiSb*  er,  oder  lei  feodt  Vielleicbt  betraufen  ihn  iezo  'lio 
Schon  Laertes  der  gfeis,  imd  die  suditige  Fenelopeia, 
Aucb  Telemacbqs^,  den  er  als  lüug^ng  verlief  in  .der  wobnimg.  ' 

Spjachs,  und  jenem  erregt*  er  des  grams  reimfucht  um  den  vater. 
Tbrinen  beiab  von  dtn  vFimpem  entflollen  ihm,  als  er  vom  väter 
Hdiete^  doch -.vor  die  at^en  erbub  er  d&x  purpurnen  maotel^    '  115^ 
TeSt  mit  beid^  banden.  Da  meikf  Um  wobt,  Menelaos;  ^ 
Uii4  er  «wog  bierauf  in  des  bsnsns  g^  mad  empfindijng'; 
Ob  er  jeuen  für  üch-des  vaters  iielke  gedenken^ 

r  Oder  zümA  ffdsfiragt\  vapkä  jeglicher  dann  befprache. 

Wdixende;  lolchpSjerwog  in  de^  herzeas|;exli  und  empfindung  ;  120 
Wandelte  Helena  vor  aus  duftendem  bobeui  gemache, 
jAxtnonis  glekb  «a  gisftaltt  4er  gottin  mit  goldener  IpindeL 
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Ihr  dann  2uMV  A^nlCe  den  fchöngebiideten  fefTel^ 
Aber  Alki^pe  trag  dfln  wmchm  w^dUgea  tAppkli.  .  • 
Fylo  bracht«  denvkorb,  den  üibemen,  den  ihr  Alkand«  .  ifi5 

Einft  ^Mum^  die  gemaUiii  des  F^lybof»  weldicr  itt  Tliebtf 

  ..       •  "  ' 

Wohnte,  der  Aadt  Ägyptos,  wo  r«eh  find  die  häniei  an  Xchesep. 

Dielei  gab  dem  A^reiden  zwo  badewannen  von  filb'er, 

Zween  drtiföUge  keflU,  vod  tieha  taleate  dei  goldet.  

Auch  der  Helena  reichte  die  gattin  Xchöne  gefchenkes     .  .  I3ß 

Ebe  fpindel  tftid  g<M,  und  den-  koib  ydn  langlidier  rondtflig^ 

SQbeni  "fftoBt  und  eus  goldedie  zlerliohen  render  gebUdet. 

Dielen  lezt'  ihr  die  dienerin  vor,  die  fleiläige  Fylo,  ,    •  . 

Der  mit  gefpolmeiiem  gaine  gehinft  war^  eher  därjöUfor 

Lag  die  rpindel  geftrekt,  mi^  violenfarbig^r  woUe.  ,  -  155 

Sie  nun  lais  auf  dem  teflel,  und  ftut*  an^  den  fchemel  die  &Smi.   .  , 

SofaneU  bflgaup  fie  darauf,  den  g^mahl  nach 'allem  jrl  ftagen:* 

Wiflen  wir  Ichon,  Menelaos«  da  göttlicher,  welches  gelchlechLea 
Oiefo  ni  nalm  fidi  fSluien,  ids  gaftfrennd*  uj^^ 
Irr*  ich,  oder  iß  Wahrheit  mein  wort  ?  Doch  die  leele  gebeut  mir&  140 
Niemals,  mein  ich,  erfehieu  mir  ein  menfoh  £>  ihnlicW  bi]dmi|^  » 
Weder  mann  noch  weib:  (mit  fiauaen  jBcf&llt  midi  der  «ablik.i>. 
Als  der  iiingling  dem  lohne  des  grolsgehnnten  OdylTeus  *       '     '  ' 
Gleicfat,  demTelemaielic»,  d«i  er  da  iHn^^S  ^eiÜe&  Inderwolmutt^ 
Jener^mann«  da  um  mioh,  das  fchändlichg  weib,  ihr  Achaier  i45 
.Kamt  iiT  der  IJtoer  i^eliUK*,  uirmdfoflenem  lirtit  eimh:1ilettt4« 

Ihr 'antwortete  drauf  der  bmimEdieheld  Mendaoet         <  * 
AKo  denk*  ich  lelber ,  \0  f rau ,  wie  du  jezo  vermuteft« 
^Dena  gleiek  «raren  die  fftlsd  des  maam,  und  g!eioli''«iic^  düs  üid^ ' 
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deich  die  blicke  der  äugen,  das  haupt  und  die  haare  der  fcheitel. 
'Anch  als  jest  idiy.gedeak^'dec.TOiigeft  uat^jim  Odyflm     «5^  - 
^dete ,  wie  doch  .jener  mit  noth  gemngea  und  trabla] , 
Meinelibdb}  da  flofii  ito.Qie  Mtlere  tbräia*  ««t  den  mmpem« 

Und  in  den.«  'pnrpiiBAi  mentel  ^iwiiMdlet*  er  eilend  dea  «ntlis.- 

'  *  '     •    "  . 

Aber  der  Neßoiide  FeüUtTatos  Tagte  dagegen;  '153 

Atn^iblttBIenekQe,  ausGttltdb^  ' 

Jenes  lohn  ift  dieler  in  wehfheit,  £0  wie  du  redeß.  v       "  . 

AbiBT  er  ift  befobeiden,  nnd  eehtet  es  imenfiiadig. 

Hier  snerft  «nkommiind»  ein  diei^M^ceJAh^n^  m  erheben 

Gegen  dich,  der  uns,  wie  ein  hiaimUrcber,  redend  erfreuet  i6o 

DcKOimichfinidteBagleitihdecgeieai^  .  ^ 

Ihn  hiehei  zu  begleiten ;  denn  dich  zu  fehen  verlangt*  er» 

Difgidu  fluB  Ttdi  m  Worten^  eitbeileieft,'' oder  an  theleii.  .  . 

^iel  ja.  leidet  «in  Cohn  «de«  lang*  ebwefeaden  Taiteis 

lynram  im  hauT,  erIcheint  kein  anderer  ihm  zur  befciiirmung :  x6^ 

8»  wie  TeleeieBhne  äim}  denn  feqi  ift  jener«  nnd  niemand 

Regt  üch  der  andern  im  vOik,  ihm  abzuwehren  das  unheiU 

Ihm  aniwertete  dranf  der  biinoliclie  held  Mendaees   '  .^-^ 

Götter!  ib  ift  )a  wahdioh  dei?  foJm  des  gelieHeften  manaea 

^Jffier  mein  ga&,  der  um  miuh  viel  kriegsarbeiten  geduldet]  170 

XML  ich  dlMhte  dem  kommenden  einft  -90^  a1  W  Ati^eiem^ 

liebes  zn  ^äuoBof^  wenn  einmal  heimkehr  auf  den  flut«i  gewabrte  ' 

\Mtxm.  hnit^en  fidiiflen  der  waltende  gott  dee  Olympoa. 

Hier  in  J^igos  halt*  iiOi  ihm  ftadt  imd  1^ 

i  - 

Ihn  aus  Xthaka  führend  mit  aller  hab'  und  dem  fohi^ey  175 
Auch  ddki  JfanUkhan  tnlkf  wid  eine  der  ftUt*  ihm  gentamet»  "  ' 
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IH»,  1^  der  aXhe  bewolm^)i  mtehT  fdbft  als  iMcColiAr  eAmaea, 
Oh  faefttchtcn  wir  dann:  tba  nacbb'acUch;  niiiiBi'er  amk  liatjL*  uns 
Anderes  wieder  getrennt  in  wechielnder  lieb^  und  ergezung»   .  j 
Äls  bia-cndUch'der^tod  ink  finffeM;^  wölk*  ras  mnhfilW.   z     ■  i0o 
Aber  su  grb^  hajb  wohl  ein  himmliJChher  iokhes  geactiUt» 
Weklier.Ihm»  dem  arpi&eii,  allem  ver&gte  di^  heuitik^hr. 

SpraohSf  und  alten  erregt*  er  des  gtans  inr»hwiU.ige  fehnfmhti.  . 
Helena  weint*  um  ihn,  die  Argeieriu,  toobter  lironions, 
Auch  TelemadioB  waiat.\  und  AMis,Iobn  Menekoo.  i05 
Neftors  lohn  auch^  iiatte  nifht  leer  von  thranen  die  augea ; 
Denn  er  gedankt*  im  .geifte  des  ^en  Andlochos  btldnis«  , 
Welchen  d«r  herlich^  fbh^  der  leuchieiiden  1^  getodtetf  ^ 
DelTen  anjezt  gedacht*  er,  und  fpcach  die  geflngelten  woites 

Atreus  ibbo,vdioli  pflegte  TPr  allen  meafchen  ymSakas^  3^ 

lüfeftor  zu  rühmen ,  der  greis»  lo  oft  wir  deiner  gedachten ' 

Dort  in  feinem  ftdaft»  und  uns  mit  einander  befpraclien.  •  • 

Jest  auch,  ift  es  dir  möglich,  gehorcbe^mtz;  Nicht     ^i£teut  sucfai» 

Nachzuhangen  dem  gram  bei  der  nachtkoft^  londen^  auch  m9rgen 

  .  '  -    ,  ••  '  '  #  - . 

Wird  )ä  «n.tsg  «ufilanuneks»  Ich  tadele  «war  es  mitnichten,  \  i95> 

Pa£s  man  weint,  wenii  ein  lebender  fiarb«  und  das  Iphiküd  erreichte* 

*       ^  '  -k-  .... 

'Ifts  doch  die^zige  ehjre  den  unglühTeligen  menfchen,  ■  '  , 

DaiffBum  die  locken  fich  fcheot,  und  Hunnen yeigtelst  vom  d^  ww^J^n! 

Mir  ai^h  fuib  ein  bruder,  und  nicht  der  feigß:e  von  Argos 

Heldenfichfoz.  Dir  wiid  e»  belmnnt  Xisinc  nimmer  ja.' häb*  ich  MO 

Seibll  ihn  gelehi^^  xwch  erkannt^  doch  firebt*  Antüochos,  lagt  mai^ 

Anderen  Vori  der  im  laufe  To  rafch  war,  und  in  der  faldichlacht. 

*  r  ♦ 

Ihoft  luEitworteti)  drauf  der  iiriunJ^che  held  Meo^aos  s   '       .  ' 

•        .        '    ,  I 
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lieber,  dieweil  du  geredet,  was  auch  ein  verßändjgei  mada  yftAi 
Aedea  modit*  And  handefa,  er  iei  aajdh  höhexes  alcsrs:  805 
(Solch  ein  mann  dein  vaLer;  daher  io  yer&ändig  du  ledeft!  * 
Iteicht  ja  eEkanat  ift*d«r  Ijubm  des  ft^bliöhen ,  wele^^  Kwbmp 
Seligkeit  zugemeHen  bei.  feiner  gebort  und  veianahlung; 
/Wie  er  dtoi'Neftor  gewährt  für  der 'zultonft  tage  beftShdig 
Fidh  im  kaufe  zu  Sem.  des  ftillen  behaglichea  alta^  Bio 

Und  verfiändiger  föhne,,die  wohl  mit  der  lanze  geübt  Und.) 

•  ■ . 

Lalat  aas  dena  veigelTea  dea  gram,  der  la  Üuinea  ittis  hiasüs^ 

Doch  voa  acniem  beginne  das  mahl  i  und  die  bände  mit  walTer  , 
Sprenge  man  ans!  Zu  gefpriicli  ift  auch  der  morgen  noch  fkWig  . 
llllir  aad  Odyfleus  fbbae,  vertraut  mit  eikiaader  m  reden.  815 

Jener  Iprachs;  und  Asfalion  Ipren^t'  auf  die  bände  das  waHer, 
Kaldi  aufirartond  als  dieaer  dem  rakuiUchea  held  Menelaos» 
Und,  iie  erhoben  die  bände  aum  leGkerbtfretteten  mahle« 

Aber  ein  andres  e^xm  nun  Helena ,  tochter  Kronions. 
ScbneU  ia  den  weia  waif  }eae,  wovoa  £e  traakeB,'eia  mittel  9  ft&o 
Knauner  zu, tilgen  und  groll,  und  jegUcher  leiden  gedächtois. 
Koftet  einer  davon,  aacihdem  ia  dm  krug  es  gemübht  ward;  r 
Nicht  aa  dem  gaaaea  tage  beaezf  ihm      thräae  dsB  antJiSy  -* 
Nicht  ob  fslbft  geftorbea  ihm  war*  auch  mutter  und  Tater,  ' 
Nidit  ob  dea  bruder  vor  ihm,  ob  £elbft  den  gehebteftea  lohn  ihm  805 
Tödtete  feindliches  ers,  und  £r  mit  den  äugen  es  Iahe. 
Solcbetflei  wfirze  dek  kanft  hatt^'Hdena,  tochter  finmionft/ 
UeiUamer  kraft  i  die  #inft  die  gemahUn  Thons  Tolydamna  . 
Ibr  m  Ägyptos  gefchepkt:  wo  viel  die  nährende  erde 
Trägt  der  wd^te  in  guter,  und  viel  zu  Ichädlichei  adlchuag^  fl|Q 
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Wo  auch  jeder  ein  ant  die  fieiUichen  air  an  erfahning 
(i|iemgt|  denn  wmbdich  fie  find  Tom  geCofalociUe  Bmoos» 
Aber  nachdem  ile  gemifchl^  und  einsuTchenken  eel>c^^| 
Jet/y  Cipmh      von  die  wecbfeibvd«  begronend: 

AtnoB  iokxk  IkleiiAlftoa,  du  fr^ittUpheri  und  auch  ihf  beiden»  835 
Sohne  tapferer  männer;  von  gott  kommt  anderes  andern, 
Gutes  konunt  uni  bfifes  von  Zeust  denn  er.hetfeht  mit  ^^^ffff^tr  * 
Auf  denn^  genielj^  nun  fizend  das  mahl  in  unferer  wohnnng» 
Troh,  des  wechfelgefprächs;  denn  /chikliches  will  Ich  ewlhfetb 
Alles  swer  nicht  ward*  ich  yerkündigen,  oder  auch  nennen>       ft4^  - 
Wie  viel  kampF  er  geduldet,  der  uuerfchrokne^OdyÜeusj' 
Nur  wie  m  jenes  vobbraobt*  und  beftand,  der  gewaltige  krteger» 
Fem  im  Uoilchen  lande,  wo  noth  umfing  euch  Achaiec 
Dort  nachdem  er  fich  felbft  unwürdige  ftrienen  gegeifselt, 
Und.m  ichleclifce  gewänd*,  als  kneehti  iifih  die  IchuUer  gefauUet;845  ' 
Ging  er  zur  weitbevölkerten  ftadt  der  feindlichen  männer. 
Gaiis  soni  anderen  -manne  verftellt*  «r  fich,  äbnltch  dem  betdei^ 
Er,  der  traun  kein  Iblcher  erichien  bei  den  fchiffiwi  Achaials* 
•Alfo  kam  er  entftellt  gen  Uios.   Aber  nicht  einer 
Sprach  ihn  an;  ich  allein  eihannt*'ihn,  tn»  der  Terkleidnngt  9^ 
Und  ich  verfucht'  ihn  fragend}  doch  Xchlau  vermied  qr  beftand^. 
Aber  hadi4em  ich  ins.bad  ihn  geführt,  und  mit  .^öle  gefalbet,  ' 
Auch  mit  gewanden  umhüllt^  und  gelobt  mit  heiligem  eidichwoTs 
£her  uichL  den  Odylleus  im  troircben  volk  zu  entdecken,  ( 
-Eh  er  trieder  erreicht  die  hurtigen  fiehiff*  und  gezelte;  S55 
Jezo  meldet^  er  mir  den  ganzen  entwurf  der  Achaier.  -  '  • 

Diiuf  da  er  viele  der  Troejr  mit  ragendem  erae  getodtet,         .  . 
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Kohct*  er  su  jUj^os.Xchiiareii  hinab  mit  reichlididr  künde. 

Laut  nim  klagten  die  iff^ber  In  ISoe^  ate  miir  Telbft  war 

Fiuhlkkiias  lieiz;  deang/gwia^  war  die  leele  mUf  ^ied^nakehien  a6a 

HeiminLärtsi  imd  ich  heTeufzte  das  luiheil,  das  Afrodite 

Gab,  da  üe  düsrit^  mich  Vom*  vaCedande  geföhiet»  -  . 

Und  von  der  tochtC|i  getrennt,  dem  eh^emach,  ufid  dem  gat^em»  » 

Dem  kein  adel  gebticht,  desigeiftes^  fo  wie  der  blldung. 

Hur  antwortete  drauf  der  bräunliche  held  MeneUoes  §6$ 
Wahrlich,,  o  fcau,  du  haß  wohkiemendf  worte  gcredeL 
Denii  ich  vnnabm  fdum  vieler  und  tapferer  ratfa  und  entlcUielsiuig» 
Heldenmutiger  männeri  und  viel  durchreift*  ich  des  landen ^ 
Aber  nie  erfclden  mir  ein  lolcber  mann  vor  den  äugen, 

% 

So  «ie  OdylTeus  war  mit  kühn  aushanender  leelel  gTO 

Wie  er  auch  jened.  volibrächt'  und  beftand,  der  gewaltige  kneger> 

Als  im  gtammeite^  rofle  wir  tapferfien  alle  Von  Argos 

Saften,  das  yolk  der  Troer- mit  tod  und  verderben  bedrohend.  ' 

Du  auch  kamft  dorthin^  und  es  fchien  dir  Touches  zu  heusen 

Iigend  ein  gott,  der  «die  Troer  mit,  rühm     ▼erherlichen  dacli|e;  dj5 

Und  der  göttliche  held  Deifobos  war  d«iu  b^gleiter.  / 

Dmmid  umher  das  geUlttfe'  des  hinteihaltes  4ietaßönjl 

Gingft  du«  und  riefft  mit  napien  der  Oanaer  edle  gebieter,  ' 

Ahnlich  aller  Aigeier  gemahlinnen  bildend  die  ftiinme. 

Aber  ich  lelbft»  nnd  Tydeus  lohn»  und  der  edle  Odyileus,  SQa 

Saften  .dort  in  der  mitt*,  uind  höreten,  wie  du  ims  riefelL 

tTir  |iutt  beid^  «igleioh  erhüben  uns,  reiches  entlohluilbsi 

AyiKuft^iiH  wo  nidit,  von  i|men  den  mr  su  erwiadetn. 

Aber  Odyfleus  heromt*  und  webrete,  wie  wir  auch  Urebten. 


Digitized  by  Google 


Kulug  lalsen  nunmehr  die  an4Qren  männer  Achoia'si  .* 

Aufiier  AntikliML  ullein,  der  antwort  dir  zu'  ctwieiflem 

Trachtete  i  aber  OdylTeus  tunTchloHi  ihm  den  snimd  mit  den  händen 

Feil  zuTai^iiiengedriikt,  und  rettete  alle  Achaierf 

D^nn  er  hielt,  bb  hinweg- dich  fuhrete  Pallaa  AÜMne. 

Und  der  vecAändige  jungling  Teleinachos  lagte  dagegen:  ^90 
'  Atreua  ibhn  Menelaos,  du  güttli^jber,  völket^bieter, 
l'rauxiger  nach  1  Denn  nichts  |a  entfernt*  ihm  das  böle  v^ihangaisy 
JSeiU}  und  hdtt'  ia  üei  brult  ein  eiiernes  heiz  er  getragen!  ' 
Aber  wohlan,  cur.  ru^  entTendet  uns,  dai^  wir  aniso  ,    .  , 

Auch  des  erquickenden  Ichlafs  uns  lattigen,  ianft  gelagert  £95 

Jener  fprachs;  doch  Helena  rief  den  mägden  des  hauCeSy 
Unliec  die  halle  su  AeUen  ihr  bett,  cUmn  unt^  von  purpnr 
Prächtige  ]poUiei  zu  legen,  und  teppiche  drüber  zu  breiten,  " 

•       •  I  * 

thwaS.  attch  wolfigtf  mBntel  sur  oberen  hülle  su  legem 
Jen*  enljeUten  dem  laal,  in  der  band  die  leuchtende  fackel;  Qdo 
'  Schnell  dann  betteten  £«;  ond  die  fremdlinge  führte  ^er  heioUL' 
Alib  He  dort*  in  der  vorderen  halle  der  wohnuDg« 

Held-  Telemachos  felblb,  und  Neftors  edier  erzeugter. 
Atiens  John  mch  ruht*  im  innem  gemach  des  palaftes; 
Helena  ruht*  ihm  geijellt,  die  herliche,  langes  gewandes.  505 

Als  dio  dainmemde  Eos  mit  rol^nfingem  emporfiieg, 
SpiKsg  aus  dem  lager  Ibfort  der  rufer  im  fireit  Menelaos, 
Angethan  mit  gewanden,  und  bängte  das  ichwert  um  die  Icbulter; 
JCJikter.die  ^inteden  fnls'  auch  band  er  iich  ftattHche  &len; 
Xiat  dann  Lertoi  aus  der  kommer,  geiclimükt  mi^  götdicher  hoheit ;  310 
Dzasuf  SU  Telemadlbs  lais  er,  ünd  redete,  allb  beginnend :  . 
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Welches  gefchäft,  o  beld  Telemachos,  führte  daher  dich. 
Weit  auf  ^em  tnxtkai  des-  meezs,.  sar  heiligcDa  lladt  Lakediinon? 
Eigenes»  oder  des  y^tBa  ?  Verkünde  iuai  lautere  wah^eit. 

Und  der  verftandige  iüngling  Telemacbos  lagte  dagegen:  51^ 
Atiens  htm  Menelaos«  da  gdttUcher,  völkeii^elueter» 
Sieh',  ich  kam,  Ob  du  etwa  gerücbt  vom  vater  mir  lagteft; 

fl 

AiUf^ezebrt  wird  das  bans,  und  das  fruehtbaro  gnt  mir  vetödet; 
Denn  ^eindfelige  ibänner  umdrängen  mich,  welche  mir  immer  < 
Segen  und  lebaP  ablisblaiBliten,  und  mein  Icbwerwandelndes  bornvieb, 
Freier  derr  mutter  vmbcr,  7oU:«nbermiiti|g^  trosei.-  5ftt 
Darum  faÜ*  ich  nun  flehend  die  kuiee  dir,  ob  du  geneigt  üeift» 
Seinen  tänuigeiL  ted  za  verkündigen;  wenn  da  vielleichl  ihn 
Selber  gefebn  mit  den  äugen»  YiUleickt  von  der  wa^derer  eiiittii 
Angehört;  denn  'voir  allea  ta  gram  gehabt  ihn  die  mutter!  525 
poch  iei  nicht  aus  Icbonong  ein  •nulderer«  - oder  ans  mitleid; 
Sondern  getreu  erzähle,  wie  deinem  blik  es  beg^net 
Ach  i«,?!  fleh\*Iiat*etwa  mein  tapferer  vater  Qdylleus 
Wort  dir  oder  auch  ibat  verbeiÜBen  nach  wun£cb  und  vollendet^  ' 
Fem  im  trotfehen  land«,  wo  noth  nmfing  euch  Aehaier :  530 
Dalii  da»  deüi  mir  gedenkend,  untzugUche  wotte  veikundeft! 

Unmutsvoll  nun  begann  der  biaunllche  beld  Menelaos; 
GStterl  furwaltr  im  lager  des  ubeigewattigen 
Trachteten  jene  zu  mhn,  unkri^rifcb  leiher  und  kraftlos  f 
Aber  wie  wenn  im  gebufich  des  mächtigen  löwen  die  hindin  ^  555 
Ihre  ioiigen  gelegt,  die  iaugenden  nengebobmoit 
Dann  bergkrümm^  durcblpäht  und  grünbekräuterte  tbäleTf 
Weidefid  umheri  dofh  fener  Ibfort  hsimkeHrt  in  das  Uger, 
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Und  Aep.  swiUingeii  I]seid«B  toA  MhiakKcihes  ende  Iwreltet': 

So  wild  Qdyfldus'.jwMii  ein  Xclinikliohca  cpil»  beteiten!         *  540 

Wenn  doch«  o  vater  Zeus,  und  Pallas  Atheu\  uud  ApoUon,        .  , 

60*  an  gdUlt»  wie  voBdm^in  der  woUgebaneUii  Lesbo« 

Jener  mit  Filoineleides  zum  Jj^ampf  des  ring^  äervortr%|^  ' 

Und  auf  dtti  boden  Um  wai(  dale  Sich  Ikenetan  alle  Aflludet : . 

Ti;äte  dock  ib  an  geEalt  im  den  ichwarn^  dec  £reier  pdyiliBiis  1  545 

Bald  war*  allen  das  leben  gekfint,       vexlütlett  die  lieiiat! 

Dieles,  vamm  du  mich  fragft  und  anflehftj  weid*  ich  Ihi^w^  aichfe, 

AAdeiswohln  abweichend,  verJciindigen,  oder  dich  teuXchen;  . 

5oiidem  wa^  mir  ^elagt  der  imCrdgUcfae  ^ida  dea  meerea^  . 

Davon  werd'  ich  kein  wort  verheimlichen,  oder  dir  ^heraen.       350  . 

Nock  in  Agyptos  hidten,  wie  lehr  iph  Ibebte  nir  heimat» 

Mich  die  unfterblichen  auf (  denn  ach  opferte  nidifc  hekatonrbent 

Und  ftets  fbdem  die  g6tter  ennnerung  ihren  geboten.  ^ 

^ine  det  inleln  liegt  in  dem  weitaufwpgenden  meeiie» .    ' '  / 

Vor  des  Agyptos  ßromi  uQd  Faro^  wird  he  genennet  :        ^     5^  . 

.     ■  •  .■  ■ 

Fem  Sq  wmt»  ala  etwa  den  tag  ein  gemnmigea  meerTcluf 

Segelte,  wann  mit  jgeräuich  fahrwind  anwehte  von  hinten.  \ 

Dort  ift  ein  landbarer^hafen»  wofaua  gleichßhwebende  Ichllfo''' 

Steuren  ins  meer,  nachdem  man  /ich  dunkeles  wafler  gelchdpfeL 

Zwansig  tageyerwellten  mich  dort  die  götter,  und  niemab  560 

Wehetdtt  guiiftige  winde  vjmi  luide  mir»  welche  den  ÜBhiffi»  •* 

Gute  geleiter  ünd  auf  weitem  rücken  des  lueepäs. 

Und  bald  waie  die  -koft  und  der  mnt  galehwonden  den  '**tr-tfnr^ 

Halte  mich  nicht  mitleidig  der  himmli feigen  eine  gerettet: 

Denn  Eidothea  fall  es,  deS'  meerdtaichwaltei^den  greifim  565 
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/     ■  ■ 

Fxoteus  Ifl^hQiu;^  tocbter;  und  mitleid  regt*  ihr  die  feelti.' 

Oiefe' biegegnete  mir,       tunherfdilidi,  fem  den  genalseii«  , 

Denn  beftaadig  "(jUa  iafel  umirrtea  üe»  fifche  Ach  fangend 

Mit  Icharfhakigpr  angel ;  es  q^uälte  de  nagender  hunger. 

Nabe  trat  lie  heran«  ulid  zedeU^  alib*.  beginnend  s  570, 

BiTt  du  lo  gar  einfaltig,  o  fremdling,  oder  lo  achtlos? 
Oder  zauderft  di^  gern,  und  fi^eueft  dich  küininer  su  dulden  l 
Dais  fd  lang\in  der  infel  du  wetlft,  iin^  niminer  den  aneweg 
DSr  zaerforfcfaen  vermagft,  da  das  herz  der  genoflen  dir  Xehwindet? 

Jene.  Iprachs;  und  ich  üelbft  antwortete»  lolchea  erwiedetnd:375 
Diefes  lag"  ich  dir  an,  unllei  uiiche,  wi§  du  auch  heiiäeftf  . 
Daft  mitnichten  idi  gem  hier  zaudere;  Ibndedi  gelundige 
Uab'  ich  vielleicht  an  den  göttetn,  die  hoch  den  hiwiuel  bewohnen.. 
Aber  Tage  mir  du;  d^nii  alW^a  wiflen  ditf  götters 
Wer  der'unfterblichwi  ütti  dermichhält,  und  die  reilt  ved|ix|dert?  3Q0 
VbA.  wie  gelang*  ich  heim  auf  des  »eers  fifchwiinmelnden  ilutea  ? 

äiSo  ich  felbft;  de  erwiederte  IbhneU  die  herlidM  gottiat 
Gepi  will  I<chs  dir,  f^remdling,  verkündigen,  ganz  nach  der  Wahrheit 
Hieher  pflegt  zu  kommen  ein  greis  des  lalzigen  abgrunds, 
fiot^ua,  der  wahrhaflifl  gott,  der  .Agyptier«  welcher  des  meeies  3^ 
Hefien  ge(amt  dnichichauet,  ein  unterthau  des  Pckfeidon« 
i)iefeK  ift  n^eili  ViAei^  So  lagen  ^e,  der  mich  gezenget  ' 
Wenn  du  den  veimöchtelt  durch  heimliche  lift  zu  echafcheu} 

•  * 

Sc  WfliflagM  dir  poll  die  Mwt  und  di»  maise*  des  'Vtreges,. 

Und  wie  du  i^eiiugelangli  auf  des  meers  iiich wimmelnden  ^uten.390, 

Aach  Tedcfiosdet*  ^  Hir,  o  göttUchet;  wc^nn  du  es  wollteft, 

V^as  dir  hplas  und  gutes  daheim  im*  palalle  geüchehn 

•  ,    1'  •     '  '      '      ,  •  • 


Weil  da  entfernt  durchiirteft  den  W9gj  ib  lang  und  gefahrv«^*^ 

Jene  fprachsj  und  ich  felbÄ  aulwortcte,  lolches  eiwiedemd^  ' 
Sinne  du  Jüriber  auf  ratfa«  den  gfittitclien  gnia  su  erfaaiclien,  5^5 
•X)ais  er  nicht  vorrchauend  hinw^iUeh*,  oder  mich  ahndend. 
Sdiwerfich  wiid  )a  ein  gott  vom  fterbBchen  manne*  beswnngen. 

AUb  ich  ÜBlbft;  da  erwiederte  IchneU  die  heiliche  göttin: 
Gern  will  Idis  dirt  fiemdling,  yerktmdigen,  ganz  nach  der  Wahrheit. 
.  Wann  die  fcnme  nunmehr,  an  d^  mittagshimmel  einheigeht;  4^0 

Dann  auaialziger  Hut  enlllei^t  der  untrügliche  meergreis,      "      *  ^ 

'IT  ■    *      *    "  ' 

lünter  dem  wehn-  des  wefiea,  umhBllt  von  dunklem  gekiinlel»  - 

Kommt  lind  ünkt  zum  fchlummer  in  hangendes  feUengekluf t  hin  j 

Und  floisfalsige' robben  deivUehlicfaen  Malofydne 

Kuhn  in  Ichaaren  tunher,  den  gtauUclieA  fluten  entlüden» 

Herbe  gdruch*  aushauchend  des  unergrmuUidien  nieeres.« 

Dorthin  werä*  ich  dich  führen «  fobaki  der  moräen  fich  joothet« 

Und  in  die  leih'  hinlegen.    Du  ielbft  erwähle  dir  forgfam 

,  Drei  di^  tapf elften,  freund*  an  devi  ichfin  gebordeten'  icihilffen,    "  \ 

Alle  will  ich  dir  nenn^,  die  fuichtbaren  künfte  des  grelles.  .410 

*  £rft)ich  aihlt  er  der  robben  gelagerte  reihan  umwandelnd; 
«»Aber  nachdem  er  alle  bei  fqnfen'gOEahlt  und  gemuftert» 

*  Legt  er  lieh  mitten  hinein,  wie  ein  hirt  in'  die  heerde  der  fisliafe. 

/ 

Wann  ihr  den  nur  eben  gefehn  üch  le^en  tum  fchlummer  9 

Ohne  Verzug  dann  übet  eutlchloHene  kraft  und  gewalt  aus.  415 
Haltet  ihn  ^eft ,  wie  €iS6g  er  lingt,  und  au  fliehen  ßoh  .abmüht» ; 

% 

Alles  nunmehr  zu  werden  verluchet  er,  was  auf  der  erde  '  ' 

Lebet  und  Webt, 'auch  wafler,  und  fchrekltche  flamme  4es 
Dennoch  unvezrükt  ihn  gefaist,  und  noch  £arkec  gedröngetl 


■ 
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Abe^  fobald  mm  lelbez  er  euch,  anredet  xüit  worteiii  4flo 
So  von- gelbalt,  wie  jenen  zur  ruh  hinfinken  ihr  Iahet;  , 
Dann  logleicb  lais  eb  yon-gewalt ,  und  lole  den  nieeigrei% 
Edler  held,  und  forlche,  wer  die  von  den  ewigen  zürne}.  . 
tlnd  wie  du  haiBigelangft'  auf  de»  meers  filchwimmelnden  fluten.  ' 

Alfe-fprach  üe,  und  taucht'  in  des  meera  aufwallende  woge.  425 
.Aber-sufuk  bu  den  fchifien^  wo  hoch  fie  ftan4en  im  meeihles, 
Kehxt'  ich}  und  «vieles  bewegt*  unruhig  mein  gin^  wie  ich  fortging. 
Aber  üachdem  ich  scnm  fchiffe  hinab  und  dem  meere  gekommen, 
Räfteten  wir  .^ätmahl}  und  es^&ieg  die  ambmliCcha  nacht  au£ 
Jezo  ruhclt^n  wir  am  wogenlcbläge  des  meeces.     .      .    %  450 
A]»  die  dammemdi»  ißfk  mit  tofienfingem  emporfiiegy 
Jezo  längs  dem  geTtade  des  unablehbaren.  meerea 
Wandelt*  ich^  viel  anflehend  die  ewigen. '  Audi  der  genofleta 
Folgten-  pax  dro«  vor  all^  bewährt  zu  thatfui  der  kuhnheit. 

Jene  tauchte  derweil*  in  des  me^  uhermersUchen  bufeni  455 
$ehiieU  danA  brachte  üe  vier  der  robbenfeir  aus  d^  abgnmd» 
Welche  üe  frifch  abzog,,  und  entw^i^^  die  teulchung  des  vaters. 
liager  höhlte  fie  uns  im  kiefigen  iSwde  des  i^edM,  .  «  ' 

Salä  dann  .erwartm^  am.  llrand.  Wir  naheteu  jezo  der  göttia. 

♦  I 

Jene  legl^  uns  gereiht,  und  hüllete  jedem  ein  feil  .um*  4|o 
Wahrlich  die  lauer  bekam  uns  fürchterlich  L  penn  sum  etfiicken'^ 
Quälte  der  gräGsliche  dunft  der  meeigemaflieten'ibhBenl 
Wer  wohl  .nihete  g^tn  beim  ungdieuer  des  meöres? 
Aber  £e  feiblt  half  uns,  und  erfann  ein  ktiiiLi^eä  labial : 

•  .     •  •  • 

Jegfichem  nMht?  imd  rieb  ß/t  ambr^a  unter  «die  nafen»  445 
Loebliches  duftSr  und  tilgte  d^s  meericheulales  umdünltung. 


GaDs  den  morgea  durchbarreten  wiri  ausdaurendes  iierzens. 

'  Jezo  eniftiegea  der  flot  dipht^muiieliido  iobb«tt,  un4  zili@iasi 

Strekten  (ich  alle  f^ereiht  am  wogpuüctilage  d«3  meeres. 

Mittags  kaq&  auch  dergreia  au3  der  flut,  und  erreiolite  der  robben  45P 

Feifte  fchaar,  tunguig  dann  und  aühke  ße ,  :)dle  durchmußenid^     •  ^ 

Uns  auch  zählt*  er  zuerU  mit  .den  meerlchepritlea ,  und  dacittd 

Gar  an  keinen  betrogt  und.  hierauf  legt*  er«^b  felber.  * 

Schnell  mit  lautem  geichrei  an  Fürsten  wir,  rings  mit  den  händ^ 

Faflend  den  greis  t  ^c»cb  )ener  vergalader  betrijgUcben  kuiffl;  nicht :  455 

Siehe,  nieift  erschien  er  ein  bartiger  leu  des  gebiiges. 

Wieder  darauf  ein  pardeX  ein  drach*«  und  ein  mächtiges  wal^  chwein, 

Fioia  dann  in  waiEer  dahin,  und  fpcnist*  als  banm  in  die  liiAeb '  ' 

Unverrückt  umlchlangen  wir  Üets ,  ausdaurendes  her&ens. 

Aber  da  miide  ward  der  seubemde  gieis  der  verwandliuig,  4^- 

Jezo  erbub  er  lelber  die  .&imm\  und  fragte  m^cb  jlio; 

Wer  doch,  o  Atrens  fohn,  der  unfterblichen  lieth  den  entwurf  dir, 

DaJa  du  mit  Ewai^  mich  hafchteft,  ein  h^urender?  Weilen  bedar£ft  da? 

Jener  fprachs;  und  ich  felhfl:  antwortete}  loJches  erwied^md: 

,  ... 

Alter,  du  weilst«  (warum  Terftellft  du  dich,  diefito  zu  ficag^?)  ifi^  ' 

Dais  io  jang*  in  der  iniei  ich  weil',  und  nimmer  den  ausweg       >  >> 
SiCr  SU  erfbrJcben  vermag,  da  das  hera  der  geocdTen  mir  ichwindflt> 
Aber  läge  mir  du;  denn  alles  ja  willen  die  götter: 
Wer  der  unfterblichen  ifts,  der  nnch  hält,  und  die  reife  vetiitndert? 

•  * 

:Und  wie  gelang*  ich  heim  auf  des  meera  fifchwinunelnden  fluten?  470 
Alfo  ich  felbft;  und  logleich  antwortet'  er,  loicbes  erwiedernd: 
Aber  es  war  ja  pflicht,  fiir.Zeiis  und  die  andertin  gotter 
Feiüiche  opfer  zu  weihn,  da  da  abfubxft^  dais  du  geicbwinder 
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Kamft  in  das  raterlaiid,  die  dttnUe  wo^  durcfifi^lnd.  .    '  • 

Deua  dir  wehrt  das  geicbi^,  die  freunde  zu  fchaUn,  uud  zu  kommen  475 

In  das  begüterte  haus,  und  deiner  väter  gefilde« 

Ehe  vuruk  «n  i^gy])t08«  des  bimmelentlipröireifen  ftromesi 

Fluten  du  kelirlt,  und  fuhneA  mit  heiligen  fefthekatomben  ' 

...»  :  • 

Alle  ttsfterblicKeii  götter«  die  hoch- den  biound  bewohnen* 

Dann  verleihn  dir  die,  götter  die  heimfahrt,  welche  du  wunrcheß*40e 

Allb  der  greis;  da  brach  mein  ahnes  hera  ver  betrubnts» 

Weü  er  mit  wieder  befahl  auf  dunkeiwogender  meerflut 

Hin  zum  Agyptos  zu  gehn,  den  weg^  Tq  lang  und  gefahrvoll. 

Aber  ich  /alste  mich  doch,  und  redete,  Iblches  erwiedemd:^ 

Dies  denu,  werd'  ich,  o  ^reis,  fb  fertigen,  wie  du  verlangelt  4O5 

Aher  läge  mir  jeat,  und  verkundige  lautere  wahrheiL  / 

Schiften  Tie  allzumal  unbefchädiget  heim,  die  Achaier, 

Welche  Neftor  und  ich ,  von  l^roja  icheidend,  Verlielsen? 

O^er  erlag  noch  einer  dem  bitteren  tod*  in  dem  Xcbifie, 

Oder  den  freunden  im  arme,  nachdem  er  den  kiieg  vollendet?  49^ 

Alfo  ich  lelbfti  un^  Ibgleioh  antwortet*  er,  Iblches  erwiedefkid : 

Warum  fragft  du  mich  das,  fohn  Atreus?  Dafs  du  es  nie  doch 

Wülsteft,  noch  meme  gedanken  erkundeteft!  Schwerlich  noch  lange 

* 

Bleibet  du  thränenlos,  nachdem  du  alles  vernommen! 

^  * 

Mandie  imd  aus  jenen  veriilgi ,  unft  manche  noch  übrig.         :  495 
I>och  nur  sween.heer£uhrer  der  erzumfchirmten  Acbaier 
Hafte  die  heimfahrt  hin ;  in  der  fchlacht  ja  wareft  du  felber. 
lEhiitx  wird  noch  lebend  gehemmt  in  den  wuften  des  meeres« 
'i^ns  fank  in  der  flut  mit  dep  langberuderten  Ichiüen.  «  .  y<' 

•  ■  »  •  *  * 

An  die  Gyrien  cuerft,  da  er  fcheiterte,  hul^  ihn  Fofeidon,  500 
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Jene  gewaltigen  Jd^ppexii,  iind  gab  aus  flen,  wogen  errettung.- 
Und  er  entrann  dem  venlwbenf  wie  lehr  anch  gehalst  yon  AdieBe»' 
JH&tte  der  freveler  nicht  hochmütig  gepralt  und  geläftert« 
'  Troz  den  göttem  entfloh'  er  des  niecrt»  uufftürmenden  wogen. 
Doch  fein  pralea  vernahm  der  gewalt^  FoCndaons  ^ot^ 
■Siehe)  den  dreizak  Icbnell  in  den  nervichteu  bänden  erbub  er^ 
ScUug  den  gyräifchen  fela'  machtvoll,  und  zerfpaltefe  |ei^en.  ^  ' 
D^ort  blieb  fteben  ein  theiU  dpc)i  ee  ftunt'  in  die  fluten  der  felatrunun," 
'  Wo  erft  Ajaa  usend  die  fchrekliche  Ufterang  ausrieft 
Und  trug  jenen  hinab  in  die  endlos  wogende  meisrQi^  5»o 
•^Ifo  verlchwaud  dort  Ajas  eifäuft  von  der  lalaigen  woge. 
Zwar  dein  Imider  entiami,  und  vemiied  das'lchreckenveilian^als, 
In  den  geräumigen  Ichiffen;  ibn  fchüzte  die  heircbcrin  Uere«. 
Aber  nachdem  er  b^its  Maleifl^s  fpizigem  folshanpt 

# 

Nahete;  plözlich  eij^f  ikd  der  imge&iun  des  orkanes»  •  ;  -  5^ 
Der  in  des  meers  fUehwunmelnde  flu!  den  erJeiifiBenden  hinwarf» 
Fem' an  die  grenae  der  flur,  wo  vonrfals  wohnte  Thyeftes;  ' 
Doch  Jezt  wohnt*  in  dem  baui'e  Thyeltes  lohn  Ägiltbos. 
Aber  dachdem  auch  von  dannen  lieh  öfiiete'glliUiche  heimkehrt  ' ' 
V\feiX  den  wind  die  götter  gewandt,  und  nach  haule  iie  kamen ;  590 
Jest  mit  hensUcher  fceuae  betrat     das  heimifche  ufer, 
'Küist*  und  umichloJs  fein^vateigehld";  und  es  floHen  vom  antUa 
■  Heifo  ihm  die  tbrSnen  herab^  denn  gern  erblikt*  er  die  heioiajL 
Doch  von  der  vf*tC  erblikte  der . wächtei  ihn,  welchen  Ägifthos 
Dort  arglißig  beÜielltV  und  zwei  talente  des  goldes  .  •  ^5 

•  ■ 

Ihm  Bum  lobne  verhieiai  ein  jähr  fchon  wahete  jener,  . 
Daüi  nicht  heimlich  er  nahte,  gefalst  zu  türmender  abwehr. 


*  r 
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Hordg  som  häuf!  enteilt*  er,  ^dem  könige  bringend  4ie-  bokCBbt& . 

« 

Aber  ÄgUlhos  erlaoa  arglißige  tüdce  des  frieveU. 
Zwansig  taipfere  männer,'  tunher  im  v^e  ge^iblet».  ,  59^ 

Stelk*  er  geheim,  imdl  hieüs  daxm  anderswo  rüftexi  ein  gafimahL  .  •  * 
Selbft  dium  ging  pr,  und  lud  den  birten  des  volks  Agamemnon« 
Stok  mit  n>flea  und  wegen,  di^  Xchändliche  tucke  gedenkend. 
Jenen^  der  nichts  argwöhnte,  begleitet*  er  heim,  imd  erfcUojg  ihn 
'Über  dem  mebl,  wie  einer  den  ftier  erichligt  an  der  knppe.  555 
Keiner  der  icbaar  Agameinnons  entrann, ^lo  viel  ihm  gefoJget, 
Keiner  euch  des-Agi&hoe;  Iie  fbrben  geftrekt  im  palafte.  ' 

AUb  der  ^eü»  und  es. brach  mein  armes  hers  vor  betrübnis. 
.  Weinend  lafs  ich  im^iänd',  und  fammerte;  aber  mein  geift  war 
j04üd*  inv  leben  au  imn,  imd  das  lichrder-Xbnne  zu  icba^en«  ^40 
Als  nun  lang'  ich  geweint,  und  iunmervoU  mich  gewundeni- 
Jeao  von  neujsm^begann  der  nntrugUche  greis  des  meeress 

Atreus  Xbhn,  nicht  füxder  |b  hnablalTig  und  raHlos 
Weine;  wir  ichaffen  damit  nicht  beflerung!  Auf  denn,  in  eila^ 
Jeao  yerfiicht,  wie  du  heij)i  ins  land  der  väter  gelar^elL  545 
Denn -vielleicht  noch  lebend  erreich^  da  ihn,  oder  Oreftes 
Rafte  suyor  ihn  l^inweg;  dann  kommft  da  ^elleicht  aor  belUt^g.  ■ 

Alio  der  greis»  da  ward  mir  der  mut  des  erhabenen  herzens 
,  Wiederam^  in  der  hrnfi,  wie  bekümmert  ich  war,  doch  getrSftet. . 
Und  ich  begann  zu  jenem,  und  Iprach  die  geflügelten  worte :  550 

"Biarroa  weiJs  ich  genug.  Dtt.nenn*        den  dritten  de^  manner, 
Welcher  annoch  wo  lebend  im  raunten  meere  gehemmt  ■«tfiid«  < 
Oder  aucli  todt  Gern  mocbt*  ich,  da  trinrender  swar,  es  vernehmen 

AUb  ich.üelbfti  und  Xbgleich  antwortet?  er,  Xblches  erwiedemd: 


Digitized  by  Google 


85  HOMERS,   O  P  Y  S  S  £  E 

Siehe»  Laerteä  fofan,  der  Ith^ka*«  fiuieii  bewolmei:.  555 

Ilm  in  dem  eiland  Iah  ich  der  wehmut  thränen  TArgiefflent 

Dort  in  der  Nynfe  gemacb«  der  Kalypib,  die  mit  gewalt  ihn   '^  c 

Haiti  un4  nicht  vermag  er  das  Vaterland  zu  etreichen; 

'Denn  ihm  gebrichts  an  fchUEiBh  mit  ttidei]f;erilli>  vnd  genollen, 

Daiä  ile  hiinyeg  ihn  fahren  auf  weitem  rücken  des  mepres. '    .  ^60 

Doch  nictit'IHr  ift  geordnet,  du  göttlicher,  o  MeneUidS) 

Im  TQ^weidenden  Aijgos  den.tod  npd  das.üchikial  su  dulden; 

Nein  dich  fuhren  die  gütter  dereinit  an  die  enden  der  erde 

2^  der  elyfilchen  inr,  wo  der  biinnliche'  hold  BhadAmantfays 

Wohnt,  und  ganz  muhlos  in  leligkeit  leben  die  menfchen:  .  5(^5 

(Nimmer  ift  fohnee,  nech  winterorkiin  ,  noch  regenge witter^        .  . 

Bwig  wehn  die  gelaufel  des  leii*  anathmenden  weßes»  ^ 

  r 

pie  Okeanos  fendet,  die  Menfchen  fanft  su  kühlen:) 

Weil  du  JIelen4  haft^'und  Zeus  als  eidam  dich  ehret 

•  ./ 

Jener  Iprach»,  und  taucht'  in  c[es  meers  aufwallende  woge.  570 

•  '     .  .  .  ' 

Aber  wxavk  sn  dten  fcbifien«  yko  hoch  fie  ftanden  im  meeikies. 

K^brt"  ich  9  und  vieles  bevi^gt*  unruhig  mein  geift,  wie  ich  fortging. 

Aber  n^icbdem  wir  snm  Ichiile  hinab  und  dem  meere  gokommen» 

Hüsten  wit  fpatmähl;  und  es  ftieg  die  ämhroüfche  nacht  att£  : 

» Jezo  Tuheten  wir  am  wogenfehl age  des  meeres.        ^. .  575 

Als.  die  4<i)Dmeinde  Eqs  m|t  rofenfingem  empqprAiegi      •    ^  * 

Zogen  zuerft  yvit  die  fchiffe  hinab  in  die  heilige  meerfluty . 

Stelleten  dann  die  maft*  in  die  fchwebenden'lcBiff,  und  di6  legel;* 

Alle  %  tniten  hinein,  auf  ruderbanke  üch  iezend  t      '  ^ 

Safsen  |;ereUit,  und  fchlufren  die  grauliche  woge  mit  rudenu  5O0. 

*        •  ■  » 

Wied^  darauf  «m  Agirptos,  dem  himmelentfpoffiiien  firoine^ 

'         •  -v    .  .  .  ' 
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.Stellt'  ich  die  weilite  TdOkonmeiie 

Aber  nachdem  ich  gerüiluiet  dea  zora  der  ewigen  götter, 
'  Hiufi^  ioli  eilt  gmb,  AgaiMiiuioii  «aai  unanaldlbliUclien  nadunhin. 
AU  ich  voUbraoht,  da  kehrt'  ich  zorük  i  und  es  iandten  mir  fal^rwind  535 
HtinmliMies  wflUdhe  nMk  'bald  som  vaterlande  gefubret 
.Aber  woblal!,  Vwvreile  aoeb  bter^ia  tinlever  yrohmui§, 
Bis  der  eilfte  der  tag*  entflohn  iß,  oder  der  zvp^A^e. 
Wohl  dann  laiid*^  idi  dkb  htSm  ;  und  feb^üie      b^iUkliB  gaben 
I>cei  der  roH*  und  den  wagex^  mit  prangender  kunJß:  j  und  dazu  noch  590 , 
Si^iei^*  kb  em  Atoiea  gefalS)  ^iluait  do  den  ewigcsn  gdteent 
OpAr  %reiigft,  und  mein^  an.i^lieheia  tage  gedenkeft«' 

Und  d6r  ^eHtandtge  )an{>1ing  Telemadiea  fagte  dagegeni 
4tieoa  robn»  nicht  langer  bere4^  mich  hier  au  verweilen.}  ' 
Selbft  ja  ein  völliges  jähr  bei  dir  zu  bleiben  yennöcbt*  ich,       ,  595 
Staend)  ünd  nie*  nach  hanfe  vedangto  mioii,  noch  sn  deft  eitern } 

Peni)  m^ch  freut  es«  zu  horchen  auf  deine  red*  und  exzählung,  , 

•  •  •  . 

ImiigUdil  Abet  es  harren  mit  Ungeduld  die  genoffen 

•  *  * 

Schon  in  der  heiligen  Fykw;  und  noch  verweilft  4u  mich  langoje. 
Doch  d«s  gelcbenk,  das  mir  du  beftimmß:,  fei  liegendes  kleinod.  <^oo 
RoITe  führ*  ich  mir  nimmer  geu  Xthaka  ibndem  dir  felber 
LdilT  ich  üe  hier  zur  pracht :  denn  Du  beherfcheft  ein  blachfeld. 
WeSt  umher,  das Jotoa -umgf&nt,  und  nihrender  galgant»'  -  ^ 

Weizen  |iuch>  und  fpelt,  und  liaudende  weÜse  gerße. 

•  -  . 

Aber  in  Itbaita  febltl  an  geräumigeik  ebnlni  und  wiefen;  605 
JQitgenweil*  ift  jenO',  doch  werth  vor  weiden  der  rolTe. 
Keines  der  meereiland'  iH  mutigen  roITen  zur  rennbahn 
Ofer  snr  wode  beqütai;  und  Ibbelra  minder  ienn  all«;. 
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Spnchsrda'lffchelte  finft  dAr'xufe^ 

Streichelt"  ihn  drauf  mit* der  band,  und  redete«  al£o.'begixuend:  610, 

'  '^At»  Uut  befeelt  dicdb,  mm  fohni  das  zeuget  cUe  rede.  \ 

Genie  vmagbA£  ich  deninach  dir  -^^es  gelbheiftk;  denn  ich  k^nna.ja. 

Siehe,  rön  aHeni  li^aKe,  der  liier  im  pelafte  ▼erwalirt  ifi^ 

Schenk*  kh  dif  das  f<?hdiiftei  das- ebieiiwertfaeße  kleinod:  r 

Einen  mil'chkrug  .fchenk'  ich  von  unvergleichbarer  arbeit,     .  > 

Gans  fuis  filber  geformt)'  und  mit  goldenem  raode  ;gez«e(ett 

SelbA  ein  wei;k  des  Hefä&osI  Ihn  gab  der  Sidonier  könig.^  \ 

FlfjLiiDiM  mir,  der  beld,  der  einft  im  palafte  mich  anfoahin«  /. 

Ab  ich  jon  dort  heimkehrt*;  un4  Dir  nun  wi^  ich  il^i  fchenfken»  * 

Alfo  redeten  {en*  im-  wechfelgefpräch  mit  einander.  ;  6&0 

Köqhe  dea  niiiihla  niui  gingen  ins  hkna  des  göttlichen  konigp, 

Ziegen  und  Icbaf'  herführend,  belchwert  mit  ftärkendem  weine; 

■ .     ■  -        -  . 
Brot  auch  trogen  imt  ihnen  die  £bfaol(gerchleierteik  weibei^ 

Alfo  rüfteten  ^ene  das  fiühmahl  dort  in  der:  wohnimg.j 

Aber  di^  fteier  indela  tot  OdyOeus' hohem  väJafia-  ; 

Freueten  £l€b.mit  icheibea  und  ]agerfpieiäe&  sa  weifiniy 

Auf  dem  gepflaftercen  raum^  vtro  vordem  mutwillen  ße  ubteib 

ülur  AnthMK»  Ia£i  und  E^rTvaeboa»  göttlioher.  bUdnagt 

Fürften  der  freierfchaar,  an  tapferkeit  alle  beilegend. 

Aber  Ftoniba  Cohn  Noemoni  aahete  dielSm,  ^50 

Redest*  Antinoos  an,  und  fragt'  ihn,  alfb  b^innend: 

WilTen*  wir  etwa  im  geift,  Antiaoos,  oder  mdit  allb^ 

Wann  Telemachos  doch,  heimkehrt  aua  der  landigen  fyloe?  ' 

Mein  ift  das  ichif,  das  er  führt;  und  lelbfi:  bedarf  ich  es  jeso:  ' 

Dtb  inr  gei&uniigeii  |^  tob  üggde^  wo  vax  der  zofle 
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Zwölf  find,  fingende  fiotoif  vsai  Ubate^föUen  der -minier, 
Uoge8älimt;  gem  helt*  ich  mir  eines  davon  zur  bezätynung« 

Jener  fpradu;  imd  im  benBen'.erftaui^ten  fiej  k^ner  gedadil*  ei, 
Daü»  zur  neleilchen  Fylos  er  abfubr,  iba4em  ibn  dort  wq 
Weidende  ziegen,  im  feld^  erfreueten,  oder  der  lauhirt.       .       •  640 
Aber  ^npekbes  folizvAiithioos  rief  ihm  die  axitwortt 

Sonder  fallch  mir  gefagt :  wann  rj^iü'  er  denn  ?  welcherlei  männer 
Folgten  aus  Ithaka  ihm?  arkohrene,'  oder  ihm  eigne, 
JMUetling*  i^d  haus^efinde  ?  Wie  könnt',  er  doch  iblc^es  volle^deIl ! 
Auch  erzähle  mir  dies  ,aU  redlicher,  dafs  ich  es  wUTe.  .  ,64^ 

Ifraucht*  er  >wang. und  gewalt,  das  dunkele^  ibhif  dir  su  nehmen; 
Oder  gabü  du  es  willig«  fobaUi  er  mit  worten  dich  aniprach?  ' 

Aber  Fromos  lohn  Noemon  iägte  dagegen: 
Willig  gabJch  es  lelbft.  Wie  handelte  wohj  auch  ein  andrer, 

*  ■  y 

Wenn- ihm  ein  Jolclier  mann,  £0  fefar  im  Wten  hekfimmert,  .  (^50 
FleheteS  Hart  ja  war'  es,  ihm  abzulchlagen  die  gäbe.  .  , 

Jipglinge,  die  im  Tolke  die  edelßen  ßnd  mit  uns  felber, 
Folgten  ihm;  itnch  trat  als  führer  infr  fchif,  wie  ich  wahrnahm» 
Mentor,  oder  ein  gott,  der  ganz  ihm  gleich  an  geltalt  war«. 
Aber      wnndert  -mich :  hier  ichat&t^  ich  den  treflichen  Mfnibr  6$$ 
Geüem  noch  am  morgen;  und  damals  fuhr  er  gen  Pyloq. 

Alfo  r^prach  Noemon,  und  ging  zum  häufe  des  Taten* 
Jenen  beiden  beftüiztp*  iuunut>die  erhabene  fc^e. 
Rings  nun  lalsien  die  freier  gefeilt,  und  ruhten  vom  kampCfpiel« 
Aber  'Enfpeithes  ibhn  Antiinoos  fprach  zur  yerfammliing,       ^ '  'Z6a, 
Zürnend  vor,  Xchmerz   ^iun  ichwoU  ieiu  iiiilieres  herz  von  der  galle, 
MiwaiB  umftidmti  und  den  äugen  «ntfunkelte  ftialendes  feuert 
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Wiiii4er!  einiVgrolses  w«ii  bat  Teleinadios,tco«g "vollendet» 

Diele  fahrt  !  Wir  dachten,  iie  würd\  ihm  nimoiei:  vollende^:  ,    *  ^ 

.      i       •  I  '  • 

XÜennoclr  troi&it  6t  uns  allen, 'der. juAgelhiBG*,  iind'entwifefat  Xoi '  6tfj 

RuRet  ein  Icliif,  und  wählt  üoh  die  tapferftea  männör  im  volke  \ 

Der  verheiiät  uns  huinfbrt  noch  imheill  Aber  es  tilg*  ihm 

Zeus  die  mutige  kraft,  bevor  et  una  fchaden  befeitet  S 

Auf  denn,  gebt  mir  «in  hurtigf'S  fchif,  und  zwanzig  genoflen; 

Dais  ich  ihm  felbft  aiiflaure,  dem  ifeifenden,  und  ibn  ervnöt»»  '  ^70 

Dort  im^  luud>  der  llhal^a  trennt  luid  4ie  bergige  Samos; 

Daia  ibm  mit  fchrecken  die'fabrt  Jtich  endige  wegen  dfes'viten! 

^Jener  fprachs;  und  fie  riefen'^ihoi  beifall  rings,  und  ermuntrung»  . 
Standen  dann  auf  nadi  «nander,  und  gingen  ins  baur  de9  .OdyfleuS. 

Doch  nicht  hng^  unkundig,  beharrete  Fenelopeia  '  4^5 

Jenes  raths,  den  die  freier  ^n  Lückifcher  feele  berchluHen.  ,  * 

Denn  ibr  verkündete  Medon,  det  berold^  welcher  den  ratblbblub 
Auiaer  dem  hufe  belauXcht,  als  jene  darin  ßch.  b^rpracben.. 
Scbn^'dnrch  die  wobnui^lgen  eilt*  er,  derkdnigtnbnngenddie  botfebflflt. 
Als  er  die  Xchwelle  betrat,  da  fra^t*.ibn  Fenelnpeia:         *  - 

Herold, .  warum  entlaudten  fie  dich,^  die  mutigen  freier?  • 
Bnngftcdtt  befebl  den  mägden'des' göttoigleicben  OdyOeus, 
Iiier  vom  gefchäfte  au  luhn,  und  ihnen  den  fchmaus  zu  bereiten? 
Dafs  fie  doöb  nie?  fireiwerbend,  uhd  nie.binfort  fich  yerlammebid» 
|r.tnfnflt  noch  und  zulezt  alhier  nun  Idunauften  am  gaitinahll 
Die  ihr  beftandig  in  Icbaartö  fo  viel  der  habe  verwuftet.     ~  ^  • 
Meines  Telemacbos  gut,  des  feurigen  l  Uabi^  ihr  denn  niemal»  " 
Euere  vater  erzählen  gehört,  da  ihrkinder  noch  wäret,  -    .  ./ 

Wekb  efin  mann  Odylleus  gelebt  mit  eueren  vatenii 
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Niem^d  je  durch  thaten  beleid igftnd,  oder  durch  vvorte,  690 
Unter  dmn-Tolk?  da  fonft  den  f^ebraubh  ift  liofaen-belieiiblieiiii 
Dals  man  andere  haCst  d^^r  fterhlicbea,  andere  liebet!  . 
Aber  aucli  nie.  kat  |enH.r  in  Vippigkeit  eineti  '^ehMkät^ 
Sondern,  nur  euer  bere  und  eigene  Ireveltbaleii 

Ze^en  lieb«  und  nicht  folget  der  dank  für  empfangene  wohllbat !  ^9,^ 
'  Ihr  antwortete  Medon  darauf,  der  Termlndige  l^erold: 

« 

Wenn  doch,,  o  kötiigin,  dieli*s  das  äulj^erße  wäre  der  übell 
'  Aber  ein  gröberes  noch  und-  weit  graunvoUeres  unhetl 
Hegen  die'  freier. im  |inn,  das  nicht  voUcoide  Kronioo  t  * 
Deinen  Telemachos  ftiebt  man  mit  fcharfem  erz  zu  ermordeiiy  700 
Wann  er'ftur  beimat  kebri;.  jElr  belucht  um  künde  des  vaters 
Fylos  beilige  burg>  und  die  götterftadt  Liakedamon.  . 

Jener  .fpracbs;  und  Tofort  erbebten  ibr^hera  upd  kniee.  ^ 
L«ange  blieb  jle  vermummt  und  f^rachlos;  aber  die  äugen  • 
Waren  mit  tbranen  erfnUt*  und  atbmend  ftbkt*  ihr  die  ftimme.  705 
Spat  nunmehr  begann. fie,  im  wecbfi^lgefpräch  ihm  «nnederodt 

Herold,  aber  was  reifet  der  lohn  mir?  Nichts  ja  bewegt  ihn, 
Dais  er  in-bnrHgen  (bhiffen  hinwegfährt,  Welche  den  männetn  ^ 

f 

Sind  v^ie  roITe  des  meer^  zu  durchgehn  die  unendlichen  wafler  j 
Etwa  dab  felbft  lein' name  vertilgt  weid^' unter  den  menibben?  710^ 

Jhr  antwortete  Me^on  darauf,  der  verlländige  beroid: 
Nicht  weils  icfas,  ob  etn  gott  ihn  ermunttrtei-  oder  lein  eignes  .  . 
Heia  im  bulen  il^n  trieb,  nach» Fylos  su  gebä,  und  zu  foricheo. 
Ob  heimkehre  der  vater,  ob  anderes  fcbikfal  ihn  hinüohm« 

^tls  er  Jblches  gjBiedet,  dntcbeilr  er  den  laid  des  Odyuaus.  715 
Seelenanj^  umftrömte  di«  ^önigm  $  ach  lie  vennochte 
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Nifiht  tMi  fitthlev  zu  mhn^'fo  viel  in  der#]uuii]ii«r  auch  waren; 
^ein  ile  Tank  auf  die  fchwelle  des  anmutreichen  gemaches,  ■ 
JanunervoU  wehklagend;  und  ring^  dU^magde  des  hauüss 
Winieken,  jung  und  ,alt;,  Xo  viel  in  den  -wo^nungen  waren.       '  720 
Aber  mit  heftigem  Ichhacihsen  begann  bt  Penelopeia:  .         '  . 
/      Freundinnen,  mir  ja  vor  allen  verliehn  die  Olympier  elend,  ^  • 
Mehr  denn- einer  der.lraun,  die  sngleioh  aufiyUchfen  un^  lebten  | 
£cft  den  gemahl  yerlor  ich,  den  tapferen»  Idwenbehersten, 
Hoch  mit  iegllcher  tugend  gefchmükt  in  der  Danaer  volke,  725 
Jenen  held,  delä  rühm  durch  Hems  reicht,  und  durch  iutffA» 

0 

Und  nun  ichwand,  von  den  Hurmen  geraubt,  mein  traute&er  lohn  mir 

CJnberiUimt.  aus  dem  hauT,  und  nichts  Yon  der  reiÜe  vernahm  ich. 

GrauTame,  dais  auch  keine  von  ^uch.es  im  hersen  bedachte,  N 

IVIich  aus  dem  bette  su  wecken,^dB  ihr  dödi  ficher  es  wu&tet»  739 

Als  iron  hinnen  er  fuhr  im  dunklen  geräum^;en  Ichiffel 

Hätt*  ich  doch  es  gehört,  dals  dielen  weg  er  befchloflen ! 

Traun  Jiier  Uieb*  er  entweder,,  wie  lehr  auch  gereist  von  dem  w^e» 

Oder  er  hätte  mich  todt  dalieim  im  haule  gelaiTen !  • 

Auf,  dals  eine  mir  fchleunig  den  alten  Dolios  rufe,   '  755 

Meinen  knecht,  den  der  yiXAt  mir  mitgab,  als  ich  hieherging,  ~  * 

♦  '        -      '     '  » 

Der  mir  den  garten  befolgt  ybll  pflanzungen:  dalker  in  ^e 

.  Alles  dies  dem  Inertes  verkündige,  neben  ihm  lisendr 

Wenn  doch  jener  vielleicht,  noph  rath  im  herzen  erünnend, 

AusgingV  ui&d  vor  dem  volk  wehklagetei  welches  nun  trachtet,  740 

Sein  imd  üdylleus  gelcblecht,  des  g6ltlicbo|i  mani^s,  zu  vertilgen! 

Ihr  antwortete  drauf  die  pfl^ettn  Eurykleie: 

Trautes  kind,  du  magft  mit  dem  grauTamen  exze  mich  tödt^ 
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Qder  mich  lalTen  im  hauPi  ich  läg*  es  dir  ohne  veibehliuagt 
Selber  wiifsl*  ic|i- daa- allesy  und  raijcWäiiii^  was  er  begehrte:  745 
Speir  uad  lieblicheB  wein«   Doch  muüit'  ich  geloben  mit  eidTckwoz« 

Dir  nichts  eher  su  lagen,  bevor  iwölf  tage  gefchwunden» 

* '        •  . 

Oder  dn^  lelbft  fba  vennÜ8l!9  und  gcliört  von  feiner  entfctipung; 
Dais  du  nicht  durch  weinen  die  ichöne  geßalt  dir  verderbtelhi  ' 
Aber  bade  dich  mjp^  und  lege. dir  reine  gewand*  aa»  750 
Steig*  .alsdann  in  den  lölier  empor  mit  den  dienenden  iung£rau%  ' 
Mwmflehn-  Atbenia,  des  ÄgiserichiitteTen  tpchter. 

V 

Diele  vermag  ja  gewils  ihn  üelblt  aus  dem  tode  zu  retten.  ' 
Niir  den  greis,  den  ^etfobteii,  beCnibe  mtht  mehr:  dfoan  tmai^lich 
■  Ifir  den  leligen  göttem  der  ftamm  des  Arkeifiade(i  755 
Ganz  verbalst  j  ihm  bleibt  nocb  ein  übriger,  welcher  beherrche 
Dieieii  eihabnen  palaft  und  fern  die  fruchtharUn  £elder. 

Jene  fprachs«  und  ^Ut'  ihr  den  gram,  und  hemmte  die  thiänen« 
Eilend  badete  fie,  und  legte'  li^  reine  gewand*  an, 
St^  alsdann  in  denr^bller  empor  mit  den  dienenden  jnngfibiun,  yCo 
Nahm  lieh  heilige  gerft*  in  den  korb«  und  £ehet*  Athenen : 

Höre»  des.  ägiserlchttttemden  Zeus  u&beawungene  tpchtei^- 
Hat  dir  je  im  pulalt  der  erfindungsreiche  Odyileus      '  / 
Fette,  fdkenkel  Terbrannt  von.  rindern  oder  ▼on<ii;diafei^| 
Dala  du,  deli»  mir  gedenkend,  den  heben  lohn  mir  errettefi»  76^ 
Und  Iie  entfemft,  die  freier  voll  übermütiger  bosh^itl  « 

Spracbs,  und  jammexte  laut^  ihr  üehn  edbörte  (jiie  göttaa« 
Aber  die  freier 'durchtobten  ,  mit  lenn  die  Ichattige  wohnung.  > 
Alib  b<^ana  im  Ichwarm  ,6in  i|bvmütiger  juagling : 

Sicher  numnehr  bereitet  die  vieiumworbene  füritin  770 


•  •       •        '        .  '     .     t  '  ^ 

'     ■  ..        ^        '  - 

Hochseil  uns»  nicht  wiiTend,  dalk  tod  dem  fohne  bdftiamit  ward. 

Ali^  xed8te!ttAiic)li«r;  doch  iifHlitte^XM^iiicfati  wMgefohehn  mnu... 
J^hei  4>nUnoos  Xniach)  und  redete  vor  der  vei^ammlung: 

UngföKfel^e^  meidM  die  nbennät^^  xedeiif 
Alle  sHgleich,  dals  keiner  Tei)(»od^e  4T»nn«t      häufe*  775 
Auf,  wir  wollen  vielmehr  fo  fiSl  anfftehend  vellendea  -  - 
Unfern  rath«  den'Jezo  wir  all*  im  h^nen  gebilligt' 
*    Diefeß  gefagt,  jerkohr  er  fleh  swanzig  tapfere  mäuner  ^  ,  * 

Und  fid  enteilten  sum  hurtigen  fchif  und  denn  ibande  dHü  meeies. 

. » 

ErH  nun  zogen  das  ichif  üe  hinab  auf  tiefes  gewäHer,  780  ^ 

*  -       -  •  -•  . 

'  Brachten  Xbdann  den  maft  in  das  Ütifikele  Ichift  und  die  fegel, 

Ifingeten'  drauf  jtie  rüder  gefugt  in  lederne  Wichel»  '     ,  > 

Alles  der  Ordnung  gemals,  und  fpanuten  die  fchimmeraden  fegel. 

Rullungen  auch  trog  {enal'die  fduuq:  hoeblienigec  <dienei;.' 

/  Hoch  nun  Itellten  das  fchif  auf  die  wpge  He,  biegen  hinein  dann  ; 
SpatmaU  nahmen  Jie  dort,  und  hantdii  des  |u>mmenden  .abei&b.  786 

Jen*  im  9beren  loller,  die  ßunige  Fenelopeta»  ^         ^  ' 

Legte  Geh  ohne  kofi^  lücht  tnmJe  noeh  fpeife  genieböid» 

I 

Angftvolly  ob  er  ^tflöhe  dem  tod'»  ihr  edelec  fpri^^lingy 

Ob  ihn  tilgte  die  macht  der  übermütigen  freier.'  <  -  -790 

AUb  finnt'iinmhig  ein  Idw*  in  der  manoer  gefcommel»  > 

Bang'  im  geilt,wann  jene  1  den  truglichen  kreis  umherziehnt 

AUo  fann  ^  voll  angft;  doch  faddt  umfing  £e  der  fchlnamibri 

# 

Und  üe  ^tfchHef  hinünkend,  es  loAeh  £ch  alle  gelenke. 

Aber  ein  andres!  erfann  Zens  berfchende  tochter  Athene.     .  .795  . 
£u^  gefialt  erj)chu£  fie,  «nd  gab  ihr  weibliclie  büdusg,  . 
Gleich  der  Ifthim'  an  wuchs,  des  hohen.  Ikarios  tochter^'  ' 


Digitized  by  Google 


VIXATER.  gjlsano. 


97 


Üeren  i^tauibl  Eumelos  ein  haus  In  Fei%  beWohnte;        ^  ^ 
.  Sandte  üe  4irMif  |siir.wro9hu  ^  des  götteiglatcJte  OdyileatS 
Ob  lie  Fenelopeia,  di«  jammernde)  heimlich  betrübte,  QOQ 
Anthiiin  machte  Veop  w«ibeB  md  endk»  thifmAiidett  fammtr. 

Jen^  ichwebt'  in  die  katnmer  hinein  «m.riopieii  des  IchioITes} 

'»  »I.-  ' 

Ikr  «im  baupt  nun  Irat  lie»  und  fpracb  aiive^end  cUa  wertet 

Schlalft  du«  Feneippeia,  das  be»  toU  gro&er  betnlboi«?  ' 
Nein  fie  wellen  es  nitbt,  die  ruhig  waltenden  gottar« " 
paüi  du  weinft  und  trauieft  $  denn  wiedfrbebren  svr  heittaife 

Soll  dein  fohn  j  nichts  hat  er  geitindiget  ytdder  die  gotte& 
)        Ihr  ImiwOf  let^-dnhif  die  fimiig^  Penelo^iSi  ■  % 

*  *  > 

Sanft  betäubt  vom  IchUiouner  am  &iUen  thore  der  träume  s 

'  Warom  doeb,  o  iclureftei^  befiioblb^  mieb  f  (Niouner  mnrdr  ja  Qui 

» 

^  Kamft.dUf  da  gar  mi  fern  bn  enÜegenei^  battCiB  du  wobneftl) 
,    Und  gebeutft  mir  zu  ruhii  von  traurigkeit,  und  von  des  elends 

Tielfaober  .qua),  daö  mich  reist  in  desbeiteDi  ^ft  ttnid  emp^dnagt  ,^ 
Er&  den  gemahL  verlor  ich,  den  tapferen,  löwenliNebeizteh,  >'    -  ' 
Hoch  mit  ]eglieher  tagend  gefthmUkt  In  der  Daraer  volke» ,  '  ' 
Jenen  held,  deis  rühm  duicb«  Heliaa  reicht,«  und  durch  •  Argoib  a 
Und  nun  ging  mein  fobn,  der  geltebteftv»  weg  in  dem  vieerfebi^ 
'  Mdch  ein  bnabV  niul  .weder  in  tbaten  geubti  scieb  in  worteii» 
Dielen  anj^t  lioch  aiehr  bejammer'  ich,  als  den  Odyfleus ;  ^ 
DieCnn  etbeb*  tob  im  benen»  und  ingAe  miobt  was  ib&  belnJ^  8M.  - 
Dort  entweder  im  volk,  wo  er  hingeht,  oder  im  meere»  , 
Oean  es  Itctfien  'mif  ibn  viel  aiggelTnnete  niamier« 
liui  stt  efmosden  g^alst»  el|  das  Vaterland  er  erreichet. 
Wieder  begann  dagegett^  dnäMU  «iebfcetfijieliintigt 
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Sei  getrofi:,  und  entr^Use  das  herz  der  verzagenden  kleiiunut. 
Cine>  folohe  ge0ÜiTtm  beglätetrilm,  welobe  ficVandre'  ' 
■  Miumer  auch  gern  erflehten  zum  beiftaad;  denn  iie'  vermag  es :  '  ' 
Pallas  Athene  felbfi:,  die,  o  traurende,  dein  lieh  erbuinet!  .  •  . 
Diela>  fandte  mich  ieao,  dasut  ich  fdlches  dir  Tagte»  . 

Ihr  antwortete  drauf  die  Cnnige  Fenelopei|i:  '  83<) 

Wenn  du  denn  gotdieit  bift,  utad  der  gpttheit  ftimai(|  venahdtieft; 
Auf,  lo  verkündige  mir  auch  lein,  des  elenden  Ichikial: 
Ob  4t  vielleicht  wo  lebend  das  lidit  der  Ibnne  noch  fchauet» 
Oder  bereits  hinßarb,  und  in  Aides  wol^aungen  ein^ng.  * 

"Wieder  be^oin  dagegen  die  dunkele  naditeifcheinung:  055 
^ichfc  Tan  )enein  vermag  ich  genaja  e«  Terkündigen  alles» ' 

■ 

«jLeb'.er,  oder  fei  tod^  und  eiteles  Ichwazen  iß:  unrecht.  • 

Allb  r]pvach'  die  gefialt,  und  fchwaiid  am,  riegel  der  pfofta  ' 
In  lanftwehend.e  luift.   Doch  Ibhleunig  empor  aus  dem  Ichlunmiex 
Fuhr  Ikarios  tochUr^  ihr  heiv  voll  inniger  fiwude,  .  940 

Dals  ihr  ein  deutender  fiKgaoa.  annäht*  in  der  &unde  des  m^l^f'pj- 

Aber  die  freier  im  fchif  durchlegelten  flüITige  pfade, 
Suils  des  TelemachoB  mord  in  graoCiAifr  Xeele  .i>ewegend. 
Mi^en  liegt  in  dem  meer  ein  eiland,  fchrof  von  geklippe. 
Dort  ijn  fuHdf-der  Uhaka  trennt  und  die  beigige  Samo^  345 
Afteris,  lischt  (ehr  grofs  >  wo  die  Ichiff"  ein  ücherer  hafen 

«Zwiebel^  Empfingt.  Hier  lanroid  er^rarteteH  ihn  die  .AchaS^i; 
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üiKf  h^Uihh  dutth  Herme»  Ser  Kid^fog  den  Odf^fftm,  s» 
entlaffen,  Uitgern  gehorchend^  verforgt  ße  den  Od^eui  mit  geräth,^ 
^eineA  fiofs  j»  hauen,  und  mit  reifekoß.  An  aehtxi^nten  tajgm  der 
Jährt  fendet  Fofeidon  ihm  fturmf  der  den  fiofi  zfirtriamnert»  Leum 
kothea  fuhert.  ihn  di4rch  ihren  JchUi.er»  Am  dritten  tage  erreicht 
er  äer  FSakmi.  inßd  Sekerta^  rettet  fieh  aus^der  felfenbrandmag  in 
die  mändung  des  ßromtf  nnd  etfieigt  einen  wald%en  kägel^  100  er 
Mt  eibgefaHenen  hldttem  fchU^t, 
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"Eum  flieg  auft  doli,  bgtt  dm'  lioc]lg«fiaiitfti  TfdiOBdl 
Aufwärts,  göttmi  da«  lioht  uad  Aaiblichan  menfehia  m  bm^en,  • 
Dortutm  festen  die  gotter  eum  rathe  fioh,  und  mit  den  tndem 
Dm  hochdoiiiienid«  Zeus»  den  fiiig<ada  lunft  md  gevralfe  ift»- 
Urnen  erzählt'  Atbenän  d|i8  yiele  -web  des  Odyiüeui^  ^  5 
Emgddepk»  denn     btg^  inb  den^h^  in  der  NymSe  h0h|infa^(gs 

■Vater  Ze<U|  und  ibr  andern,  «nfterbliche  ieüge  götter. 
Nimmer  binfort  fei  gutig  und  lauft  imd  fireundliobct  banwns 
£ia  besepterleir  bonig,  nocb  veobt  und  biUigludt  acbtaad ) 

•  * 

Sondern  er  £et  ^els  heftjg  g^nnt,  und  frevele  graufaml  •  10 

Allb'  gedenkt  incbt  einer  das  g<Mtei]^ebea  OdyAeuSt  - 

Unter  dem  volb,  wo  er  berfciib^  und  freundlidbi  war,        ein  vaiei  i 

leaer  liegt  m  der  inCal  mit  Jclteebficbem  fammer.  balaAet, 

Dort  in  der.  Nymfe  Hiernach,  4^  Kalypü^  die  .mit  gewalt  ihn 
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Hält;  und  nicht  vermag  er  das  vaterl^nd  zu  erreichen;  ^IQ 
Denn  ihm  gebiridics  an^  ithiffen  mit  rodmgenltfav  und  genoflen». 
Dalä  üe  hinweg  iba  fuhren  auf  weitem  rücken  desimeeres. 
Und  nun  trachten  fie  gar  d«n  geliebteften  fohn  au  emorden* 

,  Wann  er  zut  beimat  kehrt.  Er  befucht  um  künde  des  vaters 
Fyloa  heilige  buig,  und  die  götterltadt  Lakedamon.   '  so 
Ihr  antwortete  drauf  der  herfchec  im  donnergewölk.Zeus-: 

.Welch  ein  wort,  o.  tpchter,  ift  dir  aus  den  Uppen  entflohen? 
Haft,  du  denn  nicht  felber  den  xath  im.  hevsen  eribnoent 
Oais  einmal  zu  jenen  Odyileus  kam,  ein  vergelter? 
Doch  den^Telemacbos  führe  itiit  foigfalt  felbft,  denn  du  kamift.^  es;  ftj 
Da^  er  ganz  unverlezt  lein  heimiiches  ufei;  erreiohey 
Und  die  freier  im  fchaffe  suruk  aacb.  hjiufe  fidb  wenden* 

.Sprachs,  .und  zu  Hemes^daiauf^  dem  theueren  Dohne»  begpim  er : 
Hermes,  denn  ftets  ja  bilt  du  verkündig  er  meinpr  geböte  ;  '  * 

.  Sage  der  lockigen-  Nymfe  den  unabwflpdbaxen  xathlchltfbr  . 
Dais  zur  heimat  kelire  der  b&rrende  dulder  Odyileus, 
Ohne,  der  gölter  geleit,  und  ohne  der  llerblichen  menlchen» 
Er  9ur,  ringend  mit  noth  im  vieigebundenen  floile»  ■ 
Komm*  am  sii^anzigften  tag'  in  Schena*8  üchollige  felder» 
In  der  Faakier.  land,  die  ^l>g  leben  wie  götter«   '     ^         '  3i5- 

■  Diefe  werden  ihn  iioch,  wie  einen  uaßieiblichen,  ehren,      .  « 

pnd-im  icliif  ihn  entlendea  sunt  Heben  .lande  der  viter» 

Reichlich  mit  erz  imd  golde  befcheukt,  jmd  köftlicher  kleidung^ 

■»    '  .  »■  . 

Mehr,  deim  OdylTeas  )e  aus  Trofai  brachte  des  reiditiiumsi 

Kam*  er  auch  unveriehrt  mit.geioieter  beute  des  kiieges.         ^.  40 
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Denn  fo  ward  ihm  geordnet,  die  freunde  zu  fchaun,  und  zu  kommen 
In  das  erhabene  .haus  tmd  feiner  y&ter  gefiMe».  .    k  * 

Alio  Zeufl}  ihm  gehorchte  der  thätige  Argoswürger; 
Eilte  fofoTt,  .lind  imter  cUe'fiklse  ücb  band  .er  die  folen^ 
Schön,  amhroülch  und  golden,  woqut  er  über  die  waiTex     « •      45  ' 
Und  das  imettdlichtt  land  hinfchwebt,  wie  im  hauche  des  whodes. 
Hierauf  nahm  «r  den  fiab,  womit  er  der  fierhlichen  äugen 
ZulcLlielst,  welcher  er  will,  und  die  Ichluauiiernden  wieder  erwecket;  ^ 
Dijifini  trug,  .und  entfliig4der  tapieie  Aigoaw&fger  ; 
Trat  auf  Fieria  jezt,  und  Ichwang  üch  ins  meer  aus  dem  äther,  50 
Eilte  dann  i^Hif  die  woge,  «1er  flftchtigen  mewe  veig^eicbbat»  • 

Die  um  furchtbare  buTen  des  weit  verödeten  meeret 

»  ^ 

Fifohe  fich  langt,  und  häufig  die  flttige  taucht  in  die  Xüaflntc 

•V  •    ■  ■ 

So  an  geftalt  "durchfuhr  die  nnendlichai  wogen  Heinuiiai. 

Aber  nachdem  er  erreicht  das  feiß  entlegene  eiland;       ,  >       <  55 
lest  aus  blänUcher  flnt-  empor  lum  geftade  fich.üchwingend»- 
Wandelt'  er,  bis  er  erreicht  die  geräumige  kluft,  wo  die  Nymfe 
Wohnte,  die  fieliSngeldtte;  diüiaun  auok  find  er>fie  felbei; 
Lodernd  braxmt*  auf  dem  heerde  die  fiamm*^  und  fem  in  das  eiland 
Wallte  der  eeder  geduft,  der  gefpaltenen,  wallte  des  thyons  - 

'  Wtunsigd.  gluL  ^Sie  iang  mit  meladifoher  Aimm*  in  der  kammer» 
Aamutreich  ein  gewebe  mit  goldener  Ipule  lieh  wirkend.       ^  ■ 

'  Bugifaer  wachs* mn  die  gootte  des  gnanenden  h'aines  nmlbhattuiig, 
Erle  zugleich,  und  pappel,  und  ballamreiche  cypreHe. 
Dort  auch  beütaki  fieh  neft^  die  breitgefiederten  vogel,  .^5 
Uabichte,.lamt  haumeuien, .  und  rings  breitzüngtger  kiahen 
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•  «        -         ..  .  •  •    . '  • 

'  ■  ^  '  -  .  ,       •  • 

Wdbigafijiaeelit,  dt«  kmidig  te  ttaMgRCcUft«  üdi  ükktt 

Bior       anflgebreitet  am  feUei^wölb*  ajich  eia  weiafiolE« 

■'  ,  -         "       -  .  .    •  .  - 

Aankend  mit  di^iteiil  laub\  und  voO 

Auch  vkae  qn^ieii  ärffpSlm  ftiv^ht  ihr  bUnkandea,  wafler«     .  ..  70 
->  ^acbbarii^h  nAbenc  «duander,  und  iciilanj^elt^a  hiehin  und  dorthin  j| 

Wa  lingp  l«bw«Ualld&;,wieiiMr  hinab  init  -^riolaa  und  «ppiah» 
^-  Gruneten,  Xiaun  wohL  lelbft  .ein  unfterbiisher^  w&Uher  dahmkamf 
Waih«  bawnnderungsvoU,  ttnd  ffante  fidiihtt^lich       anblih&  . 

-  Qoirt  mit  bav^nnd^nmg^-Aand.der  thifige  Aigot^  *  75 
Aber  nachdem  er  alle^  in  iUlier  i«e)e  bewundert, 
Schnall  in  4ie  ifoonge  ik£t  man  wandaUT       Doch  6mä  gnahfean 

I  .  * 

j  * 

Schauete»  nicht  miskennend,  die  herliche  göttin  KAlyj^ibi 
•  /Dattarnicht  unbekannt  find-ewige  göttar  emandar  .  .  ,  *  ■  . 

von  gtfftalt,  ob  einer  fein  haua  auch  f^tna  bawohnat.  0d 
Dooh  nicht  fand, «r  daheim  )den  hocbgeiiantaa  Ottyffad^;  ' 
,  .oondem  er  Jala  am-.Qeftad*,  und  jaattnaitel  wo  ar  gewQhalachi  * 

Bange  mit  thraiien  und  feufzem  und  innigem  gram  üch  zer<^uiälendf 
,  Anf  daa  Tarddata  uMcr  hiaiahaiial%  th^^ 

•  ^ 

Aber  ,  den  Hermes  fragte  die  herliche  göttin  Kalyplo,       ,  '  05 
Alt  fia  das  thron  ihm  gefeati  d«r  ÜBhunniaita^  warth  dar  batiachbmg 

.  Wfrnin  iaat,r  o  Heraias«.)RlGheinaft  di^  harIchAc  das  gpld&absv 
SSbrattwaith  und  g«ltebtV  denn  Ibnft  befiicbft  du  «sich  wenig.  >^ 

-  R«da,  was  du  yeclang^«  mam  hacs  gebaut  mir  giwahrung,* 
Kann  ich  nur  es  gewähren,  und  i^  es  leiber  gewahrbar.  90' 
Ab«  konuB  docb  haiaui»  damit  Iah  ab.gaft  dich  hewh««.  ^ 

A.Ub  Ipcach  dia  göttisy  und  IkaUe^  ienam  die  tafel 


I 
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Vor,  d«r  amlmfift  ^H,  1»^'  nlftlit^  ilmi  xOtUlchtii  nakttr. 

Aber  oachdeai  er  geffjwMHifti  und  cU»  herz  mit  Jlpeii'e  geßärketi  95 

Mich  ■nkommenden  fiiigft.  duf  ogöuin»  den  gou;  und  i«J»  wiU  die 
Oiuia  fiUTch.  dia  nda  ^«dribkl^ettt  d^p  dn  geUeialL 
Zeus  befaU  mix  dn  wflg  brnbar  m  gebm^  ii«ib  iii^^eni.. 
Wer  durchwanderte  gern  der  unermeMichen  Xalzflot  100 
Wufi»;  üb  fem  Ten  Üdfew  der  fterbHsbea,  wakbe  de«  gfitan 
Heilige  opfer  weibn,^und  erieieM  fafthefc»U>mben? 
Aber  «  kmm  unmögHck  dm  Ägiaerfebutfrim  ntbü^iils 
Weder  durcb  auaflucbt  meinen  ein  anderer  gott,  .noob  vemitabi;  * 
Jener  Tagt,  bier  wefle  ddr  jammarvollfte  der  mimieis  105 
Ajlert  Ib  tiel^vm  die  Tafte  «daa  beri^benden  FiiaauM  b&Bpftaii, 
Neun  der  }ahr\  und  im  zehnteot  der  fiadt  verwuß^r,  zur  heimat  ^ 
Bkehreten,  do«h  mot  dar  labrfc^Adianaa  lemftan  dnldi  ftevel, 
Dalaiie mit  fchreklichem  ßunn  üe  verfolgt",  und gelchwollenen  wooM.  ' 
lkxt%  ytäßäkm^  ibm  atta  die  upferen  fimmd'  In  den  ApmA\  &10 
Sellift  nur  tiiaib  er  didier,  von  ftozm  und  woge  gefoblendett 
IKefen  gebeut  er  dir  jaao  binwegzufenden  'in  eile.  '  ' 

Denn  idcbft  bier  tacift  )aaan,  den,  ünugaB  tea»  daa  vaideibeni 
Sondern  ibm  gönnt  das  geicbik,  die  freunde  zu  Icbaiu^  und  «1  iumunexi 
In  diaa  erbaben»  bana  mid  leiBer  yjUS&t  gefilde..  115 

Hezmea  Ipracbai  da  ftuzte  die  betlicbe  göttin  Kalypib^  . 
'UmI  fie  begann  dagegen,  und  Ipracb  die  geflügeltao  weitet 
'   Gzaulam  leid  ibiv.  o  g(ltteib  nad  aifeiclai^itig  tos  andenii  - 


io6  HOMERS    O  D  T  S  S  £  £ 

Di^  ihr  es  hocli  au£aelimt,  dafs  gSttSnvitti  ft^iblSdimr  nlnneiii  ] 
OffeotUch  nah»,  wem  «in«  doi  lieben  gem^hl'^di  «rwälilte*,  ifto' 

da  geraubt  den  Orion  die  ro^enarmige  £os,.  ,  ^  • 

Zürntet  ihr  (eneb  ib  lang*,  ihr  nihig'lVBlc^nden  n^tür; 

« 

Bis  in  Ortygia'fl  flur  die  goldenthronende  jungfrau  .  ' 

Artemis  tmvöf ehns  mit  Undam  gefidiola  ihn  geCdtot 

Als  mit  lalum  auch  die  üshih^okte  Demetorf  / .  •    '      '.  ^  ift5 

jQirem  henen  g«hotchend,  auf  dreimal  geackertem  bracbfeld» 

Iluht\  in  liebe  geAsUt  %  nicht  lang*  unkundig  war  defleä        •  "  - 

Zeus,  der  jenen  erfchlug  mit  gefchleuderter  fljunme  des  donners* 

Allb  vteaig^  ihr  aadilBir  des'fieihliicfaan  manne«  gemeinfchaft, 

Den  ich  vom  tode  gewann,  dagefchmiegt  um  den  kiel  er  herantneb,  - 

Eiiotfiun,  nachdettt  fein  Inniges  fchiF  mit  der  flammendes  donneia  131 

Zeus  hoohher-  ihm  zerfchmettert  in  dnnkeler  wüfte  des  meeieSi 

Dort  Tarlanken  ihm  alle  die  tapferen  freund*  in  den  abgmnd't 

Selbft  nu^  tneb  er  daher,  Ton  fium  und  woge  gefishleudert  - 

Freundlid^  empfing  ic^  denga^  und  nähret'  ihn;  ja  ich  verhieis auch,  ' 

Um  unficrUidi  sii-  ichaffisn  in  ewig  blühender  fugend.  t.  136 

Aber  dieweii  unmöglich  des  Ägiseilchütterers  r^thichluis  '  - 

Weder  .durch  ausflucht  meidet  mn  anderer  gott,  noch  rerätelt; 

Wandr*  er  dahin,  wenn  ihn  |ener  mit  emft  antzeibt  und  ermahnet, 

Auf  das  verödete  meert  Doch  felbfi  entfend'  ich  ihn  nimmer.     140  . 

Deim  mir  gebiichts  an  Ichifiien  mit  •rudeIgeläd^  und  genofleni 

XJ'dis  iie  hi^w^  ihn  iuhren  auf  .weitem  rücken  des  meeres* 

Aber  gerne  mit  rath  wlUfSahr*  ich  ihm,  ohne  ireihehluiig, 

Daij»  ex  gan&  unverl^t  lein  heimifches  ufer,  erreiche. 

•   *    .       •         •  •  .  -  . 

I 
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'  ■  •  •  •  ' 

Ihr  antwortete  draxif  der  beßellende  Argoswürger:  x45 

Allb  antfeiid*  Ibn  MiSst,  imd.icheae  d«B  lom  des  Kranidtti» 

'  V 

Daiä  nicht  jei^er  hinfort,  dich  i^it  eifernder  räche  verfolge. 

Diefes  gefag^t,  enteilte  der  tapfeie  Aig^vn^rger. 
Aber  es  ging  Kalypfo  stum  hochgelinnten  OdyiTeus 
Schnell,  die  heilige  Nymfe,  da  Zeus  «nftrag  He  Temommen.  150 
Jeio  fand  lle  am  ufer  den  iisenden:  nimmer  tob,  tbranen 
War  ihm  txock^n  der  blik,  fein  (ubes  leben  verweint'  er^ 
Jammernd  nm  wiedeAelir;  ibii  gefiel  mcht  lanj^er  die  NyiAfe : 
Sopdem  zwar  die  nachte  durchTchlummerte  jener  gezwungen' 
In  dem  g^kSfaleten  Ms  bm  ij^^er  wollenden^  felber  aiclit  wollend :  155 
Aber  des  Ug^  dann  lals  er  auf  feilen  und  fimdigen 


Wo  er,  mit  t&ianen  i|hd  feu&em  und  Innigem  gram  fiolraaiqualend, 
Auf  das  yerödete  meei^  hinichattete»  thranen  yeigiefsoidi ' 
Nahe  trat  üe  hinan,  und  fprach,  die  herliche  göttin: 

Axiii«r,nieh£mebivwehUagemkllieri  nochldiwindedeinleben  lit^ 
Schwermutsvoll  i^est  wiU  ich  ja  herzUch  gern  dich  eutfenden.,  ^ 
Auf  denn,  mSohtige  balken  gehaun,  nnd  mit  erae  gefüget, 
Dir  8U331  geraimiigaA  äo£i;  auch  bietter  ^eieSdge  jenem     *  1 
Hoch,  damit  er  dich  trag*  auf 'dunkeler  woge  des  meeres.  ^  ' 
Abet  ich  lelbft  will  Xpeif*,  auch  völiklidien  wein  dir  und  walTer  16$ 
liegen  hinein  sum  labfal,  das  dir  abwehre  den  hunger;  •/ 
Auch  in  gewand  dich  hiÜlen,  und  fahrwind  fanden  vom  lande: 
Daia  du. ganz  unverlezt  dein  heiuiifches  ufer  errei^heHi 
Wenn  es  die  götter  geftatten,  die  hoch  den  himmel  bdwohnen, 
Welc^  ßärker  denn  Ich.tn  rathfchlub  find  und  Vollendung  ij^ 
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J&M'fymAii  dft  lliiale  dar  Üerliohe  -Mte  OdjEnm% 
Ünd  er  bij^uaa  dag^gtiiv  und  ifgioh  die  geflügeiten  . 

Anderes  traun,  o  göttin,.bereiteft  da,  moht  die  enfcTendung, 
'D$»  du  im  flofii.i9ur  wa  bhaiBn  griieutft  dttieh  die  woge  de»  taeetesi 
Voll  von  grauQ  und  grfahr,  dio  kein  gleicbfohwebendes  meerrdüf}  173 
Rüftiges  UnS$f  duichregetti  eifteet  tooi  winde  Kroniöas*  . 
Nein^  nicht  möchV  ich  den  üolth  mm  verdntXs  dir  etw%  beftejgeiit. 
Wüidigft  du  iitohe»  o  gptti%  den  gvolMn  eid  flair  in  übhw^veOf 
•Da^  du  nicilkt  inir  SU  fchedeii  eidacbt  en  andirei 

Sprachs;  da  lächelte  fanft  die  herliche  göttin  Kalypfo,  xQq 
StreidieU;*  üib  dmif  mit  der  bead'  niid  ndeie»-eUb  bcginaemii  . 

Wahdich  ein  Ichalk  doch  bift  du,  und  denkft  nicb^  eiüe  gedanken  ^ 
Wie  du.  etidi  dSefiM  wert  mife  bedielit  m  xeden  ecfenaeft! 
S^euge  mir  jezo  die  £rd\  und  .  der  wölbende  Uiiiunel  von  obe% 
Aiidi  die  %girche  fiut,  die  hinebiollt:  weichet  der  gröllMe  185 

* 

Eidüshwur  je»  und  iuiohfcbaifte  ift  den  üeligen  gptteni: 

Dals  ich  nicht  dir  zu  fchaden  erdadik  ein  anderes  übel. 

Sondii^  allein  des  denk*  ieh  nnd  inthe  dii^  Wae 

Möchte  zum  heil  ausdenkeut  wenn  gleiche  noth  mich  bedräxigte. 

Denn  wohl .«ebtek  mein  geill  der  billigkeit;  nimmer  ]a  Dinar  audi  ipa 

IVlir  das  hers  im  bulen  ein  eilexneii  iboidem  voll  mitleid. 

.  Ab  £e  IbldMS  geredet,  da  ging  die  Iwdiolie  gfifttin 
£ilig  voEin;  imd  er  folgt«  iefort  dem  iehriae  der  göttsn. 
Und  üe  erreichten  die  kluft,  die  göttin  felb&  ^ind  Odyileus. 
Diefer  ÜBita  i|ßh  dort  auf  den  thnMi^  Ton  ireklieni  Heneias.  19$ 
Ji^ft  auf ftand  j  und\e9  reicJue  die  Nym£*>ihm  alledei  nahnir^ 
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Da(s  er  als*  und  tränket  was  fter^Uche' manner  geniefsetk 
Selhfi:  dann  iaip  fie  tntgegBa'diBm  giSttm^leicheii  Odyßeaai 
Und  ihr  reichten  die  mägd'  ambrofia  dar  und  nektar. 
Uad  iie  ^^hoben  dUe  Ikünde  «um  la^öHiereiteten  nable.. 
Aber  aacbdem  üe  der  koft  lieh  geTattiget  und  des?  getränkea« 
Jezo  begann  das  gefprftoh  die  Imliche  g6t^  &idyp(bt 

£d)er  Liaertiad*,  ex&iduii(ppmchar  Odyflieua»' 
Air<^  willft  da  denn  beim  zum  lieben  lai^de  der  yätefy  ^ 
Jeao  gloch  tnioisielieii  to&  ndr?  WoU  lebe  dn  denaoeh! 
Aber  wofern  du  erkennteft  im  geift»  wie  vkü  dir  verhängt  i&, 
Amudoldeii  des  webav'  ^  das  vateiland  du  erreiobeft; 
Gern  wohl  möchtefi  du  bleibend  mit.  mir  die  grotte  bewohneOf 

'IM  ehi  unfteibHcher  ieiiis  wie'  fbbr  didi  verlanget,  die  gattin 
Waedemulebn,  die  fteta  dtin  Xeiuilicher  tage>g^daiik*  ift.  .  . 
Nicht  doch  darf  ich  vor  jener  geringeres  werthes  mich  dünken,' 

'  Weder  an  wucba  noch  geftalc  •  Deim  Übm,  daß  fterblicbe  weibec 

Je  mit  unfterblicben  ßch  an  geftalt  vergleichen  und  bildung  |  « 

'S  „         •  ■» 

Ibr  antwiMtel»  dhnif  der  edfaidaiigAieiche  Odytbm^ 
Zame  sEiis  dirmn  nicht,  o  hericheiinr  Selber  )a'  wei£i  ich. 

I  • 

Solcfaea  zu  gut,  wie  Dir  die  finnige  Fenelopeia  ' 
Weiclt^  «n^fchöner  geftalt  und  erhabener  grfilae  der  bildoflg: 
Denn  nur  Werblich  ift  jenV  und  Du  blühft  ewig  in  jugend. 
Bouioeh.  Mets  ycnduiff  iel|,  imd  (ebne  midi  tagKch  im  heiseoi' 
Wieder  nacb  hauie.au  gehn,  und  den  tag  zu  fchauen  der  heimkelir.^ftSO 
vfena  andi  irgend  ein  gott  naoh  Khlagt  im  dmkttlen  meere;  - 
Dulden  wiU  lefaa!  mein  faea  tV«|d  lingft  sum  leiden  ^ehärteL 


8X5 


-  t 


Digitized  by  Google 


iio  UOMERjS  ODYSSEE 


•       <  % 


Denn  rdum  hab*  ic|i  Ib  manclMS  dtinlilbebt^  and  ib  manclieff  erduldet» 

» 

SchMckendes  meei^  und  des  kri^s»  drum  iais  aucii  dielesgeichebüenl 

-1  *  '  ••*•>  ■ 

Alto  fprach  er^  da  tauchte  die  ibnn*,  und  ddnkel  erhuM  uch.-2aif 

'  »   _       .  ,  .    ,  ■ 

Beidd  fie  gingen  nunmehr  sumJniMran  räum  .des  ^elilüftea» 
Freueteu  dort  üch  der  lleb\  und  mheten  neben  einander«  ^ 
Als  die  d&aunemde  Eos  mit  lofiBufingem  eniporftieg  ;  . 
Schnei)  umhüllte  Uch  jener^mit  prächtigeiu  mantel  und  leibrok. 
Selbft  auch  legte  die  I^ymfe  ihr  filherhelles  gewand  in,  fiSO  . 

Giols  und  fein  und  lieblich  j  und  liphlang  um  die  hüfte  den  gürtel, 

»    *  *  . 

Schön  und  ftialeBd  von  gold;  undfchmükte  dai  hauptmitdem  Ichleier  ( 

Ordnete  dann. die  entTendtiDg  deb^hochgiefianten  OdyHeus. 

Diefem  gab  He  die  axt,  für  den  fchwimg  der  hände  gefchmiedet, 

Gcois  und  doppelter  Ibhnelde»  die  ditees.aber  im  öre         ^  'fi55 

War  ein  zierlicher  fiiel  von  ülbaum  ficher  belefÜgt; 

Gab  ihm  darauf  ein  geXchliffenes  beil,  und  fikhrt**ihn  des  treges 

Fem  an  der  iufel  geüade,       luftige  waldung  emporwuchs,  . 

Erle  sugleich)  und  pnppel,  und  wolkenb^rnhrende  tanne,  ' 

Dürr  varläugft  und  trocken,  die  leicht  ihm  wären  sur  fchiffahrt«  fi4^ 

Aber  nachdem  hc  ge^^eigt,  wo  luftige  waldung  emporwuchs ( 

Eehrte  lie  heim  sur  gcotte,  die  herliche  göttin  Kalypfo. 

Er  xum  fällte  die  ftamm';  und  Ichnell  war  vollendet  die  arbeit»' 

Zwanzig  fturat"*  er  in  allem,  umhieb  öut  eherner  axt 

Schlichtete  dann  mit  dem  beil,  u.  ordnete  fcharf  nach  der  lichtichnur.  245 

r-  •       .  •'  •    »  . 

I  ,  ,  *  * 

Jezo  bracht*  ihm  bohrer  die  herliche  göttin  Kalypfo  $ 

Und  »un  bohrt- er  die  bJk«»,  und  fugt«  ii.  wohl  .«  ein«MUr, 

Heftete  dann  mit  nageln  den  £ois  und  bindenden  klammern.  7  • 
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ßrob  wie  etwa  .den.  hoäied  äeä  VpteitaiiifaflitadeA  IhStUbiB 
Zimmern  ücl^  wui|l'  eii&  iiwm«  geübt  in  weiket;^  d^r  baukuoIL; 
Eben.fo  f!;ro&  Erbaute  ilen  bt^ten        ßch  OdfSeu».. 
Boihlen  ibdaqn  tom  b9rd\'8ii;.liätiSge»  Dffea  jbefeftigty 
Stfik'  er  umher;  undTfchlors  des  verdeks  weiLreicheude  br^tter. 
•.Drinnen  erhob  er  dm  maft*  mk^deir  Jnenaenden  nlie;^4J|S§9t» 
Auch  ein  ßeuer  daran  bereitet'  er,  wohl  21^  leitkePf 
Hierauf  fdurmt*  f  'r  die  Jeitsn  entlang  onjit  weSdeneo^  flechten«'' 
Gesen.die  Tollende  flut;  und  füllte  den  laum  mit  ballaß. 
.  Jeso  bradik*  ihm  ge wände  die  beliebe  göttin  S.aly^fo, 
Segel,  davon  au  bereiten;  und.kunftoeiQli  Ibbuf  er  au«h  diefe.  n 
Auch  die  taue  des  maßes  und  wenderiden  ieile  verband  er; 
Walate  darauf  init  hebeln  djsn  flö&  in  die  beilige  mecrflot 

^Jest  w^r  der  vierte  tag,  an  dem  war4  alles  vollei|det| 
Aber  am  fSnf ten  entCandt*  ihn  die  heicUcfae  göttin  lüilyplby 
Wohl  in  kleider  gehüllt^  voll  fuleea  genMllw».und  geba4et.t  - 
Einen  fchlauch  ia^den  flofs,  mit  dunkelem  weine  g^i^let,- 
Legte  üe,  einen  mit  waflfi^  den  gr^Iseseii*  dann  ifunr  aur  nabraag 
Gab  fie  den  korb,  den  iie  füllte  mit  herzerfreueuden  Ipeilen. 
Fahrwhui  landte  Iie  dann,'  unrchadttcbea'  lauee  gefaufdo.  * 
j^reudig  ipaunt'  iifi  winde  die  Ichwellenden  ii^el  OdyHeusi 
Selbft  dann  fafa  er  am  mderv  und  Heuerte  kun%erßandig 
Über  die  fiuL  ,Nie  de^e  der  ichlaf  aiun  die  ^achiamen  engen, 
'Auf  die  Plejaden  gewandt,  und  den  i'p'ät  gejeoltten  Bo.otes, 
Aach  die' Bärin,  die  Xbnft-der  Himmelswagen  g^annt  wird, 
Weiche  lieh  dort  ümdrel^t,  und  ileL5  den  Prion  bemerket. 


Und  til^  tamaak  in  OIbihhum^MI  Bäk  hinihr«iii»,  ^5 
Ddim  ihm  befalü  dies  ^uidwa  die.hecUcha  gött^ 
Dals  er  das  mm»  dmdifcläftSi  «of  ttfiken  lunid  £•  behaltend 
Siebadhii .  tago  nmtmflltr  dwrchfchift'  «c  4m  ■•arw  gewiflSni 
Aai,  aohuelinten,  darauf  erlchieoen  ihm  rchattige  btig»       -  ^ 
,  Ton  ibm  fitaldfciMn  lande,  ^  ilMii  BWi^^  flOo 
Tzube  lags,  wie  ein  ichUd  im  dunkelwogend«n  iMei«»  ^ 

'  Abef  Toleid«in,  surfik  Tün  jdflm  Ätbiopen  Ui*  Wandeolyr 
Sc^Ant*  ihm  fem  von  dim  bergen  dec  Solymer»  Dunkel  eifainnt*  tc 
Ihn,  der  die  wogen  befuhr;  und  nOoh  heftiger  tobte  der  aom  ihm 
£nift  bew^*  er  da»  hav|it>'inid  Jpiach  in  der  tiefe  dee  be(nen»:80f 

Wunder,  gewifs  daJb  die  götter  üch  anderen  rath  um  OdyiTeus 
Ansgedaoht,  weil  Ich  bei  d«n  Athiopett  «mfiRm  w«ri  ' 
'Selb&  dem  fäaJuXchen  lande  genaht  khoiL^  wo-ihm  diM  fchiktal 
Gab  cu  evtfliehii  ens  d^r  ithlin^e  des  eltnds,  'dae  yB.nmdiingetl 
Aber  kh  nwin*,  er.ioU  noch  gstti^  nir  beftehoi  des  J^oibioisI  290 

Sprachs,  und  verrammelte  wölken  umher,  imd  r^te  das  meer  auf, 
An^gdbekt  in  den  hiadon  don  dieiatk;  lief  dsiui  odcana 
Bings  mit  Orkanen  zum  kämpf,  und  gans  in  gewölke  verhüllt*  er 
Meer  und'etde  zugleich^  und 'gedrängt  vom  fainunel  entfimk  nscht; 
Unter  fich  Aurmten  der  Olk  und  der  Sud  und  der  üra^lende  Weftwind, 
Auch  hellwdiender  Nord,  und  walst*  uiienneialiche  wogen.' 

•  -  • 

Abeir'dem  edlen  OdylTeus  ecntterten  hen  und  kntee; 
Uoiuutävoll  nun  Iprach  er  zu  feiner  eiiiabenen  leele: 

Weh  mir,  ich  elender  mann!  was  vrevd*  i^  noeh^endKcbediBbsttt 


Ach  ich  folge  die  göttin  verkündete  iauteie  waiirhSit»  -  ^ 
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•  I 

Die  mir  ▼eilufl|s  im  maer,  eh  das  Vaterland  ich  erreichte» 
FöUe  de»  wefas  su  «rdaldeal  Das  wird  tum  alles «Volleodetl 
Ua  wie  er  ^anz  in  gewölke  den  weiten  hixnmel  umherhüllCi 
Zeos,  nod  das  naaer  aufregt  t  Wia  iSuiIoi  gisdcangt  dia'odtapa 
Bings  mit  orkanen  im  kämpf!  ^un  naht  mein  grau^  Verhängnis £505 
Dfrimal  ielig'fmd  viermal«  o  Danaer,  die  ihr  in  Trojfi*a  ' 
Weitem  ge£Ud'  hinfankt,  für  Aitreusrlblui*  euch  baeiferndl 
Hütt*  ich  d(Kh.aach  gefunden  den  kod,  und  das  fchikfal  vollendet, 
Jenes  ta^«  da*ai;|£  mid»  efsUinkende  Unsen  die  Xroar 

« 

Schleuderten,  dichtgedrängt  um  den  üerbenden  Teleionen!  510^ 
Dann  wii' laÜ  xfihmlkh  bdlkuet»  auch  £big^>»aiii.]ob  die  Achaierl 
Doch  xiun  ward,  au  Serben  den  Ichmähiichen  tod^  mir  geordnet! 

Ab  er  noch  redete« 'Jchlug  die  entfeanche  woge  von  oben 
Hoch  anxfttticbend  herab,  dals  im  wirbel  der  flpls  üch  j^^rumpfr. 

Weit  vom  erfohntterten  flols  enttauoMl^'  eri  aber  das  fleoer  515 

»  • 

Fofar  aus  den  händen  binweg4  und  es  Mrste'den  mall  mit  ge)Krach  ihm 

Aller  gemilchteu  orkau'  im  tnmnlt  autobeude  windsbj^^utj 

Weit  entflog  auch  die  rah*  und  das  flatteinde  iegel  .ips  Speer  hüou 

Er  nun  untergetaucht  verweilete  iafi|g\.  und  vermochte 

Nicht  empor  fich  su  iehwingen,  im  fturs'  der  gewaltigen  brandung ;  gso 

Dean  daSsgewand  befchwert*  ihm  geichenkt  von  .der  bahren  iUlypIo* 

Endlich  ftrebt*  er  empor,  und  fpie  aus  dem  mvmde  des  falaea 

Bittere  flot,  die  Jifiufig  herab  vQn  der  ^iheitel  ihm  Arömte^  s 

Gleichwohl  nicht  .vergais  er  den  üoij ,  wie  bekümmert  das  herz  war, 

Sendern  ifamnach  fich  lidj>wingend  durch  ban^nngen,  falst*  eribyawiedar, 

Sesta  üch  mitten  hinein  >  upd  entHoii  d&fi  todesv^cbiingais.  ^6 
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Dorthin  trieben  den  floiä  und  dorLhiu  flutende  wogen. 

.Wie  wenn  ein  KeVbfilicheT  noid  hmtreibt  die  verdoneten  difialn  ^ 

Du^h  das  gefUdV  und  dicht  in  einander  ge,wirrt  fie  umberfliehn:  : 

AUb  trieben  dmdha  meer  die  orkan*  ihn  dortliin  nnTd  dorÜkin$  g^o 

Bald  da£i  fturmend  ihn  Notos  dem  Bpreas  gab  zu  verfolgen. 

Bald  dala  wieder  ihn  Euros  des  ZefyÄs  fturme  nirfikwarf.       •  *  ' 

^ber  Lenkothe»  Ikfa  ihn,  des  Kadmos  blühende  to«bter, 
Ino,  vordem  ein  ftetbliches  wcib  mit  melodifcher  ftimme, 

Iii  .     .  * 

Jest  in  dte  meers  laMuten  der  göttlicfaen  ehre  g^xüeisend.     .  9S5 

Diele  iah  mit  erbarmen  den  irrenden  duld^r  OdylTeus^ 

«Und  wie  ein  waiTerinihn  flog  Iblmellifie  empor  aus  dem  ftmdel, 

^  * 

Seste  £ch  dann  auf  des  fioHes  gebälk,  und  redete  aUo: 
Ariner',  beleidlgteft  du,  dto  erderlchättver  Poreidon, 

« 

Dais  fein  Ichieklicher  vom  fo  vieles  weh  dir  bereitet?  ^  940 
Doch  nicht  foll  dich  verderben  der  gott,  wie'fehr  er  auch-eifte! 
Anff  qnd  handele  Ib;  du  fcheinft  nicht  .ohne  bedacht  mir.  ^ 
Zeuch  dir  aus  tlie  gewand',  und  lals  in  dem  ßurme  den  Ü0I5  nur . 
Treiben;  du^relbft  erftrebe^mit  üshwinünenden  häadäi  dir  euagaiig 
An  der  Fäakier  land^  alw9  dir  rettung  beftimmt  ^iB:.-      c    '  346 
Da,  narrte  dicsh*fchnell  mit  dierem  imfterbKchen  Ibbleiec 
Unter  der  bruft»  und  verachte  die  drohenden  Xchrecken  des.  to^es. 
Aber  lobald  mit  den  bänden  das  feße  land  du  beriÜärefti  •  ' 
Wirf  alsdann  den  gelöften  siirik  in  die  dunkele  me^flut» 
Fern  hinweg  vom  geüade)  mit  abgewendetem  antliz.  350 
Alib  %iclM)h  die  gottia,  und  gab  ihm  den  heOigen  (cUeidTt 

Tauchte^  dann  wieder  hinab  in  des  meeis  aufwallende  woge» ' 

-  ■     ■  / 
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Ähnlich  dem  waflerhuhxi  j  irnd,  die  dunkele  woge  verbarg  £e. 

Jma  iaim  er  nmliftry  der  herliohift  duMer  OdylTeus; 

Uxunutfivoli  dann  fprach  er  zu  leiner  erhabenen  Ii^^le :  355 

Wfsh«  mir  ^och-f  daia  nicht  In  apdem  trag  mich  yerloita 

Irgend  m  gott  «  der  mir  feso  vom  floib      fteigen  gebietst! 

Aber  noch  gehorch*  ich  ihm  nichts  denn  eben  erblikt*  ich 

Weit  in  dte  f(8nM.  das  land«  wo  aar  ibU  refctang  ^Vorfiabn. 

Alfo  handi*  ich  viehnehf ,  derm  folches  leb  eint  mir  dtß  befte*    .  560 

Weil  anoocii  das'gebalk  feft  halt  in  den  bindenden  kjamnieni, 

fileib'  ich  hier«  vnd  erwarte  mit  duldendei^  leele  mein  IchiklaL 

Aber  Ibbald  nur  den  flob  die-gewalt  des  meeres  zertrümmert» 

,  Schwimm*  ich}  .denn  nicht  i&  |e^.ein  belTerer  rath  su  erlinned;, 

.Während  er  folches  efwog  in  des'hereens  geill  und  em^findung ; 

Sandt*  ihm  die  mächtige  woge  der  erdurnftuinier  floleiddnt  ^66 

Scbreklich  und  hoch  und  ubergewöibtj  imd  lie  Ichiug  auf  ihn  nieder. 

Und 'wie  der  yhad  den,  häufen  der  trockenen  (pnja  mit  gewixbel- 

Ofunal  ecr^t*«  imd  umher  Ae  serftreuete,  andere  anders: 

■ 

Alib  serfireut*  auch  jener  die  balken,  ihm.  Aber  Odyfleos    •      379  • 
Schwang  lieh  auf  ei|ien.der  balken,  und  Ij^ls  wie  ein  r^ter.des  lolTes; 
Zog  dann  ans  die  g6wand\  ihm  gefchenke  von  der  hehren.  iCalyp lo, 
Und  umgortete  Dehnell  fich  unter  der  bruft  mit  dem  lüchleier.  ' 
Vorwärts  Iprang  er  biuu.b  in  die  Hut)  und  die  bände  verbreitend) 
Schwamm  er.  in  eile  dahin.  Ihn  fah  der  Aarke  Folieiden.  975 
£xni&  bewegt*  er  das  liaupt,  und  iprach  in  der  tiefe  des  herxenst 

Alfi»  lisst  mit  )amnler  umringt,  durchirre  die  meeiflut»  ' 
Bis  du  dem  Tblke  genaht  der  gottbeiUiligt^  niä^tterl 


ii6  H  o  M  e;  U  S    O  D  y  *  5  E  Ii.  ^ 

t  •  .   .    .  • 

Dennoch  wirft  du  mir  fchwerlicb  gering*  ^  achten,  das  elend! 
.  Spracha,  und  gaääplte  diauf  das  gelpaim  MtompikMgiBnc  zoSet  sQft' 

*  » 

Bis  er  gen  Ägä  kam,  wo  ein  fiolzer  palaft  iluu  erbaut 

Aber  ein  ajidies  ^exfarin  Zeus  lieiCsheyide  tochtflär  AtlifiQe. 
Denn  üe  hemmte  fofort  den  anderen  winden  die  pfade^ 

» 

'  Allen  umher  zür  ruhe  fich  hhisulegen  gebietend ; 
Sandt*  .ihm  darauf  friTchwehenden  nord ,  und  bnoh  die  gewfifler :  385 
Bis  er  ans  land  der  Fäaken,  der  ruderliebeuden  mänoer, 
Kame>  der  held  Odyflisus»  den  Ti)d  und  die  Keien  vermeidei^d.. 

Schon  zween  tag\  u.  der  näcl^te  To  viel,  in  dem  wogenden  ajifrubr 
fot*  er  umhe^}  und  oft  umfchwebete  tod  ihm  die  feele^-  • 

Doch  wie  den  dnttea  tag  die  loduge  Eos  vollendet;      '  ,  .  ■  ,590 

•  •      i'     •  " 

Jezx)  mbte  der  wind  befiinftigetj,  und  das  gewälTer  " 
Sclummerte  gäna  waldlos  $  da  ibhaut*  er  nahe  das  ufer,  .  ,  ' 

S]>äbend  mit  Icharfem  blik,  als  fteigend  die  weil'  lim  emporhub. 
Und  wie  aur  fteude  «den  landem  erfcheiiit  des  gecette^n  vaters  . 
Lieben,  der,  lange  gequält  von  heftigen  rchmerzoi  der  J^cankbeic,  395 
Niederlag  und  verging  ;  denn  ihn  plagf  dn  fändlicher  pamon^ 
Do^h  zur  herzlichen  freud*  erretten  ihn  götter  vom  elend: 
So  zur  freud*  erfichien  d«m  OdylTeus  ufier  und  waldung. 
Ringend  fchwamm  er  hinan,  mit  den  fuisen  das  land,  zu  ecfteigen»  ■ 
Als  er  io  weit  nun  war ,  wie  ^Ichallt  volltünender  ausruf,  400 
'  Jeso  hörl^  er  eiii  dumpfes  getöf '  an  den  Uippen  des  meeres.  ' 
Grauuvoll  donnerte  dort  an  des  eiländs .  küfte  die  brandung 
Strudelnd  earpor;  wid  alles  war  vreifs  Von  fprisendem  meerfi^mn« 
Denn  nicht  buchten  emptiogen  die  rchü£\  und  bergende  leeden; 
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Nur  g«>k1üft  umitarrte  den  ßrand,  meerklippen  und  feUhöhn.  405 
-AWdem  edlen  Odyffeus  «mtteiteii  hen  und.knieei 
Umnu^voil  nun^  iprach  er  zu  feiner  erhabenen  feele: 

  *  ** 

Weh  mir,  nacbdem  das  laad^  mir  hofnnngsloren  zu  föbüiieB 
Zeus  gewSbity  und  die  wog'  ich  hiodurcharbeifeend  beliegeti 
Qfnet  lieh  nirgends  bahn  aus  des  graulieben  meeres  gewälTern.  410 
Auswärts  fiarrea  geeaht  meerkiippen  6mpor,  und  umher  rolU 
StürmiTch  die  brandende  flut,  und  glatt  umläuft  ße  der  feilen..      -  ' 
Aber  tief  :ift  nahe  das  meer^  und.  nimmer  Tennäg  ich 
Dort  mit  den  .fuisen  ku  Hehn,  und  watend  zu  ßiehn  aus  dem^elend. 
Streb*  ich  durch,  dann  Ichiuettei^t  mich  leicht  an  den  sacki^en  meerfeU 
Raffend  die  müicht^e  wpgf,  und  umfonß  wird  aUes.  bemühn  fein.  416 
Schwimm*  ich  aber  noch  weiter  herum,  abhängiges  ufer 
Iigendwo  ausaufpäbn,  und  liebere  bulen  des  meeres;  .  ' 
Ach  dann  foig*  ich^  dais  wieder  der  ungeßuin  des  orkanes 
Tem.  in  des  raeers  fifchwimmelnde  £ut  npicb  erlen£Bendeii  hiawirflt4 
Oder  ein  meerfcheuiai  aus  der  tiefe  daher  mir  ein  Dämon  4ti 
Rebt,  wie  lie  häufig  ernährt  die  herfcherin  Amfitrite! 
Denn  ich  weüs,  wie  ihir  sürat  der 'gewaltige  T  Aitttemmftnrmer  I 

Während  er  folches  erwog  in  des  herzens  geiü.  und  empflndungi 
lVag''ihn  fchmi^hoohiollend  die  wog*  an  das  Ichrpfie  geftad!hin.  425 
Dort  war'  ab  ihm  gefchunden  die  haut ,  und  zermalmt  die  gebeine,  . 
Wenn  iein  hefv  nicht  erregte  die  herlcherm  Falles 'Athene. 
Schnell  mit  beiden  handea  um|aist*  er  die  küpp*  in  dem  anichwungi  . 
Hidt  dann  keichend  £cli  feft,  bis  die  rollende  woge  vorbeiging. 
Allb  entranne  ibc  jeat;  doch  nunäk  nun  prallend  vom  ufer,  '430 


»_ 
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Schlag  fi«  dahei*  mit  gewalt, -und  fdileadert*  ihn  fernem  die  flotan. 
Uud  wie  dem  meerpolypen^  den  finn  hervor  aus  .dem  läget 

Auf:%og,  häufige  kiefel  die  äftigen  glteder  umhängen:     %  '  - 
So  am  gemein  blieb  iepem  von  feftumklammemden  h&idmi 
Ai'geichunden  die  haut^  und  die  rollende  Woge  verbarg  ihn.  435 
3ezt  war*  in  Jammer  vm^lgt,*  mdi  tros  dem  ibhimal,  OdjrflenSi. 

Wenn  nicht  klugheit  .gewährte  die  herfcherin  Pallas  Athene* 

»    •  '  *  ... 

Aufgetaucht  aus  dem  fchwalle  dec  hfandenden  flut.  an  dem  meerftrand» 
Schwamm  er  herum ,  hinichauend'  sum  land\  abhängiges  ufer 
Ifgendwo  ausKufpähn ,  und  ficher»  Wfen  des  meects.  44^ 
Als  er  nunmehr  die  mündung  des  rchönherwallandfln  ftromes 
Schwimmend  erreich^  ^  jezt  fand  er  bequem  zur  laudung  das  ufer, 
Seicht  und  feirenleeri  auch  war  vor  dem  winde  bedecknng.  . 
Ünd  .er  erkannte  den  &[ömenden  gott ,  vt^d  betete-  herzlich  $ 

Höre  miidi,  gott,  wer  d^  feift !  Dir  fehnlicb  eiflehetem  nah*  ich»  44^ 
Fliehend  aus  £nfterem  me«r  vor  den  drohungaiv  Foleidaons!  '. 

*Efarenv^eith  ja  fcheinet  der  mann  auch  unAerblichen  göttern,  ^ ' . 
Welcher  um  fchua  annäht«  ein  irrender^  lo  'wicr  UAk  felbec 
Nal^e  zu  deinem  ftrom  und  deinen  knien,  ein  bedrängter!  ^ 
Abdr  erbarme  dich,  herfcher;  denn  deinem  fishuae  Vertrau*  ich!  45^ 

Jener  fprachsi  da  hemmte  der  gott  die  wallenden  fluten, 
Und  vor  ihm  die  paffer  belaufitige&d«  rettet*  er  feeundlidi 
Ihn  an  des  ßroms  vorgnmd.    Hier  endlich  beugt*  er  die  kniee» 
Auch  die  nervicbten  arme;  d!s  matt  voh  der  woge  lein  hera  walr» 

,  Gans  auch  IchwoU  ihm  der 'leib]  es  fiiömt*  ihin  ialsige  meei^ut .  455 
Hauiig  aus  mund'  und  nai^f  und  der  ftimme  beraubt  und  des  atUexnSj 
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Sank  er  insobnma'obt  lim«  erfiant  von  der  fchreklichen  trlieit 

Als  er  zu  alhmen  begann,  und  der  geift  dem  herzen  zuziikkam,  . 

JeiQ  Idft*  eti  fich  äi  de|i'  heillgeti  fchleier  der  göttm.      ^  , 

Diei<]i  warf  er  zurük  in  die  laizige  wolle  ^09  Stromes  y  4^0 

Weg  dann, trug  ihn'  die  welle' den  fhrom  hinunter,  nnd  . 

Nal^  ihn  fofort  mit  den  hand^.  D6cth  £r,  aus  dem  ihoine  m^smduU 

Warf  lieh  Ulster  die  binXen,  und  küfste  die  fruchtbare  Qxde» 

Unmutsvoll  ,'nun  fprach  er  sa  feiner  erhabenen  leele: 

,  .Wehe,  was  Xbll  mir  gelchehn !  was  weid'  ich  noch  endlich  erleben ! 

Wenn  ick  am  ftrom  ausharre  der'^cfat  un&eundlidie  ftundeui  4^ 

JSIochie  zugleich  der  liarrende  £to&  und  der  thauige  nebel^ 

M|cb  von  der  ohnmacht  noch,  fo  entkräfteten  gänzlich'  vertilgen ; 

Kalt  {f  weht  aus  dem  lUome  die  luft  her  gegen  den  aufgangl 

Aber  ßeig*  ich  den  hugtl  hjnan  zur  fchatdgen  wfddung,  470 

Da&ich  im  <^chten'ge&xfiuch^einfchiumlnere»  wenn  es  vielleicht  mir 

Floß:  und  eimattung  vergönnl:,  und  der  iüise  fchlaf  mir  herannaht^ 

Ach  dana  furcht*  ich      raub  der  reüsenden  thiere  su  werden! 

Die£ier  gedank*  erichien  dem  zweifelnden  endlich  der  beAe.  . 

.  '  '  .  •  ■  "  ' 

Säend  ging  er  sum  waldVvnd  fand  Um  nahe  dem  wafler'  47^ 

Auf  wei^chauender  höh*>  nnd  nahm  sween  bülche  zum  obdach. 

Welche  sugleidi  .aufwuchren ,  des  wilden  und  fruchtbaren  Ölbaums. 

Diele  durch wehete -nimmer  die  wnt  nafahauchender  winde» 

Nimmer  auch  drang  die  ionne  hindurch  mit  leuchtenden  itralen, 
Auch  nicht  glelsender  regen  dnrchne&te -fie  i  Ib  in  einaiöder  48f> 
Wkr  verfchränkt  ihr  dichtes  gezweig*..  Uiesr  drang  nun  OdylTeus 
Unter  9  und  hanfte  fich  fohnell  mit  ingenen  h&iden  ein  lager» 
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Hoch  und  breit}  denn  der  blätter  war  rings  ein  unendlicher  abfall, 
Wohl  genug  sween  mimier,  und  dni,*  darunter  wo.  beigesy  - 
Gf'gen  den  winterflu^rm,  und  wiitet*  er  noch  X6  gewaltig.  4Q5 
Freudig  fdiaut*  er  des  lager  ,  -dA  lieillche  duldet  OdyfleuSi 

« 

liegte  üch  mitten  hinein.^  lind  fibeigola  fich  mit  blättern.  -  * 

■  '      '     '  '. 
Wie  wenn  einer'  den  brand  in  dunkelet  afcfae  verbiiget, 

Gena.  am  ende  des  feldes»  dem  ionft  Jutin  nachbar  umherwolint» 

Samen  der  glut  fich  hegend,  dais  nicht  bei  entfernten  er  aunde;  490 

Allb  vexbiiig  Odyfleua  im  laube  fich.   Aber  Alliflno 

GoU  ihm  Ichlaf  auf  die  äugen ,  damit  iie  Ichnel^  ihn  erqmkt^ 

Von  dei^  aeiquilenden  «rimt«  die  wimpem  Iknft  ihm  vegfehliefsend* 
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JNaußkaa.f  des  königs  AÜUnoos  toehter^  von  j^fuuö  tot  träum 

ermahtitfJälLrt  ihre  ge wände  an  den  firom  zu  wafcheuj  und  JpieU  ' 
'  £amf  nAb  äm  mäjgdeit*   Oäyfftus^  den  das  geraufch  wektef  Vaht 
fi^hend^  erhält  jjßege  und  .ki^duiig  ^  und  folgt  der  befcJmzain  bis 
zum  pappeUfidn  vor  der  Jladt,  • 
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j\.lfo  ichlummerte  dort  der  herliche  dulder  OdyiTeus, 
Gauss  von  Ibhlaf  und  aibeit  bewiltiget  Aber  Athene 
lEÄle^e  nun  in  das  land  und  gebiet  der  iaakifchen  minneKi ' 
0iefe  bewohnten  voidem  das  weite  gefild*  Hy^eceie,  -  '  « 
'Nahe  dem  volle  der  Kyklopen,  der  itbennüti^en  mimier,  5 
Welche  fie  ftets  anfielen,  und  mächiiger  wjaren  ab  ftfirke. 
DorliheE  fuhrt*  auswandezkid  Naufiithoos9  göttHchet  bildung» 
Da(s  üe  in  Scheria  wohnten,  entfernt  von  erfindfamen  me^Tchenj 
Di^in  unsog-  er  nut  manren  die  ftadt»  "iuid  bauete  häuleiv' 
Bichtete  teni^el  der  götter  empor,  und  vertbeilte  die  äcker«  10. 
Der  war  Ichon,  ▼oni'  tode  befiegt,  £mn  Ais  gewandelt;  • 
Aber  Alkinoos  her£^te,  begabt  von  den  gQttern  mit  weisheib 
Seinein  pklaft  Ist  £ahta  die  heyfcheim  Pallas  Athene^ 
Wiederkehr  su  bereiten  dem  hofcbgefinnten  Odylleiis. 
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.     •  «  t  * 

Dort  in  die  pangende^kaimim  der  Jungfrau  eüte  die  g8tti%  i$ 
Wo  Nauükaa  ichiieft. an  wuchs  und  reisender  bildung 
Einer  unfterblichen  gleich,  des  hohen  Alkinoos  tochter. 
Amßh  swo.dienen4$  nuigde>  gefclunükt  mit  der  Qbariten  £chönhelfct 
Ruhten  an  jeglicher  pfoft*,  und  gefugt  war  die  glänzende  pfprte. 
Jene  flog,  hinwebend  wie  luft,.  zom.lager  -der  jiyigfieu}    •  fto 
Ilir  zum  haupt  nun  trat  fie,  imd  iprach  anredend  die  wortei- 
Gleich  i|n  geUt  der  tochter  des  legeU^nndigen  Dymas, 
Die  der  jugend  ge^aoüin  ihr  war  ,  und  veruauie  des.  heisens; 
Diefer  gleich  eifthien  fie,  und  redete,  Pallas  Atihene: 

Welch  Ün  lilfiges  madchen-,  Natifikae;  hift  du  der  mutteri  15 
Dein  gewand,  wie  liegt  es  in  wud,  fo  gepriefener  fchönheit} 
Und  dir  naht  die  Term&hlung,  wo  üchönes  du  hrpuchft,  fiir  dich  Celber 
Anzuzieiin,  imd  ^u  reichen  den  jünglingen,  welche  dich  führen! 
Denn 'durch  fehimik  erlangt  man  ein  ghtes  gereicht  hdlideii  AMBtchen 
Kings  j  auch  fr^iu»  der  vater  lifih  deis,  und  die  liebende  muUer.  30 
Gehen  wir  denn  sb  waJÜhen,  Ibbald  der  morgen  fidh  rMeC 
Ich  als  helfezin  auch  begleite  dich,.da£i  du  gelbhwinder 
Fertig  Teiß^  d^nn  wahdich  du  bleibft  nicht  lange  noch  jungfrsn.  . 
Det^  £olion.  'v^erben  um  dich  die.  edelften  unter  dem  Tolk«  ' 
Aller  Fäaken  umher j  da  du  lelbft  von  edier  geburt  bift.  35 
Auf,  den  ^epcieienen'.  vater  ermuntere  noch  yor  dem  inoigen,  ^ 
Dals  er  mäuler  und  wagen  beichleunige ,  welcher  dir  führe 
Gfirtel  und  feine  gewand*  und- tepplehe,  werth  der  betnchtnng. 
Auch  ift  Solches  dir'ftjlbft  afiftandiger,  als  da  sn  fuise 
Hinzugebui  denn  weit  von  der  Hadt  ilnd  die  gruben  der  wäTchf.  40 
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Alfo  fpncih)  und  eoteUte,  die  herfcherin  FaHas  Atheiwi 
Schaell  smm  Olympos  empör,  dem  ewigen  Qg»  der  %öVbn% 

Sa^en  fui :  den  kein  fturm  noch  ^rlchütterte  >  iiie  auch  der  regen 
Feuchtete  V  oder  der  fc^mee  umftöberte;  heitre  beftändig  .  ; 
Breitet  (ich  wolkenlos,  und  hell  umBielst  ihn  der  rchimmer.  45 
Dort  von  tage  %vt  tag*  erfrenn  fich  die  feligen  götter. 
Doiihin  kehlt.*  Athene,  nachdem  iie  daa  mädchen  eanahnet 

B^jld  nun  fdiinmie<te  Eos  empor,  und  erwekte  die  iungfifa% 
Hold  in  ichönem  gewaüde,  Neufikaa«  .  Stafunend  de«  träume^ 

r  -  1 

£ilie.  de  hinzugehn  durch  d^ie  Wohnungen^  dafs  iie  den  eitern, 

.         *  •  •  * 

Vater  tui/i  mutter,-es  fagt't.nnd  fimd  fie-beid'  -in  der  kunmec 
Jene  laiä  im  dem  heerd\  umringt  von  dienenden  weibern, 
Schönes  ^efpinnft  umdrehend  Tom  purpur  des  meeis;  und..det  könlp; 
Kam  pn  d«r  pfort*  ihr  enlg^en,  u^d  ^ng  in  der  glänzenden  herücher . 
Hoben  rath ,  wohin  ihn  heftet) t  ruhmvolle  "FHkm*  55 
•Nahe  hinan,  nun  tl:6tend  snm  lieben  vater  begann  fie: 

'Väterchen,  lüiTeft  du  nicht  ein  laßgelbhirr  mir  bcfpamien,,  ^  , 
Hochgebant.^  ftarhridiigf  damit  ich  die  köftliche  Ueidung- 
F^hi*  an  den  lirom  zu  waXichen,  die  mir  lo  Ichmuzig  uuiheriiegt?' 
Auch  dir  lelber  gesiemt  es,  der  ftets  mit  dei|  edelften  umgeht,  60 
Dauifiaen  im  ;rathe,  gefciunükt  mit  jrmnen  .gewandt 
Und  filnf  föhne  sugle^ch  lind  dir  im  pälafte  gebohraa, 
Zween  von  ihneii  V4«n&hlt^  und  drei  in  der  blute  der  )ugend«- 
Diele  wollen  beuändig  in  neugewal'chener  klt^idung 
Gehen  nun  veigentanavimd  es  kommt  dpch  alles  äur  mich  an.  .'6$ 

Jene  ipracba,  su  blöde,  das  woit  der  holden  Vermählung 
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Ihrem  vater  sü  nennen;  doch  merkt*  er  alles,  und  fagte:' 

Weder  die mäuler,  mein. kind«  verleg*  ich  dir*  weder  ein  andres. 
Geh',  es  lollea  die  knecht'  ein  iafigefchirr  dir  befpannen, 
'  Hocbgebaut«  ftarkiadiigy  mit  iSum^em  kc^be  gecbftet.' '  70 

Kaum  geüigt,  io  gebot  er  den  dienenden  j  und  üe  gehorchten« 
Als  0e  d^ufsen  der  laft  fcKonrld^gen  wagen  gernftet, 

■  "r 

'  Führten  fie  mäuier  davor ,  und  fpanneten  fie  an  die  deiciüek 

Aber  die  jungfran  trag  die  feinen  gewand*  ans  der  kammer. 

Legte  fie  dann  in  4en  korb  des  IchöngegUltteten  wagens.  '    ^  ^75 

Auch  die  inutter  legt*  ihr  labende  rpeif'  in  ein  käftlein, 

Mancher  art,'nnd  gemuTe  däsu»  und  gab  |hr  des  weincs  , 

XßL  geisledernen  ichlauch»  (und  die  jungfrau  traJt  in  den  wagen  ^ 

'Gab  ihr  dann  gefchmeidiges  ^1  in  goldener  flldche^ 

Dais  £m»  gebadet  lieh  ialbte,  zugleich  mit  den  dienenden  iung£cann.  .Qo 

lene  nahm  diei  geüsel  dc^feuf  i  ni^d  die  prangenden  zi^gelj 

Treibend  Xchwang  He  die  geüsel«  und  laut  nun  trabten  die  mli^ttleri 

Stroigten  fich  oline  Verzug,  und  trugen  die  wälch*  und  He  leiber; 

Nicht  fie  allem}  es  gingen  zugleich  aucl|  dienende  )ungfirann. ,  ' 

'      Aber  nachdem  üe  des  Üroms  anmutiges  ufer  erreichet, 

Wo -man.  gehöhlt  wefchgraben  mit  rinnender  flut,  die  beftandig 

K.lar^  durchhin  lieh  ergois,  die  ichmuzigßen  flecken  ztt^i4nbem« 

I)ort  nun  fpannten  fie  eilig  die  manlthier*  ab  von  dem  wagen.- 

Hierauf  tneben  fie  jenVan  des  wirbelnden  Börnes  ^ewäfiiet» 

Dais  He  im  lieblichen  grafe  lieh  weideten  j  felblt  vom  gefchirr  dann  90 

•  .  ^1 

IVttgCBöi  fie  alle  gewand*  in  die  dunkele  flut  der  'bdiiUery 

Stampften  fie  idiuell  mit  den  iuiäen ,  und  eiferten  unter  einander* 
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•       •         •  ... 
Aber  naclidem  Ad  gewafcbm,  uad  jeglichen  flecken  gnilhal^ 

^Breiteten  An  die  gewand*  am  ufer  des-  meera  nadi  der  oidniu^« 

Wo  den  kicligen  bord  am  reinften  gefpült,  das  gewälTer.  95 

3«»o  vom  bad!  eiffifcht,  und  gelalbt  ndt.ff/khmekdigkm  öla^ 

Nuhmen  Tie  fröhlich  das  mahl  am  grünenden  ufer  des  itromes» 

Harrend bis  ibre  gewand*  am  ftral  der  fi>niie '  getroknet. 

Als  fx&  nunmehr  der  koft  ßch  gelabt,  die  migd*  und  ße  Xelber;    "  ^ 

Tanxeten  fiie  mit  dem  balle,  nach  a^gelpgeten  fdileieni.  100 

Aber  die  blühende  furfiin  Nauükaa  bub  den  gefang  «o.  •  * 

So  wie  Artemis  herlich  eiiihergeht,  froh  des  gefchoiltä, 

Über  Ta^getos  fafibn,  und*  das  waldgebiig^  £rynftntb68y 

Und  üch  ergezt,  waldeber  und  flüphiige  hiilche  zu  jagen  j 

Sie  nun  sugleicb  und  Nyipfen,  dea  Agiaerfohttttereis  töcbter,  105 

Ufasdliche,  hüpfen  im  nihn»  und  herzlich  freuet  üch  Lato^ 

Denn  fie^agt  vor  allen  <an  baupt  und  h^Iiobem  antliä, 

Jjei&ht  aücb  wird  fi^iin  l|au£en  erkannt)  ichön  abe£  find  .alles 

Alfp  fchien  vor  den  madchen  an  reiz  die  erhabene  )un^frau. 

•  Alf  -fie  nunmehr  verlangte»  nnik  nacb  hMfe'zu  kebnen,  txo 

]XI[it  dem  geiuaim  der  mäuler,  und  ichöngefaltetei  kieidung; 

Jea^  erfann  ein  andres  die  bericherin  FaUas  Athene,. 

X)aii  Odylleus  erwacht",  u^d  ichaute.die  blühende  iungfrau,  ' 

Welche  den  weg- ihn  iulirte  cur  ftad|.der  ftaldlchen  männer». 

Uteranf  Ichwang  die  f urftin  den  baU  auf  eine  der  mädchen,    • .  115  ' 

I>och  He  verfehlte  das  mSdchen,.  und  warf  in  die  tiefe  des  ftrudels  ; 

Ijaut  nun  kreiiichten^e  au£.  Da  erwacht*  aus.dem  fchlnmmer  OdylTeus, 

SeaLte  Ach  dann,  imd  erwog  in  des  herzens  gei&  und  eaipündung: 
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Weh  mir,  in  weklies  geilet  d«r  AexUiGben  Inn  icb-gekosunent 

Sind«  unbüdige  liorden  der  frev^ler»  wild  \md  gefczloa?  i^o 
'S^nd  fiA  den  fKemdlingoi  Jiold,  nnd  hegen  fia  Ibroht  vor  den  gdttom? 
.  Eben       mädcbenftimm*  umücholl  ein  belies  gekreifch  micb. 
Gleich  der  NymleOf  die  nngs  bochfcKdiüidie' bferge  bewohnen» 
Oder  qoellen  der  ftröm*,  und  grünbekräutert^  tb^Üetl  .  < 
Bin  ich  vielleicht  hier  nahe  bei  redenden  menichenkipdern? 
AW  wohlan,  ich  lieber  will  hiogehn«  und  es  «rkonden! 

Sprachs,  und  taucJit'  aus  dem  dickig  hervor,  der  edle  OdylTeuSy « 
Brach  aoa  rerwachianein  geböläe  den  aweig  mit  nerviohter  Irecht^ 
Daüi  .er  .in  dichter  belaubang  die  fsbani  nmhnllr-e  des  maanes'i  . 
Wandelte  4ann,  wie  ein  Idwe  dee  bergs,  voll  traiender  hnhtdieiti^igii 
Der  durch  regen  und  ßtmn  hingeht«  die  ai^en^im  haopte 
Brennen  ihiui  aber  zu  rindern  erbebt  er  lieh,  oder  zu  Ichafen, 
Oder  SU  ^f^tig^  hirfchen  4«t  walds;  ihm  .gebeut  auch  der  hui^r^  ^ 
Trachtend  nach  kleinerem  vieh^  in  verrchloHene  böfe  zu  dringen:  • 
AUb  ftrebte  der  held,  in  den  kreis  Icbonloduger  jung^un  135 
Einzugdm,  So  naclumd  ier  warf  denn  es.  drangt, die  notb  ihn*  * 
Furchtbar  erJfchien  er  jenen ,  entßellt  vom  JQihse  des  meresi  '      .  , 
Dorthin  flohn  iie  und  dort  nn  f aganden  bähn  des  geßades.  • 

« 

Nur  die  tochter  Alkinooä  bliebe  denn  es  hatt*  ihr  Athene.  ^ 
Mut  in  die  feele  gelegt,  und  die  fnicht  entnoounen^en  glietiemi  140. 
Und^  üe  JUand  ihm  entgegen  gekehrt.  Da  b^lann  üch  OdyHeus, 
Sollt*  er  die  läue*  umfaflend  ibi  flehn,  der  blühenden' jungfrau, 
Oder  nur  £0  von  ferne  mit  ianfit  emCohmeichelnden  worten  ' 
Anflebni  daft  üe  ihm  seigte  die  ^dt,  imd  kieidungen  XchenktOi 
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IKeTer  gedtnlc*  erfchien  dam  swibU^Mmi  eodlieh  der  befte»  145 
Annifidm  voo  ima  not  ü/ait  .eitffohmetcfaaimUn  wortn;  1 
Da(s  lle  nicht,  umfaist*  er  die  luiieV  üim  sümte  die  jungfratL 
SgIhmU  Wkiiiil  er  ibliaieiclMliiA  di«  fdUm  ttfSotmeam  woifiM 

Flehend  nah*  ich  dir,  hohe,  d^r  gQUixinen,  oder  der- juagCmm! 
Bift  da  der  göttlmieB.  ^iie,  ü»  hodi  Srnt  lii^iAiel  bevrdmen  $  .  150 
Aitemis  gkidi  dmi^  acht*  kh«  d«r  toobter  2eii#  det  etMtoMt 
Dich  an  fchöner  geHalt ,  an  grdls*  und  j^iicher  bildui^ 
Bift  du  der  AtfriiHdiBn  eine  i  die 'nagt  die  er^  > 
Duimal  lelig  dein  vater  fiirwahr  Wid  die  liebende  mutfear«  ' 
DmubiI  Je%  die  Wfidir  engleidil  Wdil  jaule  ip  «Btsdckung  153 
Ihnen  beftindig  das  her^  ob  deiner  Xchone  hch  heben. 
Wenn  lie*icli«aa,  wie  ein  Ibklies  gew&te  snm  .reigen  dahertiit! 
Aber  wie       doch  iener  am  Co^iffitit  hodi  tot  d«n  aadem^  > 
Der,  mit  gefchenk  obfiegend,  als  braut  zu  häufe  dich  fuhretj. 
Iilie  doch  edchiaa  ein  (bkhar  dar  .fterbUchaa  mir  rot  den  au^Bn»  xCo 
Weder  mann  noch  weib:  mit  fiaunen  erfüllt  mich  der  anblikl 
EinftiB  Deloa  (ah  ich  aoi  dpferaltar  des  ApoUoii  ' 
Einen  fpröisling  der  palme  To  herÜches  wnchfes  emporblfiha» 
Denn  'audi  dorthin  kam.  ick,  iTdn  vialain  yelke  begleitet, 
Jene  fahrt,  lUe  daf  ichikial  ta  ttatingem'gram  mir jjeofdnetl  '  itfji' 
Und  gleich  allo  belracbtet'  ich  ihn,  mit  itaunendem  herzen, 
LtBga»  denn  iue  etfabk  ilch  eis  ibk^Mr  itiunm  aus  der  erdet. 
So  dich,  inadchen,  bewundr*  ich,  und  fiaune  dir,  zitternd  vor  ehrfiircht, 
Oibe  kniee  su  rfthten!  Doch  lehteklicker  {apuner  «Hnringt  mich! 
Gdbm  am  äwanzigftan  tag*  entfloh*  4oh  der  finfteran  meesfittt}  lyo 
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Raftlos  tiieb  mich  indfeflen  die  flat  und  der  zacVende  finfcnnHad 
Von  der  ogygMüchen  infeV  Do«h  hieher  waif  mich  ein  Dämmit  . 
'  Dafs  ich  auch  hier  noch  dulde  des  wehs ;  denn  Ich^erlich  wird  jenes 
ledigen;  yiel  no^  dröhn  mir  vorheir  zu  eifÜllen  die  götter! 
Aber  eibarme  dich,  hohe;  denn  dir,  nach  unendlicher  triibial,  175 
Naht*  idh  suerft  demütige'  nhd.  kenne  der  anderen  menlfhen  * 
Niemand,  welche  das  reich  in  diefem  lande  bewohnem 
Zeige  mir  jeso  die  fiidt,  tmd  gieb  mir  ein  ftük  snr  bedeckung, 
Etwa  ein  wi^eltuch,'  woiin  du  die  wäiche  gehj^icLt  hafi; 
Mögen  die  göttcr  dir  fchenken,  fo  viel  dein  herz  nur  begehret,  iQo 

•  * 

Eänen  mann  nnd  ein  bans;  nnd  fned*  euch  gewähren  und  eintracht»  ^ 

Selige !  Nichts  ilt  wahrhch  lo  wünfchenswerth  imd  erfreuend, 
Als  wenn  ^mamt  .und  weib  «  in  hensHdier  liebe  Tereinigt, 
Kuhig  ihr  haus  verwalten:  dem  feind*  eii;i  kränkender  anblik. 
Aber  w^noe  dem  fremad*;  nnd  mehr  noch  genieisen  fie  felber!  _  1O5 

Wieder  begann  Naulikaa  drauf,  die  blühende  fuc&in: 
Fremdling,  dieweil  kein  Ichlechter  noch  thörichter  mann  du  errcheinelt; 
(Doch  Zeus  felber  ertheilti  der  Olympier,  jegtichttta  menfißhen,  • 

Edlen  Xo,  wie  geringen,  nach  eigener  wähl  ihr  Verhängnis  ; 

—  •  •  *  . 

Jener  befchjed  dir  anch  deines;  und  aussuharren  gezieme  dir?)   190  . 

Jest  denn,  da  uulerem  reich  in  dieiem  lande  du  nahefi^ 

Soll  dird  weder  an  kleidung  noch  etwas  anderem^man^ln,  '  ' 

Was  ein  nahender  fitemdling  im  dend  billig  erwartet     '    .  ^ 

Zeigen  werd*  ich  die  fiadt,  und  des  volkes  namen  dir  lagen.       .  . 

Wir  Ffiaken  bewohnen  das  reich 'Und  diele  gefilde;  '  1*5)5 

Aber  ich  felber  bin  des  hohen  Alkinoos  tocht^r,       .  .  .  ,/^. 
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Ifom,4ea  fiMkUSchea  yolkea  gewalt  nnd  ßärke  .vet^mt  wand. 

Sprachs,  und  drauf  dem  geleit  Ichöulocki^er  mädchen  befabl  üe: 

Stellt  Biir  dieh  BUlt  ihr  mldchen !  wo  flieliet  ihr  hiM  vor  dem  maniie? 

Ob  ihr  vielleidM;  argwöhnet,  er  Xiei  von  f<»adlichen  xnännem  ?  .  fioo 
'Hein  aödi  legt  er^ioh  ni^,  der  fterUiche»  lebet  auch  nie  wohl^ 

Welcher  iKonun*  in  das  land  dei  fiiakifcben  mSnneigerchlechtea, 

Feindrcbaft  tragend  und  ftreit;  denn  £ehr  geliebt  von  den  güttem 
.  Wohnen  'wir  abg^egen  9  des  endlos  wogenden  meeres  • .  , 

Äulserß^,  haben  auch  nie  mit.  anderen  me^icben  gemeinfchafu  ,  205 

Diefer  konimt,  «n  anner  im  ungläk  Irrender  fremdling»  ^ 

Dem  nun  pflege  gebührt.  Denn  Zeus  gehören  )a,aUe 

••  -  - 

f^dndling*  und^ daihende  an;  nnd  die  gab*  ift  klein  vmd  eifi«uend. 
Anf  denn,  und  Aärkt,  ihr  mädchen,  mit  trank  und  Ipeüe  den  fremdling; 
Sadet  ihn  dann  im  ^rome,  wo  Ichuz  imiher  vor  dem  wind*  iA.  210 

iÜib  fprach. fie;  ^  fianden  die  magd*,  und  ermahnten  einander; 
Führten  Odyileus  hinab  an  den  Ichirmenden  bord,  wie.  die  füriUn 
Urnen  be&lil,  des  hohen  Alkinoos  blühende  to^ter; 
listen  darauf  ihm  mantel  und  leibxok  hin  zur  umhiillung, 
Gaben  ihm  .auch  gefchmeidiges  öl  in  goldener  flafche,"  •  &15 

Hiefsen  ihn  dann  £ißh  baden,  getaucht  in  des  Itromes  gewäfler. 
Jezo  begann  zu  den  mägden  der  göttergleiche  OdyHeus : 

Tretet  ein-  wenig  beifeit*,  ihr.jungfraun,  daJs  ich  mir  felber  ' 
Von  den  fchultem  das  falz  ablpül*,  und  mit  ule  mich  ringsum 
Salbe;  denn  traunXchon  lang*  entwehret*  ich  lblcherer£drchung.  sso 
Vor  euch  &eig*  ich  nimmer  zum  bad'ein;  denn  es  belchämt  mieh^ 
Dasnfiehn  Jb  entblölst,  icbönlodagen  njadchen  im  anüis. 
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Itnbr  rpradis;  nud  fiB  gingm  beifinfct  And  üfgiens'  der  jaiigfrua. 
Jieio  wnlbh  Heb  im  ibo^  den  leib  der  edle  Odyüeua 
Rem  Tim  fala,  4ak  äm  riieKen  .und  michtige  fehultm  nwiietbaig^:  885 

I 

Aadi  dem  l^mxft  entneb  er  den  ibbtum  der  öden  gewIUEsls» 
Als  nun  ganz  er  gebadet  den  leib,  unc|^  mit  öle  ge£eJbet;  „ 
Zog  «r  die  kletdungen  «Uy'ilim  geftHmikt  von  dar  l>lnlwmdgi>  ^M^gj&üa  1 
Und  ihn  üchuf  Athenäa  lofort,  Zei^  heilchende  tocktef, 
Höher  sugleieh  an  geJbk  und  völliger«  .«och  von  der*  fcheifeel  •  sgo 
Gole.lie  geringeltes  luiar,  wie  die  pir^iune  bhim*  byeJuntbos. 
Wie  wenn  mit  goldenem  mnd*  'mn  mann  das  £lbef  nmgieiäet, 
'  Sinnreidi  9  welchem  Hefafips  gelehrt  und  falla^  A|iiena 
Allerlei  Weisheit  der  kunü,  um  reizende  weike  zu  bilden: 
AUb  imigdk  die  göttm  Uun  Iwapt  miul  üshidtem  nfit  anmiiC.  ,295' 
Jezo  ials  er,  zur  leite  gewandt  j  am  gefiade  des  meeres,  . 
Stralend  in  Icbönfaeit  inid.riis.  IMit  bewmidnnmg  fchaute  die  JuagfiEau  } 
iSohHftll  darauf  im.geleit  Xchönlockiger  mädchen  begann  £e:  • 

Höret,  was  Ich  cnch  lag*,  ihr  ^ilienapnigen  jungfraun.  - 
Nicht  von  den  evi^gen  allen  verfolgt,  des  Olympos  bewohnent^  840 
Kommt  der  mann  in  das  land  der  göttergleichen  Paaken. 
Anianfi^  awar  er|cbien  er  mir  nninfehnlidier  bildung; 
Doch  nun  gleicht  er  den  göttem,  die  hoch  (J.en  hinunel  bewolmen. 
Wfire  mir  doch  ein  Iblcfaer  gemabl  eilcoliren  vom  fchibf«). 
Wohnend,  in  unierem  volk;  und  geüel*  es  ihm  Xelber  zu  bleiben  t  S45 
Aber  £|rkt,  ihr  nMdchen,  mit  trank  nxid  fpeife  den  fremdling. 

Jene  ^racbsj  da  hörten  üe  animmkAmi,  nnd  gehorchten.; 
Nahmen  trank  und  Xpeil',  und  bellten  es  dar  vor  den  fremdling. 
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Siebet  nun  als  ,6r  und  trank,  der  herlicbe  dulder  OdylTaus, 
Y^er  begier;  dMm  lang  «itbehrete  ]eii6r  liabnmg. 

^gt*  In  den  nerlichen  wagen  die  wohlgefiilteten  kleidet, 
Spannte  da^  die' minier  mit  ibuij^iandem  imf ,  ifod  betcaft  ihn. 
Und  lie  ermahnt*  Odyfleus ,  tmd  redete ,  alfo  beginnend : 

Anf  nnn,fieakdUng,und*fi(d^*in  £e  fiadfc  uns,  dalä  ick  zur  wolhnnii^ 
Meines  vaters  dich  führe,, des  waltenden;  wo  du  vlernhitUch  2^($ 
Sehen  viifi  die  edlen  dee  gansen  ftakifehen  Volkes.  • 
Aber  handdd  ib:  du  Icheinfi  nicht  ohne  bedacht  mir. 
Weil^annöch  durch  icker  wirgdm  und  werke  der  menfchen, 
Wvidele  du  mit  den  magden,  dem  iiiSuluge^pann  und  dem  wagen  s6o 
Hurtig  zu  fuüs  nachfolgend,  wie  Ich  des  weges  euch  führe.  - 
Aber  Ibbakl  sn  der  ßadt  wir  kinan%dmj  (welche  die  mauer 
Hoch'  umringt i  und  an  jeghch^r  feit'  iß. ein  trefiichec  hafen» 
Aber  die  einSiliit  ^shmal:  denn*  a#ielacbnidemde  fcbifie  . 
Edgen  den  Weg»  iili4  ruhi^  auf  ftiiaenden  p£Uilen  .ein  jedok  stf5 
Dort  ift  auch  ihr  markt  um  Fofeidons  prangenden  tempel, 
Rioge  umhegt  mit  gefchlMften  nnd 'eingegrabenen  Ibsineii; 

I 

Wo  man  alles  geräth  der  dunkelen  Ichifie  bereitet, 

,    •  '  •.  •  ••"  .  •  . 

SeUi*  und  üegelgewaiidr  und  Ichöngeglattete  mder. 

Demi  nicht  lorgt  der  Fäaken  gefchlecht  um  kocfier  und  bogen;  270 

\    '  .         ....  •  -  ' 

Aber  maft  und  mder  nnd  gleicnhinfchwebende  üi^i^B 

Lieben  iie,  fireudiges'  urats  graufchiaunemdea  meer  su  dunMegeln.)  ^ 

Dort  vermied'  ich  gerne'  das  lofe  gefchwäz,  dals  niemand 

Dos  nachkdhnte;  man  ift  fehr  ubenn&tig  i(n  volke!    '  . 


c 
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Alfo  fagte  vielleicht  ein  niedriger,  der  uns  begegnet?  475  . 

Was  dodi  folgt  dmr  Nanfiluia  -dort  fmr  ein  fisliäner,  vad  gcOÜMflr  " 
Freaidlii!ig?  Wo  ^nd  üe  jenen?  Der  Ibll  gewi^  ihr  gemahl  (ein! 

■  Einen  verirrten  vielleidit  empfing  fie  fireundlloh  fom  ßhiffe» 
Fem  entlegener  männei;  denn  nah\ups.  wohnen  ja  keine. 

'  Oder  der  betenden  kam'  ein  vielerfleheter  gott  nun  '  flQo 

Hoch  vom  hinunel  herab;  und  hinfort  behiüt  üe  ^in  laini«r. 

'  .'  •     *  '        '  .  '  ' 

Befler  wars,  wenn  ße  lelber  hinausging,  einen  gemahl  lieh 

I 

'.Anderswoher  zu  finden}  denn  diefe  vevcbtet  lie  wah^chy  , 

# 

Alle  fäakircben  freier  umher,  lo  viel  imd  To  edlel      ,  • . 

Alfo  fpiicheL  das  voHc;  und  es  wäre  nnr  herbe,  befbhunpfoiig.  '  SS5 

Andre  ja  ^delt'  ich  ielbJß: ,  wenn  lolches  eine  verübte» 

.  Wenn  ^fie  v»ttu  nnd  'mutter  sum  troz,  den  liebenden  eitern,   .  ^« 
Sich  sn  mSnneni  gelelltV  'eh  öffentlich  Icam  ^  veyBiiWun^ 
Fremdling,  vernim  und  merke  die  rede,  .dir,  daüs  du  in  eile^  ^ 
Wiederkehr,  und  entTendung  von  meinem  vater  erlangeft:         •  290 
Nah  am  weg^  ericheint  uns  ein  lieblicher  bain  der  Athene,  '    ,  ^ 
Fi-ppelgehdlej  ihm  entrinnet  ein  queO,  der  die  wieie  dutchCoUingdt»' 

.  Wo  mein  vater  ein  eu^  ilch  beßellt,  mit  blühendem  garten, 
Nur  fo  weit  von.^der  Aadt«  wie  erCbfaallt  volltönender  ansruE 
Dort  dich  lezcnd,  verweil  «m  w^nigpSf  dals  wir  indeflen*  ■  895 
Kommen  zur  Radt,  und  erreichen  des  vaters  edvibene  vi;jb]l|nua|^ 
Aber  lobald  du  hofft,  däis  wir  die  wobnung  en^iohet| 

■  Jezo  gehe  zur  fbadt  der  Fäakier,  dort  zu  erkimden 
Meines  geprielenen  vateis  Alkinoos  pri^ttg^nde 'wohnfing^ 

.  Leicht  auch  wird  üe  erkannt,  und  ein  kleiner^  koab*  auf  der  gafle  300 
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Führte- iden  weg:  denn  nicht  mit  ähnlicher  pracht  Und  die  häuler 
Andrer  Faaktsn  gebaut,  vriß  des  Alkiimos  woiunuig.  ■ 

Aber  beigen  dich  nun  die  gebaud'  unüier  und  der  vorhof ;  , 
Sdäi^      königes  >laal  durchwandele,  dAfs  du  der  miitter 
Kammer  emkhSu.  Sie  iiaet  am  heeid*  ia  glänze  des  fonecS}'  905 
Sdifines  gefpinnft  umdreh^d  von  köIUichem  purpur  des  meeres, 
Gegen  die  ieule  gelehnt;  und  hinter  ihr  lizen  di$  weiber. 
Mächß  ihr  fi:eht  ^ch  ein  thron  fiir  meinen  vater  den  könig, 

Wo  er  gleich  den  unfterblicheti  ruht,  iaait  weine  lieh  labend. 

«»  » 

Doch  ihn  gehe  vorbei,  uj^d,  ui^^erer  mutcer  genahet,  510 
FalT^'ilix  lieh^4  ^  kniee ,  damit  da  den  tag  der  sniäkkonft 
Fzeudig  fchaueft  und  bald,  -wenn  auch,  fehi  ferne  .du  wohneft« 
Denn  wofern  nur  iene  dir  freundfchaft  hegt  in  der  leele ; 
Hoffe  getroft  hinfort,  d^  freunde  au  fchann,  und  su  kommen  • 
In  das  begüterte  haus )  und  deiner  väter  gefUde.  •  515 

AUb  Ipradi.fie,  uhd  trieb  nut  glanaender  gisüsel  die  minier 
Hurtig  zum  lauf;  und  ile  eilten  dahin  von  des  Bromes  gewäHezn, 
Trabten  behend*,  -  und^  regti^n  dier  Imehl^ebogenen  fdumkel. 
Doch  wohl  hielt  iie  die  9ugel,  damit  auch  die  ^dienden  folgteii, 
IbrQ  magd*  und  Odyfleus,  und  fchwaxig  die  geilsel  mit  klugheit.  320 
.Nieder  tauchte  die  ibnn*;  und  Jie  kaffien  sum  lieblichen  haine,- 
Pallas  Athenen  geweiht.    Dort  la£s  der  edle  OdyHeus; 
Eilend  betet*  er  nun  su  Zena  des  alhnacfatigen  tochteri 

Höre ,  des  ägiserfchüttemden  S&eus  unbezwunge9e  tochter  I 
Hoie  nueh  enjOidi  einkal,  da  EUTor  du  nimmer  mich  hSrteft,    '  585 
Als  mich  Ichlug  voll  aoms  ^der  gewaltige  Xiindenunftiupier  1 
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Xiais  jiuch  hier  in  dam,  volk  barmhaKzigkeit,  finden  und  gnade  4 

Alfo  fprtMk,  er  fie&flni;  ihn  iehrete  lül^  Acbei^ 
Aber  noch  nicbt  eirfip^ica  fie  ihm  offantlicfay  fchtuend  d^  Taten 
Biüder  im  gei&i  denn  er^  siixnte  dem  göttergleicben  OdyiTeiaa  530 
Ifayvirfokiibani  Ami  «b  das  Vitodiuift  es  eneidMt 
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Nai^  Nmifikaa  gdit  Qdyfftus  m  die  fladt^  von*  Athene  in  iwM 

gchülk,  und.  zum  palafte  des  köttigs  geführt^  wo  die  fürften  vck» 
famm^  find.   Er  fleht  der  kSnigin  Arete  um  heiihfendiaig  f  und  ^ 
wird  von  Alkiaoas  als  gejl .  aufgenommen,   Nach .  4em  nUdde  ,  da 

Jrcte  um  die  Kleider  ihn  frmgt  \  enJaMt  er  Jcinc  gejchichu  Jeit  der 
edifedirt  ixm  KdypfOf  '  -.i 
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betete  dort  der  h^rUche  duldet  OdylTeoe.        ,  ' 

<*       -  , . 

Aber  Nauilkaa  flog  ia  die  Aadt  mit  der  Itärke  der  mäulei^ 
A1$  fie  nxmmehr  dei.yetera  gepriefeoe  wohnung  eneicbte» 
Hielt  fie  üiU  an  def^fort*;  und  die  bruder  umher  fich  verrammelnd-  \ 
Nahetea,  gleidi  an  geftak  den  uafieibHclien:  (chneli  von  dem  v^agen  5 
LdJeten  fie  die  nMu]er9  und  trogen  hinein  die^gewande. 
Jene  fffO^  in  das  eigne  gemacht  und  es  zündete  feuer 
Hur  die  epeiiilche  alte,  die  ^wKrt^^  Epryfaiednra«  *     *  * 
Welche  vordem  aus  Epeiroa  entfuhrt  gleichrudrige  Ichifie ; 
Und  dem  Alkmooe  kehr  man  cur  ehre  fie«  weü  er  des  reiches  .  10 
Waltete»  hoch  wie  ein  gpjtt  im  füakifchen  volke  geachtet^ 
Und  fie  eisog  ihm  £e  ichfine  Naufihaa  in  dem  palafte.  : 
Diele  aiindet*  ihr  fener,  ui|d  xü&ete  drinnen  die  nachüioft.  ^ 
Aber  OdyiTeus  eilte  zur  itadt  hin;  und  AtbenSa  .  ' 
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Breitete  nacht  ringsheii  voll  forgfamer  huld  für  OdylTeoSS        -  15  ^ 

Da&^nkfat  fihMi  b^egnea4      luMligefiimtm  Fial^  '  ' 

1ha  mit  rdunähungen  krankt^  iind  wer  er  Tei,  ihn  befragt^ 

Als  er  hmeinsiigehii  in  die  liebliche  Aadt  Bch  .genihet; 

Jezo  beg^rnet' ihm  Ze.us  blauäug^e  tochter  Athenei.. 

Und  wie' ein  jugendlich'  m&dchen,  ein  waileigeAls  in  den  hiaden,  80  ' 

Stand  iie  nahe  Yor  ihm;  da  begann  de^  edle^  OdyiTensi 

Töchterchen»  zeigfi:  du  mir  nicht  den  weg  zu  Alkinoos  wohnungy 
Jenes  nuains«  der  als  k&BÖg  in  dielem.  volke  gebietet?  > 
Denn  ich  komm",  ein  armer  in  unglük  irrender  fremdling, 
Fem  «ns  entlegenem  Umde  der  weit,  und  kenne  der  menfcheni  S5 
^iemand^  welche  das  reich  in  diefem  lande  bewohnen. 

Drauf  aii^woxtete  Zeus  blanllugige  tochter  Athene; 
Gern  will  Ich»  o  vatert  das  haus  dir,  welphes  du  WHnTcjbofi».  - 
Zeigen;  denn  nahe  daran  wohnt  mein  rechtTchaffener  vater* 
Gehe  denn  ftill  £>  weiter;  ieh  vfUSÜ  des  weges  dich  foiiraB«        •  90- 
DaTs  du  auch  keinen  der  menfchen  nur  anichault,  oder  befiragefti 
Denn  msbt  bAu  gewogen«  den  ftemdfagen  find  die  bewohner« 
Noch  bewirteji  üe  freundlich  den  mann,  der  aadeiswoher  kommt.  , 

's'  ^ 

Nur  den'hurtigesd  Jcinfien  vertrauen  lie,  rcbnell  mit  d^  Tegel  * 
Wegend^  meer  m  durchfliegen;  d^  das  gab  ihnen  fbieidoDi,  35 
Schnell  Und  jenen  die  Ichüle,  wie  Ettige,  odjBr  gedanken,  . 

Als  fie  folches  geredet«  -da  «wandelte  Sallas  Athenft  ' 
Eilig 'Voran;  und  er  folgte  foforC  dem  Xchritte_der  göttin.  >  ' 

Aber  die  legelbernhmten  FSakier  meikten  ihn  gar  nidity  * 
Als  er  die  galTen  der  Aadt  durchwandelte;  weil  es  AÜieiie  40  , 

"WehitO)  die  fdlidngelokt^,  die  furchtbare,  welche  luit  dunkel  ' 
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Wmiderliuii  Um  umgprs,  obwaltende  hiüd  in  der  feele, 
Stannend  iah*  OdyHeiis  die  .porfc*  und  i^eoieflen^  Ibhiffp» 

Auch  den, markt  der  beiden  umber,  und  die  ragenden  mauern, 

9 

fiodig^vnDt»  jnit  pfilhlen  heleftyget«  wunder  dem  anbÜk.       .  45 

Als  üe  niMunebr  des  königs  gepriefene  wobnux^  erreichteoi 
.  '  '  '      -■  •  .      • .  , 

Jeao  redete  2iena  bkuaugige  lochtet  Afliene:  - 

Dies  iß»  fEemdex  vater,  das  haus  Au&f  wekh«  su  se^en 

Du  mir  gebotft:  hier  <wueft  du  die  gottbefellirteii  hericher  ' 

Schmaufend  finden  am  aaahb  XhE^wand^  hinein m  yödlaaiailuag 

Dn^ft,  und  furchte  dich  nicht!  Dem  mutigen  manne  gelinget 

Jegliches  vncik,  am  heften»  imd  tfb  er  mnd»  andenwoher  hoismL 

s 

Aber  ^uche  ^zueift  die  königin  drinnen  im  üetale. 

Jene  wird  Aiete  genanntrund  dUe  Jelbigen  eitern 

Zeugeten  iie,  yon  wekhen  Alkinoos  fiammet,  .der  hdnigi        \.  5^ 

Erft  den  Naaüfithoos  sengt»  der.erdaaiftQimer  FofeideB»  * 

Uml  ihn  g^bahr  Penbos»  an  zeis. die  iflhönAe  der  weitem 

Sie  des  hocbgeüzmten  Eurymedon  jüngere^  tocbter. 

DieCer  beherCchte  .yoidem  die  ungohenian  Giganten;  ' 

Aber  er  Aüxat*  in  verderben  das  frevele  yolk ,  imd  üch  üeiber. 

Doch  ihr  naht^  in  Hebe  der  gott »  nnd  tans  ihier  gemeinfehaft  - 

Wuchs  Nsufithoos  auf,  der  &oU  die  Fäaken  behetfchn^ 

Aber  Niaufitbooe  «eugt*  Alkinooe  fanifc  Bhexenoc 

Ohne  fohn  fänk  diefSer  dem  üiberbogen  Apoüoni 

Neuvermählt  im  palaß,  tmd  die  eixaige  tochter  Axete  65 

Blieb  üun  nach*|  ^lOdMibr  AUunoos  dnmf  snr  goauihlins 

Welcher  he  ehrt,  wie  nirgend  ein  weib  auf  der  erde  geehrt  wirdy 

AllsTf  die "isio  TMiAhlt  daik  bans  der, flribinsr  Terwalte^ 
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Allo  hoch  im  herzen  wird  jene  verehrt  und  geachtet, 

Vom  AlkinooB  üsihft,  mul  snglttGli  den  traateftea  kindem^  70 

Attcb  dem  Yolk>  das  umher  wie  der  güttinnen  eine  He  anfcbaat) 

.  Frmidig  mit  gnds  fie  empfangend  ,^  To  oft  iie  die  fiadt^diuclkwiiiUL  " 

■ 

Dexm  nicht  fehlet  ei  ihr  an  geift  imd  edlem  yeii&ande»  v  • 

Ja  auch  swifte  der  mSaner' eadcfaeidet  fie  felber  mit  welshek;-  . 
Siehe»  wofern -iiyx  jene  die  £ceimd(cliaft  hegt  in  der  ieele';  ^  75 
Hoffe  getroß  hinfort,  die  freunde  zu  Ichaun,  uad  sa.hoflimen  • 
In  dl«  eriiabene  hau»  und  deiner  Titer  gefilde. 

Alib  fprach)  und  enteilte  die  herlcherin  Fallas  Athene  *    ,  . 
Auf  die  verödete  nieer  ans  Scbetia*8  lieblichen  flumy 
Bia  iie  gen  Marathon  kam  >  und  der  weitbewohnten  Athena«  -  Ho 

-  •  -  •  • 

Trat  dann  ins  prfidttige  haus  dek  Ereebthens.  Aber  Odyffeus 

* 

Ging  «i.Alhixioofi  buig«  dtfr  gepdefeneni  vieles  im  geill  nun 
Dacht*  er  ftehend^dafelbft,  eh  der  ehernen  fchwell*  er  genahet. 
Denn  wie  der  üvane  g^ans  wnheiftralt«  nder  des  mondes» 
Streite  des  hocbgeünnten  Alkinoos  ragende  woiinung.        ^  '05 
Wind*  aus  gediiBgenem  ers  .eifirekten  fioh  hiehin  und  4<Mrthtnt  ^ 

  F 

Tief  hinein  von  der  Ichwelle»  geümft  mit  der  blaue  des  Itahies. 
Eme  goldene  pfoite  vecCchloA  die  inn«»«  1  wohninig ; 

Slbem  waren  die  pfoften»  gepflanst  auf  eherner  ibhweUe» '' 

»  -  . 

Silbern  auch  oBen  der  kra^;  und  golden  der  ring  an  d^  pforte.-  90 

Goldene  hun4*  umßanden  und  filbeme  iejgUche. leite» 

Welche  Hefä^os  gebildet  mit  kundigem  geüt  dec«erfinduog,     ^      -     *  ' 

♦ 

Dort  des  hoohgefinnten  Alkinoos  lai^  aut^ewaoheot      *  • 

Sie  unüerblich  geschaffen  in  ewig  blühender  )ugend.  -  ' 

Seffel  entlang  an-der  wand  auch  reihten  £iph  ^hia  uni.dofthin,  95 
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Tief  luoeiii  yon  der  fdiwelle  das  XmIs;  und  tepplche  ringsum, 
Fem  uxid  künftlich  gewirkt  ^  bedekten  üe,  wecke  der  weiber.  ■  v 
Ifientaf  festen  licli  ftists  der  FXakier  liolle  bdierfefaer 
Feftlich  sa  Ipeif*  «nd  trank«  det  beftändigeni  mahle  Bch  erfireaend. 
Goldene  jünglioge  daim  auf  Ichönerfuiidiiea  geJßiühlen  100 
Standen  edifiht,  mit  den  binden  die  brennende  fiKskel  edieben^. 

Fnnfng  dienten^  der  weiber  vupher  im  palafte  des  königs. 

Diele  mit  raffelnder  muiüe^'germalmeten  ^elb«  getreidei . 

Jone  wirkten  geweb\  und  drebeteh  ^mfig  die  fpindel,  \  105 

Siaend  am.wel^9^  wia  die  UStter  der  luftigen  aitter|»appel| 

Und  wie  von  triefendem  öl,  war  hell  die  gewebete  leinwand* 

Denn  Ib  weit  die  f%aken  tot  allen  ntibnem  geftbt  find» 

Hurtig  ein  i'chif      lenken  im  meer,  £0  üegen  die  weiber 

Dort  in  der  konft  des  gewebes;  denn  das  gab  ihnen  Athen«»  '  11» 

Werke- der  kunft  su  üben,  yoli  reiz  und  kluger  erfindui^.- 

Auber  dem  hof*  erftrekt  ein  garten  fidi,  nahe  der  p^i»te^  • 

Eine  hu^*  ine  geviert*;  und  rings  umlanft  ihn  die  maoer. 

Dort  lind  ragende  bäume  gepflanzt  mit  laubigen  wipfeln, 

Voll  der  baUamilbhen  bime^'der  lulsen        und  granate,  115 

Auch  voll  grüner  oUyen,  und  rotLgefprenkelter  äpfel. 

Diele  tragen  beftindig  im  jähr,  nie  mangelnd  des  obAes, 

Nicht  im  fommer  noch  winter)  vom  athmipnden  wefte  geficbelts 

Knospen  ße  hier  und  blühn«  dort  zeitigen  fcfawellende  fruchte. 

Bine  reift  auf  him\  es'rßthen  fich  apfel  auf  apfel»  lao 

Traub'  auf  traujo'  erdunkelt,  imd  ieigen  auch  Ichrumpfen  auf  feigen 

Dott  «nch  prangt  ein  gefildflKVi^  edelem  weine  belchattet. 
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Emig«  tänralmi  -ninlier  auf  ebenem  iMUBe  gebnitet  '  ^ .  ' 

Oonea  am  iioiittwiftnd»  und  andere  fohneidet  deir  winaei^ 

Andere  keltert  man  fchon;  hier  Hehn  die  herling*  in  reiben^  la« 

Hier  entbHiha'Ba  «nerft,  hier  Ininaen  £ch  leile  di»  .bemt. 

Dort  Und  auch  gfiprdnete  beet*  am  ende  des  garteas» 

Reicb  an  manchem  gewldiiv  und  fteta  vim  UuaMn  imidniltek ' 

Auch  find  dort  swo  (Quellen:  die  eine  flenist  duich  den  gaitea 

Schlängelnd  umher;  und  die  andi^  erj^bet  fich  unter  des  hofes  130 

Schwell*  an  den  hohen  palaft,  woher  lieh  Xsbö^fiKi.die  bürign^  \ 

Siehe,  To  herlich  Xchmükten  Alkinoos  wohnung  die  göttes..^      ,  '  * 

Dort  ndc  bewm|derong  Band  der  herMche  dnlder  Q^yfllwi.  .  , 
'  Aber  nachdem  er  aUes-  in  ieiner  üoele  bewundert; 
Eüet*  er  nber  die  fchwdr«  m  den  ^  des  hfin%ee  wiiullU. .  135 
Cnd  er  £ind  der  Eaaken  e^bene  iosßen  .und  pfleger  .. 
Sprengend  des  tranks  aus  dem  becher  dem  fpähenden  Argoswürger,~ 
Dem  fie  anlest  nodi  j^rengten,  dea  üdüab  und  der  nahe  gedenkend»  . 
Schnell  durchging  er  den  faal,  der  herliche  dulder  OdylFeu^  - 
Dieht  in  nebel  gehällty  womit  ihn  nmgollen  Athene^  .  240 
Bis  er  Arete  nunmehr  und  Alkinoos  fand»  den  behe^lcher.   /  ^ 
Aber  der  konigin  knie^  omfiDblang  mit  den  binden  Odyfleost  • 
Siehy  und  logleich  um  fenen  seiflola  das  heilago  dunkel  ^ 
Alle  iafsen  verltummt  in  dem  laai ,  da  den  mann  He  erblikte% 
Und  lehn  ftaunend.  ihn  an.  Da  redete  flehend  OdyJlenss  145 

O  Arete ,  du  tochter  des  göttlichen  beiden  Ahexenor» 
Deinem  gemähl  md  dir*leU>er  mnAüT*  idi  die  knie*,  ein  bedrängter. 
Auch  den  geladenen  hier!  £a  verleibn  eneh  allen  die  göttea  - 
Leben. und  heil;  auch  lalle  den  leiaigen  jeder  inir  hanft  , 
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Keicbthujn  nach,  und  die  ehre,  die  ihm  Tom  volke  verliehn  ward! 
Doch  Mir  Ichaft  eiitl«niliii^  ^nd  wiedeikehr  an  die  heimat»  -  151 
Bald»  denn  lang*  Entfernt  von  den  meinigen,  irr*  ibh  im  «loid! 

>  Alfo  der  heidi  dann  fest*  er  am  fieerd*.  in  die  afche  fidi  nlede^, 
Neben  der  glut;  und  alle  verftnoiatta  nmbeir,  und  üchnri^gen« 
Endlich  erbub  die^mme  der  graue  beld  Echeaeos^  1^ 
Welcher  dar  iltefte  war  der  edlen  laakUchen  moGBqpery 
Und  an  wort  vorragte*  geübt  in  alter  erfahrung. 
Dieler  begann  wohlmeinend,  nnd  redete  yor'. der  ^erfimNBlmig s 

Nicht  i&  diis  anftandig,  Aiiunoos,  oÜer  geaiemendy 

.  '  •'  • 

Dals  auf  der  erd*  ein  ftemdling  am  heerde  fis*  in  der  afchek  160 

Diefe  halten  surfik,  weil  4eu>e»  befehl  jQe  erwarten.  ' 
Auf  deim, 'führe  den  fremdlü^g  zum  ülbergebuckelten  fefTdi 
Ana  dem  ftaub  ahn  erhebende  nnd  hetis  die  herolde  jeao  - 
Wein  nacbmiicben  im  hnig:  dais  wir  ^em  donnerer  Zeus  eaci& 
Opfer  weihn,  der  den  gang  ehrwürdigen  flehenden  leiteCi'*  16^ 
Aber-die  Xchafoeian  reiche  dem  fieoidlinge  li^oß  v<Mi  den  vifMtrEd^ 
.    .  Ab  die  heilige  macht  des  Alkinoos  folches'  vernommen, 
f  afri^^er-die.  -band  des  hhigen  erfindungireichet^  OdyHens^ 
Hub  ihn  empor  vom  heerd\  und  führt'  ihn  zum  üchimmemden  XelTely 
Aufftefan  heiiäend  den  fobn  Laodamaa,  tapfer  nnd  edel,  ifo 
Welche  sun&chft  ihm  iais}  denn  ihn  am  zärtlichlten,liebt*  er. 
l^ine  dienerm  trug  in  'fehdner  goldener  hanne 
Weiler  «nf  filbemen  bechen  daher,  und  befpreogte  tarn  wafohan 
Sun  die  hand\  und  ftellte  vor  ihn  die  ge&Uttete  tafel« 
.Auch  die  ehrbare  Xcfaafiierin  &am,  nnd  zeichte  des  hrotsi»  -  -  175 
Viel  der.g^nfiht*  auftragend,  und  gern  mittheUend  vom  yotudb» 

10 
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5iäift>  nun  als  er  und  trank,  der  herliche  dulder  OdyHeus. 
Aber  di«  heilige  macht  des  ABui^QQb  ^rach  ea  dem  he^old« 

r  ^inen  krug  uns  gemilcht,  Toi^tonoos;  reiche  den  wein  daim 
.  Alfen  im  laal  luiher:  dafe  wir  dem  domierer  Zeut  audi     ^  i8o 
Opfer  weihn,  der  deif  gang  ehrwürdigen  flehenden  leiteL  • 

Alfo  rprach  er;  da  mifehte  Fontonoos  liebliches  weines; 
Wandte  y<m  neuem  lieh  rechts «  wul  vertheUete  allen  die  bechei; 
Aber  naqhdem  he  gelprengt,  und  nach  hei^^enswunfche  getrtmken^ 
Hüb  A&inoos  an,  nh4  xedete  tot  der  verCunmlimg:'  iQjT 

Merket  auf,  der  Faaken  erhabene  fürßen  und  piieger> 
.  Da&  i(ib  rede,  wie- mir  das  hm  im.  buTen  geldeteL  » 
Jeso,  da  w^hl  ihr  gelblunauft,  kehrt  heim  £ur  n&chtlichea  mhe. 
Morgen  wollen  wir  frOhe,  der  Üteften-  mehr  noch  berufend,  i 
Ehren  den  fimmdling  im  häufe  mit  gafigefchenk,  und  den  gdt(em.  190 ' 
Feftliche  opfer  weilm^  uud  hiAauf  auch  der  enüendung   ■  " 
'Denken  wir:  dals  der  fremdling't  Tor  noth  und  kummer  geiidbefC|  * 
Unter,  unirem  geleit  die  .heimüchen  üuien  erreiche^        .  « 
Freudiges  mut»  und«  bald,  wenn  au<^  fehr  weit'  er  entfernt  ift;  , 
Und  daifl  nicht  auf  dem  weg*  ihm  gräm  und  übel  begegne,     '  195 
Ehe  der  TSter  gefild*  er 'erreicht  hat.  Dort  dann  erduld' er, 
'VV^aa  üün  loös  ihm  beftimmt,  und  die 'unerbittlichen  Ichw^en^' 
Als  ihn  die  mutter  gebahr,  in  den  werdenden  faden  gjBlponnen. 
Aber  kam  m  uns  der  uafterblichen  einer  vom  himmel. 
Dann  ward. wahrhch  ein  andres  im  rath  der  götter  geordnet»  aop 
Immer  von  alters  her  erfcheinen^^ä  fichtbaie  gdtter* 
Ulfa,  wann  wir  £e  ehren  mit  heiligen^feUhckatomben,  \    •  i 

Sisen  anmafcreoi- ttdbl,  imd*eflaii  mit  uns,  wj|^  wir  andern. 
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<>{tiiuüs  auch-f  ^Wtam  einfiuii  cnn.  Waiid0i«r  ilinen  begegnet»    '  • 
IJüUen  lid^ch  in  ^efialt,  denn  wir  lind  jenen  To  nahe«  A05 
Als  jder  Kyklopeii  vdlk  und  das  wilde  gefchledit  der  Oigapiten. 

Ulm  antwortete  diauf  der  erfindungsreiche  Odyfleus: 
Aaderes  denk*  iüi  henea»  Afidnoo«;  uidit  {a  eiichein*.  Ich 
Gleich  unftarfalicheii  gööexii,  die  hoch  den  himmel  bewohneiit  ' 
Weder  an  wuchs  npcb  geüaic;  nein  ßeilbU«^«i  erdebewohnern.  aio 
Wdchen'fliann  ihr  kennt»  der  unglükfislig  Ter  allen 
ÜVlenichen  euch  dünkt;  Ich  darf  ihm  gleich  mich  achten  an  elend!  ' 

Was  ith  'alles  bereits  nach  dem  rath  der  götter  geduldeL  ' 

Aber  lafst  mich  genielMB  des  mahls>  wie  fehr  kh  betrübt  bin»  ^15 

Denn  unbändiger  i&  taoA.  fcbreklichto  nichts»  denn  der  hmiger» 

Welcher  fiets  mit  gewalt  an  üch  die  menfchen  erinnert, 

Andi  dem  bektomesten  felbft»  dem  grsm^die  ieele'belaftet. 

So  ist  mir  auch  bela&et  mit  gram  die  leelei  doch  immer  ^ 

Federt  er  fpeifVnnd  trank,  der  wutexidi;  und  ich  vexgeSe       -  uo 

Alles  leid«  das  ich  .trug,  bis  leine  begier  ich  geCittigU 

eilt,  ihr  fürften,  fobald  der  moi^^en  fidi  rdtfaet,  • 

Midi^ ni^lfiblichen  mmm  in  das  Vaterland  sa  entfendenl 

» 

IDenn  ib  viel  ich  erduldet,  ick  ftuibe  logar  um  den  publik  ^. 
HStiner  haV>und  der  knecht*»nnd  der  grolsifin  erhabenen  wohnttng!  ■ 

Jeher  Iprachsi  und  £e  riefen  ihm  beifall  ringS)  und  ermuntrung, 
Beinunüenden  den  iremdlixi^,  dieweil  er  iclkiklkh  geredet». 
Abte  jAafehdeai  £e  gefpreqg^  und  nach  lierzenswunibhe  getrunken  | 
Gingen  lie  auszuruhn ,  zur  eigenen  wobnung  ein  jeder«  , 
Doch  jSr  blieb  im  iMk  iurak,  der  edle  0<lyi£s^  ^ 
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Auch  Arete  zugleich  ^  und  Alkinoos,  göttlicher  biidung»  .       .  ^ 
Saften  bei  ümi;  mul  des  maUes  gerilh  entnomton  die  inlgie. 
Jeeo  begum  Arete »  die  lilienainuge  futfim} 
Denn  fie  eikannte  .den  manteKund  leilnrofc,  fi^aoehd  dMi>llad«r» 

♦ 

Welche  fchön  &e  ielbec  gewirkt  mit  diMenden  weüifiemi  855 

Und  He  begann  zu  jenem  ,  und  Ipiach  die  geflügelten  worle:  . 

Hienim  miils  ieh  Jelber  aaerft  dioh.  CEagen«  o  &emdKng> 
Wer,  und  woher  der  m^uiner?  Wer  gab.  dir  diele  gewande? 
Sagteft  dii  nicht,'  dals. irrend  auf.  meeiesflitt  du  gekommea?  » 

Ihr  antwortete  drauf*  der  ^ifindungamiohe  OdyHieaa:  fi4o 
Hart,  o  königin,  ift  es,  genau  cu  veikünd^en  all^ 
Bitteie  l^d|  fo       mir  die  himmlilchea  gStter  gefendet. 
Dennoch  meld'  ich  dir  jenes,  wonach  du  fraget  und  forfcheß. 
'  Feme  liegt  in  dem  meer  Og^gia,  eine  der  mlehi:  -  ' 
Wo  des  Atlas  tochtei,  die  trügliche  göttin  Kalypfb,  ^45 
Wohnt,  die  Icböngelokte,  die  fuzehtbare.  Keiner  auch  jemals 
Nahfet  ihr,  weder  ein  gott,  noch  ein  Werblicher  ^debewolmeK; 
Nur  mich  elenden  fuhrt'  in  ihr  haus  ein  feindlicher  Dämon, 
Einfiun,  nachdem  mein  hurtiges  Xchif  mit  der  flamme  des  doifaien 
Zeus  hoch  her  mir  zerichmettert  in  dunkeler  wufie  des  meeres.  r£^o 
'Dort  Terfanken  inir  alle,  die  tapferen  fiwund*  in. den  «bgnmd.-' 
Aber  ich  lelbA,  imifaHend  den  kiel  des  geruderten  üchifies, 
Tri6b  JMun  tage  hemm;  in  der  se&nten  der  finfteren  nädifie       .  . 
Brachten  unßerbliche  mich  gen  Ogy]^,  dort  wo  Kalypfi» 
Wohnt,  die  fchöngelokte,  die&rchtbare.  Freundlich  empfing,  mich  s.^ 
Jene  mit  foigfamer  pfleg*,  lind  nährt«  mich;  ja  ßm  imdattk  aiiah» 
M^eh  imftei  blich  zu  IchaiFen  in  ewig  blü|iender  jugend.  ^ 
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Doch  mic  konnte  £e  nimmer  4a8  hetz  im  bufen  bewegen«, 

Sieben  jilue  verhaRt*  ich  dafistbft,  «nd  neete  mit  thranen 

Stete  dia  ambzoüTchen  kleider,  gefrJi^bt  von  der  hehren  Kalypfo.  260 

Aber  nachdem  daa  achte' der  kraiiehden  jähre  daherkam«  ^  , 

lao  g^bot  lle  üslber  mir  heimfahrt;  weil  ea  Krönion 

Ordnete ,  oder  vielleicht  ihr  eigenes  herz  lieh  gewendet.  /  • 

Im  vielbändigen  flola  eatliefa  iie  mich  v'ichenkte.  mir  reicfaUdi  * 

Kofb  und  lieblichen  wein«  imd  gab  mir  ambroülche  kleider;  s6^ 

Fahrwind  limdte  fie  dann,  nnfohidlidies  laues  geiaufds. 

Siebiehn  tage  mmmehr  durchfchif t*  ich  deä  meeres  gewälTei; 

Am  achtzehnten  darauf  erfchienen  mir  Ichattige  berge 

Eueies  landes  iron  fbrli;  Imd  ich  freute  mich  herzlich  des  anbliks. 

Ach  ich  elender  iollle  hinfort  auch  Enden  des  jammers         "     2jo ' 

.Viel,  das  im  aom  mir  erregte  der  erderlchuttrer  VoXeidon!' 

Welcher  mit  ungeftiim  des  orkans  in  dem  wege  mich  hemmte,  * 

Und  aufftücnite  das  meer,  das  unendliche;  dals  mir  die  woge 

Nicht  suliels,  anf  dem  fiois  mit  üngftlichem  feniken  zu  treiben. 

Denn  die  gewalt  des  orkans  zerfchmettert*  ihn ;  aber  ich  felber  £175 

>  Sehwamnt  arbeiteiid  hindürch  die  geCchwollene  flnt,  bia  sulest  mich 

Nah  an  euer  geßad'  andiängete  wind  imd  gewälTer.  ' 

Dbrt,  wie  Ich  landete,  tilgte  midi  hSt  an  der  küfte  die  branduog, 

Die  an  gewaltige  klippen  mich  warf,  an  den  ort  des  entfezens. 

Aber  ich  lliebte  zurfik,  und  fchwunm  herum,'  bis  ich  endlidi  fiQo 

Kam  an  den  ftröm;  hier  fand  ich  bequem  sur  landnng  das  ufar«  • 

Sdcht  und  feJIenleer;  auch  war  vor  dem  winde  bedeckung. 

-  »  »  ■ 

Und  ich  lank  ohnmfichtig  -ans  land.  Die  ambroiilche  nacht  nun 

Kamj  mid  hinweg  vom  gelbde  d^s  himmelent^prolTenen  ßromes 


* 


Digitized  by  Google 


HOMEB^S  OD  TS  SEE 


0  •  •  ' 

Gbg  ich  m  vdUhtai  g^Madi,imjl  Ibl^iiiBimerlJe,  gttis  In  die  blStter  .ASiS 
EtxfgehüUti  und  es  gab  unendlidUea  Ichliimmer  eia  goa.  mir.  ^ 
Port  mit  kiib*  ivnlchüUet,  das  herz  roll  gro&er  betrabmi» 
ScbUef  tob  4ie.fSu>so  lU^cht,  bis.sam  anderen  mocgcin  imd 'mittag. 
SchQn  lank  nieder  die  ionn\  und  der  liebliohe  fc^luuuner  verlielä  mich. 
Oid'icli  ezbUkt*  am'gefkad*  um  disine  tochter  die  (iini^paan  090 
Fröhlicb  im  |anzi  mit  ilmeu  üe  lelbit  den  uniterblichen  /ihnlich. 
Die£^r  naltt*  i<di  mit  flelm;  und  toQ  der  edlen  geßnirnng 
Handelte  üe  1  wie  es  l(.aum  der  begegnenden  jüngeres  i^ter 
Hoffen  üelsr  denn  leiten  ift^^jüngeres  alter  ^ftftidig^ 
Jene  gab  mir  Ipeije  genüg, ,  und  fun^eWidea  weinea»    "  .  ^95 

Badete  micb  im  Ibrom ,  und  gab  mir  diefe  ^ewande«L    ...     ^  - 

■'s 

AUo  haV  ii^  betrübter  g^u  dir  alles  Terktindagt  V. 

Aber  ABünoos  drauf  antwortete!  folcbes  erwiedemd: 
Dieler  fflicbt»  o  ^rondling»  Teigals  niir  dennoch  die  tochter» 
Dais  Ae  nicht,  dich,  ielber  zugleich  n|it  den  dienenden  weibem  goo| 
Führte  mi  ohiereoi  heule,  de  ]jhr  auetft  du  geniete. 

Ihm  tmtworlete  drauf  d^r  eifindun^eicbe  pdylleus:  . 
Hute  dich,  heid,  uür  darum  die  treüiche  tochtor  au  tadeln. 
Denn  £e  gebot  mir  (elber  eugleich  mi^  detf.migden  su  iblgcn»  « 
Nur  ich  weigerte  micb)  au9  blüd^r  Tcheu  und  beforgnisi  505 
Dds  dir  etyi^  des  lien  eieiferte,  wenn-  du  es  iaheft  ' 
Denn  wir  £nd  ^aigwöbniTch,  vir  menfchepfcmdjar  «uf  erden« 

Aber  AUdnoos  drauf  antwortete,  l<il«hes  erwiedemd: 
Nicht  ift|Jämdling,  im  bulen  ein  ben  inir,  welches  ulu!  uxüwh  - 
Brennte  vou  juhem  zornj  doch  gut  bei  allem  üt  oidnung.      .  510 
Wenn  doch,  0  vater  Zeus»  und  Feilst  Atbeik*,  und  AyoUon» 
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Solch  ein  maainty  wie  du,  To  gleich  an  geHunuDg  mir  felbery  *^ 
Meine  tocfatier  begehrt*,  il&d  inir  fich  erb^  txtm  eada/Of  \ 
Bleibend  alhierl  Ein  l^aus  und  beßzungen  wollt'  ich  dir  fchenkexiy 
Wenn  'du  gern  hler  'bliebeft;  mit  swang  IbH  aber  dich  iuffiiiaiid«3i5 
Halten  im,  volk:  nicht  möge  dex|ii  Zeus,  ein  iolches  ge£aUen! 
Doch  zu  deiner  entfendnng  beiftimm*  ich  dir,  dals  du  <es_wiireft»  . 
JflioigeB.  Du  felßA  indeflen  >  .von  Iiilsem  Xchlafe  bewältigt,  . 
Licgfti  und  jene  durclirudem  das  heitere  meer,  bis  du  ankommlt  > 
In  dein  land,  ünd'da»  haus,  und.  wohin  dsis  etwa  genehm  ift;  '530. 
War'  es  auch  viel  weiter  entfernt ,  als  felb^  Euböa. 
Denn'  lehr  weit  ift  {enes,  erzählen  fie,  die  es.ge£Bfaen, 
Manner 'aus*  nnfeiem  volk,  die  den  bräunlichen  held  Khadamanthys^ 
Brachten,  1^n  Titybs  dort,  der  erde  John,  zu  liefttchen; 
Und  fie  kamen  (dahin,  ohn'  einige  muhe  vollendend,  525 
Noch  an  dem  lelbigen  lag\  und  brachten  ihn  wieder  zur  heimat. 
Lemen  wirttNia  ea  üelber  im  geift,  wie  Vor  ^en  geübt  finä  1 
Meinf  Ichif*  und  männer,  das  meer  mit  dem  rüder  zu  wirbeln. 

'  Jener  fprachs;  froh  horte  4er  herliche  didder  Odyfleos. 
Laut  im  gebet  nun  Iprach  er«  imd  redete,  alCb  betonend:    ,  350 
'    Vater  Zeus,  o  m6cht*  Alkinoos  altet  Tolleqden,  ' 
Was  et  yeiSieüst!  Ihm  war*  auf  nahrungTpioflend^  erde      '  '  \ 
Unauslöfchlicher  rul^n ;  ich  aber  kehrte  zur  heimat  1 

AUb  redeten  jen*  iid  wechlelgelpr&ch  mit  Einander* 
Jezo  gebot  Arete  mit  Ulienarmen  den  mägden,       '  335 

Unter      halle  an  ftellen  lein  bett,  dann  unteja  Ton  purpur 

■*    *  " 

flüchtige  polfter  zu  legen,  und  tepjiche  dr&ber  zu  breiten, 

•  •       •  '  '  ■  . 

Dnmf  aaflb  wollige  inintel  zur  obereu  hälle  zu  l^en. 
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^  I 

Und      ^tailt^n  dem  LaaX ,  in  der  band  die  leuchtende  fackeL 
Aber  nachdem  fie  mit  fleiß  das  KH^nn•hde  lager  gebettet  f  540 
T^ten  iie  hin«  und  ennahnten  den  götteigleiGhen  OdyHenss 

G^e  siir  ruh,  o  fremdiing;  dir  ift  dein  lager  bereitete 
AUb  dl«  m3tff\  ihm  aber  war  lehr  wiUhommen  die  mha 
Aiiu  Idüummeifee  dort  der  herlicbe  dulder  OdyiTeus, 
Unttr 'der  tönend«i  hall*.  Im  fchöngebildeten  bette.  ■    .  545 
Aber  Alkinooe  ruht*  im  innem  gemach  des  palaftes}. 
Attoh  die  kdnigla  Ibhmüikte  gefeilt  kkk  «bliches  lager. 
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-dlhiiUHU  0mpfiehU  tUni^verßtmnuktS  vcike  dU  hmmpmdung  des 

JremdUngSf  und  ladet  die  Jürjten  fanit  den  reifegejährteti  Tjuni  gafc» 
vuJiL  KamjyffpieU,  dhjjeus  wirft  die  feheihe*  Ihm  zu  DariOm 
dokos  gejixng  von  Ares  und  Afrodite,  Andere  täme»  .Odyjffeus  wird 
hefchetikt.  Beim  abeiidfchmaus  fwgt  Demodokos  von  dem  hölzernen 
fpfii  den,  weinehden  fremdUttg  erfuebt  der  hömg  um  feine  ^efehichu- 
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:Al.  di.  dämmende  Eo.  mit  rofena-gem  eApOHKi^  '  ' 
Sprvpg  ans  dem  läget  iofoflT  AUunoos  lieilige  Aaxke.         ^  , 

.  Auch  der  held  ßihuh  Jdoh,  der  Mdteverwüfier  OdyHeus.  ~  •« 
Jmo  fuluto  den  wc|f(  AUuaoos  beilige  ftSxlce» 

Hin  zum  maikt  der  Faaken,  der  dort  bei  den  iichi^n  erbaut  war«  5 
Kommend  festen  lieh  ))eid*'  auf  rchfiagehauene  fteine, 
Nahe  .^h.    Aber  die.ftadt  duzchwandelte  faliaa  Athene^ 
Ähnlich  des  weisheitsvollen  Alkinoos  rufendem  herold, 
Wiederkehr  au  beraten  dem  hochgefipatm  OdyllenSi 
Xrat  zu  jegUchem  mann,  und  lagte  das  wort  ihm  beronder9S     ..  10 
Auf  mm  f  ihr  9  der  .FBaken  erhabene  lorften  und  pfleger» 
'  Eilt  zum  jnaikte  geiamt9-des  fremdlipgea  wort  zu  veme^en»  ~ 
Welcher  jüngft  an  dem  weÜSna  AUdnoos  kam  in'die  wohnung, 
Heigeftuimt  a«£  dem  meer,  aa'geftalt  den  unflerbliehen  ähnlich. 

Jene  ^rachs,  und  erregte  den  mutimd  die  herzen  der  manner.  15 
Schnett  von  waien  eifnllt  die  ffoagb  des  marku  und  die  fistf 
Von  dem  verlanunelten  voUu  £s  Xchaiieten  yiele  bewundernd  , 
Auf  liBettta  lohn«  den  leungen;  welchem  AAhene 
Wundeibac  umJibalte  daa  haupt  und  die  Ichultem  mit  anmnti 
UM  ihn  hiShißx  ecCchüf  und  ydUigec  uttnüdiattem  so 
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:  ■  ■     /     ■      \      '  ,    "  . 

•  ,  I 

Dafä  er  liebe  gew&me  toi  allem  yolk  lAer  FSakeoy  > 
£hre&TÖll  piid  liebr«  imd  €c  firolil  ausfuhxto  den  w^Hluuiipfy 
'  Foderten  auch  die  Fäaken  zu  vielem  .verluch  den  Odyfleus.         •  -  - 
Als  £e  nunmehr  fidi  veifammeli:»  und  voll  gedtSngt  die  ygrf ammlnng ; 

I 

Jeza  Tprach  vor  ihnen  AUünoos,  alTo  beginnend: '  . '  ^  - 

*  ..»..«  .  '     •  ■        •    '  •  ■  «     .  1 

nieiket  Mif,  der  Fäakai  ef]Mliea*;fnKften  and  pfieger,.  • 

.  DaJb  ich  rede»  wie  mir  daa  hers  im  bnüsn  gebietet.  ■ '  '  _ 

DiefiBr  fitemdling,  ick  kten*  |bn'%»clit»  kam  irrend  ins  luniB  ioiiii^ 

,  '3caa  Von  des  niedeigangB^  nnd  leis  von  Völkern  des  au%angB. 
Jezt  begehrt  ex  entfendung,  iind  üeht,  iie  genau  zu  beftimmen.   30  . 
Lalsfc  nns  dispn  die  entfisndnng  befdilemrigen,  wie  ^jiir  gewohnfe  Bad.  ^ 
Denn  kein  anderei*  je,  der  meinem  hauCe  geuahet, 
Harret  lang*  albier  in  traurif^lLeit  wegen  der  ab£üiT& 
Auf  denn,  ein  dunkedes  Ichil  gewälst  in  die  heilige  neiBKänlv 
Neu  und  hurtiges  kiels;  und  der  jünglinge  zweiundfunfzig  55 
Wählet  uBi,her  im  voUce^  die  langft-vor  allen  bewährt  imd. 
Habt  ihr  air  an  den  bänken  euch  wohl  die  rüder  beCeftigt; 
Steigt  dann  ans,  nnd  be£>rgt  ein  fcfanefigeruAi^' gaftmaU«  ."^ 
Kommend  in  uulem  palaft^  i^h  lelbft  will  allen  gewühcen.  -  - 

Solches 'befohl*  ich  jezo  den  jüngllngen.  Aber  ihr  amdem,'  40 

,  Zepteitragende  furfi^  sp  meiadr  erhabenen  wohniing  ^ 
Kommt,  damit  wir  den  fremdling  im  laal  anßändig  bewirten; 
Niemand  we%re  lieh  ^els.  'Auch  mSt  den  göttlichen  Uaigoitf  " 
Unfern  Demodokos  her,  den  der  gott  xa  gelange  b^eiftert, 
-Da&  er  erfreut, 'wie  auch  immer  d^s  hen  su  fingen  ihn  antieiliti  45 

AUb  fpiach  er,  und  fuhrt*;  ,und  die  £e]ptertrag«M(en  alle 
FUgeten;  auch  enl»ilte  inm  gdttüche^  länger  der  heloid.  , 
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Aber  die  zweumdfunfzig  «rkobrenen  iüxigUnge  giogen 

SohnelU.  "wi^  der  köiiig  gebot,  an  den  Arand  des  verödeten  me6re% 

Als  üe  numnetir .  zum  Ichiffe  hinab  und  dem  meere  gekommen;  50 

Zogen  4a8  dnnlcele.  Ifibif  -fie  &uiab  auf  tiefes  ^ewafler. 

Brachten  lunein  den  maft  in  das^dunloele  Tchif,.  und  die  lege!» 

Hängeten  draof  die  tnder  gefugt  in  Meme  wirbel, 

Alles  der  Ordnung  g^mSls,  .und  (panntem  die  Xchiaunemden  üsgeL 

Hoch  nun  Gilten  das  Ichif  auf  die  woge  üe  j  ohne  verzug  dann  55 

Eüten  fie  bin  sn  des  weifen  AJkinoos-  grolsem  fMdaftew 

Voll  nun  waren  die  ballen ,  die  böf*  umhex,  und  die  iaäle, 

*  •  '  •  • 

Von  dem  -vieriianmdten  volk;  denn  Jünglinge  kamen  und  groUei» 
Aber  Aikinobe  gi|b  xwölf  weidiiche  ibbaf e  aom  o^£ei^ 
-  Acht  weÜäzahulge  fchwein",  und  zween  fchwerwandelnde  Aiere. 
.OieCe  sqgisn  lie  iti^,  iind  bereiteten  üeblicben  feftfohmaii^ 
Aach  der  herold  führte  dah^r  den  er&euenden  länger. 
Bnslich  Uebt^ihn  die  MnP,  und  gab  ihm  gutes  und  böfes: 
Denn  ^ie  nahm  ihm  die  äugen,  und  gab  ihin  rülse  gelinge* 
Und  Vonfeonooe  Adlt*  ihm  den  filbeigebucik^ten  fellbl,  65 
.  Mitten  im -kreis       gäfte,  geleimt  an  die  ragende  ieul^;  . 
Hfingte  darauf  an  den  nagel  die  hellerklingende  harfe,  _  <  , 

Üliier  des  Jängei».  Jiaupt,  i^ld  £Shrl^  ihm  die  band^  fie  an  finden. 
Vor  ihn  bellte  den  korb  luul  die  zierliche  tafel  der  herold, 
Auch  den  bedier  des  -weins«-  naob'^heraenswunfiBhe  an  trinken«  70 
i)nd,iiQ  erhoben  die  bände  anunsleckerbereiteten  mahle. 
Aber  nachdeni  die  bq^erde  des  tv4nks  und  der  fpeiie  geftillt  war, 
Tneb  den  ttager  die  Mufo,  das  lob  der  beiden  m  fingen. 
Aus  dem  gelang,  deis  rühm  damals  den  himmel  erreichte, 


i  H  O  M  E  K  ö    ü  D  i  S  S  E 
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Wählt'  er  OdyHeus  zank  und  des  Feleiadeu  Achilleus:  75* 

Wie  fiA  Voideoi  Höh  eatevreitet  4111  leffliclien  nialile  det  gfftter, 

Sflit  feindieligjsr  xed'i  und  der  völkerfiu  A  Agamemnon 

Fteudiir  Temabm,  dals  iH>nl;ten  die  tapferften  beiden -AclMia^  • 

Demi  ilvn  lutt*  ee  tum  »eichen  verkündiget  Föbos  ApoUon»  ■ 

Als  in  der  heiligen  Vjfho  er  eSnft  die  fteintfrne  fcbwelle  . 

*  «  » 

FocGcfaend  betraf:  demi-'dinial  etlmb  der  leideil  beg^m  £cb 
Tcoem^sogleich  und  Achaiern,  durch  Zeus  des  üllmächtige.u  ratlllbblulä. 

Solches  lang  der  gepciesne  Demodüokoa.  iiber  OdyiEsus»  . 
Schnell  lein  puxpuigewand  mit  nervichten  bänden  erhebend»  , 
Zog  es'  Über  das  baupe,  ubd  verbaig  fein  herlicbes  antlia;'  '85 
DaCi  .nicht  fiiba  die  JFäaken  die  nnnende  thrän*  aus  des  wimpem.  . 
Jezo  nachdem  vom  gefang*  abliels  der  gdttUche  langer^ 
Tioknetf  er  fisboeU  die  tbtfinen,  und  nahm  yom  baupte  den  mSntel, 
Faliste<  den  doppelten  becher  des  weins ,  und  iprengte  den  göttem. 

•  •  m  '  - 

Dodi  da  er  wieder  begann«  and  npiber  die  Faakierfuifien .■  90 

■*  ^ 

Ihn  zum  gelang*  anreizten,  erfreut  durch  die  worte  des  liedes;  » 

Trauerte  wieder  OdyiTeus ,  das  haupt  in  den  mantel  fich  bullend*' 

Jeat  den  anderen  allen  verbiß  er  die  riiinende  thräne; 

Nur  Alkinoos  lelber  beniedLt*'ibn  Wacblämes  geiftes, 

Jenem  sunächft  dafiwend,  und  börete-'tief  ihn  /eufiten;  95 ' 

Schnell  zum  rudernden  volk  der  Fäakier  redet'  er  alTo: 

Merket  auf,  der  Fbiken  eibabite  furften  and  pfleger. 
Schon      allen  das  hers  des  gemeinfamen  mahles  gefattigt,  * 
■  Auch  der  haaSt^  die  fchön  süm  £sftlüben  mahl  ficb  gislellet. 
/Xialat^uns  hinaus  aua.^ehn,  und  dort  kampffpiele  veriuchen»  .  %oo 
Aller  art;  daüi  der  freniUng  vedEihidigje  ünseoi  geliebten,  , 
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Wann  er  zu  häufe  gekehrt)  wie  weit  wir  ragen  vor  andern, 

K&mpfer.  der  faufi»  und  iq^  riogen«  im  JtiUinen  rpning,  und  im  weulauf 

•f 

Allo  Iprach  er,  und  führt* ;  ihm  folgten  zugleich  die  Fäaken. 

Jeao  hangt*  an  den  nagel  die  neHerklingendtt  hazGp,  105 

Faia^e  Deo^Lodokos  himd,  und  eniiuhrt'  ihn.  ^em  iaale  der  herold, 

.  -  .  .  . 

Wandelte  drauf  vor  fenem  den  ielbigen  weg,  den  die  andern 

Fürften  des  Tolks  hin^ngai>  su  ichauik  die  fpiele  der  kamp£w.  - 

Kilend  ging  man  zum  markt ^  und  es  folgt*  ein  grolses  ge Lümmel, 

Taulende.  Jeat.^uben  fich  fusgÜDge»  yiel*  und  edle.  .        ;  110 

Sieh,  Akröneos  ßand  mit  Ok^&los  auf,  und  f^atreus,  •  \ 

Nauteua  auch,  und  Fifyinneus,  Andiialoe  dann,  und  Ecetmen^, 

* 

Fonteus,^  Anabelineos, auch,  und  Froreus,  und  ^Ehoon} 

Aucü  Amfialos,  fohri  von  Teiktons  fobn  Polyneos; 

Dann  Eüi^alos  auch«  dem  mordenden  Ams  vergleichbar;        '  115 

A;ucl)  Naubölides  kam,  an  geltalt  vorragend  und  bildung 

'Alljsn  T&tktn  umher;  nnr  Laodamas  fagiste  bohez:  ' 

Auch  erhüben  iich  drei  von  Alkinoos  treiUchen  löhnen: 

Erft  Laodamas,  Halios  dann,  und.  der  held  Klytoneos.-  *  ^ 

JDiefe  verfucbten  tntisfk  der  fuike  gewalt  mit  einander.  ifio 

Ihnen  erßrekte  die  bahn  von  dem  fiande  Ilch ;  alle  zugleich  nun 

Flogen  fie  hurtig  dahin ,  diuchfiäubend  den  raom  des-  gehldes. 

Aber  es  lief  vor  allen  der  mutige  held  KiytoneQS. 

^  viel  rauma^auf  dem  acker  ein  jdch  maulthiere  gewinnet, 

'So  weit  lief  er  voraus  zu  dem  volkj  fern  blieben  die  andern.  xstQ 

Jene  verfuchten  den  kämpf  des  miihfiyn  fixenden  ringens} 

Aber  Euryalos  prallte,  die^apferften  alle  beilegend. 

Diauf  im  iprung*  erhub  iich  AiuTialos  weit  vor  den  andern; 
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Dsntt'  mit  gefchwungsne^  IcMba  ^j/nr^siltt  rot  tSim  Elatieui 
JEndliclv  im  kämpfe  der  &uft  linodaBin,  t^ei  und  edeL,  ig» 

Aber  nachdeui  |ie  alle  das  herz  an  den  Umpfen  erfareueti 

'l  4 

Sprach  Alkmoos  fi»hiL  Tiaodetnaf  ,w  der  ▼wfeminknigs  , 

Freunde«  kommt  zu  erfoifchen  vom  fremdlinge,  ob  er  der  kämpfe 
EuieD  wetls  imd  gdemt^  Unedel  ift  nicht  die'gelbJt  üua» 
'  Schenkel  au^leich»  und  fäla*  9  und  die  neryicjM^  Mone  vsuk  oben,  195 

Auch  (ein  ntcfc^  vxiSL  knft^  undd«r  nSohuge  wnchsi  wich  der  jugend 

•   .  .  .  • 

Mangelt  er-  nicht  r  nns  ward  durch  gram  er  gehiecfaen  und  elend.. 

» 

]>enn  nichts  kenn"  ich  fürwahr  grauuvoUeres  lonJl  wie  die  meerfluf» 
Einen  mann  zu  ▼erwuHeni  und  Jet  er.  noch  ib  ^w^ndtig» 

Aber  Euryalos  drauf  antwortete,  folchea  erwiedemd.: 
Inutt  ein  geziemende^  woitf.LaodainaSy  haft  dn  geredet 
Selbft  nun  gehe  xu  ibdem  hinan«  und  reise  mit.Worban* 

Als  er  folches  vemonmien,  Alkinoos  edeler  fpröisUxlg, 
Trat  er-hervor  in  die  mitt*,  und  redete  jCchnell  au  OdyHenss 

Auf  nun,  fremder  vater,  verfuche  dich  felbB:  in  den  kämpfen,  145 
Haft  du  deren  gelernt";  du  icheüaft-  mir  kundig  des  kampffpiela. 
Denn  kein  gröiserer  vuhm  iSl  dem  Werblichen «  ,weil  er  noch  athmel« 
*  Als  den  der  fnfse  gewalt  und  feiner  hind*  ihm  eiftrebet; 
Auf  denn«  verliich*  es  einmal,  und  wirf  Tom<henen  den'knmmeR 
Nicht  wird  lange  die  fahrt  dir  eulfemt  lein,  londem  das  Ichif  iSt  150 
Schon  vom  Ibande  gewalst«  und  heiwt  find  deine  gäuiOSBik 
^     '  Ihm  antworiete  drauf  der  erfindungsreiche  OdyHeus: 
Warum  fodert  ihr  •folches,,  I^aodamas,  mir  zur  kriUikung? 
Trüblal  liegt  mir  am  heraen  vidmehr,  alt  Ipiele  des  wettka^ipfiii; 
benn  fchon  hab'iich  Ib  numches  diirchibsebt,  und  Ib  ifflinches  eaduldet; 
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•  •   •  •  • 

•    -     '  '  '  ' 

Und  matmAst  bk  «dter  vwfiuiimeldpgy  &liiii«cliteBd  ntdi  heimkehr,  156 

•  Sia*  kli  alkiery  aaifleiMiid  das  filaifiMth«  voik  i»d  dar  hätd^ ..  .  '* 
*    Aber  Euryalos  drauf  antwortete,  iblches  erwiedemd: 
NoA  filrwalfffi'o  IteflidBai^  d»  Ibheinft  kam  mann,  .  d^  d«  lampfes 
Kundig  lei,  fo  viel'  in  der  menfchen  gelchlecht  auch  beiumotf,ßxid; 
Sondern  ein  mann*,  der  bel^dif^  im  mderfcihille  hemmfaiirc»  ' 
Stwa  ^  lianpt  dei  icbiffetr^  die  lumdelslente  nigleich  £nd| . 
W^'  du  >die  ladni^  ,Mbilgft  i  '^d  i^gliche  waare  verzeicfaneft»,  ^ 

'  Samt  dem  exfidmirlMi  gewüm;  doeb  oidifc  ttn'^imrfnr  wiHiirinft  dnils 
.'Fil^r  IclMut*  und  b^ann,  der  eriindun|^icbe  OdyATeuaj  ^a6j 
Ffemd]ing,'flfaHM»*M»  ift  die  ted*;.  ein^EOBiger  jfingling  «iffhuaifl  du. 
,Nie  ja  yerleibn  die  götia»  augleich  die  gaben  der  anumt  ^ 
Adiblicliaii,  weder  geftalt,  noch  b^redfamkeit,  oder  «icfa'wdiah^L 
Denn  einr  itfd^mr  miiim  ift  naanfehniicber  Inidungg 

.  Aber  es  krönt  ein  gott  die  worte  mit  reiz,  dals  iim  alle  ^  -  170 
Innig  etmipt  anlcn^ttBr  denn  mit  nacbdndt  redet  er  träScody 
YqU  anmutiger  fchea,  und  ragt  in  des  voikes  verfan\pibi,ng; 
XhA  durchgeht  er  die^^fiadt,  w4e  4kk  gott  rii^  ^id  er  betracbtet» 
Wieder  ein  anderer  Ichcint  den  unllerbMchen  ühnSicli  an  büdongf 
Aber  nicbt  AtA  feitem'-  mit  reis  die  woiW  |gekrfinet  *       .  ^  17^ 
So  ift  dir  die^g^ftalft  imtadeUch»'«triun  nicht  andern 
Bildete  lelber  ein  gottj  doch  dein  verliand  ilt  verwerflich. 

Durch  nntieäiende  red'!  Ich  bin  kein  neuUog  im  wettiuuBpf, 

'^ie  du  daker  gefdiwazt;  vielmelir  de»'  treflicÜften  meint*  icÜs  1^ 

Gleich  n»  tlihni      der  jugend  und  mdnem  arm  ich  Teftmuta.    «  ^  . 

V  Jezt  umringt  mich  jammer  und  gram ;  denn  manches  ertrug  ich, 
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MkimnUtMam  iimh«t  «ad  üftnUidw  woge&  diit«IUbeb«n4r: .  . 

« 

Aber  auch  lot  voa  kvnuner  gebeugt »  vexluch' 4€li  den  wetÜLamj^f ! 
Dem/  lair  iia|rt  m  dft  feale  die  led*,  und  da  Inft  mich  geiodeit  I  '1S5. 
'   Spnchsi  uxmI  mitümt  den  mantel  erhub  ^  üfik^StSSen^  die  Xch^oi 
Giö£»er  noch  und  dicker  mid  laftender,  nicht  uin  «In  UeiiMSi  , 
'Als  womit  die  Faaken  fkh  ubeten  unter  einander^  ^  . 
Diele  Ichwang  er  im  wixbel,  und  warf  aus  gewaltiger^  TechtQn.  .'jj 

*  -  1  '  ■  • 

JLaut  hin  faufte  der  fiem;.da. huton  fish  fich«»}]:  m  ikn?  «de  •  ''^  49V 
Ruderbeiübmte  Fäaken  ujjaher,  Xchi£kundige  luaniier« 
Unter  dem  Cthvnmge  des  fteins;  imd  er  flog  ws|t  fttiev^'die  iH;ijfiHBn| 
FortgeÜBbneUt^ns  der  hand.  Da  ^egt*  AthcBrti  dl>;'li]>lfffclp|sl»  19 
Gleich  wie  ein  mann  von,  geftalt,^iind  redete,  alfo  beginnende 

Aodh  eii^'  blinder  fogar  erkennt  dein  e^diea«.  o  ^fiemdlii^  195 
Tagend  imiber;  To  wenig  vernulcht  liegt  Xolcbe»  der  mengjS«  • 
Sondw  bei  weitem  Voraus!  In  daelcm*kem-pfe  iei  fioher;  - '  . 
Nimmer  ^reicht  dir  den  wurf  ein  Faaki^r,,  qdfii:  heücgb.^jtpS 

AUb  Jpiach  lies  ™^        war  der  hteliche.dulder  O^ytteaSf  ' 
Einen  gewogeneii  £eeund  au  ichaili^  im  kreüe  4l9S  kafnpfes.      .  too 
^Jeat  mit  leichterem  herzen  im  volk'der  Fäaken  begann  er:  ' 

Dorthin  ichleu^rt  mit  nach,  ihr  {ängljage  t;  'Bald  «ibU  4im  vajjJfff 
Mein*  ibh,  eben  lo  weit  mir  hinwjsg^iehn ,  odef  noch  «weiter!  .  ' 
Je^  andere  mann,  wem  hecs  und  mUt  es  gehietetf,-  .  fto4 

J^mme  daher  ziuu  verfuch,  (denn  beleidiget  habt  ihr  mich  höchlich!} 

1 

SeiS  mit  der  £iufi,  im  ringen,  ini  wettlauf,  keines  yerweigr*  ichj 

Jeder,  faakikhe  mann,  nur  nicht  Xjaodamas  lelber! 

Denn  mein  wirt  ift  jener;  wer  kämpfete  gern  mit  ^em^aitfre^d?  ' 

»  ♦ 

-  • 

Wahrlich  TemunfÜoe  ift  und  Teradi^ii^if&tdig  der  fremdling, 
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Vttikkeatwam  kämpf  aiufbdert  den  CMimd^deir  i^n  fpeiTet  und  Iiaibergt, 
Im  fremdartigen  volk^  lein  eigenes  wohl  ja  seiAört'  en  ftii 
Doeli  der  anderen  keinen  vervfeiger*  ich,  oder  veracht*  ich; 
Sondern  ich  will  ihn^eikennen,  und  mich  verfiiGh^  im  wettftMi|:''  , 
Nicht  gpnz  fehlgeht  ja  bin  ich,  in  jeglichein  kämpfe  der  maoner •  « 
Wohl  veti/eh^  khiüe  kunft,  dmij^eglattafeen  bogen  ta  fpann«n$  si^ 
Ja  ich  träfe^  zuerft  in  der  Ic^i^r  feiadleüger  männer  - 
Meinen  mann  mit  dem  pfeil,  und  ftänden/anch  viele  genoOüen  .  ^ 
''Neben  mir,  hinzielend  mit  ßraEfem  geTchoJ)}  in  die  feinde.  * 

•  *  -  ' 

Ntir  allon  Filoktetee.  beßegte  mich,  kundig  des  bogens,  ' 

Dort  iiqr  Troeigebiet,  lo  oft>  wir  Danaer  ichn^ten.  *  mo. 

Doch  vor  den  anderen  iiUeh  behaupt'  ich  Xelber  den  vorrang, 

So  viel  fterbliche  jeco  die  fn)dit  der  jevdo  gemereen.,  •  ' 

X)exui  mit  vorigen  beiden  begehr'  ich  nimmer  zu  eifern,  • ' 

Weder  aut'Euirytos  je,  dem  Öchalier,  nodi^mit  Heraklee, 

Die  mit  nnfterblichen  lelhft  wetteiferten,  bogep  zu  fpanneiu  S85 

X)nun  ereilt*  auch  der  tod  den  Eurytos,  eh  er  zum  alter 

Kam  in  feinem  pa]aft$  denn  der  sornende  her£cher  Apolbm 

Tödtet'  ihn,  weil  er  ihn  felbft  ausfoderte  »pfeile  zu  ichnellen., 

Auch  nh  dam  wnrffpiels  treff*  icib,'  Ib  weit  kein  andrer  mit  p^eilen. 

Nur  im  .lauf  beibi^*  ich  allein,  dais  einer  mir  vorkommt        '  *fi^  ^ 

Xlier  ihi  Volk  der  FlUdcen:  Ib  gar  uimifilsig  entki^^ 

Waid  ich  im  termenden  meer;  denn  nich^  mit  zeichUcher  nahnuig 

^aiä  ich  im  Ichiile  verfo^i  drum  fchwand  mir  die  fiärke  derglieder. 

Janer  fpracks;  doch  alle  vecftommten  uoiher,  und  fdmri^gen. 
Nur  Alkinoos-jezt  antwortete,  folobes  eiwiedernd:         ^  .  ' 

Fnmdliiig,  da  nicht  miafSUig  vor  u&s.du  i^iiM'vttit&ndlgft,     ^  * 


/ 
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Sond^  die  glänzte  tugend  nur  anfhulUI,  die 'dich  begleitdti 
ZiiRiend,  diewaü  dich  dilBÜer»  genalit  im  kretle  des  kainpfea»  ' 
Schmähete ;  dals  dir  hinfott  kein  fterblieher  tadle  die  tugend, 
DeflS»!!  feele  getemt,  anftftti^e  wotte     zedefi:'  *  • 
Auf  denn,  vernim  uX  meine  Verkündigung,  dals  du  auch  andern 
ReMe*  es  lagen  kamyft.,  trum  'einft  du  In  duftem  ipalafte 
■vSiaeft  bei  dein«  eattin  am         und,  deinen  eizeugten,     .     *  ^  * 

Und  «n-inifeilB  tngeiid  si^iiiyUtenlLft,  welcherlei 'tbaten        '  ' 

%  , 

n  .  *     ■  • 

Zens  auch  «ns  anm  erbe  yerliefaii  üeit  unleren  vKtem.     -  •  ^  • 

Nicht  als  kjämpfei;  der  fauß  liegprangen  wir,  oder  als  ringer;  ^ 

Abeir  im  wettla^if  ffiegeil  ifnt  raleh,  und  eis  iteeifter.der'lchiffiifarei 

Stets  auch  Ueben  wir  Ichmaus,  und  faitenfpiel,  und  den  reihntanz> 

Oft  gewechielcen  fdmrak,  da^  warme  had,  nml  diie  lager* 

Auf  denn,  faalÜlGhe  meifter  des  fchöageordneten  tanzes,  s^' 

Stielt  Tor  unsi  daJs  der  ftemdling  verkündige  feinen  geliebten,  ^ 

Wann  er>sa  häufe  gekehrt  9  wie  weit  wir  ragen  tot  andehr»  ^ 

Lenker  des  fchifs,  imd  im  lauf,  im  reigentanz  und  gelange. 

Einer  auch  mog*     eile'.IIemodoiuis  klingende  harfo. 

Bringen,  die  irgendwo  liegt  in  unferei  ÜattUchen  wohnung.  S55 

« 

AlTo  fprach  der  herfcher  Alkinoosi  aber  der  herold  - 
Eilte,  die  klingende  haxf  *  aps-  des  kdniges  häufe  au  bringen« ' 
Auch  die  wirter  des  kampfa  erhüben  lieh ,  neun  in  aSlem, 
Öffentlich  atiserwahlt,  in  dem  'kam^&fpiA  fedes  su  ordnen^     -  « 
Ebneten  räum  dem  tanz,  und  dehnten  den  zierlichen  fchauploz.  260 
Abte  der  hetold  kam,  der  Deniodokos  kfingende  harfis 
Trug.  Da  fiellt'  er  fofort  in  die  mitte  hch;  ,nnd  um  den  £inger 
Jimglinge,  fnTch  enthluht,  nachahmendes  ^artiflea  ttfiihieiÄs 
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^chön  in  geordhet^m  tritt  mui'ftfljnpften  fie:  aber  OdyHeus  * , 

Sah  das  rafcbe  gaatt0r  der  fuiä*«  anifanuiend  im  gaifte.  Sl^ 

Jener  rauTcht*  in  die  laiten,  uod  hub  den  fchönen  gefemg  any 
ÜW  dos  Area  lieb*  und  dar' rttsendaii  Afrodite: 
Wie  üe  zuerft  Heb  gebellt  in  Ilefaftoa  Ijphönen  geoiäcbemi  • 
HeimJichi  Aeim  viel  gab  jeher,  und  fehindete  betC  und  lager 
Vai^  dem  berlch^  Hefälioai  docfal  IchneU  ein  verlumdiger  ^uun  ihm 
Helios,  der  üe  bemerkt,  als  beiiiiliche  luft  fie  geielleL  Vjj, 
Aber  ibbeld  HeffAoa  die  ksfinkende  rede  veniQmmaiif 
Eilt*  er  2;^  gebn  in  die  Icbmieda,  daa  herz  voll  arges  entwurfes. 
Hoch  auf  dem  blok  darin  richtend  den  ambola,  lebmiedet*  er  fefleUiy' 
Unzerbrechlich,  unlösbar,  dal$  fe^  dort  ewig  lie' blieben.  675 
Aber  nachdem  er  den  tn^  beCchleuniget,  zürnend  dem  Ares, 
£ilt*  er  zugehnina  gemach,  wc^das  hochzeitbett  ihm  gefcbmn^  war; 
Und  um  die  pfoßen  des  bettes  verbreitet*  er  kreifende. bände; 
Ttel'  auch  oben  herab  raü  gebfllk  ergoHen  fioh  riAgsum«  \ 
Zart  wie  Ipinnengewebe ,  die  keiner  zu  lehn  auch  vermöchte,  •  88<> 
Sefbft  der  ieligen  göttert  (b  tavileheDder  Hft  war  die"  arbeib  ^ 
Als  er  mmmehr  den  gasaen  betrog  um  daa  lager  gisbreitet, 
Ging  er  zum  fchein  gen  Lenmos,  der  ftadt  voll  prangender  häuTer, 
Die  am  meiften  er  Hebt  vor  allan  landen  der  etde. 
Aber  nicht  achtlos  laufchte  der  goLt  mit  goldenen  zügeln  '  ^05 
Ana»  ala  er  HefiSftoa  luaweggeha  iahe f  den  knnAlet'. 
Ejland  ging  er  zum  kauf»  des  kunftberühmten  Hefäftoa^ 
Sebnfuchtsvotf  nach  der  liebe  der  fchöngekränaten  Kytheret  • 
Sana  war  )ungft  tom  vftter,  dem  den&enr  Zeoa  Kxbnioni 
Wiedergekehrt  und  M»)  doch  Are^trat  in  die  wobnung,  ^  £90 
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^aist'  ihr  freundlich  die  hand,  undi  redete,  allo  b^unnend:  ~ 

J^omniy  o  gdUebUf  Sä  luhiif  auf  fanftew  betta  gelagert  $ 
Denn  nicht  mehr  iSL  Hefältos  im  land*  hierj.Iondem  vielleicht  Ichon 

'Ging  er  gen  Lemaos  hinweg 9  sa  Sintiem  felUamer  -  mnailiut^ 

AlTokder  gött}  ihr  aber  war  «lehr- witlkomnien  die  mhe.  ^95 
Beide  beftiegea  das  lagert  und  Ichluinmerten.    Plözlich  umi'dtLlangen 
Bings  fie  die 'känfflichen  Ivunde  des  aUecfahmeu  Hefaftos;  - 
Und  ^ein  glied  zu  bewegen  vermochten  Iie|.  oder  zu  heben;  - 
Und  Be  erkannten  es  eift,  da  'gehismmt  wax^  legUcher  ausw^« 
Näher  wandelte  nun  der  hinkende  Feuerbeherlcher,  ^oo 
Denn  er  kehrte  surfik,  eh'LemiUM  flur  er  enreiGhet; 
Weil  ihm  Helios»  fjähta^  von  fern«  die  rdde  verkündet 
Eilend  ging  er  ziuu  häufe,  das  herz  vol^  grolser  betrübnis,  ' 
Trat  «Dv  d4e^  pfort*  tp^  Ibudd}.'  tuid  ratender  eifier*  eigäf  ilm.  . 
Furchtbar  hub  er  die  B:imme,  dals  all'  ihn  hörten  die  götter:  ^  505 

-  Vater-Zeus»  und  ihr  aifdeni»  nnfterbliche  felige  götljBr»  ^ 
£.oinmt  docb,  und  ichaut  heillolen  und  unausßehUchen  £:evel: 
Wie  fie  mich  lahmen  mann,  die, tochtar  Zeus  Afroditei  ' 
Immer  der  ehre  beraubt»  und  zu  Ares  iiich  neiet»  dem  veiderberl 
Weil  Er  fchön  imd  rüHig  zu  ful's  ift^  aber  ich  lelber       •  .  310 

,  Schwächlich  ward,  von  gebuyt!  .Doch  de&  tftxkeiner  mir  fchuldig» 
Als  die  eitern  allein»  o  hätten  lie  nimmer  gezeuget! 
Aber  ieht»  wie  die  beiden  in  HeV^usruhn  nüt  emander»' 
Liegend  in  bett»  und  ich  UMbSi  «inlchauend  mich  härmet 

Nie  Bwar  möchten  hinfort  auch  ein  weniges  jene  fo  ruhen;  315 
Beide  verbuhlt  wie  £e  £iui»  dodh  wolUp-  iie  Xohweilich  gemeiniam 
Schlafen  I  Allein  nun  loU  mir  betrug  und  feHel  £e  haken» 
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Bis  mir  zutük  üe  alle  der  vater  geieipht,  die  gefchenke,      "  ' 
IKe  ich  als  brautlgaBi.biil,  für  die  fcbaiMlös  bUekande  jungfrant'  ^ ' 
Schon  ift  iswai  dii»  tochter,  allein  unbändiges  heizens!  3fto  . 

AUb  fprach  er;  da  eilten  swn'ebemeii  liaule  die  göfcter: 
foCttdaon  kam,  der  nmufer^rv  av^h  Hermeias  -  \ 
Kam,  der  biinger  des  heilsi  auch  kam  der  treuer  ApoUon. 
Aber  die  gSttannea  bliebet  Tor  XbliaiB'iii  ihren  geouteherm  ' 
Jezo  traten  zur  ]^orte.  die  bimmlilcben  geber  des  guten  ^  4^85 
Und  nnennelsliGhes  .lacbea  eiieholl  den  feligen  göttem, 
Als  £e  die  künft*  anichaaten  des  aUerfitdimen  He£iftoa. 
AUb  redete  mancher,  gewandt  ssnm  anderen  nachbar: 

l^ininier  gedeiht  doch  böles;  der  langCuae  hafcht  )a  den  ibhnieuen.- 
Alfo  Eng  auch  Hefäftos,  der  langfame,  jezo  den  Ares»  33a 
Der  dddi  an  iüdinelle  Deliegt  die  unfterbfichefk  auf  dear  Olympos, 
£r  ein  lahmer,  durch  kunß.  Nun  hülst  ihm  der  ehebrecher! 

Allb  redeten  -jen*  im  wechfelgefprach  mit  einander. 
Doch  zu  Hermes  begami  Zeus  hedch^nder  lohn  ApoUon: 

Hermes,  o  du,  Zeus  lohn  und  gefendeter,  geber  des  guten,  535 
Hatleft  du'and»  wohl  luft,.in  nichtigen  banden  ge£ellek» 
Auf  dem  lager  zu  ruhn  bei  der  goldenen  Afrodite? 

Ihm  anfeiirortete  diauf  der  beftellende  Aigesw&igert 
0  geüchahe  doch  dasy^femtreffender  hericher  Apollon! 
Band\  auch  drnmal  Ib  vU^y  imeodlidie*,  möchten'  mich  fb0eln,  340 
Uiid  ihx  alT,  p  götter,  es  fchaan,  und  die  göttinnen  alle;   1  , 
Dennoch  ruht*  ich  gern  bei  der  goldenen  Afro4ite! 

AUb  rpiadi  eri>  da  Jachten  nmhec  die  unfterblichen  götter* 
Nor  nicht  lachte,  foleidon  zugleich ,  er  Eehte  beßändig 
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Zum  kuullrelchen  Hefaßos,  4e>  Aiet  Wid«  tir  läfim.  ^  ^  '  34^ 
CJnd'ar  bagann  ^  feöflm,       %wcl&  die  gaiüykiw»' WMfte : 

IjöI*  ihi\i  ich  felb^  verjieüji^  ddSi  lener.dir,  wie  du  verlaogeÜ:) 
;Bulse  judi  alleai.nc|it  im  lad«  4«r  wUUMillcfaeii  fötter. 

Wiedel  begtttn  dafj/^gfia  d^r.  tunkende  I^eueclielieficiier: 
Federe  nidit  ein  foldias«  da  eiflumgürter  Pofindoikf         /  ..  Mi 

»  - 

Elend/B  iicberbeit  giebt  voa  üUaMlfli  leUier  4ia  büigÜBhaft. 

Wie  v^baud'  ich  doch  dich  im  kreis  der  unfterbhcheu  gütter, 

'  Ginge  tttm  At»  lunwcigt  disr  ^obiilfl  tuMltdefr'lMiidm  «ntmMt 

fhm  autwox^ete  drauf  der  erderlchuttrer  Fofeidon:  ,  \ 
Nim'woldiiii,  HefiUlo^  wofetn  «nch  der  lohidd  sii  entrinnea  855 

^  Ares  in  flucht  wegeilt»  ich  Xeib&  dann'  biiia^  dir  ienea. 

•*  . 

Wieder  begann  dagegen  der  liinketide  Fea^cjbeliiBcIbber: 
.  Nie  wär*8  rec^t«  noch  gflaiemt'  et*  dir  lokbee  woct  ea  rerweigeai» 
V.     Alio  fprach  er ,  uiul  IöSlg  .das  band ,  der  fiarke  Hefälkos. 
Als  nun  beide  ^Ifift  der  qUtolitigen  ba«de  fich  foUcen«  ^56 
Sprangen  he  hurtig  empöre  dann  wandelte  Ares  gen  Thraiie) 
Doch  /le,  kam  gen  K)^ros,  die  holdakil&ilMlnde  göttiv»  ' 
Wo. in  Tafga  ihr  hain  und  duftender  opferaltar  ift.-  *  1 

r 

Dort  nun  badeten  ße  die  Chntiten,  Xalbten  die  getttn 

Dana  mit  ambrolUchem  el«  das  ewige  gfttec  TcrberKdit»  365 

Hüllten  üe  drauf  in  gewand*,  anmutige,  wunder  dem  aublik. 
Soloiies^  ijmg  der  gepriesne  Demodokos.  Aber  Odyfleus 
-  Freuete  feines  gelangs.  in  der  leele  ßch,  und  auch  die  andern. 

.  Aber  Alkinoos  biefii  den  üohönea  T<iodamai  joo  • .  570 

fjnseln-mit  Ifalios  tanzen;  denn  niemand  wagt*  .es  mit  ienen« 
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Als  nun  diefe  ^«n  ctMlidMoi'lNdl  in  die  lifinde  genomniMH'  '  • 
Fmpuxiothy  da»  iikam  dar  lianende  ?olybos  widite; 
Siehe,  da  liphwang  üui  einer  empor  zu  4^  fchatUgen  \(roUcen,  574 
RiiUing^  g«lNM||ft;  ,«|id  dar  gtgBttr,  im  fprung  vonder  erde  fichheVendi' 
Fi«^  ihn  beheod*  in  d^  lit^t,  eh  der  i\Uä.i]|in  den.  boden  berührt^ 
Jeso  Mchdeiii  fie  de«  luill  gradnuf  sa  fcbwingen  veiAichet» 
Tansten^l^  laielit.  einte  «a  der  nabnu^fpioflendea  erde^ 
In  oft  wechselnder  ftelluog ;  und  tmdere  jfillglinge  klappten, 
Scdiend  im  luoile  dtsos  «ea  9aafn  ein  Uutaa  girtdr  «nf.  ^ 
Doch  SU  Alkixkooa  f^pracl»  der  ^öltergl^iche  OdylTeua: 

WeitgepiMCroer  Md  AOtimMa,  nliclitigfter  Itdnig, 
Siebe,  du  tuhmeteft  dich  das  treflichften  täuier  auf  erden«  ^ 
Ünd  du  behaupteft  den 'rühm;  nut  ftaunen  erfüllt  nuch  der  anblikt 
.   AUb  rprach  er;  «ad  £roii  War  AUinooa  htXiifffi  Aäcfcei  sfiS 
SchaeU  zum  rudernden  volk  der  Faakier  redef  er  allu: 

lUedcet  auf,  der  S^iaben  (erbabene  ftuften  und  pflegra^  - 
Dieier  fremd  ling  Icheint  mi^  ein  mann  xerAandiges  gei0es^ 
Auf  denn,'  liicliflB  wir  ibm  ein  gaftgercbenk-, 'wie  der  bianch  ift. 
Zwölf  |a  walted  umlleK  der  weitgeprielenen  furften» '  30» 
Hohe  gebieter  im  volk;  und  als  dreizehnteir  ich  felber. 
Deren  liring*  ist  fader  ihm  einen  mantel  nnd  leibrok,  • 
Sauber  und  feiui  und  zugleich  ein  talent  des  köftkchen  goldes. 
ScimeU  dann  Micben  wir  foldiea  ibm  alle  vereint,  dafa  .'der  fremdling 
Wohl  befcbenkt  hinwandle  anm  Xchmaus  mit  fröhlichem  berien.  5^15 

«  • 

Anc^  Enryalos  tracbt*  ibn  anagniSlmen  mit  werten 

Und  mit  geffihenk^  weil  ninbt  ein  g^iemendea  'WOit  er  gjemdet 

•  Jeuer  Iprachä  j  und  üe  riefen  ihm  beifaU  rings,  und  ermuntrungi 
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r  • 

Dann,  die  gefchenke  zu  bringen,  entfendete  jeder  den  herold. 
.  Aber  Enryalot  dnuf  antwoctete,  Xbldhea  erwMlemdt       \  '  ,  4^ 

Wettgeprielener  held  Alkinoos,  mächtigßer  könig,        y  • 
Gera  Witt  Ich  den  fremdlüig  befibiftigen,  wie  ^  geUeteft»* 
Und  dies  Ichwert  ihm  Ichenke&t  «iUs^erne«  wekbem  you  filbec  ' 
Glänzt  das  heft,  und  die  fcheid*  aus  geglättetem  elfenbeine 
Neu  der  künftler  gedcehti  nidit  wenig  wird  »es  ihm  weith  iein.  4<^* 
,    Alfo  Iprach  er,  und  reicht'  ihm  das  ichwert  toU  ülbemer  bucke^; 
•Und  'er  begami  su  jenem  ^  imd  fpraoh  die  geflägelteii  woile: 

Freude  dir,  vmter  und  galt!  und  ^ard  ein  kränkendes  wort  ^ 
Hingefchwast,  fcfanell  mögen  lünWeg  es^Tdleii  die  ftfimie! 
Dir  verleihn  auch  die  gpttery  das  vmterhuid  und  die  gattin  410 
Wiederzuichaun ,  da  du  laqge  den  deinigen  ferne  dich  abhänuRl  * 

Ihm  antwortete  drapf  der  torfindungBrnche  Odylleus; 
Lieber,  auch  dir  lei  freud',  und  beftändiges  heil  von  den  götterp! 
fUe  auch  möge  hinfort  *des  iehwerta  verlanget  dich  reisen,  '  A 

Das  da  freimdhch  mir  jest  mit  verföhnemier  rede  gelchenket!  425- 

Sprachs,'tu  hängt'  imi  diefchulter  das  Üdiwert  voUfilbemer  buckehL 
Nieder  tauchte  die  ücmn*,  und  es  kamen  ihm  Ichöne  ge£ch^hke* 
Herolde  trugen  He  ichnell  in.Alkinüos  ragende  wohnung. 
Dort  empfingen  und  legten  Alkinoos  trefliche  ÜShne  • 
Bei  deic  herlchenden  mutter  He  hin ,  die  köfthchen  gaben.  400  . 

Aber  die  anderen  fahrt*  Alkinoos  heilige  ftaikes 
i  Angelangt  dann  lalsen  £e  all*  auf  erhabene  throne^ 

« 

Drauf  Bur  Arete  begann  Alklnods  beilige  fiftrke:  ■  \ 

Bring\  o  frauy  die  hefte  daher  det  aaerlichen' laden;* 

Lege  darein  auch  iaubre  gewand*  ihm,  mantel  und  leibrok»  485 
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Stellt  alsdann  auf  feuer  ein  erz»  imd  wänuet  des  walTers; 
DlJii  er,  vom  bad^'.erfirUciht,  wann  er  wob]gelep;t  die  gefohaiko 
Aü»  g^iqh^,  die  daher  ihm  gebracht  nihmToUd  Faaken^  . 

*  Fröhlicher  fiz*  am  mahl ,  und  horche  dem  laut  des  gefanges. 

'  Dies  mein  g<ddnes  gefiifii»  das  IchöngebiMete,  riüch*  ich  '  <  430 
Ihm  zum  gefchenk^  dais  er  meiner  an  jeglichem  tage  gedenkend 
Spreng  air'Xniieiii  gemaoh  f&r  Zeus  und  die  anderen  gdtter. 

Jener  Ipiach^  ui^  Arete  gebot  den  mägden'des  hauTeSi 
Eilend  ein  grob  dreiföCng  gefchirr  auf  feuer  sü  ftellen. 
Sie  nun  bellten  das  badegelbhinr  auf  loderndes  feuer,  435 
Goflen  dann  wafler  hinein,  und  legeten  hok  an  die  flamme; 

■ 

Hell  nmfchlug  £e  den  bauch  des  gelchins»  imd  es  kochte  dais  wafler. 

Aber  die  königin  brachte  die  zierliche  lade  dem  fremdHng 
-  Aus  dem  gemach ,  tknd  legte  darein  die  Ichoneik  ge^edke, 
*  Kieider  ^gleich  und  gold j  was  ihm  die  Fäaken  gegeben ;  44^ 
Legte  darauf  auch  den'  mantei  hinein ,  und 'den  prächtigen  leibroik;  ■ 
■  Und  üe  begann  ni*  jenem^  laA  fpcach  die  geflügelten  worte; 

«  Schaue  nun  felblt  den  deckel,  imd.  Ichurs'  in  eile  den  knoten; 

V  • 

■• 

Däis  dich  keinec  beraub*  Auf  det^  heimfahrt,  wXhrend  du  etwa 
Ruhft  in  lieblichem  Ichlaf ,  vom  dunkelen  Xchiffe  getragen.  445 

Als  er  Ibkhes.tenumimen,  der  bediohe  dulder  Odyirens» 
Fijgt*,  er  den  deckel  darauf,  unfl  üßhürst*.  in  eile  den  knoten. 
Vielfach,  welchen  vordem  ihm  gelehrt  die  erhäbene  Ktrke. 
Aber  die  ichafioeriB  kam,  und  ermahnt*  ihn,  eilig  zum  baden  ^ 
Eliqaugehn  in  die  wann' j  und  ein  herzerfreuender  .anblik-  45^ 
•War  ihm  das  warme  bad:  denn  nich(  ward  hiufige  pfleg*  ihm» 
Seit  ex  verliefe  die  wohnung  der  Ichongelokten  Kalyploj 
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Dort  war  beftandige  pflege,  wie  einem  gott,  ihm  bereitet. 
Als /ninmebz. ihn  gebadet  die  mägd',  und  wit^öile  geJelbe^  ' 
Daxm  mit  prächtigem  manlel  ihn  wohl  umhiillt  und  dem  ]eibrok^  455 
^tieg  er  hervor  aus  der  wana*,  und  fidinell  va  den^tr|ii]Maidei|  nrihmem 
Ging  er.  Nauiikaa  jest,  mit  göttlicher  fchöne  goTchmücketi 
Stand'  dort  neben  der  pfbfte  des  fchongewölbebm  faales^ 
SlKt  erfln^nendem  bliicr  den  OdyAeus  lange  betrachtend ; 
Und  Iie  begann  zu  jenem,  und  fprach  die  geflügelten  worte:  4^0 

Freude  dir,  gaft!  Doch  daä  -du  hinfbrt  euch  im  lande  der  viter 
Meiner  gedenkß,  da  du  Mir  ja  z^erß  dein  leben  verdankeE!  ; 

11^  anfcvrortete  drauf  .det  eifindungsreiclie  'Odyfleus:  '• 
£dle  Nauiikaa  du,  des  erhabnen  Alkinoc^  tochter, 
'Airo'''gewalire  mir  Zeus,  der  donnernde  girtte  der  Heiei  465 
JHinzttkomm&i  nach  häuf ,  und  4er  heimkebr  tag  tn  «irbUclpen!  ^ 
Stets  dann  werd*  ich  auch  dort,  wie  der  göttihnen  eine,  dich  anflehn,  1 
JcglioheA  tags  wcbI  Du  d»S  leben  mir  zetteteft,  )ung&au! 

.Sprachs,  und  lais  auf  den  thron,  an  Alkipoos  ieite<,  des  königs. 
Jene  nubmehr  sertheiken  des  fleifch,  und'milchten  des  wcsne^  470 
iiuch  der  herold  führte  daher  den  erfreaen^en  £iöger>         '  ;  > 
Welchen  das  volk  hoch  ehrte,  Demodokos;  iezte  darauf  ihn  ^ 
Mitten  im  kreis  der  gifte   gelehnt  an  die  tagende  feule..  » 
Doch,     dem  herold  fprach  der  erHndungsreicbe  Odylleus,      '  . 
Sondernd  des  riickens  ein  theil,  («Qeiir  noch  mdireres  blieb  ihn^  475 
Vom  weifsaabnigen  Xchweine,  mit  blühendem  fette  bewachfen: 

Herold  9  lelphe  dies  fleiÜBh  dem  Demodekoe  dort»  dä&  er  -efla, 
Gem^  mdcht*  ic^h,  ein  traurender  vmA%  ihm  liebes  erwmfeB. 
Denn  bei  allem  gefchlecht  der  Iteiblichen  werden  die  fäuger 
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Weütk  der  «clitang  gefchSst  nMl  eiiT^r^t;  well  fa  die  "h/hC^  400 
Jfanan  gelehrt  dea'geüuig,  und  haldreieh  waltet  det'Qiijgct,  - 

Jenet  fprachs ;  uj\d  dem  hehfcMj^emodokos  bracht*  es^  der  herold, 
Ihm  in  di«  band*  emfogendi*  er  nahmst' imd  Ireate  fich  hetslkh. 
Und  £e  hoben  die  bände  zum  Becker  bereiteten  mable. 
Aber  nachdem  die  begierde  des  tranlis  undbd^r  f^eUe  geftUh  wir»  '4^' 
Dxau£  SU  Demodokos  fprach  der  erfindungsreiche  OdylTeus: '  ^ 

Hoch  vor  dealM^ben  dHsdtdemdiiroios,  pteiTieiirdicbWabrliebf 
Dieb  bat  die  Muüe  gdebrt,  Zeus  tochter  üe,  oder  AfoXUatl  -  * 
3o  genau  nach  der  Ordnung  beilngft  du  der  Danaer  fchikfal, 
VTtA  fie  getban  und  enin]4et'  im  lang*  abmi&ifeuden  feidsog^  499^ 
Gleich  als  ob  du  lelber  dabei^^arft,  oder  es  hörtefi.  ^' 
Fabte  denn  fort,  und'  finge  des  ilifcfaen  roues  eifindung, 
DiM  aus  gebälk  Epeioa  ^baut  mit  Pallas  AtbeuO) 
Und  in  die  bürg  zum  betrage  geführt  der  'edle  OdylTeus, 
Voll  der  mSmier  gedtilogt,  die  Uios  yefte  veiheerten.  ' '  495 

Wenn  du  anjezt  mir  diefes  genau  nach  der  Ordnung  erzähleft« 
Gleich  dann  w^*'!di  umher  es  verkündigen  unter  Men  inehÜl&en» 
Da£i  ein  waltender  gott  den  hohen  gefang  dir  verliehn  haL'' 

leii^  J^racbsi  jmd  der  langer  voll  gotcheit'hub  den  gefang  an, 
Dc^rther,  .wie  fie  ^ordeok  in  Xchöngebordeten  fchiffen     '      '  <  500 
Aufwärts  fuhren  ins  meer,  da  fie  glut  in  die  zelte  gelcget,  - 
Arges  tebn*i  und  die  ü^aär  um  den  bocbberubmteb  Odyiteua 
Sais  vom  volk  der  Troer  umringt,  im  bauche  des  ro0e% 
Weil  fie  UMty  4kt  Troer,  sur  oberen,  bürg  es  gezogen.  * 
Do|^  nun  fiands ,  und,  umher  rathXchlageten  ^ifles  die  andern,  ^5 
Sonder  ^entfehbift  dafiwnd,  geuennt  diu(&  drei£Khe  mehmng^  . 
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«  Di«Iet  .das  liolile  jgebälk  zn  serbami  nut  g^ii£un«ai  eiw  ^ 
.Jen*  9  es  empt>^«iif  felleik  sa  ziehn,  und  /hinunter  zu  fcbmett^in; 

.  i/bidie)  es'eiioa^feilm  .nun  liiluienden  fchmvcke  der  g^tter:^  - 

Aber  der  lezten  rath  war  vorbeflimmt  zur  erfüllung.   ,.    .    •     *  510 
Denn  «das  1ik»s  ymit  yeidexben,  wenn  anfaahw*  JUos  mmet  s 
Jenes  gewaltige  ro^s,        c^e  tapferAen  beiden.  JU;]ma*s.  •  •  „ 

.  Saiaen,  das  volk'der  Troer  mit  tod.usd  TerderbeiiTbe]^<dMnd. 
Und  er,  üafEy-wi»  in  ichiitt  nmVgfrftijn  die  .üadt  die  Achaier«  • 
Hoch  aus  dem  rols  ilch  ^i^gieisend,  entftürzt  der  verborgenen  lauer; 
Sang,'  wie  m  «piderec  apders  die  ragende  irelfce,dttrbhftuiniCe|'  ^itf 
Aber  Odylleus  ichnell  zu  des  edlen  Deifobos  wohnung    ^  . 

,  ■'VV'andeke,  Aies'gldch*' mifc  dem  gS^tUdven  ^^^dd  Men^laos;  '  '  «>  ^ 
Auch  wie  er  dor.t^voU  mutes  dem  fchireklifihften  kam^e  Ach  darhot^r 
Ks  er  zulezt  obliegte,  geSäAt  y<m  der  hoheni  Athene.-  520 ; 

-  Solches  Xang  der  geprieape  Dempdokoe.  Abter  .OdylEBois:  . 
Schpiolz  in  gram;  und  die  wangen  benezte  die  thrän'  aus  den  wimpern. 
So  wie. in  -thjranen  ein  weih  um  den  lieben  gsmf^  jUli^dahed^&rat». , 
Der  vor  vaterftad^  und  heimifchem  volke  gefallen,  ,  .  • 

Strebend,  den  ^graulamen  tag  roa  £adt  su  entffSsnien.wid  IraoOem;  5915 
Sie  nun  Ichauet  deh  mann,  wie  er  zukt^im  Jcaxnpfe  des.tod«S| 
Und  umh^  ihm  gefchmiegt,  ^ehldaget  fie ;  jene,  von  liinten 

Schlagen  wÜd  mit  Unsen  den  riicken  ihr  und  die  Ichultta» 

^  •  »»  ■•*•** 

Führen  Ee  dann  als*  fklavin,  um.  zioth  zu  erdulden  und  arbeit; 
Und  In  erbanntmgswurdigem  gram  verblühn  ihr  die  wangents   •  ß^. 

j    So  zum  erbarmen  enttann  auch  Odylleus  äugen  die  thräne*  ^ 

lest  'den  anderen  aUen  verbaig  er  die^  nnnetldd  ihrvae}  .   . . 

Nur  Aikinoos  ielber  bemerkt*'  ihn  achtlames  gei&es»     '  - 


'     .  Digitized  by  Googlc 


Jeom  Eüoiohfi;  dafisiendt  'und.  hörete  tieC  Um  fsu^zep. 

Schnell  zum  ludefpden  volk  der  Fäakier  redet'  er  allo:  555 
^     Meck^t  «nf»  d^r^FSakoi  ,«ili»ben9  fiirften  und  pfleg«r>  • 
Aller  Deqjiodokos  hemme  nunmehr  die  kiiDgea4ß  harfe^^      ,  .  '  ' 

förw^  iikiit  alifii  ntr  fW^UicbkeU  finget 
Seit  wir  fixen  am  mahlt  imd  der  (|;QUltche  iaogei  uns  voifing(»'  . 

Ton  (cliweniimtaveUfr  jbeti^nis,         ^  i54q 
'  Unfisr  gaft;  ^4»hl  ikßgfi  ihm  agM  harter .-g^am- ^eii|>hefB49* .  /  ir* 
Je^er  demnach  halt'  ein«,  damit  yrir  air  uns  er/r^H^n,  .'.•*  * 

Gftft  und  'wirte,/sqg)Wl>b;  deafi  iUb-demt  es  ficfa  .belieb  ..'^  c" 
Ward  um  den  g^ß;  doch  aile^^  dan  el^en^f^t|iQP,^ bereite •  • 
Fahrt  und  edletgelchftnl^,  die  ;pm.:l|iiii.  geben  au3f freundidiaft. 

lieb  ]»ift»  wie  ein.  lHt%dety;  ei»<gt>^  iQ|d. nahender  fgemdlige. 

♦  . 

Jedem  mann,  diur  im'henseii  auch  nur  ein  w^igf)8. fohlet*  - 

Pjnim  a^^'-  Di|  .verhehle  mir  nichtidutch  ^fimoenie  ana^icb^^   <  \ 

Was  ich  von  dir  aufifoti^che deim  frei  zu  reden  i[t  befier.   •  4,/ 

Sage«  mit  weldMmfOaaMn  iehemien  di^  vater  iMid  mntter»  jjßß»^ 

Auch  wer  Ib^fi  in  der  &adt,  und  w.er  in  der  gegend  umherwohnt?  ^ 

Dfüii.lBein  eiasiger  ift  gans  namlos  nateB:*d[en  menfehen»  r 

Edel  o^ef. genagt 9  nachdem  er  einmal  gesengt  ward» 

Sondern  genannt  wird  jeder,  ibbald  ihn  die  nmtter  gebohren. 

Sage  mhr  auch  dein,  knd,;  dein  volk  und  d^ine  gehnctftadt;  555 

Daisy  dorthin  die  gedankein  gelenkt,  dich  tragen  die  IchiSe.       ;  ^ 
»  *  •  * 

Denn  der  Fädkier  fi^ifie  find  nicht  der  pUoten  bedürftige   .  , 

Noch  der  fteuer  einmal,  wie  fie  anderen  Xchiffen  gebaut  find; 
Sondem  fie  willen  voa  .Ielbft  dfpn  finn  und  gedenken  der  mannei^ 
WüTen  nahomd  ferne  di^  fiädt'  \md  fruchtbaren  äcker  560 
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JegUe^ies  volks,  und  die  fluten. des  ineers  diinlikuCeii  £e  ibblei^Mig,  • 

Eiage  hüllt  in  nebel  und  naobt;  auch  latehtet  man  niemals, 

Da&  fie.  das  wHoltc  edt^^der  befiDliAdigef  oder  reM^e*  '  -  ^      '  ^ 

Doch  von  meinem  vater  Nau/itlioos  hört'  ich  vordem  woh)« . 

Wann     enäMCi  es  der  eideriÜli&t^-BblMdoft   is^ 

Uns»  dieweil. wir  jeden  gefahrlos  üsnden  zur  heimat|  - 

WM  anch  wM'  kjefasi  ttMdbM'^IiiM  de»  llahiiebeife  «iMsIV'  ' 

Das  yos£*9mkadlU%*id^\'m  ti>  v    '  ' 

Schlagen,  päd  hoch  um  die  ^dt  ein  felfengebiig^  uns  umh^rsielfiL^  • 

So  weUTagte'      greis';  d«r  gptt  vollende  kitft4lib|iiis,  ^ 

Oder  vollend*  es  nicht,  wie  feinem  rath  es  geli^beC;;  •  n  im.     s  ' 

läge  mir  \eaX\  "und  tedcMt^  tattteie  wAhii&eilt    •>  '  • 

Wohinlkamü:  du  verirrt,  und  wel^iStlei' lande  der  menüchett  .  ^ 

■  '■•  •     =  ' 

Saheft  du?  Nemie  fie  felift,  und  die  WoMbvrlllMrteii  ftidt«^     •   '  ' 

Wo  nooh  waren  fie  hoiden  der-fireveler»  wiM  und  geüsshiS}  5^ 

Wo  den  fremdllugen  hold,  und  hegettocfizreht  vor  den  gdtC^cnf 

Sl^  auch,  vTär&iä      wtfinft »-«ond  Bef  im  htfKteh  belnratlllfl  '  »' 

Argos^yolk,  der  Achaier  und  Ilios  ichikial  vemdhmend.  ^"^'^ 

Jenes  befchlols  der  nnftsrlilidben  tati,  und  befiimmle^ den  melifiaiMNi  ' 

Untergang,  daJs  er  war*  dn  gelang  auch  fpaten  geichleclrteni.  .  ^Qo 

Sttok  audk  dir  ein  verwandter  vielleicht  'tfn  Ilios  maueta^ 

Sdd  und«gut,  entwedet  ein  eida^,  oder  ein  lohwfiher:  ' 

Welche  die  nächften  ja  \Qnd ,  nach  eigenem  blut  und  gefchlechte  ? 

Odeir^ein  'edeler  6eand,  ein  mann' von  gefiQ)%em  hersen? 

Nicht  geringer  fiirwahr ,  als  felbft  ein  leibhcher  bruder,  5^5 

ist  dut  xedlüßher  fremd  ^  liebrelöli  und  vincftandiges'lieizeiiif  . 
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Odyffeuä  enahiU  ßm  irrfähH  tHm  Trtjom  Sügende  Käunun, 

Bei  MaUia  nordfcunn^  der  ihn  ins  unbekaa^te  xu  den  Lotqfagen 
vtrfehlägt.  Dorther  ^-tu  den  tinaugigm  Kyklopett.  verirrt  y  befueh/t 
er  Fofädons  fohn  Fol'^emHUf  der  fechs  fnmr  genoffai  frifstf  danrif 
im  fcUi^e  gehleTi4ct$  den  fliehenden  felsjciicke  nachJchUudntm  ^ 
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antwortete  dcsfif  der  eifindangsreiolie  b^fleua: 
Weitgeprieleiier  held  Alkinoos«  mächtigfter  Jkonig,  ; 
Wahrllcfai  es  ift  doch  wonne,  mit  anzuhören  den  Tanger, 
Solchen»  wie  )eiier  ift»  den  unftecbliohen  ähnlioh.  an  ftunme! 
Denn  ich  kenne  gewüs  kein  angenehmeres  Irachteni  •  '  ^ 

Als  wenn  fefflidie  fteud*  im  ganzen  -voDt  fich  VerbiMiiet» 
Und  in.  den  Wohnungen  rings,  die  IchQiauieaden  horchen  dem  ionser» 
Siaend  in  laiigen  xeikn,  und  voU.Tor  jedem  die  tifche  ' 
Stehn  mit  hiot  und  fleifch,  und  gelchöpfeten  wein  aus  dem  kjnige 
^leilsig  der  llchenk  umtrSgt,  und  umher  eingleist  in  die  becher.  lo 
Sokhea  d«ncht  mi^  im  geift  die  feligfte  wonne  des  leben»! 

Meine  leiden  anjezt,  die  |amnienrollen ,  zu  hören 
Wunfdieft  doj  dad  ich.  noch  mehr  in  grim  und  knmmer  verfinke. 
Was  doch  Toll  ich  zuerß ,  imd  wa.s  suleit  dir  erzählen  i 
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Weil  ]a  dei.  leiden  uiir  viele  gefahdt  die  hkmnlirchen  götterl  15 
'  Ecft  aun  will  icb  den  namen  verkündigen ,  dais  ihr  duch  kennet) 

Uud  ich  hiiifort,  lo  lange  der  graulame  tag  mich  .verlchoneti 

*  *  •  «  •  •  •  • 

Euch  «ia  gaftfireniid  ^ei,  wie  fem  «uoib  yon  hinnen  ich  wc^bne; 
^^ch  bin  OdyIIeu3>  Laeites  lohn)  durch  mancherlei  kljigheit* 
Unter  den  men/chen gekannt;  und  mein  rahm  erreichet  den  himnieL  so 
Aber  in  Ithaka^  yrohn*  ich,  d^  fonnigeyi;  drinnen  erhebt  lieh 
Neriton,  waldumrauIcLt,  mit  ragendem  haupt;  und  imiher  find 
'  Vuü  eUande  bewohnt ,  und  nachbadich'  neben  einanderi       /  ^ 

\ 

Same,  Dulichion  auch,  und  die  wälderreiche  Zakynthos.        x       ' , 

'  <  •  •  . 

Selber  liegt  fie  im  meer  taxt  IjtÖehften  hinanif  itn  die  vette,  ü$ 
Nachtwärts;  aber  die  «ndem  aum  licht  u«d  der  Ibnne  gewendeL 
Rauh  swar,  nähret  fie  doch  frilbhbl^hende  mimier;  utid  mcbts  )a 
Weils  ich  fniseies  wo  ale-  Saterland  zu  erkennen. 
Siehe ,  mich  weilete  zwar  die  herliche  göttiu  Kalypfo 
Dort  in  gewolbeter  giotte,  mich'ielbft  zum  gemahle  begohrendi  50 
^>So  auch  weilete  mich  die  Ääerin  Kirke  voll  argUft    •  . 
bort  in  ihrem  palafie»  noch  üelbft  zum  gemahle  bc^gehiend: 
Pennpch  koi^nten- fie  nie  mein  hm  im  buTen  itewtjgem» 
So'ift  nichts  dooh  lälser  denn  vaterland  nnd  eizeager 
Jeglichem  ^  wer  aucfa  entfernt  ein  haitia.  yoU  .köftlichee  gutes       •  35 
Wo  im  fremdlingälande  bewohnt,  von  den  leineB  geibudert.  . 
Aber  wohlan,  du  venim  die  ungläkfelige  heimfahrt»  ^ 
'jt'Velche  mir  Zeus  verhängte,  nachdem  von  Troia  iqh .w^gh^« 
Gleidi  Vcn  IfioS  trug  mich  der  wind*  tnr  ftadt  der  KIkoiwn 
.Ismaros..  Dort  verheert*  ich.  die  ftadt,  und  vertilgte  die  manner.  -  40 
AJbtx  die  blühenden  fraun  und  die  groüsen  belizungen  nehmend 
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Hieilten  'wir  gleich ,  dals  k<sine<  mir  leer  liusginge  des  gutes. 
Jezo  ermahnt*  ich  swaf  die  unlngen,  eilendes  fiildes  ' 
Wegzufliehnj  doch  jene,  die  uabelonnenen,  blieben. 
Tiel  ward  {eso  des  weines  rerC^welgt,  -viel  siegen  tmd- Jchafe  45 
An  dem  geßade  geTchlachtet,  und  viel  Ichwerwandelndes  homvieh. 
Doch  nun  rief  dörOKikonen  entflohene  Ichaar  den  Kikonen« 
Die  nicht  fem  von  dannen,  zugleich  sahlreicher  und  Aärker»  . 
Wohnet^,  mitten  im  lande,  geübt  vom  roiregefdiirre,  ^ 
Und  wenns  galt,  auch  za  fuisey  den  kam^  zu  kämpfen  mit  minnem.  50 
Endlos  zogs,  wie  blattet  und  knospende  bliunen  des  lenzes,  ' 
Fzttiie  dahär;  und  ach!  .]est  war  Zeus  iehzeckenv^hSngnb 
Ux;3  unglüklichen  nah,  und  überhäuft*  uns  mit  jammer. 

« . 

Alle  gellellt  nun  Icblugen  £e  Jchlacht  bei  den  r&ftigen  ]chi£M 
Uad  hin  flogen  und  her  die  ehernen  kiiegesknzen*        *-  "  55 
Weil  noch  morgen  es  war,  und  der  heilige  lag  emporltieg; 

I 

Wehrten  wir.  ab,  und  beftandoA  die  Hbennaeht  der  KikoneiL 

Aber  lobald  die  fonna  zum  Hierabfpamien  Ach  ne^tcj 

Siegte  das  heer'der  Kfkonen-'»  und  swang  sur  flnc^  die  Achan». 

t 

Sechs  aus  jeglichem  Ichi^e,  der  hellumTchiepcen  genollen,  .  66 
Starben  jnir;'  aber       andern  entflohn  dem  tx>d*  und  dem  fdukTal. 

AUb  üeurten  wic'fuider  hmweg,  ichweimütigc^  heizens, 

'*  '  '  ,  « 

Froh  ans  der  todesgefahr,  doch  beraubt  der  lieben  genoflen. 

.Doch  nid^t  gmgen  mir  weiter  die  swiefachmdemden  fchiffe, 

Ehe  wir  dreimal  jedem  der  armen  freunde  gerufen,  €^ 

iXe  tm  gefild*  lunlanken,  vom  Tolk  der  Kikonen  getßdtet 

Aber  es  landt'  auf  die^  Ichifie  der  herlicher  im  donueigewölk  Zeus 

'Nofdftnrm  her  mit  orkan,  und  ganz  in  .gewölke  vefhüllt*  er 
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Maer  und  aida'sugleich;  und  gediiagt  vom  lumiiiel  entlaiiK  iiadit. 

Jezt  mit  ge/unk^en  maften  «nülogen  wir;  ahtt  die.Ii^el,  70  - 

Drei£ic^  serkncht  und  vieifadi,  zmffi  fiii  die  wnt  des  orkanes. 
lül^nd  zogeiv  wir  jene  herab  in  der  angft  des  verderbensa 
RuJiertea  daim  ejrbeiteivd.die  (chiffe  hi^^ 
Dort  zwo  nichte  8ug)eich>  vn^d'xweeii  der  tag*  atif  einaoderi  ' 
Lagen  wir  ^lllllttt9voll ,  von  arbeit  lals  tnud  betr&lnds. .  75 
I)och  wie  den  dritten  tag  die  lockige       voUendet;  * 
Jezo  die  mafien  erhöht,  und  gelpannt  die  iichimmemden  Tegel, 
Safiien  wir  '4a.,  Tom  wind*  lipd  ft^arer  ianfit  gelanket. 
Und  nun  war'  unverlezt  ich  gelangt  zum  yatergefilde,    .  ■ 
'.Wenn  nicht  ftromung  und  flutf  da  herum  ieh  .  lenkt*  6m'  Maleia,  Öo 
Schnell  mit  dem  äord  mich  veritürmt,  und  irre  gewandt  von  Kythercu 
Nehn  dei  tag*  ist  trieb  ich.,  yom  tobenden  Aimne  gefcUeudert^  • 
Über  dea  meds  fifchwimmelnde  flutr  und  ain  »ihnten  gelangt*  ich 
Hin  SU  den  Lotofagen ,  ^die  blühende  Ipeife  genielsai. 
Alda  fliegen  wir.  aus  am  geftäd*,  und  Ichdpfeten  walCer;  85 
Schnell  dann  nahmen  das  mahl  an  den  hurtigen  IchifFen  die  freunde.  ' 
Aber  nachdem  wir  der  koft  uns  geOlttiget,  und  des  getiSnkes;  .    .  • 
Jeso  entfandt"  ich  männer,  voranzugehfi  zur  erkundung,  ■  ■ 

Zween  erkohrene  freund*!  tmd  mn  berold  ging  fie  begleitend: 
Weifherlei  Jlerbliche  dort  die  frucht  der  eida  genöflenw^  '        •  .90  • 
Und  bald  kamen  die  freund*  in  der  jLotofi^en  verEainmlung.  * 
Aber  die  Ilotoiagen  bereiteten  nichts  zum  yerderben   >  y 
Unferer  fchaar;  üe  reichten  des  lotos  ihnen  zu  ko&en. 
Wer  des  lotos  gewlchs  nun  koftete,  Iniser  lienn  faonig,  x 
Solcher  gedachte  nicht  mehr  4er  Verkündigung  oder  der  heimkehre  95 
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Sond^  ße  tnchtaten  dort  in  der  Lotofagen  gefeUfcluift 
LotQS  pflückjend  zu  bleiben  9  nnd  Absukgen  der  heimat        .  • 
Aber  ich  fahrt*  na.  die  fdiifPe  die  weätendeb  ^wieder  mit  f^nrang  hin, 
Zog  lie  in  laimiige^fchiff*,  und  band  lie  ttiter  den  bänken. 

Doch  die  andern  ermahnt'  irh,  und  trieb  die  werthen  genoilen,  ^100 
, Schleunig  hinwegsufilehn,  in  die  hurtigen  fchiffB  Iid&  rettend  { 
Daüs  nicht  einer,  vom  lotos  gereizt ,  noch  vei^gä&e  der  heimat. 

Salaen  gereiht;  und  Tchlugen  die  grauliche  wcge  mit  rudern. 

AlTo  fteurten  wir  Yarder  hinweg,  ichwermütigea  henoene.  ■  105 
Und  an  das  land  der  KyUopen»  der  nngeleslichen  firevler« 
Kamen  wir,  welche  nur  den  uullerblichen  göttem  vertrauend, 
Mugend*  haun  mit  hfinden«  su  pfiansungenf/o^er  su  feldfinicht; 
Ohne  des  püanzers  lorg*  und  der  ackercir  Jleigt  das  gewächd  auf,  ; 
Alles«  weisen  nnd  gerft\  und  edele  reb^t  helaftet.  110 
Mit  groistraubigem  wein  >  und  ICionious  regen  ernährt  ihn» 
Dort  ift  weder,  gefez,  nodi  rathsverfiunnilung  des  Volkes;^ 
Soodem  all*  umwohnen  die  felfenhöhn  der  gebi]]get  * 
Kings  in  ge>;(rölbeten  grotten;  imd  jeglicher  richtet  nach  wOlkfihr 

•  ^ 

Weiber  und^kinder  allein;  und  .niemand  aditet  des  andern.  •  115 

Eine  mjUsi^  infel  er&rekt  fich  auiser  der  bucht  hin. 
Gegen  das  land  der  Kyklopen,  Xb  wenig  nah,  wie  en^smet, 
Walderreich  i  t^d  der  siegen  u^iendliobe  menge  durchgreift  ile, 
Wildes  gefcfalecfats  i  weil  nimmer  em  ]pfiid  der  menfchen  lie  Ichendiet ; 
Nie  auch  wandeln  hinein  nedifj^ureode  jiger,  die  muhvoll  lio 
Durch  das  gehölz  arbeiten,  und  luftige  gipfel  umklettem. 
Andi  kern  weidend^  hirt  duichl^ialKet  £e,  oder,  einypflnger} 
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Ohne  des  pflaaiei^  Ibig*  und  der  eokemr  immer  vnd  ewig 

Wildert  üe  .jaenichenleer,  und  nährt  ^ur  meckernde  Biegen. 

*  ■  .  .  V 

Denn  es  gebridit  den  Kyldopen  an  rothgiarchnibeltan  lohiffen;  125 

ünd  doH  mdit  meifter  des  ichifbensi  wohl  ni  beceiten 
Sohungebordete  fchlHe,  die,  mancherlei  werke  beftellend» 
Rings  ca  >den.  ftidten  der  wel(  hmfivuenen:  Ib  wie  gewöhnlich 
lirlänner  lontt  zu  einander  im  Ichif  durchfahren  .die  meerflut; 
Welche  bald  euch  die  inlel  fom  hldhenden  lande  fich  ichfifen.  190 
Denn  nicht  karg  i&  der  hoden «  und  fruchtete  jeglicher  jah^zeit.  ' 
Dort  verbreiten  'fi^ii  wiel«a  am  ftnnd  des  graulicheii  meeree, 
Feucht  und  iichweüend  vongras;  w«)der  fröhJüchfte-weiA  Gßh  echikhe. 
Dort  ifx  lockerejr  ackerj  und  wuchernde  faaten  beftändig 
Reiften  snr  emteseit;  denn  üstt  ift  unten  der  boden.       V  135 
Dort  auch  ein  Ichirmender  hafeuj  wo  nie  der  fellel  man  brauchet» 
Weder  anto^au  werfen «  noch  ieil'  am  geftade  ta  liindeff; 
Sondern  gelandete  weilen  eii^  weniges«  bis  es  den  Ichiffam 
Selbft  «I  fähren  gefliflt,  und  jünilige  winde  fich  heben;' 
Jkber  am  haupte  der  bucht  eigv^  £<ch  blinkendes  wafler«  s4p 
Quellend  aus  fellengekluft,  j  und  umlier  ünd  grünende  päppeln.  , 
Dorthin  kamen  die  fchiff *,  und  ein  gott.  wir  unTer  geleiter 
Durch  die  dultere  nacht  j  depn  nichts  erlchien  vor  dem  anblik. 
Soiwa»  um  die  Gchiffe  gedrängt  lag  finftemils;  ielber  der  mond  nicht 
Schien  vom  himmel  herab ,  denn  tief  verbarg  4ea  gewölk  ihn.  14^ 
Keiner  daher  •erblikte  das  eflssid  dort  mit  den  «ugen. 

Nicht  auch  die  fchweUenden  wogen ,  -die  lang  anioUten  lum^iifei)» 

-.     ^  *  * 
Schatteten  wir,  bis  gt^landet  die  Ichöiigebordeten  Ichiffe«, 

Als  mm  die  IchiiFe  gelandet«  da  aogen  wir  nieder  die- Cegel) 


I     f  '  Digitized  by  Google 


NEUNTER    QESANO.  .  iQs 


% . 


Scilbft  dann  ftsegen  ymt  am  am  wogenlchlage  /'es  mttkeSy  150 
SG^umaierten  dort  m  'W9aag<^  und  baixtea  dlet  heiligaa  frölM. 

Als  die  däiumexode  Eos  mit  rofenfingem  ,einporftie^ 

•  •/       •  '      ,  .  '  '        ,     •■  -  • 

Jeafc  dnvchwaBdaiten  wi^  das  efland  xingB'mit  lanwttdsaag. 

Und  es  ^erregten  die  Nfinfea,  de»  Ägiserlcl^ütterers  töchter,  . 

iDetttrada  nagen  dar  batgar  cum  Aidcandoi  mahl daa  ganoflan»  155 

ScluieU  die  Juiimmen  bt^en  und  ragenden  iägerrpiafaa 

Holeteu  wir  aus  dan  feläffen ,  und  dxfeifacli  umlief  gaoidiiat 

ScboiTen  wirj  bald  azfraut*  uns  ein  gott  mit  zeichlicbam  wildbiet* 

Zwulf^leichdegelnde  Icbiffe  gehorchten  mir,  jedem  ertheilte 

Neun  der  siagan  das  loos;  und  ae|ui  arkolir  Ich,  mb  falb«. .  tiSa 

AUo  deu  ganzen  tag  bis  f^ät.zur  iinkenden  Tonne 

SaJiien  wir,  laichliob  mit  fleilbh  und  Ueblidiem  w<»a  uns  aiquickand. 

Denn  noch  nicht  verfiegta  dar  lothliche  wein  in  den  MaSßiea\  ' 

Noch  war  genug:  dann. irial' in  alla  gehankaltan  kriige  «. 

Schopfatan  wir  9  die  haalige  &adt  dar  Kikonan  beraubend.  x6$ 

Aber  das  laud  der  Kyklopen  erkannten  wir,  nahe  von  dannen, 

WaUandas  xauch,  und  ftünman  daa  vottSf  und  ^as  n^aQ  und  fdbafat 

Als  die  Tonne  nunmehr  hinfank ,  imd  das  dunkel  heraufzog, 

Jaao  mh^tea  wir  am  woeanPi^aaa  das  maares»' 

Als  die  dämmamde  Eos  niit  rolenfingam  emporiÜeg«  170 

.  Jazo  berief  ich'  die  fraund*,  und  xedatp  vor  der  verfammlmig; 

'  Bleibt  ihr  anderen  nimv  ihr  warth  gaachl;eten  frisunde. 

Aber  ich  lelbft  mit  dem  eigenen  Ickif  imd  meinen  g^noHen 

Sein  üe  ichwän^ende  horden  der  {revelec,  wild  und  gefezlos;  175 
0(ier  dint  framdUag^  kdU ,  und  hegen  Jie  /urcht  vor  den  göttem^ 
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-  -*  -   i  * 

AUb  rptadi  kh»  und  Irat  in  das  Ibbif,  und  be£üil  don  'gaqoilen, 
SelbEt  att«b  einzuüeigen,,  und  abzulüfen  die  leile. 
Alle  £e  ilieg«n  hineia,  sof  rAdetbänke  fich  Csasnd, 
Safsen  get^t,  und  üchlugen  die  grauliche  Voge  nut  rüden»     ,  iQo 
Ab  wir  nunmehr  am  geßad*  anlandeten,  nahe  von  dannea; 
.  Saho  wir  ein  feUeiigekiufi|;  am  inlkerften  zande  des  meeres»'  ^ 
•  Hochgewülbt ,  umichattet  mit  lorbergebüTch :  wo  am  abend 
f  *Vie]^  fchaf*  und  negen  Üifili  lagerten;  aber  ndilier  yftit 
Hoch  ein  gehegt  erbaut  von  eingegrabenen  JÜeinent  135 
Von  aiiC^benden  fichten'nnd  bochgewipfelten  eichen. 
Drinnen  häuft*  ancli  ein*  nuum  Von  xieleogeftalti  d«r  die  heeido 
Einfam  auf  fernere  weiden  tunhertriob ,  nie  auch  mit  andern^ 
Umging  f  fondem  allein  anf  frevele  tüeke  bedacht  war.  *      '  ^ 
Denn  zum  entlezen  erhübe üch  das  ungeheuer,  nicht  ähnlich  igq 
'  ItHannem  vom  halme  genihrt,  viehnefac  dem  bewaldeten  gipiel 
Hoher  fcllengebiige ,  der  einlam  ragt  vor  den  andern. 

£Oend  darauf  befahl  Jdi  den, «adeien  lieben  genofleB«' 
Dort  beim  Ichif  au  bleiben  ;am  meer«  und  das  ichif  xa  bewlJireiL 
Aber  ich  felbR,  aus  den  freunden  mir  zwölf  der  tapferßen  wählend, 
Wandle  «  mit  g^edeinem,ichlauch,  voll  dunkeles  wdnes,  196 
Liebliches»  den  mir  JVIarou  gelchenkt,  der  lohn  Euanthes, 
'  Jener priefter  ApoUons»  der  lamaios  höhen  ^waltet:  ' 
Weil,  wir  ihn  und  die  lünder  verichoneten  tmd.  die  genoffin»  ^       '  *  . 
^  Ehrfbrditsvoll;  denn  er -wohnt*  in*  des  tie^nden  Föbos  ApoUon  ftoo 
Heiligem  JGch^ttenhain;  nnd  er  fchenkte  mir  kofthche  gabens 
Schenkte  mir  fiehen  talente  des  fchöngebildeten  goldes; 
Schenkt*-  auch  ein  mifcbgefSUs  von  lauterem  Jilber  j  lad  endlioh 
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'Sc1iopffc*-oi!iDir  jeacn  wdill  in  swSlf  gehenkelte 
SüIa. und  raverfalicht,  mn'götteigetnln^  Auch  memand        _  Aoj( 
Wufste  danzm  der  knechtet  no^h  eine  '^"^r  mägd*  in  der  wohnung; 
Nur  er  (elbft«  und  das  liebend^  welb»  und  die  Icfaafiierm  einsig.* 
Aber  tranken  iie  einit  des  rotben  bairamiTchen  weines; 
-  Einen  beches  gefüllt  in  zwandg  maiae  dea  wäfleis 

Go£s  er^  und  iuüs  umb^ucbteii  den  mifcbkrug  edle  geiucbet  -  •  a>o 
pottlicber  kraft:  dann  war  es  gewils  nicht  freode  su  durften ! 
De6  npn  trog^idi  geßUlt  den  mächtigen  lehbUidi,  und  im  korbe 
'IVeifekoßi  denu'^cb  ahndet*  in  mutiger  feele  vorher  fchon, 
JEonen'mami  su^  beTudien ,  mit  mächtiger  Aarke  geruftelf  • 
Ungezähmt)  nicht  kun4;g  der  billigkeit  ,  noch  des  gefezes.-   '*  fii^ 

Ellend  wanderten' wir  su  der  fekUuft;  aber  ihli  lelbft  nichc 
.Fanden  wir»  Jbndem  ec  pflegte  der  weidenden  heefd*  auf  der  weide, 
wir,  in  die  hohf  eingebend t  umlahn  mit  bewonderung  alles.  \ 
Bing^her  Bxosten  die  korbe  von,kafVnn4  gedrängt  in  den  fiälien 
Wars  von-  lämmem  und  ziklein  \  und  jegliche  gattung  befonders   220  . 
£lingefpeRt:  die  firuhUng*  allein«  allein  aucii  die  mitdeni. 
Dann  ^uch  die  IfiiiLtling*  allein  j^rchwamm  das  gefchirr  von  der  mölket 
Butten  und  kübel  umher,  und  geglättete  ^mer  des  melkens» 
Anfangs  gebeten  ijiiir  mit  drix^en<den  Worten  die  freunde,  - 
Da(s  wir  der  kaf*  uns  nehmend  eiiteileten-,  jezo  von  neuem,  225 
Dais  wir«-  sum  hurtigen  iichife  nur  fchnell  die^lämmer  und  siklein 
Aus  dem  gebeg'  hintreibend,  die  fali&ige  veoge  durchßeurten. 
Aber  ich-hdrete  nicht:  (wie  heillam,  'hatf  ich  geboret I)  - 

« 

Um  ihn  üelber  au  icbaim,  und  ein  gaf^elcbenk  zu  erwartep. 

Ach' er  ward  den  genoflien  ein  unerfreulicher  anblikl  -  .  830 
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Wir  Diin  zündeten  teuer,  und  opferten ;. nulwign  dann  felber 
Uns  der  kSf^'und  alaeB|.dtfin  litnten  wir»  drinnen  nns'fesend. 

Bis  er  di^  heerd*  heimtrieb.'^  Er  trug  die  gewaltige  ladung 

•  : 

Trockenes  fch^terhoky  das^sor  abeiidkoft  er  geianunelt.' 
Drinnen  im  feb  nnn  warf  er  ea  ab  mit  en^ealichem  krachen}  £35 
ftübd-wir,  bebend  vor  angß:,  entflohn  in  den'winkel  der  felskloft. 
Jener  trieb  in  die  klnft  die  wohlgeweideto  heerde» 
Alle,  fo  viel  er  melkt*;  und  die  männliche  Ueis  er  daraufsen, 
Widder  und  bdcke  gelamt ,  in  dea  voäaoh  tie£em  gehege. 
Hoch  mm  Ichwang  er  empor  den  gewaltigen  fels  vor  den  eingangs  s^o 
Fosohterlich  grols^  nicht  hatten  ihn  sweimidswattiig  der  wi^eiit 
Staricgebautt  vierrädrig,  vom  boden  hinweg  gewäket:  ^ 

^  *  * 

Solch  em  ungeheures  gellein  liub  fener  imn  etngang. 

Jeso  lais  er  f  .and  melkte  die  Ichaf '  und  meckernden  aiegent 

Alles  der  Ordnung  gemäss,  imd  die  lauglinge  legt*  er  ans  euter. 

Ab  er  darauf  die  haUte  der  weilsiBn  nulcfau£di  gelabet, 

Stellt*  er  ße  eingedrängt  in  geflochtene  körbe  zum  troknen.      ,  - 

t 

Dann  verwahrt*  er  die  hälft'  in  weitem  geichirr,  dala  erthätte, . 
Sich  aum  trank  sa  nehmen y. und  wann  er  fchmauft^  an  abend. 

Aber  nachdem  er  geeilt  zu  fertig«!  feine  gefchMtej,  ^  i^o 

Jeso  s&ndel^     fener,  erbliki*  uns  drauf,  und  beg^  Jb: 

Fremdlinge,  lagt,  wer  leid  ihrV  woher  durchfchift  ihr  die  woge? 
Ift  es  vielleicht  um  gewerb*,  ifts  ohne  wähl,  dalii  ihr  umirrt^ 
Gleich  wie  ein  raubgefchwade^im  falameer,  welches  umherlchweift, 
Selbft  darbietend  das- leben,  tm  yoUk  au  befemden  im  ausländ Y  'i^ 

So  der  Kyklop;  da  brach  uns  allen  das  herz  vor  entlesoiy 
•  über  das  rauhe  gebrüll,  und  das  gräläliche  ungeheuer. 
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Aller      falate  mich  doch,  vAA  redete,,  .IblcHcui^rwiedenid:  ■ 

Wir  von  Tio)a*8  ufer  umliexgeirrte  Achaier» 

.       •    .  •  ■>  '  ' 

Über  die  fluten  des  nteer^  von  mancherlei  fiurmen  gefchleuderl:,  2^ 

Strebten  ins  Vaterland  jedoch  andere  fahrten  nnd  wege      «  *      • '  ■ 

Kamßn  wir:  alib  belchlolä  es-  vielleicht  Zeus  waltende  vqrÜQhU 

Völker  prolen  wir  uns  von  Atrena  iolm  Agamenmon«'  • 

l>en  iest  xukja  vor  allen  veiherlichet  unter  dem  hinnnel:  * 

Soloh  ein  reich  serfldrt?  er  «mit  macht,  und  venichtetii  rpOuK-,  ad^^ 

.Viel.umhec;  Wir  aber,  zu  dc^en  hnieen  gjenahel^  ^ 
Flehn,  ob  ein  gaftgefcbenk  du  darreichlt,  oder  auch  foDlt  uns 

'IQne  gäbe  gewiäuft,  wie  fiemdlingen  etwa  g^uhretl. 

Scheue  dochy  belter,  die  götter!  wir  nahn  dir  jezo  in  disniut; 

*        >"  '  .... 

Aber  ddn  nahenden  ift  imd'fremdlingMi  2lea8  ein  richer,  870 

>  « 

Der  Igaftfieundligh  den  gang  ehrwürdiger  fremdlinge  leitet. 

'Alfo  ich  lelbfti^  döoli  ^eiier  erwiederte  giauCunes  hermst 
'Thöcicht.  haBt  du,  o  ficemdling,-  wo 'nicht  von  fen^e  du  herkamft; 
r)ali9  du  die  götter  zu  fcheun  mich  enualinß;)  und. die  räche  dergötler! 
Nichts  )a  gUt  den  KylfJopen  der  donnerer  Zeua  KiOnioo,«     ■  .875 
Noch  die  leiigeu  götter^  denn  weit  vortreilicher  hnd  wir! 
Ni^t  lurwalir  ans  fchea ,  vor  Kronioias  fache  .vecfclion^  leb,  ' 
Weder  dein,  noch' der  freunde,  wo  nicht  ni^eia  herz  mir  gebijo^iet 
S^e  mir  jezt,  wohin  ddn  treflichea  fdiif  du  geltöuert;. 
Sbia  an  den  femenn  Araiid,  feia  nahe  wo»  dala  ich  es  wüTe*  SQo 

Jener  fprachs  arglißig,  uuiloull  mich  kundigen  teulchend« 
Wieder  begamrioh  dagegen  die  fch^au  etfonnenew'  wortd: 

Ach  mein  ^chif  zerbrach  mir  der  erderichüttrer  Toieidon, 
Der  an  die  hHppsn  et  wtif »  nm  die  gebenden  eimetf  g^des^ 
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TmhtnA  som  Torgeblrg*;  und  der  wind  atia  dem  'me^  v^srfolgt*  est 

'  '  '   '  .' 

Ich  allein  mit  dieüsn  (entrann  dem  grauCen  verderben,!    •  ^ 

.  •    AUb  ick  lelbltj  doch  nichts  antwortet"  er  grauianies  herzensj  , 

/  •      *  • ,    »     .  " 

Sondem  'er  tbkikf  «anflblirend  die  hand*  ans  gcgfn  die  freunde» 
Deren  er  ^ween  anpakt*,  und  wie  junge  hund'  auf  den  boden 
ScUng;  dals  blnt  und  gehim  nmli^ifiojs»  neeend  den  boden. 
Drauf  zeclialct*  er  iie  glied  vor  glied,  und  be&ellte  die  nachtkoft» 
Fra&'dann  daM(in,'wie  ein  löwe,  des  waldgebirgs;  imd  er  lieb  nidit 
Eingeweide  noch  fleifch»  noch,  üslbft  die  .markiehten  knophen* 
Laut  nun  jammerten  wir,  die  händ'  erhöht  zu  Kronion,  /. 
Schaneod  die  fteveltliat;  nnd  ea  Ünirte  das  herz  in  belaubmig.  895 
Aber  nachdem  der  Kyklop  den  mächtigen  wand  üch  gefüliet, '  * 
Freflend  das  mlBnüshenfleifchy  und  gelöfcht  vom  lauteren  milchtiunk  ( ^ 
Lag  er  10^  fielTengeklüfc  weit  ansgeHrekt  durch  die.  beeide.  . 
lest  erwog  ich  den  rath  in  mcäner  Erhabenen  fede,  S99 
Näher  su  gehn,  und  das  fchnetdende  Ichwert  von  der  hüfte  mir  .reükendV 
Jeuem  die  bruft  zu  durchbohren ,  wo  zw^erchfell  grenzet  und  leber»  # 
Mit  nachdr&igender  handj  doch  hielt  mich  ein  andrer  ^gedaifke. 
Denn  dort  wären  wir  alle  des  fchreklichen  todes  geftorben: 

_  .  ■  r  * 

Wir  vermochten  )a  nicht  vom  hochgedfiieten  eingang ' 

Weg  mit  den  h&oden  zu  rucken  den  mächtigen  fels,  den  er  vorhob.  50^ 

So  ndt^feufsen  erwarteten;  wir  die  heilige  fruhcu 

JÜA  die  däi|imemlie  Eos  aut  rofenfingem  ^ipoifiic^; 
3ezö  zündet*  er  £Bner9  und  melkte  *die  ftatibliche  'heerde» 
Alles  der  oidniing  geifUUs,.  und  die.iaugUnge  legt*  er  ans  euter. 
Aber  nachdem  er  geeilt  zu  fertigen  leine  gelchäfte, '       "  510 
Fakt*  er  aberma!  zween  mit  gewalty  und  befteKtcT  die  Mhkbft.'  ' 
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Als- er  gefclimaull: ,  dann  trieb  er  die  feilte  heerd'  aus  der  höhle, 
Sonder  .muh  abbebend  de&  i&icht^en  feig;. und  von  neuem 
SezC  er  ihn  vor,  wie  einer  den  deckel  lezt  auf  den  köcher«  ' 
Fort  «nm  tneb  der  Kyklop  mit  gellendem  pfeife  ^Ue  beerde  315 
Beijgwärtsj  aber  ich-  bliebt  mein  herz  yoll  arges  entvmrfeS} 
^b  veigelten  ich  'm^t%  imd  rühm  mir  Atiiene  gewählte. 
Dieler  gedUmk*  ericluefli  dem  zweifehi^en  endlich  d^  hefte* 
Drinnen  lag  des  Kyklopen  gewaltige  keul*  an  dem -ftalley 

Grün,  Ton  olivenhols;  er  b«ate  lie,  künftig  m  ttagen^  -  9d6 

,1  ' 

Wann  üe  gedorrt ;  ims  aber  erfchien  fie  etwa  von  aniehp 
Gleidi.dmn  erhabenen  mafte  des  swansigrudr^en  fchifiEiBfl»  ' 
Welches  breit  und  beladet  auf  mächtiger  woge  dahinfährt :      '  '  - . 

'  GleiGh  ihm  fchien      an  lKng\  und  gleich  an  dicke  ron  anlehn. 
Nidiend  haut*  ich  davon ,  Xict  viel  die  klafter  umfpannet»  *    '  3^ 

^  Reichte  den  freunden  den  pfabi,  und  gebot  ihn  glatt:  mir  an  fchiiben. 
Jene  glasten  ihn;  Tlann  ging  ich  ielber^'und  fchärft*  ihn^ ' 
Oben,  und  brannl\ihn  vor,  in  lodenider  ilauime  gewendet. 
Dielen  darauf  verbaig  ich  mit  foigfalt  uhtan  de^i/mifte» 
Welcher  rings  durch  die  hubi'  in  unendlicher  menge  gellreut  war.  -  350 
Aber'dfe^&eunA*  ermahnt*  ich,  das'  loos  mit  einander  an  weifen^ 
Wer  fich  wagen  foUte,  mit  mir  den  erhobenen  ölbrand  ^ 
Jenem  ins  auge  au  drehn',  wann  &nfk  ihm  nahte  der  fcjihuniner« 
Und  ea  traf»  die  ich  Xelbft  mir  auaanwihlen  g^wünlchet, 
Vier  der  freund' ;  und  der  fünfte  w  ar  Ich  mit  ihnen  eikuhrcn.  535 

■  Jest  am  abende  kam  er 9.  der  hirt  Ic|ijinvlie&iger  beeiden; 
Trieb. dann  fchnell  ins  weite  geklüft  die  biegen  und  fcbafe 

.AUe  sngleioh»  aich^  laflend  im  hochoniniiQeEteh'Vorhof, 
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■ 

•  < 
Weil  er  vkOeidil:  aa|fi;ii6lait8;  vieUei^ft^  «och  Ifigt*  es  on  gott  fd 

Hocbsiuia  ichwan^  er  'empQi  den  gewaltigen  feU  vor  de^  ^ngaag»  340 

Seste  fich  dann,  und  melkte  die  fohaf*  tmd  me^enMM.negeQ,. 

AUes  der  OEdmni^  gemÜSt  und  die  fiiugUnge  legt'.er  aafi  eutib 

Aber  nachdeyi  er  geeik  zu  fertigen  leine  gefchäfte,  ' 

s  *     *  ■ 

.Pakt*  er  abenoiel  aween  "mit  gtmalt,  und  MhUte  die  jiecbikef»  . 
Jeio  begann  ich  Oelber,  und  Iprach,  dem  Kyklopen  genahet»  ^5 

Nim«  o  ^yklop,  und  tdnk;  auf  menliDhenfieücb  ift  der  wein  gut! 
Dafs  du  lemft,  wie  ein  köfUklier  trank  in  dem  Ichifie  gehegt  ward, 
Welche^unatnig.  Dir  bracht^ idi  äur  fprenge  nur*  w^n  du  erbantoeod 
Heim  mich  zu  lendea  gewährt.  Doch  du  'wütelt  ja  ganz  unerträglicjif> 
Böier  mann ,  "wie  ma^  dich  ein  aildorer  könftig  beltichen«      .  'S^t 
Unter  dem  menlchengerohlecht?  Du  hafb  nicht  billig  gehandelt! 

AUb  idi  lelbftj  de  nahm  er  ond  leeietes  und  mit  'etftcüclciing 
Trank  ef  dAa  liUfie  getxünk^  dann  bat  er-mich  wieder  von  neaem  i  . 

Gieb  mir  noch  eins  willfahxig,  und  fage  itfir''«ikdi>  wie  da  heifiiefty 
Jeao  gleich  y  dalä  kh  wieder  mit  gaftgeichenk^dieh  ei&eaab  g^dt 
Dezm  auch  ims  Kyklopeu  gebiert  die  fruditbare^erde  '  ^ 

BG«r  groltesiibigen  wein,  nnd'Exoiuona  regen  enudirt  ihn. 
'DoGh4em  -&römte  der  iaft  von  aml^ioüa  £elber  und  nektarl 

Tenor  fpachiij'ihm  gabidi  desfunlcelnden  weines  ▼on  neaem.  31^ 
Dreimal  Ichenkt*  ich  ihm  voll,  und  dreimal  IcMSrt*  er  in  dniyimhe|U 
Aber  übbald  dem  Kyklopen  der  wein  die  befinnung  umwölkte, . 
Joto  bajg^uui  ich  wieder,  ood  fpach  mit  fchmeichetoden  .wortens 

SAeinen  namen,  Kyklop,  den  geprielenen?  Siehe,  4u  lollß  ihn 
Wilten}  irar  lei^  nüt  Du  des  ^fishenk  tnqhi  wie  da  vecfprache^ 
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Mutter  VjM^»  ux^i  Itp4^e  i^eiii»  gteogiltta.  . 

Nieniind  4tak  V)9i««])c*  icli  ¥i49^  * 
Alle  die  andern  «uvori  das^foll  dein  gaftllch  gel^beiik^  £ei^f  5j^0 

Lag  er  xpit  fei%ia  nsLS^Lea^  gj^kxümai^t^  ihn  fa^te  xies  DcUummiei»  ^ 

Stucke  1«»  >n«fiIc^cnjiieii«bT      tcmijien^  mute»  er  «AMboHictt* 
Schnell  insU«,  Sutklt  ick  «M        io^  4en  glimniefldea  iM^e«  te  «fche, 

H^xhaft  SU,  dals  ke^er  mir  abgefchrekt  fich  entzöge«'.  : 

äkK  ^  filflM»  wmmtkf  der  dliiQSiip£id4  ia  den  £mir' 

Brennen  woUt",  auch  griin  nvie  er  yywt  und  funken  ujnherwajf^, 

*  -  *  '  *  ^ 

Raft*  adk^ibii  «M,  toi  fftw»  und  lOdlctftS  teine  genoOSugi '  ' . .  SQo- 
Standen  -om^eri  imd.jes  haucht'  \m  mA  in  di^  leeien  «io  DäoM^ 
Jeiw,  zugloicli  aliflKAMBd        abgerpi)&0M:<^^^  \ 
^Sc^lMll  ans       ihiii:biaa1{|  «hd  lobt  i&  die  gttäclMet^ 
Oiehete.   Wie  mit  dem«  bohret  ein  mann  den  balken  des  Ichiffea 
Boliit)  undjaie  ^mi  imteii  Hanim.lkii  dichn  mit  dem^  nmama,  tM. 
Fallend  an  jeglicher  Xeit\  und  üetigeis  iaufs  er  Lineiudcingt« 
AUb  left  an  dai  «ug«  disa  glähendea  ^fidil  ihm  haltend«      ; . 
«Drehetea  wir»  dk£i  hlut  ihn  heils  lunquaU}  wie  er  eindrang.  . 
Alle  '«riyipem  vniliAr  vauk  da»  facanea  ihoi  fengta  die  lohe' 
SeinaaimrflajpMiiMtH  Jbnis^  und  et  frldEeltcn  ^soiuieiid  dicHWttiseliL  3Q0' 
*   Wie  wenn  ein  meifter  in  erz  die  ho^axt,  oder'^  fi^ichtbeil,  / 
Taudi(  in  kuhlendea  mßSeti  das  laut  ii^B  gaTpmdal  w^iQrbiaiifi^  1  J 
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Hartha  dnnli  kunft;  disii  iblches  cnrlflBt'aia  lulfto  dm  tttSeoK 

AU6  zilcbt*  ibm  das  aug*  um  .di^  feurige  Ipize.des  öibrands.  . 
,  GitemvoUW&llt*  er  mit  l«ut«D  gdieul,  dals  umber  dasgeidüft  IdioU  }  395 
Und  wir»  bebend  v>Oit  angft*  entflücbtelen.    Jener  nnn  nie  lieb 
Scbnell  aus  dem  aiige  den  pfähl ,  von  triefelBdem  blutfr  baJiidalty 
Welchen  er  fei^na  vha  ficb  foitTdüeudeite,  fiobeod  iror  upJiaii« 
Rief  alsdann  den  Kyklopen  mit  zetergebrüll,  die  lunher  ihm 
Wohntett  itti  fellengekl&flfc  dttr  'ftdiiaUclien  sefgebifge»  '  4^ 

Jene  vernahmen  den  ruf>  upd  wandelten  dorther  und  daher, 
Und  um  (üe  b^ble  gellellt  eifotic&tan  iie,  was  fkn  betiAbtet  . 

^elch  ein  leid,  Fol>^emos,  gefchah  dir»  dala  da  ib  htiülceft 
Durch  die  ambrolilclie  aach^,  und  ^jins  -^om  fiAhnnmes  efwekftaft? 
Ob  dir  vieUeichc  die  heerden  ein  AabUcherrauboid  hiHweg^ihrt,  4<i5 
Oder  dich  lelbA  auch  tödtet,  durch  arglift,  oder  gewaltiam? 

Wieder  begann  ans  der  'kMm  das  ungeheur  BolyUbmos? 
Niemand  tedtet  mich,  freunde,  durch  argli^i  keiner  gewaltiam! 

Drauf  antworteten  jdn*,  tmd  Iciiriea  die  geflügeltem  worte: 

,  •  •  •  - 

^on  wofern  mit  gewalt  dich  einCimen  keiner  beleidigt^  4^0  ' 

•T!pn  Zeus«  dem  erhabnen,  Tennag  kein  mktel  sa  Winden. 
,Ab«r  flehe  com  vater*  dem  meerbehericher  Foleidon.  ^ 

Jene  fchriens,  und  enteilten  i  doch  inm|^Uch  lachte  das  herz  mir, 
DtSk  mein  name  getettlcht  imd  der  wobUnfoimene  xadiTchbils» 
Aber  der  blinde  Kykiop,  aufitöhnend  vor  qual  und  winielnd,  415. 
Tappt*  nihbcr  mit  den  bänden, und *i^Ami  den  Csii  -von  dem  ansang} 
Sfple  dann  m  die  pforte  £ch  hin,  und  die  bände  verbreitend 
Taft^t*  er,  dnen  wol  fakn,  der  binansging'  miter  den  -ÜBbafens 


Denn  er  vermutete  mich  ib  g^r 


gaVUs. 
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-     .  I 
Aber  ich  felbft  rathfchlagte ,  wie  doch  am  bellen  zu  thun  fei^  420 

Ob  ich  vieUeisht  die  gtnolEBa  TOni  laminflirtod*  und  idoch  ielber 

Rettete.   'JT^^uiend  entwürl'  und  verlchliuigene  lüten  entwarf  ich; 

Demi     ,gftlt  dia  leben  1  imd  fuichteilicb  dzang  die  entC^ieidiing«. 

Dieier  eedank'  erfchien  dem  sweifelndeu  endhch  der  belte« 

Widder'war^n  delelbft«  dicfatbufchiger  yltefi*  und  gemäftet,  425 

Gxoie  und  Aettlich  an  wuchs«  :ndt  hzannlicher  woUe  bekleidet 

« 

Diefe  "Verband  ich  geheim  mit  wohlgeüocht^nen  ruten^  * 

Wo  des  &yUop.  auf  iehlief «  das  ungeheuer  toll  hosheit^  •  . 

Dxei  \md  drei :  der  mittlere  trug  mir  einen  der  männeri 

TM  swfeen  ander»  ^ngen  beiher,  die  freunde  belehirmen^«  430 

Jc^Ucheu  trugen  demnach  drei  böcke  mir;  aber  ich  Telbec 

Wihke  den  Ibttlieiifien  bok,  der  weit  vonagte^Tor  allen: 

DieTen  fA&t*  ich  am  ijacken»  und  unter  den  wollige  bauch  hin 

Lag  ich  gewälzt,  und  darauf  im  herUdieii'flockengekraurel 

Hielt  |eh  left  di«  hande  gedieht«  auadaniendes  heizen»  '  43^ 

So  mit  Iq^fzen  erwarteten  wir  die  heilige  fruhe< 

Als  die  dSmmÄmde  Eos  mit  zofen&ngem  einporftie^ 
}eat  nach  einander  entTprang  die  männliche  heerd*  auf  die  Weide;  ^ 
Mnr  di«  mutter  bUikten  noch  unge melkt  um  die  ftalle, 

« 

fitioiend  die  euter  Yon  milch«  Ihr  herry  den  i'chrekliche  quälen  440 

Folterten,  fafs  die  rucken  der  läWlicheii  ^nriddei^  beteftend, 

So  wie  fie  aufwärts  fiiegenf  unln^  ahndete  nicht  in  der  dummheit^ 

Dals  ich  üe  unter  die  bruft  der  wolligen  böcke  gebunden*        ^      '  * 

liüiglaili  w*n4elte  *:iiun  mein  \>itlk  sut  |ifSai)rte  des  felfens, 

Schwer. mit  wolle  beladen«  und  mir,  der  mancherlei  dachte»  44^ 

Ibi  waik  !»eieftefc%  uad-fprach  das  iingekctt  folyfSBipost  . 
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Bökchen  o  Samiäf  wie  tnAft  du  To  Unterte  heetd* aua  deorfialftd? 

'         '  •   '  *  i 

* 

Nie  ia  duldeft  du  ionft»  dalis  .andere  icfaafe  vozaogeha; 

Sondern' snerft  ecinlft  dji  die  flur  roll  gräsolieik'iiiid-Uiliiileiii»  • 

Mächtiges  fchntUi  aucfakömmft  dusaeift  andte  AuUndfeabacfaes}  450- 

Auch  zuerlt  ia  den  Stall  aibeitelt  du  wiedeT;^il]i.ehren         -  ' 

#  '    -  §  -  \ 

'  1 

Abends!  Und  nui  nach  dien  der  finls^^?  Ob  dich  da»  enge 

Deines  heim  io  betrübt?  das  der  tucküche  mann  mir  geblendet, 
Samt^dem  lofcoi  gc£ndelt  mit  wein  mir 
'  Niemand,  der  wohl  Ichwerlich  bereits  Hern  verderben  entfiohn  i&!  455 
Wenn  du  nur  fo  dachteft  lyie  ich,  imd  fj^taehtf  Teiftfiad^fti'- • 
.Jdii  ani  lagen,  wo  jener  Vor  nieiiier  gjewah  fich  veibSxget;  ' 
T^uu  dann  Tollte  lein  hlm  durch  die  höhle  mir  hiehiii  und  dorthin 
Aus  dem  serichmettertbn  Ipf&sen  Amgnmd;  dann  Ibllte  mein^b^  fidh- 
Wieder  erlaben  des  wel)s,das  der  taugenicht  brachte,  der  Niemand  !4<^ 

AUb  fpra'di  der  Kyklop,  und  liels  den  widder  hinan^gehh. 
.  Jest  ein  wenig  entfernt  von  de^  feUenkluft  und-  dem  vorho^  ' 
Machl;*  ich  suexft  yom  widder  xifidi  los,  dhd  j6fte  die  firedllde. 
Ohne  veisng  die  feifien  und  hocfagefchenkelten  bödte  v 
Trieben  wir,  viel  iimwendend  in  krümmungen,  bis  wir  zum  i^eerichxf 
Kamen.  ■  Mit  henlicher  Ireud*  erfahn  mos  die  lieb^  genoffen»  'Sjßl^ 
Die  wir  entrannen  dem  tod*  und  jammerten  laut  um^  die  andei^i. 
Aber  ich  duldet^  es  nicht,*  und  wehxete  jeglichem  Vfmkend> 
Dais  er  wept*^  imd  gebot,  die  trifit  Xchdavlief^er  böcke  "  '  . 

Httrt% '  ins  fchtf  einwerfend ,  die  faltige  -flut  'zu* durdifteiiaak  ^  .47a 
Alle  üe  fiiegen  hinein,  auf  ruderbäuke  ilth  fesdnd, 
Saisen  gereiht,  und  fchlugen  die  graiiliche  woge  mit  radem. 
Als  ich  £>  weit  nun  wiu^,  wie  erfchallt  Tolltdnttidet  ansro^  ' 
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.  •  *  * 

Jeso  laut  snm-  Eyklopen  4iB  kwiAnto  f/mate  bagaan  iobs 

Ha  Kyklc(p^  dock  keines  verächtlicben  maimes  genoiTen  475 
Fralseft  dn  dort  In  hohlen  geklüft  mit  gewaltiger  fifirke! 

Eodlich  miifttap  ja  wob|  des  iievels  tbaten  dich  treffen! 

/  ■  ■ 

Granfamer,  weij  du  die  gäfte  fo  imgelbbeat'  in  der  wohnung.*  ^ 
Emgefcliliifkfcs  dnus  ffvafta  dich  Zeiur  imd  dW  anderen  gotter!- 

'AlCo  ich  lelbi^i  da  ergriiopite  noch  weit  zornvoUer  der  wütrich» 
Und  er  entTaadt*  ahreifmul  das  haopt  -des  grolken  gebirges.  40i 
Aber  er  warf  ienüuts  des-Xchwarzgeicbp^l^eitea  meericbif», 
Weni^f  imiä  kamiii  verfehlt*  er  de«  Aeuen  ende  so  treffen. 
Hoch  auf  Icliwoil  das  gewaijrer  vem  mederftünenden  feUen^ 
Und  Ichnell  rafl^  aus  gefiade  die  rukwerts  wogende  brandung  4Q^ 
Flutand-das  Iphif  aus  dein  meer,  und  fbudalC  es  nahe  zum  ufer. 
Aber  ich  leibfi  mit  den  banden  ergrif  den  mächtigen  rchalter, 

« 

Stielä  vom  laad\  und  gnuahnta  mt  dfiogandjem  «mff  die  |;eBftffep» 
Ansuffrengen  die  rüder,  daipit  wir  antflöhn  aus  dem  ungluk»  , 
Ißt  sttwxnkendeäi  haupt ;  und  fie  ftnrtteu  fich  raieh  auf  dia  rüder.  490 
'Als  mm  do|rpoU  ib  wait  f^vtlchiffM  ins  meer  wir.  eßskonuneD, 
.Jeso  rief  ich  von  neuem  dem  wüterich.    Aber  die  freunde 
Hanntcn  ipiflh,  «ndase  aodacswoher,  mit  IkeuiidHdien- warten: 
Unglükleligisr,  itrebft  du  den  grauTamen  i^nn  zu  erbii^terny 
Der  mar  aben^kis  maer  himiritf  ihia  geColiOfs»  «ad  ^as  Icliif  uas  495 
Kükwäcts  .ra£t'  ans  geftade»  wo  ^«ich  zu.  vecdttcliien  wir^dachte»? 
Hatt*  er  ein  «nnges  woct,  ia  aar  die  fimme  gefaoreti  . 
Bl^lich  gerfdhalithätt*  er  aUaadas  haapti  «nd  diebaUcea  des  (c^fies, 
Unter  dem  zackigen  f elTengefchplä  I  So  weils  er  zu  Icbleudem! 
'  AUa  die  &aand*«  mmkpk  4m  aiHAaM  huz  mir  beredend.  500 
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Wiedtfnm  ^egaim      »  and  fief  mit  milSeii;^  ' 
>  ■  Hötti  K.yklo{t9  wofein  dich  ein  Werblicher  erdebeiB^oIuiec  • 
Jemals  frage  um  des- aogea  erbarnuttngswafdige  bleiidang;  - 
Sag*  ihm:  Der  fildteverwufter  OdyQjBoa  hat  mitch  geblendet, 
Kl  des  Laertes  folm  >  der  lihaka'fi  üuien  i>ewohnet!  •  505 

AUb  kh  felbft;  doohJaiit  mit  g^eul  antwortete  {edert  ' 
Wehef/g^wils  nun  trift  mich  ein  loos  uralter  Y^rkundung! 
Hier  war  einfk  ein  profet^  «in  mann,  £b  grols  und  gewaltig,  • 
Telemos,  Eurymos  Xobn,  der  kundigfte  leher  der  zui^unfc, 
Welcher  alhicnr  weilTagetid  im  volk  der  Kyklopen  gealtert,        510  • 
Qieler  fprach,  mir  nahe  das  alles  hinfort  sur  YoUenduiigi 
Durch  Odyileus  bände  beraubt  zu  fein  des  gelichtes. 
-  Do^  erwartet*  ich  üouner,       groläer  and  ftafctliclMtr  kemmann 
Sollte  daher  ei^ll  kommen,  mit  kraft  und  &Äjke  gerüftet;   .  .  \ 
Und  nnn  hat  Ib  ein  ding.  So  ein  elender  widit^  ib  ein  weichKng,  515^ 
Alir  das  auge  geblendet ^  nachdem  er  mit  wein  mich  bewältigt]' 
Komm  doch  heran,  OdylTeus;  damit  ich  als  gafi:  dich  bewirte,. 
Und  ein  geleit  dir  erflehe  vom  mächtigen  Ländeterichüttreri 
Denn  Ihm  bin  ich  ein  fohn,  und  er  rühmt  lioh  meinen  erteog^rl 
Auch  wird  Er  mich  lieileB,  gefiült  es  ihm;  iLsiner  der  andein,  gßo 

f 

Weder  ein  feliger  golt,  noch  ein  iterblichei  erde be wohner. 

Jener  fprachs';  lind.  ioh  Mh^  antwortete ,'  Iblehes  e^wiedemd  ; 
K-öimt"  ich  nur  Ib  ßcher  der  lebenskraft  und  deß  geiTtes 
Dicli  entlediget  fanden  la  Aides  fohattahlMiiaafung, 
Ab  nicht  lieilt  dein  «ugd  ipfin  4er  Xiinderer£Mttreri  gßS 

Airo  ich  felbft;  do<;h  jesQ  dem  meerheherlbber  ?oleidon 
.er,  Ihie^l^en^  die  h|bid#  inim  ten^evaihe  dea«himmelei 
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-  Höre  mich  9  FofeidaGiiY  umuferer)  finHei^elokter! 

Bin  ich  fürwahr  deai  ibhn,  und  ruhmft  dn  dich  meinen  eisaa^r; 

Gieb,  daifl  nicht  heimkehre  der  itadteverwuftec  OdyHeui»  550 

Er  des  Inertes  ibim,  der  Idudufs  flnren  bewiäineti  ^ 

Aber  ward,  ihm  ,g€k>r4net »  die  fxeimde  su  Xchexin,  und  na.  hommen 

In  das  eihab^ie  haus,  «od  feiner  vater  geßlde  ; 

Ijals  ihn  fpat«  un^^lnklichi  'entblöist  von.  a)len  genolTen» 

Kehren  auf  fremdem  fchif ,  und  elend  finden  im  häufe!  -  535 

▲Ub  fprach  er  fleliend;  es  hört*  ihn,  der  Rnfteigelokte. 

Wieder  darauf  erhob  er .  ein  noch,  viel  grölseres  felsitük, 

Sandt*  «1^  daher  uaftlcl|iriiigend,  und  ftrengt* .  nnennersliich«  kraft  üm  ' 

Aber  er. warf  dieHeits  des  ichwais^elchnäbelben  meerichifs, 

Wenig ,  und  ktam  verfehlt*  er-  des  fteueid  e^e  an  treffen. 

Hoch  auf  ichwoll  das'gewüfler  vom  niedezfiiiizenden  feilen» 

Yorwiits  wogend  das  f<^if,*iind  ftnidelt*  es^nahe  son^ufer. 

fä}a  wirv  nmkmehr  aar  infelgelangeten,  dort, wo  die  andern 

Sch6ng«bordeten  Ichiffe  gedrängt  verweilten ,  und  ringsum  ' 

•  •  « 

tWitfrend  laikta  die  £teond*,  und|  uns  beftJbvUg  erwartend;.'  545 

Schoben  wir,  dort  anlandend,  das  fchif  ans  landige  ufer; 

Ans  dann  Itiegen  wir  lelbft  am  wogenTchlage  des  meeres. 

«Anch  des^  K.yldopen  heexd*',  aus  dem  läumigen  Ichiffe  genommen, 

Thdken  wir  gleich,  dals  keiner  mir  l^er  ausginge  des  gutes. 

Doch- mir  gaben  den  widder  die  hellumfchienten  genolTen  .  550 

Vor  der  geiheileten  beute  voraus.   Ihn  bracht*  ich  am  xifer 

finmos'  IbW'im  donneigewälk,  dem  oidner  .Her  weit  Zeos, . 

Weihend,  imd  brannte  die  (chenkeL  Allein  er  verfchmähte  das  Opfer, 

'   •  ^  • 
Unverfö&nt,  und  hefiohlois,  dals  untergingen  mir  alle 
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*  ~  \ 

Schöngebordeten  IchilF*)  und  weitb  geachteten  freunde.  *  555 

•JMSq  den  gansm  tag  bis  Ipit  est  finkendca  finw 

Sabeii  wir,  xeicliUdi  ^lit  fleificii  iiad,.]ieblicbem  wein  iipa-er<|uic]MiML 

»  * 

Ali  die  Jbnne  waautään ^UMlhak^  vaA  Aas  dmäutl  Üninfinfr^ 
Jeao  tt»M&m       tm  wjbgeifcUkga-  des  neefo.  * 

AU  die  dämmernde  Eos  mit  rolenüngem  emporlHeg;  Qfio 

Siehe  t  mimaehr  eniwhnt*  idi  aat-dnnfeeodea  emft  gemiffliWf 

Selber  einz^Afteigeo ,  ilnd  abznlöüen  die  leUe. 

Alle  fie  fliegen  luneikt  ««nf  mflerNbike  fick  fmad, 

SaTsen  geieRit«  «id  üchlugen  die  ^nltciie  wege  miK  mdetn. 

AUo  'fteurten  wir  fafder  hinweg ,  fcfawermütig^  herzens,  565 
"Ftok  aus  der  übdtagietmlay  dooli  Iwiaubt  der  Beben  genollen.-. 
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Jhloff  der  winde  erregt  und  ßUJU ,  erufendet  dm  Od^ffsut  mU 
gunfÜgem  vxfi^  und  gieit  ihm  die  geioaU  Uber  die  andern  in  einem 

2jaubetfchLauch*  I^ahe  vor  Jthalui  öftien  ihn  die  getioßen  j  der  jiurtn 
^  äen^JC^^nn^  ^  ^ 

verjagt  ^Jie  in  die  J-abelhafte^weßg^end  gerathen.    Die  Ljofcrygo» 

'   '   '  '     '   '  .  '  -  . 

tun  vertilgen  elf  fohiffe;  in  dem^übrigeil  erreichte  Aäa,  Kirhe 

verwandelt  die  halfte  der  feinigen  in  fchnteine,   JEr  flhßp  durch 

ein  heilkraut  des  Hermes  gefchUzt^  gewdnnt  die  liebe  der  Zauberin^ 

und  rettet  die  freunde,    ^aeh  einem  Jahre  fodert  «f  hümkekh; 

Kirke  bcßehU  ihm  zu  vor ,  zum  eingange  des  todteitreichs  at/i  Okea^ 

n&s  zu  fchiffmf  und.  den  Xdr^ias  vi  befragigUf  £lpefiOFs  tod, ' 
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Dxauf  Sur  aolifchen  infel  £elaxigt«i  wiri  welche  bewohnt»  * 
ilplos,  Hippotes  Ibhii,  ein  freund*  der 'nnfterblichen  götter:  -  - 
Schwinimeod  war  die  ^el  i  die  -gans  eialchlldsende  matter 
Stante  von  erz,  unzerbrechlich  j  und  glatt  umlief  üe  der^Celfen. 
Ihm  find  anch  sw^if  hiitder  daheim  im.'pakfte'geliohren,  ' 
Sedis  der  lieblichen  tcNihter,  und  iechs  aufblühende  lohne:  ' 
Und  er  gab  den  £5hnai  die  lieblichen  tSchter  sti  weibem.  . 
Stets  um  den  liebenden  yat^  gefeilt  und  die  foiglame  mütter. 
Fairen  fie  fchmans;  tmd  es  ftdm  uBnJillMApe  ^petfen  •vom  i 
Aber  der  ümI  voll  dnftea  «ichallfc-  rimnom  vto  der  flöte 
Jeglichen  tagj  und  die  dächte  bei  ihren  gepriefenen  weibem 

%  ■ 

Buhn  fie.aiaF  weichem  gewatnd\  in  fchongebildeten  betttei. 
Deren  ßad^  erreichten  .wir  nun,  tmd  die  prangende  wobnimg. 
Frenndlidi  den  ganzes  m^ofid  herbeigj^*  er  mich,  forfishend  nach  allem. 
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lUos,  und' der  adldi&heii  maclit,  und  d«r  Danaier  hoimf«hrt|  ■  15 
^ber  itfb  i^llift  «tdflilt*  ahm  jegliche,  thfit  nadbi  der  ^cdnaii^ 
Als  ich  nunmehr  um  die  reil'  ihn  anfprach,  und  mir  entlendong.  •« 
Fodertes  aiclilB  yerltgt*  er^  nnd  ruftete' willig  die  abfahrt    ^  \ 
Hinen  gefchwollenen  üchlauch  gewährt'  er  mir,  künßhcl^  bereitet 
Vom  neunjährigen  Aier,  mit  dem  wdm  lautbraufender  winde:  fto 
Denn  zum  Xcha&er  der  wind'  bat  ihn  geordnet  Kjronioxiy      •  *  " 
Jeden,  nachdem  er  will.«  sn  beftnf tigen ,  tmd  bu  empören. 
Und  im  riumigen  fchif  mit  g^naeudem  feile  von  filbdr 
Bänä  er  ihn  feft  >  «dafs  nichts  ihm  entwebete ,  auch  niir  ein  wen^. 
BUr  dann  HeliCer  den  .hauch  des  fremidlichen  weftea  dakierw^hn,  25**  - 
Da)Os  er  die  IchüF*  und  ,uns  felbß  heimführete.  Aber  das  foUte 
Nicht  gefohdhn;  denn  wir  ianken  ^nrch  eigene  tborheit  in  nngluk* 

Schon  neun  tag*  und  nächte  durchfegelten.  wir  die  gewäHer» 
Und  in  der  aehenfen  nacht  erfi^ieq.  das  heilgBi^cil^  jafinff 
'  Paiä  wir  nahe  Itermts  die  fenen^hen  erbliktea. 
Jezo  bewältigte  mich,  den  ermattefen,  lic^cher  fchlmmner; 
.Denn  ftets  ilrandt^  ieh  daa/fegel  dei  iehifii,  und  ytsi^/am£  ea  Vfinem ' 
Anderen  freund',  um  Icbneller  das  valerland  zu  erreidien. 
Aber  die  finenndVeiliiibeft  ein  weeUelgefftlch  mit  mpaiider»  - 
Hegend  den  wahn ,  dals  lilber  und  gold  ich  führte  aux  .heimi^  55 
Aoloa  dtrengefchenfc»  dcai/Cihfbeaen  HippotiAeB.  ,  ^ 

Allo  redete  .mancher,  eewdt  «un  anderen  nashhn« 

Wunder,  wie  ift'  der  laaan  Ui  JinSb  und  geachtet  bei  allen 
Sterblichen  ring^*  an  A^tm-^ifkmlt  und.  Imd*  er  yrtahetl 
Schon  aus  Trojans  beute  wie  viel  und  kößliches  kleinod  40 
Brin^  er!  wir  idi^egeftt  des  ftlbign  wig«  Tottand^ry 
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Kjtbnm  'dlodi  «Ue  sugl«ieli  mit  kenn  hmmäm  wxa  heinaft. 
Und  nun  gab  ihm  dieies  geicheuk  willführiger  freundlcluft 
Äoio«.  Auf,  USk'Mg  iitiAmlel(p>  was.M  dodi  iiria  mag. 
Welch  eil}  fchaz  vpa  £lber  und  goid  in  dem  fchhuche  verfielet  /ei.  45 

AUb  )eii*;  «nd  es  fiegte  der  MIe  itth  der  genoflba.       ,  . 
An%elöft  ward-  der  fdUattcbi  und  ibglekh  lua  XauAea.  die 
Und  mit  gewalt  fortraffend  9  eotttug  in  das  meer  der  ork^m  fit 
Fene  yom  vateriaBde ,  4ie  {annenidiBii.  Aber  leb  falfceg 

Fuhr  aus  dem  Ichlaf  ,,uiid  erwog  in  meiner  unftraflichen  lede: 

•    *'  '      *  '     '  "  • 

Ob'  ick  hmab  aus  dem'fi^Mib  ttUk  ftfittt*  in  den  tobenden  abgiemids 

Oder  es  Ichweigend  ertrüg*,  und  noch  bei  dAn  lebenden  weÜ&e. 

Aber*  ich  tm^  «nd  blieb  s  «ad  eiogfdi&lk  in  den  maately 

Lag  ich  im  Icbif;  doeh  ea  ßunnte  itie  fchrekMie  wot  des  ocfcaaea- 

Uns  zur  äolITchen  infel  surük ;  und  es  feui^ten  die  xnanuer.  55 

*  •    •  * 

Alda  aieg^  wir  «iiä  am  giftad*,  und  Uk^fjfitUa'  wifoi  * 

Schnell  dann  nahjnen  das  mahl  bei  den  hurt^eu  ichiffen  dieiwunde 

•  •  • 

Aber  nadidem  wir  der  keft  uns  gefikaSgat,  vaA  dea  getfXniun; 

Selbik  alsdann,  begleitet  vpn  einem  der  freund'  und  dem  herdldi 
Ging  ich  ea  ^loa  bmg,  der  geptiefiman.  Jenen  nitn  fand  ith  "  .  6b 

•  •  •  » 

Siaend-  am  mahl^  von  der  gattia  iiniB^gt  vnd  leinen  «eiee^glen.  , 

Als  in  den  faal  #ir  gekemmen ,  da  festen  wir  neben  den  pfofteo, 
ütia  eiif  ilte  lchweir{  und  £e  fiamiteii  im  geift»  und  £ragetäi  aUbi 
.  K-oninüt  du,Od)  Ileus  ?  woher  ?.  w^^ch  feindlicher  Dämon  verfolgt  dich  ? 
Wohl  doch  forderten  wir  dioh  fcheidenden,  daia  du  gelangteft  6^ 
In  dein  land,  und  das  haus,  imd  wohin  dirs.  etwa  genehm  ifti 

Allb  \en*'f  vpd  fieh  üelhA  entwortete,'  tnittrigee  4einenst 
BiCr  find  böie  gefiduteo  smn  weh,  nnd  der  khiununer,  der  heälos 
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.....  •  . 

Kahetel  Abar  o  hmk^  fhlr j{Qliatoeftftn ;  dam  Qir'  v«DaiS|^  es! 

Allo  verfucht*  ich  jene  mit  üeadt  einnehmendexii  Worten.  70 
Doch  £iU  Sätwiegen.  fie  idle;  da  tief      v^ter  die  .anltwqiti  * 

Wandere  Eugs  aus  dar.iniel  hinweg». IchandiMittlec  der  mepfchan  S 

Denn  nicfat  mir  iSt  erlaubt  1  dals  ich  hetberg"  oder  entlenda^  < 

t  •  ■  • 

Sokhcn  mana»  den  radte  der  ieligen  goctar  veifo^et! 

Wandere,  weil  du  verfolgt  von  göttUcbem  zorne  daherkommt!  75 

Jener  fpcachs».'  imd  efitraiyite  mich  üettfiseiideii.  aus  dem  pelaft** 
AUb  üetLrten  wir  fiirder  hinw^«  Ichwermütiges  herzeiis* 
Aber  es  fchwaad  den  genoflen'der  niiit  am  entkiifteiide^  nidar» 
,  Unieier  thorheit  halbei^^  denn  nirgend  zeigte  £ch  heim£aiuL . 

ScfaoiL  lechs  tag*  un^'ii&difie  dardifteaertea  ifHr.die  gewälTte^  Qo 
Pianf  am  fiebenten  kam  ich,  ro.lafirygpnifchen  yeftt» 
Lamos  thürmender  Itadt  Telcpylos:  dort  wo  dem  hirlen  '  « 

Ruft  'eintrs&band  der  hirt^-imd  der  anstcaibend  ihn  hficat^ 
Uad  wo  ein  mann  Ichiaflos  zwiefältigen  lohn  üch  erwuib^ 
Dielen  ab  lindarUrt,  nnd  dan  als/hutar  dar  Ifhafei  ^85 
Den^  nicht  weit  find  die  triften  der  nacht  und  de^s  tag^  entfernet» 
Als  Btt.dam  tieflicfaen  poff:  wir  gelangeten,  walcham  dar  UHüi^  . 
Ringaiunher  auCll^zxaiid  anjeglichar  ieit*  ampoi^aigtt      '  / 
Aber  die  Toxgeftrektan  geklüfte  ^ch  gegen  einander 
Yoimhin  drehn  an  der  mundnngi  ein  ai^gefiBhloflanac  aii^ang:  90 
Leukien  biueia  iie  alle  die  zwie£achrudemde(i  fchiffe«     "  ' 
Sie*  nun  Isgan  ^  ranm  das'  unfliugaltan  portes  befail^|;t9 
Naba  gereiht  i  denn  nie  iiieg  einige  weU*  in  ^moi  ifip^m^  • 
Wader  grofs  noch  hleini  rings  fcbiminerta  heitras  gewaflen^ 
A^ber  ich  i;elbA  hielt  draulsen  aUain  das  dunhala  fnaecfchi^    '  9^ 
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,  Dort  am  enda  der  hatht^  xat^  Isanlfhi  di«  Teil*  an^deft  SMäi 
Kiomm  dann  empor,  ümfchauend  vom  za,Qkigen  hang  des  geklui'tes. 
Doch  keiii  waric  dar  ftiova  noch  aokaiar  zeigte  Bck  lingsiiiiii 
Aauch  nur  Xahn  wir  allein  von  der  erd*  auffteigen      liunmeL  ^  ; 

^  Jeco  entfaikdt!  ich  nümer  vorannigelui  tttr  edcmdioaij^  .' 
Welcfaeilei  AwrUiche  dort  dia  frucht  dar  arda  gai|6ffiBa)  ^, 
Zween  erkohrene  fraun4'  i  und  ein  h^rold  ging  üe  be^leiteqd« 
Diala  traten  ana  la^d,  vtaä.  gixig<n  die  bahn«  wo  die.  wagen  , 
Von  des  gebirgs  anböhn  in  dia  Üadt,  hinfuhren  die  Waldung« 
lert  v&t  dar  ftadt  begegnet*  ein  waflarfididpfendeB  wSUgf^ 
Jhnen»  da»  JLä&rygpnia^  icntifatea  r&ftige  tochter« 
Jene  fheg  zu  der  quell*  Artakia  fchfinem  gelprudel   '    '  '  ' 
£ben  hinafai«  'wolier  £ia  nr  fiadt  «Dtrvgan  das  walfi^ 
Ihr  nun  naheCen  )en\  imd  redeten  au,,  und  erforfchteily 
'Wer  dort  let  der  beherlidier,  und  wekhem  volk  er  g^ldete'; 
.  Und  iie  beaeichnete  XichneÜ  de^  vateis  erhabene .  wohntgogi . 
Als  m  dien  Jlolaen  palaft  fia  gelangeten',  (ahn  fie  die  gattin 
Übeigtola,  wie  «in  hatipt  des  gebiigs,  uqd  erftarrten  vor  grauen* 
Schnell  rief  jene  den  edlen  Antifates  aoä  der  verfammlimg^ « 
Ihien  genifthl«  der  ihnen  ein  ^cJueh^Mihes  aide  beftinunte«       '  115 
Hurtig  gepakt  ward  einer  der  freimd',  und  gerülbet  die  nachtkolt. 

Doch  auf  Inbren  die  aweeny'^mid  in  angft  la  den  üshiffen  eritflnlm  - 

» 

£r  mit  gebrüll  nun  regte  die  &adt  auf  ^  ,und  es  vernehmend,  * 
'  Wandel|en  dorther  und  dort  die  gewakigän  LSftrygonen,  ^ 
Tanlende,  gleich  nicht  mannem  von  attlehn,  londem  Giganten,  xflo 

Jest  von  den'feUen  herab.  nmnenfchUche  ftisine  des  leides 

<  — 

Waif^  fiei  dais  graunvoUes  getöf*  in  den  i«hiffen  emporftieg^ 
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Sterbender  männer  gelchrei,  und  gekracl»  4er  zerfchmetterten  A^bifiei 
'  Jkd  nuo^  trng  fierwie  smn  «nt&dichen  fnjk  hin. 

« 

Wähxeiwl  üe  jen'  in  »des  porU  ti6%yün<iigea>,  wmß  veVtilg^^  is^ 
Eilt*  idifeUwiiudl  datlcbiieidtpide  fishwwtvoii  4«t  hü£te  ii^  foilbtoA 

Schnell  darauf  ermahnt*  ich  mit  drüigendeiu  eiiiB;  die  g^uoITen, 
Anmfti^gaB  dw'fod^,  tout  vir  enlflohp'Ati«  «Ibb  uagfiik.  . 
Alje  zugleich  nun  drehten  die  fiut,  in  de]:.««g(l  des  verde^^^s.  »5p 
HenUdi  erwua£6bt  m  Smb  incer*  von  4fla  Ab(Mr]icl^)0ii4eii  fiilfiBon  . 
floh  meid  £ßhif »  doch  die  andern  -veiüuikeB  gleich  ia  d«a  i|ligt««d« 
Alfo  fteurten  wir  fiiider  Maivreg,  Mvirenafttiges*  heueni, 
Fxoh  «US.  der  tod^aga&hr,  idofih  bemüht  diir  Hehm  gcgaolIiBa. 

Drauf  zur  iuiibi  Ääa  gelangten  wir,  weiche  bewolmte       .  X35 
Kirkel  die  fi^fiiigelofcft^,  4i»  liahxe  aitfoidifche  gdC^n» 
Eine  leibliche  Xchwe&er  des  hactgeünnten  Äebes» . 
Beid*  enengla  der  gott  der  MafiBhanedeiwhuiiidea  fim^ 
Dem  iie  VwU  gebahr^^  des  Okeanos  liebliche  tochtcr. 

Jlezo  landeten  wir  geheim  mit  dem  l$hif  am  gefliade,  140 ' 

■f 

<». 

In  herbeijgqBder  buditi  und  ein  gott  yrv  unÜBr.gjBleiter. 

Alda  iiiegen  wir  aus }  und  zween  der  tag*  und  der  nächte 

Lagen  wir  nnmtttfcvoU,  TÖn-  arbeit  lals  und.  betrübnia 

Doch  wie  den  dritten  ttg  die  lockige  Eos  vollendet^ 

Jezo  fchneU  nnt  4erianM  bewahrt  und  demfishiiaidenden  fohwarte,  145 

Eilt^idä  hinw^  roa  dam  üchif,  und  erklomm  die  höhe  des  feUena, 

Ob  ich  werke  der  fterbliohen  fth*,  undiÜnmie  vernähme. 

So  wie  ich  ftand,  ui^ifehauend  vom  «ickigair  haing  des  ge|tlüftes» 

Schien  mix  ein  rauch  au  &&gen  vum  weitumwanderten  erdreifih» 
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Ans  der  Kixi^e  palaljE,  durch  dichtes  geßräuch  tind  waldung.  •  .250 
Und  iciv  erwog  hieniaf  in,  des  henens  geill  und  empfindaag«' 
Ifinzugehn  ilnd  zu  forlchen,  wo  duiikelea  rauch  ich  gelehen. 
'Oiefinr  gedenk*  efrchien  dem  sii^ell^ebiden  endliG&  der  hefte:'  ' 
Et^k  zum  ^hurtigen  rcbiilev  ^u  gehu  am  geftade  d«s  meeres» 
Koft  den  freunden  sa  geben,  und  ib£hende  dnuf  sa  entfenden«  15s 
Afsich  nunmehr  annehme  dem  awiefachnideinden  icbiffe» 
Jest  erbannte  j(;cli  mein,  des  einlamen,  einer  der  götter, 
Der  den  gewaltigen  birÜBh  mit  hohem  gehöm  in  den  weg'  nur 
Sendete.    Nieder  «um  bach  cntfpraug  aus  der  weide  des  waldes 
Jener  Tor  dürft;  denn  Um  drängte  die  hraft  det  .ftraleiiden  fioBnet  160 
Aber,  ich  Ichois  ihn  im  lauf,  und  grad'  in  die  mitte  des  rükgrats 
Traf  ich»  dafi  nuten  am'haiidi  die  ebeine  lan«e  hervordrang; 
Und  er  entlank  in  den  Aaub  mit  gefchrei,  und.  das  leben  entflog  ihm. 
Gegen  ihn  ftepimV  ich  4en  fufs ,  urid  die  eherne  lanz*  aus  der  wunde 
2^  ich  sornh}  dann  lieis  ich  üe  dort  auf  der.erd»  gelehnet  1^, 
Slehn,  vmd  brach  mir  ielber  geiurpfs  vom  bieglamen  weidig ;  t 
Oranf  eiil  JcS,  wie^die  Idaffcer  erreicht ,  yim  gedoppelter  drehniig, 
Flocht  ich ,  und  b«ud  die  fülse  des  mächtigen  ungeheiiers ; 
Ging  und  hv^  nm^den-nad^en  gefaSngt  zum ' dunklen  üooiffe»  i 
'  Auf  die-  lanse  geftüzti  denn  unmöglich  wars  «uf  der  Ichulter-  170 
Einer  hand  es  zu  tragen;  fo  ühexgrols  war  das  waldthierS 
Vor  dem'  Xchif  nun  warf  ich  ea^  ab,  und  erwdkte  die  »freunde 
Bings  mit  Ichmeichelnder  rede,  zu  jeglichem  manne  genahet: 

Trautefte,  nie  doch  eih^  verlinken  wir,  heiafich  betrübt  'swu% 
Nieder  in  A^les  reich,  eh  des^  Xchikials  tag  uns  erlcheinet;  175 
Anf  denn,  jo  huDg*  im  hurtigen  fchif  noch  fpefP  und  jj^tiink.tft^ 
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LMÜt  uns  gedenlfen  der  Itoft.  mid  'iiiclit  lunfbhimiQhtea  TiMr  Ji^ger! 

AU6  ich  Stlh&i  und  in  eile  geliorchlBB  He  mmner  eniiahiiiing). 
Und  aus  der  hüll*  auffahrend  am  Itrand  des  verödeten  meeresi 
Stauntan      all«  dem  hirich;  denn  übeigiofii  war  das  weUUhier.  iQo 
Aber  nachdem  He  die,  tilgen  ge£attigeti  jenen  bewundernd ; 
WnlcBcHii  fich  alle  die  bind*,  und  belclüktni  den  fial^lidhciifeftffJuMwe. 
Allo  den  ganzen  tag  bis  fpät  .*ut  linkenden  We        *       .  .  ; 
Salden  wir,  leicbUoli  mit  fieilch  und  lieblichem  weiik  inie  eM|tti6keiM|. 
Als, die  lonqe  nimmehr  hinfank-,  und  das  dunkel  iierau£BO|^    .  3185 
Jezo  mheten  wir  am  wogenfchlage  des  meereSi 
-  Als  die  dämmernde  J&oe  mit  lofienfoogem  empoifii^, 
Jezo  berief  iph  die  freund',  und  redete  vor  der  verlammlüng: 
Hdiet  anttt*metB  wort,  ihr  von  noth  umdtSngtct  genoflen! 
Freunde,  wir  wüTen  ja  nicht,  WQ  Enftemils,  oder  wo  iii^ht  i&>  190 
Nicht  wo  die  lenohtende  fonae  hinabfinkt  imter  die  istde» 
Noch  wo  iie  wiededuhrt!  Doch  laist  in  eiT  uns  ennFag^'  ■ 
Ob  nodi-  eia  rath  nachbleibe}  mir  felbft  erfcheinet  er  nirgends. 
Dfnn  ich  iah,  iimfchawend  ymn  zackig^i^  hang  des  gekluf^Bi 
Eingehegt  die  iniel  im  endlos  wogeuc^en  meere; 
•  Aber  nah  m  der  vefte  gefizekt}  lind  rauch  in  der  mifcte 
'Schaut*  ich £em  mit  den  äugen,  durch  dichtes« g^fträuch  und  waiduug. 

Alio  ich  felbfts  da  brach  ihr  armes  hers  vor  betruhpis» 
Weil  iie  des  JUlllrygonen  Antifates  üutten  bedaqbten, 
pnd  des  Kyklopen  gewalt ,  des  graufamen  menlcbeofireflers.     '  aoQ 
Xiattt  nun  weinten  ile  auf  9  und  h&ofige  thränen/  veigielsend» 
Doch  £e  fchaften  {a  nidics  mit  troftlos  .klagender  IcWennut.  " 
Joo  theilt''  ich  alle«  die  hellumfchlenten  genolleA»  / 
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ZwiefAch  gelfibaazt,  und  eikohr  fiij:  jegliclie  XcIumiz  dbi  ge1tt«tert  > 

Diefen  gebot  ich  felbft,  und  der  held  Eurylochos  jenen.      '  '  -fioj 

'Schnell* dann  Iclratlelteii  wie  im  ehexnea  helma  ^di«  looie; 

'.  -        •  ♦  »  , 

Und  es  entfprang  des  belierz&en  Eurylochos  loos  aus  dem  h^me.. 

^■i»        ^       weg,  und  sweiiiiidswanzig  genolTen 

Weinend  mit  ihm;  uns  aber,  di«  trauranden,  lieljen  iie  rükwarti. 

'      Jene  fanden  im  tba)  die  gedmmerte  wolmung  der  Kirke  ■  üio 

•Schön -TOi|  gelianenen  Adnen,  in  treitumüchauender  gegend.' 

Rings  auch  waren  umher  bergwöif '  jund  mähnige  lüwen, 

Welcbe  ße'  lelbft  Äpiiahnf,  da  fchidUche  Ofte  £e-darbo€. 

Doch  ni<;ht  Auizten  Ile^wÜd  auf  die  männer  üch^Iondem  wie  ichmeichelzid 

Standen  mit  langen  Idiwlneen  die  wedelade|i  aufgeriditeL     '  /fti^ 

Wie  wenn  rixigs. die  hunde  den  herm,  der  vom  XchmauTe  surftUcehrt» 

^Wedelnd  mngebn,  weil  immer  erfieüliclie'liircn  er  mißlingt 

So  umiingten  £e  dort  -  ftarkklänige^  wölf*^  und  Idwen 

AVedelnd)  doch  ai^g&voÜ  lahn  üe  die  gräl^Üchen  ungeheuer* 

Jeao  geftellt  im  der  |fate  der  ringeWocirigen  gottin»    -  ttfio 

lldrten^  üe  Kirke  daheim^  üe  ümg  mit  melodilcher  .Xtimme,         ^  - 

Webend  con.gtlabes  gewand,  ein  onfterblichea :  ,€o  wie  mit'  antnut 

Gojttuanen  feines  gewirk  und  wunderroUes  bereiten* 

Driraf  Begann  die\fede  der  vdtkerfScIhrer  fofites,      *  "  . 

Drinnen9  o  freund^  i£b  eine,  die  rafch  ein  grofses  gewand  ßch. 

... 

Webt, . und. melodilcli  fingt,  dafii  'ringsum-  hallet  die  haiisllttr,' 
Göttin  odei;«8uch.  yvexhi  wohl^,  wir  rufen  ihr  eilig! 

Alfo  fpradi  IMibes;  und  lAut  nun  nefcn  die  '&eundew  • 

r 

Schnell  trat  jene  herror-)  Bie  ficaleiide  pforte  fich  d&iend,  ^ 


»UL.*  H  O  M  £  a  S    O  p  Y  S  S  £  .£ 


KöUiigte.  danni  und  alle»  die  unberoimeaen,  folgen. 
Kux  Eurylocliofl  blieb,  des  betrag  im  getfte  veimuie&d.      '  ■ 
Jene  iesf  einlohrend  £a  nneß  auf  felTel  und  thtonei 
IMeogtc.  daxm  des  käfes  und  mehla  und  gelblichen  honigs 
Ihnen  m  pramnifehen  wein,  vad  mifdit*  imheiHeme  äüm  055 
In  das  geeicht ,  dals  gänslich  ihr  Vaterland  he  veigäiäen. 
Aber  iiadidem  fie  gereicht,  and  die  tkinksnden  iieunde  geleeiet, 
Schlug  He  aUbald  mit  dem  ELah\  und  Xperxte  he  all'  in  die  kofen. 
Schweinen  wnien  £e  gleich  an  haupt,  an  Mthm\  vadd  an  biMwig» 
BorftenToU»-niir  dar  geift  war  nn^r^ttet,  wie  voiniaU»  a4f> 
AlTo  wurden  He  weinen^  hineingetrieben;  doch  Kaike 
fickättete.ftenmi^kficiicht«  etchmaft  und  loliie  komellen 

% 

Jhnen  zum  frais,  das  futter  der  erdauCwuhlenden  Xchweine. 

Aber  Eurylochos  Mltd'Ba]b:dttiikdeo  ftliiffe  des 
Dals  «r  künde  der  freund*  änüagt*,  und  das  Jbeibe  vei]iingoi& 
*  Doch  kein  woirt  vermocht*  er,  wie  fehr  er  Jbrebte,  zu  reden}        •  * 
Weil  die  entfealiohe  angft  ihn  betäubetei  fiehe,  die  äugen 

Waren  mit  thränen  erfüllt,  imd  jammer  umfchwebf  ihm  die  ieele» 

■»  . 

.Aber  narhdem  wir  alle  verwunderongsvöH  ihn  befraget,      '  • 
Jezo  erzählt'  er  endlich  der  anderen  freunde  verderben:  S50 
Jenes  geftifiuch,  wie  du  hieÜMft^  durchgingen  wir,  edler  OdyflinB»; 
Fanden  dort  im  thal  die  gezimmerte  wehnniig  der  Kirke,  * 
Schön  von  gehauenen  fieinen,  in  weitumrchauender  gegend.      '  * 
Eine,  die  greises  gewüid  Jlch  webete,  fsng'da  melodiTcfa»' 
Göttin  oder  auch  weib^  und  laut  nun  riefen  die  freunde.  655 
Schnell  trat  \lBoe  hervor,  die  findende  pforte  lidi  dfnend» 
Nöthigte  danni  und  alle,  die  unbeibnnenen,  folgten.  ' 
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Nor  ich  «nuger  blieb*  d«n  be'bng  im  geiAe  vemmtend. 
EkisBUch  alle  sugleicb  verfcbwanden  fie,  und  ea  erichien  nicht 
jSmer  davon)  fo  l^ng'  ick  aiicb  faläiv  'umfcihauend  yom  hügel.  fidb 
AUb  Ipaoh  er  ;  da  warf  ich  das  eherne  Ichweit  um  die  £chulleni|'. 

Hell  von  Ulbemen  buckeln,  und  grolsj  und  den  bogen  darüber;. 

I  • 

  ^  '    -  I 

Oann  gebot  ich  ihm  .Schnell  den  felbigen  weg  mich  aa  fähxen*  ^  '  - 

Aber  mit  bei4en  bänden  umfcbiang  er  mir  flehend  die  kuie^ 

/     •  '        '  ' 

Und  wehUageta  laut»  und  fpiaich^die  gefl&gelten  wuntei  i  a6^ 
Führe  mich  nicht  ndt  gewalt,  du  göttlicher,  lala  mich  surük  hier! 
Denn  ieb  weÜSf  dafs  woder  du  felbft  uiiikehreft,  noch  jemand 
^UnTeiejc  freund^herbnngft!  Wohla^^f  mit  diefen  nur  ejfig 
Fliehen  wirl'NocJi  i&.  vielleicht  der  bofe  tag  zu  vermeiden! 

Jener  fpiadis;  und  ich  lel^  antwortete«  folchea  erwie^emds  870 
Niin,  ^LLiur^  locüos ,  bleib  du  ruhig  alhier  auf  der  fielle;    *  ' 
IIa  i^nd  trinke  dich^iatt  am  dunklen  .geraumigen  Ibhtfiel 
Aber  ich  ielblt  will  g.ehn»  denn  hart  i&  die  notb»  die  mich  antreibt! 

Dieles  gefagt,  enteilt*  i^  vom  fchif  empor,  und  dem  meerftrand. 
Als.  ich  nunmehr  annähte«  die  h«)igen  thale  dttzohvrandeznd,  ''ft75, 
Iilinztigehn  in  den  groldeu  pulult  der  Zauberin  Kirke» 
'  Jeao  kam  Hermeias  mit  goUenem  iiab  mir  ent^eg^i^ 
,Kh  ich  erreicht  den  palaA,  ein  blühender  lüugling  von  anfebn,  , 
Dem  die  waoge  fich  braunll«  im  horldeften  reize  der  |ugend; 
FalaUt  mir  freundlich  die  band,  und  redete«  aiib  beginnend:  -  sOo 
'    Armer«  wohin  dmshgebft  /än  daa  Waldgebirge  emfam, 
GiHKf  .ujBknndig  der  gegend?  Die  freunde  ünß.  dort  bei.  der  Kirke 
Kingelperrt,  gUich  Ichweinen,  in  dicht  verlchlollene  lagcr. 
WUm  du  iid  SU  e^filn  daluugehn?  Selber  la  fchwerÜdi 
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.Kahift  da  von  damMn  i^ink ;  aem  Da  «oph  UoiLlli  wojdi»  Modim*  ' 
Aber  wohlan,  dich  will  ich  vom  .übel  be£rein  und  erretten. .  . 
Nim  die^heUforne  mitfeel,  ««l^h  »idi  pakfte  dar  Iöik%^  ^ 
Sicher »  yon. 'deinem  haupte  den  böjaa  tag  xgi  entfexi&en. 
Alle  ^i«^  dir  nennen «  die  furchtbaren  nnke  der  Kirke.  ^ 
Weinmns 'menget  He  dir,  ni^  mifchtiin  die  ijpeüe.  den  lanbeci  990 
Gleichwohl  nicht  vermag  üe  dich  unizulciiaEen  \  die  tugend 

*  Dielea  helUiunen  krantes  vecwehrts.  Jett  hdie  mieh  i^eiter»  '-  • 

1 

Wenn  dich  Kiike  darauf  mit  langem  Üabe  berühret}        •  .  \ 
Dann  fofott  das  gefcUiffene  JS^wert  ton  der.huAe  die  leUsend^ 
Kenn*  auf  Kirke  hinan  «  wie  voUer  begier  zu  ermorden.  £95 
Sie»  die  erMwoflkene,  wird  jszt  nd4higen ,  dals  'du  dich'  lageift» 
Bienruf  weigere  du  nicht  mehr  das  lage^  dw  göttin» 
Dals  iie  dir  erlofe  die  freundV  und  dich  felber'.bewirte. 
Aber  heifs  lie.Ichyrören  der  Üeligen  grofiMn  eidüshwui^  > 
Dals  iie  nicht  dir  zu  fchaden  erdacht  ein  anderes  übel;  300 
Dala  nicht  di^  dem  fw|lifil1t'^ti  *  ^  fcmft       mannfichkmt  Baabes 
AlTo  Iprach,  und  reichte  das  heillame  krai^t  Henneias^  • 

Schwarz  erlchien  die  wusel^»  und  mikhweils.  blihte  -di^-  blnme» 
M0I7  wirds  von  den  göttem  genannt.  Den  Werblichen  menfchen  505. 
III  es  Xchwer  su  grab^;  doch  alles  ia  können. die  gottei'. 

Jezo  kehrt*  Hermeias  suruk  zum  groüsan  Olympos,  ^ 
Durch  die  ^waldfte.  infel;  doch  lelbft  ciun.palafte  der  Kiike  . 
Eilt*, ich,  und  vieles  bew^t*  unruhig  mein  geift,  wie  ich  fprtgii^«  »  * 
Drauf  geflielUf  an  der  pforte  dejr  ringellockigen  gött^n,  .  5&0 

« 

Stand  ich  und  rief»  und  dt^  götti^  vemahm  des  rufenden  Aintnie. 

•  •  •  \ 
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Scbnell  trat  {eoe  Iiarm;  di«  findende  pfott«  £ch  öfiraid,, 

.Nothigte  danh;  und  ieh  füllte,  das  herz  durchdrungen  von  nnmnt  ' 
Doch  £e  faste  npich  fulirend  oiim  fiUwgelmGkelten  tbnme» 

V 

Sc^ön  und  prangend  an  kunß ,  und  ein  Xchemel  Üüzte  diQ  f liTs^  j  315 

Weisimtis  mengte,  fie  mir  im'^ldenen  bedier  sa  taiB^sim^ 

Wati  dann  hinein  ihr  zaubeigemifch,  aigli&iges  henens. 

Aber  ntclideai  4e  gereicht,  und  nicht ^das  geleerte  mich  tunlcfai^;  ^ 

Schliß  üe  alsbald  mk  dem  fiab*,,.imd  redete»  alib  beginnend: 

Wandere  jezt  in  den  kofen,  zu  ruhn  bei  den  anderen  freunden.  520 
Jene  Xpracha^  ich  aber  das  ibhwertr  v«)a  der  hnfite  mir  rm&end« 
Kannt'  auf  Kirke  hinan ,  wie  voller  begier  zu  ermordei^.  '  •  " 

Abte  lie  lehne»  und  eilte  geb&kt,  mir  die  luaiee  zu  falbn» 
Und  mit  iamipemdem  laut  die  geflügelten  woitfi  begann  He: 

Wer,  imd  woher  der  mSnner?  wo  hauielt  dit?  wo  die  erzeuger? 
Wunder  ffi  mir9>  daüi  .nicht  dei^  zanbertrank  dich  verwandelt!  ^^6. 

.  y  *  • 

Demi  kein,  anderer  mann  ertrug  die  itih-ke  des  ^aubers»  . 
Welcher  \fuk  .trank»  und  kaum  durch  der«  Uppen- geheg*  ihn  heteinlieCi.' 
Du  .nur  trägfi:  im  bufen  ein  herz  von  imreizbarem  Harrünn.  ,  . 

Bift  du  Tielleicht  Odjrflens,  der  Tielgew|mdte»*  wovon  mir  530 
Stets,  er  komme,  gefagt  des  goldftabs  fohwinger  Hermeias» 
W*nn  er- von  Trofa  kehr'  im  dunklen  gerSum^en  IchSfie?  ' 

Auf  denn,  Aecke  das  ichwert  in  die  üc^ide  dir;  lab  dann  sugleicb  uns 

••  • 
linier  lager  befteigen,  damit  wir,  heide  reraSnig^  ' 

•  * 

]>icch  da«  lager  der  Hebe»  TerCramr  zu  einander  gewumeb.     ^  935 

Jene  iiprachsj  imd  ich  lelbft  antwortete,  Xolches  erwiedemd: 
Wie  dodk»  'Siikc»  nmahniift  du  mach»  dir  freundlich  zu  nahen» 
JDii  du  XU  Xchweiaen  mir  Icümfjx  in  deiiiem  palait  die  genoITen» 


I  \    '   '  •      V  • 
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Alter  nuch  felbft  änfbalteBd  aut  frogcilblwm'  henen  beradeft» ' 

Einzugehn  ins  gemach«  und  mit  dir.  zu  ^eßeigen  das  iager»     v  54^ 

Dals  du  mir,  dem  enthfUlteii,  liucib.luaft  «id- mfiaalicUceit  xmibeft? 

Niemals  txaon  begehr^  ich  mit  dir .  zu  bojlteigen  4^  log^i^t    '  <  ^ 

Wurdigft  du  mcht»  0  gSttin,  den  gaSfsea  eid  mir  su  fiphw^ieo» 

^Stids  da  nicht  mir  n  Xcheden  erdachfe  eia  anderes'  ubeiL« 

Alfo  ich  felbft  j  und  logleich  befphvrur  üe  es,  wie  ich  verhmget.  345 
« 

Aber  nacbdAAi  Be  gelobt,  imd  •anflgeTprocheii  den  eidichwari 

Qzauf  befbeg  iph  mit  Kirke  das  Ichönbereitete  lager. 

AmGge  migde  deiweO  in  den  wolmiuigen  wasefi  beCshSftig^ 
Vier  ai^  der  si^l »  die  im  hauie  zu  jegUchem  dienfte  beftellt  Und. 
Diele  wnrden  Ten  «[u^kn  erzeugt,  nnd  fchattigen  hainen, '  '  •  550 
AiEich'Von  heiligen  Aromen,  die  iiin  ins  meer  üch  eigielsen«; ' 
Eine  dekL*  auf  die  ihronfB  mit  Deiü»  Ichönp^angende  polfter, ' 
Türpitnotli  yoD  oben  ^ 'und  ^eppiplkc  dmntan  von  teinwand.    •  .\. 
Drauf  die  andere  ftellte  die  lUbernen  tilche  gebreitet 
Vor  die  thron*,  i|nd  ^sste  daiaiiC  diis  goldenen  Icdrbe.  .  '555 

Aber  die  -dittke  meng te*  den  wein  im  iilbeinen^  mifchkmg, 
.  Herzetfieaend  und  lii(s,  nnd-yerthepete'  goldene  bedwr. 
l^dlich  tmg  die  vierte  des  quell« ,  und  dem  mächtigen  dieifafii 
HSufle  Ixe  unten-  die  glut  bochauf  ^  und  es  kochte  das  waüer.  ' 
Aber  nachdem  das  waffer  gekocht  ikn  bünhehden^eitee;         .  360 
Sezte  fie^mich  in  die  wann*,  und  wulchf^au^  dem  mächtige  dreifuiä 

Angenehm  venpilchend,  mich  ftber  das  hanpt  und  die  ichtilt»nif  ' 

•  ' '  ' 

Bis  üe  den  gliedern  entnahm  die  geifijBntkräftende  .arbeit» 

Als  fie  nunmehr  mich. gebadet,  und  drauf  mit  die  gefalbet, 

Dann  mit  prächtigen  mantel  mich  wohl  umhüllt,  und  dem  lelbfok;  565 


^      ,  •»  Öigitized  by  Googl 


Z  E  II  N^T  ER    GELANG,*         .  Ä17 


Seztft  fie  mlcli,  «dnl&lumid  zum  filbeigefmck^lten  tlirone. 

Schon  und  prangond  an'  kuhfi  1  und  ein  ichemel  fiüste  die  fa£ie.    . , 

Eine  dienerin  trug  in  Ich^üner  goldener  kanne       -  , 
Waflec  auf  filbemem  becken  daher  >.  lind  befpreng^  zum  wafidien 
Mir  die  händ\  imd  ftellte  vor  u^icü  di^  gemottete  tafel.      <  j^yo 
Auch  d^e  dirbare  üchafneiin  kam,  und  reichte  des  biotdi» 

*         ■  . 

Viel  der  gericht*  auftragtend*  und  gern  mittheilend  vom  yomthf 

-   "  *       «•  •    ■  '  •  . 

Ndthigte  d^lim  fu  efTen.-  Docli^iniv'&i  henen  gefiels  nicb(|  . 

Sondern  ioh  lals  in  gedanken  vennt,'  und  ahndete  b^üaaw  '    . '  ; 

Aber  da  K.irke  bemerkt,  wie  ich  daiais,  und  zu  der  Ipeüis  575 

Nimmer  die  hand*  ausftiekfc*,  und  finftere  trataer  mich  einnahm} 

Tzat  £e  nahe  heran ,  und  iprach  die;  geflügelten  worte : 

'  Warum  Bseft  dd  dort,  OdylTeus,  gleich  wie  ein  ftammer» 

2^ehrend  das  hers,  uilkd  xühift  nicht  fpeife  .itiic  oder,  getriuk  an? 

•  Schaft  du^nbcb  andet«  Uft,  arp;w&btt2rGher?  Langer  nicht  mulät  du 

Zagen ;  ich  habe  ja  di»  mit  heiligem  eide  geTchworen.  ^381 ' 

Jene  Jprachsi  und  ich  lelblt  antwortete,  iolches  erwiedemd; 

Welcher  mann  9  o  Kirke»  de^,  recht,  und  InlUgkeit  obUegt^ . 

Hatte  das  herz,  JUch  eher  ,mit  txauk  und  fpeiie  zu  laben, 

"Eh  er  gelöfi  die  genoHen,  und/felbft  mit  den  äugen  eibUdcet?  505 

Wenn  da  som  elEsn  tmd  tiinkeli  mit  freundlicher  ieelemich«anmahnft, 

X4la  fie  gel5ft  niit  d^  anged  mich  fehn,  die  lieben  genoilen:  ' 

AUb,iiib  lelbfti  doch  Kicke-  enjeilete  aus  dem  gemache^ . 

Haltend  den  ft&h  in  der  hand ;  und  die  thur'  auflchliersead  des  kof^ns. 

Trieb  He  die  £wmide  heasos,  in  geftalt  neuuiahciger  ebeik  390 

Diele  Üeilten  dart^uf  fich.  entgegen  ihr^  aber  bei. allen 

.  Ging  fie^nmher,  {edwedeii  iaut.  anderem  iafte  beßreidiend. 
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Jeto  entlank  den  gliedeni-die  bockige  die  voniials 

« 

jSduf  4er  veiderbUcbe^trank,  gereiebt  yon  der  michtigeii  Kirke. 

Männer  wurden  üe  ichnell ,  und  jüngere ,  denn  Cie  gewefep,  595 
-Aaicb  weit  fchdneier  bOdnng  pi|d  wnt  ejdialiiieies  opifeliiia» 

Gleich  erkannten  mich  ien*,  und  reichten  mir  alle  die  händ^. 

Alle  nunmehr  durchdrang  wehmutiger  gtam »  dais  die  wohnung 

Ringa  von  den  klagen  erfchoU;  es  jammeite  lelber  die  göttin. 

Kahe^zu  m|r  nun  tretend,  begann  die  herltche  göttia:  .  ^00 

'^^let  Ijaertiad*,  erfindungareieher  OdyHeuff  ^  «      '  ^ 

Geh  zi^n  hurtigen  fchiffe  fogleich  am  geftade  des  meeresi 

Ziehet  dort  vdr  aUem'  daa  fchif  empor  an  das  uferf% 

Aber  das  gut  verbergt  in  geklüft,  und  alle  geräthlcbafC; 
.Selbft  dann  eflft  dn  zuruk,  und  fuhrft  die  lieben  genoflen.  -405; 
>Allb, beredete  fie  mein  ftolzes  herz  ziun  gehorliun.  ' 

«  * 

l^lend  ging  ich  zum  hiurttgen  Ibhif  am  geftade  des  meeiM»  '  - 
Kam  und  fand  am  hurtigen  fehif  die  lieben  genoHen 
'  Jammervoll  webklagend ,  und  häufige  thränen  vergiels^nd. 
Wie  wenn  der  käUier  iSdiaar  im  geheg*  mn  die  kuhe  der  beerde»  4^0 
Welche  zum  fi:aU  heimkehten ,  nachdem  üe  des  krauts  lieh  gelattigt, 
Allzuknal  auihupfend  daherrenni;$  kdne  vernhmung  ■ 
Hemmt  noch  9  londem  lunher  mit  Aetem  geblök  um  die  inüttet 
Springen  fie:  aUb  die^&eunde,  Ibbald  lie.miclk&fan  nüt  den  «ugeiit 
Stiinten  .lie  weinend  heran ;  und  ümeoa  daueht*  in  der.  üsele  >  >  4^5 
Sp ,  als  kehrten  fie  heiin  in  Ithaka*^  felilges  eiland> 
Und  in  die  Ibidt,  wo  jeder  gebohren  ward  und  enqgen*  • 

_  • 

Wehmutsvoll  klagt'  alles»,  und  rief  die  geflügelten  werte: 

GSttUdiar  hdd,  fo-  henücih  «cfireoii  wir  tms  deiner  mtikkonft» 
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.  Als  ob,  in  ItlnklUi  tdbft  wir  gelangeteny  nnfere  heimat! 
Aber  wohlan  v  enahle  der  anderen  freunde  verderben.  ' 

Alfo  redeten  jen^j  und  Ich  antwortete  freundlich; 
Ijnft&  un^  jeet  rot  allem' da«  £^bif  iws  uler  /eaipoisiehnv' 
.  Abac  das  gut  verbergep  in  kluft*,  und  al^e  ge^äthfchaft. 
Seilift  erliebt  ench^födUnn,  mick  alleramt  xn  begleitto)  '  ' 
I>aiis  ihx:  Ichant  die  genoHien  in  Kirkels  heiliger  wohnung, 
i-FröUidi  hei'  ^peif * ,  vaär  trank ;  denn  .fie  beben  da . v^Ue  gennge. 
AUb  icb^  lelbft ;  and^  eilend  geborehcea  ^  meiner  ennabmmg> 
Nur  Eur^lochos  Xtrebte  die  anderen  freunde  zu  haltten  ^      ^  ,^ 
IXele  redet*  er  an ,  imd  Xpi^ch  die  geflügelten  worte:  4^0 

Atme  y  wo-  gehen  wir  hin  ?  was  trachtet  ihr  alfo  nach  ungliik« 
Oais  in  dtt  iUrk^  pakft  ibr  hinabfieigt?  welche  ▼ießetcht  uns 
.  All*  in  IchweiQ'  und  iu  wöIf '  ümichaifen  wird,  oder  in  luwen; 
Dafil  wir  gezwupgene  bnter  ihr  ^in  dea,  mächtigen  haujes !  x 
So  auch  that  der  K.yklop,  da  in  feinem  gebeg'  ihn  .befachten.  ^55' 
.  Unfere  freund*,  und  zugleich  der  imerfchrokne  OdylTeus;  • 

*     .  .  ^  • 

•Denn -der  fuhrt*  ancb  jene  dtircb  unverftand  in  verderben  1 

i         ..  . 

.  Jener' fprachs;  imd  ich  felber  erwpg  in  der  tiefe  des  herzens^ 

ideatk  langWmridigea  Ichwert  von  der  nerri^ten  knfbe  mir'  veilaend^ 

Jenem,  gehaun  vom  rümpfe,  das  haupt^^uf  den  boden  zu  &ürzen,  440 

Ob  er  cleicfa  mir  Vevwandtr  'ISBlir  nahe  war.  *  Aber 'die  frenndflk,. 

JlenmIeB  nuclk>  andere  anders^prf^ier,',  mit  freundlichen  Winten: 

Göttlicher,  diefen  mann  verlalTen  wir,  wenn  du  gebieteft,  ' 

Hier  beim.fchif  an  bleibeit-am  meary  nnd  das  üchif  za  bewahnait 

Doch  uns  führe  du  hin  zur  heiligen  wohnung  der  Kirk^e.  44j 

vom  ichif  empor  und  dem  meetfttand. 
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'  •  >  '  f  ,■• 

Auch  Eurylocbo9  nicht  verw^lt*  am  geräumigen  fchiffe, 

'  '    '*  •  .  ' 

.Sondem  er  fo^^  aus  furcht  yos  mmnst  Xobieklichea  drohimg» 

Aber  die  anderen  freund*  im  palaft  dQrt  halle  die  göllin 

Soiiffbim  gepflegt  t  fie  gohadet^  uad'  4nu\i  mt  ole  gei#lbet»  450 

Dann  mit  prächtigem  mantel  Tie  wphl  umhüllt,  und  dem  leibK^L. 

Alle  fanden  wir  {est  an  fct^ntttT  Im  iiialafverfainiaelt»  *    •     .  *- 

Aber  nachdem  £e  einander  ge^Eebn,  und  aUeai  erkannten;  .  - . 

'Weinten  iie  laut  auf'jaminernd ,  dafs  ringsum  tönte  die  wohnung.  « 

Nahe  so  anir  nun  bat  |i|e,^und  fprach,  die  iiedache  göttin:  '  455 

I 

Edier  Laerliad*,  erhn dungsreicher  OdylTeuSi  ^     '  ' 

Regt  nicht  fuider  den  gram»  den  nnendliohen;  fdher  {»^weüä  kt» 

Bejides  wie  viel  in  des  meerSj  i^chwimmelnder  ilut  ihif  geduldet^ 

Und  was  €6uiidllGhe  mfinner  /eü^  leides  gethan  auf  der  v^Mo* 

-Aber  wQhlan^  elk.ieso  der  ipeU\  und  trinket ides  weinesy  460 

Bb  ihr>  To  f liLclieu  mut  iu  euere,  hei^zen  gölammelt, 

* 

Als  euch  h^eelt,  da  sneirft  Haa  Vaterland  ihr  vedielset»  ' 
.Ithaka*8  f elfige  Aur*  Nun  leid  ihr  entkr^tet  und  inutloSi  • 
Stets  m^feliger  irMn  nur  eingedenk;  und  es  heitert 
Nie  euch  &eude  den  mut;  denn  ihr.  habt  lehr  yieles  eidnldet.  416^ 

Jene  fprachsj  uns  aber  gewann  ifie  die  mutigen  herzen. 
Jeat  von  tage  zu  tage  bis  gaAz  sür  Vollendung  des'jahres  ' 

Si^en  wir,  reichlich  mit  fleilch  und  Heb^chem  wein  un^  erquickend. 

■  ■     *  '  '        *  '  '■ 

Als  nun  endlich  das  fahr  von  den  kreilenden  Hören  eifiBllt  ward. 

Und  mit  dem  wechielnden  monde  iioh  viel  ,der  tage  vollendet  j  47^ 

Jeiö  hervor  mi^  rufend,  ermabneten  m^e  genoffen s  '         .  * 

Denk*,  ungluklioher,  docb  des  Vaterlandes  nmir  endlich,  ' 

,  Wenn  dir  göttergelchik  errettung  gewährt,  und  zuiukkunft  .  * 
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In  das  eillaliaiM  hum  und  deiner  Wäer  gsAlde! 

AUb  beredeten      mein  ftolzas  hta-  sum  geborlkiD.  475 

Jezo  den  ganzen  tag  bis  fplte  zur  ßnkenden  Tonne 

1 

'Safiien  wir,  i«ieh1kli  mit  fleifch  und  lieblichem  wein  tfOB  tM^njckend. 
Als  die  Tonne  nunmehr  hiuTank,  und  das  dunkel  heraufzog; 
3eEO  inhettfi  fen*  ifflihe|»<*in  der  Ibheltigett  wöhnvng. 
Aber  ich  lelbft,  mit  Kirke  das  kö&liche  lager.befteigend»  .46^ 
Fa&t*  ihr  flehend  die  luiie'i  und  die  gö>titt  hörte  nein  flehen.  '  -  \ 
Und  ic4»  bcgami  2a  {euer«  und  fpitdi  did  geflügelten  worte: 
Kirke,  jezt  Tollende  das  wort  mir,  das  du  gelobtefti 

•  ■ 

•  ■ 

Heimwasts  midi  su  enUenden.  Das  hers  fchon  fiUiet  mir  Xehnfuehtj, 

Auch  der  anderen  freunde ,  die  Hets  mir  cUe  feele  beftürmen,  405 
Ringsumher  wahkl^end,  Ibbold  da  ^h  etwa  entfemeft. 

AlTo  ich  Telbfi:^  mir  erwiederte  drauf  die  herlich^  göttin:  ' 

Edler  lisiertiad* ,  eifl*d;angsreic^  Odyfleus»      •    '  * 

> 

^icht  mehr  Tollt  ihr  mit  swaiig  In  memem  häufe  verweilen. 
Doch  erß  anderswohin  gebührt  euch  der         da(s  ihr  kommet  490 
Hin  in  Aides  ^eieh  und  der  IchreHlitihen  Cerlefioneia,  « 
Um  des  thebüchen  greiTes  Teireüas  Teeie  zu  fragen, 
Jenes  'blindeti  prafeten^  dem  ungefchwi^t  .der  verfland  ift: 
.  Ihm  gewährte  den  geift  im.tod'  auch  Ferfefoneia,  •  >  , 

Dala  er  alMn  wafamehme}  denn  andre  find  flatternde  fchatten.  495 

'  Alib  ien*;  und  es  brach  mein  fapiss  herz  vor  betrübnis.  ' 
Weinend  Tals  ich  im'  bett*,4nid.  jalndieitei  aber  mein  geüt  war 
Mud*  un  leben  su.  Dein  9  und  das  licfat  der  ibone  su  ichauen. 
Als.  nim  lang^  ich  geweint,  und  januxtervoll  mich  gewunden } 
Jezenron  neniun  beg^ichi  un  w^dilelgefprich  ihr  erwiedemd:  -  500 
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Wer  d€im  ib]|,'0  Kidce»  «n  foklür  fabit  «Mb  fjjAiUm? 

Noch  kein  ^rblict^^  fubz  ja  im  dunicelen  XciiiffQ.zui^  AiS. 
.  ^Ifo  ich  fidbfts  mit  acwiedtvte -draiif  iti«  iMilicbe  •göttia^ 

Lafs  mltiücliteii  die  forg*  um  des  Tcbifs  geleiter  dich  kümmern 
Hicl^  den  maft  mur^empavy.imd  fpfmne  dif  Xcludbmenidea  fiigfdt 
^ez^  dich  dann;  weil  jenes  der  hauch  des  nordes  die  hinUeibL  > 
AVer  ^Dbeld  dja*  im  icliif  .den  Okeanos  {eso  dmchfukiefty 
Wo  da«  niedere  ge&ad'  und  die  haine  der  Teriefoneia» 
Erle  zugleich«  läid  pappel,  und  fradttabwerfeiMle  ireule; 
Liande  dort  mit  dem  fciiif  an  Okeanoa  tiefeqi  gej^rudel* 
Selbft  dann  geüie  lunetn  in  Aides  dttnapfe.  behauTun 

in  den  Achenm'dprt  -der  Ibcom  Fyrifl^eikea 
,Und  d§$  Kok^  Loß  ftrom,  der  ein  arm  der  Ilygiiche;;L  flut;  ük; 
' Dort  am  feU»  wo  ücfa'  mlJcben  die  ifvi^eMi  kntbonleadaii  IbcSaie^  515 
Nah^  da^in  dick  drängend,  gebiet*  ich  dir»  edler  OdylTeus»  - 
Ei^e  gnift  au  gtäbenv  von  einer  eil*  ins  geyierle*  ' 
.  Genls  dann  über  die  gruft  für  alle^todten,  ein  opfer: 
Erft  von  honig  und  milch,  imd  dann  von  liebUebem  wrina^ 
Drauf  von.wafler  anlest«  mit  .w«i£Miifc  mefal^ea  bereuend. 
Viel 'dann  üeL'  und  gelobe  den  luflgebilden  der  lodten^ 
Wann  du  gen  Itbaka  kommft«  ein  rtnd,  nnfinichtbar  nnd  iS^hlloa^' 
Darzubringen  im  häuf,  imd  die'  Icheiter  mit  gut  zu  umhäuleji  ^ 
Auch  für  Teirefias  noch  deA  fiattUchfien  widder  an  opfisin» 
Schwarz,  umher,  der  üolz  au9  eueren  heerden  hervorragt.  , 
Haft  dn  fldiend  gelobt  den  geprielenen.  Xchaaren  der  todten; 
Opfere  d#nn  ein  inännliche»  Ichaf,  und  ein  weibUches  XcbwaiEes, 
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i  *  *        '  '  • 

'  Hin  mm  Eraboi  wendend^  aUom  fellifl:  Uim  ffidi  abtHtrtsb 

Strebend  dahin,  wo  der  Saarn  einkerrolit.  Siehe,  gedxibigfe  Aun 

*  Kommeiv  Henm  die  feeUn  der  efa^Coluedeiieii  tödten.  530 

Schnell  dacuu^  ennahne  mit-  dnneendem  em&  «die  gokoSeOf 

Beide  iMigendem  iTohaf  ^,  ecwüigt  vom  graufiunen  erze, 

f 

Abgesteift  sn  yerbieBneii ,  und  anubeteii  die  götter. 

Aide»  flarke  gewalt.  und  die  IcbrekÜche  Perlefoueia. 
Aber  du  lelhfi«  das  gefehliffene  Ichwart  von  der  hufie  dir  seÜmdy  ^55 
3eze  dich  hin,  und  wehre  deof  luiigebilden  der  Lodten, 
KSher  dem  ^  blute  su  gebn,  bevor,  da  Terrefias  frageft. 
Bald  wild  jezo  der  IS^her  heraonahn,  yolkeigebieter^ 
Dami  weilTagt  er  dür  nvohl  die  fahrt 'und  die  ma&e  des  weges. 
Und  wie  du  heimgelangft  auf  dee  meen  fiüchwiimneJnden  fluten.  540 
Jene  fprachsi  da  eiTchien  die  goldenthronende  Eos. 
^  Jeso  ieidit^  iie  ^umtel  nnd'leibfolt  uätt  cur  lUihuUnng;  - 
Seibft  auch  legte  die  Nymf  *  ihr  Tilberhelles  gewand  an,       ,     .  ' 
Grois'und  fein  und  liebliob;  nnd  fciUang  um  die  hufte  den  ^ürtel. 
Schön  und  firalend  von  gold » und  fchmükte  das  haupt  mit  dem  Tchleier. 
Aber.idi  ielbft  dunsheilte  das  hSius,  und  ermahnte  die  freunde,  546 
lUi^.nnt-.ldimeichelnder'zede^su  ffgUchem  mamie  genahet: 

JezQ  ruht  nicht  länger,  von  lieblichem  fchluuuner.uniduftet^ 
Ijaist  tms  gehhi  es  exmahnte  mich  /chon  die  hexlicfae  Kirke. 

V  AUo  ich  lelblt,,  und  beweg  ihr  /tolzes  herz  zum  gehorfaro. 
Aber  eudi  dorther  nidit  nnbefchadig^  f&hrt*  ich  die  freunde.  - 
Denn  es  war  ein.  Elpenor,  der  ihngfte  mir.,  weder  beionders  ,  . 
HeEBhaft  geben  den  feind,  noch  Tehr  en  vetftande  gelegnet:  ^ 
Der  aür  entfernt  yon  den  freunden  aüf  ILirke*s  Imiliger  wohnnnji^ 
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Kuflende  luft  m  «ti^M»,  fidi  lagerte,  tränkte  des  weines. .  533 
J^t  der  gelchaftigai  freim^is  g^wüU  «^mL  getfiU  yeroehmeaSd*' 

Fuhr  er  empor  aus  dem  ichlaf,  und^  vergalt  in  leinei  betüubujDgi 
Wieder  fainalMnifteigen,  zur  langen  treppe  fidi  wendend; , 
Sondern  gerade  vom  dach  enttaiuneU*  eri  dais  iluu  der  nackea^ 
Aus  dem  gelenk  abLradr,  und  der  geift  snm  Aü  hinsMulir.    -  560 
Unter  den  Andeien'nim\  w2e  lie  wandielten,  redete  ich  allbs 

Heimwärts,  deiikt^  ihr  vielleicht,  zmn  lieben  lande  der  väter. >  ' 
t  Gehn  -wir;  doch  andere  fahrt  wiird!  uns  von  Kiike  besachaSet^ 
Hill  in  AiJes  reich ,  imd  der  Ichreldichen  reriefoneiay 

Um  des  thebilbhen-gv^ifes  Teirefias  feele  an  fragen. 

*'   '  ,  '  . 

AUb  ich  ieiblii  da  br&ch  ihr  armes  hem  vor  betrubnis; 

SisenA  eilm'bett  ße  dort*  Wehklag*,  und  rauften-  ihr  haupthaar. 

Aber  fie  Ichaften  ja  nichts  mit'tio^los  klagender  Xchwennut»      *  -  >> 

Aid  wir  nunmehr  zum  hurtigen  fchif  am  ge^de  des  meeres 

Wandelten j  herzlich  betrfibt,  und  biufig«  ^inen  veigleiseiid;  570 

Ging  indefs  auch  Kirke  dahin,  und  am  dunkelem  Ichiffe      •  '  • 

Band  fie  lieft  ein  mfinntiches  liohaf,.  und  eih  wttUiches  icihwaBesr 

Lietcht  uns  vorüber  geTchlupft.  Wer  <nisg  den  gott^  der  es.  modet» 

Wohl  mit  den  äugen  ecTehn,  er  wandele  hiehin  uud  dorthin? 
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.hin  nördlicher  göUerwuid  Jührt  deif  Odjßcus  zum  gejlade  der 
.  naehtüchai' KivmterteTf'wo  der  wdtßram  Okemoi  iiu,meer  eiri- 
^  ftrömt,    Jii  der  kluftf  die  in  Aides  mitetirdifches  reich  hinabgeht^ 
opfert  er  toätmwpfer;  woranj  die  geißer  aus  der  tiefe  dem  thtU 
iwkn*    Elpenor  ßeht  um  beßattun^h  JXe  mutter  wird  vom  Bülte 
'    gehemmt  f  bis  Teireßas  getrwiAcji  mid  geweißagt.    JDatm  Lriiikt  die 
tmuteff  urtd  erkennt  ihn.   Uatm  ßtelen  urglter  .hddtnneiu  JDami 
j^amemnon  mit  den  f einigen,  .  AchiUeus  mit  Fatroklos  und  Antilo- 
ehas;  auch  j^as^-TeUanons  fohti.   In  der  ferne  der  riehtenäe^Sß» 
•  nor;  Orimt  jagend;  TXtyos^-  Tantahs  und  Sifjfos  gequält^  ZUs 
.     Herakles  hild  wuiaJtend»    HüAfaJirl  aus  dem  Okcaiios» 
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A.ber  nachdem  wil^  mm  Ibbiffe  gdangeten,  tmä  su  dem  meeB9$ 
Zogen  zuerft  wir  das  Ichif  hinab  in  die  heilige  me^xflut» 
Stolleten  -daiiD  den  maft  m  das  dunkele  fchif  und  die  Tegel, 
Ftti>rtei\,  darauf  fiuch  die  £chÄ£*  in  den  rdiifsraum;  felber  hinein  dann 
Stiegen  wir,  herzlich  betrül^t,  und  häufige  thränen  vergielsend«  5 
Uns  nun  ÜeJä     die  iiegel  des  Ichiiiraxi^erdmabeken.  Xchiffiss 
Fahrwind,  fchwelleiides  hauchs,  nachw^im,  als  guten  begleiter^" 
Sitke,  did  Ichongelokte,  die  hehre  melodiXidie  göttin. 
Als  wir  jede^  geräth  mit  fleiis  geordnet  im  Ichiffei 
'SaJseii  wir  da,  vom  wind*  nnd  f^euerer  fanft  g^leoket     "  10 
Gaiä  dmchfuhr  -es  d^i  tag  mit  geüchwoUenem  lagel  die  meerfluL 
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Mieder  taudite  di«  taaxi\  und  fchatdger*  wnnleii  die  pfade^  . 

\ 

"*  4 

Als  wir  des  tiefen  ftroms  Okeanos  enden  erstellten.  ' 

•  ,.  -  .  ' 

'  Alda'  lieget  das  land  und  gebiet  der  Icimmerißheii  mannei^ 

Eingehollt  in  nebel  und  finftemisi  niouner  auf  jene  •        .  15 

Schauet  Helios  her  mit  leuchtenden  i'onnenitralen } 

Nicht  wenn  empor  er  fteiget  soi  bahn  des  fonigen  himmels»  • 

Noch  wenn  ei  wieder  zur  erde  hinab  vom  himmel  Jüch  wendet; 

Sondern  entfezliche  nadit  umhiht^die  Menden  mooTchen.. 

D.ortlan  ßeuertm  wir  und  hmdeten,  nahmen  die  Ichafe  '  so 

■  -  '     '       '  '         .  ^      ■.  '  ' 

Pann  aus  dem  Ibhif,  und  falber  einher  an  Okeanos  Anten  ^ 

«Cingen*  wir«  bis  su  dem  ort  wir  gelangt 9  den  Kirke  bezeichneL  • 

•Jezo  hielten  die  Opfer  Eurylochos  und  Ferimedes.      '  ^  ' 

Aber  idi  lelbft,  das  gelchHffene  fchwert  Ton  der'hufta  mir  xeilseiid» 

Eilte  die  gruft  zu  graben,  von  einer  eil*  ins  gevierte.  '  S5 

Drüber  golTen  wir  ^ann  fnx  alle  todten  «n-o^for:' 

£ril  von  honig  und  jniich,  imd  dann  von  lieblichem  #einei      >  '» 

Drauf  vom wafier  solezt,  mit  weifsem  mehl  es  belheuend.     -   .*  . 

Viel  dann  fleht*  und  gelobt*  i^  den  luftgebüden  der  todten  t 

'VNTann  ich  gen  Ilhaka  kam'*,  ein  rind,  unfruchlbar  und  fehllos,  30 

Dartttbiingen  im  hss^V^  und  die  fchefter'mit  gut  zu  unihanfaas 

Auch  für  Teireiias  noch  den  ilatülchften  widder  zu  opfern,  • 

'        '        •  '      !'  '         '       '  ^ 

■Schwärs  nmher,  »der  Aols  aus  .nnfisren  heerden  hervorragt 

Als  ich  jezt  mit  gelübd*  und  Hehn  die  fchaaren  der  todten 

Angefleht,  da  nahm  und  Mfchnitt  ich  den  fchofen  die  gurgeln     55  ^ 

Über  der  grufti  fchiTfaxa  flrömte  das  blut;  niid  es  kamen- Terfammefc 

«    •  • 

Tief  aus  dem  Erebos  feelen  der  abgefchiedenen  lodten: 
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Bmut*  aad  fongliiigo  lamen^  und  langansdiild^nda  gteile» 

Und  noch  j|findüche  mädcbtn»  in  jungem  grame  ^üch  härmend  j 

'Vide  fsugleich,  Terwondet  Yon  ehernen  kri^eslanzeiiy  • 

JÜ(ISiiB^,  im  fi^eit  ge£dl^«  mit  bliibbefudelter  rülHmg: 

Welche  die  gruft  fchaarweis  umwandelten,'  anderswo  andrci 

Mit  g;ramtvonem  gefchreiiMmd  as  falste  mich-  blelohes  entGsMD*  . 

Schnell  darauf  ermahnt'  ich  mit  dringendem  emä,  die  genoHen, 
♦  ' 
Beide  liegendcD  fchaf\  efwufgt  vom  graufbuen  ene».   .      .  '  45 

▲bge&reift  zu  verbrennen  i.  ond  anzubeten  die  götter» 

iUdes  Hiatke  gewalt  und  die  felnekUehe  PeHefoneu. 

Aber  ich  ielbß,  das  gefchUffene  idiwert  vou'  der  hulte  mir  xetbend« 

Sette  mich  hin,  und  wehrte  den  luftgeUUdeu  der  todten, 

•  ♦ 

"Naher       blute  zu  gehn,'  bevor  ich  Teiiefiaa  fragte.  5» 

Erit  nun  kam  die  leel'  Elpenors»  uuieres  fteundes; 
Denn  noch  ruhet*  er  vicht  in  der  veiturawanderten  erde»  ■ 
Sondern  den  leib  verlieiMki  wir  "dort  in  der  Khke  behaufuogi  • 
Weder  beweint^ noch  begraben ;  es  drangt*  uns  andere  arbeit. 
Diefen  fchaut*  ich  mit  tbränen  im  bly^  und  )>edauerte  heralichi.  55 
.  Ihn«nredend  begann  ich,  ^nd  Iprach  die  geüügelte^  worte: 

.Wie  doch  kamft''du  herab' us  mtehtliche  dünkelv  Elpenorf 
Gingft  du  IchneUer  zu  fui]i>  als  Ich  im  Tchwärzlichen  XchiH^e? 

AUb  il:^  felbft;  u^d  Icfaluchzend  darauf  antwortete  iener: 
Edler  Laertiad*,  .erfindungSEeicher  Oiiylbusy  ^    ,  60 

Ach  mir  bel'chied  ein  Dämon  das  weh,  uiid  beraufchender  weintrunk  I 
Denn'  jmC*  der  Kirke  palafb  geftreki  im.  Icäil^e«  vergafa  ich» 
Wiedfr  hinaj>zu£eigen ,  zur  langen  treppe  mich  wendend} 
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ßcM&dem  g«Me  vom  dacb  enttai^melt*  ich;  däis  mir.disr  naeken 
A.its  dein  gelenk  abbrach ,  und'  der  <geift  zum  Ais  hinabfuhr.  '  6fi 
Jert  bei  deu  nachgebliebnen  befchwor'  ich  dicli,  dfe  du'verliefacft, 
-Bei  dem  weib*,'  und  deip' Vfit^f ,  der  dich  ersog»  da  du^ klein  warft»  , 
Auch  dem  einzigen  lohne  Telemaohos,  der  dir  daheim  bUeb: 
Denn"- ich  weila,  dafs  Von  htimftn  jirekehrt  aus,  Aüdes  wohnnng  ' 
Zur  äaiichen  ixiiel  du  fteux^  dein  rußiges  ineerfohif :  70 
Dort  akdaun ,  ermahn*  ich,  gedenk  dpch  ;neiaer,  o  kd^«! 
Nicht  unbeweuib,  unbegraben  mlaiii  mioh,^  wana  dU.hüaweggehft» 
Scheidend,  ycn  mir;  dafs  nicht  dir  göttenom  ich  erwecke; 
Nein,  mich  j^erbreone  aüvo^  ifoit  d^u  räftungenf  die  ich  gefikhiet ; 
Häufe  mir  dann  ein  mal  an  des  graulichen  meeres  gefude,        ,  75 
Mk'  unglfiklicheir  manne,  wovon  aueh  kunfdgd-  hör«ii.  ^ 
Dies  volleDde  mir  alles«  und  heft*^  auf  den  hügel  das  rüder, 
WeUbea  idi  Übender  fchwang,  gefeilt  an  meinen  genoflen. 

Jener  iprachs;  und  ich  lelbft  antwortete,  fplches  erwiedem^: 
Dies,  unglüklicher,  werde  dir  ausgeführt  imd  vollendet.         ^  Qo 

AUo  beid*  uns  erwiedemd  *ui  wclimntsvollem  gefpriehe^ '  ' 
Safsen  wir:  dort  ich  felber,  das  fchwert  auf  das  l^iut  hia^reck^d;  . 
D6it.  die  XchatteAgeftalt  des  viel  wehklagenden  fimmdest 

1  '  -  . 

Jezo  kam  die  ieele  der  abgefchiedenen  mut^r^    -  • 
Sie  Autolykos  töchter,  dies  heidiohen,  Antikleia,'  Q5 
Die  ich.  im  leben  vezliefs,  sur  heiligen  liigs  gehend. 
Diefe  foliaut^  ich  mit  thriden  im  blik,  und  bedauerte  herzlich. 
Dennoch  veigönx|t*.  ich  ilir  nichf,  obawar  'Vdll  innigeK;wehttiiitB>' 
Näher  deiu  blute  in  gehn ,  bevor  ich  Teirelias  fragte« 
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Jea»  luun  die  fede  l^^intÜiis,  fc&fs  Hieliieni '     .  9a 

HAltend  den  goldenen  Hab;  er  kannte  mich  gleich,  und  begann  To: 

Edler  Laerttad*,  texfiadungsrei<;ber  OdyJCBits,  * 
Warum  docby  o  armer»  das  lieht  der  ibnne  Terlallendy        ^  ^ 
Kamft  dü  her»  die  todten  zu  fcbaiui  und  den  ort  des  entfezens?,  * 
Aber  sorok»  und  wende  dein  Icharfes  Tchwert' veki  ifer  grabe»    '  95 
Dali)  ich  trinke  des  bluts,  und  dir  we^flage  das  Ichikfal. 

Jener  Ipraciiss  idi  entwidi»  und  dasfdiwert  voll  filbemec  bnckela 
'  Stielfl  ich  zurük  in  die  fcheid';  ,tmd  er  trank  de3  ichwätzlichen  blutea. 
SohtfceU  daranl  begann  er  find  iprach,  der  untadHebe  leher: 

Fiöhüche  Wiederkehr  erforfcbeft'du,  edler  OdyiTeua^  <        100  * 
Doch  wird  jlchwer  Ile  dir  machen  ein  himmlifcher :  nie  ja  entrinnt  da» 
Denk*  ich»  dem  Erdumfiarmer»  der  groll  dir  heget  im  herzen» 
Hefüg  erzürnt^  dieweil  du  den. lieben  ibba  ihm  geblendet.  ^ 
Demioch  m6gt  -ilir  auch  alle»  wiewohl  ui^lflkfith»  gelangen» 
Trachtet  du  nur  dein  herz  zu  bändigen  und  der  geno^Ten»  .    .  «OJ 
Glehih  nachdem  du  suerft  an  der  infel  Tluinakia  laadeft 

r 

Im  gleichTchwebeadeii  &hi£»  entflohn  der  bläulichen  meerfiut» 

Und  dort  weidend  üe  Endeft,  die  ü^igen  rinder  und  fchafe» 

Hetioft  tnffc»  der  «uf  «lies  herah£diaat,  4le8  aiuch'  höret 

Wenn  du  £e  nun  unveiieaet  eihältll)  nur  denkend  der  iieimkehr|  110 

Mögt  är  gen  Itluke  nochV  obswar  «ngloUioh,  gelange«.       *  - 

Aber  verleaeß  du  jen*»  alsdann  weüTag'  ich  verdetben 

Deinän  fbbif  nnd  den  freunden.  Und  ob  du  feltö  euch  entiimiefi» 

Wirft  da  doch  fpät»  unglüklich,  entblöist  von  allen  genofleoi  • 

Kehren  auf  fremdem  ichif,  imd  elend  üuden  im  haure, '  11^ 
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iifliiuiflt  ToU  ttlM^iiUf  ^  fdbw«lgend  tlat      dir.  vetwu^üi»,  .- 

Und  deiii  goLUiches  weib  mit  braulg^elchenkiBn  umweibeu.  , 
Dock'lieuli  kehrft  du'  sa  feaea  ma  Mier  liinSiMt  d«r  g^ipvltthtti  ' 
Abpr  nachdem  da  die  .freier  in  deioe^  Mule  getödtet,, 
Seis  duioh  heimlkhe  Uft,.leia  affentUcb«  hebead  6Mß  if^üaditepti..  ^vk 
Wapd^  daan » .  dir  aehmead  eia  XchfiageglSttaiiMMnadcr« 

X 

Inmierfort,  \ns  du  iLonmiH  zu  Werblichen,  welche  das  meer^nidlt- 
Keaaea»  aad  aimaiar  ailt       i^ewoiMtB^  tftiSß  genielteB'; 
Auoh  nicht  kund*  iW,  ihnen  der  rothgelcbnäbelt^n  khifliii. 
Noch  der  gegUttetea  rüder,  lait  w<elchett  fich  fcibiff»  b^iogflB. 
Ab^  ein  deutliches  ^eichen  verkünd'  ich  dirt  d^iOi  du  i^Aht  trr^ 
Wcim  där  eiaft  ia,  der  fremdV  ein 'begegnender 'wunderer  Taget,  *  | 
Daüi  det  wocfekis  icliattfel  da  tragjft  «a£  rü&iger  khakor  j, 
Jezü  lieft'  in  die  erde  das  lciiüugegl4tl,ete  rüder,         '  •  ,  ^ 

Bring*  auch  beiUg«  gjihea  den  aieteb^wricber  Fofeidoin»  35^ 
äinen  widder  und  Hier  und  ikubefruchUnden.  eher»  - 
,  Uad  daaa  wiatee  hei«H  aad  opfere  isftbdwteaihea  * 
Für  die  unAerb^chea  gvtter,  die  hoch  den  hinfiftl . bevohntspit 
iÜkoaial  aach  der  raU^e.  .  Zulest, wizd  außer        aieer  4tc^  ' 
'  Kommen  4er  ümfte  tod,  der  dich«  van  bcbi^licbea^Aket  135 
Aufgelölt,  in  fiieden  hinwegnioit;  während»  die  völket' 
Biagsber  blübn  uad  gedttba.  AlTd  weiUjig*  kb  deia  fcbihfal» 

•  Jen^r  fpracbs«.  und  icb  .XelblL  an):wc^tete,  iolches  eriiyie4wad» 
Dias,  o  Teiiefiaa^        befcbiedea  aik  ielber  die  götteb 
Aber  läge  inir  i«it,  aiid.veiki|ndige  JautM  wahrbeit. .     .  v  xfo 
Dort  eibUck*  id^  die  Xeele  dar  abeelchiedenen  mutter; 
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Doch  wie  Tprachlos  litt  fatafti  blut,  und  den  eigenen  lohn  niclit' 
Aohtttt'Iit  «iinilibh^iiii»  Bock  fx^giuk  «ia  ^foct  sa  ntoi. ,  '  r 
S^icb,  wie  beginn*  icl(  es»  herfchert  dals  jen'  als,  Alchen  jnich  kenne? 
iUI«  idi.'faM»  a«  eiifieilgHd  IbhiieU  d«r  utttadlkiie  Jehert.  145 

*  ■ 

Leicht  ift  .joiqbes  worl«  dir  gefegt  fimd  deo^  heizen  gadenleti 
^  Wem  dtt  etW-yergümift  ^at  ahgefehiede»^  tftdlmi« 
Neher  dem  hlute  m  gelw»  der  ward  dir  Wehre?  enähleni' 
Reichem  du  aber  es  wehz&,  der  wird  JftilUchweigend  zurülcgehn« 
.  DidS*  gi&gfc»  «mmlto  das  JioIiqb  Teoefias  Jeelo  ^  25p 

"  Wieder  in  .Aid^  haus,  da  götcezg^fchik  üe  geredete  ' ^ 

Aber  iohJkiBakft  4oi^  fianühaft,  bis  die  nötter  heranbam  g  ' 
Dieie  trank  das  ichwialicshe  bhitt  «ad  erkanftte  mich  pl^teUch; 
Und  mit  janunerndem  laut  die  geflügelten^  wocte  begann  Ce: 

lieber  lobat  'wie  kaiiift  da  hsrab  ins  ninbrliche  dunkel^  155 
Liebend  annafih?  Schwer  i&  ja  den  lebenden*  diefes  su  lchaueal 
Demi  dam  find  gewaltigft'BiQm*  und  ^iicfalbase  'fl«ftens>  • 
Und  der  OJ^fanos  eifi:«  4mi  nie  wohl  einer  ^oichwandeitj 
Gebend  zu  fiiis,  wenn  nidfat.ein;  rußiges         ihn  dahertiigt» 

•  Kommft  du  jeM  yieWeifiht  Ten  Trd|a  irrend  auch  hieheiv 
Samt  diemjchif  ui^d  den  freunden,  io  ipät.  ?  und  erreichtet  noch  uiQuials 
Itbaka^  Ans,  nodi  fidianteft  dabeun  im  palafo  die  gattin? 


Jene  Ipncbs,  und  ich  lelbH  antwortete«  Xolches.erwiedemd: 
Mntter,  nüch  fibde  die  nodi  berate  in  iUdes  wohnimgi 
Uin  dea  thebikhen  g^siOss  Teixelias  ÜBele  an  fragen.  ^  1(5 
Denn. noch  niemai»  naht'  ich  Aciiaia  mich»  nie  auch  berührt'  Ich 
Unler  landj  nein  fiets  mit  naendKiibem  januner  belafte^ 


Digitized  by  Google 


»34 


HOMERS  QDYSSttk. 


Irr*  Ich  itmlier,  feitdam  ich  dem  güttliohen  iMUPAgamBttmoii  ' 
Folgte  gen  XXios  hin  >  nun  kiunpf  mit  den  relßgen  Txojclb. 
Aber  Tage  mir  jer.t,  und  verkündige  lautere  Wahrheit:  '  17a 

Welches«  gefchik  dich  beswangen  des  Isnghintoeckenden  todoi?.' 
Ob  aus2,ehreiide  leuch*?  ob  Artemis,,  freudig  des  bogena^' 
Unverlebns  dich  getödtet^  nk  lindem  gcichols  dich  efmJmd?  • 
Sage  vom  vater  zi^leich  und  dem  lohne  mir,  den  ich  daheim  üeis: 
Ruht  auf' ihnen  amioch  mein  hecfcfaamt,  oder  empfmg  es  175 
Schon  «in  anderer  mann,  da  man  glaubt,  ich  kebra  nicht  ^riadeic? 
Sage  mir  auch,  wie  das  herz  der  ehegattin  geiinnt  fei:  >  «    ..  «  \ 
Ob  üe  bleibt  bei  dem  Cohn«  im.w#hlftänd*  alles  erhaltend|. 
Ob  Ichon  heim  Xle  gefuhrt  der  e4elile  jener  Achaier.  -  .** 

.  '  Alfö  ich  Mbft}  sü»  erwieileECe  fchnell  die  herUdie  mottac:  iQo 
Allerdings  weilt  jene  noch  ftetS|  ausdaurendes  heizens,  ^ 
Dort  in.  dehkem  pklaft}  und  voll  von  heftindigem  jammaiv 
Seufzet  Hb  nichts  lowohl  als  tag*  hin^  khiinen  veij^^elsendk^ 
Keiner  ^empfing  annoch  dein  herfchamt;' Ibndem  geruhig 
Baut  T^emachos  felbft  das  kdnijg^gat^  und  befolget    '  .'  195 

Jedes  f eltliche  mahl,  wie  dem  richtenden  manne  gebühret  1 
Denn  ihn  laden  fie  alle»  ^  Der  vater  weik'anf -dem  hnde,  v 
Nie  aufih  kommt  er  herab  ia  die  itadt,  noch  wählt  er  eum  lager 
Bet^eftipll  und  mantel,  und  toppldie,  weith  der  betmohtnngi 
Sondemf  er  ichläft  den  wintex,  geleilt  an  knechten  im  Bimmtfr«  i^o 
Neben  dem  feuer  im  ftauV,  in  fchlechtes  gewand  fich  verhüllend  : 
Aber  tH^hdem  der  fonun^r  ertchienf  tmd  die  leifende  fiuchtaeiti 
Überall  im  gehlde  dos  weinbelchatteten  gartens  ' 
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Bettet  er  ll^i*  etdlager  yob  hingebreifeten  rpvofleh;  n 
Seu&end  hegt  er  cUurauf,  uoid  umhauft  Iklu  die  leele  mit  JaBu^r»  195 
Dein  gerduk  wehklagend;  irnA  fchwer  auch  drakt  ihn  daa. altes. 
AUb  Bauch  ich«)a  lettiec  dahin«  and  fand  mein  ▼eihängnig; 

Denn  nicht  hat  im  palafte  die  treffende  Bogenfieundin.  , 

*  - 

ITnverrehnft.  mich  getödtet^  mit  lindem  gelchois  mich  ereilend; 

> 

Noch  hat  eine  der  Xeuchen  mich  hingeraft,  die  gewöhnlich  .  £00 
^Mit  mmilbtttditäk^SfßaAmm»  den  geift -wegnehmen  den  gliedern^ 

Nur  dM  verlangen  nach  die  9  und  die  angft  liat;  edler  OdySeust 

'■      *  * , 

Und  dein  freimdUcher  finn,  mein  fiilses  leben  geraubet  !^  ' 

♦ 

*~    Jene  fpra^S  ich  aber  9  durohbebt  ron 'inniger  lehnliichtt  * 

Wollt*  umarmen  die  Xeele  der  abgelchiedenen  muttec    '  S05 
])re|nial  flvebt*  Ick  Binlut«  roll  lieiliwr  beg^r  su  umarmen;  • 
,  Dceiknal  hinweg  aus  den  häjaden,  wie  nichtiger  üchatten  und  traumbild, 
j^og  de;  und  bertiger..waid  in  meinem  hemen  die  wi&mat» 
Vmd  ich  begann  su  jener«  und  Iprach  die  geflügelten  weite: 
.    Müller)  warum  nicht  harrft  du  des  ürebenden  dich  zu  uuiarmen; 

•  *  #  . 

Dals  auch  in  Aide»  reich»  uaa  feft  mik  den  Jiftnden  umicUingend»  2ii 

Wir  einander  das  herz  des-  ßanenden  grames  erleichtem? 
Ob  nur  diefo  gbftalt  die  e^bene  FerfiBfonela  - 
Sendete,  dals  ich  noch  mehr  in  gram  und  kummer  verfinl^e? 

-  AUb  ich  Jelbft;  nur  emHederte  fchnell  die  herliche  mnttect  815 
I  Welie«  mein  lieba  lohn,  ungliiklichp«r  aller  gebohcnenl 
Nicht  iüs  Ferfefoneiat  die  tochter  Zeus,  die  dich  teufchet; 
j^^ein  fo^willa  der  gebraudi  der  Werblichen«  wann -fie  verbliUit' JBnd* 
Qenn  nicht  mehr  wird  Eciich  und  gcbein  durch  lehnen  verbunden  ^ 
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Sondern  {anes  irwtUg^  dis  gewaltig«  tenii*  4m  fentav  ^  ftte 

Alles»  Xobald  aus  dem  weilsen  gebem  dus  ^ehm  lunw^üoli.  . 
Nor  dM  feei^  entfliegt,  wie  ein  tnun,  tob  deanea  und  ichwelMCi 
>Docl|^  nun  ^be  som  licht  au£i  fcble^ipiiglbei  «bec  di^-  alJet 
Merke  dir,  dafs  du  emmabl  es  verkündigell  deiner  gemahlin. 

Als  wir  ip  Im  geTpiidi  »hwachfelteni  fidie»  de  kiM»«»  '    JU(5  * 

Weiber  daher,  (üe  Tiindte  die  furchtbare  ferlefoueia,)  - 

»        •  •      •  * 

Die  der  edelflno  beiden  gemahlinnen  waieB  und  tocbfiec^ 

Bin^  um  das  ücharatse  blut  verjammglten  jene  Q^h  iokfimrwA 

Aber  idi  laBn  auf  rath,  wie  icb  Jedirade  befragte.     .   .  . 

Oieler  gadank'  erfebvoa  dem  ^eifipladmi  endlich  der  hefte:  s^o 

|irleiiv  ianglchneidiges  Xchwert  von  der  nervichten.  hüfte  wir  reüWndi 

Wehrt*  ich  ihnen  mtgleioh  des  fickwinliciien  bhilea  sii  tdnit«!. .  . 

Einzeln  Iah  ich  numuehr  üe  herannahn;  jedo  belbndeis  ^ 

Sagt'  ihr  gefohleeht  mi^  ani  und  fo  befragt*  ich  lle  alle. 

Siehe»  znecft  nun  ichäut*  ich  die  edelentfpmflene  Tyxo»  93$ 

Welche  des  tadeÜafen  Sahnonens  toc^leif  üdi  rühmte» 

Und  fls  gattin/rem&hlt  mit  Krethene»  Äolos  fohne.  . 

Jene  liebte  vordem  den  göttlichen  ftrom  Eoipeus,  .  '  i, 

Weldier  fiola  ins  gefilde,' der  ftidm*  anmnligfter»  hinwallt ^ 

Und  ^ujQ.^aadelte  pft  um  I;ikipeus  ichöne  gewäiÜBr.  a^O 

Doch  ihm  ühpilich  etÜchien  der  umufercr  Fofisidaon» 

Und  an  des  ßioms  Torgnmde»  der  wirbelnden»  mhfc*  er  bei  joier. 

Pu^urbiann  wnfiand  das  gewoge  lle»  gleich  dem  gebirge, 

Heirgekriimmt;  und  yerbaig  den  gott  nad  die  imrbtiGhe  juigftail; 

Schmeichehid  luü'  ec  den  güxtel,  und  dekte  ile  hmft  mit  'Xchiummer. 

•  .  ...  ^ 
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Aber  naefadem  der  ffUtt  ias  ^trerk  der  U^'yolIendM;  '  si^ 

FsSaC  er  ihr  freundlich  die  band«,  nad  redete«  «IIb  b^umends 

Freue  dich,  weib,  d^r  lunarmung!  Du  wirfi:  im  kreife  des  Jahres 
Zierliche  liinder  gebäuen;  denn  nidit  nnfimcliibeieii  fpiiiea  , 
Streut  ein  unßerblicher  gott.  Da  pfleg*  und  ernähre  ße  rorgloffl.  850 
Jeao  wandele  heun«  nnd  entUke  dictavinohtB  ecsihlen. 
^Aber  ich  Xelbli  bin  dir  der  erderrchüctiier  Foleidon. 
'  ''  Alfo  dltt  gott,  vaid  taucht^ in  «des         aufwallettde  wOg«^ 
Jene  befruchtet  gebahr  den  f  dias  Tarnt  dem  Neleus«  • 
Welche  gßwalüge  (Liener  des  grolsen  Zeus  in  der  zukunft  ^^S5 
Bl&heten:  VeUas  her£cht*'ini  weiten  gefild*  Jtaolkos» 

Lammerreich,  und  jener  in  fylos  landigen  üuren.  ^ 

>  > 
Andre  gebahr  dem  Kietheua  die  königia  miter  ded  weibenii    * ' 

Aion,  und  F^es  darauf ,  und  den  reiligen  heid  Amythaon. 

^   Nachft  ihr  Ichaut^  ich  Antiope  dort>  die  tocht^^Afopos,  liSi» 

Die  aucfa^  in  Zeus  nmarmung  geruht  sa  haben  fioh  rCihmte; 

Und  Iie  gebahr  zween  lohne  dem  gott,  Amfion  imd  Zethos: 

-  _      '  "       '       .  ». 

Welche  soe^ft  aufbauten  die  fiebentherige.  ^bebe, 

Und  zur  velt*  umthürmten ;  denn  nicht  imbefe&iget  konnten 

Sie  dief  geiaumiff;e  Thebe  rertheidigen,  ftark  wie  iie  "viNaeD.  96^ 

Nlichft^ihr  lch(|ut*  ich  AikmcAi*,  AmhUyona  ehegenolEn, 
Welche  den  held 'Herakles,  deh,  trozigen,  Idwenbelienten, 
Einft  gebahr^  in  die  armd  des  gro£Mn  Zeus  fidi  gelellend. 
Megäre  dann ,  die  tochter  des  übermütigen  Kreion, 
lia  fieh  erkphr  der  Amfitryoaid*,  an  gewalt  imbeswaagbar.  670 
Auch  des  Ödipus  muttjBr  errchien,^£pikaike  voll  anmut^ 


'         -  .  - 

Welche      gioise  that  aiiiitbf*Sii  Au  ieeld  verbleiiiiii^«  * 

Ihrem  lohn  Uch  vermäblencL :  denn  £r,  der  den  vatei  gemoidet> 

Fühlte  lle;  doch  bdd  rügten  die  gdtter  es  unter  den  menüchen. 

Jener  (^arauf ,  in  )anunec  dxß  liebliche  Xhebe  beherlchend»  fij^ 

Ordnete  Kadmoegefdiledit,  nach  der  götter  Teiddrhlicbem  ratbfclilufB.' 

Doch  üe  fuhr,  zu  des.  Ais'venifgelke&  (hören  hmunter«, 

Als  ein  erdroITelndes  feil  an  hoLes  gebalk  ße  gekiiupfeti 

Wild  voni  betSnbenden  £dthuatzi  und  iiel«  ihm.  junmer,.iiiid  elend 

Ohne  mals,>~wie  der  mutter  Erinnyen  je^es  vollenden.  ,  S8o 

Chloris  fodenn  erblSlLt*  ich,  di^^oldeftey  welohe'iUsh'Neleus' 

Wegen  der  Xchone  vermShlt»  nach  unex|dliche^  bxäutiganisgabes 

Sie,  die  jüngere  tpchter  Ton  islbs  lohn  Amfion,. 

Welche  der  Minyflr^ltadt  Orchomenos  mächtig,  bfherlbhte« 

Jtine  gebot  in  Pylos,  und  hei  liehe  kinder  gehahr  fie:  fiflg. 

Neftor,  und  Chromios  «udi,  feriklymenos  anchy  den  ethabneni* 

Dann  die -gepriefene  Tero  sulezt,  der  fterblichen  wunder.    •  • 

XJjft  lie  bewarben  fifh  alle  benachbarten;  aber  üe-gab  nicht 

Neleus,  eh  ihm  einer  des  mächtigen  ,  heilchers  lilkl^s  . 

BreitgeRimete  linder  daher  aas  Fylake  biichte«.  890 

Schwer  war  die  that,  .und  allein  der  unveigleichbare  leher.' 

Wagte  *iie  ^iUin;  doch  es  henunt*  ein  fiirchtbaretf  göttergerchik  IhOf 

Seine  graulamen  bandV  ijoad  landlidie-  ui^derhirte^. 

Aber  nachdem  die  monden  und  tage  üch  guuz  vollendet, 

»        .  .       ■  •  _  ■  " 

Und  T<«i  neuem  das  jähr  umrollt*«  in  der  Hören  begleitqqg;  sp^ 

Jezo  löH*  ihm  ^die  bände  die  hohe  ki^h  Illkles, 

^. 

Weil  er  ihm  wahres  enthüllt:  Ib  ward  Zeus  wiüe  voHendet. 
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y  Xjede  darauf  ecblikt'  ich»  JfsdaraM  .dtegenoflliit 
Die  von  Tyndaraos  krafit  Kvreeu  mutige  föhne  gebohre n, 
Kaftor.deh  niligeii        und  den  Jümpfer  der  fM^ft  FolydenlM  500 

Beide  hält  noch  lebend  die  uahi-ungi'proJürende  erde: 

*  ■  •  • 

Denn  audi  unter  der  eide><VDn  Zeoa  mit  ehre  liegidbet»  ^ 

Lieben  Tl^  jest  um  den  anderen  tag  >  und  jeao  von  neuem 

Sterben  %Ä  binj  deoh  ekre  genieTaen  fie,  gleich  den  gdttexa. 

.  Hbnedtta  darauf,  des  Aloeus  ehegwiolRp»  ^  505 

Schauet*  ich,  weldie  geliebt  von  Pofeidaon  iidi  rühmte; 

Und^iie  gebahr  sween  lohne»  wiewohi  kurzhluhendes^lebenib 

Olos,  güttlich  au  krafc,  und  den  ruchtbaren  held  ILfialtes. 
■  "  .  ■   ■  I 

Diele  ragten  an  l£nge  hervor  enf  der  nährenden  erde» 

Und  an  Ichöner  gäßait,  nach  dem  hochberühmten  Orion.  510. 
Denn  im  neigten 'fafafe,  da  mala  nenn  eilen' die  breite 
Ihkes  nunpfii',  und  die  hohe  des  haupts  neun  mächtige  klaftern. 
Ja -die  unfterblichen  Xelbft  bedroheten  beid*,  auf  Olympos 
Feindlichen  kämpf  ~ni  enregen,  nnd  tobendes  ÜBhlachtosgetummel : 
.  OiTa  au  höhn  auf  Olympos  gedachten  üe,  aber  auf  Oila  51^ 
'  Pelioni  waldgebivg't  tun  hinauf  in  den  himmel  vx  fteigen.  - 
Und  üe  hätten  vollbracht)  wenn  der  jugend  siel.ßß  erreichet. 
Aber  fie  traf  Zens  ibhn,  den  die  lockige  lieto  gebohren, 
•Beide  mifr  tod,  eh  ihnen  die  erltlingsblum*  an  den  (chlufen« 
Aufgeblüht,  und  das  kiran  fich  gebraunt  von  rdhöneni  gekraufel,  520  -. 

Fädra  üshaut*  idi,  und  Frokris>  jund  4rau£  Ariadne  voll  anmut, 
IVIin^s  reizende  tocbter,  des^  harigeiinnten ,  die  Theleus 
Einft  ims  Kreta  daher  sitr  heiligen  .flqr  von  Athen! 


»  % 
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»  » 


Führte,  doch  mamet  genofii:  doia  Arttmis  hexmiit^  mvoc  fit' 
"hoi  der  umfliitetai  Dia«  da.zeiigmi  gab  lUonylbsi  ,  • 

Mira  tmd  K1]^ai«Eie.  drauf ,  und  dea  iclundlMkxe  weib  Erifyle 

* 

SdMuet*  ich,  dia  den, gemahl  'hingab  ua  «m  gplden— -Meinod.  ' 

». 

Doch  nicht  alle  ße  werd*  ich  .verkündigen ,  oder  auch  .neimen» 
Wie  viel  weibär  der  heldBa  idi  iah,  iM  liebUfl^ 
Eher  entflöge  die  nacht,  die  ambroHlches  aber  die  J^und*  ift  ^ 
Sehlafen  su  gehn,  entvptdei  im  hartigea  Ichif  mie  den  fiwondtn, 
X>der  alhier.  Die  entüendung  beifehl*  ich  euch  und  den  götteoL 

Jener  l^prachs;  doch  al|e  verfimnmten  umher,  und  fchwiegen, 
Horchend  noch  mit  entanckung  im  kh^fefeigen  XmU  des  fUf^nti 
JeaK)  begpuin  Arete ,  die  lilienarmige  füiitiu :  ',**., 
'     SagtJBot  doch,  o  FBaken,  wie  fener  mann  4«di  erBJieine>  ' 
<  An  gefult  und  gröls',  und  geordnetem  geiite  des  herzena?    *-     ^  ^ 
Seht ,  das  ift  mefai  gaft !  Dodi  jeglidie^  tlimlet  die  ehre. 
Darum  nic^t  Ib  Ichleuoig  entlendet  ihn,  odec  Tetminddrt     •  >  • 
All/^u  lehr  die  gelbhenke  dem  darbenden:  vieles  ja  habt  ihr  ^ 
Alle  des  gutes  daheim,  nach  dem  lalih  der  ^gUl^y  vecwahiet  . 

Dr;^u£  begann  zur  verüunmlung  der  graue  held  Echeneos,  • 
Welcher  der  Ütefi»  war  der  eidlen  faakifcfaen  minner: .«  '  ■ 

Freunde,  gevrÜs  .eudi  felbÜ:  nicht  gegen  zwek  und  e^tvailjuiy 
Redet  di^'weisheiuvolle  gebietennr;  avf  denn,  geh(»^      ^  545. 
Doch  von  AlUnpos  hier  hiUiigt  jegliches,  thfU;  unt  wort,  ab. 

Aber  Alkinoos  drauf  antwortete,  folches  erwiedemd:  ' 
Ja  dies  wort  wird  allb  vollbracht .üoui,  warn  ich-m  Wahrheit  • 
Leb*  ein  fürft  der  Fäakea ,  der  ruderlieben^en  männer«        •     .  .\  ' 
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Abef  dem  gaft  gefaU*  es,  trie  fe^  '«r  miang«  Bach-  beimkehr,   '  350 
Dennoch  hiör  su  Terweilan  bis  moigoi  Boch«  dal«,  isk  ihm  alliea 
Ehrengercbenk  ausrichte.   Die  fahrt  ift  zur  iurge  den  nrännem«  > 

V  Allen»  imd  snir  mm  meiftsB;  dann  mm  ift      rolke  die  «bmadtrt« 
*  Ihip  antwortete  di;auf  der  etfindoogsreiche  Odyfleus:  . 
WeirgepnefoMMP  lield  Alkinoos,  m'ddi^^cnr  Miig,  555 
Wenn  ihr  ain  völliges  iahr  nud^  nötbigtet  hiec  sii  verweilai« 
Aber  die  falirt  ntir  bettiality  und  ItSftlu^  gaben  mir  iichenkcet} 
G«nia  willigt*  ich  eiil;  auch  weic  nitfSglidHBr  wii'  «a^ 

,  Heim,  mit  vollerer  hand  Kum  vaterlande  zu  kehren: 

•Denn  willkommener  wfa*  idÜ  ik6d  ehrenvoller  den-  arihiiieni  _  '  9^ 

Allen,  lo  viel  mich  Iahen  in  Xthaka  wiederkehren» 
\"  '  • 

Aber  AUtiiiMw  drauf  sMTcMetev  Iblches.«^^  * 

Keineswegs,  OdylEeuS)  vemkoAett  ^iHr,  deiner  geftalt  nedk 

1  *  / 

Einen  betrüger  in  dir  ndd  teufcfaenden,  'fo  wie  goSug  fie 

Nahret  ilie  Ifihvfftne  erde,  die  mreitverbreiteteB  menlchttit  '  96J$ 

Welche  die  lüg'  ausbilden  ^  woher  ße  keiner  erfahe» 

Aber  is  deiner  r0d*r  ift  reis  und  edld  geflnnaa^;  ' 

Und  du  exzahl&,  wie  der  langpi,  mit  kluger  kunft  die  geCchichte^ 

^  Allei  arfreiiTchen  volks  i^d  dein  eigenes  jammenreillängnisr 
Auf  den»>  lege  ab  je»«  nnd  yeikiuidige  laoteie  Wahrheit  r  5^ 
Sahft  du  Aet  j^öttUchen  freund*  auch  einige,  welche  zugleich  dhr 
Hin  gen  thos  sogen»  und  dort  ihr  Ichä&d  eneicHten?      *   .  ^ 

^L»an^  iä;  jezo  die  nacht,  die  unendliche >  fem  auch  die  ftunde» 
Mda£en  sn  gdln  Im  pi^.  Da  ersfilüe  mir  WUtodeifrefohichteiü 
Selhft  bis  ^ur  heiligen  frühe  verweilt*  ich  ^eme»  wenn  du  nur  575 
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Diddeteft  hiar  im  geimcli  dein  imglük  nur  aoC '  etsShlan.  v 
.   Ihm  antwortete  dca^  der  erfindungsreiche  OdyHeusi 
'  Weitgepriefener  held  AUdnoos,  mächtigfter  könig/ 
Stund*  ift  bald  vieUftches  gelf ricfa^«  bald  ftunde  des  i[oli)afiBS. 

.  Doch  wenn  mehr  zu  vemehmei^  du  würdigeJft^  ohne  verweigern  5O0 
Will  kh' .noch  anderes  dir  «tnd  er! 


.4neldant 

t ' 

Meiner  freunde  g^elchik,  die  nachmals  ftarben  4es  todea; 
We)ohe  «war  ans  der  Troer  vertilgendem  kämpf  Heb  geeatCistt 

Doch  in  der  heumkehr  fiarben,  durch  M  des  entiiesUchen  weibea.  • 

»  *  '. 

'  '   Als  nunmehr  die  feelen  der  zartgebildeten  weiber        ,  565 
f|"*>^m  nnd  dorthin  aecftreut.die  heilige  Ferfsfoneia^  ^  * 
Sidlüf  da  kam  die  ieeie  von  Atreus  lohn  Agamenmon, 
Schwermutsvalli  anoli  umringten  ihn  andere*  welcthe  angleicli'flim* 
Dort  in  Ägi^os  iaale  den  tod  und  da?  fchiklal  erreichten. 
Jener  erkannte  mich  glmdb»  da'  daS  fd&wane  btat  er  gekoftetT  990 
Xifut  nun  wainet*  es  ajif»  tknd'hiiufiga  tbrünegj  veigielsand»  • 
Strekte  die  hiinde  na^  mir »  und  trachtete  mich  au  erreichen. 
j>och  nicht  hatt*  er  anooch  die  fpannende  kraft,  und  die  Aidca^ 
Wie  üe  vordem  ihm  geHrebt  in  den  leich^eboge^n  gliedern« 
Dlefen  rdiaut*  iah  mit  tbriinen  im  blik,  und  bedanerto  henlicfa'i  595 
Und  ich  begann  xa  jenem ,  und  fprach  die  geflügelten  worte : 

Atraofl^lbhn,  i;alu|iTolMr,'  du  VöIkotfSrft  Agamemnon, 
Welches  gtfcliik  beawang  dich  des  langhinftreckenden.  toides? 
Hat  dich  vieHetdit  in  fchiffen  dar'Efdnniftunni»  boEwungen, 
Schtekliohe  wind*  aufregend  «um  migeftiim  des  oikanes?  .  400^ 
Haben  dich  feindliche  männei  hinweggeraft  auf  der  vefie,  ^ 
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Ab  du  liniler  g^ubt  xmi.  AatBidie  heeiden  der'  fchaf«, 
Oder  indem  für  die  'ftedt  üe  kim^eten,  imd  für  die  weib«r? 

Alfo  ich  felbüj  und  fogltiich  antwortet  er,  lolchea  erwiedemd: 
Edler  I»eiiiad\  erfludiutgyreidieg  Odyfieus»  **  405 
Nicht  hat  mich  in  fchiffen  der  Eidum&ümier  bezwungen^ 
Sdup^cfiehe  wind**  aofiregend  zum  imgieftuni  des  orkanes;  . 
Auch  nicht  Jbaben  mich  feinde.^  hinweggeraft  auf  der  vctfte: 
Ndb  Inir  Ülnn  Ägillbos  verderben  und  ibd und  erfchlug  mich 
3!flenfJi<erifdh|  üunt  dem  entiezUchenjnreib",  in  die  wohnung  nndk  ^dftid| 
über  dem  mahl,  wie  einer  den  ftier  erichlagt  an  der  krippe.  411 
AUb  fiarb  loh  den  klfiglicbfien  tod<;  ttnd  die  anderen  fteunde 
Bluteten  raMoa  hm>  wie  hanerbewafuete  eber^      '  '  *  m 

Abgevrfiigt  bb  dde  reidieii.vBDd  weitgebietehden  mannes 
Uochxeiti  oder  g^|ag\  und  koMcher.frenjdenbewirtung.  41^ 
Schon  bel^videiinriiHfar  sohotdimj^ 

Die  man .  ehiizehi  wfehkf|y  und  die'  in  antfahMdender  feldfchlaoht : 

Doch^  dort  hätt^  am  meisten  das  herz  dir  getraurt  bei  dem  anblik, 

■<  ■ 

Wie  wir  all*  um  den  krug  und  die  koftbfijladeaen  tilclie 

Lagen  im  faale  ge£:rekt,  und  ganz  der  boden  in  blut  Ichwamm.  429 
Doch  tm  kUEgUehAen  bdct*  ich-  des  Sciamos^  toohter  Kaflandim 
Schrein  i  es  mordete  £e  die  meuchlerin  Klytämnefira    «.  ,      ^  * 
Über  mir;  aber  ich  felbft,  an  der  erd*  aufhebend  die  hfinde, 
Gnf  noch  fterbend  ins  ibhwert  der'  mcndendett.  Jene,  das  Iblieula], 
Trennte  ilch ,  ehe  He  mii^  7  der  fchod  binüdiwebte  zum  Aü,  42^ 
Nor  mit  der  band  die  äugen  gedrukt,  und  die  Uppen  gelelildifliKn. 
Nichts  i&  nngehettrex,  und  nzchta  rchamioler  auf  erden^ 
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Als  an  vnSb^  deft  (isela  ifci  JoloheiM  t&at  ßOt  entfi^ifitlialt 

^ '   •■  - 

Wie  Gß  Jen*  ftigUftig  b<e^Aii,  die  entlei^Ucbe  Ichai^dnit»  -      '  '  ' 
Da.üs      der,  jugend  gemabl  himnofdete.   Ach  teb  befte,  43^ 
*  Henltch  erw^nlchS  den  luodehi»  und  »«iiiei.  htnSm  genolEBat 
Kehrt'  ich  heim.  Doch  jene^  voll  iiberfchwäoglicher  boaheiCy 
Dekte  mit  fn^ande  fidi  fi^lbft«  und  der.b&afdg  Wenden  weil^er  * 
Zartes  gefeblechti  wenn  eine  üch  s^ucb  des  guten  beEeiisigtl 

Jener  fpnchs  ;  und  idb  fidbft'  änturovtete,  folches  eiwietleind;»  495 
Wehe  9  wie  fahr  bat  .Atrens  gelchlecht  Zeus  walten^  yocfififak.  •/ 
Fürchterlich  heimgefucht ,  durch  trügUche  weiberränke,  ~  ^ 
Seit  dem  beginn!  Eift  fiuAen  der  He)m  wc^en  ib  Tieleil 
Und  dir  ward,,  dem  entfernten,  zur  meuchleria  Klytamne&ra!. 

A)ib  icb  lelbfti  und  iöf^lsicli  anlawoitel?  er,  Jokbes  enHedemd: 

Dmm  lei  Du  euch  nimmer  dec  aatUn  allzu  gefDlig,.  '  44* 

\  •         •  ■  I 

Nocb  veiferaue  du  ibr  am  sinliddkeili  jedei^  fleheiiwfiiiir^  * 
Sondern  ainigda  fiig\  und  andesea.  bl«be  wibotj^fip.,  - 

Doch  nicht  Dir  i£,  OdylTeus,  der  tod  beflimm(.  von  der  gattin^ 
Wabrlich  viel  au  yekilindig  und  .togendhalbir  gefianntog        ■  449 
.  Iß  Ikarios  tochter,  di^  ünnige  Fe,nelopeia.  -  '  ' 

Acb  £0  iung,  dn  bfiudiofaes^weib,  ferlieläÄarwifi^etti^  '  •  ^' 

Als  wir  zogen  zum  AceSt;  iind  ein  knäblein  lag  an  der  bru&  ibr«  . 
Ijsllend  anuncb,  der- nun  in  den  kreie  fiok  fezet  mit  mlnneni*.  < 
GlMkUfiberl  atb  ibn  Icbatut  lein  wiedeiikehi;ender  vater»  4^ 
Und  er  empfängt  den  yater  mit  hej^lichkeit,  wie  ßch  gebühret! 
Abes  «uab  niebt  an  des  lob«  anblik  ni^  die  äugen'  ta  wifidMH 
Hat  mein  weih  mir  gegönnt«  und-  zuvor  mich;  ieUi^  exinpxdet» 
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Eines  verkünd*  ich  dir  noch,  und  Du  bewahr*  es  im  herzen. 

Sumte  4tt  n^ehüm,  aicbt  ^fiffieaUieh,  an  das  gtSt^Atf  455,' 

Kehrend  ins  vaterlaodj  denn  niqunei;  zu  traun  üt  weibernf  . 

Aber  läge  mir  ieet,  viMLyeiiLfindig^  lauters  Wahrheit 

Habt  ihf  vieUeidüt  von  meinem  noch  lebenden  lohne  gehöret»      .  « 

Seit  in'Orchometios  wo>  imd  feit  in  der  ümdigen  ^ylos, 

Seit  beiiQti  held  Menelaoa,  in  Sfarta*a  weitem  gefilde?  4^ 

Denn  nicht  ftarb  auf  der  erde  bereits  der  edle  Oreiief. 

•  Jeaer'  BfndiBi  mkd  ich  ialbft  cstwoiCBtev  iblohes  erwiaderiids 
Warum  fragGb  du  xuiph  das,  lohn  Atreus?  -Wahrlich  ich  wei£s  sucht, 
Leb*'er,\odier  SA  todti  vmA  eibalM  &iiwa>en  ift  imzecht. 

Alüb  beid*  aitt  erwiedemd  in  wehmotavoUem  ge^radM^  4tf^ 
SiMidflA  wir,  hertfidk  betrfihty  und  häufige  thzänen  veigietaii« 

J«8Q  htm'  die  leele  des  f  eleyadeik  Achillena» 
Anch  des  Patzoklos  zugleich,  und  des  edlen. Antilochos  feele, 
Aijßk  audi,  des  erftea  -voidem  am  gdblt  und  am  bUduagt 
Rings  im  I^anaervolk ,  nach  dem  tadellofen  Achilleus.  470 
Midi  <niuiimte  4a«  leele'  des  ialudifiBlMB  leniiftfs;  ' 
Und  mit  Jamieindem  laut  die  geflügelten  werte  begann  fie: 

Edler  LaertiadT,  erfindungsreicher  OdyHeus, 
Wie,  nnghihlifhisg,  mfßt  -du  noch ^dlsere  thtt  sn  ToUenden? 
Welch  ein  mut,,  zum  Ais  herabzuAelgen ,  wo  todte  %  473 

Wbhiwa  MinMogsk»,  disr  gebihT  ansgaheader  aienfcheiit 

Jener  fpfathsj  und  ich  lelbft  antwortete,  I^ches  erwiedemd;^ 
FcAeas'fblui,  o  Adi^lens,  erhabeafter  aHer  Aduder, 
Wegen  XeualMS-  haaa  ich  am  |MCh  Imt»  oh     oiir  xatikfohhiis . 
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äfhete,.lieuBsuk6lizai  in  IthaWa  fel^^^    nlind.  '  '       *         '  AßO 
Denn  nocb  züemals  naht^  ich  Acbaia  mich,  nie  anob  barufajtti*  ich  .'^  • 
Unfer  land;  ftets  duld*  ich  noch  grami  Di?  aber,  Achilleus, 
Oltiicht  in  der  Ymeit  h^er'an  feligkeit»  noch  in -der  snkqaft  - 
Denn  dich  lebenden  einft  verehrten  wir,  gleich  deil  güttein, 
,  Argos  DUhr^i  und  jezo  gebiettft  dn  nichtig  den  geiftem,  4Ö5 
Wohnend  alhier.  Drum  iaiä  dich  den  tod  xücht  reuen,  Achilleus. 

Alfö  ich  felhft^  imd  £bgleich  antvitoifeel^  er,  folcbes  erwimiend: 
Ntcht  mir  rede  vom  tod'  jain  troftwort,  edlmr  OdyHeusi  .      '  . 
Lieber  ja  wollt'  ich  das  feid  als  lagelohner  befiellen  ' , 

Einem  dniffcigen  mann«  ohn*  etb*  und  eigenen  ^vohlfiand,'  490 
'Ais  die  lamtliche  Ichaar  der  g^chwundenen  todten  •beherichen. 
Auf,  .yon  dem  treflichien  lohn  enahle  mir  feso  «die  wahrhetts 
Ob  er  ziuu  hrie^  mitzog,  in  den  voikampf,  oder  nicht  aUb.  . 
Sage  mir  and»,  .-^m  yoti  Feien«,  dem  tadelloTen,'  du  hditaft) 
Ob;er  noch.. ehren  voll  den  Myrmidooen  gebietet,  496 
Ob  üe  fchon  ihn  entehren  durch  Hellas  tunher  imd  Ftia,  ^. 
Dnim  wdl  ihn  das  idter  efgzif  an  händaa  und  fuften.  . 
Qenn  kein  .helfer  bin  Ich  im  &ral  der  leuchtenden  loune,  -  ' 
*  So  voll  kialb,  wie  ick  einft  in  Trojans  weitem  gehhle 
Scblug  das  tapfer&e  volk ,  ein  miichtiger  Xchua  den  Argeiem.  ^00 
'  Kim*  ich,  ein  folchery  •  anist  in  des  vateiA  haos  nur  ein  wenig; 

Muuihac  ipbauderte  wohl  vor  der  hraft  der  nnqahbaren  hände, 

•'  ■  '  . 

.  W^'lhn  frech  antaüet,  und  kränkt  die  ehre  des  könlgs! 

Jener  Ijprcadiss  und  ich  ifelhft  antwortete,  folches  erwiedemds. 
WahrUch  .nichts  von  feleus»  dem  tadelloTenj'  vamfdim  ich.  505 
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vom  ftihii'T^eoptoleiiuMf  deinem  geliebteiiy 
.Dir  ttrofiändliche  Wahrheit  .yetkündigen 9  wie  du  begebreft»  , 
Denn  ich<hab*  ihn  relbecim  räum  des  fchwebenden  fchiffei 
Hei  aus  Skyroe  gebracht  su  den  h^ttmfohienten  Acbalem. 
WauQ  um  die  &.&dt  der  Troer  wir  ups  belprachen  im  kLiegsralb,  ^10 
Redet*  er  immer  suerft«  nnd  nicht  hiwflattemde ' Worte j 
^eitor,  der  götLliche  heid,  imd.Xch  beßegten  ihn  einzig. 
Wann  im  gefilda  der  TVoer  darauf  mit  dem  ene  wir  hfimiiftisn, 
Weilt*  er  nie  im  häufen  der  heerichaary  noch  im  gedrange^ 
Sondern  yoran  flog  mutig  der  beld,  und  zagte  vor  niemand,  5^5 

« 

Ui|d  yiel  ibuBt*.  er»  der,  mfinner  in  Jfihreokenyoller  entfduiidi|ngi 
Alle  zwar  nicht  werd'  ich  verkundigen,  oder  auch  nennen, 
VHe  viel  voiki  er  getfidtet,  ein  mfiehdger  fbhus  den  Argeiemi'  > 
Nur  wie  er  Telefos  lohn,  den  held  Eur^pylos,  iiegceich 
Hingefirekt  mit  dem  eiB,  und  viel*  undMr  der  genoflen  5M 
Bluteten,  tapfke  Keteier»  beihört  durch  weibeigerchenkei 
Schöner  erfah  ich  keinen  denn  Ihn,  nach  d^m  gdulichen  Memnon*  * 
•Als  wir  hinab,  mm'  itiegen  ins  lolS)  das  ßpeiqi  geitimpi^rt, 
Wir  der  Danaer  furüen,  imd  mir  die  forge  vertraut  ward»  - 
Dals  ich  das  fefte  gehiAT  ist  dfiMte«  Jeao  vecfidiiöfle;  .  M 
Andere  nun  ,  der  Achaier  erhabene  fuiAen  und  pfleger» 
Troknaten  lieh  die'tkribin,  und  jeglichem  bebten  die  glieder« 
Doch  .Ihn  hah*  ich.  nimmer  mit  meSnen  au^n  gefeheui 
Dais  er  die  blühende  färbe  veränderte,  noch  von  den  wangen 
Thranen  ider  furcht  Abwifchtei  .ia  flehenUich  bat  er  mich  olkmais,  530 
Ihn  aus  dem  toi^  zu  eniialleai  die  h^uid  txtjtx  ^<iüS&^  des  iciiweites, 
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Aber  ^nachdem  wir  zerftd||ft  des  Priai^ps  ragende  yeße,  •  .  '  , 

Stieg  er  oiit  beat*  im  IbhiC  lud  lcö|l!Udieii  ehfengefalienkca» 
Ünveclezt,  da  weder  ein  hegendes  ers  in  der  feidlchlaclkit,  5SS 
Nbcb  initi.  den  binden  gesukt,  ihn  ^rem^ndete-:  ib  ^iq  et  kSußg 
Ffle|;t  int  gewüble  der  icblacht ;  'denn  ▼eanÜflbt  i»  tobet  der  lui^qgott 

Alfo  ich  felbß}  und  die  feele  des  äakidilchen  r^nners 
Wimdelte'flaiicbtiges  icbrittee  bineb  die  Aalbdeloewiele» 
Hocberfrei^t,  daii»  die  tugend  iLes  treüichen  Tohos  ich  verküfidigt.  540 

Andi  die  anderen  Jbelttn  der  ^al^efidiiedenfln  todten 

Stenden  mir»  herslicii  betruht»  und* redeten  }ed',  ihr  vorhaqgM 

(  ... 
Nur  des  Ajas  ieele,  des  mutigen  TWamnnidea, 

Stellte  £fib  ebwirts  biur  «nd  sitxsiete  wegen  des  £egsfe, 

Den  ich  von  jenem  erliegt,  im  rechtenden  ftreit  an  den  fchlffeni  540 
Über  AfihiUeuis  waffen:  geftellt  rtm  dei^  gOltlkben  nmtter 
l^rangten  üe»  und  ei  ehtichieden  der  Troer  lohn*  und  Athene» 
O  deft  ich  M^MMHfy^^f ' AlMügt*  in  JMl^^iiHhi  wetUftroitl 
Dome  ein  iokhes  heu^^t  iü  um  jen'  in  die  ecde  gefuaben» 

Ajas,  der  bocih  en  geftilty*Qnd  bodi  an  tibaten  berteriMiSafc»    •  550 

» 

taa  DanaeiyolbV  aaah  dem  t%daUo£m  AebiHwifc  > 

Dielen  redet'  i^^h  &u  mit  ianft  einnehmenden  Worten:  « 

•  1  Alasa  Xslamena  JAhn*  dea  unti^tifhflHi  «fc^fli»^  dn  demik 
Auch  nicht  todt»  mir  veigellen  den.unmul;,  wegen  der  ru&mg»  ' 
Wekhe«!  fliidh  und  verdecben  die  götter •beftiaunl:  den  Argeiem?  555 

0 

Denn  du«  Unk  fr,  ihr  tbncm  In  der  fakUehlacht:  dala  wir  Ajchaitt 
wie  AdiiUeus  haupt».4est|j0ttli6hen  Jfeleionen^  .    -  ,  ~ 

%  '  •  * 

—  I  ,  *  • 
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Klagen  mit  ftatem  grun^  den  gefchwündfliieii!  Keiner  ^edodtift 
Schuldigt  denn  Zeus»  der  «m  aoi^  die  fpeeigeubten  Aduuer , 

Fürchterlich  helmgefucht,  und  dir  dein  ichikfal  geordnet! 
Aber  wählen,  o  Ic&ug,  itnd  aefae  air«  4^  ^  vemduiieft  '  ' 
Unieie  red\  imd  bezwinge  den  mut  des  erhahenen  Gerzens*  ,  > 

*>  Alfo  ach  üslbft;  .doch  nichts  antwortet*  er,  Ibndem  ine  di^idul^ 
'  Ging  3r  su  anderen  Iselen  der  abgeichiedeuen-  todteu*  .  / 
Dort  andi  hätte  geredet  der  efixnedde,  oder  ioh  fS^bft  ihm;  565 
DocSi  mir  trachtete  nodi  de»  hei^wiia  wunüch  in  dem  huieni 
Andexe  ieelen  su  Ichaim  der  lünabgeiuiLkenen  mäiaiher.  -  ■ 

\Jeeo  wMidt*  loh  .n^i  IMBaos  den  hUfc,  Zeus  edlen  e^Mogbn» 
Der  9  mit,  goldenem  zepter  gefchmukt,  die  geworbenen  richtend»  v 
Dafiils;  andere  rings  etforCshten  das  recht  Vor  dem  herfeher,'  570 
Sipaend  hier»  dort  Itehendy  in  Axdes  mächtigen  thoren. 
,    Jenem  zimjdtff  eiUiht^iioh  den  nngebenien  Orion«; 
Drangende  thier*  hinlcheuohend»  hinab  die  Aafodeloswiele»  "  ,  . 
Die  er  lelbjß  getödtet  auf  einTam  bewandeiten  bergen, 
Seine  keul*  in  den  hlnden,  vün  e»  nnserhie'chlich  gelbbmiedeC»  gf$ 

Auph  den  Tityos  Iah  ich,  den  löhn  der  geprieienen  Erd^ 
Ansgefisekt  anl'.dem  ho'den;  er  lBig,  )ieon  hufen  bedeckend;  ^  ' 

^  Und  sween  geier,  nmfiaend  die  leiten  ihm,  hakten  die  lebei^ 

■  '  •  •  ■  * 

Unter  das  fleüch  eindrillend;  er  fcheucht^  mnfqnft  mit  den  handifti» 

^  *WeU  er  Letq  cntdirt,  Zens  heilige  lag^igenoflin,  $S0 
Ala  üe  gen  Fytho  ging,  durch  Fanopeua  ichöne  geülde»  > 

I  AbcIi  den  Tantaloe  Ichanf  .ich, den  hatc  bedrängten  von  jamnui^ 
Mitten  im  teich  daftdiend,  der  nahe  das  iiinn  ihm  befpUlte. 
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» •  » 

,  •      -  •  .  '  I 

Ij^woä  ftreSt*  er  vor  dtuft«  lind  dm  trank  nkht  könnt*  «r  rnnüdke^ 
Denn  ib  oft  iich  biikte  der  grnSt  nach  dem  tmnke  verlangend;  585 

*^Scbw»iid  ihm  das  waller  zurük,  und  veriiegete,  dafs  um  die  füÜM  • 
Schwäre  der  boden  erfchiens  dann  ea  troknete  folchen  ein  Pfanon. 
Ragende  bäuui*  auch  neigten  ihm  fruchtbare  äit*  um  die  Icbeicel^ 
Voll '-der  baUamifishen  Une^  der  lulsai  fdg*  nnd  granate^, 

•■ 

Auch  voll  grüner  oliven,  und  rotfageXprenkelter  äpfeL  590 

«    '  ■    •  ....  '  ,  ' 

Aber  fobald  aufftiebte  «der  gräis,  ndt  den  banden  ße  bafcfaends 

♦ 

Schwang  ein  Aünnender  wind  lie  empor  sn  'den  fchattigen  wölken. 

.  Auch  den  Siiyfos  Iah  ich«,  von  IchrekUcher  mühe  gefoltert9 
Einea  mannori  Ichwere  mit'  giolaergewalt  foitbeben.,  .< 
Ange&emmt,  axbeiiel'  er  üark  mit  banden  und  iui:>en,  5915 
Um  von  der  an  anMllsend  anr  beigbob.  Glaubt*  eir.ihn  abec 
Schon  auf  den  gipfel  zu  drehn;  da  mit  iunmal  Auizte  die  laft  um| 
'Hurtig  hinab  mit  gepolter  entrollte  der  täckifclie  marmor« 
Dann^  yon  -tom  arbeitet*  er  angeftemmt;  data  der  tngftfcbweila* 
Bings  den  gliedern  entfloiäj.imd  ßaub  umwölkte  das  auliiz.  600 
Jenem  aunächft  erblikt*  ich  die  hohe  knif^  Hecaklesi 
Sein  gebÜd;  denn  er  ieiber,  im  kreia  der  luiiterbhchen  göttert 
Freut  fich  der  feftÜdien  wnnn\  und  umannt'die  blQhende  Heba^- 
Tochter  dea  mächügen  Zeus  und  der  goldgei'chubelen  Here. 
Dieilm  umfcholl  ringsher  der  todten  gt^räuicb,  wie*  der  Tögel,'  605 
Wild  durch  einander  gelcbeucht}  er  felbfi^  der  du&^ren  nacht  ^jleich, 
.  Stand,  den  bogen  eniblüf^t,  urnl  hielt  den  ^feii  s^uf  der  Tenne) 
Schreklichea  Uika  {unfchauend,  ^601  ftets  ahTcbnellenden  ihnliah. 
Aber  iüichterJich  hing  um  d^  machiige  bru&  das  gehenk  üun^. 
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Hdl  TOD  gpU  wat  fler  iieme%  und  wnntebar  pcangt»  d«i  kimftweik, 

Kuen,^und  eber  in  wut,  und  wüd  anfunkelnde  lövren,  6il 
Kdegesföhlatoht'imd  gefiodit  und  moid  und  mSiiiiervertilgun^. 
Ni«  bereite  der  künftler^  ja  nie  «iin  andeces  Iqmftwerk,  ' 
Der  «n  ibklies  gthenk  mit  kfinftlidiein  ^ifie  yollend^t! '     ^  . 
Jener  erkaniite  mich  gleich,  Ibbaid  er  mich  iah  mit'den  augea;  di5 
Und  mit  jammerndein  laut  die  geüugeltea  worte  begann  er: 

Edler  Laertiad*,  er&ndttiigareifiber  Odyfletu»  *  - 

Armer,  auch  dich  belal^et  ein  jammervolles  Verhängnis, 
llPie  idi  lelbH  ea  ertrug  im  ftral  der  leuchtend^  Tonne?  ' 
Zwar  Zeus  lohn  des  Kroniden  war  Ich ,  und  duldete  dennodi.  i  ^£o 

* ünansfprechlichen  gram:  dem  fehr  yi^  fchlechtezen  manne 
Fiöhnt^  ich  aus  swaagi  der  mir  die  harteften  kämpfe  geboten.* 
Hieher  iandt'  er  mich  auch,  den  hund  zu  euliahren;  denn  niemaU 
Glaubt*  er  foiift  mir  einen  noch  hSrteren  kämpf  zu  erfinnen. 
Doc|i  ihn  bracht*  ich  entführend  empor  aus  Aides  wohnung;  d25 
Denn  midi  gelätete  Heimea  und  Zeus  blanadgige  toditer. 

DieTes  .gelagt,  ging  jener  surük  in  ^ Aides  wohnmig. 
Aber  tob  felbft  blieb  dort  und'  barrete,  ob  noch  din  andzer 
Nahte  des  heldengeichlechts,  daa  Ichon.  vor*  selten  binablank. 
ünd  noch  hätt*  ich  gefehui  die  ich  wünfcht* ,  aus  vorigen  männern, 
^thelensjNund  den  ediabnen  Fmiithpoa,  iobne  der  g$tter|  '  ^51 

.  Doch  erft  Säugten  daher  unzählige  Ichaaren  der  geifter, 
]Mit  graunyoUem  getfif*;  und  ea  falste  mich  bleiches  entfesen» 
Ob  mir  jezt  die  Xjphreckengeüalt  des  gorgonUchen  unholds 

>  Send*  aus  Ais  palaft  die  fiirditbaze  Teciefinieim  v  4^35 
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Schnell  dann  eilt*  kh  nun  fchiff«  «nruk,  und  bt&U  den  genofljBliy' 
^Selber  eissui^eigeny  luid  abraUiren  die  feile.  .  v 
Alle  üe  biegen  hinein  ,  auf  ru^eiliänke  üch  ft^end« 
burcSi  det'Okeanoe  ilrofB  tmg.vne  (die  waSlende  fliiK  'U      .  . 
£i&  mit  i^udeigewalt,  und  dcauf      günfeigem  Xahrwind.       .  ^40 
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Aiikwift  in  meer  wid.  tagesUchp  beiiAäa.     JElff^nors  b^taltuiig, 

Kirhe  meldet  die  gefahren' det  tcegs:  erß  £e  Sdrenen;  dann  rechts 

die  malauntdM  Irrjelfen^  Uitks  die  etige  TovifcJien  SkyÜa,  mid  Cha- 

ryhdis ;  jenfeits  diefen  •  die  fonnenheerden  jin  Jhrmakia,    Abjahrt  > 

mit  göuenvind.   Mach  Vermeidung  der  Seirenen  ^  lafit  Odyfßeus  die 

IrrJcLjcn  rechts  f  jund  ßeurt  cm  Skylias  Jels  in  die  meerenge^  indem 

Charjbdis  tinfchbiifi;  Skylla  rauht  fechs  inänner,  Mnamaigene  Um» 

■  dung  an  Thrinakia  ^  ivo  d,W'ch  ßumn  amgehuiigert ,  die^  genoffeii 

»  » 

heilige  linder  fqhlaehten»    Sthifhrueh;  Odyffeits  auf  der  'trununer 

zur  fchktr/enden  Charybdis  Tsurükgeiriebett ,  dann  nach  Ogygia^tjir^ 

•     "    ■  ,     ' '  '  • 
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Aber  nachdeia  wir  «des  ftroms  Ökeanos  fluten  verlaiÜBii,  • 
Und  iiis  gewt>g*  eiüfteurten  des  tmabfehbaTen-ineeres» 
Zur  MÜIcheii  infel,  wo  XchcM^  der  tagenden  Eoe 
Wohnung  und  tanze  Iin4)  und  Helios  leuchlender  - aufgang; 
•  Schoben  wir,  dort  anlandend,  das  fchif.  ans  länd^  nfor;  ■  5 

Aus  dann  IHegen  wir  felbit  am  wogenfchlage  des  meeres, 
ScUttniineiten  dort  dn  wenig,  nttd  harrten  der  heiligen  frühe* 

'  Als  djfe  diunmenide  Eos  mit  roXienfingern  emporfiieg} 
l4w  landt*  ich  genoflen  voraus  eum  -{Milafte  der  Kickoi 
Henntragen  den  leib  des  abgefchiednen  £lpenor.         .  ^  10 
Schnell  dann  hauten  wir  blocke ,  wo  hoch  vorragte  der  meetfbänd, 
'Und  beKatteCen  trauxig,  und  hauBge' thiinen  vetgiefeend.* 
Aber  nachdem  wir  den  todlen  verbrannt,  und  die  rüftung  des  todten 
Hlwften  whr  hoch  den  hügel,  und  llelleten  oben  dia  leuT  au^ 
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Biftetai  dann  tnf'  der  lidhe  ^du  icbongcglättete  rüder» ' 
AUo  vollendeten  wir  em;  |egUcheft..  Aber  der  Kirka 
Kehrten  wir  nicht  inii>enierkt.vom  Aides;  fondem  in  eile  >  ■ 

•  * 

Nahte  üe^  Ichön  geüchmukt;  auch  tragen  begleitende  iungfirann,  « 

'  ■'    .  '       •  * 

'Brot  und  fleircbes  dib  füll',  und  röthlich  funkelndes  weiues. 

«   •  .  .  * 

'  Jcütt'in  die  mitte  gefeilt,  begann  die  heilige  göttia':  '  .  iM> 

Kühne,  die^Ichon  lebendig  in  Aides  ha«is  ihr  hiuab&iegt, 
Zweifliial  todt,  weU  fonft  nnr  I^mnal  fterbtn  die  n^nlchen! 
Aber  wohlan,  e£it  .|ezo  der  fpeif*,  und  .trinket  des  .wohiM 
Hier  den  ganzen  tag ;  und  fobald  der  moigen^  lieh  rothel^  *  , 
Schift.  Ich  lelhft  will  aeigen  <ien  weg,^nnd  jede  gefahr  eudi   ;  ^ 
Kund  thun ;  da^  nicht  etwa  durchs  iinglükielige  thoih^t, 
Weder  ün  meer,  nodi  su  land*,  ihr  «äderen  Ichadeii  betrauert. 

Jene  iurachSi  uns  aber  gewann  iie  die  mutigen  heizen. 
AUb  den  ganzen  tag  bb  r]iit'  anr  Hakenden  loxme  •  ' 

Saden  ^Ir,  reichlich  mit  fleiich  und  lie^lifehca»  wein  pft»  erqaiakead.  90 
Als  die  fonae  nbnradhr  hinlenk,  und  das  dunkel  heraufzog; 
Sie  niAi  lagerteh  fich  am  den  haltenden  üeilen  des  fbhifiei. 
Jen^  an  der  band  mich  fallend ,  entfernt  voi^  den 'lieben  genoXCoui 
Seaetetmidi,  und  »Ir  fiute  geftrekt,  erfbrfclite  fie  alles  1- 
Und  ich  en^ijii^  darauf  ihr  jegUche  that  nach  der  ordnungi  5^ 
Jezo  begann  dagegen,  und  Iptnch,  die  eihabeae  Kiiket 

.  Etiefes  nun  ift, Alles  geendiget  ^  aber  Tsmiii  ist 
Was  ich  hinfort  dir  verkünd*;  auch  wird  ein  gott  didi  erinnern. 
Zu  den  Seiseaen  soscft  galangeft  du,  welofa»  die  menfehen 
Allsumal  bezaubern,  wer  |e  ^  ihnen  hi^anfährt»      W  A/^ 
Wer  mm  thorifhtes  fiimes  fish  nahk,  und  der  hellsB  SeittBett 
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Stiiti]n*%aii]iiSct,  nie  ^iKfd'fiin  das  ^eSb  xmä  die'  fcmirtf  Inden  l^der, 
Wabtt  st  iur  heunet  iiehtty  aut  fireud*  mi>ftehn  .fm4  bcgtwiseii; 
Sondern  ihn  bezaubefu  mit  liell«m  gclacg  die  Seirenen, 
Sbepd  am  gräkmi  geftad*;  uad  ümlifr  fiifd  vi43le  g^>eiii|i        -  45 
'  Mod«zjader  männec  gebäuft)  und  es  dorrt  hiniisIm-uideiKle  haut  lixigs» 
Aber  du  lenke  vdkbei/vnd  kleili^iuf  ^  olumi  det  fteiind^ 
WohJgeknitetes  "Oimclia  des  ^<iii%es|  dais      dec  andäifi 
Keiner  vernehm*.   Allein  wenn  du  felbft  zu  hdied  begehreA; 
FeCtIe'man  -dicfa  im'lnuti^  iisilif  an  hm  * 5» 

Aufrecht  unten  am  maft,  und  Ichlinge  die  fefl*  um  den  mafiSaums 
Difs  da  etfssnt'die  fthnme  der  swo  Seirenen  ▼emelunelh         ■  . 
Wenn  du  jedoch  anflehet  die  freund*,  und  zu  lölen  ermahneft^ 
S^Wl  denn  naiTea^fie  üarker  m  mahient  beiide  didi.-feJIalii; 

^  Sind  TOT  jenen  nnnoiehr  -vorübeigefieurC  die  genai|lqpi|  \  ^ 
Dann  nicht  fiirder  begöhr*  ich  genau  au  verkündigen  iallcs,      .  ' 

we|g  von  beiden  dkb  ivSttm  wird)  Jfondem  dn  üeih&e 
überleg"  es  im  gei^^.   Doch  lag*  ich  dir  jeglichen  ausgang. 

Hier  erheben  fioh  klippen  ndt^ok%eni  hangS  und  es  .brandet 
Donnecnd  em^^or  das  gewoge  der  bl&uhchen  Amhtrites  tfc^ 
IXele 'nennt  Infelfen  die  ipracfi*  nnfterblicher  götter. 
Selbft  kein  fliegender  vogel»  noch  ü^Ibft^  die  Idiüobtenien  tanb«ii#  * ' 
Eilen  votbei,  die  Zeus  dem  vater  ambroTia  bringen; 
Sondern  fteta  anch.  von  diefen'entreilst  der  glatte  meeE&b.^ ;  t 
Doch  ein'  andere  Icbaft,  die  zahl  zu  ei^gänzßn,  der  vater.  6.5 
mununer  entrann  «anch  ein  fcfaif  der  Berblklien,  wekbesinnanfulir) 
Sondeju  zugleich  die  Icheiter  der  Ichiff  \  und  die  leichen  der  mönner 
Rift*  dai  gewnge  des  neeitt  nnd  ve^salirander  fo^MPikan  hin. 

»7  . 
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Eins  nur  Ileurte  vorbei  der  meerduicbufandelnden  £c^ffe» 

Aigo  die.  allMiuagp«,  suifii^gdkeiirt  too  Aietei» '  -  '70^ 

Und  bald  halt*  auch  diele  die  flut  an  die  idippen  gefchmetteit» 

Doch  ße  gelritete  Here,  'di»  hdfenn  )WBr/deat  lafbn. 

Dorthin  lind  zween  felfen.  Der  eine  ragt  an  den  hinunel»  i 

Spis  ethitbend  das  haiipt;  md'ge^ölk  muwailet  Um  liagflaiiff 

Dunkelbl^^Uy  das  iiiii^mer  hinwegsieht^  nie  auch  erheUt  ihin 

Heiterer  glans  den  gipfel,  im  Ibmnier  nieht,.  oder  im  herbAe. 

Auch-nicht  ^fttege  hinauf  ein  fierbHeher,  oder  herunter,' ' 

Nicht  üb  zwanzig  händ*  und  zwanzig  fuij&*  er  bewegtes 

Denn  das  g^ftetn  tft  gUtt«  dem  nn^behauenen  ihnlich. 

Ab«;r  initten  im  fel3  iß:  eine  benachtete  höhle,     .  .-  .  00 . 

Gegen'  das  dunkdl  gewandt  nun  Eieboe,  ^ort  wo  Tidlekht  ihr 

Euer  gebogenes  ichif  vorbeilenkt ,  edler  OdyAenfc         •  *     ^  * 

Nie  vermScht*  ans  dem  räume  des  fehifii  eiri  mutiger  jungUng, 

Schnellend  mit  Araffam  gefehois»  die  hohle  kluft  su  ^eiphen« 

Drinnen  im  fels  wohnt  Skylla,  iU|8  fürchterlich  bellende  Xcheuial}  05 

»      -  '  •  ■ 

Deren  ftimme  Jb  hell,  wie  det.neagebohienen  hundes» 

Hettänt;  aber  üe  üelbft  ein  entlezliches  graun,  dalis  ücbwerlich 

Einer  jßch  ifieat  fie  vi  lehn«  wenn  auch  ein  gott  i^r  begegnet 

Sielie,  das  uageheur  hat  swöl£  unförmliche  fiilsei 

Audi  ÜBchs  halte  miglmch,  langfchlängelnde ;  aber  auf  jedexn     .  90 

Droht  ein  gräiäliches  haupt^  WQiin  dcei  reihen  der  sahnen  . . 

Häuiig  und  dicht,  ünilaufeu,  uiid  voll  des  finfieren  todes. 

Halb  ift.jen*  inwendig  hinabgefaikt  in  die'^felakhift; 

Auswärts  Itrekt  he  die  häupter  hervor  aus  dem  Ichreklichen  afagrusd,. 

Schnappt  wnlier  «ad  B(ä»  Juh»  ^AH'isls  mit  begier  vrr^Crhtn^t  95' 
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Meerhund*  oft  und  deliln* ,  und  oft  noch  ein  gröT^res  feewild, 
Anfgehalcht  aus  deifc  Iclitafeii  der  braiiüenden  Amfilrite.. 
Niemals  rühmte  lieh  noch  ein  leeeler',  frei  des  Verderbens 
Dort  Torabeisiiftfliiven^  fie  triigt  ia  \f^\diM  nchen        «     '  - 
EioQD  geraubeten  mann  au^  dem  fchwarzg^ichnäbelt^n  meerfchif.  loo 

Dock  ^eit  niedriger  folunift  du  den  anderen  felfen,  OdyHeus, 
Jenem  ib  wik,  d^  l^cht  dir  hinübedehnellte  der  bogen.' 
Dort  ifi:  ein  feigenbaum,  der  grofs  und  laubig  emporgrünt. 
Unter  ihm  diol|t  Gharybdisv'nhd  Xchluift  das  Hunkle  gewafler. 
Dreimai  ftnideit  üe  tagUcb  htiirvor»  und  fchlurfet  es.  dreimal,  loü 

•  * 

Forchterlidi!  O  dala  nimmer  du  dort  ankommft,  wenn  II^''dnfdiluiflb! 
Denn  ^nicht  rettete  dich  aua-  dem  unglük  felbH  auch  Pofeidon. 
Dnun  wenn  nah  an  der  Skylla  geklip  du 'Aeuerteft  (chneH  dann  ~ 
B^dra  vorüber  da«,  Xchif.  Deni^  weit  eutxäglieher  iß  es, 
Sedis  genoITen  im  fchif,  als  alle  zugleich,  zu  vermilTen.  no 

Jene  iTpraclis)  und  ich  ielbH  antwortete,  Tolchda  erwiedemd: 
Würdige"  jezt,  o  göttin,  mir  dies  zu  verkünden  nach  vi^ahrheit. 

XanW  ich  mobt  dem  verderben  entfliehn  -  der  graufen  Gharybdia, ' 

■  .  ,  v  ' 

Doch  der  anderen  wehi^,  lobald  lie  die  freunde  mir  anfällt? 
AUb  ich  lelbft;  ipir  erwiederte  drauf  dfe  herliche  göt^:  115 

•  -  V  I 

Kttbiier  mann,  auch  hier  noch  gedenkeft  du  kziegtilcher  thaten 
Und  der  gevralt,  und  weichft  nicht  einmal  unßerblichen  gdttem? 
Denn  nicht  fterblich^ift  iene,  vielmehr  ein^  unfterbiiches.unh^ 
Schreckenvoll  und  eutfezÜch  und  gTauIam  imd  uubezvi^ingbar. 
Nichts  gUt  tapferkeit  dort}  ihr  entfliehn  ift  die.einsSge  rettang.  is» 
Demi  wofeme  d(i  fäumft,  zum  kämpfe  gefalst,  an  dem  felTenj 
Soig*  ich,  dals  dir  wieder  lierunt^rftaxmeiid  das  fcLeufal 
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Nah«  mit  gleichviel  riicheii,  und  gleichviel:  tnijaniet  entfffCBt 

•  Angeltrengt  denn  rudre  vorbei ,  und  rufe  Kra^is, 
SkylVs  ttutter«  nur  an,  die  der  Aerbtichfon  plage  gebohMii.  lA^ 
Diele  bezähmt  Ile  ibfort«.  dal»  nicht  üe  erneue  den  angrif. . ' 

'lefeo  gelangft  dü  cur  infel  llini^alna'.  Siehe,  da  weideA». 
Viel  und  wohJgenihitydc^  Helioa  liiider  und  Xchafe:  • 
Sieben  beeiden  der  rinder,  und  gleichviel  treBicher  fchafe, 
Fünfzig  La  )eg1icher  heerd*i  und' niemali  .'mehret  fie  anwadiSy  -  130 
Nie  afich  fchwindet  die  zahl.   Doch  göL^nnen  pfl^eü  der  obhut, 
Zwo  ichönlockige  Nymfen,  Xjampetia  und  Faelhuläy  , 
W^he^dem  Soi^nengot^e  gebahi  die  e^ie  Neära.     '    "  x 
Oiefe,  nachdem  fie  gebahr  und.  erzog  die  göttliche  nuittery  •  , 
Sandte  lie  aps  cur  infei  Th(inakia,  fem«  tsC  wohnen,  ^  135 

Um  dem  vater  zu  hüten  die  Icbaf  *  imd  gebömeten  rinder. 
Wenn  du  fie  liun  unverlezet,  e^hältftt  nur  denkend  der  he&Akdur 
Mögt  ihr  gen  Ithaka  noch ,  obzwAr  ungliiklich  gelangen. 
Aber  ▼erleseft  du  ien*^  alsdann  wei(rag\ich  verderben 
Deinem  fchif  und  den.  freunden.  Und  ob  du  felbA  auch  entrinnefi}  t4/^ 
Kehrlt  du  doch  l'pät,  unglükHch  ^  euiblülst  von  allen  genoITen. 

-  Jene  fprachs;  da  erfchien  die  goldentbronehde  Eos.  . 
Hinauf  ging  durch  die  inlel  hinweg  die"  herliche  göttio.  t 
Aber  i(ih  eilte  znm  fchiffe  anrük,  uiid  befahl  den  genoflen,* 
Selber  einzufieigen,  und  abzulöfen  die  feile*  14.5 
Alle  üe-  fiiegen  hinein ,  auf  rndfirbfinke  fich  fesend| 
Saiaön  gereiht »  und  fchlugien  die  frauliche  woge  mit  rtodem. 
Uns  nun  liels  in  die  legel  des  Ichwarzgefchnäbelten  IchilFes 
'FahnpHnd,  fehwellendea  haochs,  naphwehn,  als  |riiten  begleHcnr» 
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Als  wir  jedes  geirätli  mit  iltiiis  geordnet  im,  Ichlire^  , 
SaCwn  wir  de«  vom  'wind*  nai  ^Meier  lauft  gelenhet  . 
Draiif  SU  den  freuudea  begann  ich >  und  redete)  trauriges  heivenc: 
Trautefte,  nicht  ja  gesiemt,  dab  Einer  vriSüii  noch  zweeti  :ii|ir* 

•  * » 

Welches  ge£ßhik  mir  Kirke«  die  hexliche  göttin,  geWeüTagi;.  ISS^ 

Darum  meld*  ich  es  euch ,  daxnit  wir  kundig  entweder 

Sterben,  oder  entflieha  dem  fchi^Uchen  todesyerhengrä*         .  r 

£rlUicb  gebeut  üe  uns  der  wunderbaren  St;irenen 

Zau^igeiang  sa  meiden«  nnd  ihxe  Uiuuge  wiefe.      #  • 

Ich  nur  allein^  darf  hören  die  ilngendeui  aber  mich  felTclt  160. 

Ihr  in  ein  zwängendea  band,  defi  foft  auf  der  ftell*  ich  beharre» 

Woan  ich  jedoch  anflehe  die  freund*,  dnd  an  löfen  ermahne; 
.Schnell  dann  ma£it  ihr  &£rker  in  mehrese  bände  mich  fefleln*  - 

Allo  Iprack  und  eikluit'  ick  ein  jegliches  meinen  genoflen«  ^  165 
Eilend-  indib  gelaagte  sum  eilend  beider  Seif^nen 
ünfer  gerüüetes  ichif^  denn  es  drängt*  unTchädiiciier^fahrwimL 
Schneit  dann  nihte  der  wind  befiuiftiget;  und  das  gewifler 
Schimmerte  gans.  windlos}  denn  ein  himmlifcher  lenkte  die  fiuten^ 
Auf  nun  ßanden  d^e  freund*,  und  falteten  eilig  "die  fegel,    *  170 
Die  £e  im  xiumig^n  Ichif  hinlegeten;  drauf     den  rudern 
Saisen  üe  rings,  weil>  ichlagend  die  flu(;mit  geglätteten  tannen» 
Aber  iiili  nahm  und  serfdinitt  die  mächtige  foheibe  des  wacblea 
Klein  mit  gelchärftem  eis,  und  drückt*  ee  in  uervichten  banden. 
Bald  dann  weichte  AbA  wachs ,  indem  die  gro&e  gewalt  ee  175 
ZWangy  nnd  Helios  firal,  des  leuiQhtendeu  fohns  Hyperioni^' 
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Diauf  ia  der  reihS umgehend»  mUeibt*  ich  die  ohieit  dec  üianuide. 

'Diele  banden  im  Ichüle  mich  jezt  aa  häaden  und  fülsen, 

.Au£cedit  imtdn  im  maft ,  und  Icfakiigeii  die  feii*  mir  dem  naftb^oiiiy 

♦ 

Sesten^  üch  dann,  und  fchiugen  die  grauliche  wo^e  mit  xudera.  &do 
Aber  indem'  wir  Ib  wmfc>  wie  erlohaUt  ivoUtonmider  ausruft  ■ 
Kamen  im<eüende]|^  lauf^  da  erüahn  üe  das  gleitende  meerfchi;^ 
Welches  genaht  herflog^  und  fie  ftimmelen  hellen  gefang  ani'' 

Komm^  preisvoller  Odyileiis,  erhabeuer  rühm  der  AfJiaier,' 
Lenke  das  fchif  ans  land,  um  unfere  Itimme  zu  hören.  . 
Pann  noch  n^erte  keiner  Torbet  im  dunkelen  Cohiffis» 
£h  er  aus  unferem  munde  die  honigitimme  gehöret  j  ' 
Jener.  Jbdäna  kehrt  fidhlich  suruk,  und  mehreiee  wilfend.  - 
Denn  wir  iviüen  dir  alles,  wie-  viel  in  den  ebenen  Tro}a*& 
Argos  üShn*  und  die  Tro^r  vom  rath  ^der  götter  geduldet«  290 
Alles»  wei  iigend  ge£chal\  anl^der  vielexnahrenden^eid^  . 

Alfo  riefen  mir  hold  die  findenden/  Aber  das  herz  mir 
Schwoll  Ton.  begiar  su  hdrdd»  imd  löfung  gebot  ich'  den  £renad0n»  - 
Mit  zi^winkendem  hau^t  j  doch  üe  kürzten  ilch  rafch  auf  die  luder. 
Schleunig  erhüben  fich  - drauf  Enrylochos  und  FeriUiede^'^  .  *~>95 
liegten  jaoch  mehrere,  bände  ^ir  an.  und  umichlangen  mich  f elter. 
Aber  nacbdem  fie  -yor  jenen  -rorb^efteuert, -und  nichts  mehr- 
\Xcder  Tom  laut,  der  SeirwKn  daheclcholl,  noch  vom  gi^bnge} 
Gleich  nun  nahmen*  das  wachs  fich  hinweg  di^  theuren  genöfTen,  -  ^ 
Das  in  die  obren  ich  klbiht*,  und  loften  mir  wieder  die  f dSd.  ueö 

Als  wir  nunmehr  d^r  iniel .  entruderteu ,  jezo  erbiiki'  ich  • 

■  •  .      '  ».  • 

Dampf  und  brandsndi»'  fiut»  und  hörete  dnm-pfes  geto^e^      • , 

Schnell  den  eirchrockenen  freunden  entflog  aus  den  händen  das  rüder:. 
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AU^  si]g]«ich  nim  imulbhteii  dem  meerftxom  nach,  und  das  .Ichit  tod 
Sdlly  weil  Iceiner  hfaifbrt  lam  iagendes  Inder  bewegter  soj 
.Aber  idi  felbft  duicltoilte  das  .£Bhif ^  and  eimahnce  die  fcemdi^ 
Bings  mit  Ichmeichelnder  rede  zu  jeglichem  manne  ^epahet: 
Fieond^y  wk.fiad  ja  faiaW  mobfc.  ungeübt  der  gefafaxenl 
Hier  nun  droht  nicht  ^röis^res  weh,  ab  da  der  ^ykjo^  ims 
]Mit  anmenfdilidier  ki«fb.<»mfch1ols  In  gehöUeter  felsUnft.  fitp 
Aber. auch  dort,  durch  meinen  enjUchhiis  und  rath  und  echndu^g, 
^nd  wir  entflohn;  und  ieh  hoff*,  auch  hieran  denken  wir  künftig. 

wohhm,  wie  ich  red^  das  woft,  ib  gehorchet  mir  alle. 
Ihr  dort  Ichlagt  mit  dem  rüder  des  meers  hochlHirmeDde  brandung, 
Siaend  umher  auf  den  b&nken;  ob  unsd^  Kionide  viell^cht  noch,  ^ij 
Gdnnt,  aus  diefiMuSreiderb  durch  blende  flucht  zu  efttrionen. 
I>ir  bekohl*  i^  foldies,  pilot;  doch  tief  In  äih  Ceele 
Faia*'^,  dieweü  .da  ^jos  ileuer  des  riumigen  Ichiffes  belbigelli 
Rafdi  hiAweg  aus  dem  dampf  undd^bfeRttdungen  lanikedss  m^etfehif; 
Und  aii'-den  Ms  arbeite  hinan;  dais  nichli  unvecIiB^ens '  •       *  '.  ft&o« 

Oortbin  dir  es  entichiüpf*,  und  uns  in  verderben  du  ilü^eft!  ^ 
'        •        .  '  .  ->  . 

AUb  ich  Mbft;  und  icUeonig  gehoMliten  Jie  noeiner  omahnuz^ 

Dpch  von  Skylla  Ichwi^  ich  annoch,  der  unheilbaren  j^lage:       *,  ' 
Dafi^mir  nicht  Tor-ichredM  irieymcht  ablieben  vom  rüder 

■ 

Unfere  freund*,  und  auüunmen  ipn  inneren  räume  lieh  drängten,  £25 

WeldMS  mü  Kirke  g^bot,  mach  nicht  anm  kampf<s  an  rüHen; 

Sondern  in  Itattiicbe  waSen  verhüllt'  ich  piicb,  nahm  in  dit*.  händd 
Zween  weitffJiattende  %0ei\  imd  (mt  auf  das  hohe  v&dek  hin,  - 

Tarn  im  fcliif:  dexm  ich  hofte  üe  dorther  kommen  zu  leben,  fi^o 


0  • 
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Skylk,  das  felafobenfal,  das  mir  diM  g/taaSm  'be4M«tab  ' 

Aber  sirgends,  fand  üe  mein  blik^  uud^mir  ichinerztea  die  augea 
Überall  umlcliaiieQd  dSa  hi^hm  dea  4nnikitl4n  MXem» 
Je«&o  ßeuerten  w}x  aisgilvoll  in  den  engend^  meeiifibliuid:  ^   ^ . 
Denn  hier  dröhctte  Skylla ,  und  dort  die  fpaaaSk.  CbaEybdia» ,  ^55 

'  Fnictiterliffih  jtefc  einfcblutfeiul  die  üüaige  woge.da^  meiiiM.  ;  " 

.Wann  fie  die  wog^  ausbrach'i  wie  ei^  kelTel  auf  flammendem  feu^r/ 

'Tobte  iie  gans  jaulbfinfeBd  mit  tir&bem.f;eiBificli,  iiad  empor  Bog-  . 

'  Weiläer  Tchaiimi  die  gi])fel  de^  beiden  feilen  belpriseud«.  • 
Wann'  fie-däzanf<  einlcfaliiifte  die  fähige  woge  dea  meesasri  . 
Senkte  üch  ganz  inwendig  ihr  trübea  gemi£bb>  und  uu^her  Icholl 
Furcbtbar'  der  feU  tob  getdP»  nnd  tief  4uf  Uikte  'der  abgrund»    ^  * 
Schwan  von  Iclüamm  und  jDjiotaS;  imd  «  Jalat^  fie  bleicbea  entCwwfc 
Aber  diewell  auf  jene  wir  labn ,  in  der  angft  des  Verderbens  ; 
Hatte  mir  Skylla  indeis  aus"  deAi  fiminlgan  fchÜfe,  der  fceonde  S45 
Secbs  entraff;,  die  an  arm  imd  gew^lt  die,  tapfer&en  waren. 

'*Jteo  den  b^k  aaf  das  irart^e  fthif  und  die  freunde  gewendet^ 

ipli  jene  bereits,  mit  Ich  webenden  bänden  und  fiilaeo, 
![Ioc&  in  die  lüfte  g^u]tt;,«inicli  riefien  fie  lant  fiit  gef^^rei  an,  ' 

0 

Ach  beim  namra  mich  nennend,  das  ieatemaii  tiauiigea  heuend  fl^ 

Wie  am  gefiad'  ein  üfcher  mit  ragendetf '  angelrute, 
Kl^eien  fifcben  des  AMeis  inm,bet«iigf  tewerland  den  kSder,  « 
Weit  in  die  fluE  hinlendet  das  born  des  geweideten  ftieres,- 
Dann  die  zappelnde  beute  gefchwind*  aatfüchwenkt  an!  das  ufor; 
Allö  wurden  X^e  zapj^elnd  emporganiÄt 'aa  den  fallen.  -  S55 

f  •  T  V  I.  .   .  . 

Dort,  als  jene  fie  frais  an  der  fslsUuft,'  üdiiieen  fie  lautauf,". 

AU«  die  händ*  auaftceckend  nach  nur  in  der  graufen'  entfcheidnng« 

'  *  *       .  * 

/  ■  « 

I  #, 

'  '  N  *  • 

.       .  . 

.  > 
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So  yifl  weh  ich  eiduldet,  des  ialzmeers  wege  durchforicheiid. 

Als  Wir  von  -SiByiU'B  IbUoi  aimmalir  ttid  der  gn^nlm  Chary'bdls 

Flüchteten,  kamen  yrii  bald  zu  des  gottes  h^lichei  iaiel»  ,  a6i 

•  »  '.  . 

^  Wo  die  prangenden  heeiden  der  lireitgefiimeten  nnde^  < « 

Waren»  und  treflicher  iiic]ui£e,  den  lend^endan  Ib^  JXyperiona« 

lest  aunöch  auf  dem  meer,  im  dunkelen  Ichaffe  mich  nahend, 

•      ■       '  •  "  • 

Hört*  ich  fcboa  das  gebrull  der  einge^goten  linder,  ft55 

* 

Samt  der.Xchafe  geblök.  Da.  .erwachte  mir  Ichu^ll  in  der  Xeele 

Jenes-  thehifehen  lehen,  des  blinden  Teiielies  waranng. 

Und  der  ääilchen  |ücke,  die  mir  voll  emftes  geboten, 

♦  « 

Hdios'mlel  tti  fliehn,  des  menrehenerfteiienden  gpttes. 

•   •  ... 

Dxauf  sa  den  iieandea  iMgaan  idi,  npd  redete,  tnooges  lienens;  £70 

<      Höret  anizt  mein  wort,  ihr  von  noth  umdrängte  genoÜen, 

IHGi  ieh  eulü  ankände  Teicefiaji  götüicben  auefprueh» 

Und  der  ääiJLchen  Kirke,  die  mix  voll  emiteji  geboten, 

Hdios  inlel  za  flieia,  "des  menWtonei&ewenden  gettes; 

Denn  dort,  iagten  iie,  drohe  das  fcbreklichfte  ianunergelchik  uns.  27^ 

AaS  denn,  iForbei  an  der  infe)  gelenkt  das  dunkele  meerfohlf !  ' 

«•         .  ^ 

AUb  ichielbft)  und  es.biach  ihr  annea  heia  vor  betrühaiiL 
Aber  Eurylochos  riei,  das  gebällige  woxt  mir  erwiedemd : 

•  Giaufamer  nienB,dii  ticoaefl;  von  nmti  difc  eribblaft  audb,  OdyÜeos, 
Nie  ein  gelenk;  ja  wahrlich  aus  ßal  ift  d^  alles  gebildet!  siQ9 
'  Deie  dtt  uns,  Von  arbeit  entkrXfteten ,  md  von  ennudung,  ^ 
'  Nicht  an  das  land  an  fieigen  bewilliget ,  dais  wir  von  neuem 
Äof  4er  umfluteteb' inlel  njit  labender  koft  uns  erquikten; 
Sondemt  Uind.dnidk  ^  Mle  der  nacfat  hiarcliweben  uns  betiseft, 
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Aber  itt  näcbten  erhebt  fich  der  Iturm ,  zua\  verdarben  de^  fcbiffe^ 
Farchterlidi!  Wo  diMih  «Bdldhii  wb  dam  f«iiiiiiemin«&  i^whlingni^ 

.  Wenn  mit  plddicber  wnt  nunmehr  dei  gewaltägie  füdwind. 

-  Oder  der  (aureiid^  weft-berwirbelCiQ:  welche- vor  «llea- 
D^obn  t^pTserlchelleii  ein  iibhif,  auch  tu»  obwaltenden  g$C|nn?^fl96 
ABer  wohlan.,  jezt  wollen  der  ünßeren  nacht  wir  gehorchen« 
Und  uns  zn^en  das  mahl,  am  hnrägen  fchiffa  IwliäMiidi  .  • 

Früh  dann  Zeigen  wir  ein,  und  gehn  in  die  räume  des  meezest« 

«        •         »  -  t 

J^ier  fpcadia;  md-es  lobten  Eikiyloehöe  wott  die  genoflÜs;  : 

•  • 

Jeso  erkannt*  ich  im  geiß«  daüi  ein  himmlifchar  Mas^verhangat;  895 

Und  ich  begann  zu  jenem ,  und  fprach  die  geflügelten  worte : 

Iiaiebt  •wohl\sv^get  ihr  tmioli^  Eorykichof,  der  ich  allein  tnsa»  " 

Aber  wohlan,  ihr  alle  belchvirörts  mit  heiligem  eidlchwurs 

•  ■  •     .  ■ 

Wenn  wir  heei4en  dar  rinder  mlleidit,  aoch  t^g^Stan  der  Jchafio» 
Iigend  Ichaun^  dala  Unar,  von  i^vel^  ^nne  betboieti. .  'Soö 
Weder  ein  rind  noch  ein  fchfif  abfi^üachten  will;  ibndem  geiuhig 
Effe  mir  iedar  die  koft,  die  genicht  dia  nnfiarUicha  Kidca. 

.Alfo  ich  ieibfti  und  logleich  belch'^uren  üe«  wa3  ich  yerlangliBi  . 

» 

Aber  nachdem  lia  gelobt»  nnd  ansgefpBocIian  dan  aidi^wur{ 

S.ielleien  wir  in  die  höh^uog  der  bucht  äas  gerüßete  meezüchif,  505^ 

Nah  an  fu^m  gewalTer;  und' drauf  entf^^en  dia  fiaanda  . 

Alle  dem  Ichif ,  und  eilten  ücb  wohl  an  bereiten  di%  nadhtkofti 

Aber  nachdem  die^  begierde  des  tranJ^s  und  der  fjjcife  geÄillt  warj  , 

Jeao  baweineten  fia  dar  tmtaftan  Irtftinda  geificbcniif ' 

Die  dort  Ökylla  v  er  Ichlungen,  entraft  aus  dem  räumigen  Ichiffe:  510 

Doch  iiuf  ^  dia  weinaM«niank da^  liUabatSubandn  fchliumnai^  ^ 
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Ab'Bur  ein.  drittel  der  flache  Bodi  war^  imd'  di«  fiame  £bh  neigten;  . 

Sandt*  uaenneXaliolien  Auxm  der  lieifcber  im  doaiiaigewölk  Zeus» 

Mit  des  oikauä  aufiuhr,  ,uxid  ganz  in  geyvölke  verhüllt*  er 

/  * 

Meer  pnd  efde«iiglekli;  und  gedifiogtvomliiBimel  ädüaok  iuiifitu  315 
Als  die  dämmernde  Eos  m^t  rolexifiiigend  empoiitiegi  <  ' 

Zogen  ynt  ein,  und  Hellten  das  föhif  inr  die  beigende  grotte^  • 
Wo' der  Nyinüsn  ge^iihi'^  und  lieblicbe  reigei^  eriduenen. 
Jeso  beiief  icli  die  freond*,  und  redet»  vot  der  Ver&fmnilan^s  • . 
-  Fieqnde »  dieweil  das  hurtige  üduf  noch  £ff&£*  und  ge^Änk  nns 

Hegt,  lo  verlchont  der  rinder,  damit  kein  böles  uns  treöe.  5&1 

•  -  .  .     ■     '        '  •    '  t 

Ebies  faiEcli|b|UNq&'gottes  find  dort:  die  iS^  ^. 

Helios  tiift,  der  auf  alles  berablchaut,  alles  andi  höret.  •  - 

'  Alfo  wäk  £elkßty  und  beweg  ihr  fiolm  heiz  sum  gehorJau. 

Ahfoc  -dd&  ganzen  mond  durcbftuimte  der  füd»  ^und  fi^  hub  üdi    525  . 

^ie  ein  anderer  wind,  als  einzig  der  o&  und  der  füdwind. 

Jen»«  So  lang*  als  fpeile  noch  w<r,und  xöthliches'weinas» 

Schoneten  Gitta  der  riuder,  beiorgt  ibr  leben  zu  reiten.  ' 

Aber  nachdem  im  itihUfe  remefalt  war  jegliche  nahrniig; 

^esq  lud^ten  £e  fang,  aus  noth  durohibeifend  die  gegend,  350 

Fifche  zugleich  und  gevögel,  wie  nur  den  hinden  es  vodkanif  * 

JMit  fel^arfhakiger'  angel}  «es  quälte  £e  "nagender-  hung«.  •    '  ' 

Jezo  Wandertr  ieb  lelblb  durch  das  eiland,^  dais  ich  den  göLtem 

Slehete;  ob  mn  eii^  den.weg  anneigte  'zur  hmmhehr.    .  ^ 

Als  ich,  die  iulel  durchgehend,  juioh  weit  von  den  i'reun4en  gelondert^  . 

'WuCßh  ich  die  hand*^  in  der  flut^  wö  bedediung  war  vwdem  winde,  335 

Fleh^  dann  au  den  gottem  gelamt,  des  Olynipos  bewohnem; ' 

Und  üe  dekten  die  äugen  mir  faoft  mit  lieblichem  Ichlummer.  ^ 
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Ah&t  M  riedi  den  fjeoolbii  Eurylooltoi  radi  dta  vwMbwi 

HoMt  fnufc  mflui  woit»  ihr  von  noth  nm4riin|^  gaabll^  54p 

Zwar  ift  jeglicher  tod  graunvoll  den  eleaden  menichen^ 
Doch  ift  hungeks  fiatfaen  das  jtaunorvoUfte  veiliSngiiii.  • 
i^uf  denn«  von  Helios  zindem  die  lirefliph^^  troibet  auii\,opfer 
Für  dio  «afterblichen  götter«  die  hoch  den  hinmiel  bewohnen.  , 
Wenn  wir  suiyk  ein&  kehren  in  Itb«ha*s  vateigeEldoi        '  546 
Schnell  den  finttlichften  tesipe^  dem  levehtjBttden  lohn  Ilyuenoos  ^ 
Bauen. wir»  wo  «im  |chmu^e« wir. viel  und  höMches  weih^.* 
Doch  wenn  j^eAer  im  zom  um  hocbgehörnete  rinder  * ' 

's 

Denke  sa;7erderhen  das  fchif «  und  ihm  wilUabren  die  gStter; 

Xiieber  mit  lünmaL  will  ich  den  geifi;  in  die  fluten  verh»ucheni  5^ 
AlfXo  lang^  hinfchmachten  in  dielinn  veiddeten  eilend 

-  Jener  fpiacfas;  ipd  es  lobten  Eurylochp^  wort  die  genolbn.   .  . 
Schnell  von  Helios  rindern  die  treflichften  dort  aus  der  nähe 
Trieben  iie ;  denn  nicht  ferne  ^itm  IchwaEBgefchn&belten  meecCchif 
Weideten  jezt,  breititimig  und  Ichön,  die  gehütneten  rinder.  555 
Dahn  umftanden  fie  len '»  und  fleheten  laut  au  den  gotteot 
SUrtes  gelprolis  abpflückend,  djor  hocligewipfeiten  eiche; 
Demi  an  gelblicher  gerfte  gtbrac^  im  gerodeten*  ÜBhifffc 
■  A116  fleheten  iie,       lichlaobteten,  sogen  die  haut*  ab» 
Sonderten  dann  die  Xc^ienkeli  umwickelten  folcbe  mit  fette  ^fio 
Zwiefach  umher,  und  bedekten  fie  dann  nüt  ftucken  der  fjMdjtt* 
Auch  an  weine  gebrachs,  die  brennenden  opfer  zu  ipneogen^ 
Doch  ile  weihten.'init  walCsr  die'  rdfiendeii  eiogeweide. 
Als  fie  die  Ichenkei  vorbrannt,  und  die  eingeweida  gekofie^ 

I 

Jeift  «audi  das  übrige  fchnitten  fie  klein,  und  fiektens  an  Ij^e&e. 
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Jno  etitfloli'imr  Telber      liekliclie  fdilaf  von  Am  äugen; 
Eilend  ging  idb  niiU;^  hurtigen  Xchif  am  geftade  ^es  meer^fi. 
Abev  ilftlem  ich  nahte  dem  zwiefachnidernden  Ichiffei 

  1  0 

Weitete  TuliMS  geduft  des  opfemnichs  mir  entgegen« 

Unmutsvroii  vt^ehklagf  ich  empor  zu  den  ewigen  göttem:.  570, 

Vater  Zeua»  und  ihr  aadem,  nnfterblidie  feUge  gditeiv.  ' 
Ach  zum  fluch  habt  Ihr  mich  betäubt  durch  jgrauiamen  Xchluinmers 
.  Weil  die  gencflen  am  fcliif  der  grofifeis  tbat-Ach  vexmaf^n! 

Ab^  dem  Helios  kam  Lampetia,  langes  gewandes,  ^ 
Schnell  als  botifi  daher  von  dem  riiidermord  der  genoflen.  575 
Eilend  bej^ann  er  im  Icreis  der  imfterbliehen,  Eurnendes'  hcneD»: 

Vater  Zeus,  und  ihr  andern  1  imiterblicbe  ielige  götter. 
Übt  doch  räch*  an  der  Xchaar  'des  Laertiadeii  (XiyiTeus, 
Weil  fie  die  rfnder  get^tc^t«  .die  freveler:  deren  ich  -immet        .  , 
IVIich  erfreut,  aufzeigend  zur  bahn  des  l^^raigen  himmels,  330 
Udd  wann'  wieder  zur  erd*  ich  himib  yom'  himmel  micji  wandte.  « 
Wenn  üe  mir  nicht  bufsen  des  raubs  vollgültige  buiäe, 
Tauch*  ich  in  Aides  wohnung  binab,  und  leuchte  den  tödteif! 

^  « 

.  Ihm  Antwortete  drauf'  der  herfcher.  im  donaeigewölk  Zens: 
Helios,  leuchte  du  nur  forthin  den  unfte^Michen  göttein,  333 
v^Und  den^fterblichen^menichen,  auf  aahnmgt]^r6(render  ezde. 
"Bald  will  ich  jenen  das  hurtige  fchif  mit  flammendem  donner 
Sdilagen  im  dmüielen  meer,  und  in  trSimmeir  n*'  gratis  es.  zerTchmetteiu. 
Diefes  hört^  io^  darauf  von  der  ichöngelokten  Ka];>'^ilo^ 
'  Die,  wie  fie  ipi^ch,  -^on  Hermeias  dem  thati|;en,  felbft  es  gehdreb  390' 

'  Aber  nachdem  ich  zum  Ichifie  hinab  und  dem  meere  gekommen; 
Schalt  ich  Ile  all'  anfahrend  und  jeglichen:  aber  vergebens 
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Spaliim  wir  MlftitMin  lathif  deqii  todt  fioboii  lagen  die  xindaKi  ^ 
Bald  darm£  erfchienen  die  wimdeaeicl|«Ba  der  götter:  -  •  . 

Ringsum  krochen  die  häuf,  und  eshrüütddas  fleUch  lun  diefpie&e,  595 

i 

Rohes  sugleick  «ad  gebirnttteSy  iuaid  -ltiit  wie  nndeigebrall  lohollfr 

Sechs  dec  tagVist  Ichmaulten  die  werth  geachteten  freunde 

▼on  dem  rtube  der-  tteflkhften  ibatieniüiideiv 
•Doch  wie  dei;  üebente  tag  Ton  Zeps  Kronion  dahetkaxni  •  . 
Jefiio  robte  der  wind  Tom  ongeftüm  des^^odUmes;  '  4^ 
Schnell  dann  biegen  wir  ein«  und  fieuelrten  dticch  die  g^wiffef}  ' 
Aufgerichtet  den  maJEt,  und  gelpannt  die  Ichimmeinden  legel« 

Ale  wir  nnnmehr  vonT  der  inlel  entÜBoifc  l^mfteniten^  und  niigends 
Anderes  land  noch  erlchien  9  nur  himmel  umher,  und  gewäil^} 
Siehe,  da  breitete  Zeos  ein  dnfterblanes  gewölk  aus  405 
Über  das  nUuniga  Xchif^  und  es  dnnhgtt^  drunter  die  meerfliiL 
Jezo  lief  nicht  lange  das  fchif  ^ehr^  denn  unve^fehns  kam 
LAut  anhcaiilend  der  weft»  in  gewaltign  wnt  des  mkmtl^ 
Aber  des  maftbaiuns  taue  zerbrach  der  gewirbelte  wii9dih>Xs 
Beide  sngleicb  §  dals  er  kraofaend  «iruklank,  und  die  gecäljlifchiift  •  4ior 
JiiV  in  den  räum  Uch  eigola.  Doch  am  Xteuerende.des  fchiffes 
Sturste  die  laft  dem  ploten  eufs  haupt,  imd  serknirfclite  mit-  Efannal* 
Alle  gebeine  des  hauptsi  und  üchneU  wie  «in  taucher  von  en/ehn 
Schois  er  hinab  vom  verdek,  und  der  gei^  eptfloh  dpn  gebeinen. 
Hoch  nun  donnerte  ^ns»  und  Ichlug  in 'das  fchif  mit  dem  finje;  415' 
Und  es  ericbutterte  ganz,  vor     us.  durchfchmettemden)  blizfiral  j . 
Alles  war  fchweCieldan^pf  i  und*  es  It&nten  die  fteund*  aus  dem  fchiffe* 
'  Jezt  wie  ichwimmende  Jtrahen  des  meers  ,  um  das  dunkele  Xchif  her» 
Wogten  fie  auf  und  nieder  j  doch  gott  nahm*  ihnen  die  -lieimkehr. 
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Abec  idi  UShSk  durchging  dia  taaSm»  IcUf ,  bis  di«  f^M  '  •  4flo 
JLofie  der  ftnn  yon.dem  Juel;  da  trug  ilm  entbUtiat  dttgtwoge^ 

Schaietteite  dann  auf  den  kiel  auch  den  maHbaumj  aber  an  dieTeai 
Hing  mictk  das  tahleil  feft,  vob  dar  haut  daa  'fiiarda  bereitet. 
Hiermit  band  ich  £e  beide»  deo  kiel  zugleich  und  den  ma&baum, 
SMs  joidi  drauf,  tuid  trieb,  von  des  tobenden  winden  gerchUndert» 
. '  Jeao  ruhte  der  weft  Tom.  uageftum  des  odme^i  4^ 
Doch  es  erhab  fleh  derifud,  mit  gram  mein  herz  zu  belaften, 
Oalä  ich  •snrük  nocb  kdirts  sur  fchreckenvöUen  Charybdif, 
Ganz  durchtrieb  ich  die  nacht;  doch  fobald  aufßralte  die  rönne, 
Kam'idi  a^  SkyHa'a  felfengeklüft,  und  die  gcauTe  Charybclia»  450 
Die  mit  gewalt  einTchlucfte  die  la^aige.  woge  dea  meerea.' 
Abetf  ich'  felbft,  zu  den  Sftto  dea  feigenbaums  such  erbebend, 
.  ^hmiegte  mich  dran,  und  hing,  wie  die  flederiäaua ;  und  ich  fand  nicht» 
Weder  wo  feft  mit  den  fulkenzu  ruhn,noch  empor  mich' zu  ichwingen; 
Denn  fern  waien  die  wunebi,  und  hoobher  ichwankten  die  ifie»  435 
Liang  und  weilge£trekt,<  und  Ichattetcm  über  Charybdia. 
Aber  ich  hielt  unverrukt,  bia  hervor  aus'  dem  fchlunde  fie  wieder 
Strudelte  maft  und  kiel  i  und  dem  harrenden  kai^en  üe  endlich» 
Spät.    Waon  eia  mann  vom  matkte  zur  aLendkort  lieh  erhebet, 
Welcher  viel  der  iwifte  den  rechtenden  funglingen  urtheilt:^  44^ 
Jezo  kamen  hervor  aus  Charybdia  Ichlunde  die  bulken. 
Aber  ich  Icfawung  von  oben  die' bind*  und.  fulae  cum  fprungp,  * . 
Mitten  hinein  dumpfraurchend,  'Sunächft  den  ragenden  balkea» 
Seste  midh  epend  darauf  und  ruderte  fort  niit  den  binden. 
Doch  nicht  Skylla  Ue<a  mich  dier  tneulclidi  und  ewigen  Vater    445 . 
Schauen  hinfort;  nie  war*  ich  entflohn  dem  giaufen  verderben. 
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Neun  der  tag*  ist  trieb  ich  herum  j  in  der  zehnten  der  uichte 
Brtohten  unfteibficfa«  niA  gen  Ogygia»  dort  wo  Ka]y]plb 
''VV^ohnti  die  ichäügelokto»  die  hehse  matediiiche  göttin,   '     '  -  .  . 
pie  midi  gepflegt  tmd  eiqmkt Warum  eiallüt*  ich  dir  lokbes?  45a 
Hab*  kh  es  doch  Idioii  gdKom  alhitt  entihlt  in  der  wobniii^ 
Dir  und  der  edlen  gemahlin  zugleich  j  und  widerlich  ilt  mirs^ 
^Mi  mmält  was  genan  ^eikmiidi^t  tncd,  ^n  eixlUeD.  ^ 
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' '  Od^€USt  vmt  mucm  befeJunkty  §ekt  am  abend  zu  £ch{[[e^ 
tpird  fchlafend  tuuh  Maka  gebracht,  und  in  Fmrkys  huiht  au^e^ 
figt.    Xka  heimhhrende  fih^  verftänart  P^ßad^m.   Od^ßm  in 
^gÖUermM  erkennt  fein  Vaterland,   jithene  eiitnebeU  ihm  Uhaka. 
verbirgt  fein  gut  in  der  höhte  der  JSiyinfen,  entuiirfi  der  frtUr 
\mordm%,  iaid  giebü  ihm  die  gefia^  dnes  betteüOen  grdfif. 
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DREIZEHNTER.  GESANG. 


Jene^^radte;  doch  tSLb  vMaamten  uaahifsti  and  Ichwiegen, 
Hoidieiid  nodi  nifc  eptsai^iing  im  üclaittigeii  üuJ  des  |ial>fieit 
Aber  AUliuoos  dr^uf  antwoitete^  Iblches  erwiedemd: 

Well  dut  OHyttmUt  m  meiner  aliabeaai  6b«ni«n  itohnong  % 
N«]]ie^;  hoSP  icb»  d»  IqUA»  nich^  mehr  vom  we^e  verii^eiui,,  •  5. 
Ittt  itküß  beimaß  Unen,  wie  Tiel  auch  zuvor  du  geduldet. 
£iicb  Buo,  jeglio^iem  -memif  emp£elil*  ich  dieles  ermahneod» 
Die  ihr  geüunt  im  pakfiip  des  funkelnden  ehrenweinee 
ffief  heftandig  geni^t,  und  mit  anlifiiet  den  Ubiger.  ^ 

Kleidungen  l^en  bereits  in  der  Xchöngebildefcen  lade  XQ 

«  • 

Unlerem  galt,  auch  gold  TOn  gepriefisner  kunft,  und  fa  rtiininhei  . 
Andre  gefcbenk,  £0  loel  der  fMÜUflr  furften  ihm  hracfakn.^ 
Auf,,  noch  fchenk'  ihiu  ein  grols  dieifuüug  gefchirr  und  ein  hecken 
leder  von  yn»  Wy  .^Behawa  dartnl-  m  de»  volkea  yffirfammUmg 
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Wieder  et&^;  denn  'Einen  beljiftig^  ibldie  gjelchenke.  >5 

Jener  fprachs ;  luid  allen  gefiel  des  AUcinoos  zede^  '  , 
Ijjnd  He  gingen  su^rahn^  sar  eigenen  woliimng  eii^  jedtt;, 
'  Als  die  dämmernde  Eos  mit  rolenfingem  jempoi6ie|&  -  : 

Trugen  He  eilend  zum  ichif  das  männerehrende  erz  hin.  ^ 

'     .  "        i  '     •    •■       '  '  •  ' 

Aber  die  beilige  macht  des  Alkinoot  'fteDte  das  'alles»  .  Ao 

Selber  das  ifchif  durchgehend,  mit  Xorgfalt  unter  die  bänke^ 

Dals  nichts  ilörte  ^die  fireund*  un  eifirlgen  Ichwunge  des.  nidems. 

Sie  niin  gingen  sum  königspakft,  und  beJbrgtai  4*9  gaftmahL  ■ 
Denn  dort  opfert*  ein  rind  Alkinoos  heilige  ftärke 
Kionöft  fehn*  im  donnergewÖlk,  deni  ordner  der  weit  Zens.    ^  '%§ 
Als  £e  die  lychenkel  verbrannt,  da  feilten  fie,  ftattlichen  feftfichmeiiip 
Fröhliches  mutsi  auch  lang  in  der  fchaar  der  göttliche  langer^ 
Welchen  das  volk  hock  ehrte,  Demodokos^  Aber  Odyfleoe 
Wandte  aur  &ralenden  fonn*  oft  tmgeduldig  das  haupt  hiot 
Wünlckend  den  Untergang;  denn  iebr  verlangt*  ihn  aar  heiniaL  50 
So  wie  MB  pflügw  üch  lehnt  aüx  nachtkoft»  welch«^  den  durcb 
Mit  zween  bräimlichen  lUeren  den  pilug  hinlenkt*  auf  dem  brachfeld} 
Hersiich  £K>h  nun  fieht  er  die  leochtenfle  ÜMiiie  fid^  lenken. 
X)als  er  zur  nachtkoft  eil'i  imd  dem  gehend«!  wanken  dic^Aiee; 
So  war  Odyflens  lroh,^e  finkende  ibnne  su  "fiBhen.  -  '  ^ 

Schnell  aum  rudernden  volk  der  Eäakier  redet*  er 
Gegen  Alkinoos  aber  enerft  fich  wendend  begann  ert    -  .  . 

.Weii^eprielener  held  Alkinoos,  nMchtajger  kö 
Sendet  mich  nun  in  frieden,  nach  heiliger  fpreng*,  imd  lebt  wohli 

'Penn  «vollhttdit  ift  aMe»^  was  tm  <Ka  fede  gewimiEBhet»  40 

1'    ■      •-      .  .1 

♦      .  •  ■ 

9 

.  ,  '      "  '         ^  pigitized  by  GüOgU 


I 
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  • 

Falirt  und  weitbe  gelchenke.  Die  göttlichen  Uranionen 
Segnen  npn  onit  ged«ilm!  Untadelioh  müls  ich  dit  gattin  ' '   x  ' 
Wiadeifinden  im  kaui  V  und  wolüechaUeo  di^  freuilde  l 
tht  iaäi&tt  hin  bleibend,  beglükt  die  weiber  der  jugend 

r 

Lußg  m  finud'»  und  die*  kinder;  und  ftgneiide  götter  verleUm  codi  45 

Tugend  und  heil;  und  nimmer  ergebe  iich  böles  im  volke! 

^rachsi.  «nd  fie  nefeii  ihm  hmfatt  likigs,  und  emuntaningi 
L  jlen  gaft»  dieweü  er  ünhikliah  geredet.     ■  .  y 

Aber  die  heilige  macht  des  Alkinpos  fprach  zu  dem  herold : 
>  ]£inen  kmg  uns  genüliBliti  Pontaiioos;  zdche  den  wein:  dann  50 
Allen*  im  iaal  umher  $  damit  wir  fiehn  9u  Kronion» 

,  V  ' 

Und  den  gaft .  heiaCmdito'  in  leiner  Tater  gelilde. 

>AIfb  Iprach  er;  da  mirchte  fontonooa  liebliches  weines» 
Tiat  SU  allen  umher,  und  vertheilete.  Alle  mitflehn  nun 
Sprengt  den  feligen  götten,  die  hoch  den  hinunel.bevrohnBpit  ^ 
Jeder  vom  eigenen  üz«  iPa  erhub  £ch  der  edle  OdyÜeus« 
Reidit*  iik  Axete*s  hand  den  fchfinen  doppelten  beohert  , 
RedetQ  dann  zu  jener,  und  Ipraph  die  .geflügelten  worte; 

Lebe  wohl  «a£  immer,  o  hönJgin,  bb  dich  das  alter 
Sanft  befchleioht  qnd  der  tod»  die  allen  menfchen  beFteftefant 
Jezo  kehr^  ich  zuruk.   Ha  freue  dich  hier  im  palaße  '  * 

Deiner  kindjer«  des  vnlks»  nnd  AUüqoosi  deines  gemshles!  1 

AlTo  Tprach  ükiyfleus,  und  wandelte  über  die  Ichwelle«  /  . 
AJber  d^  heiold  üuidlf  Alkinoos  heilige  4Sike> 
Ihn  tfm  hurtigen  üchif  am  &ande  des  meera  su  geleiten^'  4$ 
Aach  Arete  gelellt"  ihmisugleich  drei  dienende  weiber;  - 


Sine  trug  die  Ikubien  gewand*  Uuih  maotel  und  latbn^i 
tSum  die  vericblolsene  kd*  abfertigend,  folgte  die  mdst^' 

bncht*  ihm  ^p0i(e  daher  inid  i^bliche^  ,  < 

'  Aber  nachdem  fie  sum  fcbille  hinab  und  dem  meere  gekommen ; 
'Schnell  dann  nahohen  und  lehrten  die  hochbehenten  geleilor    .  Ji- 
Alles  im  jraumigen  £ßbif>  auch  trank  und  jegHqhe  /peifoi 
Bluteten  dann  fftr  CMyirens'die  «ottige  deck*' und  die  lidraand 
Auf  .des  geräumten  ibhiffea  ▼eidek«  su'  mhigeirt  fehinmmw»  \ 
Hinten:  da  ßdß^  er  felber  bin^,  und  Ifigte  lieh  nieder»  '  75 
Sldi:nreigend$  dito  andeven  fes^t  m£  raderbtekti  £bh  jeder  • 
Ordentlich,  lolüa  darauf  das  leü  vom  d^uthlöcherten  .ßetne» 
Schwangen  fieh  alle  sturikk»  md  drehten  das  neer  mit  dem  raw; 


Doch  ihm  lank.  auf  die  ai^gcn  ein  ümftbefeaubender  ichlumoM^ 
Unerweklich  und  fulir,  uad  faft  i^em  tode  veigleichbar.  Qo 
Jeeti  wie  auf  ebener  ^bahn  vier  gleuchgeTpannete  hengAci  •  -  ^  .  * 
Alle  zugleich  hin&üxzend  dem  treibenden  Ichwunge  der.geiiäel» ) 
Ung^ftfim  lieh  erheben«  den  weg  In* eile  vollendend} 
AUq  erhob  lieh  das  fteoer  dea-XchifB,  ufifl  cs^'roUte  von  hinten 
Grcüs  die  purpurne  woge  des  weitaufrauTchenden  meeres. 
SehneU^imd  ßeheres  lanfee  enteilten  fi»;  aio^  auch  der  hafaicht  • 
Flöge  mit  gleichem  fing,  der  geichwindefte  aller  gevögel: 
Alfa  Jehnitt  ie^Kertig  der  kiel  duieh  die  wogen  des  meerasf 
'TVsgend  de»  manai  «n  wc>|beM:  unfierblichen  •gdttdü  veiglei^^rt 
Welcher  vordem  to  viel  herzkränkende  leiden  erduldet,  90 
^Afitauierlchlaehtett  umher  uiid«'£GhrakliGbe  wegen  daffshfirehend^ 
Und  nun  fchli^  er  Ib  ruhig,  nnd  all  lein  leiden  ^veigeiliBnd«  . 
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Als  mm  dar  Bifm  •offiako,  dar  ballaia^^eklitt  rot  aUea  . 

Kommt  um  asxukünden  da3  liebt  der  tagenden  Eos; 

^  ^ne  bucht  i£k  Forkys  geweibt,  dem  greiie  des  meaxaSf 

Xiaii£ai  mH  aackigem  fall«  cor  mfindung  der  bucbt  iicb  Xanktad: 
Diele  hemmen  4ie  Hut}  die  der  ftutm  tautbrauland  hera^wälzt»  ' 

"DxaubaB  «unk;  IttsfmiStf^  atick  htk  dar  Malt  TafWttla»  *  ^  ioo> 
Scbqngeborda^  Xchiffe,  nachdem  Ha  den  hafen  arreichat.^  '  . 

Abar  am  luupta  dar  bnabt  ift  dn  wmtwmfchattendar  dlMwi» 
Eina  liablicba  gioCta  toII  dammanmgi  naba  dam  Ölbaum»  . 
Ift  den^Nytnfen  geweiht,  die  man  Najadan  benemiat. 

^StamaiBa  baga  dam  imd  sw«i|{abaofcalta  ira  ; 
Sbe^iea  g^eiht^  wo  J>ienen  ihr  lioniggewirk  üch  bereiten/  ^ 

.  Andi  wabftolüa  van  Aeiii  find  dniman  gaftiakt»  wo  dia  Nym£ni  ' 

^  Schöna  gawasd*  aafiuahn»  maaKptrpuma»  wunder  dem  .anUik. 
Anoli  imvarliiganda  ^allan  .^liichrimian  Sh,  Zwo  Buä  dar  jßoibBni 
Erna  gan  mittamacfaC»  woduiali  amgehan  dia  aMnlaheiit  iio « 

Mittagwärtft  die  andre  geheiligte:  dieCe  durchwandelt 

'  Nia  'ain  fiaiblicfaar  mmdcli»  fia  ift  dar  unftarbKehan  •mBffm§t 

DiBBtfhiia.  ruderten  jan",  ala  kundige;  aber  das  meer£chi£ 
Baiildita  daher  «i  dia  vaAta,  bia  ganz  anr  hSUta  daa  kialaa» 
Stuimandaa  lau£i:  So  üshwongaa  mit  kiaft  aa  dar  rudarar  hkaiU»  115 
Jane  yom  fchif  auslteigend,  dem  zierlklMn,  an, das  geßade, 
llobaii  amaft  Odyüana  harvor  aaa  dam.iiimugfln  maaftCchi^ 
Samt  dem  lainenan  tappich,  und  lamt  dem  gepriefenan  polfterj 
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Um  dann  legeten  He,  wie  w  fohliimmerte,  niedei  im  lande.  • 
Dittof  eaühßh,  man  das  gnti  4a8  Htm  die  ftohali  Faa]f9ii.  taö 
Schenk r«n  aui  wiederkelur«  duich  lath  dex  erbabnen  Athene. 

■  • 

Dieles  dort  an  dem  ftanune'  de«  ^nbauats  legten  fie  alUa 
Auiaec  dem  W«g»  dais*  nicht  ein  Tornbergebeader  wanteie^ 
£b  OdylTeus  erwacht',  ihm  heimlich  nahte  zu  rauben.    •  , 
Selber  jdeinf  «ir  keimet  entaflten  £e..  Aber  Voleidfäi-  la^ 
Dachte  der  drobiu^en  ftet»,  die  dem  götteigleicben  üdyileiia. 
im  vtrt^  er  gedroht;  dodi  'Ibdclit*  er  deto  wiUeo  Kiöaione: 
Vater  2eus»  nie  werd'  ich  im  kreb  der  u|ifierblicben  gSttec 
Noch  ein  geachteter  Xiein,  da  Werbliche  meiner  nicht  achte%  • 
Jene  Fiiacfcen,  obrnrar  «At  meinem  geCofaleoht  J&e'entftaaunt  iand.  130 
Dacht"  ich  doch,  nun  würde  mit  vielen  leiden  Odyfleus^ 
Kommen  ina  .vatedandi  denn  die  heimkebr  webit*  ich  ihm.  wieaials 

♦ 

Ganz»  na^ihdem  4^  ielber  fie  «agewiukt  vnd  gelobet» 

Aber  den  Ichlafenden  führten  im  IcUiife  fie  über  die  meerilut, 

Legten  in  Itbalu  ihn,  und  gabed  iiun  reiche  gefcbeidMjy  135 

Etz  und.gold^  genug,  und  Ichöngewebete  bleidnsg» 

Mehr,  denn  Odyfleiti  je  aus  Tn^  intebte  des  rsiohthnms» 

•Kfim*  er  emcb-  unveriebrt  mit  geloleter  beute  des  Juieges. 

Ihm  anbgrortete  dranf  der  berloher  im  donnei]p;ewolk  Zn48 
O  du  GeftaderCchttttieri  g^altiger,  wekbedei  ledel  i4tt 
Nimmer  verachten  ja  dich  die  uufterbUchen ;  förchterlich  wär^  es» 
Dir,  der  an  wfiiden  und  macht  vonagt»  misschtDii||  au  inlseai« 
Doch  io  ein  iLerblicher  manui  durch  kraft  un^  fiarke  vechtttet» 
Dkk  ni^  ehrti  dann  bleibt  dir  hinfort  andi  louner  die 
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Umei  wir  diis  gefallt»  und  deiner  ieel*  es  genehm  UL  245 

Wieder  begann  dagegen  der  eiderCcI^ttrer  FofeidoBS 
Gene  th&t*  ich  fogleicb«  Schwatswolkigei^  was  du  geredet  t 
Nur  daiÄ  Etets  dein  eifet  mich  ehrfuchtsvoUen  zurükbalt.' 
Doch  nun  will  Sch  das  tiefli<^  lohiF  der  faatifchem  minnaiv  . 
Das  von  entTenduog  kehrt,  im  dunkelwogenden  meere 
Schlagen,  damit  fie  hinfort  abllehii  von  der  liumnerentfendung; 
Hoch  um  die  lladt  dann  will  ich  ein  feliengebiig*  umheraijphn. 

Ihm  antwortete  drauf  der  herlcher  im  itunergewöik  Zcuä: 

*  •  •  • 

Ttmntefo,  allb  icheuiet  es  mir  am  heften  geordnet»  . 

Wann  B.e  alle  bereits  das  herangeruderte  meerichif  155 

Schaim«  die' bürger  der  ftadti  verfteinere  nahe  dem  land*  es  . 

Zu«,  fcJÜ«h.Ucb«  &^ 

Hoch  um  die  Aadt  dann  inagfi:  du  ein  felfengebiig*  umheraiehn*  " 

*Als  er  Iblches  Ternomiqent  der  erderichattcer  FoJeidoii; 
Eilt*  er  gen  Scharia  hin,  dem  lande  fäakiicher^männer«  160 
-Harrete  damii  vüd  ichon  kam  nahe  das  gleiletade  meerfehif» 
Raich  durch  die  wogen  gefturmti  da  trat  ihm  nabe^  f  oleidoot 
ScUng-  es  mit  flatdMr  lumd,  und  ÜStuiS  aom  foUhii  es  j^daUcb, 
Der  feft  wttnelt*  am  bodea  des  meecs;  mid  er  kehrte  rm  Hannen. 

■ 

Dort  mit  geflügelten  worten  befprachen  üch  unter  einander  16^ 
Rnderherüimte  Euiken  nadier«  fehiflrimdige  ndumeEi 
•  AUb  redete  mancher,  gewandt  sum  anderen  nachbar: 

W^riiei  wer.kenmt  im  meere  den  lan£  des  hurtigen  fäaStif 

> 

Welches  aar  heimat  flog?  Nur  fiben  erichien  es  ja  voUig. 

AlTo  redete  mancher,  doch  wulken  £e  nicht,  was  gelchehn  war.  170 
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Aber  AUtinoos  fprach,  und  TttdMe  vor  der  verfamiolung:    *  ^  ^ 
WelM,  gewUs  nun  tlift  micb  ein  locM^  nnliate  .veriiniidai^l 

Denn  mein  vjatec  erzählt',  es  zum*  im  heizen  Pofeidon  * 

» 

Uns,  di«w^  wir  iadea  gefahrlos  fendeii  mr  lieuiiat; 
£in&  auch  wfird*  er  ein  tiefUchea  Tchif  der  iaakÜchen  mäxuert  175 
Das  von  entfendifitg  kehrt*,  im  dtmkelwogendea  mesM  ^ 
SdiJagen,^  und  hoch  um  dis  &ad^  ein  feMei^t»ug*  luu  umbeiushB.  • 

So  wei (Tagte  der  greis;  das  wird  nun  alles  vollendet.^ 

Ji%0r  wehhov  wie  Mh  «ede  du»  «focI»  &  ^dMirbhet  mir  alle. 

» 

Kuht  iiin^rt  von  der  mannet  geleit,  wann  flehend  ein  f remdlii^  1^ 
Kommt  in  nnfere  ftadt$  nnd.  w«ht  dem  FoCaidoii.  sUm  tt^ßm  "  - 
Zwölf  erkohfene  iUer\  ob  iener  viellmcht  fish  erbanne^  , 
Dalä  er  nicht  um  die  ftadt  ein  hoües  gebiig*  uns  umherzieht 

-  Jener  fprachst  Ba  erfcfaiaVen»  imd  rnfteten  i^ieie  anip  epfer. . 
*Alib  fleheten.  nun  dem  meeibehexTcher  FoTeidon  185 
Xkat  des  ftakifohcn  "voSks  «ibebene  Irarftm  und  pfleger« 

I 

Stehend.um  den  alter*  De  erwachte  der  held  OdyiEtas»  ' 
Schhunmemd  im  Vaterland';  und  nicht  erkannt*  er  die  heimat,  . 
Schon  Ib  lang^ihc  entfointt  denn  ihn  hüllt*  in'nebel  die  g^lttui 
Afai^l^r,  f  alias  Athene,  die  tpchter  Zeusi  um  ihn  leihet  '  /  19a 
0orttmkenbar  su  machen,' und  jegliches  ebwueden^  . 
/Dab  nicht  eher  .fein  weih  ihn  edunnt*,  und  bnij|0r  und  .fiDean^S^ 
Elje^gan^  die  freier  die  mifTethat  ibm  gebüiset. 
Prn*     firemder  geftalt.  erüchien  ist  alles  dem  häaigr  '■  '  '  ' 
Langhinfcfalängelnde  pfade  zugleich,  imd  Ichirmende  buchten» '  195 
Felfen  lidt  fistrepdem  :haupt,  und  ho^^bgewipfelte  hernnfu 
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Auf  nun  fuhr  er  und  fland,  und  fcbaute  fein  Vatergciild*  an  ^  ' 
litnt  ^^hklag^Ü*  «  dann»  und  ichlug  fich  UHm  die  hnftctt 
Beide ^  mit  üacher  band  i  und  mit  jammernder  &imme  begann  er: 
Web  mir^  in  w<6loli68  geluet  dwAerblSdien  bin  icb  gdtonnieDf 


3inds  unbändige  bordpn  der  freveler»  wild  uad  gelesloA?  .  fie'i 
Sind  fie  den  fremdUi^en  bold,  und  begen  &&  ftncbt  vor  den  göttem? 


Vobm  brii%*  kb  däs  gut,  dies  böftlicbe?  wo  bin  icib  feUwc  ' 
Hin  vexirr^?  O  war'  es  im  voUl  der  Fäaken  geblieben  '  . 

Doit;  und  bitte  nnr  ibmft  ein  gdwalt^er  vöUunrgeUeler  90K 
Sehlis  gewehrt,  mich  freundlich  ge^fl^t,  und  gefendet  «ir  haunetl 
Jeao  weib  idi  weder,  ,  wohin  idis  lege^  nocb  Ami  icbe 
liiflen  aUuer,  d^lii  nicbt  e»  anderen  weide„nir  beaite. 
Götter !  io  achteten  jene  gerechligkeit  weder  noch  weil 
Doft4es  fiiabiibhen  toUes,  erhabene  luxften  nnd-^pflcger,  au» 
Die  in  ein  anderes  land  mich  entfübreten !  Ach  man  verhiela  wxt  , 
Wiederkebr  in  Itbata*s  böbn,  und  taiifidite  nuch  dennoch !  ' 
Zens  veiigelt*  et  Urnen,  der  leidenden  nkber,  der  aller 

•  * 

Abin  wohlan,  jeat  ' will  icb  daa  gut  nacbzablen  vnd  muftem,  A15 

Ob  lle  mir  etwas  hinweg  ii^  räumigen  IchÜTe  geführet.      '  / 

Alfo  <{er  beld,  und  nmber  daeifüla*  nnd  iiduinmemde  'l»eiDkea 
Zählt*  er  nach,  »und  das  gold,  imd  die  Ichöngewebetea  kleider«. 
Doch  ihm  mangelte  nichta.  'Da  betrauert*  er  wieder  die  heimat, 
An  dem  geftad*  .«mwankend  des  weitaufiraujibbenden  meeiea^  aao 
Und  wehklagete  viel.  Dofcb  nah  ihm  kam.  Athenaa,  * 

 » 

ESnem  ]lli^^iig^  gleicb  tm  gieftalt,  dem  bfiter  der  Ibbafe^  . 
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Znt  '«a  wuehs»  ine  veiaend      kdnSge  Under  einlMi^gilui:  > 
Uiefe  tnig  um  dia,  Icliulter  ein  doppeltos  feinet  gewebe^ 
Einen  %iel8  in  der  liaad,  und  fokn  in  glinaenden  Afien.  "  ■  £25 
FmidiK  erlah  OdySem  iie  dort»  und  gii^  ihr  entgegen; 

Und  er  begann  zu  jener,  und  fprach  die  ^Bügelten  worle:  , 

.lieber«  de  Dir  snecft  en  diefem  ort  ich  begegne» 
Sei  nuf  g^riiis^  und  nahe  mir  ni^bt  mit  feindltcbei^  henen;  ^ 
Sondern  tohdt»  nur  jenes  nnd  mich:  denn  wie  einem  der  götter  fi^o 
üeh*  ich  dir»  nnd  uni£iüle  die  theueren  kniee  mitdemut;  i 
Auch  verkünde  mir  dies  als  redlicher,  dals  ich  es  wilTe:  / 
Welch  ein  lend  nnd  gebiet?  «id  Mlciieirlei  nSaiaaK  bewcbaeaal 
Ift  dies  hohe  gebirg'  ein  eiland?  oder  ecftrekt  iich  \ 
£Bcr  in  des  neer  'vorrageiid  der  ^lolligen  vefte  geftid*.hin?  -  $^ 

Drauf  antwortete  Zeus  blauäugige  tochter  Athene: 
TfiSricht  bift  du,  o  fremdlilig,  wo  nicht  rem  ferne  du  herkarnft,  . 
Weiln  dii  um  dieies  land  dich  erkundigeft.  Nicht  doch  Ib  g&ulidi- 
Scheinet  es  unberühmt;  denn  iicherlich  kennen  es  viele: 
Alle,  die  dorthin  wohnen,  sum  tageagUms  upd  der  Ibone^  41». 
Oder  die  hinterwärts,  zum  nächtlichen  dunkel  gewendeL 
.Rfuh  zwar  iHs  TOn  betgeb,  nnd  tau^  nicht  rolle  sd  tummelx^; 
Doch  taicht  gans  ermTelig»  wiewohl  es  der  ebeiien  mangelt.  , 
Denn  hier  lohnt  das  getreid*  ins  unendliche,  hier  auch  des  weines 
Fflansung^yfiets  von  regen  ecCnicht,  nnd  befruchtendem  thaueiifi45 
Ziegen  in  meng*  und  rinder  ernahfet  es;  rings  ifb  gßhöls  hi^ 
Jeglicher  art,  nnd  zur  tränke  darin  unTer|iegende  biche* 
Fremdling,  lthaka*s  ruf  iü  wohl  bis  Xroja  gekommen»  >  '  ■ 
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Uta  doch  wttt»  WM  man        vom'pclmilfihaii  land*  etttfSsnit  i& 

Jene  IpriKibs ;  und  froh  ,war  der  herliche  dulder  OdylTeuSi  2^0 
HflfBÜdi  fboh  beim  namen'  Au  yäteriaiidea»  UthM  üm  . 
Pallafl  Athei^e  genannt  des.  ikgiserlchutterers  tochter.  . 
Uhd  er  begami  dagegen,  und  fpraph  die  geflügel^n  wmte  ;  ' 
Aber  die  Wahrheit  mi^d  er  mifc.ÜBhJau  abweichender  redet 
Stets  in  der.  bnift.  bewegend  den  geift  yoU  kluger  ecfindmigt' '  fl^ 

Ja  1^9nJ[tha^  h^*  ich  in  KieU*8  weitem 
Fernhin  über  das  meer.  Dpch  jest  bin  ich  lelber  gekommen, 
Samt  den-  befisungen  dort,'  Gleichviel  noch  den  hindern  TerlaiTendii 
Flieh*  ich,  nachdem  des  erhabnen  Idomeneus  lohn  ich  getödtet»  ; 
Ihn  den  bnxtigen.  zenner  Orfilochos,  welcher  in  Kreta  st6o 
Weit  die  ^eifindlameii  menüshen  behegt'  an  räftigen  Xchenkehv  * 
Denn  er  wollte  mich  ganz,  der  troifchen  beute  berauben,    '  / 
•  DerenUmlb  ich  lo  viel  heokknfaikende  leiden  erduldet,' 
Männerieblachtea  ^mher  und  Ichrekliche  wogen  durch&ebeikl:  * 
Drom  ^weil  feinem  veter  ich  liie  mich  bequemte  sa  dienen  ,  .  26^ 
Bort  im  trqUchen  land*,  nnd^  dgenen  ichaaren  vo^angin^ 
'  Aber  mit  ehernem  Ipeer  erlchols  ich  ihn,  als  vom  geEld*  er 
Kehrete,  nah  am  wege  verfiekt  mit  einem  ge£äirl»n. 
Bine  düHere  nacht  umzog,  den  himmel,  auch  nahm  ups 
Keiner  dep  AeiblichAi  wahr  |  unbemerkt  entrUs  ich  den  gi^iß  ihm.  079 
DemM>ch,  Ibbald  ich  jenen  durchbohrt  mit  der  ibhärfe  des  eraea, 
Eilt^  ich  süm  fduiSe  hinab,  dio  hochgefianten  Fdniker 
Anitiiflehn,.und  gewann  lie  mit  heraetfreuender  beute»    *       ^  ^ 
,  DaIs  ile  gen  Pylos  gewandt  mich  aussuTeaen  verfprachen, 


Od»  m  hMgm  Eilt,  ihr  liffahaft  IbUer  Kfdm         '  ;  '  '1^5 
^ker  ach  üe  verCchlug  dorther  die  gswalt  des  orkanest 
Üiaeii  wa  poSum  vMdinlt; 'dam  iU  tndilafem  nklil  in  lMldBgaB.v 

Alfo  voA  dort  «burend  gehmgten  wir  hier  in  der  nacht 

•      •  * 

.*  Mfthlam  tuderteii  wir  in  did  badit  «ini  Mner  ^on  uns  madk  *  « 
*  Dafihtd  ddr  abandkoft»  wi^  üdpr  wir  baduifiten  dar  ftarlnngi  s6o 
Sondeid^  nur  fo  atisfteigepjd  Toai  ma^rlbhiff,  rohten  wir  allt. 
Jaso  bamntttigte  iniali»  den  «mattetany  lieblfloher  fehlnmmw* 
Janai  nein  gut  indelTen  den  rftam  das  Ichifies  enthebend. 
Legten  aa  hiay  wo  ich'  laibar  am  kiafigan  Ifaand  mich  gelagert« 
Oan  Sidonia  dannvidar  bevölkerten»  fteurtan  £a  wieder- .  aß§ 

*  ^ 

^ingeTchift;  fo  blieb  idi  allein,  ichwennutiges  heraena. 

Sphicba;  da  laaheita  2Saiaa  blanau^a  toditer  Athana^  J 
Streichelt' ihn  dann  mit  der  band,  und  erfchieu  ein  madchen  an  bildung, 
8cfa0n  nnd  efbabanaa  wncbfes,  geübt  in  J(flnftlidiar,äilieit» 
Und  üe  begann  zu  jenem^.tmd  r£rach  die  geflügelten  wort^:  890 
•  Traun  dn  yaEfelilagraier  wir'  er  md  belmliohar»  war  di^  befiegta 
An  viel^tigar  lift»  mui  kam!  ^uch  ai)»  gott  db  anlgageBl^  •  '  '  « 
Kuhnei^>  ro  reich  an  rath,  unergründUcher!  alfo  entC^gä  da  ' 

'    "  * . 

Nicht,  im  aigenan  lande  fogar,  der  Üchlaiiten  .veifiallung» ' 

Und  ableitenden  Worten,  die  Ichon  als  knabe  du  liebtet?  am 

Aber  lab  una  davon  nicht  länger  redfen;  denn  beidd 

Kennen  die  kunft;  Du  bift  vor  den. Aarblichen  äilan  der  eifte 

\ 

Ar  vecftaml  und  reden;  und  Ich  vor  den  fäintlicben  gültem 
Birl  an'  imth  gaprialatt  udd  voificht.  Doch  du  verkannte^ 
Jaso  PaUas  Athene,  die  tochter  Zeus,  die  beüäudig  '  ^00 

» 
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in  allen  gefahren  vertbeidi^et»'naben  dir  Aelienii} 
.  Und  dir  Ueff  raeh  ftiMiN  vor  «Hm  tdk  der  naiim^ 
Jtto  kam  ich.  dabttf  um  mit  dir  m  «rwagoi  d^  zalhicUafi^  ' 

*  • 

Und  SU  verbergen  das  gut,  To  viel  die  (tolzen  FaaJien 
Dir  heimkehigndcil  fetanliMt  durch  nflom  fatg  vnd  etfindoigi  909 
Auch  zu  q[ia1den»  wie  viel  das  gefchik  im  hohen  paia&  dir 
Noch  der  leiden  befBmmt.  Du  aber  ertrage  fie-Aandhaft» 
Keinem  annh  rede  davon,  iLer  manner  nicht,  oder  der  wetbeik. 
Oals  du  zu  häufe  gekehlt,  ein  irrencier;  fondera  mit  fchweigen  • 

■  •  * 

Dulde  die  kiinfcnngen  aUto,'  dem  tm  ,der  minner  dich  icfaifiiegaid.. 

Ihr  anjbvrortete  drauf  der  erhndun^reicbe  OdylTens:  51J. 

Schwer,  0  göttin,  erkennt  dich  ein  Werblicher,  dem  dte  begegneft^ 

Sei  er  noch  So  geübt;  denn  in  Jeglicher  bildung  crfcheipft  dn» 

Dwnocli  weiis  ich  es  wohl,  dafii  Tonnab  mir  dn  geneigt  warft, 

Ab  wir  den  kämpf  noch  kimpften  in  TEoja>  flnr,  wir  Acbaior.  515  ■ 

Aber  nachdem  wir  serftört  des  Friamos  ragende  veße, 

(hid  wir  von  dknnen  gelchift,  und  m  gctt  die  Acbeier  eerftnuet; 

Hab'  ic^  ^Mh^tajoamet  gf^xltm^  o  tochter  Zeus  noch,  vemo9une% 

» 

Dais  mein  Tchif  da  betratft,  vor  einer'. gefahr  mich.sa  fichemi 
Sondenn  Aete  von  fingen  das  lien  im  bufen  TW#niidet|  ^ßm 
Irrt*  ich  umher,  bis  die  götter  midi  at»ge)dfet  vom  elend: 
Nor  d<l8  ailest  dn  im  fetten  gebiet  der  fiekifehen  mfaveK 
Mich  durch  worte  geftarkt,  vnd  lelbft  in  die  Ttadt  mich  gefuliretf 
JeM  bei  deinem  Vater  beläiw6r*      dich,  (nhnmer  fa  glaub^ldi» ' 

Dal?  VOL  Ithaka*«  höhn  ich  gekehrt  Sei^  (ondem  ein  andiee  -y^^ 

.  ■  •  •  • 

Land  dufchichweir  ich  yeziixt}  nnd  nrnnblili  .Rotten,  b^lf>ig*^ht  '  1 


*  • 


Digitized  by  Google 


H  O  M  E  R  S  O  0  Y  Sr  S  £  £ 


Babeft  da  ioMi  emdat,  nk«icelem  tioft»Biiob  teofGheiid^) 

S»ge  mir«  kam-.ich  denn  wirklich  zum  lieben  vaterlande?  * 

Drauf  antwoiteta  Zm  iikiuugigitf 
S^ts-ift  dir  doch  allb  das  heiz  im  buien  gerinne^  550 
Darum  kann  ich  auch  nie,  wann  ungldk  drängt,  dich  vwlalTiAit 
iNTcil  auldiedflod  du  hift^  und  £aitages  üxms»  und  enthaltlain.  . 
Denn  ein  anderer  mann,  der  verirrt  heimlpehrte,  wie  freudig 
^ng*  er  fogleidi  in  das  iiaiia,  die  lunder  sii  lchaun  und  die  gattinl 
Dir  nur  gefallta.  noch  nicht  sa  erkundigen,  oder  zu  Erichen,  535 
Ehe  du  deine  gemahlin  geprüft  haft,  weloüe       lieh  Ib 
FffftPit  iKr>den(i  ]^aft:  denn  voll  von  befiändigem  jammeiv  \ ' 
Seoibet  iie  nachte  lowohl  als  Ug^  hin,  thräuen  vergi^i^end. 

"...  .  '  ,  i 

Zwar  ich  zweifelte  nie  an  >der  Wahrheit,  ibndem  im  geifie 
Wulst*  ich,  du  kehreteft  heim,  entblöiät  von  allen  gei^oHen*  540 
Aber  ich  wollte  zum  fireit  nicht  angehn  wider  PoJMim» 
■  Meines  vateis  bmder^  der  groll  dir  heget  im  herm, 
Heftig  erzürnt,  die  weil  du  den  Üeben  lohn  ihm  geblendeL  . 
Komm,  db  zeig*  ich  die  läge  von  Bhaka,  da£i  dU  xoäx  glaubeft. 
Diele  baucht  iß  Forkys  geweiht,  >dem  greife  des  meeresj  ^  945' 
Dort  am  haupte  der  bucht  ift  der  weitnmibhattende.  Ölbaum ;      *  c 
Hier  das  weite  gewölbe  der  felaklnft,  wo  du  ib  manchmal 

I  • 

Dargebracht  den  Nymf sn  vollkonmiene  fühnhekatomben ;     .  .  _  ^ 
Abei;  jen^  gMtf^     NeKifton»'filifllMft  Tcm  wddnng. 

Sfrachs,  und  zerßreute  den^nebel;  imd  hell  .war,  £ehe,dieg^end. 
Aph  nun  fteuefee  fich  der  hediche  ifadder  Odyflim  351 
Hei^Udi  des  Vaterlands»  und-ec  leulste  die  faiohthsre  esde; 
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'  •       •  • 

Schnell  dann  fleht'  ei^  den  Nymfen  mit  au%eliobeiitfn  hlndens 

*         •  •  •  *  •  ' 

Nymfen,  o  töchter  Zeus,  lue  hoft*  ich  «euch,  hohe  Najadei^ ' 
Jemale  wiedeizulchaim  $  doch  nim  in  freudigem  suiuf . '  -'gj^ 
Seid  mir  gegrülätl  Bald  bringen  gefchenke  wir,  To  wie  vor  altexs, 
Wenn  »if  gnedig  reigfont  in  ZcßB  fiflgprangeDde  toditei^'  « 
Selber  hinfort  zu  leben,  und  meinen  ibhn  mir  gefegneC  , 

Drauf  antwoMele  Zeiii  blauäugige  tbchter  Athene  1 
Mut^  ilknd  läis  nicht  dieües  daa  herz  dir  im  buien  beldüiiineiiL.''3i5b 

wir  wollen  das  gut  im  geklüffc  der  heiligen  grotte 
leso  £Dgleich'  t«fvraliien,  d^am^  die  erhalten  es  bleibe  ; 
Selb&  dann  lais  uns  erwägen,  wie  dies  am  beßen  gelchehn  mae. 

AUö  rprach  die  göttin,  und  taucht*  in  die  dimmeinle  fbldüuft^ 
Wo  fie  heimliche  Winkel  erlipähete.  „Aber  Odyfleus 
Tn/^  nun  all«!  herbei,  die  ididngewebeten  kleider,  ^ 

•  - 

Gold  jBud  daniendee  euB,  was  ihm  die  Faahen  gefchenhet. 

Dielea  verbarg  er  behend^  imd  ein  felTenfiük  vor  den  fting»pg 
SteUete  Fallaa  Athene,  dea  Ägtaerüchuttema  tochter. 

]Beide  daxauf  iich  fiezend  ^  fiamm  des  heiligen  ölbaomsi  ^yq. 
Hielten  nith.  cufi  ^^efderben  der  fibefmu^^jen  fieiec« 
£ift  nm  redete  Zeus  blauang^e  tochter  Athenet 

Edler  Laertiad*,  erfindungsreicher  OdylTeus, 
Denket  yn»  legft  da  band  an  die'ichamk»  trosendtf^  freier» 
Welche  dir  Ichon  drei  jahB"  umher  im  palafte  gebieten, 
Und  dein  göttlidies  weib  ndt  brantgelbheDken  umwerbeB. 
I)pch  üe  harrt  befiändig  in  wehmut  deiner  zurfikkunfr; 
AUflB  wgnx  teiheiraefc  üe  gunft,  und  ieglichem  manne 


Hk  a&timtetd  4nnif  der  eifiiidtiiig^reichs  OdylTeu»:  38p 
W«be9  1«  war  mir  gewils,  wie  des  Atreus  folm'  AgßBaeaiapfi^ 
SdunaUiclm  tod  in  Aarbon  im  dgpnea  hauiß  befchiaden^ 
^Pättaft  du  nicht  umßandlich,  0  herfcherin,  alles  verkündigt. 
Aber  wobUn,  du  etGan«  när  Tathi  wie  ich  leno  ie&nf«» 
S^lhft  aucb  fiabe  mir  baii  und  liaucb^  n^r  mot  and  eutTc^luls  ein»  5Q5 

via  einft»  da  wir  Trojans  gethftmiale  pracht  l^inft&rztan.  <  . 
SO&daft  da  Ib  wiltfahzig  mir  bai,  Uaiiäu§^a  g5ttin; 

(ogar  dreibmidart  der  f«indlicben  mäimer  bekämpft*  icb^ 
Heilige  gottin,  ndt  iSx^  wann  mit  amft  da'liülfiB  gawibrtaftt 

I 

Dmuf  antwortete  Zeu§  blauäugige  t9chter  Athene:  .  590 
Gern  will  Ich  mit  hülfe  dir  aahn,  .imd  dich  nimmary  TaifimDest 
Wann  wir  aimnid  anhabaa.dia  ^beiti  maacber  «ucb,  dapk*  iph, 
'"Wird  mit  blut  und  gphim  weithin*  den  boden  befudeln^ 
Jener  tcocigaii  fica|tt>  die  üshwalgapd  da»  got  dir  yacwute. ^ 
Aber,  ich  will  unkennbar  den  &er>lichen  allen  dich  Ichaffen>  g/^ 
Schrumpfen  das  Icbona  flmlcb  wn  dSe  leiab^bogenan  gliadäi^ 
%JaA.  dein  hnnmliGbaa  baar  vactilgeii  voifL  haupt^  auch,  ein  lUttel 
Hülle  den  leib,  in  welchem  mit  graan  dicb  )eder  betraehta; 
Blöd*  aach  iain  dir  dia.  «ngan»  die  ^»rmab  fizalten  yan  aamati 
So  4ais  g^insUeh.  ^t&ellt  du  erlcheinft  deu  lamtlichen  freieiii,  ,400 
Auch  don  weibVuttd  dem  ibbi^'dan  beim  bn  pabifia  da  Habaft. 
Salbft  dana  gaba  siim;&  dorUu%  wo  der  traßichjB  Atuhirt.  .  . 
Dir  die  fchw^ne  bawacfaj:»  dflx  ml  zedliahav  laale  «Ui;  anhingt« 
Deman  John  ennb  liabt^  vnd  dia  aftcbtilge  EqMJqgatju,  .       .  ' /• 
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,  Neben  den  Ichweinen  da  txüBt  du  den  üzeuden,  welche  iiclimäRdn4o5 
Nahe  bei  Korax  fels»  am  heiligen  quell  Aretbufti  - '  ' 

Eflfend  der  nährenden  ^chel  g^wicha«  und  dunkeles  wftlTer' 
Tiinkend,  wovon  den  fchweinen  das  blühende  fett  einporwächlb 
Dort  ve^eil*,  und  alles  ,  etkundigflü  nebdn  ihm  fisend; 
Weil  ich  lelbB:  gen  Sparta»  der  heiniat  roCger  jungfraun»  ' 
Geba,^  den  liafaen  lohn  Talamacboa  rufendi  Odylleusi 
Der  in  die  xäumige  Slaöx  Liakedämon  &iun  Menelaos 
Wanderte»  deinen  ruf  an  adnmdigen,  ob  du  nocii  wiiefL 

Ihr  antwortete  dnuf  der  eifindungweiche  Odylteus: 
Warum  nicht  ihm.lblches  gelagt»  da  dir  alles  bekannt  war?  415 
Etwa  dimit  aodh  £^  ein  inender«  humnier  und  elend  • 
Duld*  im  verödeten  meer,  imd  das  gat  ihm  fremde  verpralTen  7 

Dranf  antwortete  ^eos  liUiuäugige  toohter  Äthanes .. 
SA  nur  nicht  nm  }en^  ib  lehr  befolgt  in  der  leele^ 
Seibit  gelei^*  i^  ihn,  daiä  edlen  rühm  er  gewänne  '  420 

Dort  in'  der  ftemd*;  aifech  dr9)ü:  hein  leiden  ihn,  lbiidem^g9ni|4g 
$izet  er  in  des  Atreiden  palalfc,  bei  imendUchem  yorrath.       -  - 
Zwar  auoh  :{angliiige  Hellen  ihm  nach  im  dnnhelcn  lohisiB^ 
Ihn  m  ermorden  gefalat,  eh  das  Vaterland  er  erreicheti 
Aber  ich  hofib  das  nicht;  eiil  ddb  die  eide 'noch  manehen  425 
Jener  ttba^en  freier«  die  icfawelgend  das  gnt  dir  verwuft^n. 

Allb  redet*  Athen\  und  berührt  ihn  ianft  mit  dem  ftabes  ' 
8ciaom|ift*  ihm  das  idifine  fleUch  vm  die  leicht  gebogenen  glieder« 
Und  vertilgte  vom  haopt  lein  bräunliches  haar^  und  es  wel|^*  ihm 
,  Hings  um  alle  gelenke  db  haut  des  Vecalteten  grelles  i  450 
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Blöd*  auch  wurden  die  äugen,  die  voimals  J^ralten  ,von  anmut; 
Statt  der  gewimd*  nmti&llt*  Um  ein  hilaliciier  Idttel  und  leiluok. 
Beide  aerlumpt  nild  Iciunnsllgy  von  liäfslichein.  rauche  beAidelt}  ^ 
Anch  ein  grolses  feil  des  hurtigen  hirfches  bedekf  ihn,^ 
iLahl  ▼on  haar;  und  ße  reicht*  ihm  den  ftab,  vaA  des  garftigen  lanaän, 
Häußg^eäiif^t  ringsum,  und  daran  ein  geflochtenes  tragband^     ,  4^(5 

So  väthÜBhlfgeteii  beld*,  vata  trennten  iich«  Pallas  Athena 
Ging.au  Odyfleus  lohn  in  die  göttliche,  ftadt  Xjakedämon. 


< 


Digitizedby  GoDgk 


.  * 


O     D     Y    S    S    E  E. 


VIEHZEHNTBA  0£8AN&< 


■  \ 


-   Diyiiizea  by  GoOgle 


INHALT. 
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O^tjfftus  wm  fmthntm  JEuthäos  4n  die  |ftfSt<«  gefufut^  und 
mit  voci  Jerkeln  bewirtet,  Seitie  verfuherm^  von  Odyjfeus  heim- 
'Jüälr  fihdet  ideht  glauben,  SrtBehtete^mShlung  vtM  ßch.  IXe 
•wntiBrlurt^k  trmbtn  die  Jehumne  wmjeldie^  und  Mumdas  Qf^ert  ein 
mapjchweüt  Tuua  dbrni^chmauJ^*  ^türmifebe  jmch$.  Qdfffeus  ver^ 
fckajt ßeh  dureh  erdiekHmg  eimm  wtamtdzMT  deduf^  hiirfsBawiäot 
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- 

Odyfleas  ging  den  nulieii  pfad  tqh  der  meerlyuclii 
über  die  waldbewafifaflUeii  gebiighötaa,  hin  wo  Athen» 

Ihm  den  treflichen  hirten  bezeichnete,  welcher  am  treuüen 

* 

Hmhielt  nnliec  den-  knechten  dee  gSttetn^dflfaen  'Odyirena. 

Jezo  im  voifaaue  fand  er  den  Ilaenden«  wo  ein  gehc^'  ihm  5 
Bodi  nmher  war  gebaut,  in  weitmnfchaaender  gegend» 
Schön  Mgleich,  und  grola,  und  umgehbar:  welches  der  ianhiit 
Selber  gebaut  den  fchweinen,  indela  fein  köDig  entfernt  war, 
Ohne  JLaeitae  den  gfeis».:iiad  djte  herübherin  Penelopeia»  . 
Schwere  fiein*  anfchieppend,  und  zings  bepfianset  mit  hagdom*  xo 
tktnbm  JBels'er  niiGh  pfaU'  hk  den  uknis/hiehin  und  donhia»  . 
Häufig  und  dicfatgeddhigt,  vom  hem  der  gefpaltenen  eiehd« 
Iklnefhnlb  des  gehegs  Iwreim'*  er  swjflf  der  kofiän» 

» 

Nahe  geniht,  wo  dan  Xiobweine  fich  iagertent  eher  ip  jedem 

Kubeten  fmifiug  verfperrt  der  eidaufwühlenden  IchD^eiae9         .  15 

'WeihUeh(B>  inehfend  die  mMtht;  und  die  tfiinnliehen  mheten  dmnfiioBi, ' 

Welt  geringerer  sahl;  denn  diele  Terminderten  fcbmaufend 

Sfili  die  ^^^MtHohen  freier,  diewvfl  hiblandte^  der  fauhiit 

JejgUohAa  tag  den  heften  de»  ^ejügenahreben  eheri 

Nur  drei  hunderte  noch  und  fechsig  wandelten  lebend»  So 

«  • 

0 

» 

^  Dl 
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Qimd*  «Mh  xiiliten^l»6i9  gWich  reifiMiid«n  duena  you  anfeliiii 

Vier  an  der  zahl,  die  ilch  näiirte  der  nugmerbeherrcbexide  latiliirt. 
Selber  xerfioÜnitt  er  \eto  des  Bton  loh^dFarbiges  leder»  / 
Dals  er  lioh  |iaiIiBiide  Xolen  bereitete.  Aber  die  aodem 

Waren  Ichon  alle  zerüreut:  mit  aiugeUiebeueu  Icli weinen-   .  ft5 

« 

Oingan  drei;  und  den  iridrleiienUaiidt^eriur  fiadt,  umdae  mftibliwoia 

Hinzuführen  aus  zwang  den  übermütigen  freiem«  ^ 
Dals  Se  bei  fMUioheiii  fcbaumf''  ibi  lieis  edabten  dea  fleUcbes.- 
FUidich  erlahn  den  OdyiÜBiia  ditt  wadi£un  bellenden  bunde» 

Und  mit  lautem  geichrei  her  Itüraten  fie.   Aber  OdylTeus  50  v 

*  •  «  ■      .  ' 

Seite  fifib  woblbedaobt;  imd  legte  den'  Aab  ans  den  händep. 

Dort  hätt'  im  eigenen  hoP  unwürdigen  ictunerz  er  geduldet  |  * 

•  •  *  *  »  * 

Aber  det  Jaühirt»  üsboell  mit  hurtigen  folken  Ttefialgend» 

'      .  >.  * 

Rannt*  aua  der  tlukre  hervor;  und  ee  lank  aus  der  band  ihm  das  lader. 
Heftig  mit  Ibhekendem  rufe  aerlchencht*  er  die  bnnd*  aus  "einander^ 
Häufige  fiein*  entfendend»  und  redete  drauf  an  dem  könig:  96 

Greis,  nur  wenig  gefehlt,  Co  zerüleiichten  dich  wahrlich  diehvmde. 
Glfeich  auf  der  Ml';  und  d^  hatteft  mir  fchniach  und  Jflhajade  bereitet t  ' 
Und  mir  gaben  die  göttei  genug  Xchon  kummer  und  trüblall  .  * 

Denn  um  dengotljichen  henn  in  bitterem  iehmeraemich  hiniend,  40 
Sic'  ich  hier^  imd  mifte  die  fetteften  Icbwanae  mm  fohmaufe 
Anderen  i  weil  er  lelber,  vielleicht  des  brotes  entbehrend«  ^  •< 
Andersredender  vdUcer  gebiet^  und  Inde  durdüneti« 
^  Wenn  er  vielleicht  noch  lebt)  das  licht  der  Tonne  noch  Icbau^nd* 
Aber  folge,  mir,  greis,  in  die  hütte  eu  gehü,  diJa  du  ürfber»      .  45 
Wenn  du  mit  brot  und  weine  nach  herMOsluft  dich  gei^ttag^ 
S^gft,  von  Winnen  du  ieili;,  und  welcherlei  gram  du  geduldet.   .  '\ 

I  .       •  .     ^         •  , 

_  0  • 
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Sprachst  mid  ging  nadi^er  Imtte  votsatf  ist  trafliche  finihutV 
Dost  den  gefuhreten  last*  etf  und  Breut*  ihm  Uubigas  reifig 
.  Unter,  ujod  breitete  druber  das  felJ  der  gefprenkeUen  gemfe,  50 
Zottig  und  grols,  das  ein  läget  ihm  ielbft  war.  Aber  OdylTeqs 
Freute  fich  Xblches  empfangs,  und  redete  alTo  beginnend: . 

Zeus  ge^nübre  dir,  fimmd«  und  die  andern  unfttrUifchen  gfttter. 
Was  da  am  ntei&en  begehrA,  die  weil  du.  lo.  gütig  mich  aufniixxitl 

Waedeiam  antworteteft  du«  iauhuter  Eomiios:'  55 
Gaft,  oi  g^aiemt  nix  nicht,  ob  'noch  ein  geringerer  kame^ 
Einen  gail:  zu  verfchmähn;  denn  Zeus  gehdreh  ja  alle  * 
Remdliag*  und  darbende  an.  Doch  die  gab'  ift  Idein  und  ^i£nne&d: 
Heilset  es  billig  bei  uns;  denn  das  ift  die  weile  der  knechte, 
Wdche  ftets  fich  furchten,  wofern  die  gebietenden  herlcfaer  *  66 
Jünglinge  find !  Denn  acb,  ihm  wehreten  götter  die  heimkehr. 
Der  mich  iorgfam  haCle  gepflegt,,  und  befizung  gegeben. 
Was  nur  ie^dem  diener  ein  beer  voll  gute,  gefchenkt.  iiat» 
Haus,  und  eigenes  gut,  und  ein  liebenswürdiges  ebweij»» 
Wefl  er'trea  ihm  gedient,  und  gott  die  arbeit-  gefi^pMt:  *  65 

Wie  er  auch  xnir  die  arbeit  gei'e^ete,  welche  mir  obliegt  ^ 
Damm  lohnte  njl|||eichlich  mein  herr,  wenn  hier  er  gealtert 
,jätei  et  Jchwandl^  nkuiate  der  Helena  ftanun  doch  von  grund*  aus 
Schwinden,  dieweil  fie.  vieler  und  tapferer  kniee  gelöfetf 
Denn  auch  {ener  sog,  AgamemnoDS  ehre  be^chüsend«  yo 
G^en  Xlios  hin,  zum  kämpf  mit  den  reißgen  Troia*s. 

Daefes  gefagt,  mit  dem  gürte!  Ibfort  umfchlang  er  den  leÜMK^ 
Wandelte,  dann  zu  den  kofen,  wo  Ichaarweis  lagen  die  feikel}  . 
Zwn  dort  niahm  und  enttrug  er,  und  opferte  bnde  snm  gaßmshi,  ' 
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Scgagt*  aladann,  und  gerfchnitf»  jmd  Ibekte  das  fieifch  vm  die  rpjbfae. 
All  nim  gar  es  gebraten,  da  tidg  e»  liBa  tot  OdyHinis»  7^ 
Baatehid  noch  an  dea  fpieCMiif  nit  weiften  mdbl  ea  lieftreiielidb 
Diauf  da  in  hökemer  kanne  des  iiiisen  weina  er  geoiiichety 
Sal»  er  ielbft  ibm  eatgeigeii,  mid  ledelr  nUb.eiB^infenid^    •  \ 

lü  nun,  fremder  mann,  [o  gut  wir  hirten  es,  haben,  0» 
FeikelfleUbh  1  denn  d]e.Jäiweiae  der  maft  Teneltten  dfo  Imier,  ' 
Deren  liers  nicht  fiyoht  tot  lihrnntifuhen  kennt,  noci&  erbaanniig. 
Alle  gewaltfiune  that  misfäUt  ja  den  üsligen  göttem^ 
Frömmigkeit  efaoaan  fie  mir,  nnd  hülige  tiiatien  der  menfelw 
Selbft  feindlelige  männe^  und  räubrilche,  die  an  ein  fremdee 
Laad  anaftiegen  diucfa  Zaus  raflilcfaliifc,  «tnd  beute  gewamiMi, 
Und  mit  beladenen  IchiSien  fidi*xettetep,  jeder  tax  hcimats 
Selbü;  liii  herz  erfchüttert  die  mächtige  furöht  vor  den  rächem» 
Doch  die  wiffan.  vieUeicbt,  gelehrt  doich  g5ttUcfaen  ana^raeb» 
Jenes  tzaupgen  lod,  da  lie  nicht  wollen^  wie  recht  ift,.  '90 
Werben,  aueh  niebt  hetmkelixen  mm  ihrigen  ;  Samdsm  ^jBstStdj^ 
Fremdee  got  "verpmflen  In  ikppigkeit«  ibn4er  yerichiainiingi 
Alle  tag'  und  nächte^  die  Zeus  den  Werblichen  fendet, 
Op^am  £e  ioMnerdar,  imd  okbt  Ein  opfiar,  noch,  awei  anri 
Und  He  verlchwelgen  den  wein  in  Üppigkeit,  leerend  die  fHütau  95  . 
Rdddiche  lelMniguter  ezfteuten  ibnt  kein«  der  edka 
ilatla  £0  yi^  idcht  dort  auf  der  dnnkelfcholligBa  veieb 
Noch  in  Ithaka  Ielbft)  austk  awanzig  niänner  zugleich  nicht    *  ^ 
Haben  ib  ml  reichthnmer»  Id»  will  £0  dir  )eao  befedueiw 
Zwölf  Und  rtnderheerden  auf  le&em  land*,  und  der  Xchaf«  1.00 
Eben  16  yiel,  aadi  der  SAm&aiB.h  iMf  vßä  der  ftMffeaSett' tiefen» 
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Dlefo  verfilm  tlitils  firemdllng*,  und  tl^eils  leibeigene  hirten. 

Weidend  .am  aulÄei^eii  eiid*|.  und  es  hüt^  üe  wackere  männers 
•Decei^  Aals  ew  4^4«  lltvi  ti^glkibe<  oiifer  dahinfwhit»     •  *  .  • 
Von  der  gematteten  heeid«  den  muiMwlftfemggn  geubok.  ' 
Ich  bin  ab^r  df!|!L (ehsrelii^  mnl  obeHkirten  geordnet;  - 
Ui^  den  tweflWUiit.  ebtt^  HUt  iiEmEfek  wiÜlend»  endend*  ich. 

Wahrend  er  fpjrach»  als  jener  in  eile  das  fieirchi  und  begierig 
IVank  er  4en  wein»  tKPfehwdgwd  |.deBn  vnbell  fiamer  den  Men*  i  i» 
Aber  niftbdw  T.  gefetoeuft»  und  das  ben  mit  ^eiüe  geftärket)  ' 
Beicht*  Uun  ienar  dim  bteoher»  wöimis  er  pflegte  en  trinken» 
Voll  dee  ireinai  geGült;  ec  ^lalua  ihn»  £nMüiches  heroens, 
Redete  drauf  9U  jenem,  und  fprach  die  geflügelten  worte: 

IKenJ»  Ikbm^  eodcanfta  dkä  ten  mifc  Imnm  irmn^fgen»'  •  •  »15. 
Jener  fo  mächtige  ynann  .und  b«^üterte»  wie  du  ei[zähleft, 
Und  der  dl»  Üben  Tarlor,  Agenemnone  nhMi  befisfafiiendf  • 
.$1^  nur,  ob  acbk  vieUekht.  ihn  eihenn'  in  Xbloher  beeeichmiBg.  . 
^enn  Zeus  weile  es  fürwahr,  und  die  andern  nnfteiblichen  gdtter. 
Ob  den  gelehpnen.  npddnn  ich  kann»  ten  ieh  inete  weitumt  110 

Oun  antwortete  drauf  der^  männerbeherfcheade  lauliirt: 
Gfeia,  kein  aoMier  mann»  der  jenen  ▼•dAndlgend^herkommb»* 
Wild  leicht  glauben  gewinn^  bei  ieinem  weib'  und  dem  Xeltaei 
Nur  SU  oft»  dala  nach  pflege  verlangend^  Ündnidurchwandier  « 
TeuücheiB»  nnd  abiiichtivoll  im  geiipKiMli.nnsweichen  der  Wahrheit  1^ 
Peni\  wer,  die  weit  durchirrend^  in  ItbakaVi  Auren  gelangety 

Menqr  ge&ieteiin  nahafe  er  gMcls  nad  febwiset  «dJcfatnii^: 

&öi  fMwpfilnfit  nnd.  bewirtet  ihn  wohl,  und  lorÜbhet  nach  allems 
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Vni  vor  imugem  gram  ent&üxzt  ihz  die  thzan*  aus  dem  wimpexti. 
Wie  es  dem  *weibe  genenit,  wsnn  Uta  Skr  gatte  dalimfcliwinid.' 

■ 

SdmeU'aush  wüzdeft  du»  grtSs»  eib  konMiches  mabrehen  erfiadmi» 

KeicbCe  man  dir  nur  mantel  imd  leibrok  dar  zur  Umhüllung. 
Doch  Ihm  liabeii  igewUs  lehjoii  baiid*  und,  xmfiolieff  geirfigel  r* 
AbgerilTen  die  haut  vom  gebei%  imd  die  ieele  vediela  es;  ', 
Oder  es  finüea  die  fifbhe  des  meecs»  Shxh  und  die  gebefaM  '•'  i;^ 
Iie{ien  an  tnoAma  gefUd*,  nmbiaft  aStJueiige»  Xande» 
AUo  ichwand  er  ^nweg;  doch  gram  den  verlailenen  freunden 
Alicpif  imd  mir  am  meüeo,  b^ceile(f  er»  •  Namaier  \ä  Uad*  iA 
Einea  fo  gutigen  herrp  noch  lonß»  wohin  ich  auch  käme; 
Neiny  und  kthtC  kh  (ogiut  in  de»,  ▼atea-  haus  und  der'mntteK  14» 
.  H^m,  wo  snaift  gsboihren  ich  ward»  nnd  enpgcn  yon  ihntai. 
Auch  nicht  jene  betraur'  ich  To  lehr  no<di|  de  ich  mit  iehniucht 
Wunichs^  lid  wiedawnfeha  im  lieben  Tateigefild#| 

Xiwc  nach  Odyüeus  fchmacbr,  ich,  dem  lang*  abwelSonden  hönig! 

' ■  •  *  .  •  *^ 

Ja  Uh  icheue  mich,  gaft,  beim  nemen  allein  üm  an  nennen^  -  145 
Sei  er  auch  f eng  dymeg  pflegte  mich  gar  an  feanndliohnndliebieidil 
Sondern  älteren  bruder  benenn^  ich  ihn,  auch  den  entfernten. 

Ihm  antvroiteta  dranf  der  heiliche  ditlder  Odyfleos:-  ^ 
lieber,  dieweil  du  mir  ganz  abieugneß  die  red\  und  beiiaupteß,  .  * 
Niemab  Icehx!  er  mSk,  und  üeta  nnglai^ig  dein  h«cz  ift;  159 
Will  ich  es  nicht. JCchlechtweg  ankündigen,  ibndem  mit  eifüchwu^ 
Dais.  Odylleus  kouunil  Der  lohn  für  die  fröhliche  botfchaft 
Werde  mir  gleich,  wann  {eher  sur  eigenan  wohmiiig.  galan^  ift^ 
Dals  du  in  ichöne  gewande  mich  hiUUb,  in  mantel  und  leibioJu 
'  Eher,  wie  iUir  ich  iw  «nOitöl^  155 

\ 

* 
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Denn  mi^  TetiuJsfc  ift  fener,  Ib  üthi/wie  iliM'Aiidbs  jpfoiteqy 
Wer,  durch  mang^l  verfuhrt,  eingeic^wäz  von  erdichtungeti  atihebt! 
RSie  denn  2tiit  TW  dis-  gdttM'  soeid^  und  'der  gaftUdie  ttCbh 
Auch  Q^yiÜBus  heerd,  des  untadlichcn,  dem  icii  genaht  biat- 
Dftls  färwnkr  4»  uSes  geibheim  wird,  wie  idi*  Vex^HniAei .  itfo 
Mbft  noch  in  dielem  Jahie  wird  hieher  kommen  Odyilienet 
Wanp  der  jezige  mond  abläuft,  und  der  folgende  eintrit, 
Wird'  er  ins  hxns  Mmkehräv  md  süehtigen,  welcher  ihm  etwa 
Seine  gemahlin  entehrt,  und.  die  macht  des  glänzenden  fohnesl , 

Wiederam  antwonteteft  du,  lanhutisr  Emf^äos:    ■  ''i^ 
Greis»  Ich  weide     wenig  der:  boklchaft  lohn  dir  besahlen» 

'.Als  in  das  haus  heimkehret  OdyHeusi  Trinke  geruhig  ' 
Wein,  mid'rede  ytefandur  too  andetemi  deflen  gedenke 
Mi^  nicht  mehr;  denn  wahrlich  das  herz  im  buien  durchdringt  mi^ 
Traurigkeit,  wann  mir  nur  einer  gedenkt  de^  forglaiiieA  herren!  170* 

.^un  was  den  eid  ndaiigl^  lals  gnt  üSsaL\  .fther  Odyüete  .  ^ 

Komme»  fo  wie  ich  lelber  es  wu^cb*,  imd  Tenelo^eiat  ^ 
Abeh  IdMTtes  der  gnis^  «äid  Telemacl^  gotl^ 
Jezo  bewein*  ich  nnendlich^  den  fohn  des  edlen  OdyiTeua. 

-  Atii  Telemaehos  nihrten  uhfterbliche,  litilck  wie  den  fprölsling;  175 

•    »      .    *  - 

Und.  ich  iiofit*  ihn  deieinft  nicfat  Aumiger  uiiter  den'mfitinern 

« 

Als  den  vater  cu  Ichaim,  an  yerliand  und  bildung  ein  wunder:  , 
Docb  der  maftetUiehen  einer  bethdrif  ÜMn  die  liohdgpn  finpe, 
Oder  ein  Jfterblicher  menfch.  .  £r  beiucht  um  künde  des  vater»  - 
Pylos'heilige  bur^;  allein 'die  mutigen  freier  •  '   ^  1(30^ 

Stellen  dem  kehrenden  nach:  damit  ms  Ithaka, gpnalich- 
Namenlos  hinlchwind*  Axkeilios  göttlicher  «büamm. 
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Aber  woUftn,  idi  dimk*.  Um  ItflSm  wl^  di  er  Mib  Ai» .  ^ 

Odor  €ntfliah\  uad  XchaBBund  JLttMUOiii*  Ituid  ihn  'hoduAii  ^ 

Doch  Du  follft  mir,  o  greis»  dein  eigenes  leiden 

Aiidi  vedHMa^  Ilde  diM  ab  f6d]iäi«B|  da&  idi  «8 

Wer,  und  yiroiier.der  männer?  wo  haalieft  du?  wo  die  Mimerf  >  ^ 

« 

Welch  ein  fchif,  das  im  neeie  didi  toigf  iria  hcitfifattti  fllii  riiMTni 

Dich  gen  Ithakn  her?  md -wekheKki  xihsMO  Heb  |«ne? 

Denn  nicht  kamft  du  sufuls,  wie  es  Tcheint,  von  der  veAe  gewandelt.  190 

,  > 
Ihni  antwOTtata»  diMif  dar lanfiniliH^ggaiahai  Od^flaBii 

Gern  will  Ich  dir  IblcbM  vexkundigen»        nadi  der  wahdiait» 

Hatten  wir  swaan  ^nuMtStt  auf  Inga  aeife,  wiadar* fpeife, 

Alib  dea  JiaUichan  wains»  alhlar  in  dar  hatta  TaiwaÜSBd» 

jFottsnlbbmauren  in  ruh,  und  andere  gingen  sur  arbeit;  195 

LaidiLwohl  aMtta  iadaan  mt  vfiUigM  jähr  aadi  antflitfiB» 

Ehe  das  end*  ich  erreicht,  mein  tcauiiges  leiden  oi^ahleadt' 

Walchea  ich  äHnanal  aaoh  dam  mh  dar  g6ctar  gadkiMat' 

Bar  anB  Kreta,  fianun*  ich«  dem  lai^abxaitaCen  ailand» 

Wo  ein  begüterter  mann  »idi  geaeugt;  und  nodi  andeia  l^hne  200 

Worden'  ihm  viel  am  hailfa  gebohmi  anglaidl  «ul  anogaay 

Ehlicbe  kinder  der  fran:  mich  lelber  gebahr  ein  erkauftes 

Nabaviweibi  dodi  ahita  micli  gUioh  ladihidlftigan  hSndem 

KaftoE,  Hyiakos  lohn«  auji  deffan  gelch^eclit  idi  mich  ruhmaj    * ' 

Weldier  einit,  wia>  da  gott  im  hratifidien  rolka  gaahrt  ward,  ai^ 

Puidi  gewalti  rdchth&mar»  nad'gläuanda  C&hna  toQ  ruhnm  *  ''^••^  - 

Diefen  nunmehr  entführten  die  graulichen  Keren  des  todes, 

Weder  in  Aide»  haaa;  und  dia  ftharariteigm  flflma  ' 

*•      •  - 

llieilcen  das  lebenagut,  and  waifen  das^  loos  ixpt  einandar;  •  • 


Digitized  by  Googl« 


VIEEZJBHNTER  0]9SAN& 


65 


IGr  wnd  wtftiiff»  nur»  xoalL  tSn  hKü  hMiieAn  wm  mImU,  tif 
▲bei  ein  weib  erkobr  icb  v(nii  wQl>H>egüterten  eltaant^ , 
Dä$  wäi  teoh  tagend  gewtuif  denn  kein  «Wtender  %ar  ich»*  ' 
Mb^  ein  lipIgeK  iqi  luunpCl  Poob  mm  ift.^lee  fmgngBnt 
Dennoch  wird  auch  die  ftoppeli  yennuf  ich,  wenn  du  üe  azkXcIuttCi 
yjwMalia»  ifilit  denn  ^eli  in  nnendlEeheK  dienelel  ^1*»*  ickl  ai« 
Traun  entf^hloiTenheit  hatte  mir  Ares  verliehn  imd  Atbene«  ' 
Und  ^biBßfmmä»  knStt  Wem  nun  ÜlAteibtH*  iok  mif  Wfgköht 
TVBwrti»^  ToU  heJdenaMrtei»  den  &ind  jnifc  vsBdnKfaen  bedrohendi 
Niemals  denn  umfiol^webte  nur  tod  die  erhabtene  leele; 
•Sendern  sn^rft  «noamiend  mifc  elMmer  lenM  dmcbBiMili  ich,  «o 
W.er  dec  feindlichen  münnec  mir  wich  an  gelchmeidigen  ichenkeh». 
Solcher  wer  ich  irn  ftmit!  Dedi  niemak  liebtVich  den  AiUfarai  ' 
Odfii  de9,hau£98  gefohäft,  noch  fpöhKcJier  Rinder  exziehm^  i 
Aber  Aets  wer  ein        mit  radeigerilb  mir  entsaekend,  , 
MummgfiSmMt  und  gefchaftete         and  blinkende.  f£nle< 
Schrekliches  nur,  das  andre  mit  graun  erfüllt  und  entleaeni 
JDoofa  mir  war  ee«eKwimIiEltt|  was  «&i  gott  in  dieikl*  mk 
Denn  ein  anderer  mann  erfreul;  üch  anderer  veike*  >.  • 
Siel^ie,  bgyor^gen  'fte|e»hh(enliyfeirift  die  Aeheier, 
Nennnud  fubiet*  ißk  mmm,  mid  leichthinfegdnde  üchiffiB»  ' 
Gegen  entlegenes  volk)  und  leMhlidhe  beute  gewann  ich. 
ffiemna  ly&Wt*  ieh  inerifc,  ym  mk  anibndi  nde>4emiif  noch 
Lo^'  ich,  dais  Xchnell  mein  haus  Uch  bereicherte,  und  ich  von  nun  an 
EhMBWOfitli  «nd  mtmöjgima  mi       decXfeler  httwMißf» 
Aber  naiBbdem  die  tiauiige  Sthit  Zern  waltende  yocfidit 
Qidnel»^  dift  £i  iMif      tt(to*  knie»  gflldfi^ 
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Jeso  geboten  Cw  mir  und  Idomeneus,  jenem  berühmteB, 
Schifie  dsher.sa  lahm  goa  lUosi  allea  rmw^iim        **  v 
'War  uwiouft,  denn      zwang  die  drohende  rede  des  -roUi^ 
Dort  aemi  Mutige  \ahk%  duicfaliittpfteB  w'föWAcUtV  * 
Alt  wir  darauf*  im  aehnteit  des  ftiamoe  Tefte  serfduefc, 
Zogen  wir  heim  in  den  fcbiH^n;  da  JtttaukC^tin  gepit'die  Aehaieb 
I}och  m^t  Mnen  befiehM  iiaheii  dw  .1^^  ■  • 

Einen  mond  nur  weilt*  iC^  im  hau!*,  und  freute  der  kindeiv 


{ugisndgenQllbi  und  habe  mkh.  leze  vo^'neuaei  '     y.  ^45. 
Tiiab  mich  zum,  £rom  Ägyptos  mein  mutiges  bers  su.lieueiii» 
Scfistfe  des  meers  ausrÜftelMl  mit  götterglelohen  gendEttk  -  -o- 
NeuB  dawa  inftet*  ich  auSi  «nd  fichneU  war  dacr  mmgß  fuSumuitL 
Sech»  der  tag*  izt  feilten  die  Werth  geachteten  freuntfe^     *  ^ 
FelUidiea  Mmaus;  demt  ich  bUbm  gevirlUiiwt»  viele  der  0jghat, '  fi^o 
So  den  götteryi  au  weihn,  wie  jenen  ein  mahl  au  bereiten« 
Utmti  tm  fiebeateii  tage  vom  0raiid  der  geraimiigea  Klete  . 
Steueifeii  wir  im  hauche  des  reiuea  .beftändigeii  nördes  - 
Sanfk  einher,  wie  im  ftrom  hingleitende ;  Keines  danach  ward 
Wm  der  fchiSe  Terleeti  Voll  fcohe»  «ot»  und  gefondheift 
Saiden  wir  da,  vom  wind'  und  Heueier.Janft  geleaket.         /  »  • 
'Ab  wir  «9  flbdimk  tag*  im  Ägyf  tes  heriidiwi  Arem  kK  •  * 
lU^ieBt  da  Hellt*  ich  im  firome  die  awiefaohrudenden  ichiffew 
Eilend,  darauf  belUil  ich  im  werdi  geedtteten  hhmd&ih 
JDert  bei  den  Jchaffen  su  bleiben  im  AieiU)  sedderüßhiffeaiihäfceiijftd» 
Sendete:  dann  ausfpäher  imiher  auf  die  warten  des  landes,  ' 
Qqiih  fie  gehordEitea  dem  tntt,  dahingenC^  to«  der  Mfibiiheil^    .  ^ 
Da£i  fie  fofort  des  IgyptiXiQheii  Yolka  ichän]^ran|{ende  acher  * 
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*  '  X    '  .         ^  -      »     »  • 

FlfiddAiten,  andi  .die  weibcr  und  ^anudelndAn  kindeE  tw^ftthfcKn»  ^ 

Aber  £e  Iclbrt  erfchlugen.,  Doch  bald  erlckolls  in  die  iUdt  Imu  i6j^ 

Als     gahAcfc.dia  ^•Cbhn^  .^uigMaomt ,  in  dar  Bmhß  das; «ibigm »  « 

Kamen  £«1  voll  ijpar  das  fald  von  Ibsiteia  zu  £uls  und  ;m  WM^n«^ 

Und  weitftndendcm.  ers;  und  dec  dooaeifiBOlie  JKnmion  •     n  ' 

Schrekte . am.  fchÜBdlwiiiT  flucht  die  nnlxi^ini  kcüier  aacli  wi^)^  -j 

Gegen  den  f^d  zu  lieftdiB,  denn  riofipRii^ dmlu^e.  verdorben.  ^X9il 

VieliD'.xini  vnk  etSehlugBnL  £e  >dort  nik  der  iiidi^^  ^  i; 

Andere  führten  üe  lebend  zu  £rohn  und  erzwungener  axb^iC.    •  .^i 

Dmah  nur       in. da»  ban fironkiii  iäAft-dfn'^gedankep»  .  -    ?  ,  .!« 

(Hütt*  ich  vielmebr  gefiind«n,dea  todt^md  4as  ihhilift^  "Wllfi^f^t ;  /*. 

X>ore  in,  Ägyptos  landl  dena  es  lukrrete  meiner  nur  ünglük!)  -^TS^ 

'Schnell  vom  houpte  d^ii  ^lekn«  den  ichäiigebiUelieB,  pahm  ich»  . ,^ 

ündl  von  derichulter  den  Xchild»  auch  warf  ich  den.  fj^er^ius  4fiJi  rec^t^  ^  ^ 

*  .  '   *  * 

Sel^        Uef  idh  snm  wagen  des  km^cs,  l^ulaf  und  Atgifeli||fl|g4|im-. 

■ 

Flehfead  dib  hnie'$  und  üettung  gewähret*  er,  mein^4<^  ^Wu^f>^^^- 

Nahmliid8nl«ael  aaifc  anftund  fölM  den  w^endtoa  ^fiouvii^.^/^ 

Oft  swaiJliiBteit  aooh  nanner  hesfo  aifc  eSdmtfn  Xmws^l  o  vT 

ÜVCch  zu  ermorden  bereit}  denn  ihr  hera  war  heftig  erbi^ter^:^«,^,  ^  ^ 

■  , 
Dach  «r  webzta  fie.aK  aak  fiuclifc  irtfr  deai  some  Mm^^onUf 

Welcher»  der  fremd  Wtige  Iwxt»  am  eifngften  rächt  4i$  gewiJ^Uiai^ 

SMen  {akfe  wwsik*  •iieh' dafiilhft^  «ad  ÜMmneke  guter  ft85- 

li&  ain  agyipläidie»  veJlui  §ittig(  deM  . 

Aber  nachdem  das  achte  der  kreUendSK  fahre  daherkam»  ■  - 

•       •  * 

^      •        »  ■.-*■* 
"tmitk  kam  ^m»  .  tenilclCalxiH»  —Wm.  dür  »iit^felMmaM—  knudiiL 

Txiigerüch,  d^r  £chon  vieles  zur  |Aag*  ausübte  der  menfcben> 
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"■  .    •     .    "      •  : 

Hinzugebn»  wo  er  JGslber  ein  hau^  und  b^fizimgen' hattA.  -    *  , 
Dort  WIb»  Twwdai^  kl»  Usffiiii  sox  To^^ 
'  jfiber ']ia«bfUin  die  moxiden  imd  tage  üch  ganz  vollendet»         -  ' 
IM  ^  aMM  dM  idtt  ^ofoUli';  In  der  11^ 

Fnbrt*  er  gen  libya  mich  im  m^cdoxckwAUenden  ishtfie, 

•  ■  »  ^1  .  ' 

Unceif  dem  Migem  fcbein,  ak  bnnithtf     nleintr  wladung : 

Dttfr  er  dwt  midti  veifam&',  and  |;imi9ea  geMn  äd»  enrwhe; 

Und  ihm  fo3gt'  ich  im  fchif,  aigwöhnend  zwar,  doch  gezwxmgcn. 

■  •      .  .        «  '  « 

Über  Kxebi  Mun;  doch  Zeus  üum  ihnen. vecderben.  •  9M. 

Ab-^  nunme^  von  ftM  entteät  hiaAeorteni  «ni  tuij^Mü 
iMeiet  land  npok  ec&ld«^  aar  IteBMl  nmlier  mild  g  ' 
Siehe,  da  breitete  Zeus  ein  düftcrblaÖM  geW0Bt  «ü  "  ^  / 

\0|ite*dM  Modge'  ÜBliif;  aad  es  diknUte  dcuntir  die  meedhtti».  ^ 
Hoch  nun  donnerteZeus,  und  iichlug  in  das  Ichif  mit  dem  fixale$3b5  ^ 
Mai  es  eiMfiiieite  gaiis,  w  järae  dni^ftfcmettetndem  UidUal;  * 
'Atiee  wftr-lbltwefeldampli  und  dam  Xchif  (Bntftuxzten  die  manner« 
Jest  wie  Iidiwimmende^IciiWa.dee  mecn,  am  daa  dmiluile  fiwlm  . 
WegUä*fie'dlif  aad  aieder;  doeh  gott  aahm  ihnen  die  heiephaiy« 
Abec  mir  folbft,  wie  fehr  auch  die  fchrekliche  angft  mich  betaubterSM 
Gab  jtei  ^e#dtifeen  «aJi  daa  Ichwaifigafchnalielten  meerfehifr. 
Selbec  Zeus  in  die  händ*,  um  noch  au  entfliehn  dem  Verderbens 
I^fln  amftUang  Icl^  aad  trieb  >fna  teheiaieB  ftaDoui  galflUoBdeaa* 
Nenn  der  ta^  mt  tradi  idi  heanm}  in  der  eehntea  der  aacbte 
Trug  mich  ans  tad  der  Thesprotea  die  ho^ihenettaade :  woge.  315 
Dort  em^fiag  akMh  Faidm»  dee  edle  thea|»otifiphe  k&dg»  • 
Wülig  als  gaft;  denn  deffen  geMttff  lohn,  der  hinzukam, 
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8i]i  näi^  TOB  firnft  and  MUt  ßidkMmtnj  mieto  die  htad  nb 
Stuund  dttw  mid  fulurts  nidi  hMa  ium  ntlaftd  dM'  Tatm* 

Sciieukte  lodaan  auch  mantel  und  leibiok  mir  zur  Umhüllung  2|ao 
Indi  TOB  (MlFOrn  ]id«elXkli,daKl 

Uatt*  als  gaft  ihn  gcipfiegu  da  suxük  er  kehrte  snr  heimit»  ' 
Je  mir  «iigtf  jtdie  gotw^  Ib  vmI  &oh  gtfihnmdt  Odylbus»  .iL 
Pjf^  ^nd'^goldm  gpoug»  und  f''*-^«»g'f    itf if«i&ti>f  ftifaiti 
Wohl  bis  Ins  zehnte  gefchleiBlit  kans  aoeb  feiii  elikel  yedbfgfcÜBiii:  525 
'80  ^riel  lag  dft  Xbhaaas  ifaa^doit  Jm  palalto  daa  JU^ 
Jener  ging  gen  Dodona,  erzählet*  er,  4ort  aus  des  gottes 
BocbgewipfeltMr  ^etm  äm  mASMab  Zeoa  in  vemehneni 
Wie  er  ket|ien  ihn  heüa'  in  Ithaka*s  fruchtbares  ealandf  , 

9 

Nac^'lb  langer  mlfafcniing,  ob  afienlUob,  oder  Terboigra.  590 

Audi  biliBbwiic  er  nur  ielhft,  bei  hii%ec  ijpDvag  im  der  wohMi^ 

Schon  lei  ins  nieer  gesogen  das  fchif,  und  bereit  ditf  |[anofiena 

Ütti  ihn  heiiMtnCaftden  mm  Heben  laado  dor  titer* 

Doch  mich  iandt*  er  .  zuvor  {  denn  es  £^olte  grad*  ein  meerXchif, 

Von  Thibspntkn  gMbaif  sn  Dolkiiions  weisengeliMoB. '  iSg 

Doitlun  biefc  m  mich  bcingsn  dem  Tolkgebiettr  Akaftoa,  ^  ■  i 

So^iam  gepflegt.  Docb  (onen  getiel  ein  graulamer  rathlchlnli   •  '  j 

Ober  adih,  daia  gm»  in  dM'alandi  «a«r  iofcvroicfllftkab  ' 

Jeso  da  weit  vom  land'  hinfuhr  das  gleitende  meerfchif^ 

lyitewi  fio  mit  SU  beseiten  den  tag  der  tranrlgen  kneebtfialuift,  51^ 

Meine  lobönen  gewand*  entrüTen  £e,  mantdl  tmd  leibrok, 

Gaben  mir  düm  «tf 'tomblilloiig  'den  bifilieiMn  «dt  und  den  Uttels' 

BeSdo  MKbimjpt,  Wie  du  Mber  n^-eigbien  m^gginwkannofr. 

Abends  landeten  üe  an  Ithaka^s  ibnniges  £nichtfeld. 
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Feft  ttU  ftAikflm  gefltfohtft  4im  imisi  cUnna  lelbac  eirtflmgMid»  - 


Nolinien  fie  fclinell  «u  Annda  des  mMn  dße  beieiteto 

Doch  mem  f cflAlodfiS  ^ftd  «ii^ki^^  • 

8ai*<ier  muh«  uiid  ums .häu^t  riogshef  di|  lump«o  gewickelt» 

Stleg'ich  am  tiioi&Ani  Satam  ^/p 

Mfun«  ^ru&i  cUnn  huitig  mit  beiden  landen  mich  rudernd«      ^  ' 

SebwBiniii  ich  dalnii;  uftd  bald,  war  ieU  ausfpana,  Um»  {«nott;^ 

AMa  itieg  ich  ana  lamlt  wo  dAbalaiibt-  tpM  g^ftliab  «ja»  . 

Lag  dann  dzimtßr  geCohmiegt.  JDiä  iiideGen,anäcblig  erTeufsend»  - , 

Wandeltea.nfles;  aUaift.aMl^  allzu  radUim  qrfrh>en  »eti  '  '^SSS 

Tiefer  ins  land  zu  fpähn :  lie  kehreten  drauf^  und.  besiegen  - 

Wied«  das  ximufga  üsbif ;  4oi&  mich  reAufijm.  die  goLt«c 

liOicht  der  gefalai^  und  bracL^  zur  iaxuUiciien  hutie  mich  führendv 

J      \  *  ■  '  « 

Eines  vetlliiuüg«!  maiiHi;'  dann  noch  ift  lebm  ma»  Ichikr«].  , 

Wiedanmi  «Bfctf  ortau^  4il^.  lauimUr  Eiui^  -  • 

Ach  unglüUicher  fremdling,  wie  haft  du  das  herz  mir  erriet« 

AUb  getfau  emahlaiwl,  wi«  tmiI  du  |;fn^  imd  esdiildeil. 

£ins  nur  fcheinet  mir  nicht  in  der  Ordnung,  nimmer  ajich  glaub'  ttichs» 

Was  yroa  OdylEnia  du  6^  ,  Waa*  bmiNBhft  du,  ^hiliaher  altas» . 

So  in  den  mimi  au  Vj^f»!  ^or  ^ll^^u.wo^  i&Am  heiwkflhr 

la^nas  hartli  mb  l|«^aAit»  wie  Yiirhidst  «IT  dm  ' 

# 

Gjmsl^       dm  iK'Xjp^h  xiidkt  ein^ 
,Oder  den  freunden  io^  arme»  nach4em^er  den  krieg  v^end^t^ 
Baan  ein  danbofd  hjjittjeu  gafamt  ihm  apdifiht  dif 'Adiaieiv    . . 
Und  ihm  wä^'  ajich  der  lohn  mi^  ewigem  rühme  yerharUcht 
Aber  er  fchwand>f  «mifttnifil  j(6h  •  hjuwagwaft  fiar]j|y:eo. 


1*1  • 
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Ich  "hSA  Ite'MTdtt  fi^MpeidMi  fo  abgefehiddeni;  «ml  iEoauna- 
Nimmec  an  fiadt»  wo  xia^  mir  die  lumig^  Fenelpptsia 

•  *  • 

fit^  SU  luunmen  gebeut,  wann  'botfvhaft  irg&£.dvvuiiei  kam. 

-  Sie  dann-  fiiwn  .maher^  fsiii  jegliches  wcnrt^  eribrfcbe&s  ;  5^5  • 

Die  ß,ch  gcüinen  lowohl  tun  den  laug*  abweienden  künig, 

j^s  die  üeli  fvnin  am  hOtaph  dts  gut  oha*  entgeh  ihm  verpnlleaKL 

Doch  mir  werd  ea.  verleidet»  umbetsofpihft  und  ^^  ioiücheii» 

Seit.ein.Ätöller  midi  diucph  eitele^'worte  geteufcbt  bätt 

Der  Sieh  eiiehkigenem  mean»  weithin  die  erde  dunobilucktendy  SQe 

Kam«.^  meü^iem.  gebege^  wo  ich  gotbersig  ihn,  aui'nahin..,  *j 
*  ... 

Dost.ib  der-KfCter  i^ehiet  hki  Idomeneu«,  Tagte  mir  daefi^ 
Hab"  er  dieTchifiE^ihn  ergwazengeieiWf  die  der  üurm  ihm  zerlciunettert; 
Uni.  et  kqmme  gewi%  io).  fommte  aocii»  oder  im  hefhfte»  ^' 
'VUa  herbsiogeoA  4^  gujs»  mit  den  g^Hteigleicbaii  genofleiii,^  -   ^  ^395 
Drum,  uuglaklicher  grcb,  den  mir  ei^  himmlircLier  zuführt^    -  , 
Tmdite  aioht  dutsh  luge  dir.meiae  guaft  «a  erlbhmeichdii. 
Dann.xiicb^  (Urum  wird!  ich  dir  ehr'  erweiC^n  und  liebe i 
Nein,  gefiliemide  befchirtnt,  uad-^u  lUbec  mich  jammadk ' 

Ihm  ^two^tete  drauf  der  erfindungsreiche  OdyHenei       ~  ^ 
Traun  doch  lehr  ungläubig  ift  dar  das  hers  in  dem  hufen, 
Weil  euch  nicht  mein  Ichww:  dich  dahinbringti  dale  db  arfr  gfamheftl 
Aber  wohlan,  ei^  vergleich  iei  iezo  beftiuimt,  imd  uns  beiden 
Zeuge  die  macht  der  götterv  die  hoch  den  OlyaipoB  bewohnea.  • 
Wmm  zucii^  noch  kehret  dein  herr  in  diere  behaul'ung;  . 
SoUft  du  mich  mit  gewanden  umh&Ut,  nut'maatel  ufid  leibfdc»' 
Gen  Dulichion  iendeh»  wohin  mein  hervmic  verleibet. 
Doch  wenn  nicht  heimkehret  dein  herr,  wie  ich  jezo  vedifindet« 


40  fi  ÜJ^£  RS  '0OTS3E£ 

Reisd  die  ]uiecbt\  und  Itüist  nuch  hsrab.von  dez  jäjba  des  feUens; 
Ods  aaoh  Mudm  batdar  6dk  Sthma^  imwdMBS  m  SAiwmmL   .  400 

Wieder  begann  dage;gen  und  ijpracki  der  treflidw  ikubict;- 
Galt  daim  wände  üfinfahr  em  aSlee  M  und  venUapft  fluob 
■  2SefMi>'iiii  iBmijfrhtfnytfthlyhfj  wie  Jmb  uliirlit  le-^afinft  iraebi 
Wenn  icb,  der  in  die  bütte^cb  fübit",  und  bewirtungen  darbot» 
Bnnif  dldi  ielber  erCeUag*,  und  dat'liUte  leban  dir  leabte!  ^.  40$ 
Freudigkeit  hUtl*  icb  .iünfort»  vor  Zeus  Kronion  su  beten« 
Dock  UoB  iift  die  ftimde  des  .  mahU^1MM  bon^ 
peim  adt  aig  ie  dy  hiatte.»  faltigen  labende  yechlkefc 

^ITo  redeten  jen*  im  wecbfelgeTpräcb  mit  onander. 
toe  kama  dia  laliwain*  «ad' die  hütaftdaii  aüsnar  tmb  leide.  .410 
X>ie£^  Tedchloflan  üe  drauf  in  die  eigenen  ^ger  in  ml^i 
IM  laut  lehell  das  getSn  d^  eingetiiebfliiata  IbliWafiae. 
Aber  ieinan  genoOea  be£alil  der  treflicbe  laulufti  . 

Biingt  das  erlefenfte  Icbwein»  dals  ieks  dem  gaft  aus,  d^r  fremde 
Optoa;  dann  aooh  wir  Jelber  ima  gfididi  tfauni  die  genng  iaim  415 
Um  weifsiabnige  ÜBb^Feine  verdru^  und  iLiunmer  i&rduldeti 
"Wüuend  andei^  nmibnft  afl*  nnle^e  ni&he  yerpraflto4 
'     IMeÜBa  geiagt,  M^^altet*  ec  bola  mit  gmulanlem  ene. 
•  Sie  dann  fubrten  herein  ein  fett  fünfjabriges  mafticbwein': 
XMeieB  AelllBn     deiC  enden luMtfl' Sa feigala  anali der £i«Uit4a6 
Nicht  der  nnfierblicben  , gotter  ^  denn  gut  war  feine  geünnangs 
Nein,  er  begann  das  Opfer,  und  warf  in  die  flammt  das  IKmliefr 
Vom  weifsaabnigen  lobwein,-  und  flahte  den  himmlifchen  allen, 
Daijä  iieimkebr^  in  das  baus  der  erüadungsreidie  OdyHeus ; 
Scldog  daina  liebend  die  «adUne  Höh,  die  er  fpaltend  nufiikwai^  4^ 


Digitized  by  Coogle 


VI£Kt£HNX£A  GESANG. 

Und  es  verhauchte  den  geift.  Da  icblachteten  jen*  eSf   und  fengtenj 
fidmeD  madegom-Bm  dmn;  und  die  eriUIsga  weihte  der  fimUkt . 
RinginuBher  Ton  den  gUedeia»  das-  ftroaende  feit  umliaiifeDds 
Die  nun  w^rf  er  in^  feuer,  befprengt  mit  geläutertem  mehle* 
Jett  ineli.dts  IM^e  Icludtten  fie'^deb,  und  Itekfeens  tti  ^^iefia»  490 
Brieten  lodann  vocfiditig,  und  zogen  es  alles  herunter} 
Und  man  legfc*"  «uf  timd«  ntCunnien  es.  -Aber  der  fimhiife 
SteUtdüfih  Hin  xn  dieOan^denn  .failligkeit  lag  ilua  tm  heneob 


Siebenfach  nun  alles,  nach  richtigem  maise  zertbeilt*  er« 

Warn  tbeil  d«n  Kynte,  «nd  ]MEi)a1i  fiibiie»  dem  Hsunes»  •.  43$ 

I^egt*  er  d|r  mit  gebet}  und  die  anderen  reicht"  er  den  männem. 

Doch  den  Odyflens  etirt*  er  mit  lan^nscei^endem  ruieicen 

Vom  weifwalimgen  ibhweins  nnd  Iroh  war  die  leele  des  konljgik'  '  * 

ihn  anredend  begann  der  erfindungsreiche  OdylTeuS:^ 

Aifo'wefd\  Emnios»  gaÜebfe  vom  vater  Ksoniont  '  4^6 

Wie  von  mir,  den  in  iblcber  geftalt  du  mit  gutem  geehret  I 

*  *»  • 

Wiederum  antwelt^teft  dn,  faoh&ter  EdmÜost 
11%  mein  naf^nküeKger  freräd,  und  mbi  es  miieb  lo,  ^  ^ 

Wie  dn  ea  haft.  Gott  aber  gewährt  dies,  jenes  verlagt  er, 
Was  fein  %!tti  auchlmmer  befijhliefet ;  denn  er'betCclietmita]]niacIit445 

Sprachs,  und  die  erftlin^e  brennt'  er  den  ewigwaltenden  göttem; 
Sprengte  dann  fankelnden  wein,  und  dem  ftidlevecwflfter  Odyfleus 
Reidil^  V  ihn  in  die  band;  der  üds  am  befdiiedenen  «ntheil» 

I 

Ihnen  vertheilte  das  brot  Melaulios,  welchen  der  fauhirt 
.  SeSlier  Bdt'angelehaft,  Indels  lein  hdnig  entfernt  war,  ^450 
'  Olme  Laertes.  ^en  gteia,  und  die  herlichcadn  ]|^enelopeia| 

^Sinft  Ton  tafifcfien  miuBefii  mit  pgener  liab*  ihn  erlaufend, 
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Ah«  iiacjbidem      l»c|g^ex4e  des  tzanks  und  der         ge&iUt  wax^ 
Trog  d>t  biwt  v6n  Jamaftn  Mef<m1iosi  .imd  ga  dem  bger,  ^    ■  455 
Wohl  dtt  htot$  und  dfs  fleüches  gel«tt%9t»  «Uun  did  «sdmu  . 

Jezt  kam  graulich  die  nacht  des  exdnnkelten  mondes,  und  ra£Ios 
Rqpiito  Zeni ;  laut  lävlb/der  well  imt .eigofiBMOR  üdumani. 
Ab^r  OdylTeus  fprach,  den  oberhirten  veiluchendi       ^   '  ,  - 
Ob  er^aii|i&]lt  äm  Imanlpl  ihm  dttböttf  Oder  4er  andern  . 
Fiennd*  es  eiaem  beföhle»-  dieweil  er  for  ihn  ib  betbigt  we^j: ' 

•  *  • 

'  Höre  midi  jezt,  Eumäos,  nnd-eiP  ihr  anderen  hirUm.  1. 
HuhflMod  xed'  idi  ein  woit»  yopa  htuhät^p^mi  weine  heiliget», 
Der,  ja  den  weifeßen  oft  anreizt  zu  lautem  gelange»'  ,  , 
Auch  SU  hei^KfJiein  lachen  nnd'  gpmkeltannB  verleilet» 
Manches  wort  auch  entlok^  das  mehr  wohl  j&onunterTei;lfihwMgeii. 
Aber  dieweil  das  gd^hwas  do^  anfing,  wecd*  es  yollendet. 
Wir*  ißf^  h  ii^^epdlifih.  noch»  nnd^iv^chwächtin  vemSje^ 
AU  wie  vor  Troja  wir  einll  ziuu  hiuterhalt  uns  geordnetl  ' 
Führer  war  OdylTeus,  nnd  Atreos  lohn-Menelaos;       '^v.      .  ^ 
Dielen  zugl^eich  4er  datte  war  Ich^  d^n  üo  .l«lb<^  yerhtBgtena»' 
Aber  aadidem  wb  kamen  snr  fiadt  und  ^rliabeni}n  nunieri 
Jjezo  entgegen  der  bu^g»  ip  dichlryerwacbfene<n  re&fig»t.  ' 
Zwifchen  lohr  und  gefümpf,  uns  unter  die  riißungen  fchmiegend, 
Iisgen wir.  Jest  leamgpaulichdie  nacht«  indem  ftiuaendepnoidwi0d475 
Harichte  fier  frofti  und  geßöbei  des  Xchnees,  gleich  du^em  iei£^ 
fiel  anfnerend  herab»  und  nnnog  ^  Xchilda  qut  ^atteh»- 
Doch  die  anderen  alle^  gehüllt  in  mantel  und  leibpk,  » . 

ScUummeiten  dort  in  xuh%  die  Ichilde  gedekt  npi  Jtie.  Jehultem* 


s  \ 
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Ich  unf  ti«ls  den  aiaBferi  Ii»  weggehs  mefaitfi'^eiioffBBi  -  480 

U&hedackc»  nchii«^'  afaf,  dcehende  kUte  durduusjucht: 

Soadcm  ieb  ging,  h\o!k  tnctnd  4iw  J<Mii  md  den  prangeadai  gftud. 

■Ali  nnr  «in^dritt«!  der  naelit.  aock  unr«  und  die  iketne  fi«h  ao^teng 

Jezo  rede(*  icU  To  zu  OdyHeus,  der  mir  ztmäcfaift  WiSr,        ^  , 

»  « 

Jho»  iiiit,dem  ann.niiolMBd}  und  fchnell  im  «r  imuMr^^iad  hUMt 

Edler  Laertiad',  ^rfindungjueicher  Odyfleus»  4^6 
•  jlald 'nicht  kelir  TemcQ*  kk  mh  leUnden;  ibiideni  nncli  tfidtat 
Fio^i  denn  ich  lieit  den  mantel  suxu^i  mich  vedeitet*  ein  DämoBi 
Biels  im  lödee  aif  g^n;  und  mm  ift  nirgend  ein  auswegS 

AUb  ^caekMli;  defafiM.*  er  fog^kden  enlfiB]klu£iiAd0rÜMl^l496 
So  wie  jener  ein  mann  ziun  rathlchluTs  war,  und  zur  feldfchlacht. 
Leile  mifc.fliftainder'iltniflie  deieof  acntwintol*  er  aUb: 

4 

^     Schweige  nun»  dais  keiner  dich  Tax)^  der  Achaier  vcrnctjhBie. 
Trttaadidf  TeniefaiBt  i  et  eEficbten  ein  giöttUcher  tkaun  mir  im  übhlefeu 

V  -  ... 

Gar  zu  weit  von  dba  fclüffen  enteilten  wir.  Gebe  doeb  mner,  495 

Atieus  febne  .an  ül^pen,  dem  bieten  Aas  Tolka  Agameamoni 

Ob  er  mehrere  m^nner  daher  von  den  IghifFen  uns  fende. « \ 

'* '  Jener  fpcndn;  doch  Tbeaa  erRaad^  der  fobn  des  Andttinon» 

Un^^Hin*  un4  aur  erde  den  j^rpurQen  mantel  lieh  l^^^nd,.  500 

Silfc'er  häjküßeg     den  lbbi£Eens  imd  leb  in  feiner  umbiUlivig 

Ili^ji^l^  £roby  bia  erichien  die^  golden  tbionende  Eoa, 

War*  ich  To  jugendlich  noch,  und  ungefchwächtes  vennügens ! 

Ei^m  mantel  yedieb*  im  gabeg  hier  iig^  ein  Xaobirt^ 

Beides  aus  hebe  Xowohl,  als  Icheu  vor  dem  tapfer^  manne.  505 

Jeae  vetcatibteii  fia  mtcb,  da  Ichlechtes  §ibwv4.  bekleidet 
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GtoiSi  qnudelirih  ift  6ms  glflidmis,  16  da  «nilüet»  ^ 
Auch  kein  ^ort,  entgegen  dis  ftMlHlllilrfit,  üigtdft  dn- 
OnuB'  ibUt  wedffr  «n'kleidiiBg  moA  tiwm  aiidMM  tnlwyliH^  -510 
Wa9  ein  n;ibendet  fremdling  im  ehnd  billig  erwartet» 
J4sfci  Docb  01011900  du  den  'M-itt  dit  ^igmen  Inmpan. 


DiBnn  nicht  viel  der  mäntel^und  oft  veränderten  xöoke 


Habot  ^vir  analegen;  mr  «iner  ift  fegUdism 
jU«  JobtOd  hahwkghrt  d<r  geliable  ioimde»  Qdyifeatt  515 
Wild,  er  XeHbR.  dir  mantel  und  leabiok  fchenken  zur  kleidiogi 
Und  dich  landau  wobm  dein  hm  und  «riUn-  didi  mutftUrt  - 

JoMC  rprachS)  und  erhub  iicb^  imd  ftellete  tiahe  dem  £eucr  ^ 
lihm  «in.  bett,' «dt  hldM  dn»  ifllKir  wid  ik^ 
Dort  ntm  rohi*  Odyffeusi  und  über  ihn«  yrui  er  den  mantd»  ^ao 

*•  •  * 

Grob  tan  diflbtes  gowirks,  der  ihm  ftlbft  ntr  veiindemng  dalag,  ^ 
AaBnnelm»  Wim  dianbed  iin  üehnkiioher  wintnoihan  hUtii« 

Alf  0  lag  Odylleua,  und  ttlummertei  neben  OdyiTeus  ^ 
.litgertc  n  «fich  «um  fthhuniaiet  die  ytißlingia.  Aber  d«  ürahiit ' 
Nahm  cdcht  dort  reinlagejr>  jBnt£emtd«n  ichweinen  su  fchlnrnmem  j  5B5 
Sonderfii  hmausEugdm  t>eirafiiiet*  «r  fidi  1  nndOdylTevs 
Schauet»  £roh,  wie  befotet  Üsin  gut,  des  entfernten«  er  wahrnahm. 
Erlllich.  warf  er  das  ichneidende  fcbwert  um  die  rhUigen  Ichultemi 
piäDte  fich  dami-'in  den  mantel«  den  windabwehtenden^  dkthMA; 
Nahm  anch  das  zottige  feil  der  grolsen  gemäfteten.zie^ei.  "    .  g$o 
^ahm  (luchden  ibhaftefpearfdasfchKedcenderfannd^tuid  AetaStmiati 
EQete  dAn  n  sa  xnhn»  wo  die  hauerbewafoeten  eher 
Unter  dera  bohlett  g^üft  £ch  geHrekt»  im  fchirme  d^  nordwinds. 
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f;on  31finelaas  grade  zum  Jhhiffes  tiimt  den  lotüirfager  Iheoklymaiot 
mif^  wid  vermeidet  die  imetjßelleitden  freier  durch  einen  umio^  km 
dmfinugen  hifibu  Des  favMrtm  Eumäös  gefprätih  mit  Odyffeu» 
ham  abende^ea^  und  QTißfiiwg^  mßq^iht^  ^wy^j^aq^ftgl-  königet 
Jo^in  aus  der  iiifd  Syria  bei  Oriygia,  etufü/ireiule  löiiiker  dem 
iMerUs  verkaufte  TeUi^uu^ios  in  der  frühe  jcußitt  anki^dend,  Io/h 
fein  fihif  ifoch  der  fiadb  herumfahren^  tmd  geht  zu  Eumäost 
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Dort  ging  Pallas  Athene  ssur  limnigen  IMt  LakediiBoa,  * 
Daik  iw  den  gliittendm  foha  des  lu)dibeli^^ 

Malinte  des  Vaterlands,  und  ermunterte  wiederaqMiw»!*  -  i\\ 

•  *  * 

Jezt  den  MfliWMliM  W  ^  vBd  Mllon  (BdlM/ «n^^ 

♦ 

Vor  dem  palaft  auaruhn  beim  rulimUchen  he^  MeA^osi         >  5 
*^e»  F^filMtoe  lag  von  tefteitf  lelilanuM.9^ 
DoQh  den  TeWmaduii  kbte  der  leUaf  nichts  fondem  «r  wachte  T 
Burch  die  ambrofifcheiiiiAl,  voH  ängftlidiet  forg*  uA  dffi  T9tor« 
Nahe  tiM,  ind.  begiiiu  Zens  bes^^ 

Nicht.mehr  Sionmts^  vom  häufe,  Telemachos,  feme  »u  iaen,  lo 
WeäNtodiegütetadbeiiDy^ibim^^  ^  . 

Xjitftwft  In  4Said^  paUfta  ^f\wfl\  £a  nicht  ällea  vexzehxen» 
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Unter  fich  fSusämä.  das  gqft»  nul  firaohllof  ende  Aa  xoUe» 
"  AiiiPt  und  fodera  Xchnell  Vom.nifei  Im  Ibeit  Men«laot  • ' 

Heimfahrt,  dals  anpod&^  imfhrafllchft  matter  jtu  findeft»  13 
Dann  übhon  wkd  üd  Tom  Tateic^'ermabnt  und  ihren  gabxuden»'  « 
Dals  Xie  Eurymacbos  wähle;  denn  weit  beüegt  er  die  freier 
4IP  an  gefchenk,  und  erbot  noch  xachere  Inantig^uniigabe. 
liWff^t  würd*  ohne  dein  wollen  ein  gut  aus  dem  haule  get^en. 
Denn  du  weilst,  wie  ge^nt  'ln  Aas  hms  Ini  butn  des  wabes^  86 

^  Jenem  das  haos  'lu  mehien  verlanget  fie^  welcher  ihr  beiwohnt! 
i)och  ^  vprigen^^dei^  tmd  f^lbft^dea  )ii|en^^ia#blpa, 
Denkt  £•  nicht  mehr,  da  er  fiarb»  vnd«  fingt  nicht  weitet  iiacfa  ifaiMn. 
Darum  geh  nun  lelber  zuriik,  und  vertraue  die  guter 
Einer  dieneiin  ah,  die  dir  die  Jnohtigfta  icheiiieti  «5 
Bis  dir  ein  edelet  wejb  «nmid  darbieten  die  göttet.  . 
Noch  ein  anderes  Tag"  ich  dir  jest ;  du  .bewalir'  es  im  h^ntea. 
Wachlam  llimii  mä£  ikh  4i#  tMfßa^t»«  mter  ifia  £rei«nH     •  • 
Dort  im  lund,  der  Ith^a  trennt  «nd  4ie  beigjgc^  Samos, 
Dich  zn  efmeideB  gefid^  0|idfii  yali«d^  go 
Aber  ich  ^ofie  das  niahti  cacft  dal^  die  erde  n^ch  manchen 
Jeuer  trozigen  freier,  die  fehwelgend  4as  gnt.dir  verwiifi«*.'  ~  * 
Stiurr  das  ru%a  üshi^  Teleniiwt¥Wb  £m  vw  /daA  iüMll  .  ' 
Fabi^  auch  nur  in  der  nacht:  danja  lendet  düf  g^nfiigea  f ahrwind,, 

<  Irgend  ein  gott,  der  dach  in  ofalml:  hüSk       1bewldäet.>  \  93 

Wenn  du  dsä  ^utaBb&e  geftade  von  XtJiiaka  }efto  eizeicbt  hafts  ; 
Sende  . foglei«^  SU  der 'ftadt  delii  lawfniid  alle 
Seibft  dann  gell*  soerft  dorthin»  wo  der  «(«fli<Bh«  ifuh^t      •  <*  . . 

Dir  die  fcbweine  bewachti  fler  mit  cedJUch«;^^  i<eeia  dir  janhängt« 

I    .  .  •  •  ■ 

,  «  ■  - 
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V 


Dort  verweile  die  n^icht,  ui^d  liJ!^%ihn  eilig  zur  itadt  gehn,  40 
Dalä  er  dia  botfiebaft  melde  der,  finnigen  Feselopeia, 
V\rie.  du  gefund  und  wo^  aus  Pylos  wiedergekehrt  HeiA. 

AUb  ^radi  fi^  uftd  eOke  hinweg  zum  edialmen  piyniposb 
Aber  Te;Iema<^ios  w^te  den  Neftoiiden.  -vom  fchlummer«  * 
Kührend  den  .fuTs  mit  der  EerP,  und  redete,  allo  begimnend:        45  < 

WuoL*  auft  Neftonde  Peiliftnitoss  Xicbnell  "V^r.den  wagen 
Schirre  die  kämpfenden  rpH^e«  daüs  unferen  weg  wir  vollenden* 

.  Aber  der  NeApride  FeifiAratoa  fikgte  dagegen  s 
Nimmert  wie  lehr  wir  eilen,  Telemachost  lenken  wir  jeso  ^ 
Dm^dies  lAchtlicIie  dunkel  die  fahrt ;  bald  kommt  ahdidetmorgen.  50 
'Warte  denn;  bb  er  ^^eliohehkVeinl^  in  den  ielTei  des  wagen«, 
Atreus  edler  Xbbli»  der  heilbare  hcld  iMenelaos,  '  . 

Und  flut  freundlicher  red*  una  aii%emuntert  entlaüe. 
D^nn  lein  bleibet  ein  gall  fiets  eingedenk  in  der  zukunffei  ^ 
,  Eiiiea  bewirtenden  mmuu,  der  lieb*  iind  gefälligkeit  darbot»'  . .  ^/  55 

Jener  fprachs)  da  erfißhien  die  goldenthronende  £os» 
Naher  wandelte,  jezt  der  nifer  im  ftreit  Menelaos,  - 
Welcher  dem  lager  entftieg»  vott  der  lockigen  Helene  leita 
Als  nun  xLieien  bemerkt  der  geliebte  lohn  des  Odyileus;  ' 
Eiland, bttlllf- er  den:leib  in  den  wnndeilcöfiUehen  Imbtok,  Ca 
Dann  lein  groüies  gewand  lun  .die  mächtigen  iichultem  £cb  werfend» 
Ging  er.hinauat  der  held/'nnd  vor  ihn  tretend  b^ann  er; 

Atreus  t^fsk  Menelaos»  da  göttlicher,  völkexgebieteiv 
Jezo  entfende  mich  gleich  zum  lieben  lande  der  yäter; 
Denn  Iqiben  ftrettt  Init  begler  oieba  heie^  nach  bauTe  an  kebieoi  65 
-   Ihm  jmtwortete  drauf  der  ruf  er  im  ftreit  Menelaos; 
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•  ■  ■  « • 

Fem»  Telemicboo»  fos,  dicV  llnger  alhiec  sa  verweilen« 

^ITenn  du  naeli  haute  difeh*  le1iii£  Ich  felbft  }a  tadle  mit  umuDli  ^ 

Einen  bev^irtenden 'maniiy  der  imä  jlurch  U&ige  freundfohaft 

luftige  feiudicbaft  beut;  denn  gut  bei  allem  ift  Ordnung.  7» 
TV^un  glet<2h.  aig  find  beide;  wier-  leinen  -^rnehendeir  gateenad 
Heimzukehren  ermahnt»  und  we^  den  eilenden  aufhäU. 
Bleibe  er»  To  pQege  des  gaQjea ;  und  'will  er  gelien,  fo.  lals  ihn« 
Warte  naiv      ich  ge£ßheak*ieixileg*  in  den  leüel  des  wogena» 
Schöne,  die  UAh&isät  den  äugen  du  fehftj md'denwwbem  gebiete,'75 
Einen  fchmans  ca  bereiten  im  faalTom  genügenden  TOtrath« 
Beides,  höheren  mut  und.freudigkeit  fiiblt,  und  erquickung,  ^ 
Wer  mit  fpeife  geftidfit  auageht  in  entle^e  lindeci  ,  * 

UaH  dM  auch  lul^  durch  Hellas  dich  umzuwenden  und  Aigos», 
Wart*,  ich  felbft  hin  gefafaft»  nnd  ichirre  dir  roff*  an  den  wagen,  Qo 

« 

Und  in  die  ftadte  derjaienfichen  begleit*  ich  ^ch  ;  ]|«iner  anch  wird  uns 

Ohne  gefchenk  entlalTen,  man  reicht  doch  Eines  zum  abfchied)  - 

.  Sei  es  ein  ehznes  geCohirr»  ein  dreifuls  oder  ein  beckeo; 

.Sei  es  ein  joch  maulthier\  uiul  leis  ein  goldener  becher. 

Und»  der  Ver^andige  jüngling- Telettachos  iagte  degegeni  ^ 

Atreus  fofau  MeneUos,  du  göttlicher,  vöikezgebieter» 

Heunkefar  wnnlch*  ich 'anjest  som  unfrigen;  (denn  de  ich  eueging, 

lieft  ich  keinen  ^Uphirmer  daheim  in  meiner  lielisung  :)t 

Ddls  ich  nicht,  den  vater  erkundigend,  felbft  mich  verliere^ 

Oder  aus  meinem  .paltft  aür  ichwind*-  ein  Itöftlicliee  kleinod. 

Als  er  iblches  vernommen»  der  ruf  er  im  &xeit  Menelaoa; 

...  • 
Sehnen  denn  ieina  geipahlin  4nd  fingi  dem  mägden  gebet  eiv 

Einen  Ichmeua  m  beceltth  im  iaal  vom  genngenden  voizafil^  - 
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Näher  wandelte  lest  des.Boethqe  Xbfa|i  Vjtä^tm^ßm^  v 
'  Seinte  lager  entlliegen ;  dem  fern  nicht  wohnt*  er  ihm  Telbet.  95 
Ihn  hiels  fener  enttünden  der  .ni£er  im  ßreit  MenelMei 
Dals  er  briete  des  fleifchesi  und  nicht  unwillig  gehorcht*  er. 
'  Selbft  .dann  -ftieg'ar  hßmh  4m  litbUdi  dnftandien  |^aautterl  • 

i 

Nicht  er  allein  4  ihm  sugleioh  ging  Qelena  if^d,  Megapeothes. 
*    .  *'  •  '  •  '  '  '• 

Ah  fie  nunnwhr  hinkamen»  wo  kfiftHcbes  gut  ihm  wrwahrt  lag:  100 

JezQ  nahm  der  Atreide  fich  einen  golden^  bocheri    .  *  ^  ' 

Einen  krug  dann  reiditf  er  dem  folin  Megapenthes  zu  tragen, 

Sehön  mi»  filber  gefoiait$  nnd  Helena  trat  cu  den  ka&en» 

Wo  üe  die  bunten  gewande  verwahtt,  die  Iie  lelber  gewirkeL 

Daren  enthub  ist  Heläub  eintj  die  edle  der  Weiber^  .  105 

Welcbea  daa  giöiäefte  war  ui^d  daa  fchönlle  cugleich  an  eifinduags 

Bell  wie  ein  ftexn,  fo  ftralt*  ea,  «nd  lag  de»  unterfte  aller.  * 

Sie  nnn  eittan  sn^  durch  die  Wohnungen,  bis  fie  OdylTetie  x 

Sohn  erreicht»  da  begann 'der  bräunliche  held  Menelaos; 

.  A^ge  die  heamkehr  den%  Telemachoa,  wie  du  fie  w^infchfeS^iio 

AUb  Zeus  dir  vollenden,       donnernde  gatte  der  Herel  - 

Aber  yon  allem  fofaaae,  der  bier  im  ]^alafte.  verwahrt  Ift, 

Schenk'  ich.  dir  d^is  £phön£b,  das  ehrenwerthefte  kleinods 

Emen  mifcbkrug  fchenk*  ich  von  unvergleichbarer  arbett,  % 

Gana  aua  ülber  geformt,  und  jnit  goldenem  rande  geaieiet,      '  115 

äeiblt  ein  werk  des  Htfafios!   Ihn  gab  der  Sidonier  könig^   *    ■  • 

Mimos  mir,  der  lidd,  der  einft  im  palale  mich  aufnahmt 

« 

Als  ich  von  dort  baimkehrt'j  und  Dir  nun  will  ich  ihn  fcheakea«  * 
Alfo  fpradi,  und  letchi^  in  die  band*  ihm  den  doppelten  bfober 
Atceus  heldenibhni  und  darauf  den  glanaendea  mü«hkn^  lao 
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Stellte  vot  ihn  hintragend  de/  tapfere  ^eld  MegapentbeH; 
Silbern  glinst*  er  vaaA  üohdiii  auoh  die  «dfige  Hel^M  naht*  um» 
Ihr  gewand  in  den.  I^den,  und  redete  «li(b,begiiiiiend: 

Di^Cbs'  stefchenk^wilt  loh,  mein  fohn,,  iit  nichen;  ein  deolmiel 
Sei  es.  ^|ßui4MBna*s  band,  das  am  lieUiehen  tage  der  hocfa«^  •  ^8$. 
Trage  die  junge  braut;  indji£a  bei  der  liebenden  muttor 
lieg*  es  iki  ihrem  ^eaiäck,  t)ä  Iralue  mir  fic6hfi€h^  h«aaen» 

•  .  '  ♦  V  , 

In  das  erhabene  haus  und  deiner ..väter  geiilde.  ,       *  • 

AUp  fpracb  lie,  und  teidit  es  ihfli''dar;  und.  froUkh  empfing  exw 
Jezo  l^te  der  held.FeüQiftiatos  alles  empftngeiid  150 
Nieder  im  wag^nkorb,  und  bewunderte  jedes  im  herzen;  > 

Sie  dann  führt*  in  den  Xaal  der  bräunliche  bald  MeoebMies' 

*  »  . 

Und  üe  iezten  lieh  all'  ajif  Hattliche  leilel  und  throne^ 

' .  •         '  *      •  "      .  •  •         ■  J*'  * 

Bine  dieneila  bog  in  lc|iönto  goldener  kaa^  ^  > 

WalTer  »f£  iübemem  becken  daher,  und  be^iengte  auBLwalohen  135 

Pu^en  die'faiDd*,  nnd  fteHte  yoc  £e  die  ge^^lattete  tafol»/ 

.  *   i  '  *  - 

^uch.  die  ehrbare  fcliafiMiüi  kam,  nad^^eiohtd.  des  1»otc^pC  - 

Viel  der  gericLt*  auftragend,  und  gern  mittheilend  vom  vorrath. 

Aber  Boethoslbhn  «erlegte  das  fleilcb,  und  vettbiBQt^  «st 

^alchiauch  füllte  die  becher  4^  kön^es  lohn  Msj^^nthes;  i^o 

tJnd  fie  erheben  die  lianäe  zUnr  ledtetbereitelen  ÖMhlei  - 

Aber  nachdem  die  begieide  des  tranks.  und  der  l^^eüe  geft^t  wtaei 

.  *.••'."■, 
Eilten  T^emachos  lelbft  imd  Neßors  edler  erzeugter,  - 

Rüfieten  beid'  ihr  gefpann,*  und  beftiagen.  den^fiiobtigen 

l/eukien  darauf  aixs  dem  thor,  und  der  dumpf  umtonenden  halle.  145 
Neben  ging  JUr  Atxdijei  der  briktaafi6he  held  J^Imlatiar    ^  ' 
£ineu  goldeipen  bech^r  des  heiaecfreae&deii'w«fa90tf'''* 


^ 


r 

Und  er  tiat  vor  die  roil*,  und  Ipracb,  zutjnilkend  mit  haadfchlag: 

.  Xjebt»  ihr  lui^aage»  voUf  tind  dem  tjäilkennreideaden  Neftoc  15(1 
Vy^iuifcb^t  lieil  i          wahrlich  er  liebtd  m^ch  &§(;s,  wie  ein  vat.er9 
AJs'wir  den  Juui^  nocb  Itenq^fiteiiL  ia  fluTt  w  Adiaiec»* 

Und  der  ver^ändif!^  jüngUng  X^lemacüos  Sagto  dagegen  $ 
Oeme 'wollen  wir  [enem,  o  güttItclMr, -wie  du  geredet,        '  ^ 

Alles  dies  «nkiOmmend  vfirkündig^a.  O  i^ü  .kh  aucb  £9»   .  159 

•  *       ■  *■  •       ■  . 

Heim  gen  Ithaka  kehrend,  OdyiüeuA  fand*  im  palafte,  . 

Und  ihia  Üigl^  irie  ftwMidlifth  ▼on  dir  Sdi  gepflegt  «nd  liewÜM 

WiederkommV  i)»d  befGhepkt  mit  manchem  und  küf^lichem  kleinodl 

Ab  er  aiMfai  xtdete,  Üü^t  veditiher'  aoa»  Beiobeo.  ein  adloi^ 
Tiagendtdie  weifte  gfns,  onnAilfliger  gmiaV  ua^  den  klanm» 

Zahm  aus  dem  hofe  geraubt^  upd  laut  anflchreiend  verfu igten. 
jyEuuMr.nigleiidirm  eqt,  im'  fluge  genährt, 

Stj^iimete  j:eohU  vor  die  >toS»  dar  jünglinisei  Jen\  ihn  erbUdt^eud» 
*'-*  **  '  '1 

Fceueten  fidk,  «nd*  allep,  iiusli^aliete  wom»  die.lienaii.  * 

Aber  der  Nefi)4|lde  Beififizafeos- redete  jeao»  x6$ 

'  Smn*  umher,  ü^enelaos,  du  göttUdher,  ^Ikeigeuetery 
•  ,      .       .<  • . 

die»a^eb^  ein  gotfc'uMi  r«iBdekev:oder  dir  üelber* 

.   -  Jener  iDiachä)  da  e^wog  der  ßreitbare  held  Menelaos^ 

Wi«  er  der  weifi»  gemifi  ihm  ankwött  fiigte  mit 'einfiefati       -  ' 

Doch  vodLommend  begann  izt  Helena,  langes  gewandea:  .  170 

'  Hfiit'miehi  Jelber^^munelir  weOTagf  Ich  es,  ^ne's  in  dis>feele 

Udir  unfterbliche  legttir«Bd^e*8  wahrh^inlich  geichehn  wircL 

Wie  er  die  gana  wegrafte,  die  fett  Ilch  genährt  in  der  wohnunp;,  * 

'  itee  dem  ^biig' ^likomaiand»  alwo  ihm  neft  mid  geCcbl^cht  ifts 
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So  wild  OdyflTeos  mioh»  aadi  QnendticlM»  Idden  and  irmiH'  175 
Wieder  «zur  beimat  kehren,  ein  rächender;  oder  anizt.  Ichoa  ' 
III  er  dalieiiD,  und  bfldrdlrt  die  freier  gelamt  mit  verderben. 

Und. der  verfiändige  jüngUng  Telemaphos  iagte. dagegen: 
Alfo  gewÜir*  m  Zeoe,  der  donnernde  fjMm  der  Htrel 
SteU  danp  weid*Mh  auchdoit»  wieder gdttinnea  ebei  dich  enflehn.  iQo 

Spracbs  \  dann  trieb  er  die  roIl\  und  geifselte  \  aber  in  .eile  ' ,  ' 
,  MimeCen  ^*  ins  gefilde,  die  ftadt  adfe  begier^e  dur^feiünend» 
Gans  den  tag  ward  ihnen  daa  joch  uro  die  aacken  erfcbüttert. 

Nieder  taudite  die  Xonn*,  und  fchatli^^»wtiideB  die  p£ad6|. 
Ala  gen  Ferä  Tie  kamen,  zur  buig  des  edl«^  Dioklea,  .  '  1^5 
Welohen  OrfilöduM  seugt^  der  lohn  4m  ftromet  JÜfalee. 
Dort  durchmheten  jjMio  die  neoltt;  imi  er  pAflKle  fie  gaftfeei« 

AUi  diA  damuiemde  Eüs  mit  rorenüngem  emporfii^^ 
Rnfteten  beid*  ihr  geTpenn,  und  heffiegen  den  ptidiligai  wegen^- 
I^enkiep  darauf  aua  dem  thor,  und  der  dumpfumtönenden  iuüle.  190 
IVeiband  üdiwang  er  die  gfliftd ;  und  rafch  hin  flogen  dfo  nkflhL ' 
Schnell  erreichten'  £e  |ezo  die  fbd,^  der  erhabenen  FyhMi 
Aber  Telemachea  fprach  en  Neftors  edlem  erzeugten«  • 

Könnteft  du,  Nctftoit  Ibhoy  einwilligend  fest  mir  gewlhiüft 
Oiefea  wort  ?   Wir  rühmen  ja  gaftfretind*  uns  aus  der  vorzeit  1915 

 .  y  "I 

Uniefer  liebenden  Vlfeef*«  und 'find  auch  eineilbi  a1teKt$<' 
Auch  wird  diele  fahrt  noch  inniger  beide  vepieinen.' 
Lenke  mein  Cchif  nicht  Totfbei»  da  gfittlicherf  kfii  mich  elhier  mnrs, 
Dals  nicht  etwa  der  grei»  mich  halte  mit  swang  in  der  'wohnung» 
IVachlendimrwohlzttthun}  denn befchleun igen  mufs  ich  die  heimkehci 
'^ener  Xpracha«  dn  «fwog  der  JMeftond*  in  der  ieele^  floi 
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.       *        •     -  •  »  , 

Wie  W  mit  lebSkttciiÄr  äft  eüiivrilligond  {kt  ihm  gowahri^.       '  \ 

Dteler  ^e^^xikT^ecTcluen  dem  sweifelnUen  endlich  der  beße.       .  %  > 

Abwarte  lenlct*  er      nÜfe  sum  hnrtigeii  Teluf  an  «Istt'maiBrfilAndt 

Hinten  ins  fthlf  dani>  hob  terdie  Idtduen  .geüchenlL*  aiis  dem  wag^  005 

SciDc  gewand'  und  das  gold,  was  iKm  Menelaoe  ^UAmOuL  , 

Jäo  emaW  er  jeneii^,!!»*  fiprad»  die  geaä^ 

'    Kafoh  nim  Acig'  19  das  üchif,  und  erm^bn'  auch  alle  genodeo» 
£b  ich  SB  bmfe  gekommeiit  vnA  dies,  dem  i^reife  rsikfindet      -  ' 
Denn  das  erkenn-  ich  ^«wüs  in  des  heizensgeift  und  emp&ndung :  sip 
So  wie  das  hers  ib&i  fbebt  voll  b^ftSf^keit»  lalst  eri  dich>  iufflinert  . 
Soridehier  ^bftwnd  kommen  und  nöthigeni  niebtanob«  Tecmut^icbt 
Gehet  er  leer  surnk,  fo  fehr  wird  er  zürnen  iind  eifern. 

AlTo  tfmih  mi  nnd  lenkte  4ie  lidiangeauUiMteii  rolle  . 
Heim  sa  der  PyUer  ftadt,  un4  bald  erreicht;  er  die  wohnung.  «15 
Abe^  Telemachös  ttl*b  mid  ernioiiterte  «TO  g«^ 

'    Ordnet  ichneU  die  |(ezäth\  ihr  freund*,  im  dunkelen  lohiffsi 
Seibit  dann  ftei^et  liüieiB,  dals  uaTeran  weg  wir  voUedden. 
*    jMT  ipni^i  da  bditen  fie  aafoefUa^ 

Eilend  ftkeen  £e  ein,  auf  ruderbänke  fich  fezend.   '     "  MO 
AUb.befiffgt*  er  dieies,  upd  betete»  ofimaä  Athenen, 
Hinten  am  ftenec  des  r<;hifs.  Da  naht' ihm  plöaUoh  ein  fremdUng, 
Fernes  gefchlechts,  de^ens  Ar^oi  entfloh,  nach  getfidtetem  nmnne} 
Se&et  er  folbft,.  dntttaaunt^  er  Melampos  edlem  geichlechte  s 
Welcher  vordem  erft  wo^t'  in  der  lamrtiemihienden  Tylos,  »5 
Reidi  in  der  fytter  ybik,  boehüigende  £UÜe  bewohnend; 
Drauf  in  freoH^s  gebift  auswanderte,  fliehend  die  heimat, 
SM,  den  ge^ahSgen  Neleas,  den  Maefte«  aUev  gebohnwa,  * 
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J}vt  Titm      )f!toX^  mXL  \m 

Hiah'  mit  ^ewalL  Doch  jene^  juuUfii  in  Fylakos  wolmiing  ,  iffi 

liig  ui  g^BÜUBO  band«  wihifct,  «Hihfel^gkiwf.  duki<>d» '  . 

0|;>  des  Neleiu  tochter,  imd  ob  der  Ichwer^n  verblenduiigi 

1^  int  hen  ibin  |;efiui4t'ü«  iMinahhife  gSltal  ISdnnya. ' 

Dennbcb  entfloh  ec  dem  tod\  4wd  aus  Fyiake's  auen  gen  Tylos  . 

Trirfar dWl&allanaeB  luwiar»  und  ttask  um  fK»faiiiltdgywateiMi|  «35 

^Neleuai  d^  gättlinl^an  beU»  und  £ibi!Bte  douf  di«  gonaliUia  ' . 

Seinem  bruder  ins  baus.   Dann  20g  er  in  frep^des  gebiet  bin, 

Zi»  ioiaw«d«ndeni  Aigos:  denn  dort  hOim^ikm  im  mMi 

Wohnungen,  weit  umher  ein  herlchesi;  bh  üsin  daa  ^geiem. 

Dort  erkohr.er  <hi  'WÜAh^iaA  hauM  liocb  dm  i^da&ivi^      .  «49 

Zen^*  Anrifaftan.^ann  und  Jtfantios,  tapfaaa  jäha»*  '  • 

pQcli  AnttfiUiaa^eiigtr  den  hocbbeherzten  Oikles;  , 

Diefer  daianf  ttfai  .Mnner  dar 'fjrfdfohlaaht  üjnfiarioa»' 

Den  von.  iieszen  geliebt  der  donnerer  Zeus  und  Apollon, 

.  JUifc  aUwakandar  liiild;  doch  nidik  mr  IkliwaUa'daaÄa» 

.  Kam  er»,  und  Ibub  vor  Thebe,  bethöit  ducch  weibesgeüobenjfcg» 

Ihm  erwnohfen  die  IBhn*  Ainfiloolwa  und  Alkmaon. 

IVIeintias  drauf  ezaeugta  den  KlaiWai  iamt  Folyl|idaa. 

Siebe,  den 'Kleitos  entführte  die  goldentbronende  Eos,   ^  " 

Saiaar  fehönheit  halben^       £s  dar  nafacMichan  fStttb  <  ^ 

Aber  den  mutigen  held  Tolyleides  oidnat*  ApoUon  .  «  ^ ' 

'  -  -        ^    •      ■   '  •  . 

Zum  piiiswvidigftan  fahar,  da  todt  im  Amfianaai  •    .  • 

Dieljer  zo^  in  die  ßadt  Uypereüa«  zürnend  depi  yatar»  . 

Vnd  weiiTagete  dort  dan  AaicblialMn  idlQo^ 

DeAisn  lohn,  gaoannt  TheoUyniaoii  liahaia  (00.     •  •  995 

■  » 

^  ••  .    ^  '       ♦  -  '  pigitized*by  Gdü'^ 
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Eüaid  tnt  «r.lritwi  m  TMisniaolKMy  wdohen  er  antraf  » 

SpreIlge^cl  des  weioa  und  betend,  am,  iiuitig^n  XohüFe  des  meeras} 
Un4  w  begtnn  au  |aii«iii,  und  rpradh  dia  geüugehan  wozter 

Lieber,  diawail  ich  am  offer  alliiar  dielt .  belc^tigefe  finde;  • 
Fleli*klrbeini  Opfer  dad»  an,  u.  demhiaunlifchenVanoIibeiderwohlfahit 
Deinea  etganen  JMnpli>*iiBd  idar  deinigan»  jdie  dir  ßafolgl;  iind^  a^i 
Sage  mir  fragenden  doch  imtrügliches,  nic()to  mir  verhehlend*        !  . 
Wer  und  webet  dar  manner?  wo.banleft  4a?. wo  die  eneuger?  ' 

Und  dar  rai^ftandige  jüngling  Telamachoe  Tagte  dagj^l^:     .  '  ) 
Gern  w^  IgIm' dk^  fteandliag,  .y«lcniidigen,  gans  nach 'dar  waiyhfft. 
Her  an&  Xthaha^Aa^un*  foht  und  mir  ift  Teter  OdylEouäi  . 
Ach  er  wars!  nun  aber  vertilgjb^  ihn  trauriges  IcLikral.         .  .  1^ 

Kändlchaft  mir      erfpähA  vom  lang*  ab^efenden  vater. 

'  Ihm  antwertele  difuif  Tbeoldymaboa,  göMüicher  hÜdang:.  -  ^70 
Ich.aiivb  wndce.dei  hai^^  entiamt}  dann  ich  tödteba  iemand  ' 
Uttleiaa  v«>lliei.Hpd  er  hat  ml  leiHiicbe  htfider^imd  Tettam 
im-  lo^iweideiMlito  Aigoa,  die^-hooh  TocAafan  deü  Aehaiemi; 
Dielen  euLiauu  icix  nunmehr,  den  tod  und. das  ichwarze  Verhängnis 
Fl^ilKn4i  4ieiMiil  ng|r-Uhlnrt  die  weit  imduodiiRenM^dmit  ift.ST'^ 
Al;»er  o  lab  mich  ins  ichif,  da  su  dir  ich  entflohener  anJuims 
Dala  nicHt  ^e  miak  «ödtfoi  tan  fidierlii^'  pahn  £e  Verfolger. 

•  Und  der  verftiinriige  jflng^ing  Telanuu^ios  Xagte  dagegans 
K.eina8w^9,  wenn  du  wunfcheft,  verwehr*  ich  das  rüIUge  Ichif  dir. , 
"  Fo^^  ons;  wir  gaben  4lir  deit  mit  ftmimUichkeiti  w^s  wir  vannögen. 
Dieljes  g^^^  amj^ng,  tt  des  ücemUljnges  eherne  lanze,  sfli 
8tieiieJb-tan  M&  TieU  dee  ewB^6«bfndetndea  ic^ 


^>  H9ME^R5  ODYSSBB 

Selbft  anc)|  Akg««  «nipolr  ai>4at  likhtkinfiageliidB  «ieetlbhi^  t 

.Gio^  EU  dem  Üeueiend*,  und  lezte  fidii  neben  ihm  lellnc,  . 

Sais  TbcoklyoMBos  4aBB «  W  M«n  die  ünF  aiti  geßatoi  «95 

Aber  Xelanaohoe  tneb  und  «nBonteit«  Ifline  genolTeii»  ^ 

Fhign  das  geiitk  sn  ergreifen  rund  feae  1»efe]ileailgteii  folgliiti. ' 

Erft  4en  fiditeiiffi  maft  in  die  mittlere  h6lM«ng  des  bodtatt 

.  Stellten  iie  hoch,  aufrichtend,  iind  banden  ibn  unten  mit  feilen ; 

*     ■  »  . 

Spatavten  dum  Mthnmitod»  iegfll  initwolilgflflocliteiwik  tiemen. '«96 

Cünftieen  haucb  iandt*  ihnen  die  berfcbetin  f alias  Athene^ 

Dab  es  In  eil^  dntcbliefe  die  üilsii^  weg»  daf  meerea. 

Krunö  flog  es  vorbei,  und  Chalkis  UebltdiA  mündung.  ^ 

Nieder  taucht«  die  £bim\  und'  lebattiger  wniden  die  fMau  t'Sgß' 

Je^  gewann  es  Ferä,  gedrängt  vom  winde  Kronions»  ' 

Dnuf  die  heilige  Elis»  die  heifiBheft  ftolMr  Bpeieii 

Dorther  lenkt*  er  Xodann  au  dte  fpsigen  iaieln  das  meecfchÜf 

Sorgend  iin  geift,  ob  dem  tod*  er  entflMm  w&id*,  nsdet.diÜ^gett« 

Aber  QdyXCsne  dort  m  der  hikt*  und  der  trafliohe  ieuhat'  905 
Afsen  die  abendkoft,  und  ingleieh  die  anderen  "^mhWi 
Jee».  nachdem  die  bef^eide  des  tmaks  u|id  der  fp^fe-geftiBt  wu^ 
'Sprach  zu  ienen  04yileus,  den  oberhirteu  verfuchend»  , 
Ob  er  annoah  herberg*  hn  geheg*  und  milde  bewdiinng  .  *  •  • 
Anböt\  oder  zur  J&adt  ihn  abaugehen  ermahnte:  ^05 

H5f«  iidoh  )est,  Eumios,  imd  eU*  ihr  hndem  hirls^ 
Morgen  frub  begehr*  ich  sur  Aadt  an  gehen  als  beUiler^ 
Dais  idi  nicht  dir  langer  befcbwerlich  fai  und  den  freunden. 
Du  dem  ratfae  mir  woti^  und  gewihre  mii  einen  bsg^fesiv  ' 
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.  ^     •   •         •  .        .  > 

.W«]cli«r*d4n  weg  mkk  fakm,  Dlettidb  dmcli  lirals  idi  deim  Mbar 

Isen,  ob  tSn»  mi  hM.  em  <wtiug  wefaiM  und  brolaiiM.N  911 

Avdl  iiim  palaft  hingehend  des  göttergleichen  OdyHeus, 

BflScht*  «sh  die  kund*  anftgpn  der  liim%eii  Fe«eU»peie^  . 

Auch  in  den  k^warm  mich  gelellen  der  übennätigen  freier»  ' 

Ob  fie  an  maU  mir  reEehen«  der  fpeUen  imalhlige  hebend».  51^ 

Jeglichen  dienft  auch  Jvirurd^  ieh  befchlennigent  was  üe  nur  wollten, 

Duch  Uenneiei  piftfti  des  beftelleDden»  wekflier  den  yptfnMuHt 
Allzumal  ihr  beginnen  mit  treflichkeit  Tchmücket  xxnd  anmuc, 
^emieeeBtikbljgevdladfclMUAeiblieheriiie^  520 
Feuer  gefchikt  su  hänfen,  und  trockene  icheiter  su  fpalten»  -  ' 
Yocrälegeii,  sn  braten  «oi  fpieft»-  und  wria  na  Tertheileni  •  ' 
Was  nur  edl^ere  oMimer  -vom  dienft  geriogeier  fodeni* 

'  ÜnnmtSToll  entworteteft  du,.  ümli&Cer'  Enmleft} 
Wehe  mii^  gafti  wie  kaimli! .miß.  Adelier  gedaak'  iii  «las  heis  dir  3^5 
Kommen  ?  Du  trachte&  ia  völlig  dich  dort  in  verderben  zu  J^iirzen, 
Wena  m  den  ÜclMreim  der  Iceler  -hiaeineiigelni  du  begehrefi»  . 
Deren  troz  uAd  gew<^'  den  eiiemen  hinuoel  erreichet! 
tnsfm  nidtt  ibidier  geilalfc  find  dort  die  diener  bei  ]eiien{ 
JnagUnge  finds»  iä  mentel  gehuUt^  ^nd  sierlidieii  leibvoik,       '  990 
Stets  auch  duftet  von  falb*  ihr  hanpt  und  blühendes  antlis: 
Solcbi  dienen  eldoft!  und  ichdi^agiettete  ttkh^ 
Sind  mit  biot  und  fleifch,  mit  wein  auch  Aets  belaftet   .    '    .  . 
Aber'veneudii  dem  keinen  beldiwert  Ider  deine  gelelllchaft^ 
Weder  inich  felbft,  noclji  einen  der  anderen,  wel^  mir  hellen..  gM 
Sidtoi  SoMi  tiniaikehrt  der  geliebte  lobn  dee  Odyilbii% 


«0    .  H0BI£R4fi  OD¥SS££ 

,Wiid  er  Uihk  dir  aMtitri.«uldl«bix>k  ictaüM  wy 

Und  dich  lendan,  wohin  d«in  heiz  und  wülc  dich  aDtjrtÄt>t. 

Ihm  «ntwoftete  dianf  der  ludich«  dkUer.OA^lSMriU« 

AUb  werd',  E^mäos,  gfilwbt  yom  vafcer  Juouion^  -  -l  84^ 

Wie  voB  mir,  da  dtrnAe'inir  galift  iMwIi  unendlibhAr  mohlall 

Nichts  ift  ichr^klicher  ibnftt  eli  wftit  Üben  iiiid.fliiefatig:  .'^ 

viel  jgraiuä  erdulden  vom  uugebändigten  hungec 

^terUtcbe»  welche  gefii^  «ad  «otk  tmd  YennpfraUBeliiiie^  uqrtMlbli  \  • 

Weil  du  mir  alio  zu  bleiben,  imd  fein  z\x  harten  gebieteft^  345 

•  •  •  .  '. 

Sage  mir  docfaTvon  der  mutter  des  göttergleieheB  Odyffeii% 

Auch  vom  va^r,  den  r(päeidend^  lieia  an.  der  üihvreUe  de»  elten: 

Qb  He  vi^Heidit  nocb  leben  im  ftial  der  l^nobteadeB  ibnne^' 

Oder  bereits  todt  lind,  und  in  Aides  lc|uittenbehmii|in|^'  ^ 

•Ihm  antwortete  drauf  der  niannerbeherlohende  iaufairl:.  .Mi 

Gern  will  Ichs  dir,  fiemdling,  Teckundigeny  i;ins  necfcder  jvatubeit» 

^war  noch  lebt  JLaertes,  allein  ^et«  üeht  er  ütionion*  '      '  * 

Defr  lein  geift  den  gUedeia' entCokwind*  in  der  eigoieB'webBong. 

.  Denn  er  beweink  unuöfiüch  den^ibhn,.  der  «feine  hinwfijgfichied« 

Und  den  verhiil  der  treuen  verßändigen  jugendgenolUn,  355 

Der  ihn  Ib-  innig  gekränkt,  und  lein  herbes  alter  beCcht^miig^ 

Jene  verging  in  gram  um  ihren  lohn,  den  ge^ riesnen^ 

Ach  durch  traur^en  todlSo  loU  nitoht  Aerben,  wer.  \&' flfii; 

Wohnend  im  land'  alhier  lieb  i&,  und.  liebes  eraeigerl 

Wihiend  jene  noch  wut-obglmch  in  befiaiSdigrä  Ic&^rennit;  3^ 

Hatt*  ich  noch  et^vns  luft,  nmh^uipikhn  und  sn  farichens  '  ^ 

Weil  fie  lelbft  m^h  erzog,  famt  Ktioiene,  ihrer  erhabnen 

Tochter  in  lamgeiti  gewendet  der  inng^en  iluws  ge|düefibU8|. 
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•   ^     '  -        .   ,  '  .  .  ■         •   ■  .. 

suglfliäi  «nog  £et -nkld  durte  imc&  gApÜiger. 

Als,  wir  beide  nunmehr  die  liebÜ4<lie  jugend  erreichtem  ^fi$ 

'  .  '      "  '  **  '  * 

Gaben  ^fi«t  jen'  in  Sunos  hinwegv'Mr  Vieles  empfangend«^  ,  '  - 

Mich  dasliuf^  dtf  die  «nttfr  r'^'-.  pi&ohtigeai  nuint«!  und  ^ettnolB 

•  ■ '        .  ••      .  •  » 

Ehren^lt  inich  gefchmükt,  und  iolen  gereicht  an  die  fufsey 
Sandte  iie  her  änh  UaaAt  vttd  liebte  audk  heralicher  immctr. 
A^h  dies  alles  anjezt,  wie  entbehr'  ich  es!'  -Aber  mir  ielber  ^70 
Segpen  des  wedc  mit  gednhh  dii?,  uikAsrbHciien»  -vf^idbm-mu  ^kl^tgjti 
Dayon  eUTl  und  trink*  ich,  u{ul  gcib*  ehrwüri^^gen  fremdem 
Dodi  Tcm*  der  konigin  ift  jiichts  fremidlicdies  mehr  za  erwmtmt^ 
-  Wed«c  i^att  npch^ljiali»  da  die  pUg*  eindrang  in  die  wohnung« 
Manner  mit  üppigem  troz  i  Und  dienende  wünfchen  To  gern  doch, 
Vor  der  fran'  su  reden  ^  wo^  und  nec^  allem  foriciiea» 
SpeiTp  vor  ihr  zu  genieleen  xind  trank,  und  auch  etwas  zu  bringjan 

Mit  auis  land  1  wie  es  tmmef  -des  hem  Amt  ^diener  «rfreiiet» ' 

»  ■       .  . 

Ihm  antwortet«  drauf  der  erfiirinyggieiGhe  Odylieüss 
Wunder,  fo  biA  du  fürwahr  als  kind,'  fauhuter  Eumaos,  ijgo 
W^t  in:  die  £pemdei  mirirt  'Ton  'vaterUmd*  imd  eneugcnou  ^ 
Aber  läge  mir  jt^zt,  und  veckündige  laiftere  Wahrheit. 
Waid  fie  etwft  -verlieerty'di^  geiiumige  Aadt,  von  -bexwingemt 
Welche  vordeoi  dsin  vater  bewohnt'  und  die  treiUche<niutter? 
Oder  dich' einsseien  nnr  ba  dar  fchäfheerd*,  oder  bei  rindern,  505 
Raubeten  feindUche  ijiMiner  in  Xduffen  des  mecsSi  und  V|ttkaaften 

.ITenem  mann  dich  ins  haii%  da  würdigen  preia«  er  bc/.aklet? 

f.  •  .        •  ',    ^       '         .  '  ' 

liun.  antw-oiteta  dranf  der  mfaneihelMirfdiende  lauhirt :  ,  . 

Gaß,  dieweil  du  doch  di^ües  erkundiget,  und  mich  befragefti 

•Siae  dena  9SSL lad  hoich' und  eKlreae4i€ht  trinkflnd  döt  webas.  990- 
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,Lan^  find  die  aächte  nttnmeW,  die  unendlichen  |  Zeit  ift  zu.  fchlafen, 
Zeit  euch  Iroh  d4ir'ge%iiicb0  m  £nii.  Hier  swingel  dkti  nigmaiKl^ 
Frühe  zu  bette  zu  geha]  auch  vieler'  icblaf  iü  belchwerlich.  • 
Jeder  andere  nana»  w«n  hm  <iiid  :ir  >  ea-^l»eliet» 
Mag  Eingehen      rohn^  und  Xobald  der  moigea  iich  rötheti  395 
Nehm*  er  koft,  nsd  tmbe  des  kdniget  IchweiM  wa  Mde. 
Wir  indeiliy  in  der  bütte  mit  trank,  und  ^peii*  uai  ef^ukkend« 
Wollen  im  wechfelgefprach  durch  trauriger  leiden  gedäohtnis 
'IXns  erfrean:  denn  genie  gedenkt  fa  am  siana  «noh  4«r  tc&Ualy 
Welcher  Xchon  lo  videß  ertrug,  und  fo  vieles  durchirrte.       ' '  ^00 
Dies  nun«  was  du  gefragt  uisd  eikmidigat^  wiU  ich  d»  fagon.  '. 

•  .Eines  der  meereilaad*  heilst  Syni^  weiin  du  es  borteil^ 
dber  Qrtygia  hin,  vi^o  die  fonnenweade  gelebn  virird:  ^  . 
Nicht  an  .bev<ilkening  swar  Ib  Ibnderlicb«  akar  galokt  dodi» 

* 

Gut  fiir  fcbeF  und  rinder,  ul  reb*  und  |n  weizen  geTegnet.  4^5 

Ni^inals'naht  der  knng^  den  wohnendeii)  nie  anch  eAebt  üßh 

*  ' 

Andere  ieuche  darin- amn  grann  der  elenden  numfishent  • 
Sondern  nachdem  in  -der  ftadt  die  fteikKchen  fimft  gealtert}  ' 
Dann  üimt  Artemis  kommt  mit,  iiUiemem  bcgoi  ApoUoliy  • 
Deren  lindes  gelchofir  lie  Ichnell  anfallend  dahinftrekt.  4^0 
Zwo  ßad  dort  der  lladte,  die  awiefiMk  alles  getheilet^  «. 

Und  in  beiden  zugleioh  gebot  mein  iierXcbender  vater, 

I 

Dorthin  kamen  Fömkert  der  iee£ahrt  kundige  minner« . 

Trügriicbe,  viel  mitbringend  des  tands  im  dunkelen  fchiffe.  415 
^Aber  dckn  vater  war  ein  fimikifches  weih  in  4er  wohnoagi 
Schön  und  erhabenes  wucbüesi  geübt  in  künfllicher  arbeit: 
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Welche  ile  Icklau  verführten,  die  lünkevoUen  Jöniker.  «  ' 

.  Einer  gewanny  da      wifisfaf'ihr  ben  am  liunugen  meel'fclilf  ' 
Durch  das  lager  der  liebe  i  dae  gau  betfaoret  der.weiber        .  4&0 
Zartes  geichlecht,  wefln  eiae  fich  auch  des  guten  befleilsigt* 
Jeiker-.firagj^' darauf  jwer  fia  Xisi,  und  von  warnen,  iie  koaunes. 
Und  ile  bezeichnete  Xchneli  des  vaters  erhabene  wohnung:. 

Her  ana  Sidom  Aunn^*  iah»  Sier  IMt  toU  Miimmensdea  enea» 
Wo  ich  Arybas  tochter»  des  übei;reiGhen,  pich  ruhmeik  *  4S5 
Docb  68  eaftlulirtea'Biich  Tafier  eiaft»  ieeiiobrifiBhe  miiiiMrt  ^ 
Als  ich  TomfekL*  heimkahit*i  und  (»rächten  auch  heft  und  veriuufteat 
Jeaeifi  mann  mich  ins  haus,  da  würdigen  preis  er  beeahlet; 

Drauf  antwortete  wiedar  der  mann^  d«r  ihr  heimlich  gefeilt  war; 
Möchteft  du  nun  wcjhi  wieder  mit  uns  nach  häufe  Eurukgehn,  430 
Daft  du  vater  uiid  ^tte»  in  hocifagewölbeter  wohnnng 
Sdianfeft?  Denn  traun  noch  leben  iie.beid*,  und  mai^  nennt  iie  bq^itftect. 

*  '  «  *  * 

« 

Hterauf  fpiach  sn  jenem  das  weib,  und  erwiederte  aUb: 
Genie  g^fsheh*  auch  Äilchee,  wofem  ihr  willig«  o  fchifier,  . 

IVür  durcl^  Ichwur  es  gelobt,  unbefchädi^et  heim  micli  zu  fuhren«  435 

Allb  das  weibi  und  alle  belehwuren  ee,  wie  fie  rerlangat. 
,Aber  nachdem  üe  geloj>t,  und  ausgelprochen  den  eidlchwur) 
Jezo  begann  yor  jenen  A$ß  weib,  und  erwiedert»  aUb : 

Seid  |iun  fiill,  und  keiner  von  eueres  lichüibs  genollea 
Rede  init  Worten  mich  an,  ob  mir  in  der  g^iIT  er  b^'gegne,  -  440 
Oder  vielleacht  aAi  quetti  daia  nicht  htagehend  «nr  wofanung 
Einer  dem  greife  verkünd'^  imd  Er  argwöhnend  mir  etwa 
GtanÜaaie.band!*  anlag*;  und  euch  das  verdecben  bereite. 
Drum  bewahrt  im  herzen  die  red  >  und  befchleunigt  den  einkauf. 
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Aber  fobald  ihr  das  TiBluF  nit  UbenHgnte  gfifuUet,  '  *  445 

'Dann  ^sh*  «paer  Ibglekli  zaB^.palaH«  ^nd  kn»g(B  mit  hoMmSt»  ' 
I^ebmea  werd*  ich  das  gold,  we's  mir  in  die  händef  üch  darbeut  j  . 
Ach  nocb  *ndavA  mfiebt^.k^eii^  gem  jBMtbnaBBii  niitt  dhrlolOL 
^enn       «rziehe  den  ioka  deji  edelen.  maons  in  der  Wohnung, 

>  « 

Wtfiig  fchoB  Bat  Crin  aker,  der  oft  «nt  ^em  bmie  fo  miljäiift.  450 
Diefen  luhrt*  kk  saait  ifihif^  ui^  wigeheiiven  gewmn  euih  . 
Schafe'  er,  wohin  ihr  iim  brächtet  zu  andoscodenden  menTchen^  ■ 

AUb  das  weibi  4ann  ging  fi^  lünweg  «qr  ygangende« •  wolmaag. 
Aber  ein  völliges  )ahr  verweilten  üe  dort  in  dem  eiiand, 
y^l  dea'  erhandelten  guts  iai»  geriumigen  IcUffi»  Varhcngpäd.   •  455 
Als  Xie  das  hohle  kikif  ntin  voll  beladen  cur  heimfahrt  1 
Sandten  fie  eineii  vaddkider,  es  ansnlägen'dem  weibeb-     ^     ^,  ' 
Henn  ^in  liftiger  oiann  «ricliien  im  palafte  des  valerStN  ' 
Bringend  ein  haJsgeichmeide  von  gold,  mit  elektron  befezet. 
Aher  dam  nigd'  im  faale  BagleiGlL>iaid  die  traflifilie  nnäteE,     •   466 . 
lUngs  in  die  händ*  es  faHei^  und  wohl  mit  den  äugen  betcachteadf 
Handelten  nber  den  ^leisi^nnd  hdindiah  tninkii*  er  dem  wdbe. 

f  • 

.Als  er, ihr  mgewiokt,  da  hbbtj^  er  mm.  iSe^ugen  eiearifihiß  ' 
Jene  fiabm  an  der  hand,  und  entführete  mich  aus  der  wohnwajg; 
Ybcn      fimd  iie  im*  iaale  die  beoher  geftdlt  und  die  tÜdw» 
Für  die  geladenen,  gäüe,  die  mitarbeiter  des  vaters^  '     .  *  ' 

Die  annoch  zürn  letk  fidi  geÜBst  in  des  Volkes  Veriaaiaünng.  ,  - 

.Jene»  drei,  der  gefälsd  üo^orb  im  bdlen  iyerbeigend»  .  - 
Trug  Qe'ldmifegi«att&  iiii  Iblgle  sogl^kli,  einfältiges  hawBoA 
Nieder  tauditii  4lie  fiosmy  iikid-  fohattiger  wunden  dif  n£ade. "  äom. 
Bald  SU  dem  treilfchen  hafen  gelangten  wir»  hurtiges  ichiittes»       •  ^ 
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Wo  Ea  enteile^MAS  'foliif  der  fönikifchen  männer  bereit  war. 
jyie  fie  itiegeii  Uoeia,  jiMd  dni^^ 

Vua  in  dem  Ichiff  ^tnehmond;  denn  fahrwind  Jüaudte  Kronion.  - 
.^€lu.'der  tag*  uaA      nid^  dnrahfteiMffttii  wk  db  gaw^flipr.  475 
Üoeh  WM  den  Aebentai^  ta§.  uoa  Zeus  -£r<Huon  geCeedeti'  ' 
Wand  d«f  weib  uipIdBlieii  vöb  Axtum»  pfoile  getroficnV 
Danpf  in  da*  WPO«  det  rauoit  €(iilAftB^  £ey  «ludkb  dam ieelmhii». 
Und  man  warf  üe  den  fiXchen  und  meerfeheufalen  isur  beute 
Üliac  doa  boid'S  So  Uieb  abli  «Uam,  Jcliwanidll^«»  beBWowt  430 
Oiauf  gen  Ithaka  trag  üe  der  wind  uitd  die  wcwe  dea  meenBS^ 
W0  Laertes  te  gnii'nit  ebenem  gut  aieb  eAmftäT 
AMiß  bab*  icb  sneift  diea  land  jnifc  ai^geii  gefebeo.. 

y 

Aber  der  göttliche  lieid  OdylTetta  tief  ihm  die  antwort: 
•  •  *  ■•   '  .  • 

WUiriuSh  dn  baft,  BonioBy  diia  ban  mir  im  bteCpn  eoclgec^  ' 

AUb  genw  erublend,  wie  mancberlei  gram  dn  geduldet»  ' 

Dir  iadels  gewibrte  doeb  &iia  am  bfiCn  auoli  giitea, 

^eii  du,  luli^  joDoilMm  leid»  in  4^  baue  dea  fanndUcbea  maimea 

Ankamft,  welcher  anjezt.mit  fpeiT  und  traidt  dich  yerforget, 

AuftnerbiiiBH  darin  d|i  lebft  in  gemMUiebfceit.  Aber  ieb  armer,  490' 

Viele  ftädte  durchirrend  der  Iterbiichen,  komme  nun  hiebet. 

'  Al|b  vadeteR  {eii*  im  weebfelgdfcScb  int  «iiuiiite« 

Kerauf.mbetea  beid'  ein /^reniges,  aber  nicht  lange; 

Denn,  bald  lendifeete  E08  in  firäfaiot]i.  Jen*  am  geftade'  ^  * 

Lößen>  die  fe^el  in  ^pfaif  des  Telemacboai  üinkten  den  maft  dann  495 

£iUg  hinab,  und  Xchoben  das  Xchif  mit  rudern  zur  anfuhrt, 

Waiini  dam  «nkav  ani,  und  b^fofiigten  leil*  am  geftade. 

Ana  «na  Aiegen  fie  üslbit  am  wc^^nfe^ilage  des  meece«» , 


66  HOMERS    ODTSS£S.  . 

.    ^       •    •         •  •  •  ' 
Rfift^en  rehnell  fr&hmtlil,  und  ttlTofatAii  ficii  fopk^Mes 

Ate  nactlideiii  die  begierda  dai  traakf  und  der  fpeUe  gefiiUt  was;  500 

r  •  "  » 

I  ■ 

Hab  Telemachos  an,  der  verfiändige,  vor  der  ygrCbrnmlnng: 

Ihr  nnti  lenkt  IbiMdemd  ma  Aldi  das  'dunkele  meer^diif.  ' 
Ich  wül  mdeSä  auf  das  laud  umhergehB,  und  su  dea  hirten. 
Abends  kehc^'ioh  cur  ftsdt»  nachdein  ich  des  meine  gefcheueL 
iiioigen  froh  denn  mocht*  ich  den  leifedenjt  euch  eatnchten«  505 
Durch  ein  erfreuendes  mahl  TOn  fleüch  und  -lieblicheiA  weine. 

Ihm  entwoitete  diaaC  Ilieoklymeiios»  gottli«ber  bildu^gl' 
Wo  loU  Ich  hingehen,  mein  lohn?  wtüs  Wohnungen  nah'  idi. 
Jener  minner,  die  itngs  In  der  i)»lfigen  Itheke  heilchea? 
Geh*  ich  SU  deiner  nuitter  gerad*  und  deinem  palafte?  510 

Und  der  ^kiftlndige  iungüng  Telemachos  legte  dagegens 
Sottft  ermahnt*  ich:  didi  wohl,  gerad*  in  imlere  wohnung 
Einzugehn}  «uch  nicht  ua  bewirlungen  fehlt*  es.    Doch  |e20 
Möcht*  es  dich.lblhft  belbhweien;  denn  Ich  bin  fem,  und*  die  notter 
Schaut  dich  nicht :  weil  leiten  im  laal  üe  den  freiem  erfcheinet,  515 
Sondern  entfenit  ein  geweb!  im  oberen  lailer  fich  wirket; 
Doch  foU  ein  anderer  mann  dir  genannt  iein,  weichem  da  Aaheft.  • 
Geh  zu  Eurymaohos  hin,  des  Folybos  edlem  erzeugten, 
Welcher  lest»,  wiö  ein  gottt  'in  der  Itheker  yolke  geehrt  wiid.  * 
Auch  bei  weitem  der  edolfte  jmann,  verlangt  er  am  meiften  520 
Meibe  mutter  snm  weih*,  wid  OdylEens  ehre  an  'erben. 
Doch  dasy  erkennt  nur  Zeus  der  Olympier,  wohnend  im  ftther, 
,  Ob  vor  der  lioduseit  ihnen  den  bfileiL  tag  er  bereite. 

Als  er  noch  redete,  flog  xechtsher'smd  aeichea  -ein  rogtüf 
Föbos  Ichneller  verkünder,  ein  habicht;  imd  in  den  klagen 
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'Hielt  er  mid  nipfta  die  UnV,  und  go£ä  ihr  gefieder  mr  erde» 
Zwüfihen  Telemachof  I^lbft  und  ieiii  gleifihlbhwebeiidies  iiuMriicbi£ 
Abwärts  rief  ihn  fofort  Xbeoklyxneuos  von  den  genoITen,  , 
Falkt*  Um  diini£  n  der  Itand*  uttd  redete,  elTo  begtimeiidr 

Nicht  ohn'  einigVi  gott,  o  Telemacbos«  flog  dir  der  vogel  530 

•  ■  •  •  * 

Reditsberi  dttin  'ich  erkannt*  enfchaoend  Ibgleicli  den  verknnder; 
▲ttÜMff  euxepi  gefchlecht  wird  nie  obwalten  ein  «pdies 
Hier  in  Ithaka*s  volk;  nein  Ihr  üäid  herfcher  auf  ewig. 

Und  der  ^flandige  )ängling  Telemachos  legte  dagegen  t 
Möchte,  doch  diefes  jwort  zur  Vollendung  kommen,  o  fremdling  l  ^55 
Dann  erkennteil  da  bald  dnn^  P^^*  und  viele  ^sicbenka 
Meinen  dank,  und  jeder  begegnende  priefe  dich  lelig! 

Sprachs,  luid  dranf  su  Feiiftos,  dem  traulichen  ficeunde,  b^anp  er: 
KlytioB  lohn  Peirioai.da  haft  mir  lonft  ja  am  meiAto  540 
Unter  den  freunden  gehorcht,  die  mir  gen  VylcA  gefolgt  find« 
lest  ancb  «im  den  ftemdling  mit  dir.  suf  eigenen  wohmmg, 
Da£i  du  mit  lieb*  ipd  ehren  ihn  püegft,  bis  ich  üelber  g^ehret, 

Iltanf  erwiederte  jenem  der  fpeeiberahmte  Feiiios: 
Wenn  du  auch  lange  adlt,  o  Telemachos,  dr^ufaen  Terweilteft; 
Gerne  bewirt'  ich  den  gaß. ;  auch  füll  es  an  nichts  ihm  gebrechen.  545. 

Dieles  gefiigt,  betrat  er  das  fdiif,  und  be&hl  den  genoflen, 
Selbe):  eineufteigen,  und  abzulöfen  die  feile.  / 
AHe  lie  ßiegen  hinein,  auf  ruderbenke  ßdi  lesend.  ■ 
Aber  Telemachoe  band  an  die  fufie'  fich  Ibttliche  äfen, 

Nahm  dauQ  die  mächtige  lanze,  gefpl^t  mit  der  icharfe  des  erzes,  550 

y 

VofcidNt  £Dliiffi0S  veidek.  Die  andem  kifien  die  ieUe, 

Suelsen  dann  ab  vom  geEad*,  imd  fuhren  zur  fiadt,  die  den  auftrag 
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num  Telemaelioft  gali^  da  gcUalta  lohn  des  OdylTm 

Diefer  mit  hurtige m  fcbritt  enteilete  zu  dem  ge^eg'  bin» 

Wo  nnsihlbm  Ioliw8i&*  ibm  luhettii,  welche^  der  fimliut  ^ 

Scbüstei  der  gute  mann,  der  leiiiem  he^m  fo.getrea  war. 


>. 
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Miiaijt  des  Tdmnachoi  in  des  ßiukuten  gehege.  fVSkreni 
Eumaos  der  kBtugin  die  botfehaft  hingt  f  entdekt  fich  Od/ffpais 
,  di-m  fohne^  wtd  verabredet  der  freier  ermordua^»   An,  der  Jiadt 
landen  Telemachos  genoffeUf  und  drauf  feine  nachßeüer^  die  ihn  in 
Uhaka  felhfi  zu,  ermorden  hefchliefseiu   JDes  fauhufeh  rSkkehr. , 


* 
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.Aber  Odyfleiu.doct  in  der  Iwtt*  uad  der  tseSikkut  fiuüuK 
Rttftoten  fnibe  das  mahl  bei  augesündetem  fener,  ^ 
Sandten  destnf  die  Idrten  Iumh»  mit  de»  heesleik      Mweine.  :  ^ 
Docb  um  .Telemacbos  büpften  die  wacbüun  bellenden  buode 
Sduneidiehidy  Wid  belleten  nUlit.  £e  veRiebei  idec  edle  Odyflei»  5 
Jeetdie  fchmeichelnden  buad\  efwb  fohoH  ihm  deejttw— Mttden  fuIeliiQt. 
Schnell  en  Eumäos  darauf  die  geflügelten  wöfte  begann  ert  , 

Gelte  gewift»  £n»ios»  beCeibl  der  genollen  dic^MMr* 
Oder  auch  Xbnft  ein.  beJuumtee^denn  gar  nicl^t  beU^  die  bundet 
Sondern  fibniiclidn  nmiier;  evch  den  JfiheU  der  fi^ 

Koch  nioht  gm  .weK.geiedet  das  wort»  da.deic  traute&e  iubn  kUi 
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t  *  • 

Draulftti  Aand  n  der  plbrte.;  boftSxst.  fnm  «rhab  fibh  der  ÜMtbvt»  * 
Und  aus  den  handln  entiank  das  gelchicr  ihm,  das  er  gebrauchte,  ' 
MUbhead  des  fantelnden  weiiyti  dann  eiltT  er  entgegen  deua  hecCdher, 
iLülst*  ihm  das  angeüchCi  und  beide  glanaenden  engeiit  \  .  ^16- 
Beide  hände  dazu}  und  häufig  entXtürzt'  ihm  die  thräne.  '  • 

So  wie  ein  veter  dea  Xbbn  mit  h^nlidier  liebe  bewiftkomiat» ' 
'Der  AUS  eail^enem  Und'  heimkehrt  im  zehenten  jähre, 
.  Einzig,  im  alter  erseugtf'um  deii'er  ftch  lange  gehaimett  . 
Aliö  umTchlang  den  Ichönen  Telemi|chos  jeso  der  Xauhirtt  fio 
Ganz  mit  kSiflen  bedeckend,  als  war*  er  vom  tod*  erftartden. 
Und  mii  |ammemdem  laut. die  geflng^ten  wocte  begibuaer'i, 

,  Kommit  du,  Telemachos,  komoilt  du, mein  lüises  leben?  O nimmer 
Hoft*  ich  didi  wiedenmielm,  da  Junweg  du  l6bifteft*gen  PyloeC 
A^et  komm  doch  herein,  du  trautes  kind,  däis  mein  hers  £ch 
'  Freue'  dich  ansaIiQhaun,-der'iieu  ans  4er  firemde  sorfikkeiäA; . 
Denn  nicht  a&  jft  he&ehft  4ä  das  Isad  nlnlMr  und  die  ' 
Sondern  verweillt  in  der  fbidt:  fo  Tebr  gefällts  dir  im  i;^erzen, 
Stett'deti  rdiwm      hxaat  an-sfiokin^  und  üe  atjgB-^iMrfifiiuig.  . 

Und  der  yerßandige  jüngling  Telemachos  iagte  dag^en  \  .  |(o 
gefchdi*  es»  iwter»  dem  deinaiWbeB       ItosKn**  «o^'  :  " 
Dals  kh  wMer  aU  «ng^  dich,  iak*»  und  die  nie  TenelMM» 
Ob  mir  die  mutter  noch,  iireik  in  den  wöhnun^eo;  oder  ein  andrer 
^chbn  ale  Mb  fik  gtBlbUt  und  OA^Bm  htm  tieÜBiebK  liqkD 
Sttttk  der  lag^ewand'  ent&eilt  von  ipinnengemh»  ÜL*   '      -  ^ 

Tliiii  imninnisis  flriiif  ilnr  liiMwVnliisifiliiwfte  f— liiifi 
Allerdangs  weiU  Jene  nod»  ibt%  aMbnniodes 


\ 
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Doik  iD  4maB  pajaft}  »d^^tiH  ydn  beftiacUgem  jänmer»  . 

_  .   •  • 

Seu&eb  &•  nkchu  ibwohl  als  t«|^*  liin,  tbnUea  vogielseDd.  , 

Als  er  lolches  geredet)  da  nahm  er  die  eherne  lanzes  4^ 

pAnn  ging  jeam:  Madii»  4ie  ijnmimff  IdsmiliU  I>etreteit4 

Doch  d^m  nahenden         von  dem  üz  Xieia  yater  OdyHbuSy 
/■     •  "   »  • 

Ali(9r  WeKcfaoB  hMk  iluH  uad  sadet^B»  allb  begtniMiids  -  ' 

•  Siie^ nur,  tnmdm: .^mn  i '      . fi^dga  mh  aqdBran  fia  nopk 
GBet  Jn  unfrem  gebege^f       mann  da  wird  mich  fdbon  feaen.  45 

Spndui  da  JM^rfCif  fsrnpr  «nd  kat»  ficht  Aber  der  iinliii| 
Breitet*  ihm  Xelbft  griuajaubig  gelprolsi  ^nd  drüber  eia  fchafvUeiä^ 
Hienuf  ieat»  fich  dam  der  gefiebte  fiiliii  OdyOiBiis.- 
Ihnear.b^i  aua  rohtifflrip  ^abiatfnes  Eailichea  ^ec  Jauhitti 
AufgetiXcht,  was.vavor  den  eflG^en  fibrig  geblieben;  -  t  ^ 
Brot  däm  tmg  ^  gefi^lni^f  ^aqioigiibiii^  m  den  körten; 
Mifbht'  auch  in  hökemeir  kanne  d^  her^rf reuenden  weinegi 
'^ffrft  ^l^f^w^  IfP^  at  oiHgugoii  <|ow  gffttiwgliwfthtfi  f^dyflfiii> 
(j^  fiff  erjioben  die^hj|U^e.2)|ni.leckecbeieiteten  mahl^ 
Aber  nachden^^ie  beg^ecde  des  traäka  und  der  fpeife  g^ft^lt  war ^55 
Hab  TaieniiKiho»  an  «am  ttefliohea  häter  der  üuM  i  -  - 

,  Vater,  woher  ilt  der  freiüidling  genaht?  wie  brachten  die  ichiffer 
Ihn  g^  Imf  und  wekii«dei  liUui^  fich  jene? 

lifUD.  nictitkipi  er  zu  £u£sf  wie  es  üchei^t,  yon  der  y^e  gewjmdete 
Wied»pMi  a>twertaataft;fa  laiAyt«  IBamSmt  69 
OmAjUiU  ffihsi  iiiah&£Bb%  dir  VgAüBdigtBt  gAna  naab  der  wnkEbmm, 
>tter  aus  Kreta  ftaamit  er,  dem  langgebreiteten  eiiand. 
Aber  er  ii^  ' Aide«  4e«^ 
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Ineiid  imilieri  denn  «Ub  beicUols  £Bia*iflbtk(al  ein  DIbÖiiI 

f  .  i  .  % 

% 

Jezo  hmwfig  aus  dem  (chif  thesprofcücher  männer  geO  achtet,  •  • 
Kam  er  ni  mtxßem  gebeg^i  ich  geb*  ilm  dir  in  die-hin^e. 
Hiae«  wie  fiiis  gefällt j  denn  er  naht  dir  jeso  in  demnt., . 

Und  der  Tefftindige  iÜDgUng  Tdemachos  legte  dagegen:  ■ 
Wehdich  cUf  ha^^  Eumioe,  ein  lu&nkendes  wert  nur  geredMi 
Wie  kann  Ich  den  frexudling  anizt  herbergen  im  häufe?    '  -  70 
Sellift  )a  bui  ich'  ein  ]nii^Biig,  itodi  nidil;  'den  binden  Wrfiinend» 
Abzuwehren  den  menn'^  wer  etwa  suerft  mich  beleidigt.  •        •  > 
Aber  der  nnitSfr  wankt  nnfehHiffig  da»  beie  in  dem.  bötet 
Ob  £e  dort  noch  bleibe  bei  mir>  und  die  gutei?- bewahre»  - 
Scheuend  das  ehebett  des  gemahls,  und  die  ftimme  des  volkes;  75 

,  04er  ob  Ichon  fie  folge  dem  edelften  jener  Aehaiei^'    •  •  *'  V 
Welcher,  warb  im  palaß,  und  höhere. gaben  ihr  darbot^ 
Dlefeir  &»indHfag  indeb,  da  deinem  lutuP  er  genaht  tft» 
Weid*  icb  mit  ichönen  gewanden»  mit  rok  und  manteli  -  nmhnlley» 
Ein  zweifchneidiges  fchwert  ihm  TerleSm;  vnd  Ichuh*  an  die  fölse,  Qo 
Und'ihn  ienden»  wohin  ieiii  ben  und  wiUe'  'vedaageCk ' 
Wenn  du  wilift>  To  püeg*  ihn  du  ielbft,  im  geh^e  behaltend«  ^  . 
Ich  will  kleideir  hieher  ^nnd  all^lrt  fpetfo  cur  nabning 

^  Senden»  damit  nicht  dir  er  beschwerlich  lei  und  den  ficeiuiden. 

^  ]3ort  nur  mdcht?  idi  ihm  nicht  einwilligen  nnfeer  die  fi^i^  -  '  85 

'   Hinzogehn;  denn  fie  £tfhal^  mit  gar  unbiuwUger  iieelilMitt'  ' 
Dafs  lie  nicht  ihn  verhöhnen,  imd  bitterer  Ichmerz  mich  betrübe» 
Schwerlich  aber  -yenni^  vor  mehceieu  eiüpMaa  .nu  IcbaAni ' ,  ' 
Auch  ein  gewaltiger  mann}  denn  viel  zu  mächtig  find  {eoe»   .  ^  * 
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Ihm  antwortete  drauf  der  herliche  duldet  OdylTeus:  9p 
lieber^  wofom  andk  mir  eia  wmt  m  «wiadem  vMi^öiiaft.iAi  . 
Traun  mein  innerftea  hers  yerwunddt  es,  Ibldies  su  höcea» 
Wie  ihr  iagtf  dab  freier  fo  viel  vautaa  Tttuhw 
Dort  im  -palaft,  dir  üelbeir  sum  tios«  der  em  Xbkfaer  eiaheig^t! 
Sage  mir,  ob  du  dich  gern  demütigeil)  oder  das  volk  dich  9^ 
Etvre  habt  in  dem  lande;  gewemt  dvnli  gStllifllMB  «ia^pnidi|  - 
Oder  ob  bruddr  vielleicht  du  befchuldigefi:,  weldien  ein -mann  |a 

■  *  * 

•  ■  ■ 

Immer  im  Amte  yerümitt  wie  heftiger  ktmpi'O^  eritoW  ' 

Wiie  doch  Ich  noch>eben  £9  )un|;'mit  dielet.  gefinn*n||^  ,  ^  ' 

Oder  Odyllieus  Ibhn,  dei  vntadlielien,  oder  er'i^ber.  .  ;   V    -  iioo 

£ime  «ttflk,  der  VeriAte)  deim  ttpdi  iß  hofanng'i^M 

Gleich  dann  lollte  mein  haupt  von  der  fchulter  mir  hauen  ein  fremder. 

Wenn  ich  niolit  mm  Tetderben  det  IkmdifllMnL  Jfl^^ 

Gehend  hinein  in  den  laal  des  Laeiätden  OdylTeual*  >  - 

ia  wenn  anch  Ton  der  meng^  ich  eioMler  Wälde  b»fiegetv  •  105 

Lieber  lärwehr  doch  woUt'  ich,  im  eigani«  hnuiej|gecfld«et, 

Sterben,  denn  immerfort  fo  Ichändliohe  tbaten  mit  anlchaun: 

YHrn  man  -ficemdlinge  iofinket  und  Ibhoittt,:  und  diviMgde  dei  •baniee 

Zur  unwürdigen  luft  hinzieht  in  den  üchönen  gemfichecn, 

Andi  den  wein  autlidU^end  Tedcillliigti  nnd  die  fpeile  veipralTet,  ii# 

Frech,  unbegrenzt,  unmäiäig,  mit  nie  yoUendefeer  arbeit.  . 

Und  der  yeill^idige  jüngling  Tpleniachoe  fiigte  dagegen  t 
Gern  Witt  loha,  o  gaft,  dir  verkündigen,  ganii  naeh.der  wahriieit 
Weder  das  ganse  volk  ift  mir  dem  verhalsten  empöret,  ^14 
Noch  ünd  bifidei?  sdr  auch  m  beichnidigeB,"  wekben  ein  mami  ]a' 
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I  - 

,  Dean  «iv  «nwla  pflwsUi  l^aion  unr«r  ge£^«cht  fort» 
Einzeln  erzeugte  der  l^eld  AtJwuum  erft  dea  Laartesj 
Eimela  Odyilevs  dtmf  lain  viitar  andi;  aber  OdySim 

V  Zeugte  den  eincelnen  micb,  den  Es  ung^noilea  daheim  Itelik  la» 
Ihm  lind  ftindliAe  mfameib  «otfililSgef  jeit  in  der  wobnüg.  ' 
Denn     viel'  in  den  iiifo[n.gAinjJC.«uettbe4  und  herichafi^ 
Same,  DnUehion  «acta,  «id  dte^.wtidhmMSheA  ZakyaUitM« 
AiMih  Xb  vinir  wn       fiilC—  .yon  Ithata  — «ebuilnat 

^■iBy^^*^^*  ^  V^^^V       ^^^^^W     ^^^^^     ^^^P^^^P^^*      T  l^p^^^^i^^^^V     ^^^nV^^B^^^^H^    H^^^^v^^^v^B^H  V  ^ 

Air  umwerben  die  miptlir.  8aglei«h,  und  zehren  diis  gut  aua.  iM^ 

*  ■  .  * 

Aber  nidit  anafoUmsmi'dia  ffliiiMila— iilln  vmmililaBc 

Kann  jUe  und.  nifi^t  vi^liebn»  X^^oh  gana  yuyrä&m  die  tdkwtHgßi 

Mir  mein  Jbmiaf  wia  £a  ntntei  mieirMbft  miiti%en  iv  Inuamm! 

.^Jbec  iUehea  fan  Aboola  d(Br  ieiigoa  gttlai^.     .     *  * 

VatiTf  dn  eile  mir  ichnell  sur  finnigen  Fenelopiiai  • 

Sng\  Ich  Jfiibt.fifimd  H»»  gyi»#  inii»leigiiKuii»iiin.       .  ^ 

Selber  indiQia  veqir^*  Kt^  aUkiert  \m  von  4lWim\  du  IcAbüftt 

HoEa  daa  wwti  dewa.vi^  btroidin  mic  bdiaa  im  iMBrnn» . 

Wiaderm  mrtarortaieft  da,  Imihatar  £ü^  135 
WaU»  iek  madi*»  ich  mftiba;  dtti»  arfcamBante  ImiAaft  4»  AUm 
Aber  iage  mir.  jeat,  und  veckündige  lautere  wabrhaiU 
Söll  ich  «Mi  «amen  LmMm  4in  Ifl^gfm  weg  am  fitk&od» 
Hioi^hn?  yed^aic  btshar  voU  b«m)i«haa  g|cam#  uin  Odyflaui 
Aätf&dit  trug  der  gefchift*,  «td  Um  imn  g«fiad*  iia  ^  wnhttong  14» 
Ab  miA  irtdh,  w$m  »tm  da»  Im»  im  b«te.ihii  i^iaMs . 


Aber  lest,  feitiiem  du  hinweg  Uua  Ichaftefi  gim  Fyioe»  ' 
-Sagen  lie,  heb*  er  itkhfe  l^peifi»  noch  trink  genofTen,  wie  TOmnls»! 
Iloch  auf  die  werke  f^felm»  in  ickwemnit  lleia  und  betrftknb  • 
Sizt  der  iaaimernde  dort,  und  es  fchwindetdas  iBeifch  den  g^enken.  145 

Und  der  verffilndtge  fftngling  TeletteolMM  iagl»  dagegears 
Traiiriger  noch !  gleichwohl  Ihn  klfen  wir  Sn&er  hetr&bni» 
Denn  wofern  nich  wuniüw  dm  AeiUielMn  «Ues  gefchahet 
Wfinfeiten  wir  wobi  dem  inter/mdl  den  tig  der  sutiikiMaic.,  ' 
Kehre  denn  heim,  fobald  du  verkündiget,  ohne  zu  jenem  1150 
Ümsttirren'  eufil.  Isnd.  Doeli  megft  dn  der  matter  et  Ibg«s  . 
Dela  Be  die  .£ßhaAierin  lelb^  «u£s  eiligfte  jenem  entiende. 
Heim  Hefa;  diefe  ]a  ktrni  die  botfcKaft  bringen  den^  greife. 

Alfi»  fpneh  e»  und  tneb;  doeh  ^  finhlit  Imigte  di«  folmii'  • 
Band  üe  unter  die  füfs*,  und  enteilete.   Aber  Athenen  ^  155 

Wandelte  nieht  unbemerkt  nm  gebeg*  EmniOi'der  fänifos. 
Sondern  iie  naht*  abbald,  und  erfchfei^  <4a  madchen  an  bÜdungi 
Sehön  und  erbabenee  wnofafeSf  geübt  in  kunftlicher  arbeit 
G^Ken  •dt«  thür  de^  Iwtte  geftellt  erfghierii  OdylEstoti 
Aber  Teleniacbos  nichtj  erbUkte  ije  oder  bemerkt*  es;  \6o 

r  t 

Denn-  förwakr  nieht  *aUen  erfisiieinen  ifefterblidi^  üditbar : 
Nur  mit  .Odylletis  fahen  die  hunde.£fl;  a|>er  nicht  bellend. 

Flohen  fie  fcbcu  mit  gewinfel  cur  anderen  feite  des  hofes.         >  > 

I 

Jene  winkt*;  ihr  gebot  veifiand  der  edle  Odqrfleos, 
Ging  aus  der  wohnung  hinaus  vor  di;  ragende  mantr  des  hofes»  165 
Nahete  dann  |ler  götün;  da'  redete  Falks  Athene:  \ 
.  Edler  XAertiad*,  erßndung^cher  OdyHeUit.  ' 
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Jeao  dai0l  dm  Mi  Iqbii  68  wWttiigea»,  o|ue.  ywliahlnMg; 

DäU  ihx  sH^lekky  dm  isMook  4as  graun.des  todes  bereiLmd» 

Iii  die  gepricfoM  ftadt-  hioeiiigebt  Selber  audi  wexd*  ich  .  170 

•  EoaIi  BMhfc  li^*  entftriien;  mid»  ddUigfc  di«  begUide  des  kämpfet. 
AUb  lprach,  imd  berührt*  ihn  mit  goldenem  ^be  die  göttin. 

'Schnell'  mit  dam  flcfiea  geWmidey  dem  DuibeieB  mantel  und  leibiok, 

# 

Uullte      jenem  die  bruft»  und  mehrt"  ihm  hoheit  und  jugend. 
Brenn  "wittd  wieder  des  hdUlen  geftek,  und  yoUec  die  wangen,  17^ 
.  Und  üsin  klnn  wniproJete  dec  finAeien.k>Gken  geWinfeli 
Als  üe  lolche^  vollbracht,  enteilte  He.   Aber  Odyireus 
Tfat  in  die  hutte  s^ak:.nut  temeii  tthliht*  ihn  der  JGdin  noa» 
.Wandte  die  augeii  hinweg,  und  fürchtete,  <hila  er  ein  gott  lei; 

In  X  •  -  •  . 

Und  er  begtmi  sa  j^nttn ,  «nd  fpcadi  die  geflifigeboi  breite:  iQo 

Anden  mii)  o  fgypdling,  exicheinß  da,  ieio>  denn  ▼omudi, 
Andere  kleider  «ticli  befi  du;  die  ganze  geftalt  ift  verwandelt.  - 
Wahrlich  dn  bÜt  ein  gottf  ein  erflabener  himwehbeyohner!. 
Sei  uns /hold;  damit  wir  gefallige  opfer  dir  bringen, 
Anch-gefidienke  von'gpid,  knnftpi^gende!  Schöne  doch  nalert  -  iQ} 

Ihm  antwortete  drauf  der  herU^e  dulder  QdyÜeus: 
Nein,  ich  bin  kein  gott!  wie  wSif  idi  nnfterbltcfaen  ShidlchT 
Sondern  ich  bin  dein  vat^,  um.  den  du  henhch  dich  giim^ft^ 
Und  viel  krankupgen  tcagß,  dem  troz  der  mäuner  dich  Ichmic^end* 
AUb  fptaöh  er,  nnd  kuHite  den  ibhn;  und  herab  von  den  waagff 
Stürzte  die  thrün'  ibm  zur  erde,  die  ßets  mit  gewaltet  gehemmet.  191 
Aber  Telemachoe  ftend  noch  eifiannt»  und  konnte  nicht' ^li]ihe% 
Dafs  fein  vater  e^  Xiei^  und  {est  antwortet*  er  jenem: 

'     •  •  ■  ,  . 
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Neitt,  nieht  bift  9ia  wnm  yta  (Hjttmu^  liandaiB  ein  Dlmon  • 

iTeuiclit  mich,  dals  ich  aydt-mefar  ui  g^«n  u^d  kmniiMr  Tfriiiike.  195 

Nie  vermöchte  ja  lolches  ein  IleibUc])er  maxm  zu  vollenden, 
-       •  . 

£r  durch  wenn  Jucht  «in  himmliMiei;  inheod>  * 

Leicht,  wie  er  will,  ümlchaft  zum  lÜDglinge,.  oder  zupi  greil^.  '. 

»  ,  ♦ 

. Tmm  nur  ebeft.erficlM^nft  da  ein  greis,  nnd  in  hgfilirJief  Ueidmigf 

Jeto  ein.  gott  von  ge&dt«  ein  edubener  himmelsbewohner!     ,  &00 

'  Ihm  antwortete  drauf  der  erfindungsreiche  OdyHcus:' 

Nicht,  o  Telemechoa,  ziemt  ea,  den  Mehcn4e)&  veter,  der,  heiBi>ehrt> 

Weder  io  anzultaunen,  noch  grenzenlos  zu  hewundem.  ' 

Nimmef  •förWihr  noch  konuit  dir  elhier :  ein  andrer  OiyiFeut| 

Sondern  ich  Xelbit,  ein  Xolcher,. gebeugt  von  leiden  und  irxeBi»  flo^ 

Kam  im  pwenziglten  jähre  sariih  in  der  inHer  ge^Ue. 

^ber  ein  wefk  iH  dialee  üer  ficgerin  Pallas  Athene, 

Welche  To,  wie^üe  wollte,  mich  ümfchuf:  (denn  Up  vermag  esQ 

Deik  ieh  fett  wie  em  bettler  einheiging,  fest'in  det^jiinglinp. 

Fiifcher  geaalt  ,v  mi(  Icbönem  gewand\um  die  glieder  bekleidete  £10 

•  Leicht  ia  wirds  den  göttem,  die  hoch  den  hinunel  bewohnen,  ^ 
Einen  Werblichen  mann  m  verherlichen,  iknd  sn  Yerdnnkehi. 
Alfo  redete  jener,  und  lezte  lieh.   Aber  der  jüngling 

.  Schlang  um  den  hedUdxn  Täter  üch  fchmenvoll,  thirinen  veigWlsend. 
Beiden  regte  üch  jezo  des  grams  wehmütige  lehnfucht.  615 
A^  iie<:weinetien  lenty  und'  klagender  noch,  ab  vogel; 
Als  Icbaifklauige  adier  und  habichte »  welchen  die  kinder 
L&ndliohe  numner  geraubt,  bevor  fie  flügge  gewordeirs 
Alib  mm  snm  erbaimea  veigolIiBn  iie  thranen  der  .wefamot*   -  ' 
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•    >       .  •     •  •  » 

Ja  den  UagttijleB  wir«  M  lidit  4ar  Smm  giivak&ai  /  Sfto 

'  '  Wekh  ein  fcliif  hat  dich,  vater,  gebracht?  wie>  fuhrt«  4li  khiSez 
Dieb 

Dennl  nicht  kamft  da  zu  fuüh  wie  es  Icheint»  von  dervefi^  gewandelt 
Hui  anfewoKtete  -dnuf  der  hedkliiB  ^tüder-  Odyflm :  105 
Gern  will  idis»  aeiA  iohiiy  dir  .-mknndig^nf  gUttiiAch  der  wthAti^ 
Siehe»  mich  brachten  Faaken  hieher>  ichifkimdtge  männer,, 
Die  atndi  andici  freleiteii,  wenn  einer  imunt  «ad  ße  anfleht;     '  . 
Und  mich  Xchhi£enden  brachten  im  Xchiffs  He  über  die  meeiflot. 
liCgteD  in  Ithaka  wkhf  und  gaben  mir  ieiol9  gefehniltei  f^Oc 
£iz  und  goldes  genug,  und  fchöngeweliete  ideidung. 
Diele  nihn  id  gekluft  uach'  dem  rath.  der  gotter  -verwahret.    •  . 
Aber  ich  kam  hiefaerf  dem  befehl  der  Athene  gehoiehend,  ' 
Da£i  wir  über  den  mord  der  feindlichen  fchaar  uns  berathen.  ' 
Auf  denn,  nenne  die  littier»'iuMh  wdilgeiihltem  vemeuiuililii:  855 
Dals  ich  will<6»  wie  viel  ihr  fein,  und  welcherlei  manneir.  i 
Wohl  tnch  mala  idi  in  meine^  üafiiiHidiiini  leel*  abwägend 
Sinnen  uinherf  ob.  wir  beide  genug  lein  g^gensuftveben» 
Wir  ohn*  andre  allein,  ob  uns  noch  andre  'wir  fuchen.  • 

Dnd'der  Teiftandige  {an|^ing  Triemaehos  iagte  dagegeni: 
Vater»  von  deinem  rühm,  dem  erhabenen,  höret"  ich  immei^ 

•  * 

Dab  an  ann  dn  beawinger  dm  Ali«  nnd  TecÜindig 

Doch  nu.gfols  war  daa  wott!  Ich  Ibune  dirj  f^iaiauit  geläng?  ee»  . ' 

Dals  wir.  zween  To  viel  und  ftieitbare  mänuer  bekämpften.. 

Siehe  der  fimer'da  find  aicfat  sehn  mur,  öder  nnr  swaneig;  '  * .  «49 
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Sondern  bei  weitem  melir.  Glekh  foUfi;  du  mir  hfiiea  die  ansah].. 

Aus  DiiUchion  Aad  der  iangUngo  wwtäailBd£ua6af^  ■ 

All*  erlefen  an  mut.  imd  lecbs  ausartende  dienerst 

Duln  ,aiis.5anitt  didber  fiad  viemdswauig  ^er  nSifums 

Dflin  aus  Zakynthos  «fiikd  der  achaiifdien  jfioglioge  «fransig;  «50 

Dann  aus  Iflaka  felbft  noch  zwölf,  der  edelften  mäAner.         ~  , 

BvMn  Ift  Med9^  dar  liaiold  gcifellt»  imd  dar  gSt^lkba  Xangert 

Aucb  zween  fertige  koche,  geübt  in  fpeirebereitimg. 

Wen^  So  irielfln  -inglaich  vm  bagegnetan  dort  im  ^Ufta, 

ßitter  möcht*  und  entüazÜGh  der  /rev^ler  räche  dir  enden. 

Aber  wohlan,  U  ito  niögHohv  verUiaMiger  aun 

Dank*  umher«  wer  ims  etwa  vertheidig:e  ficeiidigea^innbaa. 

Ihm  antwortete  drauf  der  herliche^  dnkier  OdylTeus: 
Man  iäk  Jage  dir  an;  du  hfire  nein  wort,,       veaam  -eSi . 

(jberkg*,  .ob  ims  beiden  Athen*  und  dar  vater  Kronion  a^g 

*       •       /  /  '    .        ■  •     '         .  *   *  ■ 

Onagen  mag,  ob> andre  Tertheidiger  noÄh  ich.  erflnne. 

'  *»  '  •• 

Und  der  irerfiandi^  jnngUng  Telemechoa  iägte  dagegen  t 

Mächtig  traun  Und  jene  vertheidiget  >  welche  du  nennefil 
Beide  hoch  in  den  welken  ja  fließe,  beide  h^bfrffphen 
Alle  menichen  zugleich,  imd  alle  unfterblichen  götten        ^  ^ 
Uun  aiitwortete  drauf  der  hediche  dnJder  Odyilims 

•  *  ^  , 

Jene  weiden  furwidur  nicht  lange  aeit  una  entfernt  £Bän,  • 

In  dem  entfeziichen  kämpf,  wann  er|b  in  meinem  nala&e  • 
Zwilbh^'  den'  iieiem  imd  iina  «die  n^Walt  des  kriagea'  enftfiMdeb 
Ab^r  du  Jelbft  ^un  gehe ,  TobaLd  der  morgen  üch  röihet,  .  S70 

Hflinif  md  Yip)»ihf  im  Sttbrnaem  der  aMattftügfm  filier. 
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Dann  tnrd  mich  in  die  ßadt  alsbald  nachfubren  der  Isubirt,* 
>Cth  dem  beki^mmerteo  betüer  von  anTehn-gleiilb,  imd  dem  gmi«. 
Wenn  üe  dann  mich  entehren  im  faal,  doch  muffe  das  her*  dir 
Standhaft  dtt^ea  im  hbfcn,  i^ie  aifr  i^i  ielb'er  mhrlelde.  87$ 
Ob  £e  iehon  durch  dem  iaal  an  den  füisen  mich  siehn  aiis  der  pforte, 
Oder  mit  wurf  mich  verlezen;  du  murst  anfchauen  mid  dulden* 
Sinf lagen'  magft  du  Bb'  yrM  durch  firenndUche^  red^  uaid  eripabnMngt 
iOMT  imfmniges  thun  zu  mäiäigen;  aber  durchaus  mcfat 
IV>lgen  fie  dir;  denn  IbHon  ift^nihf»  der  tag  des  verderbeas^  SQO 
Eines -verkünd*  ich  dir  no.ch}  und  du  bewahr'  es  im  herben.  ♦ 

^Wamis  in  di«  ieele  ihir 'legt  die  rathäide  gött^n  Athene^ 
Wink*  ich  dir  mit  dem  haupte  geheime  und  fabaki  du  es  wahmirnft. 
Dann  fo  viel  dir  im  ffiale  der  kriegnfdien  Äftun^en  liegen,  ^ 
Trag*  empor  in  den  winkel  der.  oberen  kanuher  verwahrend,  \  -  145 
Allzumal.    Die  freier  indeis  mit  Ichmeichelnden  wortcn 
Abgelenkt)  wenn- He  etwa  bei  dir>nachrpihn,  üe  y^rakiffends 
Ich  entOrfig  üe  dem  rauchet  denn  nicht  mehi;.gleichen  üe  jenen, 
Wie  üe  Odyfleus  einß»  gen  Ilios  gehend  vBarnktielst      '  . 
3phdem  der  glans  ift  ^efchindet^,  ib  weit  hindampfte  das  feiMr.  ^90 
Auch  dies  grölsere  noch  gab  mir  in  die  Ieele  Kronion: 
Dafs  xtich^  etwa  vom  weih®.ln»a^<^t»  niid'sii  hader  eodi  xeüend» 
Ihr  einander  verwundet,  und  ganz  der  galt*  und  der  freiep 

^  Ehr«  befsbimpft;  denn  felbft  das  eiren  ja  siäiet  den  miiui  m. 

uns  beiden  allein  lals  bw^  der  ichWerter  im  (aale,-^        .  9^ 
Zween  auch  der  Ipeer,  imd  zween  üierlederne  XchUde  zum  aogrif ;  . 

/  Dais  wir  fehnell  fit  figteiän  nuh  Juunpf  i  denn  {ena-gffnrüs  wird 
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Tallaa  Athene- rerblaaden  tmd  Zeus  fülwaltende  ▼orfichb' 
Eines  verkünd*  ich  dir  noch ^  und  du  bewahi*  es  im 'herzen. 
Bift  du  gewUe  mein  Mm  und  unCei^  edlen  geUfitesi 
Keiner  vemehm*  alsdauni  da£i  Odyibus  wiedergekehrt  fei: 
Nicht  einmal  Laertea  erftfare  das,  öder  der  lauhirt, 
'Niemand  auch  des  gelindes,  ja  Xelbft  nicht  Fenelopeiä; 
JNui  du  allein  und  Ich,  erlpähn  wir  der  weiber  geiinnung^ 
Aucii  6at  dienenden'  ntanher  noch  einige  wollen  wie  prüfen: 
Theils.  wa,man  uns  beide  noch  ehrt  und  furchtet  im  herzen^ 
Thells  wet-  unler  veigais»  und  dich^  als  Iblchen,  entdir^ 

.  Wiederum  antwortete  drauf  ÜBin  edler  ^eraeu^t^s 
Vater,  gewils  mein  herB  erkenneft  du,  ho^  ich,  hinfort  noch 
DeutBdier,  dals  nidit  gpmz  nacbla'fligey  geift  wifig  beheriche. 
Dennoch  glaub*  ich  es  nicht,  dals. vortheil  Xolcherlei  prüfung 
Schaffen  wtid*  uns  beiden,  'Denn  überleg*  es  nur.felber. 
-Liang^  ]a  fchweiC^  du  uinher,  um  jeglichen  aiissufqrlcheny.. 
iVings  die  gefchäft*  umwanddlnd;  da  jen*  im  palade  geruh^^* 
All  dein  ^jguft  verpraffen  m  Üppigkeit^  (bod^  verichonung.' 
Zwar  indeis  Mo  weiber  ermahn*  ich  felblt  ^  erl^undc^ 
IMe  dich  yerachten.  Ibwehl»  als  die  unihiflich  behanefii 
Aber  nicht  die  maimer  iiT  jeglichem  hofe,  gefallt  miiv  • 
Udb  wir  umiier  ausi^ähn;  für  die  zukunft  fparen  wir  folchesj 
SahA  d.n  gewils  ein  seichen  des  l^g^serfehuftteiaden  gpttes». »  . 

AJLfo  redeten  jen*  im  WechfeJgelpräch  mit  einander,  '  * 
Dort  gen  I^aka  lenkte  den  lauf  das  gerisftete  meerlcfaif»  , 
Welches  von  Pylos  trag  den  Xelemachos.und  die  genoflen.' 
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Ab  He  nusmehr  ia  des  vorts  tiefgründige  räume  gekommen, 

Zogen  iIm  dunkele  fcbif  fie  em^^or  en  die  ^eftrdes  landes  i  5^5 

Aber  di^  ruKungen  tragen  hinweg  lidlBUieisige  dSener« 

Biachten  zu  Klytios  dann  die  köftlichen  ehreogefcheDke.- 

Einen  heiold  Ikndlen  lie'dnnf  in  die  wobnnng  OdyiEni% 

«  « 

BotTcbaft  anzufagen  der  ünnigen  Fenelopeia,  .  • 

'Wie  ihr  fohn  aüf  dem  lande  Terweilete,  abc^  das  meerfchif  ^  39» 

Fahren  hieb  au  der  ßadtj  dals  nicht  lUe  eihabene  fiiiiUa 

» 

Voll  unruhiger  adgß  in  zärtliche  thninen  zerflöfle. 

Jeko  kam  san  heiold, heran  der  trefliche  lauhirt» 

Beide  gefandt  dem  weibe  das  lelbige  wort  zu  veikünden. 

Als  lie  nunmehr  eneichten  das  haus  des  göttlichen  königs,    -  355 

Sagte  der  herold  laut  in  der  dieifenden  weiber  gelelirchaft: 

X)ir  ift  |ezo  der  fohUf  o  königin,  wieilergekommen»' 
Doch  der  Fenelopeia  verkündete  nahend  der  lauhirC^ 
Jegliches,  was      lagen  ihr  lieber  lohn  ihm  geboteni 
Und  nachdem  er  gana  das  befohlene  ausgeredet,  94^ 
£ilt*  er  hinjiveg  zu  den  Icbweinen,*,  aus  hof  und  palaH  üch  entfernend. 

Aber  die  freier  dnichdraag  nnmut  und  yeizsgte  beft&rzung. 
Jeat  aus  dem  laale  hinaus  yor  die  ragende  mauer  des  hofes 
Gingen  ile,  wo  iie  um)ier  auf  die  bäak'  am  thore  üch  iezten. 
Aber  Polybos  fbhn'Eurymachoe  fprach  sor  verCimmlung:  345 

Wunder !  ein  grolses  werk  hat  Telemachos  trozig  voll9ndet9 
IXelie  fahrt!  Ynr  daehten,  fie.wüid*  ihm  idmmer  Vollendet! 

■ 

l4dst  denn  ein  dunkeles  rchif:«n8  hinaboiehn,  welches  das  heften 

Drein  veilammelu  wir  dann  meerruderer,  daid  He  in  eile 
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JtauiXk  die  botfchaft  Magen«  nur  TchiicIl  nach  lunfe  m  kebieii.  350 
Kaum.  #«jr  geredet  das  worli  nnd  Amfinomos  iahe  daa  meetlücbi^ 
Als  er  das  antlis  gewandt,  in  des  ports  tiefgründigem  buÜBiH 
Niedergelenkt  die  legely  und  rüder  bewegt  In  den  hfa'den» 
Drauf  mit  heralicbeiT  lache  sur  fchaax  der  genofen  begann  er: 

^  Keiner  verknndiguDg  noch  ^edoifen  ^iriri  jene  find  hier  Ichmt!  555 
Ihnen  Xagte;]^'''  fol^hea  ein  himmlifchery  oder.fie  lelber     7  ^  .  ^ 
Sahn  hine^en  das  fchif,  und  vermochten  es  nicht  zu  erreichen.  • 
AUb  rpraiih  er;  da'ftanden  fie  an^  und  gbgen  «um  aneeiftraad. 
Eilend  zogen  fie  jeat  daa  dunkele  Ichif  ans  geßadej    .         « '  '\ 

-  # 

Aber  die  rnftungaa  trugen  hinWg  hobhhenig^  dieifer.  «  969. 

X 

Selbft  non  gissen  snm  -markt  d^e  yedGuHnelteni  keinen  der  «odaDa« 
tielsen  fie  dort  mitHsen,  der  junglinge,  oder  der  greife. 

<  •  1 

Aber  Eupeitbea  Mn  Antinoea  Ipraob  sur  Yerfammlimg: 

Wunder,  wiia)enen  mann  doch  die  götter  exlöit  ausidem  unheill 

Tagaa  ftellten  wir  fpähec  anf  windigen  höhn  dea  geftadea,^  365 

Andre  nach  anderen  Aeta»  «md  iobald  üch  die  fonne  gefanket, 

Bfieben  wir  nie  auf  dem  lande  die  naeht  diirch,  ibndein  un  meere 

Fuhren  wir  hnrlu  daa  fishi^  die  iiaiplige  firuh'  enrartsnd» 

UnruhvoU,  wo  wir  etwa  Telemachos  hafchten,  mid  heimlich 

^        .  .  .  "  ■ 

T6dt6ten. '  Jendn  hudila  isnlföhrt*  eia  himmlifcher  heimwiils.  SJQ 

I9un  Xo  wollen  wir  hier  doi  traurigen  tod  ihm  erfinnen; 

Und  uns  entfliehn  Ibll  nimmer  ^ebmadm!  dena  iok  beforge, 

VY^  £k  lebt,  med  IfikweElich  Unauagef&kifc  daa  gefelüfit  lein. 

I>enn  er  felbß  hat  reifen  verB^d  au  rath  und  erfmdungj 

Anfili*dae,To]k  wkd  fina«  ua$  nicht  wiUfidmn  Ib  g^maliofa»  57^1 
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Alle  snpi  maiktl  ddin  g^iis  kein  sandemderwiid  et  kyukftehe. 
Sondern       zorn  lieh,  erheben,  und  laut  ausrufen  vor  allen, 
Wie  mdr  za  blatigenL.'iiioid*  enflsttOEteki^  dodi  ilm  -vtacfMbenu 
Auch  nid^'biUigen  werden  die  hfürendeiv  lolcherl^i  unthat}  ^ 
Ja  vielleieht  nuabandeln  fie  iint,  vAd  traibeii  aus  unfinm   ^  ' 
Vaterland*  uns  hinweg,  da£st  fre^ides  gebiet  wir  durchwendtni. 
^ber  zuvor  vertilgt .  ihn,  e&tCBrnt  Von  der  üiidt  auf  dem  lattde» 
Oder  am  weg.  Damunehmen  wir  hab*  lu^d  belizangen  lelber«  *  ^ 
Unter  uns  alle  vertheilt  nach  billigkeit;  aber  die  yrohnung  515 
Geben  wir  feiner  mntter  mm  theil,  und  wem  lie  venuaUf  wftrd. 
Doch  wenn  diefer  gedank'  euch  misfäüt,  und  ihr  beichliefaet, 
Daia  er  leb*»  imd  beludte  die  fSbntlicben  guter  de»  yat^; 
^Dann  nicht  la£it  wie  ib  viel  der  kö&lichen  hab*  ihm  .Tenehren» 
TagUch  verrammelt  alhier;  vielmehr  aus  eigener  wohnung  35^0 
Werbe  mit  brantgefehenken  ein  )«gUdiers  aber  die  furftin 
Währ  ihn,  welcher  das  meifte^elchenkt,  und  vom  Ichiklal  eriehn  ward. 

Jener  fpraoha;  doch  alle  veiftiuniiten  omh^,  ^ond  idiwiegen* 
Aber  AmfinomoB  fpAch  und  xedete  Vor^ 

tiUos  glänzender  lohn,  des  aretiadifchen  herichers:  393 

Der  ane  dee  weiaenigiciMn'  Dttlijdiiont'  grianayiden  auen  ' 

Kam,  der  edelfte  freier,  sumeift  auch  der  f enelopeia 

WoUgefiel  dmcefa  redens  denn,  gut  wu  ieiae  gefini\ung; 

Dieier  begann  wohlmeinend,  und  redete  vor  der  ^rfammfnng; 

■  •  -  " 

Freund*,  iob  mödit?  ungern,  dais  wir  den  Telemachoe  hflimlich4oo 

Tddteten;  fürchterlich  ift%  ei»  kgnig^efchtocht  ni  dimoiidan. 
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Aber  ihbfc  uns  ntvoc  dm  ntb  do;  imlierliltcbtti  forfchien. 
Wenn  eiiK^ünrttger  Ipruch  4es  exiiabeoen  Zeus  es  genehm^Cl 
Selbft  .emoxd*  idk  ilm  dann,  und  ermabn*  aucli  fe^Hcbeo  andern. 
Doch  Mwehrt  es  der  gö|:ter  gebot,  dam' ermahn*  ich  sa_  mheiL  405 

:    Jener  rprfchsi  und  allen  geilel  des  Amfiaonids  rede.       ^  . 
StohniOl  imn  itackd^  Be  auf»  und  ging^  uia  haus  des  OdylTetist 
Kajne)i|  und  Xafaen  gereiht  auf  .Ichöngebildeten  thronen« 

Aber  evi  andres  erfann,  die  Terft&idige  Pebelopeui»  ' 
Skh  SU' aeigen.dem  lc|iwanne  ,der  ubeauHidgen  freier..  >  41t) 

Denn  ße  vernahm  des  Tohnes  gefahr  in  ihren  gemächeni; 
Medou'der  herold  lagte  iie  an,  dier  die  freier  belanÜbbet;      '  ' 
Eilend  ging  üe  aum  iaale,  aöglei^h  mit  dienen4en  wcibezn.  . 
Ab  iie  nunoidir 'die  freier  erreicht,  die  edle  der  weiber; 
jStand  üe  dort  an  der  ^fofte  dea-Ich^ngewö]  beten  ÜRaleip  .'  415 
HingeltBulLt  vor  die  wacgeu  des'haupts  helUchimmem^e  Ichleier. 
Dcauf  SU  Antinffoe  ffffacb  Jia  |nit  h^fdgkeit».  allo  beginoendi 

Tro;üger  unheü^bifcer,  Aotinoos,  prellen  doch  alle 
Dich  in  Ithaka*a  Tolk'den  treflicbften-.  deiner  gefpielen  . 
An  verftahd  und  reden !  alln^  nie  wai&  du  ein  iblcher!  .       ^  420 
Aafender,  fprich,  v^arum^di^  Telemachos  tod  und  Verhängnis 
Snchff,  und  die  fiiiiiilie  Terachteft  der  JeideBlen,  deien  fa  dool^  ^ena 
Wahmimt?  Sünde  ja  ifts,  das  ungluk  andrer  au  lui^en. 
Weilst  du  nnsht»  wie  mit  flehen  z»  itito  dra^vater  daherfloh, 
Fürchtend^diemänner  desvölks?.denn  ihr  heia  war  heftig  ^bittert,  405 
y(fSi  «er,  dem  nubgefchwader  des  tafifebcn  volks  ilch  geiellend, 
lieid  gebracht  den  Thiesgtoteth  ^  «u^emMiBfalete  waiea. 
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Tödten  wollten  ile  ihn«  und  das  hetz  aas  dem  biftTen  ihm  lelOien, 
Und  «oft  gewaUt  ändaerea  Si  «rfieuffide  gjottfe 

Aber  OdyHeus  heijunt*  uxmI  belan&iefce,  wild  wie  ^  tobten«  -  ^»l 
Ulm  nun  «niekift  du  Xbhwelgend  dia  h»o$f  «ad  i^nM  «m  die  |;attia, 
Mord^  XSsin  aimiflai'  hind»  imd  luUft  meu  .he»  mit  bteabaitl . 
Aber  ich  rathe  dir  je^t,  halt  ein,  luoid  ennahn*  auch  die  andern! 

Aber  EttCfaMduis  Sft&sit^  des  Folybos  kUm,  ihr  «nvMenid:  • 
O  ](karias  tocb^,  du  iinniige  Penelo^eia,,         •  435 
Mutig,  und  lad.  nieht  dielaa.daa  hen  dir  im  hafym  bakSmaam. 
IVaon  nicht.lebt  er»  dar  •mann,  und  «rird  aia  labaa  mock  tfdBbeUmm 
Welcher  an  deinen  lobn  Telemachos  band  anl^Oy    .  , 
JNImmar  Ib  hb^  idk  W'nnd  das  Echt;  av^  eidan  aoch  Ibhaiie.  * 
Denn  ich  iag'  ^  alhieri,uiid  das  wird  wahdich  YoUandat»  440 
Sahnell  wird  mtk  naiefam  ^aar  Ma.  fchwuias  blnfc  ibm'  beroiitar  ' 
Tziafen!  daawaü<)a  anak  miah  dar  Aadtavarwvftar  Odyüaus 
Oft  vordem  auf  die  kniee  gefest»  und  gebratenes  fieiXiph  mir '  ■ 
Daigareidbt  in  die  liSad^  «ad  rgfhiidien  Wem  nür'^tbotaiik 
Drum  ift  Telemachos  mix  der  hochgelieblia  vor  alle»    ^  44S 
Slfearblicben;  ü^d  incht  Ibll  ea  des  lod  niir  iSMitm»,  TwJang*  ich, 
yfetßeJBteä»  ai«ht  rok  firataan;  vwa  gatt  Varmapdflt  ihn  nieniand. 

AlTo  redet*  er  tro^l:,  und  erlann  ihm  felbll  das  verdarben«  • 

•  •  ,  '  •  r 

Jena  üliag  nun  ealpor  ia  ^dia  ftaagendan  obeif^emicliary 

Weinete  dann  um.  OdyiÜeiiSy  den  torutengemahl»  bis  in  Ichlummer  45^ 
Sanft  4ie  ittigen  ihr  Iflldolä  die  herfdiiain  FaUas  Atliana. 
'  Dotik.  au  OdyiTeos  ham-nnd  dem  Xbhfr  dar  traBial»  fanhiit» 

Abends  I,  baida  he  rtandi^ftidieNnacbtkoft  ämiig  bereitend, 
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DaJle  ein  üshweiu  geopfert,  ein  {ahriges.  Aber  Athene» 

-Welche  .fick  Wieder  genaht  denTLftcrtiadtt  Qdylbusj  45S 

Hatte  ,  mit  goldenem  ftab*  ihn  berahrt,  und  som  gieile  yerwandelt,  ' 

Den  entft'ellende  lumpen  nmhülleteni  d^Is  ihn  der  fanhirC  . 

Niclit  mfehrniend'  erkeimf»  und  der  ^chtigea  Penelopeta 

Schnell  SU  verkündigen  käme»  nut  überwallendem  hexze^,  *  ,  ^ 
<  .    -  '  \  .  ^ 

Aber  TeTemachos  rief  ihm  sneift,  wd  redete  aUo :  460 

*  ./  • 

KoBkmft  dtt,  edler  £umäos?  was  hört  mab  in  Itbaka  lienesT 

^  '  ■'  ■       ,      •  • 

Ob  die,  mutigen  freier  vom  hinterhalte  zuruk  lind?     •      ,  . 
Öder  oti     anf  »ic9i  hteiadcakieiidaA.  hmDer  Bodi  lanceilf 
Wiederum  antworteteft  dü,  iauhüter  £ttmäosj 
,  Nicht  um  ienea  Ibigt*  ich,  umheisufpahn  und  im  ferfchen,  -  465 
Ethgs  dufahwaadenid  dio  fiadt;  au^  eaügfte  tzieb  mich  daa  hera  a% 
Als  ich  gemeldet  das  wor^  nur  zuruk-nach  häufe  s^u  kehren, 
Aber  augleich  mir  kam  «m  herold  dein«  genoOea 
Schleunig  daher,  der  zuerft  auch  die  botTchaft  Üagte  der  mutter. 
•Nodi  ein  anderes  wmis  idi«  das  iah  ich  felbft  mit  .den  ahgfn.    47^ . 
DilTeits  über  der  ftadt»  wo  .der  Uenneahü^el  üch  hebet,  ^ 
Wandeltf  leb  fchmiy  da  mn  hurtiges  ÜBbif^  anlanden  ich  Iahet 
Unten  in  unlmm- port|  viel  mäaner  ancb  wa^  . 
Qanz  auch  itarrt*  es  von  fchilden  imd  zwiefachTchneidenden  lauzen^ 
Üfid  ich  veapiiufteCft  zwar,  fie  waren  es;  aber.idk  we2&  nicfat.    '  475 

Sprache;  da  lächelte  lauft  Telemachos  heilige  itärke,' 
Hin  zum  vater  die  angea  gewandt;  doch  vermied  er  Eumäos. 
Jtß0  nachdem. fie  ruhten  vcwi  we^k«  und  das  mahl  fich  beicmtet; 
SchmauTten  üe;  «md  nicht  mangelt*  ihr  hei^  des  gemeiofamen  m^hles« 
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Jihet  nachdem  die  begierdedes  tranks  und  der  fpeile. geeilt  war; 4^ 
Legte  lieh  {eder  siir  niby  nad  empfing  die  gtbe  ilee  fchlefiBt* 
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INn  ALT, 

)Sm  mdrgen.  geht  Tdeniaekas  in  du  /ladt.  OdyffeuSf  ah  heU^ 
Icr,  mit  £umäos  nachfolgettd,  wird  vom  jiegnüUrtm  Mclaiitheus 
ganlihaiideU,  Sein  huiid  Ar^os  erkewit  ihn.  Den  bettelnden  ivirft 
AiHnoat»  Der  kSrngntf  die  ihn  zu  fpreckat  vjmf^f  hefUmmt  «r 
den  »abend,   JEumäos  jgtSit  ab.   *    ''  ^.  . 
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A  -  . 

dtUt  die  danuBTeipde  Eos  mit  lofenSiigem  emporftieg;  . 

'    '  '  *  • 

Jeio  fugt*  er  ibfort  fUft  die  ivkbe  lieh  IbtUiobe  (bleu,  *  . 

H.eld  Teleiiiachos,  luhn  de<  gQttergleicben  Odyileus; 
'  N«lun  dann  die  mlclktf^e  )aüsei  die  ihnb  in  den  binden  geredit  war»  * 

SehnfucbtsvoU  nach  der  ßadt«  und  redete  drai^f  su  Eumäos:  '    -  -5 
Vater,  i^h  will  nunmehr  in  die  ftadt  cebn,  dafs  midi  die  nmtlw  • 
•  Schaue;  denn  hicht  wird  jepe  savor  ablalTeik,  befolg*  ich,     • '  ^ 

Vom  rcbwermütigen  weinen,  und  endlos  tbraneaden  jammery 
,Bia  mich  felbft  fie^liiefehD.  .Hoch  dir  emp£^*^ich  den.auftng. 

Führ*  ibn  auch  in  die  Aadt,  den  unglükTefigen  fremdling,  ~ 
.Dort  fich  koftiKtt  erflehni  es  geh*  Uun  jeder  i^cli  «lH^^br 

*  Btwas  brpfam  und  wein. '  Ich  iann  unmöglich  mir  aller 
Sterblichen  laft  aufbürden;  genug  fchon  trag*  ich  des  kummers. 

*  Dünkt  \ä  der  fremdling  dadorcfa  iiich  beleidiget,  defto  betrübter 
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Für  ihn  Xelbftj  ich  rede  nun  gern  Aufrichtige  Wahrheit.,'  15 

,  Ihm  aniwoitete  dranf  der  erfindungsrelohe  ÜflylTeos: 
lieber«  ich  felbft  nicht  wunfche  noch  l&nger  aUiior-cn  verwcolen. 
Leichter  wirdä  in  der  fiadt  dem  bette|er)  als  auf  dem  lande»  • 
Seine  koll  an  erflehn;  es  gebe  'mir  jeder  nitli  wiUJknhrJ 
Oen^  nicht  mehr  .im  gehege  zu.  lein  vefkgönnt^mir  das  alter»  fio 
Um  dem  gebietenden. Johafiaefc  ein  iegliches  weik  an  yollenden. 
Gehe  den&i  aber  midh  Ifuhre  der  mann  hier«  dem  da  es  heifaeft, 
Gleich,  nachdem  ich  am  feuer  erwärmt,  und  die  luft  ilch  gemildert. 
Schlecht  |ä  mnhuUen  den  leib  die  gewand*  liier;  Jeidit  mich  vertilgen 
K-önnte  der  morgeniroit^  denn  ihr  lagt,  dais  ferne  die  äadt  ieL  85 

•  *  AUb  Ipraoh  er ;  da  ging  Telemachos  durdi  das  gehege, 
Wandelnd  mit  hurtigem  fchiitt;  denn  unheil  lann  er  de»  firelnm. 
Als  er  |esa  erreicht  die  Ichönbebaueie  wohnung;         >  * 
Stellt*  er  die  la6a*  bintiagend  empor  an  die  n^ende  ienle»  ' 
Selbfi  dann  ging  er  hinein,  die  ßL&nienji&  Ichwelle^  betretend. •  50 

«Aber'suerft  iah  jenen  die  pflegerln  Eurykleia« 
Welche  mit  ylielaen  bedekte  dj«  kunftreich  ^prangenden  tibrone» 
Thränenvoll  nun  eilte  Tie  gradauj  rings  auch  verlammek 
Kamen  die  anderen  magde  des  fmerfchroknaii  Odyflenäi 
ilieisen  ihn  froh  willkonunen.4Uidkülsten  ihm  antiis  und  Ichttltem.  55 

Jezo  trat  ans  der  kammer  die  .^anlge  Penriopeia, 
Artenus  gleich  an  geftalt,  und  dei;  goldenen  A£H>ditei  ' 
Und  den  geliebteßen  lohn  imiarmte  He,  herzlich  weiueud«  ^ 
Kttist*  ihm  das  angeficht  und  beide^glaiuenden  anleb» 
Und  mit  jammerndem  laut  die  gefli^elten  wörte  begann     :  40 
Kdmmft  dn, Telemachosi  kommft  d^,  mein  (ubes  leben?  Ooli 
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HoFt*  ich  dich  wiederzufehiiv  da  hinweg  du  fchifteH  gen  Fylos, 
Heimlich,  ohne  mein  woUoot  den  lieben  Tster  eAandepd! 
Aber  erzahle  mir  doch,  wie  deinem  blik  es  begegnet!  • 

VnA  der  verftiadige  )itf>gling  Telemaehee  fegte  digeigpat  4^ 
Mutter*  rege-  nur  nicht  den  graoi  enf«  oder  empöre  % 

'        »'  * 

'   IVIir  -im  hnfen  dae  liers,  da  ick  kaum  dem  veideibeii  Ua. 
Aber  hede  dieh  nun,  ^ond  lege^^r  reine  f{ewaad*.an» 

,  Steig'  alsdann  in  den  föUer  empor  mit  den  dienenden  jungfraun^  . 
„Dals  du:  den  gottefA'  gelohft,  voUkommepief  dlintbelrettimben  50 
Darzubringen,  wenn  Zeus  einft  that.  der  Vergeltung  hinausfuhrt.  ' 

^  *•  e 

Selbft  will  Ith  «un  merkte  nun  hingehn,  dals  ick  den  fremdlini^  ■ 
'  Notlüge^  welcher  yon  dort'  mich  hagleitete,  als  ich  surukf uhr. 
Jenen  landt'  ich  voran  mit  den  göttergleichen  genoHenj 
pnd  ich  befahl,  defii  Venioa,  ntr  eigenen  -wplumng  ihn  föhiend»'  5^ 
Wohl  mit  lieb'  und  ehien  ihn  j^flegete^  bis  ich  gekehret*  • 
Alfo  Cpredi  der  jüngUng;  und  nicht  entzog  ihr  die  xed& 
.  Eilei^d  badete  iie,  und  Icste  üch,  reine  gewland*  an*,  '   -  ' . 

.Und  gelobte  den  göttem,  vollkommoae  dankhekatomhen  -  .  ' 
Darzubringen,  wenn  Zens  ansfährete  that  der  yefgeltnhg,       '  ^ 

Aber^.Telemachos^  drauf  entwandeUe  durch  den  palaA  hiny 
Haltend- den  fpeer;  ihm 'filmten  sngleich  fduieUfalsig^e  bände» 
'^nnderbar  umßralt*  ihn  mit  anmut  Pallas  Atheiiei 
Da&  ringsher  die  Völker  den  kommenden  alP  anftaunten.  ' 
Um  il|n  ^jwen  iG^leich  die  mutigen  üreier  ver/Sunmek«  *  C$ 

^Die  zwar^utes  ihm  legten,  doch  innerlich  böfes  entwarfen.       '  T 
Aber  er  weilete  nicht  im  dringenden  fchwerme  d(er  £reieri 
Scmdecn  wo  jyientor  Xais,  und  Antifos,  auch  HaUthecles» 
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Wflldia  vom  «Itacs  heif  ibiii  beficemdH^.waieii  Am  Tatocs» 

•  ■  * 

Dpxtluii  ^ag  cc  «ad  Jbls;  doch  jen^eckundetiii  d^M»         .  70 

.  *  <  *  • 

^uch  dßt  fpeetberuhmte  f eiräos  nahete  «fezo, 

Wakmad,^  gift  m  auakt»  die  6ad«.diiMh}  Hamm  himSmt  nkht 
Wandte  Telemachos  lieh  von  dem  giflfrtäad,  fondem  emjifing  ihn. 
Dnpuf  h^guB  P«io»  saeiftt  lind 

.  Sendet  TelemadM^  ichneU  m  das  hant  mir  dienende  weä»eB|  75 
Um  die  gelchenke  zu  nehmen^  die  dir  Mepeltos'  veiUelm  hatt. 

tind  der  verfBindige  jftngluig  TelenmchoB  ütgle  di^ga^gm» 
Freund»  wir  wilTen  ja  yioht,  wohin  üch  wende  die  ^che.  ' 
Wehn  mich  etwa  iu  haule  dBe  «^eapadgeii  bmm  ' 
Tödten  duidi  aieachehnocdi  and  nu^r  üch  thailea  daa  exhgatt  ^ 
Wünfch*  ich,  da&  Dn  Tiehadlr,  denn  ein  anderer,  jenes  gemelse. 
AheK  wofiem  Ich,die(e  ant  tod  und  vaidacbea  beflzafe; 
.DannAmir  fiöl^chea  bring* -es  ein  fröhlicher  dar  in  die  wohnung.* 

SprcehS)  and  Inhite  aum  hanie*tei  ^ungläkTellgea  fimadllag. 
Ala  üe  jezo  erreicht  die  Ichongebauefee  wohauagi  •  ^ 

liiegten  ße  ab  die-  mintet  aaf  ftatdiche  MSA  uad  tfaraoe» 
Stiegen  ibdiBaB  aam  had*  in  ichöngeglättale  wanaeo» 
Aber  nachdem  ße  gebadet  die  mägd*,  und  mit  öle  gelalbat»^ 
Dann  «dt  aottigem  mantel  ile^woU  aaihfiUtt'vad  dein  Inbcok; 
Stiegen  Ab  beid'  aus  der  wann*,^  und  leaten  lieh  nieder  auf  lefleL'  90 
Eine  dteneria  trug  bi  fdifeer  goldaaer  haaaa  '  -  * 

Wafier  auf  lilbeaiflm  heck«i  daher,  oad  f^^iie^gte  saai  ipafielHp 

. «  -* 

Ihnen  die  band',  und  ßellce  vor  üe  die  gegliätteteitafel.  ' 

Aach  die  dttbataTohliCaeEhi  .kam,  und  xeifchl»  des  hfttbBi)  - 

Viel  der  gericht'  auftragend,  und  gern  mittheileud  vom  voxiath»  '  ^ 


'S' 

(^«gea  fie  fa&  dle  nmttsr  Im  XUl»  «a      i^bfta  des  ebgiiigii 

Auf  den  leOTel  geleimt,  luid  4i:fbete  fme»  geiviimll 


Und  fie  «rboben  dia  lubid^  zum  leck^iberetteten  malile. 
Aber  n»chdetfi  die  b^giexde  des  tr^nks  usd  det  fpeile- geftiUt  war^' 
ZtTjQ  begann  das  gefpräcl^  die  ium jga  ^Pen^^ei^: '         ;    ^  loo 
Sicher*.  TaleiBacliDa^  omb  ich  ^  <>H90^  Jummer  hinan^ahii» . 
Dort  auf  dem  lager  zu  xtUmi^  dam  jf^^eiYpUan,  das  immer' 
IMialne  thiränim  beneaep,  jetldam  der  edl.a  ,Odyir|sus 
Ausfuhr  ümtt  den  Atraidaa  geta.  {liosi  de^^  dtt  gis^l»  nicht» 
£lh  in  d^n  faal  ankommen  die  übennüiigen  freier,  ,  ^5 

Was  TQvrkdbrsnden  vater4ii  hdiisteft«  mjjr  an  eulUesk 

,  ünd.dpc  vazfiändiga  jiinglüiig  Teiemac]^09  i^g^te  dagegan:      ^  , 
Garn  .will  Ichs  dir>  a^uttar,  w)LibD(digeo>  gans  ixaoh*der  fntittheit 
Siehe,  v|v.  fubcen  gei^  Fylos  »un  jöJjL«irweideQd^  haften 
Jener,  mich  doi€  aufhahniaa^d  im  hocbgewölbten  pala^a,  ilp 
Xftegjte  nuch  anfioaerklain»  wie  den  ibha  ein  liebend^  ratfjr« 
Ihn  der  |pat  aus  der  fremd'  heimkebieta/  eben  lo  liebreich  * 

\  .      *  • 

Wagt*  und  bewtat!  er  mich,  Xamfc  finnen  ^erhabenen  |obnea. 
Doch  yom  duldenden  yatar  OdjXTews  l^a^^*  ihm  noch  niemals» 

IxiV  er,  oder  Tai  todt,  d^  Verblieben  einer  Tarkundat  115 

.  *'  .  '  * 

Aber  uk  Atreus  lohn«  dam  ^aitbaran  hel4  JVIanalaQ^  «  .  . 

-  / 

I 

Sendet'  er  mich  mil^  toHen  im  wohlgefögeten  w|;igen<  '  . 

Wo  ich  die  herfch^kan  Helena  Jah,  nm  Walche  lb  «iele«  . 
Aigoa  lohn*  und  dia  Troer  vom  xath  .dar  götter  geduldet 
Gleich  erforfobte  nnnmlhr  dar  mfer  Im  Ib^sit  Manelso«» ,  ite 

WwsJahaa  galahaft  4Buch  geftfaft' W  gS^^«^  T^badümflifc 

Und  ich  erzählte  darauf  ihm  jegliphe  that  iiac^  der  Ordnung, 
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J«BO  redete  iener  ,  im  wechfelgefpräch  voax  «rwiedem^:  *  , 
Götterl  kimajtt  im  / 

0 

Trachtetea  jene  %u  riihn,  unkriegeriicU  lelber  und  kraftlos!  • 
Aber  wie  Wenn  im  gcbußÄ'  de»  mldillgen  Iowä  dw-hiiidi^ 
llii«  iii»ge»  gelegt,  die  laugenden  neugebol^rnen» 
Dann  bprgkrümmen  dürAfpaht  und  gmribekilnterte  tbÜMr, 
Wmdend  umhet»  doch  jener  Ibfort  heimkehrt  in  das  lager, 
Und  den  zwülingen  beiden  eij?  fchrekliche»  ^ende  ber^:  130 
So  \wrd  "Qdyflfe«8  Jenen  ein  fdireUiches  «ndo  bei^epi  ^ 
Wenn  doch,  o  vater  Zeus,  und  Pallas  Athen,  und  ApoUon,; 
So  an  geßalt,  wie  Ttirdem  in  der  woUgebaiH^  Leshos 
jener  mit  Füomeleidcs  «im  kämpf  ^es  ringen«  |ietvort»t, 
Und  auf  de*  feden  ihn  warf,  daft  fioh  frenelen  iäle  Aehaiorx'  155, 
TrÄte  doch  Ib  w  geWt  fea  den  Ichwwm  der  fi^JOdyiTeusl 
.Bald  war'  allen  das  leb^  gekürzt,  und  verbittert  die  heirat!  , 
Dief^  wardm  du  nrich  Iragll  niid  »flehft,  werd'  s<di  furwihr  «c^ 
Anderswohin  abweichend,  verkündigen,  oder  dich  teufchenj  /  • 
$ondeni  was  mir  gefagt  der  iitrftgiiehe  gceis  des  «eeres,  -  i4* 
Bavon  werf?      kein,  wort  verheimlichen, .oder. dir ^ 
Ihn  hatl*  Er  in  der  infe^  geiehn  hinrchmaÄlwid  w  kammer. 
Dort  in  der  I^ymfe  gemach,  der  Kälyplb,  die/mit  geiwak  ih» 
Halt;  nnd  nicht  vennag  er  das  Vaterland  zu  erreichen; 
^Denn  ibm  gchrichts  «n  CAiffen  mit  mdergibith  W  genollBm  M5 
Daia  fie  hinweg  ihn  föhren  auf  weitem  rücken  des  mecres.  . 

'  Alfo  Sprach  der  Atrcide ,  der  ftrftithare  held  MeneW 
Als  ieh  voBhrwäit,  da  kehrf  ich  »uiTikj  wid  ealandt^  mir  £»hzwiiid 
HimmliJche ,  welche  mich  bald  aum  vateilande  gefuhret 


S  I  £  B  Z  £  H  m  X  £  A  G  £  5  A  ^  G.    '  99 


Jener  Ipncfas»  ihr  aber  das  heiz  im  bufen  erregt*  er;  -  150 
Dia^f  vor  ihneiT  begann  Theoklyinenos ,  gdttlicber  bU4^bgs 

Du  ehrwürdiges  weih  dce  Liaertiadep  Odyfleus»  . 

Dieier  weils  niciit  alles  j  vernim  i^t  meine  verkündttBg.  . 

•Denn  der  waludheifc  gemi&^peifl«g(*  idi  es9  sichte  dir  yedieUeod. 

Höre  denn  Zeus  von  den  göttem  zueiA,  und  der  gaüJiche  tifch  hier,  1^ 

1  ■       —  ^  . 

Audi  OdyfltBns  Ifeerd,  des  untadlichen»  dem  M  genelit'  fai&i 

Dals  funmshx  OdyHisus  bereits  im  vateigefildo 

Dalizt,  oder  geheim  umherfchleicht «  fokherlei  untiiat 

Anssufpabn«  und-  den  iuMOk  gelernt  das  veiderben  berttiteL 

Solch  ein  vogelzeichen  am  Xchpngebordeten  meerfchif  x6o 

Iia!b*-iciK  liaend  geÜbhaitt«  und  Telemechos  gleich  es  gedantet 

liun  antwoxtece  drauf  die  iinmge.reneIopeias 
Möchte  doch  diefes  wort  «ur  yonendung  kommen,  o  jfiremdUng! 
Dann  erkennteft  idii  bald  durch  pfleg*  und  viele  ge£chenko 
Meinen^dauk,  und  j^der  begegnende  priele  dich  felig^!  «  16^ 

AlTo  redeten  {en*  im  wechCslgelpiach  hut  einander.  *  • 

Aber  die  freier  indels  vor  Udyll^us  hohem  palalte  ^  ,  '  *• 

Freneten  fich«  mit  fcheiben  und  fagerfpielsen  su  veifoi, 

Auf  'dem  gepflafterten  rauih ,  wo  -vordem  muthwillen,  üe  übten. 

Als  die  ßunde  des  miihls  nun  erfohien,  und  gekommen  dasfchlachtvieh, 

Riege  von  dten  ackern  umher«  und  es  fuhreteh»  wdche  auvor  eudi;'i7i 

KedeLe  Meduu  iic  a^,  der  herold,  welcher  den  freiem 

'»  •  •  "  .  . 

IMe^r  denn  die  andern  gefiel ,  und  fiets  der  Ichmanlh  genols  war: 

.  Jünglinge,  weil. ihr  alle  das  herz  erfreutet  im  kampflpiel^ 
Kömmt  nun  wieder  ins  haus»  jämit  wir  r&ften  ^das  gaftmahl  (  175 
Detm  kein  ubeler  brauch», wenn  die  Aund*  ift,  fpeife  su  nehmen.  ^ 
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AUb  fprach  er;  da  Aanden  üe  auf,  und  gehorchten  dem  Worte.' 
Ab  fie  feio  erreicht  die  TchdiigelNittete,  wohnnsijgt 
'LflCten  fie  ab  die  mimtel  auf  AattUche  feffel  und  tfatOM^  '  \  ' 
Opferten  groise  Ichaf  *  und  feifigeuährete  ziegen,  >  . 

'OpBsrten  andi  geniAel^  MifmSMC^  und  ein  liiid  von  te  iMerda^ 
Aiuiig  bereitend  das  mahL  Doch  dort  vom  ge&ide  zur  fiadt  her 
Eileten  mm  OdyttenB  zu  gehn  mid'der  tnfiiAe  lanhirk  '  ^' 

AUb  begann  das  gefpiäch  der  mamieilieherfchendeAÜiubSrt: 

Gaft,  dieweil  du  nunmehr  in  die  fladt  su  gehen  verlanget, 
Heot  amiodi,  wie  mein  her&faer  erc»dnete$  (freiEch  ioh.ialber- 

i£ltte  dich  gern  alhier  ^es  gehegs  auffehei,  behalten  |     -        ,  . 

.    ,   '  '  '  ••      •  '    *  "         *  ■    '  ' 

Docbihn  fcbeu*  ich  im  hisizen,  und  fftrcbte  micb,  dals  er  Unibtt  nät 

Eifem  möcht*;  und  hrankend  ja  hnd  die  yecweife  der  herfcher!) 

Auf  denn,  fo  wollen  wir  gehn  \  denn  die  grölsere  hälfte  ^es  tages  190 

Schwand  bereits;  Jiald  wird  es  dir  fioftiger  gegen  den  alrekul. 

Ihm  antwortete  drauf  der  erfindungsreiche  Odylleus:' 

Wohl,  ioh  merk%  Ich  vetnehs,  dem  erkennenden  heilseft  du  lokliea. 

*  t 

Gehen  wir  denn;  du  aber  fei  ganzhin  fuhrer  des  weges.  , 
Gieb  ml^  auch,  wo  Jich  findet  ein  wolllgehaüeiiier  knittel,       '  195 
Ihn  sur.ftns*;  ihr  iagt  Ja,  des  weg  fei  tanh  wid  beibhwerUcfal 
*     Sprachs,  und  warf  um  die  fchulter  den  unanfehnlichen  ransen» 
Ifiniig  gefliht  ringsnm,  ipid  daran  ein  geflochtenes  trag^bStad«, 
Aber  Eumäos  reicht'  ihm  den  heraerfreuenden  ibab  hin. 
Beide  wanderten  nun;  und  den  hof  indeflen' bewachten  boo 
Uuttd*  und  w^<^de  n^umers  doch  ^dtwarts  fiäirt*  er  den  herÜdier, 
Der,  dem  beküomierten  bettler  von  anlehn  gleich,. und  dem  greile> 
Wankt*  am  Bab*,  nm  den  leib  mit  lif&liciMn  butpea  bddeid^t. 


•    Digitized  byX^oogle 


jUfl     mmttwhr,  foifevpiiiddiiid  dga  hakrifihfiOTf  wflg  das  gebi^g^ 

Nabe.  w«{en  der  fladt,  und  fchpa  den  brimnen  erreichten,      v  £oj^ 
Scbfli^^ftt,  hallflia&end,  woliar  fiab  fchfipAon  die  bnigert 
It.hakQs  baut*  Um  vordem,  und  Nöritos,  lamt  dem  Tolyktfl^f 
Ringsum  wv^  aoidi.  «iv  Iniii  rm  waflarUi^eiiden  jpappeln 
Gans  in  die  nusde  gapBaast,  w»d'  hfiuh  floft  Jukas  geviOar 
jE^Ioqh  aus  dem  felsgekiuft;  ein  altar  auch  Iban^  auf  der  höhei  Sio 
Wo  den' Nym&n  das  qnalU  die  waudarar  pfliglaii  an 
Dort  erreichte,  he  jeso  des  Dolio»  lohi^  Melantbeus« 

lings  9m  den  baeidaii»  * 
Für  die  freier  nun.  übbnumSy.TOii  iwaan  gairiiirtan  b^lattat. 
Als  er  Ile  fah,  Ichalt  jener,  uud  rief  mit  erhobener  ftimme,  fl^i^ 
Ukigaftikm  a&d  anteluBBiidy  viid  niete  du  Imo.  dea  Odyfliaivi: 

^  fWahrlich  das  heüät  wobl  recht,  ein  taiigenicht  führet  den  landapi ' ' 

JVißB  »doch'llats  den  gleididki  ein  gott  gefallet  mm  gl^obenl  , 

r 

Wo  nun  l&hrft  da  dan.haiigfigan  hnit  •imgaf<yMit8r  Xauhirt»  ^ 

Diefen  befchwerliohen  bettler,  den  unratbfchliuger  am  gaüUoahtf  ftSo 

Weloiier^  an  ir&al  tMrpfiÖftaii  gaftaDt»  ßeb  die  CobiilMrMMib^ 

Flehend  um  brocken  allein.,  nicht  eherne  backen  noch^fohweitart 

'Wann  Un  gibeft,  ein  hjker  in  ISttn  dea  galiagaa» 

Dals  er  dia^iblU*  uuSeg^f  und  lanb  vortaige  den  liklein; 

Könnt*  er,  mit  moAke^gatüSidcty  noch  fleirefa  auf  die  lenden  gewinnen.- 

■  • 

Aber  da'  mir  uncfaatan  er  lenete«  wkA.  er  ^fioh  migain  .iUtS 
Landarbeit  zu  beßellen;  vielmehr  umbettelnd,  im  voike, 
Wkd  ek  fiah  gaben  eiAelm,  den  gafiiilaigaii  b—afc  an-eifalleiu  . 
Aber  ich^ege  dir  )aet,  und  das  wird  "wahrücfa  vollandeL     ,  s> 
Wami  .er  Jtommt'amn'p^fte/des  gBtteiii^eirlien  Odyffi^       .  ß^o 
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Zaldlofl  werden  ihm  tchemel  tuiis  haxift  nur  den  bibidaB  dWmiiiniw ' 

•  *  '  * 

WUegea  im  üial,  an  den  npwa  des  zingsgewoilnen  serfiehetteitl 

'  Dieles  getagt  y  kam  jener,  und  Iprang  mit  der  ferie  vor  boj>heiL  , 
Ihm  an      hufif;  er  aher  bevregtbJich  nicht  aus  dem' fulaftelgy 
Sondern  ftand  mtverr^t.   Da  iann  im  heraen  OdyHeus:  £55 
Ob  er  fofort  mit  der  heul*  uiiennt*,  und  das  leben  ibm  'ranbt^;  .  .  ' 
Oder  aiär  erd*.ihm  ftieiae  das  haupt,  von  dem  k>oden  ihn  hebend. 
Doch  er  bezwang  lein  herz,  und  duldete.   Aber  der  iauhizt 
^Schalt  ihn  ins  angefi^t,  und  fleht\  aufhebend  die  binde  s  ^ 

Heilige  Nymfen  des  que]U,  Zeus  töehter  ihr!  hat  euch  OdyHeiu 
Jemals  fchenhel  verbrannt  erltfenet  ttanner  imd  sikleaif  84» 
Überdeckend  mit  fetti  £6  gewihct-  mir  dieÜBS  verlangen^ 
Dais  eiiüBrai  faeimk^re  der  held  ,  und  ein  gou  ihn  gelote  ! 
Bald  d^nn  wfiid*  er  fürwahr  den  prangenden  'ünn  die  vect^bei^ 
Den  du  troziger  jezo  bewahrft,  da  du  immer  umherichweiüft  ^45 
Durch  die  ftadt>  und  die  heerd^  nntfidit^  hirtan/Terderbea! 
"   Wieder  begann  au  jenem  Melanthi(^,  hiiter  der  geistrift: 
Götlert  wi*  sedet  er  da,  der  hnnd  ^11  haiaifcher  tucfcel 
Traim  ihn  weid*  ich-^ereinft  im  dunklen,  gerufteten  meseilchif 

Führen  von  Ithaka  fem,  dais  grolsen  gewinn  er  mir  Ichaffel.  sz^o 

*      *  -1 
Wenn  den  Tdemaohos  doch  der  filheme  bt^gitn  Apolhmsi  "    '  ^ 

Oder  der.  freier  gewagt ,  austilgete  heut  in  der  wobnung:«  \  ^ 

'  I 

Wie  dem  OdTffeus  fem  hinftfcwand  der- tag  der  snriUunfkt  j 

Dieles  ge£igt»  verlieis  er  He  dorti  und  üe  folgeten  hügfmwL^ 
Jener  enteilt",  imd  bald  sum  palaft  des  königes  kam'  er{  '  ^ 
ScbiieU  dann  ging  er  hinein«  und  leite  fich  unter  die  iMieri  ' 

Gegen  Eurymachos  hin^  denn  jenen  liebt'  er  vor  allen.  - 

'    •  .  •      ■  • 

^  # 

•  .  .  •  ! 

.        •  "  ,     ~       ^  ^       oiyiii^cd  by  GoOglCi 
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Voc  ilm'  legten  ^  fiMCohet  ein  tiieU  die^gefohiiftigeii^eiiecS  •  . 
Auch  ciie  ehrbare  fchafnerin  kaW}  omd  reichte  des  .brotes,, . 

.  Ihm  zur  koSL  Doch  OdylTeus  winmehr  und  der  treflicbe  fimhiit  ft^ 
-Standen  genaht  am  pala&;  und  rii^  wnkhoü  das  j^etön  fie»  ,    ^  ^ 
Aus  der  gewc^beten  haxfe,  denn  doh  huh  Snnen  gefang  an  . 
Fei»aoi;  ienar,'  die  hand  def  Eymeot  lallend,'  bekamt  , 
Hier  i&  wahrlich,  Eumäos,  die  üattliclie  w9^UDg  Qdyileus! 

'  Ijeicht  ]a  «Aannl;  wiid  diele  togwx  vm  vielen  roof  eniehol  .    -  ü6s 
Zimmer  folge^^  Auf  zimmeri  und  :vvohlu^3>hegt  ift^der  voxhof 
Ihr  mit  maner  und  mneni  ein  xweigeflügeltes  t^r  «uoh. 
tSohKefat  .machtvolU  tnnn  ^vRerlich  vermag- ^e  ein  mann  sn  eioliema 
Auch  bemerk'  ich  sogleich,  daTs  viel  der  männetr.ein  gaftmahl 
i>rimi^  hcgüthn)  denn  es  'duftet  von  ipe^en  uiqlier^  und  die^haife  a/p 
Tönt  hervor,  die  dem  mahle  au^freundin  gi^bpii  die  götter..  .  ^  ^  ^ 

'  Wiederum  antworteteft  dn,  lauhiiiter  Enmiof^:  .  .  - 

^jichtig  he»^*i^>  aii«h.  fehlt  es  d»  üb%BQS  niph^  an  erkenutgifti 

Aof,  nim  lals  un^  erwägen ,  wohin  fich  :vr^nde|  die  .lache*  

Ge^  d$i  jntlpf^  .     r  ,^7Ä 

Unter  die  ichaax  der  fcei^^^Io  Yart*  ^ch.  flhier  noch  «ein  wenig.  / 
Oder  bleib,  wenn  dn'vrni^eft;  Xb  vrill  ich  ielber  voiangelpn«  ' . 

.Dodi  i^cht  ^As^e  gelaunt^. dals  ^cht^  dich  drauisen  erblickend,. 
Jemand  weif**  und  verftolee.   Das  überlege  nun  falber» 
• '  .Ibm:«nt)Ph>rtetfr  drauf  der  herllche.duldei;  QdylTeusx     , .    fiO^  < 
W<^,  ich  merk*,  ich  verftehs;  dem  erkennenden  heirseH:  du  rolclies. 
Gebe  denn  lelber  voran;  fo  wart*  ich  alh|^  noch  ein  wenij^' 
Nicht  jajbin^ich  mit  üchl^g^/ii).  unbekannt  9  noch  n)it  wi^rfen^  / 
Standhaft  duldet  mein  hem  denn  viel  dee  böfen  ercing  iefa, 
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Schrec^ftn  des  meers  und  des  kriegs;  fo  mag  auch  däft  tuHÜ  ffiti^Atikt 
Aber  ^ei^auigeaiii^wat»  iim  vnd^rfalklieii,  kann  mam  munöglkh  üS6 
Bändigen,  welcher  lo  viel  unheils  den  fteiblkken  darbeut.  : 
SeioetiuJb        lelber  geruftete  fuderfiHiiibr  * 

'  Duich  da^  Verödete  ineet,  onheil  feindfeligen  btingea^ 

Allb  redeten  jen*  im  weohrelgefpYach  mit  etnaAddi;  ' 
Aber  ein  bnad  ethob  mm  hkupt  und  obren  tom  Ug^ 
ArgQs,  des, duldenden  beiden  OdylTeus:  jlen  er  vordem  felbft< 
Nabrte^  dbek  didit  genole;  deifn  tätas  knr  bäHgen'Tro)*  -  -  • 
5chift*  er  hinweg.  Ihn  fuhrteü  die  liintigen  J^gUnge  votttielt^  -  •  • 
Stetft  Sai  eiegen  d«r1>erg\  utid 'Büchtige  hafen  hflA'Wj&lB.  »95 

.  Doch  nun  lag^  verkauet,  dieiWeil  6im  hedcfaet  leMnftt  WM, ' 
Auf  dem  gebügelten  düng,  der  ihm  VQr  dem  thore  des  ,hofes  » 
Vdßk  aMuKlfii^eii'onii  Ml^  ^fOmik  h^gj  äiSkmm  Icü^dbie 
Fuhren,  das  g^oise  geEide  ded  könige«  wohl  zu  düi^geb.'- 
Dort  l&g  Aigos  der  hanä,  vdH  ekeles  ungezidFm  '       '      <.  )j|6tf 

^  Dieler,  als  ta  mmm^hr  den  OdylTens  nefae  bemetktlr^" 

^  Wedelte  swar  mit  dem  fchwanz und  lenkt*  herunter  die  obren  i:  - 
Nfite  ]eioch  üfic&t  kolinlf  er  zti  Ibbkfem  hitiilA  IßAä^ätsöL  ^ ' 

AU  ihn  OdylTeus  Iah,  enttroknet*  er  heimlich  die.thräne, 

.  .  .  '  »  . 

Leicfafc  verhehlt  yor  Entelos;  dftd  (cfanell  MHigt!*  ef  Itttl 

•i"  -  •  ' 

Wunderbar,  Eiiniaot,  der  hund  de  li^  avif  ütth  mifte!  * ' 

Schon  Ewar  ift  er  von  wuchs;  alle^  nicht  lieber  doch  weils  ich. 

Ob  er  Ichnell  zum  laufen  anch  war  bei  Iblck^rlei  bUdui^«  ' 

Oder  nur  lo,  dergleichen  die  hund*  um  die  tifcbe  der  männer 

•         '  •         .      .  .' 

Etwa  ißnd  i  denn  sum  prangen  alldn  ettlelin  fie  ^  heiten.  .  510 

Wiederum  antworteteft  du,  iauhüter  Enmictt: 


L.iyui^cü  by  Google 


•     '  '  '         * '  '  -  '  ■  ^ 

Fmiiäkl  ^l^m  iiiiiflid  gthort  {a-dgr  Inaid^to  lbme'<lahinllwbl  ; 

i  •  • 

Wäi*  er  der  felbige  noch,  an  geltalt  zugleich  und  tfaM% 

xSuunen  Xbilteft  da  Md,  «ii£Bli«iieAd  die  kxuSt  und  di«  üshu^k!  315 
INiinuBemiMit'  fit  ^wftBoli'iiii  ^ui^<BiHW*liftMwm  •  i^^aMtliil^ 
Weldies  gewild  er^wli  trieb »  deait  ein  w^oidttohgr  ijpftiarmcb  w«'ffc 
Dö«h  niin  liegt  er  im  elend ,  da  fern  fein  berr  von  der  heäwit  ^ 
^Bnfi^rvrahd;  aber  dStf  wallMirV'tfe  k(ßgte,  adbteli^Iui  gar  ^oMth  - 
Dienende,  wann  nidit  jndir  ein  gebietander  berlbiier  üe  antceibc»  500 

SdUM  die  hälfte  d«t  tugend  entrükt  Zeus  waltende  vorficht 
Einem  mann,  fobald  nur  der  knechtfchaft  tag  ihn  ereüet. 

Alib  fftndtt'  er,  und  ging  ifi«dfe  ^kOof^i^MuM  y/hAnung^ 
£ilte  dann  gcad*  in  den  iaal  m  den  übenn&tigen  freiem. 
'  ilber  den  Atgos  umfing  des  donkelto  todea  verhihignis, 
Gl«ch  nachdeni  er  O&fttün»  gelehn  iai  swana^gfln  jahn>  " 
lim  dort  Ichaüte  zuerft  Telemacbos ,  göttlidier  bildung,  •  - 

Als     dite  wo9iiiidig*dürcbgitig,  der  ftnfairtj  ellen^  anjaao  - 
Wiakt*  er  Um  ruf  etid  htna  i  und  de^dag^  undbit^uende  m^m  (icb  536 

A 

/ 

Einen  ledigen  ftuhl ,  Wo  gewöhnHcIi  Ikle  der  seileger, 

Viel  d^'9m&dies.zetliiaileBd  ba  ibid>  dto  S^lmmSeaadea  fcAemt 

Oiefen  trug  und  ftellt*  er  hinan  vor  Telemacbos  tafel,' 

Gegennber  ibim  felbft,  rand  feste  ^ch;  'aber  der  lieiold 

liegt*  ihm  des  fieilches  ein  theil,  und  reicht'  ihm  brot  aus  dem  korbe.  335 

Bald  nun  trat  nach  jenem  herein  in  die  wohnung  OdylTeus, 
I>er,  dem  beiciubmerteli.  betdbr  yftm  infehn  gteidh,  nmd  dem  grailey 
Wankt*  am  ftab*,  um  den  leib  mit  hä&Hcfaen  lumpen  .bekleidet. 
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•    >  -       .  ■  *. 

IMki^  J»&  ittf  die  eichene  fchwell"*,  inwendig  der  pforte« 

Gegen  die.ffefte  geleimt«  die  cypefleme,  ytMub  der  aeiAer  «  ^ 

Schnizte  mit  weil(8r  kunft^  uQd^oi^nnE^e  Xic^utcf.nac^,  der  qjnhfcfchmii« 
Aller  .Tebonedioe  fpfieb  wxm  gpisfgtßm  linteii  EiMnlo9|.  - 
.Nehmend  ein  ganzes  bcot  »u^  dw^  ictköD^^&piQhtßSkm  iioibe» 
Auch  ilei.fleifchm>  fi>       des,  ninrpahiieiide&  bände  nur  fidateas  * 
'  Heiche  die»  den  ümndtiage  dor^-ui^d  h§i&*.ib|i.andi  lelbec-^ 
Gaben  erflebn ,  riogsum  zu  jeglichem  ^eier  üch  wendend} 


penn  nicht  gat  iSt  Ibhf  m  Sem  darbenden  aiannci»  der  bettelt. ' 

Jener  Ijpracbsi  da  enteilte i  das  wort  vernehmen^  d6i,.ii»uhirti 

4.  ^  '  ' 


Il^ahe.trit  er  hinan,  und  rprach  die  geflt^elten  weirte:  - 

Frendlingi  Telemachps  iendet  dir-  dies anoh  l^iat  er  Xelber 
Gaben  erflehn,  ringsum  zu  jeglichem  freier  dich  wendend  i  551 
Denn  nicht  gut  let  ÜBham.  diem  darbej^den  juanne»  dei;  bettalt»- 

Ibm  antwortete  drauf  der  erfiyidutigaiyidie  Udyüeus; 
Hsxlcber  2Seu8«  o  fegne  ^Telenlachos  unter^dentm&iUMirny' 
Dais  ihm  alles  gefchehe,  iö  viel  er  im  henen  bcgeiaetl  955 
Spruchs,  und  mit  beiden  luu^den  empfing  er  es,  ^e^*Jf»  daim, nieder, 
JDort  .Tor  die  fiilse  dahui«  ai^  den  \mfm fahnlidien  -ranaen ;. 
Als  dann,  während  der  länger  gelang,  anftimmV  in  dem  Xaale. 
Als  eir  das  mahl  vollendet,  da  fchwiei^  der  gottliche  langer. 
Wild  nun  lermten  im  laale  die  ichmaui^nden.  Aber  ^ 
Wekhe  £ah  wieder  gen^  dem  JLaettiaden  Odyilens^ 
Trieb  ihn,  uipher  .bioiam  von  jeglichem  freier  xu  Xamme|n|' 
"Dais  er,  wer  hillig  dächt',  erkennete,  und  wer  gelezlos:  \  - 
Deaanoch  nicht  JbUt*  Einer  yerfchont  ihr  fein  voni^verderlMn! 
Flehend  tr^t  er  nunmehr  rechtshin  zu  jeglichem  manne,    .    .  563 
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Ring9  daiftkockendr  die  band,  aJs  bitte  TQrliuigft  er  'gebettelti  ^ 
Bdi^eidsvoll  dann  gaben  Rd  flun;  und  jenen  bewundernd,  . 
Fiagtan  iie -iintttr.  iidi  ,lelbft»  vm  er  £9%  und  Ten  wmnm  er  iLonnw. 
Aber  zu  ihnen  begann  Melantbios,  büter  der  geistrift: 

Hort  mem  w^i^  ihr  fiieier  der*  veitgepiieleneii  fftlcftia,  370 

yr^gm  dea  ficemdiingi  albierj  denniicb  habe  amror-  ibn  geCabeii. 

j '    ■  .  ' '       '         *  ' 

Traqn  lueber  war  jenem  der  laubirt  fubrer  des  weges;  , 

Aber  das  weifr  kj&  aksbfc,  ms  wekliem  yifehlecht  er  Beb  xnbiii^- 

Jener  Iprachs«  und  Antinoqs  Icbalt  den  iiirten  Eumäo^; 
Sage,  warum  du  diefen.nir  ftadt,  de.  bernchtigter  laubtrt»  375 
Fuhreteft?  Habea  wir  nicht  a««h  loaft  bmdfizeicber  genug  Schaag 
Solche  befcbwerUGbe  bsttler,  die  nniatblcblinger  am  gaftmabi?  ^ 
Djaikea^ fie  dir  m  wenig»  die  gutes  des'  benäi  a«  Teradbceii, 
Diele  veriammelten  hier;  dals  du  auch  ienen  daberrufft? 

Wiederum  sntwefleleit  da»  iaubuter  £iimaos:  330 
Trann,  ein  edeler  swar,  Aatitiooe,  fpiasbft  du  nicht  fchiklidi.  * 
Dann  wjBr  geht  doöb  binans,  die  ficeqpdKage  felber  berufend. 
Andere,  |ia  iie  atteon,  die  gameinfame  bmifte  verl|pbea:. 
"Als  den  leher,  4en  heilenden  arzt ,  und  den  mei&er  deß  baues, 
Oder  den  gdtttifhe»- flog»,  da.>uis  durdb  Ueder  eifimiet?   '  335 
Dieie  beni£t  ein  jeder,  ip  weit  die  erde  bewohnt  üL/  .  „-  ^ 
Doch  den  bettler  beiufieii  ^nr  aiofat,  der  aas  felber  nur  auszehiL 
'  Aber  Aets  ja  wareft  du  hart  vor  den  famtlifJien  fteion 
Geg^  Qdyüeus  gefindV  vnd.  zumal  mich.   Wenig  indeiTen 
'  Aolilf-  l«h  es,  wdl  mir  aanocb  die  süchtige  Fenelopeia  3^ 
X^bt  in  dielem  palaft,  und  Telemachos,  göttUcher  hiM^mg, 

Ujad  der  veifiSiidige  jüngUng  Telemadids  Tagte  dagegen: 


« 


_  ,      •       .  %  '       ,  » 

;  '  ' 

$Ghwd^,  «ad  «ntWte  dikb  jeM  Iii  vmI  mpwlflSB. 

Stets  2u  beleidigea  war  4qs  Antinoos  böfe  gewoimhci^;, 

....  '  ■       %'         .  ; 

Sprachsi  ua4  begann  su  Atinoos  drauf  di^  gefiiigekan  iWOftas 
Wolü,  Antiiuios,' "irriiaft'dB  miny 

JD«;  du  gebeiitft,  dm  Ävadliag  lüMMg  nu(  dem  baiife  so  Utikm 

Durch  ein  gewaiUauK»  woiti  Nie  bringe  das  gptt  zur  yoUendyi^l 
NÜto,  ihmw  gtb^  mXeli«  nicht  lehMl»  kli  «anahne  ]k  lelW  400 
Nicht^ans  Xbfaeu  Vor  dar  ahutter  anütalta  difih,  noch  yor  den  andam 

•  * 

Dienenden,  rings  im  palafte  des  göetergleich^  OdyiEBua.  • 

Doch  niabt  dir  ift  alfo  das  hera  im  Vafan  gafinnat ; 

Selbft  nur  wiliB:  du  veraehren  vielmehr,  als  ^cUren  gebmL  % 

Abar'Aaltmoes  draaf  aatwottata«  üiMkaa  «rwiedamd:     » .  405 
Jüngling  TOB  tioaiger 'red\  nnhindigar,  walohaifeif »fchmähui^! ^ 
Wenn  fp  viel  ihm  )eder  nmher  danreichte  der  freier, 

s  _  * 

4 

Mdcht*  er  wohl  dvaivicmde  '^  litis  nitibif  wiadit  tefiiahaa. 

Jeij^er  fpraoha«  und  zugleich  den  eigcifibneU' Xchem^  echob  er 
Unter  dem  tiISdi>  wo  nürtan  das  lillunatiCanden  Aat8tiBfaa.Mäa.  410 
Aber  dia  anderen  gaben  ihm  all*,  und  arlilfliaB  dan  ranaan 

Ihm  mit  hrot  und  ilei^chj  und  es  wollt*  ist  eben  Odyil^us 
Wieder  snr  iclnrall*  lungahB,  daa'gelchenlF  dar  Acliaiar  «»«JnAaB. 
Doch      Aniinoos  wandt*  er  lieh  eiA,  imd  redete  ailo; 

lAeber,"  Mrfbheiikemieh  auch;  denn  naoht  abi  geringer  A^&aier  413 
Scheipft  da  arir,  Xondera  ein  edler  j  du  haft  ein  kdni^lioh  anfahn. 
Drum  g&zieuit  dir  su  Ichenken,  imd  reichlicher  nocb,  denn  die  andecDt 

•  •  • 

Deiner  kcdb;  dann  hnSff  id|  dein  loA»  -in  die- lande  dar  ^welt  anai 

Denn  ich.  wohnte  ja  lelbü  ein  glüklicher  unter  den  meuTchen 
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»  t 

,  «  .  .      (*  .     •  .     '  •  I 

Eiiift  im  begüterten  häuf*)  und  gab  dem  irrenden  £remdUng  420 
Oft«  wie  geftaleet  er  war»  und  weis  faedüited  er  ankam.  ; 
Auch  der  dienenden  waren  tmzäliJige»  viel  auch  des  andeiOi 
Was  man,  wohl  au  leben  und  icemh  an  heiAen»  evfedA 

« 

Aber  Zeus  l^oniön  T^zni^htet*  es,  (denn  £0  gefiele  ihml) 
Welcher  zugleicH  itt       fchaar  weitirrOider  xSnber  midi  äiifaM  40^ 
aUbn' Agyptos  aa  gehiiy  den  langpn  weg*  dea  Terdesbensk 
Und  ich  liellt*  im  Ägyptos  die  zwiefachrudemden  IchiHSk  . ; 
Eilend  darauf  befahl  ich  den  wexth  geachteten' £reiuideB»  • 
Dorj;  bei  den  Ichiffen  su  bleiben  am  ftrom,  und  der  fchifie  zu  hüfien; 
Sendete  daim  ausfp&her  umher  auf  die. warten  des  landeife     '  450 
Doch  £e  gehdcckte^L^  dem  troa,  dahingeiaft  to»  der  kuhnbeit». 
Dals  £e  ^ofprt  des  ägyptiichen  volks  rchonprangende  äcker 
Plundetlda,  auch.* die  weiber  und  ftammalnden  kinder  entföhrten» 
Aber  üe  Xelbft  erfchli^gen.  Doch  bald  ^rrchoUs  in  die  &adt  hin. 
Ab  fie  gehört  das  gelflfarei,  ungettamt  in  der'ftfihe  dM  mmgeas  455 
Kamen  iie:  voll  war  das  feld  v<m  Areitem  m       und  an  wagen, 

■ 

Und  weitftralendem  erz;  i^nd  der  donnerfrobe  Kronion 

•    .    .  •  ■  ••  ■ 

Schrekta  an  lchandliGlle^^udlt  die  unIngen ;  keiner  akidi.  Wagte« 

Gegen  den  f eind  zu  beiftehn ,  denn  ringsum  drohte  verderl^en. 
Viele  Ton  tins  erfchlugen  fie  dort  nalt  der  Johirfe  deii  eraes;  -  440 
Andere  führten  lie  lebend  zu  fcohn  und  eiawungener  aibeiL 
Dodk'  mich  gaben  in  Kyproe  fie  hin  dem  begegnenden  fremdüKig 
Dmetor,  des  lalbs  ibhn,  der  Kypros  michtig  heherichte» 
Dorther  komm*  ich.anjezt  ^in  das  land  hier,  kummer  erduldend« 
Ab«  Antbodi'diiiä^  antwöHeta,  hmk  adMMt  44^ 
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Welch  ein  gott  bat  das  übel  gelandt,  die  befchwerde  des  mahles? 
•  Steh  dofthia  ia  im  mitte,:       meinaai  tiCcb  dMi  mMammAi 
Dafs  du  nicht  ein  herbes  iigyptos  Ichaaeft  ,und  Kypros! 
Ha  dtt  bift  nur  die  htdtiSt^f  der  unvarÜDliaaitefta  betdar ! 
Alleiiunt'iiadi  der  reih*  ibiiweiidelft  4tt)  ind  fia  verleihn  dir  _  4fli> 
Sonder  iolieal  denn  es  gilt  »cht  mlisigkeit ,  oder  yerfchonung, 
Fremdes  gut  «tf'Terfohenken  9  de  jeglicher  reiohUoh  veffoigir  ift  t 
.*         Weichend  erwiederte  drinif  der  eriuidungsreiche  OdylTeus: 
Götter,  futvrahr  nicht  gleich  ift  dtiner  ^eilalt  die  gefimnmg! 
JDu  vom  eigenen  Ichenkte&  dem  Erbenden  £chwerlich  ein  iaUkom,455 
Oer*  da,  Vi  fremdem  tifehe  gefättiget,  niditdich  erbermeft^  ' 
Mir  ein.  wenig  der  kckft  m  'verleihn,  da  du  reichlich  vedbigt.bift! 

Jener  Iprachsi  da  entbrannt*  Antinoos  herz  noch  ergrünmteri 
Finfter  fcfaeut*  er  daher,  und  fprach  die  geflügelten  worfie: 

Nun  fürwahr  nicht  loUft  du  mir  wohl  aus  dem  Xaale,  vecmut'  tcb}. 
K  Wieder  tob  daanen  'gehn,  da  du  )eet  soch  IcfamShungea  redefti  4tfi 

Spiac^  und  eigiif  den  ichemel,  u.  warf  ihm  rechts  auf  die  XchuUei^ 
Dicht  an  des  halfes  gelenk.   Doch  Odyfleus  fiand,  wie  ein  feilen, 
.Fefti'  und  nicht  yecruht*  ihn. der  wurf  eps  Antinoos  binden; 
Schweigend  nur  bewegt*^  er  das  haupt,  V9II  arges  enlwurfea.  4^^ 
leso  kehrt*  er  snr  üshweil*«  und  leite  £di;  nieder  dann  Ugt*  er 

Seinen  gefüUeten  ranaen,  und  Iprach  zu  der  freier  veriammlung; 

♦ 

Hört'  mein  ^ort ,  ihr  freier  der  weitgepiielenen.  fudliiit 
Daia  ich  rede,  wie  mir  das  heis  im  buÜBn  gebietet 
Niemals  weder  mit  fcbmerz  erfüllet  es,  noch  u^t  betrübnis,  47^ 
Wemi  ein.maiiii  im  kampfo  für  eigenthum  vpd.V^ijpj^eii  ; 
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Wurf*  empfaht,  für  rind^r  un4  wollige  heerden  der  fcbafe.  ' 

*       ••  *        •   '  '    '  " 

Doch  jBuii  warf  Antmooa  jest  um  den  txattagm  hungere 

Deüen  wut  ja  To  viel  unheib  den  fterl^Hchen  darbeut« 

Ahtt  wo-gStter  annoo^  und  Etfanyen  äime  belbliiniifliii   .  475 

Treffs  ßts  todes  geickik  den.  Antinoos  vor  der  Twm^ihliingt 

Wieder  begann  Antmoos  dnuf ,  der  lohn  des  EupeitheBi 
SiM  genüug  und  il8|  o  fiendttiigy  <)der  eAtweiehe;      '  ^ 
o  Da£»  nicht  Jünglinge  dich  durch  die  Wohnungen  ziehn,  wie  ^u  läAerAy 
Raffend  an  haiid  und  an  fulsfund  gens  dir  aeifleircihendie  glieder!  4Sb 

Jeuer  ^prachs;  doch  alle  durchdrang  Unwillen  imd  eiff», 
AUb  b^ann  im  ichwarm  ein  ubetmutiger  jüngling : 

Vheli  I^n/Ixaioo$i  warfft  du  -den  nnglokieligen  fkemdlingl 
ilafender!  wenn  er  nun  gar  ein  unfterblicher  wäre  des  bimiuels! 
Dema  auch  feiige  gStter  in  wmdexnder  fremdÜDge  büdung«  *  4^ 
Jede  gellalt  nachahmend,  durchgehn  die  gebiete  der  menicheni 
Hute» 'des  Ikbennuts  und  der  firfimmigkeit  ansnJchauon. 

Alfo  rprachen  die  freier  ^  doch  £r  nicht  achtete  folchea. 
Und  dem  Telemacbot  ficibwoU  fein  ben  von  grofser  betrübnis, 
W^gMk  des  wotFs|,  picht  aber^nttink  ihmdie  ihrän*  aus  den  wimpeni; 
Schweigend  nur  bewegt'  er  das  haupt,  voll  ai^es  entwurfes.  491 

Als  nun  iblcbee  j;eh^  die'  linnige  Fenelopeia, 

Wie  man  ihn  warf  im  gemach  j  da,  begann  üe  unter  den  weibemt 

Alib' treffe  dich  lelbftder  bogenberiihnite  ApoUon! 

» 

Aber  £urynome  dranfy  die  fcbafneiin)  redete  alTo:    ,  4^ 

O  wenn  doch,  mein  kind,  nach  unferem  wunfch  es  gefchähe! 
Seiner  Ton-ieAtta  «debte  das  licht  des  goldeiien  moigensf 
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Ihr  tiitimtat^ 

Doch  Alltinoos  |rleicht  dciii^fi^lfamn  .totemUu^^  SP* 
Denn  es  jr^  ia  dtta  üaS      m^ükfetifleg  fct^ndiipg»  . , 
Flehend  den  "^«>!«*yn  umher,  von  bitterem  naagel  genöth^ ' 
Alle  dio  aildvm  nia  Teiliebtt  und  ^len  ihn  teidilichi 

£r  nur  warf  mii  dem  rcbemel  ihm  rechts  die  ob^re  Ichuker.  . 

Alfo  redete  len%  uBiingk  von  dienenden  weihen,    '  /. 

•    •  •      '  ■  . 

^Siiend  in'  lhieai<  gem«ch.  Nun  ai«  der  edle  Oiyß^ua,      . . 

Jene  berief  in  die  kanuner»  'und  fpeadi  soni  edlen  EmMxAi 
Gehe  doch,  edler.  Eameoe»  hinaa»  nad  heUo*  den  IxeiniUu^ 

Kommen,  damit  ich  ein  wenig  erkimdige,  und  ihn  befragt!» 

Ob  es  wo  yon  QdyiTenet  dem  Mdiaiämi  ebnjae  gebtai^  '  .  '  5M 

Oder  ihn  ielber  ceTehn;  deim  ein  weitHmirrender  i«|ieint  «i^  * 

Wifl^ernm  eniwoiieceft  dn>  ienhfiter  Emieat 

fi6  doch  nnr  ftiUfichwlQien»  o  hih^gpa»  dfliA  die  A 

Wahrlich  er  redet  lo,  da£9  freude  da^  herz  dir  eaUükte!  ' 

•  .    '  '    '         ^  '  i  ■ 

Schon  drei  niehte  behielt  ioh  iwd  dni  der  tifif  im  geh^  ilin; 

Denn  mir  naht*  er  sueift»  nachdein  er  entüohn  aua  dem  ichiffe: 

Dooh  niolit  endete  {ener«  Cnn  unglAk  allea  enShknd. 

So  wie  den  £biger  ein  mann  anfiBhaut,  der  gelehrt,  von  den  §fitterm 

Singt  geordnete  worte,  der  Werblichen  hnra  au  ex&en«n; 

Immernoch  melir  TtshagStk  die  hfirenden,  wenn'der  gefiog  tont:  5^ 

AUb  entxükte  mein  her«  der  Iisen<ie  dort  in  der  wohnung. 

Doch  mit  Odyflens,  fagt  er,  befcemid^  Ihn  TftlMdtch  gaftseeht^ 

Ihn,  der  in  Kreta  wohne«  wo  Minoa  heldengefchlecht  ift. 
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Dorther  kooirn'  er  aitjezt  in  das  land  hier,  kummer  erduldend, 
Weitet  tmd  weitfer  gewfUst.  yi^a*  OdylTeus  r&lui^t  er  ai^ch  iittdfdiafti. 

,  D«jGi  er  nah  im  lottert  gebiet  der  ^thesprolifcheii  numner  Aaff 

'      •  '.  *    ■     "  ^\ 

Leb*,  und  viel  herführe  des  guts  zu  feinem  palaHe.     " '      .   ,  . 

anlwprtete  dnitif  die  liimjga  ^enelopei«: 
Geh,  und  ruf'  ihn  herein»  damyit  er  mir  felber  erzähle, 
^ene  laßt  vor  der  thure  su  luft^etik  f^LAe  ilch  fteea, 
Oder  auch  dort  im  palaft;  diieweii  ihr  herz  Ib  vergnügt  ift. 
Denn  ihr  eigenes  gut  liegt  unverfehrt  in  der  wohnung, 
Speif  ^  un^  lieblicher  wein;  nn^  nt^  das  gelinde  geneulst  es.  • 
'Sie  za  im/erem  häuf  an  jeglichem  tage  ück  wendend, 
Rindeff  sum  mahl  hinopfemd,  und  fchaf  *  und  gemaRete  siegen,  555 
(Halten  He  üppigen  fchmaus,  und  trixÜEen  des  fiÄikelnden  weines  - 
Sonder  fch^u;  und  alles  witd  leer:  denn  es  fehlet  ein  mann  uns, 
Sq  wie  OdylTeiia  war,  den  fitfch  von  deni  Kaufe  str  webv^  ■' 
Wenn  nur  OdylTeus  käme,  das  land  der  väter  erreichende 
BaH  würd*  Er  mit  dem  fobne  den  t!ros  der  mann'er  vergelten!  54Ö  ^ 

'S, 

/ 

Als  He  es  fjj^rach;  da  nieße  Telemachos  ^ut,  da&  die  wbhnung  , 
Ringsum  fcholl  vom  getöfe ;  da  lächelte  Fenelopeia.  *       .  * 

Schnell  zu  Eumäos  darauf  lUe  geflügelten,  worte  begann  Jie:  • 

Geh  doch,  rufe' mir  gleich  hieher  vor  das  aulUz  den  fremdling i  ■ 
Sielift  dn'mcht,  wie  der  Sohn  die  worte  mir  aiUe  benieft^iatt  '545 
ja  nun  bleibe  der  tod  nicht  unvollendet  den  freiem  # 
Allen,  und  keiner  entfliehe  dem  graulichen  tod*  und  dem  fchikfal. 
EiSes  yerkiind*  ieh  iif  noch,  und  Du  bewahr*  es  i|n  herseiu 
Wenndch  erkannt,  dai^  jener  mir  lautere  Wahrheit  erzähle ^  /, 
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W«rd*  ich  in  Icbdiie  gewaiid\  iii  tok       nantelf  ilm  klotden,  550 

J«xie  i^iachsi  da  enteiltet  das  wort  Temehmend.»  der  lauhirfci 
Nahe  trat  er  hinan,  vind'^rach  die  geflügelten  worte: 

Fremder  vater»  dich  ruft  die  finnige  fenelopeiav  , 
Sie  des  Telemacho9  mutter;  denn  kundrchaft  wünfchet  das  herz  ihr 
Wegen  des  mamis  sn  edotÜbmf  obgleich  viel  fcnmmcr  fie  duldet. 
Wenn  fie  erkannt  9  dala  Du  ihr  lautere  Wahrheit  erMhlefi;  5Stf 
.  Wird  £e  in  mante)  dich  kleiden  und  Idihrok  ,  wejiche  nuneift  dir 
iNdthig  find:  doch  fpeif*  erfleheÜ  du  leicht  in  dem  volkci  • 
Deinen  hunger  zu  ßiUen;  es  giebt  dir  jeder  nach  wilikühr. 

Ihm  antwortete  drauf  der  erfindnsgBreiche  Odyltena:  ^tfb 
Gleich  nun  möcht*  ich,  Eumaoa,  verkündigen  lautere  wa^heit 
Vor  Ikapos  tochter,  dar  finnigen  Penelo^eia  1  ' 
Demi  viel  weiia  ich  TOn  Jenem,  wir  diUdeten  einerlei  elend; 
Aber  der  graulamen  freier  verlammlung  macht  mir  beiorgniS| 
Deren  tn»  vnd  gewalt  den  eifj^sa  himnidl  ertcficiieti'  5^ 
Derm  nur  jest,  da  der  mann  mich  wandelnden  hier  im  gemache, 
Ohne,  dala  hdfes  idi  thät,  mit  fchmeraendem  wurfo  gekrimket, 
Hat  mich^Telemachos  weder  vertheidiget,  noch  auch  w  ändret 
Heiläe  denn-  Fenelopeia  für  jezt  in  ihren  gemachem 
Qanon,  wie  iSshr  fie  verhmgt ,  bia  erft  die  foiliHtie  fich  len&et  SP 
Dann  befrage  Tie  mich  um  die  heimkehr  ihrjes  gemahles, 
Wann  fito  nahe  anm  feuer  micb  iesete:  denn  mein  gewand  ift 
£lends  das  weilst  du  lelber,  da  dir  nierft  ich  genaht  hin. 

Jttier  fprachst  da  enteilte,  das  wort  Vernehmend,  der  iauhirt 
AU  er  di«  ichwelle  betrat,  da  BcagL*  ihn  Fenehypeia;  575 
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BiriDgft  dti  üm'niclit,  Eumaos?  Warum  bedenkt  fich  der  fremdHng? 
HSlf  ilm  etwa,  die  furcht'  vor  beleidiguag,  oder  ip^eileiclit  £pnft  , 
Bliide  Icbam  in  dem  laal?  Ein  IcbamhafLer  bettlei  i&  eleiuL  ~ .  n 

Wiedeitan  aittworteteft  :d;y f.  Jkahvüte^ 
Jener  redet  mit  gnmd|  waa  wohl  auch  ein  anderer- dai^kte^ . .  ...^Qo 
Um  den  tros  su  vermeiden  dar  Übermütigen  minner. 
■  Aber  er  beilst  dich  hencen«  bis  .eift  die  foone  fich  fenkeb 

f 

Auch  üb  folches  dir  lelbll,  o  köpigin,  weit  bequemeri 

beb  du  alle^  den  frenuUing  um  alles.l>efi^agft,  und  üm  «nhddi» 

Ihm  antwortete  drauf  die  Xinnige.Fenelopeia:  ,     •  5Q5 

Nicht  vemunfdos  denket 4er  fremdling,  werter  audi  fein  mag^ 
Niigends  pflegen  )a  ib  bei  Iterblichen  erdebewohnem 
Männer  voU  Übermuts  unbändige  frevel -tu  üben! 

Alfo  redete  fenc;  da  ging  der  treflidie  ürahift  / 
Hin  SU  der  freier  gewiihl,  nach  ausgerichteter  botfchaft*     r  590 
Schnell  au  TelemaidiOB  nun  die  geflügelten  werte  begann  et« 
Nahe  das  haupt  hinneigend «  damit,  nicht  hörten,die'  andern t 

Lieber,  ich  gebe,  nun  weg,  die  Ichwein"  imd  das  andre  zu  hüten) 
Dein  venndgen  und  meine;  Du  ioig*  hier  fleilsig  für  allet. 
Aber  dich  felbH  erhalte  zu^,  und  verhüte, bedachtlam  '  ^95 

Jede  gefahr;  denn  viele  find  arggelu^nt  der  Acfaaier«  -   '  - 
Doch  Zeus. rotte  fie  aus«  bevor  uns  fchaden  getroflen! 

Und  der  verJUndige  jnngling  Telemacho^  fjfgte  dagegen  t 
Alib  gefoheh*  es  9  vater;  doch  geh*  erft  g<|^  den  abend« 
, Morgen  früh  komm  wieder)  und  bring*  erlelene  Opfer*  <$oo 
IMSr  uide&  bleibt  ^efesiur  Ibig\  und  den  ewigen  gdttem. 
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äoncbs;  da  üsste  lieb  wieder  der  hitfc  «vf  den  IbattUdma  leXTd. 
Als  er  das  hen  der  fpetl^  geQttiget,  und  des  ge trank e^ ^ .  '  ' 
Eilt*  er  hiWeg  wa  Aea>  JS^wetnen«  auabolttad  palaft  fieh  madc&amk^x 

Wo  dicht  wühlte  der  (chwarm,  der  bei  reigentanz  und  gelang  Heb^ 
Ff^te;  denn  Sdban,  magbB'äac  tag  üch  gegen  den  'abettdl  ^  606 
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Odyßisus  kämpjt  mit  dem  bäUUf  Jhv«   Jsafaiamos  vsird 
Jotft  gewanU,    Feiielopeia  b^aaftigt  die  Jreier  dürch  hofniuig^  und 
tmpfaa^t  gefcHunkb.  ^Od^eiu  von  dm  mägdm  heUidigt ,  wn  JBv* 
ryimcbos  vcr^töhtt  und  geworfen,    JJie  Jreier  gekn  zur  ruhe. 
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J«     •  '  .  •         ^-  .  *    "  . 

eso  kam  ^in  bettler  yon  Ithakai  welcher  die  fiadt  ^lirdi 

Bettelte  liaue  bei  heu8>  eip  weitberächtigter  irielfirafi,       '  / 

SteU  nach  fpeif*  und  getränk  heilshungerig;  aber  nicht  Aarke 

Hatt*  er«  kiodk  kcaft,  wie  giolk  auch  iBBufchaim  die  geftalt  war. 

Jener  hiei«  Araäos,  fo  nannt*  ihn  die  trefliche  matter 

* 

> Seither  geburt;  doch  Iros  besamt*  Vbxt  der  junglinge  jeder. 
Weil,  er  mit  botl'chaft  gern  aiügbgt  wemi  es  ^ner  begelute»  . 
Der  nun  kam,  den  OdylTeus  vorn  eigeueu  baule  zu  treiben«  ' 
Um  anfährend  mit  aaak«  die  geflugeHea  wotte  begann  er: 
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Weich« mir,  greis, Ton  der l3iar8,be7<Nrdu  am  fulke  geCBUeppt .tmft  i 

jMerkA  du  nicbi^  wie  jeder,  bereits  .mit  den  äugen  mir  zuwinkt,  ix 
Önd  dicb  itt  Ichleppeii  gebeut?  Ich  aber  e^tTcihe  tnich  dennoch. 
Fort  denn^  oder  Icgleich  wird  ftreit  ai^ebea  und  fauftluuupf  S 
Finfier  Ichaut'  und  .begann  der  erEndungsreiche  OdylTenss 
Selü^mer,  nie  ja  krapkt*  kh  mit  tfaaten  dich«  odor.ndt  worten;  -15 
Auch  misgönn*  ich  dir  nioht  ein  gelchenk,  nehm*  einer  auch  vieles 
AbM  die  JbhweU\hat  räum  für  beide  |a.    Wenig  geziemt  din, 

* 

Neidifch  bei  firemdeiki  ^  fein:  du  £cheinA  mir  ein  armer  vezirrter^ 
Gleich  wie  ich  lelbll^  .reicbüuimer  verleihn  die  unfterblich«!  g$ttte« 
Nicht  ib  kek'mich'  g^odert  zum  fauftkampf  I  oder  im  )ibaom  fio 
Möcbt*  ich,  ein  greis  wie  i(Ui  bin,  dir  bruft  und  Uppen  beiudehiy 
Ga^t  mit  blut!  Daiw  wirr  mir  grdlaere  ru&B  Ti^lleicht  noch 

JV^igen  alhierii  denn  ich  mdine,  du  kehrejbeft  nimmer  ia  Zukunft 
Wiederum  in  das  haus'  des  Laertiaden  Odyfleus.' 

.  Drauf  mit  aomiger  ftimm*  antwortete  Iros  der  bettler:  •  ^ 
Götter,  wie  rafch  der  freHer  mit  fliegender  zunge  da  plappert,  - 
Recht  wie  mn  heizerweib!  Ihm  mdcbt*  ich  es-fibel  gedenken, 

.  Lanks  und  rechts  ihn  zerfchlagend,  und  alle  zahn*  auf  die  erd* 
Schmettern  aus  backen  und  maul,  wib  des  faatabw^enden 
vGurte  dich  mint  daia  alle  iofort  erkennen,  die  h^-iind»     .  'S» 
Unleren  kämpft  Wie  wagd  du  den  jüngeren  mann  zu  begehen? 

AUb  zankten  fie  beid*  an  des  laals  erhabenem  eingang,  ' 
Auf  der  gebildeten  fchwelle,  zu  heftiger  wut  üch  erbitternd.  . 
Jezo  Temahm  das  geCäivei  i^tiooos  heilige  fiaike ; 
Und  mit  treulicher  lache  begann  vl  unter  den  freiem^    .  ,  '  35 


^    .     ACHTZEHNTER   GESANG.  n% 

I      -      ■ .  .    •  »    -  ,         •  / 

'  Trautdfte«  mamee-tatot  ward  mis  ein'folclias  berol^! 
W^lch  eii^  luftiges  fpiel  doch  ein  gott  beifuhrt*  in  die  wolm^uigS 
Jen^  freind*  und  Iros  ereifern  lieh  wider  einunder«  * 
G^iig;  Bilm  kämpfe  der  ^vA,  •  Wohlauf,-  wir  Uesen  ße  eilig  l 

Jener  iprach^j  ^und  alle  logleich  erhüben  fich  lachend« 4^ 

EOeteft  bin,  und  umftanden  d|e  fchlechtgeUeideten  beider.      ■  / 

.'  ♦  \  '  ' 

Aber  Eapeithes  ibha  Antinoos  ^rach  zur  veifammlongs  • , 

Höjrt  mich  an»  waa'icih  £ßg\  ihr  edelamtigen  freier.  . 
9ißr  lind  si^enmagen.gd^jgt  auf  glühende  kohlen,  y 
Wjelche ,  mit  fett  und  blute  gefüllt,  wir  braten  zur  n^chtko^     .  4^ 
Wer  von  beiden^nuhmefar  obfiegt,  und  ftarker  erlcbeinet: 
Diefer  komm*,  und  nehme  davon  nach  eigener  wiUki^rr  / 
Immerdar  auc]^  fchmaul'  er  mit  uns,  und  kmner  der  ai^m        '  , 
Bafteler  düifa  hinfcct  abm  fiehn  die  ichw^  betreten. 

.   Jener  Ipracbsj  und  allen  gefiel  des  AntinoQ9  rede.  ^ 
TrugvoU  wiedier  begenn  der  eifindttagareich^  OdylTeua':      .   >  ^  " '  • 

Eceund*,  unmc^Uch  ja  wagt,  den  jüngeren  maim  zu  befteh^n» 
Solch  ein  greis,  den  dad  elend  entkrSffcete!.  Aber  der  hungex 
Nöthigefc  midh  unielig,  die  härteren  fchlSgean  dulden.  , 
N^,  wohlan,  ibc^all^  belcbwörLs  mit  heiligem  eidichwiür:  -5^ 
X>afa  man  nicht,  dem  Iioe  an  gunft,  mit  nervichtef  rechten  - 
freventlich  ichlag^  mich  wpir,  und  ihm  mit  gewalt  mich  bezwingen. 

Tenecifprachai  und  alle  beiUiwuren       was  er  verlanget. 
A^»er  nacl^em  üe  gelobt»  und  aui^gjsfprochen  den  eidlchi^nif  ^ 
Jezo  begann  vor  ibuexi  Telemachos  heilige  itürke:  ^ 

Frendliog,  Sofern  dir  heis  und  erhabener  Wt  es  g^bietfyl« 


lg&  *  H  O  M  E  B.  S    O  D  Y  S  S  E  E 

Treibe  getroÄ  ihn  hinweg;  auch  fürchte  du  fünft  der  Achaier 

TT  I  0 

KeaiMii:  denn  Xitam  er  Ipimpfet  mit  mehreren »  wer  dJclk  verleset! 

Denn  ich  ielblt  bin  der  wirt;  und  beifali  geben  die  luriten 

Mir,  Aütinoos  dort  und  EurymaohoSf  binde  Terftaadig.  '  .    '  6$ 

-  Jener  fpracha;  und  al^e  genehmigten.  .Aber  Odyüett^ 
Gürtete  rchnell  um  die  Ichaminit  den  luinpen  Heb,  zeigte  die  fdienkeli 
Schön  zugleich  und  gewaltigt  und  aeigte  die  mächtigen  Icbo^m, 
Auch  die  brult,  uud  die  arme»  die  neryichten»  lelber  Athene 
Ttßt  hinan^  und  erhöhte  den  wuchs  dem^  hirten  der  iirölker.  70 
Bibgsumher'die^  freier  bewunderten  ihn  mit  erftaunen; 
AlTo  redete  mancher,  gewandt  zum  anderen  nachbar; 

Ixosi  der  ähne  Iros  wird  b^ld  begehen  lein  unglflkt 
Welche  ^tüiche  lende  der  greis  aus  den  lumpen  hervoiltrekt ! 

AUb  der  fchwanh;  doch  Iroe  war'Iehr  unruhiges  henens.-  75 
Dennoch  f lehrten  die  diener  ihn  vor,  mit  gewalc  ihn  un^urtendi 
"Wie  er  auch  zagt*;  und  das  fleifch  umzittert*  ihm  alle  gelenke»  ' 
Aber  Antinoos  lichalt,  imd  redete«  allo  beginnend: 

Warft  du  dqch  nimmer  hinfort,  grolspralender!  nie  auch  gebohren! 
Wenn  du.Ichon  vor  |enem  eibebft,  und  ib  fingftlich  dich  furchteft^  flo 
Solchem  greis,  den  das  elend  entkräftete >  das  ihm  verhängt  wardl 
Aber  ich' läge  dir  jezt,  und  ^Stn  wird  wahrlidi  vollendeL ' 
Wenn  ,  dir  jener  nunmehr  obßegt«  und  ft£rfcec  erüch^eti  ' 
Send'  ich  dich  gen  Epeiros  im,  duukelen  IchiiFe  zum  könig 
Eobetoe  hin,  dem  fchrecken  der  fierbUchen  erdebewohnerk  -     .  05 
Der  dir  nai  '  und  obren  mit  grauikmem  erse  verftümmle» 
UiMl''die  enHTtTeiw .  fcham  Tatwwcfii  »8rflrifthw<t«i>  •Twitont 
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Jauit  fpitdbi;  ihm  aber  enittertan  mebr  nbcli  die  glieder. 
Doch  man  fühzt*  ihn  hervor  ^  und  heid*  izt  hüben  die  händ*  auf. 
Jeao  erwog  im  gelfte  din  beliebe  dtilder  OdylTens:.  90 
Scbläg*  er  mit  macbt^  dafs  ent^ohe  des  £ülei}deii  geift  auf  der  Ibllej 
Oder  Iclüüg*  er  nur  lanft,  dahin  auf  den  boden  ihn  treckend.  ^ 
t)ieler'gedmk*  erlcbien  dem  aw^ebiden  endMch  dier  b^fte; 
Sanft  zu  fchlagen,  ^sSs  nicht  aigwöhnend  ihn  liähn  die  Achaier. 
Jeap  eibuben  äih  beid\  upd  es  fcblug  ibm  rechts  auf  diefchulCer  95 
Iros;  den  hals  fchlug^ jener  ihm  mitec  dem  obr^^und.wbrach  ihm 
Drinnen  das  bein:  fchnell  Rxazte  das  purpurne  blut  aus  dem  munde; 
Und  er  entfazik  m  den  Aaub  mit  geTcbrntdals  die  «ShiTinm  edkJappteo^ 
2^ppehid  die  füCs*  an  der  eid*.  Allein  die  mutigen  freier 
Huben  die  b8iid\  und  lachten  fich  athemlo^  Ahßt  OdTfTeiui  100 
Zdg  ihn  hinweg  -von  der  pfort\  am  iabe  gefa£it,  bis  snm  yojfhoi^' 
Und  zu  dem  thore  der  hall*  f  und  dort  an  der  mauer-des  hofes 
;6eat*  er  ihn  aiigeldm^,  und  rdchte  den  Aali  in  die  band  .ihm» 
Redete  drauf  zu  Jenem,  und  fprach  die  geflügelte^  worte:*  - 

Iffier  nnn  fis*  an£  der  fidle,  die  lilittd*«md  Ichweine  ▼«fcbenoheDd. 
Hütetdich^  du!  'deh  ainien  und  ficemdlingeil .  noob  m,  gebiieten, "  10^ 
£lenderj  dals  nicht  etwa  ein  grölseres  übel  d^ch  treffe!    \'  ^ 

Sprache ,  und  warf  iun  jilie  fchulter  den  unanfebniicben  ia]tte% 
Hftufig  geflikt  ringsum,  und  daran  ein  geflochteiies  uagban^.         '  ' 
Jeso  kehrt*  et  zur  (cbwelT,  und  ieste  fich.  Alle  nun  gingen  1x0 
Herzlich  lachend  hinein,  und  grulaten  ihn^  reichend  die  handes 

Zeus  gewähre  dir,  fremdling,  und  alle  unifterblichen  götter, 
Was  du  an  nutUUn  bcgeloft»  ^  wie-.DuSi  im  benen  gmelim  iJl| 
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•Wal  lu.wr  ruhe  gelnafibt  d^en  tprijprfgttliclicii  Ticttleg,  ^ 

£«hetos  hta ,  Amsk  Mreck^  der  fierblicli«!!  eidabeWolmer. 

Al£»  dttf  ickwarm}  do^  fie^adig  v«mabm  fUr  edle  OdyQeas 

Ihr  weillfigMideä  wort    Und  den  inächügen  ziegei;u»agea 

*        '        *  .  •* 

liegt*  ihm.  Antu^oos  y^ty  aut  fett  und  blute  geHillet 

Audk  zwei  bröt^  aus  dem  koih'  erhob  Ainhaomos  brinj^end)  120 

Kalini  den  goldenen  becher;  und^fprecb»  sutrinkeni  mit  .iHrndTchUg : 

Freude  dsct  fren^det  vater!  ee  muffe  die  wemgftens  kmifi% 

Wohl  ergehn  j  4^mi  jezp  umringt  dich  mapcherici  crübifil. 

Ihm  ^twortflfte  dniif  4er  erfindw|gweiche  OdylTeos: 

Du,  AmünomoS)  Icheinit  mir  ein  lehr  verüändiger  iüngUpgi  iß^ 

.Sokhem  vatec  ein  Toiml  denn  ach  hfirt*  ein  .edles  gesueht  biert  ' 
Nilbs  prang*  in  dem  yoik  der.,puliclyler»  gcole  und  begubect» . . 
Der,  wie  man  Tagt,  dich  gezeugt;  dulUieieli:  mildredend  und  g^lßvoli 
Danxm  leg*  ich  dir^ent;  du  bö|e  mein  wart«  und  v^piiim 

'Nichts  i&  doph  lo  eitel  und  unbeHändig  auf  erden.  130 
Ah  der  menibh,  von  allem,  ufea  leben  liancht  und  fidi  wgflii 
iNimmeimehr  ja  denl^t  ei,  daü»  böies  ihm  diol^  jn  dm  nikim^  * 
Wahrend  heÜ  ihm  die  götter  verleibn».  n|id  diekniee  nocb.ftieben. 
Doch  vanm  tFaar%e8  nun  die  Jeligpn  göttec  Tollendetj  ~ 
Dann  erträgt  er  es  luunutsvoli  im  duldencf^n  geiJ&e. 
l>eon  £0  ändert  der  üiin  der  fiecUtcfaen  erdebewohne% 
So  ^ie  andere  tag*  herfahrt  der  waltende  va^r. 
'  Selbft  ja  war  ich  vordem  ein  glüklicher  untefr  d^li  m^nnein, 
IM  miflhe^ideUe  Tiel»  taxt&9fß^       #iudw  ve^ft^wiiw^i. 
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yVeil  mein  vater  mich  fchüztS  und  meine  mächtigen  brüder«      •  140« 
Dmm  eilieb^  fidi^  skiimer  ein  nunm  m  l^retelem  ho^muet 
Sondern  üiU:  empfang*  er  ein  jedes  gelchenk  von  den^öttenu 
.Wie  doch  leh*  ich  die  freier  fo  troztge  thaten  eifinBdSy  ^ 
Alles  gut'ansti^eDd,  und  frech  entehrend  die  gattSib- 
Jenes  manns,  der  fcbwerlich  den  feinigdik  nocb  und  der  heimat  a45 
Lang*  eniienit'  ausbleiblr;  der  ib  nah*  ifif  Aher  ein  t^ioMik 
~  Führ*  ins  haus  dich  hinweg,  und  nicht  begegne  du  jenem^ 
'Wann  er  einnäQ  neiihkefart  zum  Heben  lande  der  yft^r!  • 
Denn  'nicht  trennen  f&rwriir  (ich  ohne  blut  1109  einimdes 
Diele  freier  und  Er ,  wann  unter  lein  dach  er  gekehrt  ift !  ijo 
Sprach«;. und  nachdem  er  gedrängt >de8  hcnczerfreneridte  wemea» 
Trank  er,  und  gab  ^den  becher  zurük  dem  völkeige bieten  " 
Jener  ^ing  dnrcl^  den  laal,  fein  herv  ToK  grofter  betlruhnis, 
Mit  iiinfinkendem  hawpt;  dena^et  afaaddte  böfes  im  geifie;  * 
Dennoch  nicht  entrann  er  dem  tod*}  ihn  feilelt*  Athene,  1^ 
Dala  Telemachoe  binde  mit  mächtigm  fpeer  ihA  vertilgten.  " 
'  Und  er  fest'  auf  den  feflel  üch  hin,  von  welchem  er  aufjEbnd«  ' 

^eso  legt*  m  die  feele  die  herfcherin  Pallas  j^thene 
Ihr.,  dea  Ikarios  tochter ,  der  /innigen  Fenelopeia,  '  '  .* 

Däis  Tie  den  freiem  erfchien",  um  ganz  zu  erweitern  in  fehnfucht  idfl^ 
JegUcjbes  hefts  der  freier,  und  noch  ehrvoller  su  werden 
V^r  dem  heben  gemahi  und  Telemachos,  a)s  üe  zuvor  war. 
Und  JBa.ertwan^  ein  ISchefai,  tmd  redete,  allb  beginnend; 

-Jeia  begehrt  mein  hers,  Buiynome,  To  yn€  zuvor  nte^  * 
Dafs  ich  den  freiem  erfcheine,,  wie  fehf  mir  jene  verha£it  Und. 
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Gern  ancih  Tagt'  icb  dem  Iblui  änr  wart«  das  iinalkh  ihm  wazei 
^icht  Beb  gam  su  geleilen  dem  Ichwaim  unbändiger  freier^ 
Welche  gnt  swar.  reden,  doch  innerlich  böles  gedenken« 
4    Aber  Eü^ynome  dranf  i  die  üchafiaerin»  xedete  aUd:*  • 
Wahllich  du  haft,  mein  kind,  wohkiemende  worte  geredet.  170 
G^h.dMB«  dm»  lobn»  das  wort  m  yedcondigeny  «ohne  vftrhfthlnn^ 

Wann  du  den  leih  gebadet«  und  wohl  gelalbet  das..«nt]k.> 

•  •  • 

Nicht  alfo  yon  thraaen.  entfiellt  um  di«  b^lifliiien  wangen 

Mnist  dn  g^m';  es  TCnnefart  nnendliche  tcauer  das  ^end; 

I&  dock  bereits  dein  lo.hn  ein  erwachTener,  welcb^  du  herzlich  175 

Vor  dfn 'uafterblidien  wunfchteft  im  {noglingabarte  su  fidiamini 

,  I2^  ^twortete  drauf  .die  finnige  feuelopeia:     ,  • 

Hathe  mir  mohe  ein  fiilohes,  Enrynome,  imlig  befolgt  zwar» 

Dais  ich  den  leib  v&  bad\  und  wohl  mir  laibe  das  antU& 

Prangender  £nn  ward  mir  von  den  ewigen  machten  des  himmela  ige 

Gans  geraubt,  Int  Jener  in  Üumigen  IchiffBn  binw:«g&ibc» ; 

Aber  hei£f  mir  Autpnoe  nun  und  Hip^ odameia 

Kommens^  damit  fie  fo%end  nir  leite  mir  ftehn  in  dem  laale. 

Denn  nicht  geh*  icb  allein  ^  den  ^simiern;  Icham  ja  yerbent  es. 

Jene  ijpracbisj  da  enteilte  die  rchafaerin  aus  ^tm.  gemache«  1^ 

Brächte  den  magden  befahl,  und  ennabnete  Icfaleunig  so  bommeii« 

Aber  ein  andres  erlann  Zeus  herfchende  tochter  Athene.,  • 

Auf  Ikanos  tochter  eigoft  fie  lieblichen  fchlummer  ; 

Und  £e'  enUchlief  hinfinkei^d  y  es  löJlen  ilch  alle  gelenke» 

Sanft  im  felTsl  gefirekt.  Allein  die  erhabene  göttin  1^ 

Gab  ihr  onfobliciiiB  gaben,  dais  iUttBead  fie  flUm  die  Achaier, 
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*  » 

%rft1Sc1i  watoh  fie  jh^  Scbfiaes  g^cht  in  uiibrofirclitr  Tchdiihttt^  « 

Jener,  womit  Kytbereia,  die  hoUgekränstet  Uch  falbet, 

■■.■      *'  '  ,    •  •  ' 

Wann  Jie  anm  tane  .etn|;dyc  in  der  Cberiten  -liebUelien  xngeni  . 

•  Schuf  fie  aüch  höher  zuglieicli  und  yölj^a^  anzofchauen,     •  .  195 

Schuf  ße  wei&er  denn  elf^^nbein,  das  der  künßler  geglättet 

•  ( 
Ab  fie  iblches  voUbracht,  entwich,  die-  erhabe}M  gottin. 

Jezo  kamen  die  zwo  weüäarmigen.  magd'  aus  der  wohnung. 

Leimend  hereingeMrst;  da  entfloh  ihr  der  liebliche  fchltimmer;  ;  , 

.  Und  fie  neb  niit  den  handen  «die  gangen  fich,  alTo  beginnend,:^  soo 

•     '   '  *        ■   •     '  *  *  '  ,      '  '  • 

.  Wahrlich  ein  Danfter  fchlaf  umhüllte  mich  herzlichbetrübtel 

Mächte  So  lanften  poA  mir  Artemis  fenden  die  Jungfrau»  • 

Gleich  nun !  4a(s  ich  nicht  länger  in  unau^ürlicher  fchwermut .    •' «  . 

Mir  abhaitee  daü  leben^  vor  gram  um  des  Ueben  gemahlet 

Edles  verdien&i  denn  er  war  der  herlichfte  aller  Achaier!,  -  ,  £95 

Diefes  gefagt,  entRieg  fie  den  prangenden  obeigemärhem ; 

*  * 

.  »Nicht  fie  allein  j  ihr  folgten  sngleiGh  awo  dienende  jungfiraiin* 
Als  iie  qunmehr  die  freier  erreicht,  die  edle  der  weibeig  -  . 

Stand  Ob  dort  an  der  "pfofte  des  fchöngewölbeten  (aales,^'- 
Hingelenkt  vor  die  wangen  des  haopts  hellfchimmemde  fchl^ier;.  8iO 
Und  «n  den  feiten  ihr  ftand  in  fittfamkeit  ^ne  der  Jungfraun. 
Allen  erbebten  die  knie*,  und  in  wolli^ft  fchmachtet*  ihr.  heis  hin,  * 
Jeder  wünfcht'  und  gelobte,  der  königin  lager  zu  theilen« 
'Schnell  sa  Tel^aoh68  nun,  dem  tianteften. lohne,  begann  fie: 

Nicht,  o  Telemachos,  bleibt  dir  geordneter  geifi,  noch  befinnung! 
Schon  als  knabe  bewegteft  im  hersen  du  mehr  das  Teiftandes!  fti^ 
Jeio  da  gpols  du  bift,  uiid  das  Jünglingsalter  epreicheA, 
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Und  MM  ieglicher  fagte,       fbmmft  TOa.  dem  edelAea  numne. 
Wann  er  Ib  gtoU  und  ichön  dich  iBhaabte«  lelbeir  ^  fireiaidUng; 
J&  nicht  mehr,  wie  er  lullte,  der  geift  dir,  noch  die  faefiimtioig!  SL2o 
^Welcherla  Üuit  ward  Aea  alhietv  im,  gemaclu»  vollendet» 
Dfkb  du  vergönnt,  den  fremdling  To  gar  unwurdigi  zu  kranken! 
Aber  wie?  ^eAh  eiii»fiemd1ing,  der  lliiftr  in  imferer  wobn'oii^ 
Ruhe  fuchty  To  leidet  durch  nngeftume  verftolsung? 
Schinde  ja  mvds  dirs  bringen  und  vorwarf  unter  den  menfchen !  225 

Und  der  TerfiXndige,  ]&ngUng  TelemaGboe-  Agta  dagegen: 
Keineswegs,  o  mutter,  verarg*  ich  dir,  darum  zu  eifern.     '  J 
'$dlbft.welil  heb*  ich  im  herzen  verftand  genug  und  erkantitnie, 
Gntei  und  böfes  au  lehn;  doch  Vormals  war  ich  ein  kind  noch t 
Aber  ich  kazm  unmöglich  mit  klugheit  alles  bederJcen.      -  ^.  £59 
Denn  fie  betäuben  mich  ganz,  die  xingsumher  mich  nmfiaent 
Diele  feindlich  geünnten;  und  mir  iii  niigend  eiu  helfer. 
Doch  des  fremdlinges  kämpf  "mit  Iros  endigte  gar  nlchti  ^ 
Wie  es  die  freier  gewüofcht;  denn  Er  war  .fiarker  an  kräFten* 
Wenn  doch,  o  vater  ^euä,  und  Pallas  Athen\  und  Apoilon,  .  £53. 
AHo^  {est  die  -freier  umher  in^  unferer  iM^ohmmg       .  '  .  • 
Auch  ihr  hau^  hinneigten,  gebändiget,  theils  in.  dem  vorhof,' 
Tbeils  inwendig  im  fäal,  und  jeglichem  lähmtet^  die  glieders        '  ^ 
Wie  nun  Iiosidort  an  der  TOideren  pforte  des  hofes ' 
Mir  hintauiueliidem  haupt  daiizt,  dem  betrunkenen  ähnlich,  e^o 
l^nd  nicht  giade  Vermag  auf  den  fulsen  zu  Aehn ,  »odi  sn-wAnden, 
Heimwärts  dort,  wo  er  haufi,  weil  jegliches  gUed  ihm  gelahmt  iftl 

AUo  redeten  ]en*  im  wedttelgelpräch  mit  einandeiBi 
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*«  * 

Aber  Eurymachos  Ipracli  zur  heifcherin  Fenelapeias         .  > 

O  Ujuöos  toditer«  di^  imnige  l^eiidopfliay :  «45* 
Sä^n  dich  alle  Acbaier  umher  im  iailicheii  A^of  ^  ' 
Mehr  iiodli  wM«a  der  ficeier  aUiier  in  eu^r  wohn«Dg 
Mmgen^mm  f/Amanf*  «Icbeiiien^  Ib  weit. beHe^ft  4»  die  weibei; 
AU*  an  geaalt,  und  an  wuchs»  und  geordneten»  geilte  dea  hers^na} 
Ihm  antwcnlM  dnuif  die  fiimige  Fenelopeias  - ,  ajo 

•  *"*  * 

Ach»  Eurymachoay  mir  wasd  tzeflichkeity  wuchs  und  gefteJt  jn 
Ausgetilgt  von  den  ^öttem,  de  ietn  gea  Xfios  fnüraik 
Aigoe  ibhn\'iind  mife  ihnen  mgin  Ixnatdr.gcnufhi  OdyHef« 
i^ehrete  jener  zurük,  imd  wi^^tete  meines  lebeiiS).    '  ^  '  .  t 
GiöÜMr  w&e  Mann  mein  mhm  «md  Ibböner  in  wel>iMt  255 
Doch  nun  tiaur*  ich^  to  viel  ja  beüchied  mir  des  holen  ein  Damoni 
Damals  ach,  da  er  ging,  fein  heimilches  nfer  verlaflend, 
jFalat*  er  die  reciite  hand  am  knödiel  miry*«llb<b^gumands  * 
Xdebes  weib,  nicht  denk*  ichN.  die  hellumrchienten  Achaiet  | 
Werden  wohl  und'geTnnd  von  Ilios  nlle  mr&kgefant    .    •  ^  ftis» 
Denn  man  lagt,  auch  die  Troer  Sm^  flreiterf ahrene  .miw'n«»  .  .. 
Fertige  Ichwinger  des  fpeers,  tmd  geübt  den  bogen  zu  Ipannen» 
Anoh  fdhneilfiifsiger  'ioifo  befliäigeUc,  welche  ja  hurtig" 
Stets  entTcheiden  den  kämpf  des  ailverderbenden  krieges. 
Daiiuin  weilsich  es  nicht,  oh  ein  gott  von  Tkoja  midi  liirimfnbrt»  fltf5 
Oder  mich  dort  W€!gia£L  <Da  loig*  hier  fleilsig.  für  alles. 
Denke  des  vatei^  hinfort  imd  der  mutter  albier  im  palalte>  v 
So  wie  )est ,  ja  noch  nkehr',  diqweil  idi  felber  entfe<^  rai* 
Aber  iobaid  du  den  lohn  im  jüngUnsalter  geichaueti  ,  . 
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Dann)  v  cnnähle  aich," welchem  An  wfllft,  und  yedalle  dia  wohmiug.  270 
AUb  radete  jeneir«  und  mm  wixd  alles  yol^det-  ' 
Einit  wird  kouunen  die  nacht,  die  fchreklichti  nachC  der  venn&hlungi 
Mir  imglakKciteii  «flau ,  die  Zeus  da  heileB  beravhc  ,^aL 

•  Doch  der  bittere  Ichmeiz  hat  ieel*  imd  geift  mir  durchdnuqgen. 

'  Freier  ja  pflegten  YwAegn  nicht  fokherlei        su  dlMOu  '  87$ 

Demi  die  ein  ed^les^weib  ;mid  einies  begiiterten  tochter 
HeimBnI&hre»  Terlaxigeu,  mit  eifexlucht  ilch  bewerbend: 

'Selber  bringen  fie  nnder  smn  jcbmaoT  mid  gemittete  üchaf« 
Für  die  freunde  der  braut«  und  fi^enken  ihr  köftlidie  gaben; 

'Doch  nicht  fremdes  ]gnt  veifchwelgen  ^  ohne  Vergeltung.  '  Bßß' 
j   Jene  Ipracb»!  froh  hqrt'  es  der  hetliohe  dulder  OdyÜeiUt 
Weil  lie  jenen  gefchenk*  entlokt*,  und  mit  fAnndKchen  werten 
Ihnen  die  ÜBele  beswaiig,  da  das  heia  ihr  anders  gefiant  war. 
Aber  Kupeithes  lohn  Antinoos  rief  ihr  die  antwoct: 

O  Ikaiios  to€hter>  da  finnige  Penelopeia^  885 

'  Was  an  köülichen  gaben  daherbrixigt  Jeder  Achaier^ 
Solches  nim;  nicht  war*  es  }a  fein,  das  gefchenk  «1  vemeigeai: 
Doch  nie  weichen  wir  eher  «un  nnlrigenf  oder  wo, anders» 
Eh  du  zum  bräutigaiu  wahlft  den  treflichiteu  dlefer  Achaieri 

Jener  fprachs;  nnd  allen  gefiel  des  Antinoos  rede*  S90 
Drauf  die  gefchenke  zix  bringen ,  entfandten  üe  Jeder  den  herold. 
Für  Antinoos  trug  er  ein  prangendes  grolses  gewand  her» 
Buntgewirkt;  es  waren  darsn  swolf  goldene  Ipangen  y 
Gan^  hinab,  eingreifend  mit  Ichöngebogenen  häklein. 
For  Ettrymachos  trug'  er  ein  kunftUches  lia£pnge£ßhmeide»  '  £95 
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Golden,  befezt  mit  elektron,  der  firaJenden  fonne^  vergleichbar.  • 
Für  Eur;fdajna8  Imchten  ein  -paar  ohrrinfre  die  dienerf 
X)reigellirntt  heUfpielend^  und  anmut  leuchtete  rii^niai.  .  ^ 
Dann  aus  Fqilandros  palaft,  des  polyktoridifchen  herfchers,  '  , 
Trug  nuOi  ein  U^efohiBeMie  daher ,  ein  Jkö&Jiches  lüetno4«      \  500 
So  bot  jeder  Achaier  ein  anderes  Ichönes  gercb(*.k  dar*  ' 
Jeso  flieg  in  dias' obei|^ach  die  edle  der  wetber;  /  ..■ 
Und  ihr  folgten  die  mägd*,  in  der  band  die  Xchonen  gelichenke. 

'  Aber  die  ficmev^  siini  tanze  gewandt  nnd  firenden/relange,  1 
Schwärmten  in  luft«  und  harrten«  bis  Ipät  ankäme  der  abend.  905 
Ab  den.  belüfteten  jezt  der  ßnßere'  abend  herankam; 
Eilend  flellten  fie  dnei'  der  feueigeicbirr*  in  der  wohnnn^ 
Ihnen  zu  leuchten,  umher>,  vmd  häuften  gedorrete  icheiter».  ^  > 
I>ufr  irorUngfl  und  bfocken,  und  «eu:  mit  dem  erze  gefpalten, 
Spane  des  kiens  einmifchend.        heliUA  die  glüt  um  einander -giö 
JVIagde  des  leidengeubten  OdyflTeiis.  Aber  er  felber 
Sprach  an  jenen»  der  heU,  der  erfin^ux^^sreiche  OdylGHu:  ' 

Hört,  Odylleus  mägde,  des  lan^^MTeienden  königs» 
Geh'fc  in  die  wohnungen  hin,  an  ^er  ehrfurchtwurdigen  lurfttn; 
Siyht  bei  ihr  die  Ipindel  mit  fleüa»  und  tefreut  ihr  die  ieeJe»  >  515' 
Sisend  umher  im  gemach,  und  kSmnit  die  flockige  wolle. 

wül  Ich  üclwn  üile  mit  leuchtender  flamme  verlbigen. 
]3enn  verweilten  lie  auch,  bis  hell  der  morgen  üch  r6thet{ 
Jlfir  nicht  ihan  fies-aüvor:  ein  vielaaaduldender  bin  ich* 

^  Jexier  fprachs;  da  lachten  die  magd',  und  fahn  auf  einander.  5tt> . 
Aber  ihii  JefaiBihlf 'mvfirdig  die  jugendlich  JCohone  Mebntho: 
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Welche  Dolios  zeugt*,  und  enaanefee  Fenelopeia, 

Und  wie  ein  kind  lie  pflegtV  und  gab,  was  die.ieel*  ihr  eigeate; 

Dennoch  empfand  Lie  nicht  die  bekümmernis  Penelopeia^s;, 

Sondern  fia^  buhlte*  geheim  mit  EnrfAiachos,  wehlien  ^  Uehte:  5Q§ 

Diefe  begann  zu  OdyiTeus  die  &ech  entehrenden  woite: 
*  ■<  '  *       .       ■•    .  * 

TVaun,  du  elen'^.^r  fremdling ,  du  bift  -im  geifte  cerrnttefv 

Dafs  nfcht  Ichl^ifen  du  gehft  sur  winnenjdtti  *eife  des  fchmiedes, . 

Otier  zur  volkäheiberg'i  und  hier  lo  vieles  uns  yorfagft, 

•     .'  •  • 

Dreilbes  muts,  wo  der  manner  fo  yiel  mid;  mchta  »uoh  im  heiMii  330 

Scheueft!  lurwahi  dich  bethöret  der  weihrauicb^  oder  beftändig 

•  •  t-  .  ■ 

Hegft  du  ibldierlei  finn ,  dafs  nichtige  woitdMu  ]alauderft! 

Schwindelt  dir,  Weil  du  den  Iros,  den  landduichfixetcher,  befiegt  haft? 

Dals  nicht,  beüer  denn  I(Oä,  ein  anderer  bald  ilch  erhebe, 

•Der,  dir  daa  baupt  nngsnm  mit  gewaltigen  binden  secfdilagead,.  335 

Aua  d^m  palaft  dich  verltolse ,  mit  triefendem,  blute  befudeltj 

finfier  fchaut*  und  begailh  der  eifindungneidie  OdyHeua: 
Traun,  dem  Telemachos       ich  es  an  V  wie  du  hundin  da  plaudeifi^ 
Dorthin  gebend,  damit  er  Ibfort  dich  in  ftücke  zerhaue! 

Als  er  es  Ji^acfa,'da  fobeuchta  dad  wort  aus  einander  diö  weiberi 

Und  üe  entflohn  aus  dem.  faal,  .\md  jeglicher  wankten  die  kniee,  341 

•  '      .  ,  -  .  .  • 

Bebend  vor  angft;  denn  fie  meinten,  er '^b*  im'emlle  geredet. 

Selbft  nunmehr,  den  gefcbirreit'  die  leuchtenden  flamme  -erhdlendt 

Stond  er,: indem  er  lie  all'  umfchauete:  aber  das  herz  war 

Andrer  gedenken  ihm  rolli  die  nicht  uavolleaideta  blieben,  945 

Doch  nicht  ganz  vergönnte  den  üppigen  freiem  Athene,  ' 

Sidi  yöm  fpott  bu  enthalten,  dem  hruikeiid^}  daft  aoeb  itmtbntsa» 
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j3räng^  iil  die  fsole  der  fchmerz  dem  Laertiaden  ÜJylleus. 
Sielte,  des  7olyboi  fohn  Eorynachös  fpiacb  )mr  Verrammlungi  . ' 
Heizend  OdylTeus  Uerz,  und  gab  ein  gelächter  den  freunden:  35p. 

Hdrt  mtaS^  wock»  ihi:  freier  der  weitgepriefenen  {utftiiH  / 
Dale  ich  tede«  yie  nur  das  he»  im  buXen  gebietet 
-fischt  ohn  gott  iß:  4cr  mann  in  OdyHeus  wohnung  gekommen ! 
ITöUig  ücheiiit  nir  an  Jeneiii  mn  glaos  wie  der  fackel  sa  fchimmeni» 

Oben  v.om  Laupt,  auf  dem  ^  kein  einiges  härchen  zu  lehn  iß.  55^ 

•    •  •  '  .  *  • 

Spraclis'9  vpA  redete  drauf  «un  Bfidteverwafter  Odyfleus: 

FiemdliiigtVeidiifigftdudiciiwohlzttAluMehtemir 

Fem  auf  entlegener  flur,  (der  lobni  ibll  reichlich  dir  werden!) 

Dafs  dtt  nur  dorn  etntrogft«  und  fdialtige  banme  mir  pflansteft?  . 

Dort  dann  wollt'  ich  mit  kolt  durchs  gan^e  jähr  dich  vecforgen,  560 

Auch  dir  gewftnd  ttnihnllen,  und  fdnh*  an  die  ^fulse  dir  xeichaiL* 

Aber  da  nur  nnthaten  du  leniete&,  wicfb  du  dich  weigern» 

■ 

Landarbeit  zu  beftellen ;  vielmehr  umbettefaid  im  wölket 

'Wuit  du  dir  gabia  ezflehn,  deii  gefiäisigen  bauch  «u  <trfuHen,    '  ' 

Ihm  antwortete  drauf  der  erimdungsieiclie  OilyHeuss 
•  O  arbeiteten  wir^  Enrymadiös ,  beid*  um  die  wette» 
£inft  in  der  frühlingsaeil^»  wann  längere  tage  gekommen» 
Gni^  SU  mibn;  Selbft  hi^t*  ioh  die  fchöngebogene  fenle^ 
So  auch  hieiteft  üe  du»  daia  müch  wir  verüichten  die  aiheit» 

Nüchtern  beide  bis  fpät  in ^ die  nacht;  und  wäre  nur  gras  dal  570 

.  * 

Wfirfn  andi,treflicihtt  linder  den  pflüg  su  oehen  geruAet» 
Glänzende»  |;rols  von  wuchs,  ^nd  gefiUiiget  beide  des  gralee»  • 
deifiit  an  db&i  «ad  kiaft»  mit  «nbeswingbarar  ftSckei 
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*W8r*.  auch,  ein  ackergeviert,  und  wiche  die  fcholl*  an  der  ^Hugfchar  s 

Wahrlich  du  fähft ,  ob  die  furch*  in  JEanem  zu^*  kÜ  dpwhlchnitte ! 

Oder  Ayofem  auch  krieg  herieodele  Zeus  Kronioo,  376 

Heut  anno«h  ;  nnd  ich  trüge  den  fchUd,  und  swo  bKnkende  lanieot 

Auch  drn 'ehernen  hrilm,  d^r  wohl,  um  die  ichlafen  üch  icbmiegle 

*      *  •  ^  .  * 

-teicb  danaXoliteft  dd  (chaun  in.der'vorderften  reihe  <ier  kSmpfer, 

Und  mich  nicht  an  deii  magen  mit  höbnendeii  werten  erinnecm!  59» 

Aber  du  l>i(t  ein  Lrozer,  und  lehr  unfreundliches  herzens; 

'Und.  du  dünkft  dir  vielleieht  auch'^rolii  sn'  fein  und  gewaltig« 

Weil  du  uui  weoi^eu  nur,  und  nicht  den  Reißen,  umgeh&l 

Dich  wenn  Odyfleus  kiun\  und  Wi^erkehrt*  in  die  keimat; 

Bald  wohl  möchten  die  pf orten,  ib  w^  üe  der  nmmefeer  baute,  3(^5. 

Dennoch  au  eng  dir  lein,  um  hinaus  zu  entfliehn  durch  den  vortaal ! 

Jetier  fpracha^  da  entbrannt*  Eurymachoe  heiVr  noeh  eigriiBiiite^; 
Finfier  fchaut*  er  daher,  und  iprach  die  geflügelten  worte;  , 

Eisender,  gleich  empfangenden  lohn,  dals  du  alfo  geredet» 
Dretftes  muts,  wo  der^nännejr  ib  viel  ßnd,  nichts  auch  imlienon  590 
Sdieueft!  Fixrwahr  didii.  bethötefc  \ier  w«iiii!Aalc|i$ 
Hegft  du  iblcheriei  finn  ^  daüi  nichtige  werte  du  pkudeEfti 
Sdiwindelt  dir,  weil  du  den  Xros,  den  landdurchAieicher,  heüf^t  haft? 

Sprach». n.  den  fchemel  efgietfend,bedcoltt;*  er  ihn;  aber  OdyHeiis, 
Warf  SU  Amfinon^  iuuen,  des  Duhchiers,  eilend  üch  nieder,  395 
Fürchtend  Euryiiiiaohos  wurf  ;'.und  der  kbemel  entflog  av  deefoheidMB 
Kechte  hand»  daia  die  JuW  in  den  ftaub  helltönend  w^hiwCpi^v 
Aber  er  felbft  mit  geheul  rükwärts  auf  den  bodeu  Ach  itrekte. 

Doch  die  lieiec  dincfatobtdb  nüt  knn  die  lohattigB  wohniuig« 
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Alfo  redete  manclier,.£ewandt  zum- anderen  nachbar:,  i^oo 

  .  '  '  •    ,  • 

*  WUe  der  fkemdlu^  docl^,  der  irceode,  Xbnft'.wo  verdorben» 

Eh  er  kami  davn'biaöht*  er  uns  nicht..iblch  laute»  getuminel!  ^ 

Aber  anist  um  den  bettlet  ereifern,  wir  j  nichts  quch  geneufst  man 

Mehr  von  der  frende  4e8  mahls;  denn  es  wird  je  langer,  {eiliger ^ 

Jezp  begann  vor  ihnen  Telemachos  heilige  HäiJie :  ^  4^5 
Unglnklelige* manner,  ihr  raft,  und' die  thaten  des  lienens  - 
Zeugen  von  IpelT*  und  trank;  ein  hinunfifcfaer  xeizet  euch  wahrlich! 
Auf,  da  wohl  ihr  gefchmauit,  kehrt  heimi  cur  nachtlichen  ruhe,  * 
Wann  dasMien  euch  gebeut;  doch  treib*  ich  keinen  von  hinnen. 
'     Alfo  Iprach  er;  imd  jene  gefamt  auf  die  Uppen  lieh  beilsend, 
Staunten  Telemachos  an,  der  fo  entichlolbn  geredet.  « 
'Aber  Amfinomos  fprach  und  redete  vor  der  verfammlungj 
IQilbs  glänzender  lohn,  des  aretiadifchen  herfchers: 

IVautefte,  dals  nun  keineff  fo  iiiUigen,  Worten  entgegen  ' 
Zu  feind feiiger  rede  mit  ungeftüm  üch  ereifre;  .  '  \  -         ,  4^5 
Auch  nicht  krinkt  den  fremdling  hinfitnrt,  nodi  einen  der  andem 
Dienendenzings  im  palaiie  des  götteigleid^n' Odyilensi 
Auf,  nun  wende  der  fchenk  von  neuem  üch  rechts  mit  den  becli^em; 
Dals  onch  heiliger  fpienge  im;  naditliclien  mhe  wir  heimgehn. 
Aber  der  fremdUng  bleib*  alhier  im  paialt  des  Odyileus,  420 
Unter  Tifllemachof  ichus;  da'  ieinein  hauT  er  genaht  ilL 

Jener  ^rachsj.und  allen  gefiel  des  Amfinomos  rede. 
jVIulios  aber  ^  der  held,  mifcbt*  ihnen  im  krug  des  getränkes, 
Er.dee  Amfinomos  trenn  g9nois,.'der  ^nlichi^Bhe  herold; 
Trat  dann  su  allen  umher,  und  vertheilete.  Jezo  den  göttern  ^  425 
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^bei:  es. blieb  im  gemach  dec  iierliche  dolder  OdylTeus» ' 

Uber       freiet*  mora  nalt  Atliene  tief  na^enkend*      ■    '  */ 

Schnell  su  Telemadios  nun  die  ^reflögeltett'  wdrte  b^awn  txi  ^ 

•  Jezo,  Telemachos,  gleich  die  niftungen  drinnen  verwahret» 
AllsunMi.'  Die- freier  i^deis  mit  fcluneieheliideiiiSrortea  .9 
Abgelenkt  y  weim  -üe  etwa  bei  dir  nachTpähn»  fie  vermilleild« 
Ich.^ttmg  fiesem  nnchei  deim  nichfr  mehr  gleichen. £4$  ienen, 
Wib  lia  Odyfleiis  einfty  gen  lUos  gehend,  zurüklieCi;  * 
Sondern  der  glänz  i&  gefcbändet,  To  weit  hindani^fte  das  feuer. 
AncK  dies  ff6Sae^  nook  gab  mir, in  die  SeeV  ein  Damtes .  io 
Dals  nju^t  etwa  vom  weine  berauicht,  und  su  hadereuch  reizend, 
Ihr  einander  Temnmdet,  nnd  'gans  der  g0*  nnd  der  Met 
£hxe  befohimpft}  denn  üelUb  das  eiTen  )a  stehet  den  maim  au 

*  Spracbs ;  und  Telemachos  wa]^  dem  liebeiiden  vater  gehoxlamy  • 
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Kief  heniis«  und  ermahnte  die  pEegerin  Eur^  kleia :    .  15 
Mttttordieiit  ha^  mit  {est  in  den  wohnungto  diianen  die  weilHMr» 
fiia  ich  gebracht  in  die  kamiuer  die  üattUchen  waJffen  des  vateia. 
Die  mir  naten  im^  ütl  durch  iaIBgkeit  blendet  der  xanehdampf; 

Fem,]a  ift  nein'TftCer«  und  Ich  war  Juiabe  bis  jeso. 

t 

Pocfa  nun  will  ich  fif  beigen,  wo  nic]4  bSadampfe  das  feuer.  S9 

Ihm  antwortete  dtanf  die  pflegerin  EnrykUoa :    o  « 
Wenn  doch  endlich,  mein  kind,  bedachtfamen  >Iinn  du  erlangtefi» 
Wolü  des  lunles  au  warten,  und  all  d«n  gilt  su  belchinnienr 
Aber  wohlan,  wer  ^begleitet  dich  denn  mit  leuchtender  fackel; 


•5 


30 


Wenn  der  magd*  iit  Iteine  bervoigeha  darf,  dir  zu  leoditen? 

Und  der  Terftäadige  {nngling  Telegiaclios  fagte  dagegen  s 
Jener  fremde!,  denn  wer  von  meinem  icheffel  mit  abrührt, 
Darf  nidit  muffig  mir  Hehn,  und  ob  er* ferne  di^eduuB. 
^ '    Alfo  fpfaclv  der  iänglingi  und  nicht  entflog  ihr  die  rede. 
Feft  vßrichlols  ße  die  pforten  der\fchdhbewolmten  gemSdier. 
Aber  OdyOens  IchneU,  und  der  glana^e  fbhn.,  jlkb  ecbebeiNil»     '  t 
Trugen  hinein  die  heim'  imd  hocbgenabelten,  Ichildei   '  •  , 
Auch  di^  ippligeii  lanaeai  ' voran  ging  Pallas  AU^eiie, 
Tragend  die  goldene  lamp\  imd  verbreitete  glänz  und  erleuchtung.  , 
Alibbaldisu  dem  ratet  begann  Telemadios  eilig?  ^ 

'  Vater,  ein  giofseA  wunder  erblick'  utt  dort  mit  dtenf  augint 
RiDgs  die  wände  des  hatt(€^ ,  und,  jegliche  Ichöne  Vertiefung, 
Audh  die  Bc&tenen  balken  und  bock  aufftiebeaden  Xenlen,.  1 
■  Glänzen  )a  {^anz  den  äugen,  lo  heü  wie  von  breonendiein  feaerl  . 
Wabdiflh  eip  gott  ift  Bier,  da  «rbabcme  MnmielahefrotBiwt  40 
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Ihm  antwortete  drauf  der  erlinilungsreiche  OdylTeui: 
SchweigV  und  gdieim  im  he^nea  bewahre  iu^  olme  sd  forfdieii} 
Das  i£t  dir  der- gebrauch  der  luüleibUcheu  auf  dem  Olympos.  • 
Dodi  mxn  gehe  sur  rnli;  iöh  felber  bleib*  im  gemaoh  hittr« 
Um  noch, etwa  die  mägd'  und  deine  mutier  *sa  locken'}  45 
IVlich  dann  fragt  üe  bet^bt^  nnd  erkundiget  alles^  und  j^des. 

Jener  fprachs;  da  enteilte  Telemaohos  dnidh  den  palaft-liiay  • 
Auszuruhn,  in  die  kammer9  xuit  angezündeten  ffckeh)» 
Wo  er  suvor  ausruhte,  wann  Ivfser  Ichlaf  ihm  genaht  wui 
Dort  nun  legte  ilch  )ener,  die  heilige  früh*  erwartend.  ^ 
Aber  ea  blieb  im  gemach  der  herliche  dulder  Odyileus, 
"  Über  der  freier  mord  mit  Athene  tief  npduleokend. 
Jezo  trat,  aus  der  kammer  die  ßnnigd  i^euelopeia, 
Artemis^leich  an  geftalt,  und  der  goldenen  Afrodite} '  i 
Und  fie  belleten,  ihr  den  dgenen  lelTel  zum  fetter«      .  '  55 
Ausgelegt  mit  lilber  und  elfenbeine,  den  vormaU  '  ' 

,  KunftUph  Ikmalios  bib^i  ein  B&mAet  fd^emel  der  iulsi»  , 
Hing  befefiigt  darab,*^  auch  dekt*  ihn  ,ein  mächtiges  Xch^fvliefii» 
Hierauf  leaste  fich  nun  die  linnige  Penelopeia. 
Jezo  kam  auch  die  Ichaar  weiCiarmi^er  mägd*  aus  der  wohnnng.'  tfo 
X^iefe  räumten  hinweg  das  viele  brot  tmd  die  tifchey 
^Auch  die  gefiüs]^  aus  welehen  <«Ke  up^pigen  mSnner  getrunken; 
Schütteten  dann  zur  erde  die  glut  der  geichirr*,  und  von  neuem 
Heufbm  fie  hole  darauf ,  da(ä  leuchtnng  wftr*  nnd  erwärm  ung. 
Aber  Melantho  fchalt  snm  andeten  mal  d^  Odyfleus:  ~  65 

FremdUng,  du  will&  noch  jezo  tms  hier  befchwerea  die  nacht  durchs 


V 


Wandatnd  umhar  im  >pal«ft  9  und  gehetm  auflatueB*  dtn-  wet)»em? 
Elender,  geh  zui  ihürt:  hinaus«  und  begnüge  des  mahlä  dichj 
Od«r  da  IblUb  mir  gewosfaii  mit  feniigem  facande  hmeiwfliehnt  " 

Finßei  Xchaot*  und  beg^^hn  der  es^dungsreiche  OdylTeus:  70 

Wto,  iingiaUidie,  IlSbift  du  mich  an,  fo  erbitterus  heRsensf 

» * 

Weä  iah  ib  JGBhmlüüoa  hin»,  tmd  lin  ^häDdiehe  Inmpeii  gehoUet? 

0 

Und  weil  bettelnd  das  volk  ich  duichwandere?  Noth  |a  gebeut  mir! 

AUb  ift  der  Annen  und  inenden  manner  yerbanpiiat  '  ^ 

Denn  ich  wohfite  ja  lielbfb  ein  gjüklichei:  unter  den  menfchen  75 

Einft  191  begüterten  häuf';  und  gab  dem  irrenden  ftemdling 

Oft,  wie  gefaltet  er  war,  und  we£i  bediirfend  er  ankam.  • 

Auch  der  dienenden  waren,  unzählige ,  viel  auch  des  andern. 

Was  man,  iiohl  su  leben  und  ieich  stt  heiiMD,  erfoderC 

,  Aber  Zeus  JKjronion  vernichtet'  es \  denn  Ib. gehels  ihm \'  Qq. 

Drmn  bedenk,  wenn  dir  felber,  o  weib,  eipft  ginisUch  trerfchw&ide 

Jener  prangende  iinn>,  der  jeat  vor  den  mügden  dich  ausl'choiiiktj 

Wenn  vielleieht  «och  die  fiucftin  yon  hefÜgenir  aocn  dir  ehtbreniitei  ' 

'     *  ■  • 
Oder  Odyflisu9  käme:. denn  noch  ift  hofhung  vom  icliikial! 

■ 

Ob  er  indeis  auch  Ichwand,  und  niemals  kehret  zur  heimat;  85 
Dennoch  erwuchs,  eiii  Iblcher,  TeleiAachos,  welchen  Apottona 
Gnade  belchiimti  und,  keine  der  mägd'  umher  in  der  wohnung 
frevelt  Ihm  unhemerktVdenn  nichts  ift  ]ener  etn  Und- mehr  I 

•  Jener  Ipracbs;  ihn  liörte  cQe  finnige  Fenelo^eia$  • 
,FilfflBd.  fchalt  lie  die  magd,  und  redete,  alio  beginnend:  -  90 

Du  fchamloieftes  weih  -«on  hündifcher  ÜMle,  dich  kenn*  ich» 
Welcheslei  thaten  du  thuft,  und  du  XoUltmit  dem  hiiupte  iie  hudsen! 
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Alles  ja  wulsteß:  du  wohl,  da  fclblt  von  nvr  du  gebörefcp 

Um  den  gemahl  zu  befragen «  da  inniges  leid  mich  bekiinunerL'  .  95 
Spncba,  imd  Eurynomen  drauf der  Ichdfiierm,  fi^te'fid  aUb:* 
Eineil  6uhl,  Eorynome«  bisngV  vaüi  drüber  ein  XchafvlieüiS 

Dalä  er  Iizend  in  ruhe  verkünd'  ein  wort,  und  es  liöre, 

-  f 

\ 

Jeniet  £renidling ,  yoki  mir;  denn  ich  will  ihn  jeao  hefiragen.      ^ . 
Als  üe  lolches  vernommen,  da  brachte  iie  eilig  und  Itellt*  ihni  100 
•  Einen  sierlichen  ftofal ,  und  breitete  drubet  ein  fchafvlie&i  , 
Hieiraiif  tetXe  iUh  nun  der  herUche  dulder  OdyiTeQib- 
Jeso  begann  das  geipräch  die  ünaige  renelopeia:  ' 

Hieram  ibuis  ich  lelber  zueift  dich  fragen  y  o  ^mdling : 
yirer,.und  woher  d.er  manner?  wo  haufefi du?  wo  die  erzeuget?  105 
,  Ihr  antwortete  drauf  der  erfindungsreiche  C^dylTeusf 

Keiner»  o'-hönigin»  lebt»  der  dich  auf  unendlicher  erdo  » 

*     .  '         *  *  \ 

jTadelei  travn  dein  rühm  erreicht  den  gewol beten  himmel: 

'  Wie  des  hdniges  lelbft,  der  gut,  und  die  gotter' verehrenid, 
Über  ein  voik  ^zahlreicher  und  tapferer  männer  gebietet»  110 
Und  die  gerechti^keit  ifchuzt.  -  Ihm  tragt  die  dunkele  erde 
Weizen  und  ger&*  in,hieiig\  und  yoU  ünd  die  .bäume  des  obfiea^ 
Hauiig  gebiert  auch  das  vieh,  imd  das  meer  giebt  reichUche  hiche» 
Unter  dam  weifen  gebot»  und  in  woblftand  hluhan  die  Tölhei; . 
Drum  nach  anderem  jeso  be&ag' in.  dein^^pala&  micb;  115 
Aber  nicht  mein  gefchlecht  erkundige,  noch  mein  geburtslaodt 
Dafil  du  hicht  mein  iiers  mit  herberen  qualea  erfuileft» 
jpenk'  ich  des  vielen  wehs  das  ich  duldete.  Nicht  aiich  geziemt  mir, 
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So  im  lieiiidflii  häufe  mil  ktMoB  Uagffadet.  SAwemat  * 

DasufiiMi}  M  melirt  lutemLUdie  tx»u^tr  cUs  elend.    •  aao 

Daiä  nicht  eine  der  ini^e  mir  dfSn^i'Oder  dn  üslber,        '  , 
Sagend}  ich  flieie*  in  tfarinen  yon  üherwailendero  ilnelmamCdhl' 

Wieder  b^anii  dagegen  die  üxmige  Fenelopeia:  ' 
Mir,  o  fremdlbg,  fuiwAhr  ward  treflidikeitf  wuchs  izpd  geftalt  ja 

Auigetilgt  von  den  göuem,  dn  fern  gen  Shos  fuhren  iü§ 

Ii'  •      «  • 

\ 

Argos  föbn*,  und  ndt  ihnen  mein  trai^ter  gemdil  OdylTena. 

Eehrete  iener  »iiuk,  ujmI  wadtete  <tiieuieB  lebensj. 

Grölser  wäre  l<|^nn  meuA  rühm  und  Ichöner  in  Wahrheit. 

Doch  nun  tcaui^  \ch(  ib  yM  ]a  beCsfaied  mk  Am  hnfen  ein.Di«Mml 

Denn  ib  viöl*  in  den  iniein, ge weit  auaüben  ux|d  herfchafl^ 

«  '»  '  '" 

Saiue,  DuUcbion-  auch,  und  der  wBlderreieh6&  ZikyAtho^  ^ 

Auch  die  in  Itbafca  Xelhfi:  die  ibnnigen  hölien  um  wohnen:  .  ^  . 

Jk!dh  üe  werben  um  mich  mit  gewalt,  und  zehren  das  gut  aus. 

Drüm  mcht  ncht*^  ich  hinfort  dec  fiemdlinge,  nodi  der  bedrängten, 

S^lb^  der  iieroide  nicht,«  die  volksgelchafte  beloigeni  155 

Nur  mit  icfaiiufifateDder  ieele  hetram'  ich  maiiiCD  OdylTena. 

Jeder  dringt  die  Vermahlung)  doch  Ich  erfinne'  mir  ausfluchn 

Jiiuen  mantel  zuerft,  gebot  mir  ein  waltender  Dumon, 

Da  ich  em  groiaea  geweV  aufftelllf  m  der  lammer,  su  widceii, 

Fein  und  übemtälsigj  ibgleich  dam  Iprach  ich  zu  jenen:         *  140 

•  *  # 

Jünglinge,  werbend  um  mich,  weil  fiarb  der  edle  Odyfleua, 
Wiirtet  den  liochzeitstag  ku  belchleunigen,  bis  idi  den  mantel 
Fertig  gewirkt,  (damit  nicht  imilbult  das  garn  mir  veiderbef} 
Ffiz  d^  hdd  Laertes  da  leichengewandy  wenn  ideäc^nft  iha^- 
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SdiTeklich  ereile  die  fiiinde  des  langhinßreckend^  todes:  145 
Da&  nidit  irgend  im  volk  dek  Acfamrimien  ein*  ndcii  tidb^ 
Lag*  aneingekletdet  der  iniiin  von  £0  gro&er  I^finii^. 
AUb  ich  f0lbft,'ia]]4  1>ewog  ihr  mutiges  herz  zum  gehoilaiu« 
JoBo  SkSä  idi  det  'tages«  und  wnltt*  am  geobpa  'gew^i«;  > 
Trennt*  c»  fo^ann.in  der  nac^t,  bei  angezündete  fackeln.    '  ,  150 
So  drai  ))|lir*^entgiiig  idi*dAich'liftv  und- betrog  die  Achaier.        .  ^ 
Doch  wie  jdas  vierte  der  ja^ir*  ^nkam,  in  der  Hören  begIeti;iiDi^f 
Und  mit  dem  wech(elnden  monde  fich  viel  der  tage  vollendet; 
Jeet  .durch  der  migde  ^etinfh«  der.  hnndinnen  fondeir  empfindung, 
Traf  mich» die  fchaar  der  freier,  iind  Icbalt  mit  dröhnenden  worten.  IQ^ 
AUb  vollendet?  ich  ntm,  svm  ungern I' aber  genöthigt.  ^ 

Weder  iiinf ort  aunr^ohen  der  hochzeit  kann  ich,  noch  iigend 

'  •  -     —  • 

'Anderen  rath  mir  erfinden:  denn  fehr  ermahnen  die  eitern« 

Dala  ich  -wfihl*;  anoh  töinetder  lohn,  wie  daagut  fie  verrohwelgen,  ^ 

'Kundig  bereits;  denn  er  reifte  zum  mann,  der  wahrlich  ^efchikt  iA,  160 

Wohl  fein  haus  eu  befbigen,  nnd'  dem  Zeus  ehre  T^]e9ie&  * 

Aber  verkündige  doch  das  gefchlecht  mir,,  deu^  du.entitammeß} 

\  •  , 

Nbht  der  gefaheltäa,  iich*  entftammeft  du,  oder  dem  Iblfisn.   ,  ^ 

.    Ihr  antwortete  drauf  der  erfinc^ungsreiehe  Odyilev«:     '  . 

Du  ehrvirürdiges  weib  des  Laertiaden  Odyflens,  . 

liße  denn  ISlTeft  da  ab ,  nach  meinem  'gefchMcht  mich  an  fingen? 

Wohl ,  ich  verkündige  .dirsj  obgleich  du  d^  grame  mich  hiogiebft, 

Mehrerem,  als  mich  umfingt:  denn  gerecht  ift'des  rnannea' empfindung, 

Dar  von  det  heimat  ferne  ib  limge  seit«, wie  ich  leSbft  nnny 

Viele  ftädte  durchirrt  der  fterblichen,  kummer  erduldend!  170 


'  V 
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Dannocb«  Was  dn.gefiagt  tuid  ttrkimdiget,  will      dit  fagen.  - 

Kreta  ift  ein  land  in  der  mitte  des  diinkelen  meeres» 

Anmutsvoll  und  ficucbtbar  und  tkigsumwogt;  und  daim  find 

'Viel  und  mizililbare  nrenkhen«  die  neansiiE  Bädte  bewohnen; 

■  Andre  von  anderer  fprache  gemilcht:  dort  wohnen  Achaier»  '  175 

Dort  einheimifohg  Krater  voll  tapferkelt«  dort  aü^  Kydoneri  * 

X)orier  auch,  die  lieh  dreifach  getheilt,  und  edle  Tela^Qr* 

Jenen  erhebt  fich  KnoflbSi  die  maohtige  ftadt,  wo  Minoi 

Einft  geherfebii  nennjährig  su  Zeus  geTpiüche.fich  nahendi 

Welcher  mir  den  vater,  dea  held  Deukalioa,  zeugte.         "  iQi} 

1     •  ^       .       ■  •  • 

DieTer  eneugele  nuGfa ,  1^  Idomene|is>  unlam  behedöfaflr« 

Abei;  Idomeueus  fuhr  in  prangenden  .fchiffen  gen  Troja« 

Abras  iSübnen  gefeilt)  mein  rähstilicher  ii^  Äthoo»'  , 

Junger  ich  ü^bJl.an.gQbtirD'^  er  älter  lowohl  als  Aarker* 

Port  erfah  ich  Odyll'eus  einmal,  imd  reicht*  ihm  bewii^tung.  iQ^ 

Denn  ihn  hatte  gen  Kreta  yerftiuD^  die  gewalt  dea  ifAuteSf 

Als  gen  Tio]^  er  ^Iteurt*,'und  abgelenkt  von  JVIalei^) 

Dort  In  Amnifoa  ftrom ,  wo  der  EÜeitbya  gi^uft  ifi» 

Fand  er  die  fahiliche  bucht,  und  kaum  entrann  ^r  dem  meerfturm. 

SchpeU  nach' Idomeneus  dann  fich  erkundigend,  kam  er  zur  ßadt  hin^ 

.  Jener  Jei,  So  rühmt*  es,  lein  gafifreund».  lieb  und  gedhret.      «  191 

^Aber  der  zebehte  morgen  entfloh  Icbon,  oder  der  ^ilfte,       \    '  ' 

Seit  er.  von  dannen  geftenrt  mit  prangenden,  fißhiffen  gen  Ttofa. 

Ihn  nun  führet*  ich  felbß  zum  palaB;,  und  bewi{tet.\  ihn  £ceundlich, 

Alit  forgtältiger  pflege;  denn  viel  war  im  baule  des  vonaths;  195 

Xiim^  aucht  und  den  genolÜBn  zugleicbi  die  jenevi  gfsUiffit^ 
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Oal>  leh  m^K  aus  -dem  ▼olk,  und  fankelnden  w^n,  ibm  gelaiiimelt« 
Anch        ftiere  sum  opfer,  damit  ihr  bera  üiih  erlabt«. 
Zwölf  der  tage  verweilten  bei  uns  die  edlen  Achaiert  ^ 
Demi  ae  Hemmte  dernprd  mit  gewaltigem  fturm,  der  im  laiid*aucli 
Kaimi  SU  ftehen  vergönnt*  ^  ihn  fandt'  ein  zürnender  Dämon.  fion 
Am  dreisebeplicin  täxik  der  orkan;  und  ße  fcbiften  ▼on  dum  fett« 
AUo  der  teufchungeli  viel  erdichtet*  ^\  ähnlich  der  Wahrheit 
'  Aber  der  hurenden  fiolä  die  fchmelKende  tbrän'  auf  ^ie  wang'  hin: 
.  So  wie  der  ichnee  hinldmiflst  auf  hochgelbheitelten  bergen«  -  205 
Welcheoi  der  oft  hinlchmelzte «  nachdem  der  welk  ihn  geXchüttet| 

Dafii  von  gefchmoleener  nälTe  gedrängt  abflieisen  die  biche: 

.    —  ,  •  ' 

Allb  ichmols  in  thdmen  der  gattin  liebliche  antlix,    1  ^ 
Welche  den  nahen  gemahi  beweinete.   Aber  Odyfleiis         ' .  ' 
Sah  mit  erbanfiendem  heraoi  den  gram  der  klagenden  gattini  fixo 
J^ennoch  Aanden  die  äugen  wie  horn  ihm,  oder  wie  eilen,    '  ,^ 
Unbewegt  in  den  wimpem;  und  klug  verbarg  er  die  tltfine. 
Als  üe  Iranmebr  üch  gelattigt  der  'thranenvoUen  betnibnia, 
Drauf  begann  üe  von  neuem ,  im  wechfelgeipräch  ihm  erwiedernd: 

}eso  muls  ich  dich  wohl  ein  wenig  prijfien,  o  fremdlingi  fti^. 
Ob  du  iu  Wahrheit  dort-juit  den  göttergleichen  genolfeii, 
Bfttnen  gemabi  im  häufe  bewirteteft,  wie  dö  ersableft. 
Sage  mir  denn,  wie  gefehmukt,  in  welchem  gewand*  er  einheigyig, 
Auch  wie  er  lelblt  auaiah,  und  die,  feinigen,  die  ihm  gefolget. 

Uir  antwortete  drauf  d^  erfindungsrmohe^  OdylTeust  -820 
Schwer,  o  königin,  ifts,  nuch  iö  langwieriger  trsnnung  ^  ' 
Kmid  ihn  sn  thon,  denn  I^hon  daa  swau^Igfie  jähr  ift  entflohen, 
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Seit;  von  dannen  er  ging)  und  aus  unferem  lande  hinwegfuhr. . 
Dennocb  w31  ich  dir  lagen  ,  Ib  viel  m^in  geift  lieh  erinnert 
Farpum  war  iu|id  tauch  das  gewand  dea  ^dlen  Odyfleusy  92$ 

Zwie/ach;  aber  daran  die  goldene  Ipange  geheftet, 

Scfalielseiidiiiit  doppelten  röhren  ;  ii]id  vom  wlur  pra|igieindatftikw]ei]L:' 

Zwilchen  den  vorderklauen  des  wüd .  anßarrenden  hundes 

i 

Zappelt*,  ein  fleckiges  rehchen  ^  und  jeglicher  fchaute  hewundemd. 
Wie 9  ans  gblde  gebildet,  der  hund  anftairend  das  rehkalb  «50 
Würget^e,  aber  das  reh  zu  entfliehn  mit  den  fiifsen  lieb  abrang.  * 
Unter  dem  mantel*  bemerkt*  ich  den  wmaderhoftliclMn  leibrak| 
Zart  und  weich,  wie  die  Ichar  um  eine  getroknete  swiebel, 
War  das  feine  gewebV  und  glinaendweiJs,  wie  die  foone. 
Wahrlich  viel  der  weiber  betrachteten  ihn  mit  entsückung«  '  935 
Eiaes  verkünde  ich  dir  noch,  und  Du  bewahr*  es  im  herzen.  • 

\  Nicht  weila  icha.,  ob  yon  häufe  gebracht  die  Ucider  Ody^eiu»  * 
Pb  fie  ein  freund  ihm  gefchenkt,  da  im  hurtigen  fchif  er  oinwegfuhr, 
CMer  wo  ionft  ein  bewirter:  dieweil  fehr' vielen  Ody Ifens  , 
Theuer  war;  denn  es  glichen  ihm  wenige  nhr  der  Achaier.  ^ifi 
Selbft  auch  fchenkt*  ich  em  ehernes  fchwerr, '  u.  ein  doppelgewand  ihm« ' 
Stattlich  und  purpurroth,  und  den  langansreichendiBn  leibrok» 
Ehrenvoll  ihn  ^entfendend  im  fchöngebordet^en  meerlchif.  « 
Aüch  -ein  herold  zugleich ,  dn  weniges  llter  demi  jener, 

.  Folgt*  ihm  nach)  auch  diefen.  beseichai*  ich  dir,  wie  die  geftalt  war; 
Mdicht  war  er,  undbmnn  von  geficht,  und  lo^^eshaupthaais^  ,  S46 
Und  Eur^batcs  hieis  er:  ihn  ehrete  hoch  ypr  den  andern    •  ' 
KriegsgenoITen  der  held,  weil  füglames  üxmes  fein  herz  war. 


» 


N 16  ü  N  Z  K  II  N  T  E  11  GESANG. 


J49 


Sprachs,  und  erregt*  ihr  fiärker  des  grams  wehmütige  fehnfucht, 
Da  lie  (Ue  seichen  ^erkannt»  die  genni  'ihr  vei^fmdel^  OdylTeus. .  950 
AI5  Tie  nunmohr  fich  gefattigt  der  thräiienvoUea  betrübnis,  * 
I>rauf  beganÄ  lie  von  neuem «  im  wechrelgefpräch  ibm  erwiedemds 

Nun  du  follfbi  o  fremdling,'  wie  jemmenroU  du  suctor  warft» 

Ii  •  * 

Jezo  in  tneinem  palafte  geliebt  mir  fein  tmd  getihreL 
Denn  ich  üelblt  gab  diefe  ^ewand*  ihm,  welche  da  nemie|Bv  ^SS 
Wohjgefugt  aus  dei;  kainmer ,  und  dran  die  blinkende^  ^pf "g®    /  • 
ich  Jenem  cum  fchmulL  Doch  ^e  empfang*  ioli  ihi|  wiedeit' 
Der  in  fein  haua  heimkehret  cum  lieben  lande  der  yäter! 
Ach  durch  böfes  Verhängnis  enteilt*  er  im  fchif,  mein  OdylTeus,' 

« 

Sioe  ansulchaun)  die  unnennbare  Stadt .  des  Verderbens!  s66 

Ihr  antwortete  drauf  der  erfindungsreiche  OdylTeus: 
Du  ehrw&^iges  weib  des  Laertiaden  Odyileus, 
Hisht  mehr  üohade  der  Xchönen  geßalt,  noch  Xichmachte  das  heis  dir 
^Hin,  den  gemahl  beCraurend.  Ich  tadele  swar  ^  mitnichten  t 

'     "  .  *  ' 

Denn  wohl  iegUche  fraa  urehlMagt«  die  den  galten  verloteot  865 

Ihrer  jugend  gemahl,  mit  dem  lie  kinder.  gezeuget 
lind  von  Odyfleus  lagt  man , '  er  war  nnfterblichen  fihnlicii.  • 
Dennoch  MUe  den  gram,  und  vemim  iz^  meine  veikündui^ 
Denn  ich  wIH  wigefllicht  dir  yerkündigen,. nichts  dia  verh^eikd: 
Dals  ich  bereits  von  Odyfleus  aurukkunft  felber  gehöreCi     ^  870 
Welcher  nah  im  fetten  gebiet  der  thespiotilclien  manner      '  * 
liobtl  Auch  fulirt  er  daher  der  kleinode  ruA  und  erlelne. 
Welche  das  volk.  ihm  geichenkt.  Allein  die  werthen  genoilsa 
^Schwanden  ihm^  audi  das  gei&umige  fchif,  in  der  dunk^hm  meeiflat, 
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Xlfl  TD^  Thniialda'&  inCel  «r  fuhr}  denn  m  sornoten  {enem  ^5 

Zeus^  und  Helios  lehr,  defs  zinder  die  freunde  geichlachte^ 

... 

Shm  ntm  alle  verfanken  im  weitaufw  ose.nden  neeiis; 

Ihn  nur  warf  auf  d«ih  liele  des  ichifs  die  brandende  wo^  attSy  ' 

An  der  Fiakxerlandi  die  l'eljg  leben  wie  götter: 

Welche  hoch  im  herzen  ,  wie  einen  gott,  ihn  verehrten»  flQo 

Auch  viel  gut  ihm  verliebn ,  und  lelbß  entlenden  ihn  wollten^ 
Unverlebit  in  das  bans.  Anch  wäre  yodSngft  OdylTeus* 

Hier  Ic^on  \  aber  es  'ichieu  ihm  voriheilbaiter  im  hersent 

-  » 

Güter  umher  ^  fammefafc« -noch  mehrere  linder  durchgehend: 
So  wie  (^yileus  fteU  vor  allen  Werblichen  menlchen  '  St85 
Wulstey  was  .vortheil  fcbaft;  kein  fterblicber  gleicht  an  verßand  ihm. 
AUb  lagte  mir  Feidon,  der  edle  tiiesprottfohe  köntg. 
Auch  beichwur  er  mir  lelbft  bei  heiliger  fpreng*  in  der  wphnungy  . 
'Schon  lei  his'^meer  gezogen  das  fdhif,  und  bereit  die^güiolEen« 
'  Um  ihn  h^inten^enden  sfun  lieben  lande  der  väter.  ft90 
Doch  mich  Ürndt*  er  zuvor;  denn  es  fegelte  grad*  ein  meerfiBhi^ 
Von  Thesproten  geführt  «•  zu  Dulichiona  weizenge&lden.' 
«Ja  mU  zeigt'  er  die  guter,  lo  viel  üch  gelammelt  Odylleus. 
"Wohl  bb  ina  lehnte  gefchlecht  kann  noch  fein  enkel  vecliSigt  üsms 
So  viel  lag  4es  Ichazes^m  dort  im  palaüe  des  köiiigsl-     '  895 
Jener  ging  gen  Dodona,  erzählet*  er,  dort  aua'des  gott;(BS 
Hocbgewipfelter  eiche  den  rathfchluis  Zeus  su  vernehmeBS  * ' 
Wie  er  kehren  ibn  beiläe  zum  lieben  lande  d<ir  väier, 
Nach  fo  langer  entfenrang^»  ob  öffentUch,  oder  Verborgen. 
AUb  lebt  er  noch,  fcilch  und  gelund  \  auch  kehrt  ei:  gewüä  nun  500 
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Bald,  und  nklit  mehr  fisme  den  felnigen  imd  dem  geburtdand 
Wied  er  hinfort  noch  fäumen;  das  fchwpr*  ich  mit  heiligem  eidlchwnr. 
Höre  denn  Zeus  zuerft,  der  leligen  höchlter  und  befter, 
Ändi  Odyfleiia  heeid,  dea  untadiidien ,  dem  icb  genäht  bin: 
Dal3  fürwahr  das  alles  gefcbehn  wird,  wie  .ich  verkünde!  ^5 
Selbft  noch  in  dielem  jähre  wird  hieher  kommen  ^OdylTens,       ^  ■ 
Wann  der  jesige.mond  abläuft,  und  der  folgende  eintntl 
Wieder  begann  dagegen  die  linnige.  Pcnelopeia:' 

' SdocHte  doch  dieies  wort  nur  ToUendnng  kommen^  o  fremdHng! 
!DaxMi  erkennteft  du  bald  durch  pfleg*  und  viele  g^fcbenke  510 
l^einen  dank,  und  jeder  begegnende  priefe  dich  feligl 
Aber  .ach  fchon.  a^^idet  im  geiSe  nür,  wie  es  gelchehn  wird: 
Weder  OdylTeus  kebrt  in  das  hauste,  noch  wird  entfendung 

.  Dir  gewahrt;  denn  es  %d  nich^  ordnende  minner  im  liaufe, 
So  wie  OdyHeus  war,  der  herliche!  (ach  er.wai;  es!}     '  515 
jDie  ehrwürdige  gS0^  entfendeten,  oder  empfingen. 
Aber- waloht  ihm  die  fub*,  ihr  .mägd*,  und  bringet  ein  lager^ 
Betigeftell  und  m&itel,  omd  teppiche,  werth  der  betracbtung; 
Dafii  eir,-  wohl  erwirmt,  die  goldene  frah*  erreiche. 


«IVlorgen  früh  dann  lollt  ihr  mit  fleiis  ihn  baden  und  falben } 
'   jDais  aUner  an  TelemachoB  feit*  er  gedenke  des  fruhmahls, 
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Sizend  i^  mannerÜEia].  Doch  weh  ihm,  welcher  von  ienen 

Ihn  duidi  krinkende  tfaaten  belediget  j  nicht  das  geringfte 

Schaff*  et:  hinfort,  alhier,  wie  ungeftum  er  auch  snme! 

Denn  wie  efkeimtefi;  du  dodi,  o  fremdling,  ob  ich  anlklugheit  525 

thid  bddaditfamem  sath  tox^  and^xen  &iuen  gefchmnkt  üng  • 


* 
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Wenn      ib«  Totl  wuftes  imd  (ßUedkt  ümtialltt  in  der  wolmmig  . 
Speilittteft?  S'md  doch  den  n^eulchen  nur  wenige  tige  bdichieden. 
Wer  nun  gnmlun  ((elber  etfidieint»  und  .granlames  ensulitt 
Solchem  wunfißhen  .nur  flnch  die  Heiblichen  «IT  in'  der  eukunft,  330 
Weil  er  lebt;  und  der  todt«  wird  nodi  woh  allen  veniblbfaeat 
Doch  wer  untadeiioii  ielber  eKficheuit,  nnd  unudlidiee  ausubi:} 
"DttSpn  rühm  wird  weit  von  den  freipdlingen  ausgebreitet, 

Bings  in  der  menlbhen  gefdiledity  nnd  mancher  nennt  ihn  den  gnfiea. 

« 

^     Ihr  «nfcwoctete  drauf  der  erfindunginreiche  OdyHensi    ,  535 

t 

Ün  ehrwnidiget  weib  -dee  ]jMrllaiIen  Odyflen8| 

Mir  lurwahr  find  manlel  und  teypiche  9  werth  der  beteachhii^ 

Ganz  verhaist,  leitdem  ich  von  Kreta*«  fchneeigen  bergen  ^ 

Über  das  maer  anafiihr  Im  langbemderten  'iolufie. 

Loiis  mich  ruhui  wie  suvor  Xchlafios  idi  die  nachte  durchhazret*  54^ 

Denn  ichon  viel  der  nioBte  ,  geftrdtt  auf  elendem  lager 

Hab*  ich  dur^wacht»  und  Xehnlich^die  heilige  firuh*  erwartete 

äelblt  das  walchen  der  fiils*  iß  mir  nicht  füi;4er  im  herzen 

Angenehm;  nicht  inU  aucb  em  weib  den  fiiis/mir  bernhcenv 

Jener,  die  dir  im  häufe  zu  .jeglichem  dien&e^  be&eUt  find;    *  545 

Wo  nicht  ein  mutterchen  ift,  beiahnt  nnd  redfichee  heiifcen% 

Die  fo  viel^im  leben  erduldete  t  als  ich  nun  Ielber  i 

'  .  *  •  1. 

•  * 

Diefer  wehr*  ich  es  nicht,  mir  meinen  fub  zu  berühren,'. 
Wieder  begann  dagegen  die.  finnige  U^lopeias  ... 

Lieber  gail!  denn  nie  iß  ein  mann  ,  To  gut  und  verßandig  -.350 

•  •  • 

Mir  ein.liebeter  g^ aus  der  fiEemd*  in'  die  wofannng  geküauneni 
So  mit  hlugem  jiedanht.  nnd  mftandvoll  ledeft  du  allea! 
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Ja  Um  nifittmhtii  baV  iob,  t«o  .wolil  aadideiikeiiiiMii  IwneB» . 
W^kbe  den  mAagluktan  alt  Ibi^laine  ^pfl^^im  au^M)^ 

Und  in  die  arm*  ilin  nalun,  ibbald  ihn  gebohren  die  matter^  555 
Diele  wtid,  wie  entluiftefc  fia  ift,  dia  Itt&a  dir  walbl^*  , 

Stehe  denn  auf,  imd  waTche,  du  radUche  Eurykleia» 

*  • 

#  *    - 

Ihn  der  imt  donaoai  liarm  gTaich  alt  ift;  auch  ■  dam  OdylTaiit 

Sind  viallaicht  fchon  a^fo  dia  üfila*«  und  alib  dsa  Jiamiac  ' 

JDen^im  ungliik.  pflegen  die  iterblicben  frühe  zu  altern«  . 360 , 

^^^^^^^^^ 

Jena  fpraefaf ;  nad  ^  aka  vairbaig  mit  dam  lunden  ibr  anllb»  < 

HeÜM  thränen  Tergieüiend,  und  fpracb  mit  iammerndar  fiimma: 

Wab  mir nm  dkb, mafai,  Ibbnt  ieh^nrlairißna !  Hatdkb  ib  Jäbr Zm 
Vor  dan  manfchen  gahaJaty  wia  gotteifiiichtig  dein  han  war?  . 
Denn  fo  viel  hat  keiner  dem  donnerftohen  Kronion  365 
Eetta  fcbanluil  vaibranaft,  aodi  arla&aa  lUmbakaMibao» 
Als  du  jenem  geweiht,  in  fronunem  vertraun,  du  erreichtet 
Ruhiges  altar  bniforl,  und  aSbttaft  dan  glipsandan  fobn  anf. 
I>p€h  nun  hat  er  To  gana.  dir  geraubt  dan  tag  dar tnrnkkunft! 
Ach  vielleicht  auch  jenen  vexhöhneten  alTo  die  waibac  '  370 

Fem  im  ^mdan  gaficUachtf  wo  ein  miabtigaa  bans  ar  bafiicbia^ 
Wie  dich  jezo  alhier  die  Nhündinnen  alle  verhöhnen : 
Deren  l'pott  numnebr  imd  kiaakanda  fdunach  zu  yanaeidaii 
Da  das  wa£ßhen  varwahxft.  Doch  mir,  die  gerne  gehoxchat. 
Heilet  es  Ikarios  tochter,^die  linnige  Penelopeia«  375 
Damm  wa£di*  ich  dich  jaio,  ibwohl  dar  Paadopaia« 
Als  dir  lelbü:  au  liebe^  denn  tief  err^t  mir  die  feela 
Tiauiigkaitl  Aber  woldan^,y«iiim  iafi>  waa  iab  dir  läg^ 
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Vi^  der  frsmdltBge  lehoa  itefizchtoa  iuii'v>Mii  in  wig^Hk;    '  -  • 
Doch  ifie,  mein*  Sch»  ecTjChien  mii  ein  rnfnCcii  fo  ahnlicher  bildungi  SQo 
Als  dtt  an  Aimm*  und  geftalt  und  föüieu  ihm  gleiehft,  dem  OdylTens. 
y    Ihr  antwortete  drauf  dler  efhnduüKßreidie  OdyiTeiis: 
Jiflutter)  das  Tagen  iie  alle,  To  viel  uns  Tahn  mit  den  äugen, 
Dals  wir  beid*  einander  .befonders  ahnlich  an  büdung' .  ' 
Seiui  wiie  \ezo  auch  du  n»it  achtüunem  £nne  bemerket.         '' ' 

Jraer  ^rachs;  und  das  mütterohen  nahm  die  ibidmmeliid«  wami% 
Zum  fn6walcben  befiimmki  dann  goüs  üe  kaltes  gewftheSr  , 
Vi^l  hinein,  und  mikhl'  es  mit  kochendenn.   Aber  OdyHeus  >  . 
Sab  4^1  dem  fauMheerd*),  und  er  wandte  lieh  Ibfanell  in  das  dnakel: 
Denn  alsbald  in  der  leele  vermaltet*  er,  dals,  ihn  berührend,  .590 
lene  die  narbe  bemerkt*,  und  öffBii||ich  wurde^  die  fache. 
Jeso  naht*  und'  wufch  üe  den  henn«  und  erkannte  die  narbe 
Gleich ,  die  vordem  ein  eber  mit  weifsem  zahj^  ihm  gehauen,  . 
Ah  txmi  Famafbs  er  kam,  su  Aut61ykos  lelblb  und  den  12»hneni 
Seinem  ahn  von  der  mutter,  der  hoch  vor  den  menichen  becühmt  war 
Durch  verftellung  jon^  Xobwur:  mn  gott  gewahrt*  es  ihm  felber,'  596 
Hermes:  denn  ihm  bräunt*  er  erkofarener  lammer  und  aii^ein 
Fette  fchj^nkel  zur  gab* ;  und  huldreich  fchirmte  der  gott  ilui. 
Aber  AuUdykos  kam.  in  I^aka*8  firuohtbares  eilend. 
Wo  er  die  tochrer  fa^d ,  und  ein  neugebohrenes  knablein.       -  '  400 
Dieles  fettT  auf  die  kniee'  des  k&iiges  Eurykleta,  ' 
Nach  vollendetem  inahl,  und  redete«  allo.  beginnend: 

^Sistbft  nun  fiiide  den  namen,  Autolykos,  i|m  dein  geliebtes 
Kin^sskind  ^  benetmeii,  das  dir  Ib  lienlich  cfwunCßht  i& 
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\«  " 
Aber  Autolykos  draiif  antwortete!  laut  ausrufend: 

Gebt*  denn 9  «idam.imd  tochter^  den  namen.  ihm,  welchen  ich  lege. 

Vielen  ia  komm*  ich  jeso  ^  ftümeuder  her  in  das  eiland*  ^ 

'  Miüinem  fowohl  als  .weihem  ,  auf  nahrungrproflender  erdat 
Danm  heiie*  er  Odyfleus  der  snniende.   Aber  ich  . lelbept 
Wann  et  ein  jüngUn^  hinfort  zum  erhabenen  mutterpalaße  i^io 
Konänt  an  Fatnafos  höhn,  wo  meine  befisnngen  liegen;  '* 
Wefd*  ich  ihn  reichlich  .befch^nkt  in  fröhlicbkeit  wieder  endenden. 

Deshalb  kam  nun  Odyflens,  die  kdftUehen  gab^  erwartend. 
Aber  Autolykos  lelhft,  undmgleich  Autolykos  lohne, 
Reichten  ihm^grüisend  die  händ*,  und  redeten  freundliche  worte;  415 
.Auch  Amfitbea  fchlang  den  tochterfohn  in  die  aone^ 
Kuiren4  fein  ^mgeücht  und  beide  giäns^den  äugen*  > 
Aber  Autolykos  rief  den  rahmlicheu'  föhnen  befishlend, 
Ihm  mn  mahl  zu  bereiten;  und  jene  belcbleunigten  lolgiani. 
\  Eilend  führten  üe  ein  den  liier  f ünfjährigea  alten, '  4&0 

1:*  Schlachteten,  sogen  ihn  ab>  und  serlegeten  slles  gefchafifcigi 
Schmitten  behend*  in  ftücke  das.fieikh,  und  Aektens  an  fpieise^ 

\  Brieten  Ibdann  iorfiehtig,  und  reiditen  geoidnete  thdie.   .  ; 
AUq  den  gftnjBsn  tag  bis  fpät  uax  linkenden  Xbnne  .. 
SchmauTten  üe ,  und  nicht  mangelt*  ihr  herz  des  gemeinlamen  mahles. 
Als  die  Tonne  nunmehr  binfanjt,  und  das  Runkel  heraufzog ;  42^ 

•  JjdgUi  üch  |eder  aux  ruh*,  und  empEng  die  gäbe  des  ichlafes. 
Als  die,  dinmienide  Eos  mit  rofenfingeni  emporftieg ; 
Gingen  üe  aus  sur  jagd,  die  Ipurenden  Jiund*  und  fie  fetberi'  • 
Samt  Autolykos.  föhnen  zugleich  der  edle  OdyHeus.  450 
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Dieb  fticibteii  ^mpor  som  WaldumwaebaiMi  ^anafos» 
Und  dttzchwandelten  bald  die  wehenden  Junimm^n  das  beigm»'  ' 
Aber  die  Som^  erhellte  mjt  jungem  fital  die  gefi^•9 
Aus  des  tiefeigo&nen'  Qkeanoa  ruhiger  fttömnngt 
Als  in  ein  waldthal  kamen  die  jagenden.    Immer  voran  n^  435 
Waadelten  ihnen  'die  hniid\  und  fpüreUn}  aber  von  hhim 
Folgten  Autolykos  löhn'^  er  Telbü,  der  edle  OdyireuB,,  '  . 
Wandelte  nahe  den  hondeii»  und  Tchwang  den  erhabenen  jagdrpiefa. 
Siehe»  di|.  lag  hn  verwadiffncn  g^ftnnch  ein  gewaltiger  ebpr. 
JJieles  durcbwehete  nimmer  die  wut  na&bauchender  winde,  44^ 
Nimmer  annh  diang  die  finme  hidduich  mit  leuchtenden  ftnJ«n» 
Auch  nicht  gieiaender  regen  durchnezet'  ea:  To  in  einander 
War  es  yerlchrinkt,  und  der  blStter  war  rings/ein  unendlicher  iMitt^ 
Jenem  erlchoU  dasgpnUifch  von  den  fuXsen  der  hund'  und  der  manner, 
A\s  iie  zur  jagd  annähten  j  da  Aürzt*  er  hervor  aua  dem  dickicht,  445 
Hoch  die  hocften  geftciubt»  mit  wild  anfunkelnden  ang^i 
Nahete  jenen  und  ftand.  Doch  fogleich  vor  allen  OdyiTeus 
Rannte  hinan,. hoch  hebend  den  Ipeer  in  der  nerviditen  rechten,' 
Ihn  zu  verwunden  entflammt;  doch  suvor  kam  Jener,  und  haut*  ihn. 
Über  dem  knie;  und  des  fieifches  zerrils  er  viel  mit  dem  sahne,,  45^ 
Seitwifate  eingeftfinntt  doch,  nicht  bis  sum)knochen  ihm  drang  er. 
Aber  OdyiTeus  traf  und  verwundet'  ihn  rechts  in  die  ichulter, 
Da(s  ihn  grade  duichdraiig  die  fdummeinde  fpun  der  bnse; 
Und  erJentTank  in  den  flaub  mit  gelchrei;  und  das  leben  entflog  ihm- 
Dielen  umftanden  fofort  Autolykoa  ISb^e  gefcbäftig;'  455 
Aber  die  wunde  des  edlen,  de«  gdtta^eidien  Qdyfletil 

,  ■       •     ..  .    •  . 
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Binden  iie  wohl,  und  hemiiiten  das  fcbwarae  Mut  mit  beJchwpningj 
Schnell  dann  luthrLen  üe  heim  jom  palaft  das  JiebendiBii  Tttm> 

.  Aber  Autolykos  lelbß,  und  Autolykoa  mutige  löhno^ 
Als  "fie  wohl  ihn  geheik«  und  köAlibfae  gaben  gelchenkeli  460 
Schnell  entfandten  He  fröhlich  den  fröhlichen  heim  sur  g^liehtsen  ' 
Ithaka :  wer  fein  väter  zugleich  'uiid^  die  treilielie  mutter  ' 
Freudenvoll  hcuntkehcen  ihn  lahn «  und  alles  eiforlehteii» 
Was  ihm  die  narbe  gebracht;  und  er  lagt*  es  ihnen  genau  an: 
Wi»  auf  der  ytg/i  ein  eher  mit  weilsenl  'sahn  ihh  yorwaidet» 
Als  aum  Famalt^  er  kam  mit  Autolykos  mutigen  löhnen. 
'      Diefe*,  da  kaum  die  alte  mit  flacheft  hfinden  fie  rührte, 
^Kannte  fie  vnt^  dem^  dnik,  ,und  liels  hingleiten  den  ichenkel; 

-  Nieder  faok.iu  die  wanne  das  bein^  dafs  klingend  das  erz  IchoU, 
Und  auf  die  feite  fich  lebnt\  nnd  xur  erd'aoaftidmte  datf  waiSeti  470 
Freude  zugleich  und  kummer  eigtifien  ihr  herz;  und  die  äugen 
Waren -mit  thrinen  erfüllt,  und  Athmend  ftokt*  ihr  die  ilimme^ 
Jeso  das  kinn  anfallend  9  begann  fie  imd  fprach  zu  Odyileus: ' 

Wahrlich  OdylTeus  biß  du,  mein  fohul  nicht  eher  erkaifni*  ich 

*  •  . .       .  '  • 

^  ''IMÜnen  berm,  bevoc  ich  didi  gani  mit  d&k.  hinden  hetaftet! '  -  475 

Spraclis ,  und  wandte  diß  äugen  zur  hericherin  Fenelop eifti ' 

AnsukCmden  bereit,  iht  lieber  gemaM  fei  la  hanle. 

.  Doch  nicht  herlchaun  konnte  die  k^igbi,  nodi  es  bemerken,  • 

Weil  ihr  Athene  das  herz  abwendete.   Abe^  OdylTeus  ' 

l^ß&te  fie  Schnell  an  dar  kehl%  'und  drukte  £eft  mit  Her  tediten,  490 

.  Und  uiit  der  anderen  zog  er  lle  näher,  ilch,  alTo  beginnend: 

'  Mutter,  was  wilUI  du  verderben  mich  lehn?- Du  nSbrtelb  ja  felber 
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lAieh  ani  eigene  bnift;  und  )est  taadi  unendlicher  tfabüd 

Kam  ich  im  swaozigften  jähre  zuiük  in  der  yätet  ge&lde.^^ 

Doch'da  d^  Tolchea  bedacihe*  .upd  dm,  ein  bimmUfcher  ein|^b{ 

Schweig »  dätä  nicht  ein  andrer  in  dieTem.  peleft  es  ve^rnehme. 

Denn 'ich  fege  dir  je&t>  und  das  wird  wahrlich  vollendet  ~, 

yfvan^  ein  göu  .mir  ^etwa  beswingt  jüe  troEigen  fipciier;  * 

Werd'  ich  auch  deii;!  nicht  Ichonen,  der  pfiegerini  wann  ich  die  andcun 

Dteoeoden  miigd*  in  meinem  palaft  mit  dem  tode  beftrafo!  49<^ 

;  Ihm  antwortete  drauf  die  verfiändige  Eurykieia: 

  •,  •  ■  '•  *  » 

Welch  ein  wort,  mein  kind,  ift  dir  aus  den  Uppen  entflohen?  ^ 

Weilat  du  |a  doch,  wie  das  hera  mir  fiaft  ift»  und  unerüchuttert  l 

* 

Raiten  will  Iciiä,  lu  fe&  wie  ein  fels  ßarrtt  oder  wie  eilen! 
Eines  yerktuHT  ich  dir  noch  \  und  Du  bewahr  es  im  faenäb  ,495 
Wenn  ein  gott  dii^t^^  bezwingt  die  tiozigen  frjaier,  -  r 
Werd*  ich  Iclbft  dir  nennen  die  weiber  umher  im  palafte,  . 
Die  dich  yerachten  lowohl,  als/üe  nnfträflich  behiaireL  • 

Ihr  antwortete  drauf  der  erfmdungsreiche  Odyffeus:  -  ' 
Mutter,  wfliS  wiUft  du  miit  jei^^  ankündigen?  Nidit  ja  biediufift  du-  500 
Dt^nn  ich  lelblt  iciion  werde  mir  j^Uche  merken  und  auslpahn. , 
Halte  nur  iolches  geheim,  und* nlierlals  es  den  göttem.  . 

jener  iprachs;  da  erteilte  die  pflegeran  aus  dem  gemadi^  *  * 
Holend  ein  apderes  had;  denn  das  eiße  war  alles  verfchutteL 

« 

Als  he  nunmiehr  ihn  gewafchen',  und  dituf  mit.öle  gefalhet;      585  . 

Naiier-  zog  an  das  feue^  zuruk  den  Xeß^^el  üdyüeus, 

Da&  eir  fich  wXrint*,  und  die  narbe  veili&Uet*  et  unter  den  lomp^ 

Jezo  begann  das  gelpräch  die  finnige  fenelojHeia; 


>  ✓ 
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•■  • 

Fremdling!  ich  will  dich  \eto  mir  npofa  dies  weiiige  hkg&n  ;  .  *  ' 
X>eiui  bald  wird  die  Ittmde  der  liu^lichen  ruhe  beraanaluiY  51p 
"Wen  dec- eirqiiickende  fchlumnier  umfängt,  vor  groiaerj  betr&bnifc 
X>och  mir  aimen  belchiad  imermeiälicheii  /{ammer  ein  D&aum, 

.  .  > 

33enn  bei  ta^*  erfreut  es  mich  nur ,  weliklageij^d  und  feufzend  -  s 
Auf  mein  werk  zu  fcliaon,  und  der  (dienendeii  ml^d*  in  dßt  wohinmg. 
'   IDoch  wenn  die  nacht  ankommt,  und  alle  xuhu  auf  dem  Jager ^  515 

»  ,  ■  •  I 

Lieg*  ich  m  meinem  bett,  imd  gedrängt  um  das  leidende  hett  mis. 
Wülilflni  Tetwnndende  lorgen,  sn  neueiii.g^äm  mich  erregend.  *  ' 
Wie  wenn  Pandareos  tocbiter,  die  nacbtigull,  falbes  gefiederSf 
Holden  gelang  anbeht«*.  in  des  MhlingiBS  iunger  emeuung; 
Unter  dem  dichten  gefprois  umla übender  bäume  ilch  lei&end, 
Wendet  £e  oft,  ii|id  ergieiat  tonreich  die  mdodilbhe  fUmme» 
Klagend  ihr  trautes  kind^  den  ItyloSi  welchen  a^us  thorheit 
'  Einft  mit  deoi  en  lie  erlcblug,  den  fohn  des  kdni^es  Zeüumi 
AUb  ichwingt  wunuhtg  mein  geift  üoh  jiiebin  und  dortbin:  < 
Ob  ich  bleibe  beim  lohn,  im  wohliland'  alles  erhaltend, 
Meine  hab*,  und  die  mSgd*«»  und  die  Iracbgewölbete '  wohnnng. 
Scheuend  das  ehebett  des  g^mahis,  und  die  Üimme  des  Volkes  i  , 
CMer<ob;li^im  nnch  führe  der  edelfte  jener  Aohai^^ 
Welcher  .warb  vn  palaft»  und  höhere  gaben  mir  darbot  l 
Aber  der  lohn,  lo  lang'  er  ein  kind  noch  war  und  vernunfüos,  550 
lieTs  mich  nicht  heiraten,'  das  hans  des  gemahles  verlaiÜBnd* 
Jezo  da  gcois  er  ift,-ttnd  das  jüngliiigsalter  erreiche^ 

•  "  • 

Wunfcht  er  lelbfir,  dals  ich  wieder  hinweggeh*  ans  dem  palafi»^ 
Wegen,  der  hab*  unwillig  i  die  ihm  die  Achaier  vecCchwelgen. 


L.iyui^  Ja  üy  GoOglc 


I 

»'  / 


'  y    .        -         '        '  • 
.1  « "  . 


löV  H  O  i\l  E  R  S   O  D  T  S  S  E  E 

^het  wohlan,  den  träum  erlüäre  mir  jezl,  und  remim  ihn.  ^5 
Ziraiidg  fiad  der  jgaV  im  baul«  mir,  welche' den  weisen  . 
Freffe])>  n4t  wafler  gemiTcht^  und  ich  izetie  mich,  lolche  betrachtend. 
Siehe, -de  kam        geUig*  mn  krammgefchnahelter  adler» 
Brac^  den  ginfen  die  half,  und  mordete ;  wild  durch  einander 
Ijagen  fie  alP  im  palaft  >  und  er  flog  in  die  heilige  luft  auE    '  540 
Aher  ich  ielbft  wehklagt*  «nd  fehkichsete  laut  in  dem  tcaunü^i 
ynd  mich  befuchten  umher  der  itadt  Ichönlockige  weiber,  '  ,      , . 
Als  ich  weinte  -v^r  gram',  da£i  die  ginle  mir  wuigtli  der  edler.  . 
Flözlich  ham  er  surük,  auf  den  iijna  des  gebelkes  £ch  leaendi^ 
Und  miit  mcnfeldScher  ftimine  begann  er'nk^  idBfo  en  trftften :  .  545 

litutig,  Ifcazioe  feochtery  des  femgeyrifeleiien  köaigsl 
Traum  nicht,  fondern  geücht,  wird  dirs  zum  heile  yollendeti 
Freier  find  die  gM-*;  vad  ich  felbft^  war  deutender  edler 
Kurs  dir  auvor,  doch<  jezo  dein  ehmann  bin  ich  gekommen,      .  . 
Dais  ich  den  fteiem  gefinnt  ein  fchreküchee  ende  bereite.  550 
■  JeiikeF  ^^^cachs;  mich  aber  yerliels  der  erquickende  Schlummer. 

♦ 

Forfchend  darauf  erblikt'  ich  die  gäol'  in  meinem  palafte,  , 
Welche  mit  weisen  am  trog  fich  lattigten,  Xb  wie^gewohnfich» 

vihr  antwortete  drauf  der  eründungsreiche  OdyHeus: 
Fuxßin,'ee  'wai^  unmdglich,  dir  jenen  träum  su  erkliren,  555 
Anderswohin  ablenkend;  denn  Ielbft  ja  lagt*  es  OdyiTeiis^ 
Wie  er  vollenden,  ihn  will :  den  freiem  droht  das  verderben 

f  • 

AUamnal;  dais  keiner  dem  Tod*  und  den  Keten  entfliehn  wird! 

* 

Wieder  begann  dagegen  die  ünnige  Teneiopeia^ 
Fredidling,  es  find  doch  eitle  nnd  finnloiredenda  ttSume;  #  1  56* 
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Und  nicht  alias  ktiaunt  den  ftarbllchan  einft  tot  vollendoog. 

Dann  as  find  zwo  |ifortan  dar  nichtig^  miimgabMda: 

*'  '  '  * 

Diele  von  elfenbeioe  gebaut)  und  jene  von  horae. 

Die.nnn'galin  aua  der  pfoite  gafdünttanes  atfenbeinas» 

Solche. teuichen  den  geiüb  durch  wahrheltlole  veckün^ungi 
Aber  die  aus  d«i  hornes  geglätteter  pfoite  beraoagalui» 
Wirklichkeit  deuten  iie  an,  wenn  der  Werblichen  einer  fie  ichauet. 
Doch  nicht  dorther,  glaub'  ich,  dafs  Mir  ein  bedeutendes  . trauwbild  * 
'Tlfdiete.^  Ach  wie  erwunlcht  mir  falhll  und  dem  lohne  g^Cebäh*  est  -  * 
'  Eines  veikünd'  ich  dir  noch;  und  Du  bewahr'  es  im  heisen.  570 
Morgen  erfcheint  der  tag,  der  unnennbare!  der  Ton  Odyfieus 
üaufe  mich  brennen  ;arird.  .Dei^i  .fest  beftimnC  ich  den  ^w^ttkamp^  - 
Durch  zwölf  äxte  ^  treffen  ^  die  Er  in  feinem  palafte  ^     ,  . 

Stallate  grade  gereiht,  wie  des  kiels  geordnete  höher«  '  ■ 
Selbft  dann  trat  er  ferne;  zurük,  und  Ichnelite  den  pfeil  durch»  575 

V 

Diefen  kämpf  nun  will  ich  den  freiem  allen  beftimmen.  ,s 
Wer  am  laichteften  dann  den,  bogen  Ipannt  in  den  hindaii^  - 

Und  4urch  die  äxt'  hinlchnellt,  durch  alle  zwölf  nach  einander: 

*  *         '  i.  . 

Soldiem  werd*'iGk  folgen,  getreiint  aus  dieiem  palafte  ^-  * 

Mapesjogendgamahls»  dehi  prangenden,  voll  des  vermjiganBi  .  50a  * 

Deflen  mein  herz  wohl  künftig,- im  träume  fogar,  ßch  erinnert  1 

Iltf  antwortete  dnutf  der  etfindungsreiche  «Odyflaust ' 
Du  ehrwiirdiges  weib  des  l^aertiaden  OdyifeuS,  . 
.  Zögere  nicht ,  im  palafte  den  wettkampf  gleich  au  befttmmeili 
Denn  noch  eher  dir  kommt  deiT  erhndungsrttche  OdylEensi      ^  (jSj 
r.he  jen',  umfoniä  den  geglätteten  bogen  betaftend,  ^ 

r   tr  • 


*  ♦ 
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Ihm  die  fenne  gefpaimt,  und  deih  pfeil  dotcb  die  ttlen  geHchneUet 

Wieder  b^gwu  dagegen  .die  .finnige  Tenelop^a^  ^  .        '  ' 
Wolltet  du  mich ,  o  fremdhng  ,  im  faal  Ifier  ndien  mir  lisenA 
Nodv  erfreiini.mdit  wnide  der  lohlaf  aof  die  angen  mir  linken.  590 
Aber  es  ilt. nicht  müglica,  dalä  lohlalius  immer  beharren  >  . 

Sterbliche:  denn  die  göttev. verordnet^  jegliches  dingea 

« 

Mab  U9d  ziel,  den  mimfchen  auf,  nahrungCproilender  erde. 

s 

Darum  will  Ich  wieder  zur  oberen  kammer  hinauf^ebn, 
Dort  auf  dem  lager  sn  juhn ,  4^  jaipmerTolldn,  das  immer 
Meine  thränen  benezen,  feitdem  hinfuhr  mein  OdyAeus, 
Ilios  ankuTciiauny  die  unnennbare  fiadt  des  verderben«. 

.  *  * 

iP9rthin  g|sh  ich      ruhii:      lelber  'ruh'  im.  gemach  hier« 
Seid  auf  die  erde  gelagert,  und  feis.  im  gefteileteu  bette. 

.Jene  Iprachst  und  fUeg  in  die  prangenden. obeigemadieri  öoo 
Nicht  iie  allein^  ihr  folgLen  auch  andere  dienende  weiber. 
Als  fie  nunmehr  den  üSller  erreicht  mit  den  dienenden  junp;fraun ; 
Weinte  iie  .dovt  um  Odylleua»  den  trauten  gemahiy  bis  in  Xchiummet 
Sanft  die  äugen  ihr  Cchlois  die  herfcherin  Pallas  ^ Athene.  '  * 
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Qdsjjens ,  im  '  vorfaal  rukettd^  henurkt  di»  unarbm  der  mägde. 
-  JBidd'  enoekt  ihr  dof  jammern  der  gemahliu,  ' .  GlükUche  ueicheiu 

JEAii-ykU-ia  bereitet  den  Jaal  lum  Jrüheren  Jchmauje  <^es  neunioiidfc' 
ftes.   Nach  dem  fauhirten  vud  ji^enhirtett  hommi  äa»  rinderhiri 

,FiIöiioSp  und  bewäht  feine  treue,  JXe  freier  hindert  ein  zeicheii 
'  an  TeUmaehos  mord,  Seim  feThmaufe"  ivird  nach  Odjjfciis  ein  huh» 
fttfs  geworfeit,.^  yerudrrung  der  freier^  die  in  wilder  liifi  den  tod 

ßJaulen,    £)er  iveißageude  Theoklymenos  wird  verlioJütt,  und  geht 

'  .... 

w(^,    Penelopeia  'bemerkt  die  ansgelaßenheit. 


i  •  * 
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J enei  l^e  ßch  ^doit  vor  dem  laal ,  der  edle  Odyfleu&  , 

Unten  bi«it«(;\  er  erft  die  uagegerbete  iiierbaut» 

Drüber  fodam^  Icbafvlieide)  vom  oppigen  Tchmaus  der -Achaier. 

Aber  Curynome  dekte  de.n  ruhenden  nocli  mtt  dem  manCel. 

D^rt  nun  lag  OdylTeus  >  und  lann  auf  der  freier  verderben  5 

Mit  unruhigem  geiß.   Doch  jezo  gingen  die  vtreiber 

N 

•  ... 

Aus  dem  palaftf'die  den  freiem  fich  zugefellet  vordem  fishon« 
WechleUweif*  ein  i^eläGhter  und  fröhlichen,  icherz  fich  gewäKrend» 

'Aber  empört  ward  jenem  der  mut  in  der -tiefe  des  herzenSr 

■  •        '        "     ■  I 

Viel  erwog  er  darauf  in  des  hertebs  geift  und  empfindung: 

Ob  er  hiaangeAürzt  mit  dem  tod  jedwede  beflrafte, 

Ob  er  fie-  Uefa  iini^ehn  mit  dem  lobwann  unbSndiger  ficciery 


V 
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EuiBal  noch  und  sulest;  und  du  hsa  im  innerften  bellt*  ihm'. 

Sp  wie  4ie  aiii,tige  himdin,  die  zarten  jungen  umwandelnd,  . 

Jemfüd,  den  fie  nicht  kennt,  anbellt,  and  cum  kam^lich  ereifert:  15 

Alto  bellt*  ihm  das  hen ,  gereist  durch  die  fchandlichen  frevel. 

Aber  er  fcblug  an  die  bruft,  und  ßrafte  das  hens  mit  den  werten': 

Dulde  nmi  aus,  nietn^hdcz!  i^och  hXrtexea  haft  du  geduldetf 

Jenes  tags.,  da  in  wut  dtx  ungeheure  Kylilop  dir« '  \ 
•    '      '  ' 

Frais  die  kapfereh'  freund*:  allein  du  ertrugft,  bis  ei»  rathübhlula  * 

iDich,  aus  der  höhle  gefuhrl;,  wo  todesgränn  du  zuvorXahlt. 

AlfoTprach  er,  das  hisrs  im  walldnden  bnCni l»eftrafend ; 
Bald  nun  blieb  in  der  fifliuig  das  hers  ihm,  nikd  unerrchutt^t 
Dauert*  es  aua.   Doch  er  lelbä  noch  ^älzt<^  üch  hiehin  und  dorthin. 
Wie  wenn  den  magen  ein  mann,  an  gewaltig^  flamme  de^  feuers,  ^  85 
Welcher  mit  fett  und  blute  gefiUlt  ward,  hiehin  und  dorthin  ;  . 
Stets  umdreht,  und  in  eile  yerlangt«  ihn  gebraten  an  fehte: 
Alib  hiehin  und  dorthin  bewegt*  e^  üch ,  tief  nachdenkend. 
Wie  er  die  hand  anlegt'  an  die  Ichamlos  trozenden  freier^ 
Er  allein  an  fo  viele.  Da  naht*  ihm'  Pallas  Atliene, ,    ^  TP 
Steigend  vom  himmel  herab,  und  erichien  ein  mädchen  an  biidungj 
Ihm  zum  hanpt  nun  trat  fie,  ntad  fprach  anr^end  dif  Worte: 

Wamm  wacbeß  du  d(Sch,  nngläklichller  aller/gebohmen?  ^ 

♦  '  .'  • 

Ift  dein  haus  doch  diefes,  und  dein  die  gattin  im  häufe, 

Anch  der  fohn,  wie  nur  efaier  fich  wunfchsn  mag  den  eciengtmi!'  35 

Ihr  antwortete  drauf  der  eriindungsreiche  üdyileui^:  ' 
WabrUdi,  o  ^öttin,  dn  haft  wohlsemende  woite'geradeL  , 
Eins  nur  ift,  was  jezo  mein  hen. im  bnfen  #erwagett  — 
Wie  ich  die.  hand  anleg*  an  die  fchamlos  trozenden  freier,         *■  \ 
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Ich  allem  9  da  jene  fo.  zahlreich  hieir  üeh  ^erlanimahk     ,  4^ 

Auch  dies  gröfsere  noch  erwägt  im  bufen  das  herz  mir:  ~. 

Wenn  ich  ß/9  etwa  ennoi^e «  durcsh  Zeus  und  d^ne  gewihnuig» 

/-  '  '  > 

Wo  dann  werd*  ich  entfiielin  V  Dies  überlege  nun  felber. 

•  '  '  *  '  •  •  • 

.  Drauf  antwortete  Zeua  bhiuäugige  tochter.  Athene  s  ^  *  * 

O  kleinmütiger  traut  man  doch  'eipenk  geringeren  £reund^  45 

.  , '  .  , 

Der  auch  Werblich  nur  iß,  und  nicht  fo  teich  an  entfichlieläUDg. 

Aber  ich  lelbft.  bin.göttin,  di»  Inunerdar  dich  behnteiEi 

In  jedweder  gefahr.  Drum  lag'  ich  dir  laut  die  verkündang.^ 

Wenfa  auch  ftuifiug  AhaareB  der  vielfiichred^pMieii  menlcheB 

Ain^  uns  beid*  nmftanden  im  kämpf  zu  ermorden  «b^erigj  ßo 

Doch  eniäuhrteft  du  jenen  gemiftete  rinder  imd  fchaie. 

-  Auf|  dich  umliuUe  der  (bhlummer !  Befehwerlichkeit  ifta  auch  sn  wachen, 

Ganz  durch  die  nacht  fchlaflos;  du  enttauchß:  ja  den  leiden  nun  endlich. 

AUb  rpraoh  üe,  und -ddc^  »0101  die  augenÜeder  mit  Ichlunimer} 

Dann  xum  Olympoa  empor  ,  entwich  die  erhabene  gpttin,  55 

Ala  ihn  der  fchlnrnmer  empfing,  der  die  Jorgen  «erftreut*,  tL  die  gUeder 

Sanft  auifiöft*.  Ea  erwachte  nunmehr  die  edla  gtenahlinj  '\ 

Und  üe  weinete  laut,  im  weichen  lager  lieh  fezend.  > 

Aber  nachdem  iie  ilpeiiiend  ihr  hers  des  grames  gefattigt; 

Flehte,  zu  Artemis  erlt  die  edelfte  unter  den  weibem.:  60 

.  .  Heilige  tocbter  dee  S^eos«  o  Artetküs,  wenn  da  nur  jctet  doch 

Isü^Bl  das  hen  mit  deinem  gelchoia9  und  das  leben  mir- raubtefi,  / 

Jezo  fogleich!  o  wenn  dpch«  enrpor  amflii  .raffend ,  ein  [tunnwind 

Fem  hinweg  mich  entfahrt  auf  mittemichthcben  pfiden» 

Und  an  des  kieiiendeu  Itroms  Okeanos  ufec  mich  würfe!  6s 

Sa  wio.Paiid^upeas  tfidbter  toidena  «vfhubai  die  Mnne. 

*  ^ 
t 

.'      '      *         -  • 
*       .        ■  •  * 


Ihrer  erzeuger  beraubi'von  den  ewigen,  blieben  üe  hülnos 

Und  ▼erw;ii&  im  ffMmv  da  pflegile  W.  Afiodite,  > . 

jyiit  ceUbeter  milch,  und  würaigexn  honig,  Mnd  weintnmk.      i '  ■ 

Here  fodami  gab  ihnep  vor  allen  fterbfiema  weibtra  '  -  70 

Schönheit  und  hlueen  vesftand ,  imd  di«  heilige  Axtamie  hoheit» 

Aber  Athene  die  imnR.  geprielene  werke      wirken.  « .  ^ 

Als  Airbdite  JMmmdur  «öffiae^  aum  hohen  Olymyoe»  . 

Dals  üe  den  ouidchen  eiflehte  den  tag  der  holden  vaonibltuigf. 

2^  hoohdon^efndea  Zeiia;  denn  wohl  dniehlclumit  er  aftea^  '  75 

1  m 

Gnies  und.  böilBS  gefohik  der  &exblkhea  eidebew 

ijUtleti  iadeiä  ihr  die  inädchea  hinweg  die  Harpyen  geraubet, 

-    "  •     *  -  ,  * 

'  Dnd'lie*gerGheBkt.dai»  Verhafiken  Bmuiyeii  diente  an.  fitdh&eH 

Riikien  addx  £0  aus  der  kvmde  da  weit  die  olympilichen  götterl 

OAti^  Artemis  höjgen  ehlfeelte  nnch!  dela  ich,  ^OdyHeoa' 

Bild  i^  geift  t  mut  unter  die  traurige  erde  Yerfanke,  * 

£h  iöh  dem  Ichlechteren  manne 'dos  hers  mit  freude  ge£attigt! 

Z^modi  ift  eitxi^di  noui        das  leiden,  wofi^  man 

Zwar  den       durchipreinet ,  das  herz  voll  nagendes  kummexii 

Abef  die  nacht  dimr  MllaBuneff^heiierfchti  denn  iQea  ja  fügt;*  ei^  II5 

Gutes  fowobl  als  böles ,  ibbald  er  die-augen  lindchatteL  • 

Doch  mich  ftöret  auch  nachts  mit  Ichreklichen  trfiumen  ein  Dämon  f 

£beB  i«  ruht*  <^  wieder  bei  mk,  .  gana  ähnlich  «hm  ielbei^r 

So  von  geß{dt,  wie  er  ging  ,  mit  dem  kriegsheer^  aber  mein,  hers  war 

Innig-dfloh:  nicht  dimkt*  es  '4äia  träum  mift  foadeni  gewifiiimt»  ' 

Jana  [j^^.i,,  arJüue»  di.  goldanUuoaaixle  £o*    ;  , 

Dodi  dec  weinenden  fBmine  vernahm  der  edle  OdylTeus«  ^ 

Aägftvoll  üamjt'erjunheKi  und  ]eao  daucht* 
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TMi  fie  1>er«^  «^«mieiid  'fich*  dai^eOt  m  dem  hfopt«. ' 

£il)Bn4  raft*  er  den  mantel  zugleich  und  die  feile  des  lagers,    )    95  ' 

Trag  in  den  iaid,  und  legt*  euf  den  leflel  fiev  aber  d?e  Üftrlunit    \  ^ 

,  ^  Trug,  et  hinmiej  und  flehte  dem « Zeu9'  mit  erhobenen  hfindesc 

'\    Vater  Zeus,  wenn  ihr  gnädig  durch  trockene^  land  und  gewäiler 

HiCdi  nir  .heihnet  geführt,  ptohdem  ilfir  lehr 'mich  gequiteti 

O  dann  rede  mir  einer  der  wachenden  vorbedeutuDg  100 

^  Hier'im.falafty  ilnd'drattiMn  erichein*  ein  seidien  vom  hiifimell 
Alib  fleht*  er  empor  ^  ihn  hort^  der  ordner  der  weit  Zeua. 
Flöfclich  erfchoU  lein  donner  vom  glanzerhellten  Olympos 
tloch  aus  den.wottben*kerab;  und'froh  war  der  edle  Odyflens. 
Vorbedeutung  auch  redet'  ein  ma|ilendes  weib  im  gemache      < .  105'  ' 
Nahe.'bei  ihm»  idwo  die  tnühlen  des  kSniges  -ftanden«  - 
Tägüoh.wareii  daran  swoirmulleruinen  gelchäftig,  . 
Weizen  -  und  geiftenaiehl ,  der  mannet  mark  ,  zu  bereiten.        *  • 
''Aber  dia  anderem  SäJßtätea^  naehdem  lie  den  weisen  ^mahnet  y 

nur  ruhte  noch  nicht,  denn  ichwächlicher  war  üe  an  gliedern. 

,    *  *  %         •      ■  -  '  , 

Sie  nun  ln^mte  d|e  mfihl*^  und  redete  dentnng  dem  k(hiig:       11  x*  • 

r  Tater  Zeus,  der  du  gptter  und  flerbliche  menfehen  beherüchefli 

i'WidirKch  du  donnerteft  laut  vom  flerngewölbe  des  himmels; 

Doch  ift  niigeD^  gewolk:  du  gewahrft  wohl  einem  eni  aeichen! 

Auch  mir  elenden  nun  vollende  das  wort ,  was  ich  Tage.    ,  11^ 

Ernma^  noch  vnd  ralest  lalsshen^  dio  üppigen  freier- 

Hier  in  OdyHeus  haule  fleh  freun  am  Jieblichen  feHchma^; 

'.   Welche  mir  fchon  die  knSee  gelöfl  durch  die  krankende  arbeit» 

•     *  -  ^ 

'  .Urnen  daa  mdil  sn- bereiten!  Das  ieztemal  fchmanie  der  fchwam  nuAt 

V    Jene  iprachs»  froh  hörte  die  Vorbedeutung  OdyHeus»  .  'Mff 
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Und  Zeu9  diBmi9igc*6ii;  ^emi  liche.der  fre^elar  boft*  er.  ' 

'  Aber  die  anderen  mägd'  in  OdylI«us  Ichünen  gemüichem. 
fcaniflii,  und  sundaten  fthnetl  auf  dem  hAeid*  nnnnnüdetee  fenm:' 
Auch  d^  göttlich  beld  Telem^choa  Tpr^ng  an»  dem'lagei^  f 
Angetlian  mit  ge wanden,  «nd  hängte  das  fchwert  nm  die  Jidialtecs  xfl!5 
Unt^'die  ^Snzenden        mich  band  ei  ißch  ApttUcbe  x£>l6iis> 
NaUm  auch  die  mächtige  lanze,  gel]jizt  mit  der  Ichärfe  des  erzes; 
Ging  an  die  üsliwell*  itnd^  ftand,  und  su  EucylÜeie  begann  ei: 

Mütterchen,  lag*,  ob  i^r  mit  Jpeif*  und  lager  geehnst 
IJnferen  gäft  im  banf*}  ob  ganit  nngeficlitet  er  diiUe^t  150 

Denn  .fo  ift  4vd  mii|;ter  mir  mm»  wie  yeEfiänd^  üe  dea|;eC». 

'  <        ♦  •. 

"DtSs  Re  ganz  in  verv^irrung  den  fchlecbteren  erd^eirohner  ,  « 

/•  ' 

Ehft^  und  den  befTeren  mann  ohn  einige  elixen  ientCeodet. . 

Ihm  antwortete  drauf  die  verfiändige  Eur^kleia:  . 
Selka <,  beTclinldige  nicht-  die  gane  unlbhuldige  mutter«.       .i^    .  135 
Denn  ex  trank  dahsend  de^  weins,     lang*  ihm  geUebte. 
Auch  nicht  mehr  der  fpttfö  ▼erlanget*  er;  denn  fie  befragt*  flm. 
Abbr  ibbald  ex  der  ruh  mid  des  lieblichen  ichlafes  gedachte; 
Trieb  zwaj:  jene  die  mägd*  ein  lagergeftell^  zu  bereiten : 
Doch  er  ielbfi^  nHe  ein  ganz  ungluklicher  mimn  und  VerwoffiMr,  140 
Wollte  nicht  in  dem  bett  auf  |>jächtige  polXter  |ich  lagern; 
Nur  «nf  vUelsen  der  Icähaf  *  und  der  ungegerbeten  ^ethant  - 
Sdüummexfc*  ^r  vom  am  iaal;  wir  dekten  ihn  noch.mit  dem  m^^^ffl. 

.   Jene  ^raiohs;  da  enteilte  Telemachos  durch  den  palalt  hin,  . 
Haltend  den  fpeer;  «ihm  folgten  zugleich  fofanellfiilsige  liuqdes  ^45 
£ilend  ging  er  zum  markt,  zu  den  heUumjTchient^n  Achaiexn, 
I)o|t  indeis  den  m8g48&  gttVolt  die  e^le  der  wetbeir»  . 
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Euryklela,  die  tachtef  von  Ops,  dem  fblme  Peifenors:'   . '  ^ 

:  Hustig  h^rffD«  ihr  dort«  de^  laal  ^nir  gekehlt  nut  dem  befim; 

Sprengt  auch  /.uvor*  dann  legt  auf  die  Ichöngebildeten  £eSei  150 

Furfiunie  teppiobe  hin !  'Ihr  .lADderen  Icheniet  die  tafeln 

AUe  nut  Xchwammeta  una^tor,  und  reiniget  iauber  die^mirphfctfi^y 

Auch  die  doppelten  becher,  die  kiinftlichenl  Ihr  dann  enteilet^ 

Waffer  su  holen  vom  quell  »^doch  dals  ihr  (chleunig  zurcUtuniiitr 

Denn  nicht  fäumea  die  &eier  ßch  hier  im  gemache  zu  fammeln}  15,5 

Noin  heut  kommen,  fie  £tuhi  denn  heut.ifb  allen  ein  fefttag. 

Jene^ipiachs;  da  hörten  £e  ai^finerküunv  und  gftlioichten.  ' 

Zwanzig  eileten  hin  zur  dunkelfprudelnden  quelle; 

Andere  dott  im  gemach  voUendet^  klugUch  die  arbeiL  '  ' 

Jeao  kamen  herein  hochherzige  diener  der  freier,  169 

Welche  wohl  und  gefchikt  holz  fpalteten;  aber  die  weiber 

Kamen  vom  quelle  zuxuk;  anc|i  i^im  der  trefliche.  ÜMihirt, 

Drei  der  ich  wein*  herführend,  die  fetteren  rings  /aus  den  heerden. 

Und  nun  liels  eir  fie  .  wcüdeAd  im  fchdneh.geheg*  umheigehn;  . 

£j:  dann  trat  zu  OdyiTeus»  und  fprach  die  freundlichen  Worte:  ,  165 

Fremdling,  haft  du  Bereits 'mehr  anie^  voir  d^  Acfaaiem? 

Oder  entehi!en  üe  dich,  wie  vormals,  hier  in  der  wofanung?  ; 

,    Ihm  antwortete  drauf  der  erfindungsreiche  OdylTeua: 
•  •  • 

Wenn'döch  einft,  £qmSos,  die  hhnmKTchen  Aca&en  dien  unfiig*' 

Jener,  die  lo  voll  troz  imwürdige  thaten  erünnen,  170 

Hier  im  fremden  palaft,  und  aller  fcham  libh  entäulsert! 

AUo  redeten  |en'  im  wechüdgefprach  mit  einander. 

Näher  wandelte  nun  Melanthios,  hüter  der  geist^ft, 

Ziegen  vom  ^d*  hezfohkend,  die  treflicMen  Jings  aus  den  heeideB, 
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F&r      freier  snm  fcbmanfl,  VoiB  zween  gelshlrten. begleitet.  175 
jpiefe  banden  das  yieh  in  d6i  dump£iaiiit(menden  halle  > 
•  Er  daiin  trat  zu  OdylTeus,  und  Iprach  ^ie  kränkenden  worte:  ' 

* 

Fremdling,  du  wiM^  noch  \efio  belcbwerlich  fein  in  der  wobi^pagt 
Bdttelnd  umher  bei  den  männem,  und  nie  zur  thüre  binausgehn? 
Kiemati  wesden  ynx  Beid*  ms  wieder  trennen  9  Termut*  icfay  i^O 
£h  da  die  f&ufte  gel(bB»t!  Denn  tarann  gans  wider  die  Ordnung 
Bettelft  du  1  Anderswo  ja  Und  licbniiäure  genug  der  Acbaier!  ' 

Jener  f^a^s;  ihm  erwiederte  nichts  der.Uoge^  OdylTeus;  ' 

Schweigend  nur  bewegt*  er  das  haupt^  voll  arges  entwuifes. 

..  .  .  .  ^  .       • ,  , 

Auch' der  minneifgebieter  nidtioe  führte  den  freiern  1Q5 
Ein  «mfirachLbares  rind  zum  rcbmauT*  und  gemaftete  zi^en.'  ^ 
Di^  brachten  im  fchlf  fibmiifnner  daher,  die  auch  andre' 
Menfcben  herttberfahren«  £6  }emand  kommt  und  £e  anfpricht. 
Fe&  nun  band  er  das  vieh  in  der  dumpf umtönenden  balle}' 
!5elbft'  dann  ging  er  hinan  mm  häter  de^  Diü\  nnd  befragt*  ihn :  190 

I 

Wer  ift  doch,  lauhüter,  der  jüngrt  gekommene  £ceaidiing' 
Hier  lA  unTeräu  banT?  nnd  welcher  manner  enseugteA  , 
Freilet  er  Hob?  wo  ift  fein  ge£bblecht  und  vateige&lde?  ' 
Armer!  Fürwahr  er  gleicht  an  geftah  dem  gebietenden  königf 
Doch  die  gotter  Terdnnkeln  die  vidnmirrenden  menfiihetf^  195 
.  Auch  wenn  kövigen  lelbft  iie  zugemelTen  das  elend.  ' 

Spracht,  nnd  reichte  genaht  die  rechte  band  ntr  begrulsoiig; 
Und  er  begann  sn  ]enem,.nnd  fpracb  die  geflügelten  worte: 

Freude  dir,  ixemder  vater!  es  müJle  dir  wenigßens  künftig 
Wohl  eigehn$  dtenn  {eso  vmringt  dieh  niancheilei  ttublaft    '  .  aoo 
Vater  Zeus»  wie  bilt  du  vor  allen  unfteiblichen  grauüunl 
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Do  erban&ß  der'manner  dich  nicht,  die  da  Xelbeir  gezeug6tf    '    '  . 

«  «.    '  '  ' 

Daüi  He  in  noth  verünken  iiud  unanslprechliches  eleod. 

Schweils  entdjrang  iiiir,1iideii|  ich  dich  Iah»  |ind  mir  thcantaD^die  «iig6|i  ; 

Denn  ich  dac)iC*  an  Odylleus:  dieweil  aucli  jener,  vermut*  ich,  203 
Alto  in  lompen  gehüllt  umheriirt  unter  den'  manlbhen,  '     :  '  .  ' 
Wenn  cc  vielleicht  noch  lebt,  das  licht  der  Xbnne  lioch  fchanend. 
Wenn  er  jedoch  Iciiün  ftaib,  und  in  Axdes  wolinungen  einginge 
Wehe  mir  dann  um  (Hjfkmy  d^n  herlichen  I  der  midi  den  lindem 
Vo^eTc^,  als  kind,  uh  der  Kefallener  gebiete»  &10 
Diefo  vennehfeB  fidi  nun  ine  nnendfiche;  ü^w^eklicfa  wo,«ndeii 
Hat  ein  mann  fo  gedei^ienda  sucht  bieitttiiniger  rinden  '        ^  - 
Aber  es  heilten  mich  andie  daher  üe  fuhren  ziun  rchmauld 
Ihnen  lellbft;  die  weder  des  Xohns  im  palafte  noch  adbten,  < 
Weder  vor  göttlicher  räche  üch  Idieun;  denn  üe  trachten  £o^ar  ichon 
Alles'  gut  zu  theiien  des  lang'  aDwefenden  kSnigs.  Sttf' 
Of^als  fchon  hat  -dieü^  das  heiz  im  irnierifien  bufen 
Hin  und  her  mir  bew^t:  Sehr  unrecht  zwar»  da  der  fohn  lebt, 
Weg  in  ein^  anderei  land'a^  entfliehn  mit  den  lamtlichen  nndecD)" 
Ztt  fremdarügeoi  volkj  doc^  Ichieklicher,  hier  au  verweUeo»  fiao 
Rinder  för  andere  hütend  mit  unaufbSdidif^  ärger! 
Ja  vorlangft  ichon  warj  ich  zu  einem  geipcaltigeh  hön.ig\ 
W^  aus  dem  lande  geflohnj  denn  .ganz  unerträglich  i£b  iqies! 
Aber  Aets  noch  denk'  ich  des  leidenden,  ob  eif  doch  endlich 
Komme,  den  IqhwaifiP'  der  ^ejer  umher  xu  ^erfizeun  in  der  woimUQg. 

Ihm  antwoiCet«  drauf  der  erfindungsreiche  OdyHeus:  226 
Kvjbhutt  lireU^kein  fohlecfatqr  noch  th^iidlitfir  mann  du  erfcheineft^ 
Sondern  ich  £g\bit  efkj^^^  dßis  guter,  yec&and  dich  beieelet;  ^  . 


174  H  O  M  ü  11  S    O  i)  y  S  S  E  E 

Dram  veikünd*  ich  dir  ie2t,  und  mit  heiligem  eide  befchwör"  ichs. 

Hdfe  denn  Zens  Tdfi  deo  gi5tteni  aneift«  tuid  der  galUiche  tifch  hiin^ 

Auch  Odyiüeus  heerd,  des  unUdlichen,  dem  ich  genaht  bin^  231 

'    '  ' 

Dftft  »och,  trÜitiBad  da  felfaft^hier  bift,  heunkduet  OdylleuSy 
Uxid<  du  mit  «genen  atigai  es  anlobauft,  weniü  dir  geliebei» 

Wie  er  ermordet  die  freier ,  die  hi^r  pbwallen  fo  h^rrifch. 

'   Wieder  begann  dagegen  der  obeilnrbe  der  xinders  ^  855 

Wenn  dies  wort,  o  fremdling,  hinaus  doch  führt^  Kronion i 
IVaim  du  flihft,  was        mt&ne  gewalt  und  die  hSnde  yermöditto!- 

Eben  So  Beht*  j&umios      allen  nnfterblichen  göttem, 
Dals  in  fein  h^us  heimkehrte  der  weisheitsvolle  Odylleufl*.  ' 
AUb  redeten  . ]en*  im  wechlelgerpKich  imit  einander.  .  9^ 

«  _ 

Doch  die  freier  belchloHen  den  tod  des  Tel^macbos  jezo, 
.Meuchleiüch.  -  Aber  es  kam  linksher  ein  bedeutender  TOgeiy  - 
Ein  Itochflicgender  adler,  und  hielt  die  bebende  taube. 
Und  Amfinomos  fprisdi,  und  redete  vor  der  Terfammlung: 

Nimmer,  o  freunde,  gelingt  nach  un(inem  wanlbbe  der  rathfohioA 
Über  Telemachos  mord.    Wohlauf,  und  gedenket  des  maiileäl  S4($ 
,  .  Jener,  fprachs;  und  aHen  gefiel  des  Amfinpmbs  rede. 
Als  lie  gekommen  ins!  haus  des  götteigleichen  OdylTeus; 
liegten  fie  ab  die  mantel  anf  ftatdiche  felTel  und  thxohe^ 
Opferten 'gtolse  idiaf*  und  fei^Wafa^ete  uigqa, 
Opferten  auch  geiuäilete  IcUwein^  und  ein  ^rind  von  der  heerde, 
Brieten  die  eingeweid*,  nnd  verdieilefcen;  and^  milchten 
Sü|sen  wein  in  den^krügenj  der  fauhirt  reichte  die  becheci 
Aber  iilotios  reichte  das  biet,  der  mSnnergebieter,        -  ■  • 
iUng^  in  «ierlichen  kozben|  den  wein.dium  fohenkto  Melantheo«.  %s& 
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Und  IIa  eiliobeii  die  Binde  mm  leckerberriteten  maUe. 

Doch  den  OdylTeus^Iezte  Telejuachos»  Uften  erdenkend»; 
Dnanm  ion  ^ohlgegründeteii  fiml,  aa  die  fteineme  fchfineUe» 
Wor  er- den  Icbleohtecen  Ihihl  UuikgefteUty  und  die  kleialidie  tMiitL 
Vor  ihn  legt^  er  ein  theil  des  eingeweides,  und  gois  ihm  a6o 
Wein  in  jden  goldenen  beöhttTf  und  fpcacb  «niedend  die-wofU: 

Hier  nun  ßze  geruhig,  und  trinke  wein  mit  den  männem. 
ächmähungen -werd*  ich  felher  von  dir  abwenden  udd  angrif 
Aller  fireier  umher:,  denü  nicht  ein  öfientUch  haus  ift  * 
Diefes  ja,  nein  des  OdyfTeus^  und  mir  erwarb  es  der  vater. 
Ibr  indefii,  o  fireier,  enthaltet  das  henk  der  beTchimpfung      ^  " 
Und  der  gewalt;  daia  nicht  wo  hader  und  zank  ilch  erhebe.  ' 

Alfo  fprach  er;  und  Jene,  gefamt  auf  die  iippen  fich  .bei&end, 
Staunten*  Telemachos  .an,  der  Ib  entfcbloflen  geredet* 
Aber  Eupeithes  lohn  Autinoos  fprach  ^ur  verlammlung:  >  £yo 
Freunde,  -wie  hart  ite  auch  ift,  dpcfa  nahmt  des.  Telemachos  i^de. 
Ruhig  an,  der  uns  £0  drohende  worte  verkündigt! 
Nkht  \tt  Zern  der  Kronide  Teigönnta;  fbnft  h&tten-  t^ir  längft  ilui  « 
Hier  gefcbweigt  in^i^aliifte«  den  hell  ertönenden  redner! 

Allo  iprach  der  iieier  j  doch  Er  nichts  achtete  iolches» 
;Aber  die  herolde  fiUirten  die  fefthekatombe  der*g8tter  ' 
Durch  die  ÜAdtj  und  es  gingen  die  hauptumlokten.  Achaier  « 
^Dort  in  den  fchattigen  hain  des  treffenden  Fobes  Apollon. 
^    Als  nun  diele  gebraten  das  fieUich,  und  den  Xpielaen  entzogen, 
Theilten  iie  alles  uailier,  und  feierten  ItatLüchen  feftlchmaus.  £Qo 
Auch  Tor  OdyiTeus  legten  ein  iheil  die  gefich&fdgan  di^ia^ 
Gleich,  £0  viel  üe  leiher  erlofeten:  denn  £0  befahl  es    .  < 
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Ihnen  Telenu^hos  an«  det  geliebte  Iqhn  des  Odyileus.  \ 
.  "D6d\  Bidit  ^ans  Veifgdiiiito        üppigen  Ar^m  A^i«iff> 
Sich  vom  fpott  so  enthalteiiydeBi  iuränkenden»  daJa  nqcb  entbi^^iintor 
Drän^*  in  die  leele  der  Ichmerz  dem  X^aertifden  OdylTeus.  sQtf 
Denn  es  wae  mit  den  Ireieni  ein  mann  Voll.  b$ler  g^fianoa^ 
Dex,  j&teilppos  genannt,  ein  haua-in  Same  bewohnte, 
Und  der  [est,  im  vertrami  «of  cBe.  mSchdgen  guter  des  vatera»  * 
Warb  am  OdyiUoa  weiby^dea^kmg*  abwfimiddii  kÖBig^  ^ 
Dieler  begann  nunmehr  in  der  ü|(pigen  freier  veiXammlung: 

*   Hört  midi' an,  was  idi  lag\  ihr  edelmotigeD  £reier» 

«        • .  . .  - 

.  Ijäogft  «War  hat  der  firemd»  lein  antheÜ»  wie  üch  gebühret» 
Gleich  uns  felbft}  denn  es  wäre  ja  unanTtündig  und  unrecht,  ^ 
Qäfta  TOBbeizi^gebit«  die  Telemachos  wobtrang  befuobeii»  '     '     295 . 

Aber  auch  loh  verehr*  ihm  ein  ^afigeichenic ,  das  er  X(^t>er 

r 

Gebe  -der  magd  zum.  dank,  die  ihn  badete,  oder  der'  andern 
£ikiem  Tom  hansgefirtde  des  göttetgleioheii  OdyfleuA:)  ' 

Diefes  gefagt,  warf  jener  mit  nervichter  rechten  den  kuhfuis. 
Welchen  et  dort  ans  dem  korbe  iichnahih$  doch  der  edle  OdylTeiia  ^ft», 
"Mied  ihn,^  behend*  ausbeugend  ^dashaupt;  u^mi^  ichreklichem  lächeln, 
Präagt*  erden  som  in  der  brufti  vnd  er  tnrf  an  die  uerliche  mauer. 
JDoch  au  Kteüppos  begann  Telemachos^  heftig  ihm  drohend  t 

Traun  das  war,  Kteüppos,  ein  groises  glük  für  dein  leben, 
Dals  du  den  fremden  nicht  trafll:;  denn  er  beogete  ielber  dem  warf  ant! 
Trauja  ich  hätte  dich  mitten  durchbojirt  mit  der  fpisigen  leme»  . 
Dals  dir  ftatt  der  vensihlung  alhier  dein  vater  ein,  grabfefl 

Rüftete  !  Drum  dals  keiner  mir  ^ungebiihr  in  der  wobnimg 

... 

Aulkere^i  Denn  ichon  hab*  ich  veritand  genug  und  erkemitniS|  ^ 
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Guter  nad  böfe»  ftu  febni  dock  ▼otm»]«  wir  l/h  «m  -Kind  nockl  310 

Gleichwohl  tragen-  wir  dies ,  .mit  duldendem  h^r^en  es  rchauend> 

-        .  •  •  '        '  '   ■«  ,  -  , 

wie  man  das  ▼teb  abföliIeehjMtf^  iiikd  wdn  und  jeglichen  Tocrath  - 

Ausleert]  Dienn  was  vennag  ein  einieler  gegen  ib-  viele?  '.  - 

Aber  wohlan,  nicht  mehr  der  beleiVigung  übt  mir  in  feindfchafc! 

Wo  Sir  Ifideia  mich  üslber  iil  flaocden  gedenkt  mif  .dem  ene^  '''515 

Lieber  ia,;|rollt*  ich  das,  \auch  weit  zuträglicher  war*,  ei»        •  * 

'  Sterben» '  deiin  imi^ieifort  fo  üofa&dJiche  .tfaaten  mit ^anfdiami : 

"Wae  man  firemdlinge  lonnket  und  üßhmaht,  nad  die  mägde  des  hanfes 

Zur  unwürdigen  lu£b  hinzieht  in  den  fchönen  gemächem!  >  ' 

Jeneir  fpifMhi;  doch  alle  verftummten  uinfaer,  u^l  UdiwiagaL  «jio 

Endlich  b^ann  vor  ihnen  Qamaltors  fohb  Agelaos  :      •  ^ 

*  '  T^ranteße ,  daia  unn  keuier  Xb  bittjgei^  werten  entgegon ; 

Auch  nicht  kränkt  den  fremdling  hinfort,  noch  einen  der  andern 
Oienenden  rings  im  palafte  dei  gdttei]g^eiGlien«0dylEni8r  *      *  5S5 
l>och  dem  Telemachos  möc^*      ein  wort  ;und  der  mutter  vertrauen, 
Wolflgemeint.,  wenn  efwa  es  beiden  geiler  "in  der  fede.  .  <• 
Als  iiodi  euch  von  hofiaiing  'das  hexe  im  bofen  erfüllt  wit» . 
Daia  in  fein  haua  hein^ehre  dör  weiaheitsvoUe,  OdyiTens; 
I>a  Win  nicht  su  venogen«  wena  man»  felia  harfeiid,  fie  aiiChiett»  530 
In  dem  falaft  die  £ceier;  denn  vort}ieilhafter  doch  wai?  ea»  '  . 
Wenn  heimkehrt^  OdylTens»  >nnd  wiederkam*  in  die  wohnung. 
Dooh  ^un  lehn  wir/ia  Uar,  da^  niemala-'jeniBr  knxfikkeluti 
Auf  denoi  gehe  zur  multer,.  und  heiise  He,  nebeQ  ihr  üzend» 
Wahlen  den*  mann»,  wer  edlei^  er&hient  muL  mehrexea  ^darbott  ^5 
'Da£i  da  ielbft  in  irende  dein  väterlich  eibe  beheffche^» 
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Effend  und  tziiilMiid  alhieit  weil  ße  ein  andezer  heimfuhrt. 

Und  der  ver^ndige  iiin^ling  Teleinachos  legtto  dagegen: 
'N«n  bei  ^ena»  i^elaos^  und  aUen  ieiden  des  yatefi, 
Dez  von  Ithaka  fem  ichon  hinichwand,  oder  umhezizzt}  34° 
Nidit  Tersögr*  iclb  die  waUi  vielmahr  felbft  hdils*  iöh  die  muttet 
Wählen  den  mamii^den  fie  will»  und  wer  reichliche  gaben  gewähret. 
3cheu  nuz  trag"  ich,  mit  awang  He  hinweg  ans  dem  haofRi  m  treiben 
Dozch  em  gAwelt£unet  wert.  Nie  bringe  das  golt  mn  ToUendungl 

lenez  fprachs;  und  den  freiem  erregete  l'allas  Athene  .  '  5^5 
Ohne  mala  ein  geUcliter*  und  maclite  Teiwiirt  die  gedanlDnou 
UxuL  ichon  lachten      alle  mit  .wild  Tenerretem  antliz. ' 

II 

Blutbefudeltes  ileifch  nim  a£»en  üe^  aber  die  augea 

Waren  mit  tfaiinen  eifuUt«  nnd  ibir  heft  umldiwebete  fummiat, 

Jeat  vor  ihnen  begann  TheoklymenoS}  göttlicher  bildung:  350 

Ach  nnglükliclie  manner,  was  duldet  ihr?  Rings  ja  in  nadit  lind 
Kuch  gehüllt  die  häupter,  die  «ngeficht*  und  die  gli^er! 
Schreklich  ertönt  wehklag",  und  thränenbenezt  ßnd  die  wangen  l 
.Blut* auch  trieft  an'  ^en  winden»  und  jegUdier  üßhönen  vertiefungt 
Voll  der  Ichattengebild'  i&  die  flur,  und -.voll  auch,  der  vorho^,  555 
Die  sniril  Ereboa  eilen  .in  finfieniifl!  Aber  $e  foim*  ift 
Au8gelorcht*am  himmel,  und  zwgs  lierich^  gräl^liohea  'dnnkell 

Jener  Ipracha;  doch  alle  mit  her&licher  lache  vemabmens. 
Aber  Eurymadios  fpieich,  Bes  Folyboa  £)hn>  enr  veiüuanlung: 

'  Höret,  wie  ralt  der  fremdlii^,  der  yangßt  von  ferne  daherkam !  ^/So 
Auf,  ihr  junglinge,  fchnell  ihn  hinausgeführt  aus  der  wofanung, 
.Dals  er  anm  nuukt  hingehe  j  denn  hier  icheinft  alles  ifie  nachfe  ilun! 

Ihm  antwortete  drauf  Theoklymenosy  göttlicher  bildung: 
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*  Kieswegs  verlang*  ich,  Eurymachoa,  deine  geleitet s 
Henn  mit  lind  iiocli  äugen  und  ohien  gelund  nnd  die  tuTse»  355 
Auch  4er  verftand  im  heizen  ift  mir  nicht  ine  geworden.       . .  *^ 
Hiemut  geh*  ich  hinaus  r  denn  fchon  erkenn*  ich  das  ubel, 
Das  euch  naht«  dem  .keiher  durch  flucht  ausweichet  noch  abweh^  .  ' 
Air  ihr  freier  im  laale  des  göttergleichen, Odyffeus»'  ' 
Wo  ihr  diJ  miniier  yerhöhntt  mutwillige  dialen  verÜbetid.'     ' '  570 

l^iefes.gjslagt^  enteilt*  er  de^  Xchönbewohnten  gemüchem»        ,  > 
KaoA  alsdann  au  ^eirios,  der  gern  und  freundlich  ihn  aufnahm.      ^  ' 
Aber  die  freier  umher«  fleh  all*  anfehaitti^f  ^  anttis, . 
Höhnten  Telejxiachos  aus,,  um  leine  gä^*  ihn  verlachend* 
.  AUb  begjuui  im'&hwaim  ein  jibermutiger  jüngling: 

Keber,  Teleinachos,.)e  hat  ichlechtere  gifte  beherbeij^;  ^ 
Als  du  ieibftl  Welch  einen  verhungerten  bettler  da  halt  du, 
Der  iiach  fpeif*  .und  weine  nur  gittt«  doch  weder  der  arbeit 
Kundig  ift,  noch  der  kraft,  die  verworfene  laft  des  gehldesl  . 
Aber  der  uidere  .dort  erhub  fleh  wahraufagenl 
Auf,  .wenn'  mir  du  gehoichft ;  (wäk  weit  auträglicher  w8re!} 
Lials  uns  die  gäft*  einwerfen  ins  vielger;uderte  meerfchif. 
Und.  aA  die  Sikeler  fenden«  dals  grolsen  gewinn  du  erlangelL 

Alfo.  fprachen  die  freiei^;  doch  £r  nicht  achtete  iblches» 
Schweigend  wandt*  er  zum  rater'  den  bliky  and  harrte  beßändig,  535 
Wann  ec  die  hand  anlegt*  an  die  Xchandos  tti]|zendea  freier» 

Jeio  dem  faal  entgegen  auf  Ichöngebildetem  leüei 
Sals  Ikarios  töchter»  die  finnige  Tenetope^     ^  * 
Jegliches  wort  der  m&nner  umher  im  iaale  vetnehmend; 
Ifruhmhhl  tsietten  jene  pun  zwar  in  lautem  gelächter,  590 
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Wohlgemut  und  behaglich,  dieweil  lehr  viel  üe  geopfert. 
'  Doch  unHeblicfaer  ward  kern  abendrchm&us  wo  gefeiititi 
Ab  ^ie  bald  die  gottin  Um  dort  und- der  tii]ifere  Reiter 
Jenen  gab,  die  lutor  unwürdige  thaten  verübten. 
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J^tmlcptia  venatfhiket^  dkrk'  entfeheUUndm  bogenkampf,  Em^ 
j^tidung  der  treuert  hirtau    Tdemachos  ftdU  die  )iampfafenp  imi 

Wird  ^  den  bogen  zu  Joannen vom  vater  gehindert*    jDie  Jreier 

siDerfuchm  muh  titumäer*   Jkndim^  4^  opftrpirof*tgn*   I}er  heget 

« 

ndrd  erweiehi;*    Odyffeus  entdekt  ßch  draujsen  dem  fauhirtea  jmd 
rind^irteitf  und  hdfst  die  thuren  verfchliefsen*   'Ute  Jirner  fter' 
fehiehen  den  bogenkampf*  .  Odyjfeus  bittet  um  den  hogeOf  und.  die 
Jreier  laßen  es  endlich  gtjchehn»    £r  /panhtf  und  brift  durch  die 


*  . 
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^Jeso  gab  in'  dio  leele  die  he^Dcherin^  Pallas  Ajihene  ' 
Ihr  des  Ikarios  tochter,  der  fianigen  Tenelppeia, 
Yonnl^en  den  fceiern  gefdiols  und  grAuUebes  elflnii  '  ' 
JDort  in  Odyfleiis  I^ale,  iu|n  kämpf  und  beginiie  des  mozdes. 
£ilend        Ile  hinan  die  erhabeo^en  ftufen  der  wohnung,  ' 
Nahm  In  die  r&ndlieh^  hand  den  Üchongebogenen  IbhlülTelt 

Zierlich  aus  erz  gebildet,  mit  elfenbeinenem  grifie; 

».  '  .  • 

Eileto  dann  su  der  kkmmer  liinab,  famt  dienenden  w^bern^ 

Hinterwärts«  wo  yerwahrt  die  kleinode  lagen  def  königs, 

£rz,  imd  ^oldes  genug,  und^IchuDgelcbmiedete^,  eileu. 

Dort  war  auch  yenirabret  das  fchneOende  hom,  und  der  kocher» 

Voll  der  pfeiri  er  enthielt  viel  bittere  todesgeichoITe. 

Bmdes  fcheükt*  ihm  begegnend  in  Lakedimon  ein  gaftfreund) 

ifitos«  fiurytos  lohn«  unfterblichim  göttam  veigleichbar*  ^ 


m  H0M^R3    OD  y  SS  Ei; 
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I9  MelTene  vordem  begegnetten  beld*  einander,     '  *  '    '  " 
In  Orfi|o6ho8  liaiife«  des  feurigen.  Sieben  OdylTentf 
.Kern  m  fodern  dia.lchuld,  die  vom  ftaatUclien  volk  ibnn  gebührte» 
'  Weil  meHeniiche  männer  aus  Ithaka  Icbafe  geraubet,  > 
Uqd^  in  ^len  SdäSea  entfuhrt »  drei  J^naderte  l  £untf  den  hiitAa.  • 
Darum  kam  ein  ^eüandter  den  weiten  weg  nun  Odyileus»  so 
Jüngling  annoeh,  vom  vater  geiändt,  und  den  anderen  dbemt 
Aber  lEtoa  ham'^,  die  verlorenen»  roße  fidi^fodbhend,  . 
Zwölf  noch  laugende  iluten,  mit  lafi.baren  füllen  der  mäuler: 
Welche  darauf  ihm  £slber  befchleiinigten  tod  and  verhingius} 

zu  dem  lohne  de«  Zeus  er  gelangete»  ^enem  beherzten  . 
*  Wutadeimann  Herakles,  dem  kundigen  groGaec  tbaten,^ 
^yelcher  tten  gaft  an^hm  und  ericblug.  in  der -eigene  wohnongs 

Graulapei^!  nichts  galt  jenem  der  götter  gericht,  noch  der  gafttüch, 

•  "     **  •  '  •  *  ■ 

Den  er  ihm  voigef«st;  nein  gleichwohl  wiugt*  er  ihh  Jelber; 

Aber  die  rolle  behielt  er,  die  malmenden,  ielb|k  im  palafte.  30 

JOiefe  fuotit*  er,  und  traf  däp  Odyflens  xiort;  und  e^  fishenkt*  ihm 

Seinen  bogen,'  den  einft  der  gewaltige  £urytoe  führte,  . 

Und,  da  er  ftarb,  dem  lohn  im  erhabenen  häufe  zurükliels. 

Ihm  dann  gehenkt*  OdylTeus  ein  fchwert  und  die  mlditiga  Upbm, 

.  Zum  beginn  gaftfreier  v«rtrauli«hk(at;  aber  am  gafttü«h  35 

Sähen  fie  nie  anander,  snvor.  lank 'unter  Herakles- 

Ifitoe,  E/atyUü  fohn,  unßerblicheii  g6ttem  yeigkiahber;. 

Der  ihm  den  bt  gen  gefchenkt.   Ihn  trug  der  edle  OdyHeus 

^  Nie,  cum  ftrett  ausaiehenÜ  in  dudkelea  .iehiffen<des  meeres; 

.  Sondem>ein Denkmal. Aets  dem  unveigiefsliehen  gaftfreund  .  40 
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Xiüg      dort  im  palaß:;  doch  in  Itbaka  trug  er  ihn  immer.  ' . 

•  *  ■  •  '    '  *  ^  '  ■ 

Als  fie  .nniimehr  die  kammer  errtichc,  M  edJ»  der  weUter, 

•  _  I 

'  ,Und  die  «itehene^  fobwelle  biittmftieg',  welche  der  meiAer 

Schnizte  mit  weiler  kunft,  und  ordnete  fcharf  nadi  der  mhuchnur. 

Drauf  die  pfoften  erhob,  tmd  ,«SB£dilo6  glikMAd«  fluge!;   \     -  45 

XiöJ&e  üe  ab  den  riemen  fogleich  vom  ringe  d^r  ^orte^  *  ^ 

*  StdLte^den  fd^^fiflel  hiaein,  «aft  fcliob  wegdiingend  die'zfegeV 

Mill  vorkhaufiidem  blik:  da  erkotehteA  fie,  laut  wie  ein  pflugftifls  • 

Brüllt  auf  blumiger  au,  lo  krachten  die  glänzenden  flügel, 

Aufgedriagt  voa  dhm  üclllaflel«  linÜ  'b^islteeeii  Sek  aus  eiaaiideiv  "^50 

}pajo  2deg  He  cur  höhe  der  buha*  auf  >  wo  ihr.  die  kaßen 

'Standen  I  es' lagen*  darin  wobldnftende  klelder  verwalttet 

Dort  emfor  üxh  ßreckeiid,  eadbob  lie  vöm  nagel  den  bogen» -  ' 

Samt  dem  bebalter  zugleich,  der  ilm  voll  gl^nzes  umhüllce.  ' 

Nieder  fufii  lie  an^eaty  tktd  ibn  auf  die  knide  Gßk  legimd^      -  55 

Weinete  Ae  Uutauf,  und  entzog  den  bogen  des  köni^  ' 

Als  iie  nunmehr  ficib  gefattigt  der  thranenvoUen  betrabnis; 

Ging  fie  binw<qg  in  den  iaal  an  den'überm&tigen  freienit  -  .  . 

Haltend  zugleich  in  der  hand  das  fcbnellende  horn,  Und  den  köcher, 

Voll  der  pfeil*!  er  enthielt  'viel  bittere  todeagelchofle.  tfo 

Hinter  ibt  trugen  die  migde  die  lad*  einher»  wo  das  eifeii* 

X^ag  in  meng',  imd  das  erz,  die  kampfgeräthe  des  köuigs. 

Alfl'  fie  nmubelir'  die  freier  '«(rreidit,  die  edle  der  w^berj 

5t^d  lie  dort  an  der  pfolte.des  Ichöngewölbeten  iaales, 

HiDgereAlit  vor  die  wangen  des  haupts  belircbimmemde  fchleier;  <^ 

Und  an  den  leiten  ihr.  ftand  in  £tt£unkeit  eine  der  iungfraun» 
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Jene  begeim  sa  den  freiem  Ibfort,  lAid  redete  etlb:  i 
.  Hdft  Buch,  iKutige  fteiar,  die  ^ilur  an  dielem  p&Mke 

Scbaarenweir'  euch  verlaaunelt  zu  trank  und  ipeife  beft^ndig, 
Weil  der  genudü  £>  Umg*  entfernt  ift;''iuid  die  fogar  nichtB  .  70 

a 

I  *  .  ■ 

Aodeies.  ihr  dem  beipnaen  nur  Tonsawenden  venn^ety 
Als  dais  mich  su  erwerben  ihr  wünfcht«  heimführend  als  gaUünl 
.  Auf,  ihr  fireier,  wohlan;  eä  erfcheiat  euch  {eio. ein  wettkempf! 
Denn  hier  lez'  ich  das  groise  gekhols  des  erahnen  OdylTeus. ' 
W6r  am  leichteften  nun  den  bogen  fpannt      den.  hfindfefi,  75 
Und  durah  die  äxt*  hinüchnelU,  dncch  alle  zwölf  nach  einändect 
Solchein  werd*  ich  folgen ,  getrennt  aus  dielem  palalte  ' 

» 

Meines  }ngendgeniahk%  dem  pam^eBdenf  voll  des  yenndgena,  x 

DeiTen  mein  hera  wphl  künftig,  im  träume  logar,  ßich  erinnert I 

Jene  fpcachs,  und  befiihl  dem  tieflichen  hhcien  Eumioa,.  so 
Voiaulflgen  den  £reiem  geibhoie  und  granliebes  eilen. 
Weinend  emp^g  Eumiiosi  und  le^^*  es  dar;  ihm  eutg^en 
Weint*  auch  der  rinderhirt,  da  des  Jb^nigni  bogen  er  aaialL 

Aber  Antin 00a  Xchalt«  und«  rief  mit  erhobener  .Aimae  :  • 

»  -t  • 

^  t    Alberne  landbewohner,  dem  tätlichen  nur  nachfinnend,  ^ 
Uagl&kCBligei,  fpreclit)  was  veigiebt  ihr  thriaeni  und  tthdt 
Unferer  königin  beiz  zur  iraungkeic,  welcher  ja  £0  Ichon 
Kummer  die  leeT  umhiUlt,  da  den  lieben  gemahl  IIa  veihwe»? 
Sizt  denn  rujbig  am  mahl  euch  lat^igend«  oder  entfernt  euch. 
Vor  der  thüre  zu  weinen,  und  lalkt  den  bogen  uns  freiem i  90 
Da£i  wir  den  kämpf  angehen»  den  furchtbaren  I  denn  ich  ▼emut^jei 
Gar  nicht  leicht,  ihn  au  fpannen,  den  Ichöngeglätteten  bogen. 
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IDciin  ein  iblcber  mttiii  ift  niclit  in  der  ginistt  ▼etfamalmigi 

Alü  wi«  OdfUeos  war!  Ich  hab*  ihn  £;lber  geTehmi«  * '  ' 

Und  ich,  entünne  mich  wohl ;  ein  iUnunekider  knabe  nocji  war  ich.  95 

.  Janfltr  rpcacha^  doch  das  hera  im  inngran.  dachte  £ch  ialWr 
Schon  die  fenne  gefpannti  und  den  p£eil  durch  die  eifsn  gefchneUet/ 
Siebe,  des  pfeiles  aueift  war  ihm  «1  koften  befchiedeni' 
Ana  Odylleua  band,  dea  untadlichen;  den  er  entehtet» 
Sis^end  dort  imrpalaft,  und  angereizt  die  genoflen^  100 
Jfeso  begann  vdr  ihnen  Telenachoe  heiHge  lUdLe? 

' '  Götter,  fikwahr  des  Tecftandea  beraubte  mich  Zeus  KroniMif 
Meine  mutter  veiheiiät  nunmehr,  wie  gut  fie  auch  denket, 
Einem  anderen  folgend  hinwegengebn  ans  der  wohnung; 
Und  Ich  lache  da»u ,  und  freue  mich  thörichtes  hexsens.  105 
Aber,  o  freier,  woUan';  es  erüofaeint  ench  jeio  ein  wettkampf. 
Um  ein  weih, jwie  keinee  nnnmehif  ipi  apbaüfchen  land*  ift, 
,  Nicht  in  der  heiligen  fylos,  in  Argos,  oder  Mykene, 
Noch  in  Itfaaka  ielhft^  noch  dort  in  der  dnnkelen  Tefte. 
D<$chiJir  ielbft  ja  wilst  es«  v^as  brauch'  ich  die  mutter  au  Igben?  110 
Aber  wohlan,  nicht  langer  entsieht  euch,  oder  erlteet 
Jenes  gefchoüi  su  fpannen  noch  nöge^ungi  dafr  wir  erkennenl ' 
Ja  ich  lelb^  wohl  möchte  den  bogenkampf  verluchen.  '\ 
Dom  wofern  ich  gefpannt,  und  den  pfeil  dnvqh  die  eilen  gefduiellet; 
Würde  mir  tiaurenden  nicht  dies  haus  verlaiTeii  die  nmtter,     *  1&5 
Einem  anderen  folgend,  da  Ich  ein  verlallener  bliebe, 
Tüduig  Cßhon«  dee  Täters  gepciefene  himpfe  an  wagen. 

-  Sprachs,  ui)d  waif  tou  Uei  ichulter  herab  den  purpurnen  mar^tel. 
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Grad*  auffahrend,  und  warf  das  fchneidende  fchwert  von  Am  fchulter. 
•£rft  nun  fteUt*  er  die  ajci*  einteV  aiiffufchend  das  tStntik  ifio- 

All^n  in  Einein  eug'V  und  ordnete  Icharf  nach  der  richtichnurj  '  ' 

Rings  dann  Aampft*  er  die  erd*}  und  Ülaunen  ergrif,  die  ^  enUm,  - 
.  Wie  fo  geM»  er  Ifcdltei  de  nie  er  suvor  «8  gefchauet^ 

Jezo  trat  er  xur  Ichwelle,  den  bogenkainpf  verfuchend. 

JDninul  erlclriktteit*  er  jdBen«  «nd  fträ^^-  im  ^pknnen  gewak  an  ;*  195 

Dreimal  verfagt*  ihm  die  kraft  j  doch  eiferig/ hoft*  er  ihi  geiAe 
'  Schon  die  fenne  gefpannt,  mid  das  -pttal  durch  die  eifisn  geCchnellet. 

Und  nun  hät^  er  ge%»8nst/  daimit  kraft  er  daa  vierteinal  ansog; 

Aber  QdyiTei^  winkt\  und  hielt  den  Itrebenden  iüngling. 

Jeai^  begann  vor  ihnen  Telemacfaos  beiltge  fimke:'  ^  ,  ige 

Götter,  ich  bleib*  ent^weder  vertagt  a)if  immer  und  koifdoe;  ' 

Oder  eu  jung  noch  bin  ich  9  und  nicht  den  Binden  Tertrauend,  . 

Abauwebzen  den  mann,  wer  etwa  suetft  nädT beleidigt*! " 

» 

Aber  wohlan,  ihr  andern,  die  mir  an  kraft  ihr  vorangeht, 
Jeso-doi^  bogen  yerinclit;  und  tafst  una  toden  den  wettluiitapf  f  135 

•  AUd^rprach  er,  tind  fiellt*  aus  der  band  aar* erde  den  bogen. 
Angelehnt  an  die  itaiken  und  fchöngebildeten  flügel;,       ^     .  ' 
Dun  dW  lel&it*  er  den  hurtigen  pfieU/  an  die  .rietÜdie.  krnmtanng  j 
Kam  u^d  üsat*  auf  den  fefliel  üch  hin ,  von  welchem  er  aufftand." 
Aber  Eupeithes  fohn  Antisoes  fprach  %ur  verlkmmhing:  .  140 

Recfatsliin  nun  in  der  Ordnung,  erhebt  ench,  alle  getfoilen. 
Dort  von  dem  end'  anfangend,  woher  iungehet  der  weinTchenk. 

Jener  fpiac^;  und-  allen  gefifel  .des  Antmoos  rede.^ 
Siehe,  zuecß  Leiodes,  der  fohn  des  Ono^,  echub  üch. 
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per,  ihr  opferprofet,  am  fiattlxcben  knige  befUindig  145 
Sab  im  winkel  mlest:  «i«r  mawig^f  wwktea  dar  uafiig 
Wid«rlicU  wart  und  veibaisc  die  XamtUfhe  zotte  dor  £reiflr« 
Dief«r  nahm  deiiibog«n  imd  hvitijgeii  ^^StSL  rmi  Mat  «cdt, 
Trat  jaladanti  m  dar  kliwaUe»  claa  bogaiilLamjC'Tarfaflhaiid« 
-  Doch  er  fpaimeLd  nicht  ^  ihm  erfchlaften  die  hönd*  iin  aufy.iehn,  150 
'  Waiäükli  mad  aiMtlpai  und  ar  fyi$i6h  m  der  freier  ▼irrfammlmig! 

Nicht  bii^  hshst  o  ficaHndei  dar  fpaiUvti  nur  ein  anderer  nahm*  ihn. 
Vielen  der  edelften  Ja  wird^diefer  bogen  entreilSwu 
SmI*  uiid  bbankkralti  dkitt  wme  aiil^^ 

Sterben,  vieioiehr  als  lebend  den  awek  veifehien,  wn  d^  wir»  155 
Ha;nrendf,yon  tag6  zu  tag\  in  diafim  fakft  vn3  Tarlammehi.  ^ 
Jeaö  hoft.wohi  mannbar  in  leiiiam  geift,  ipd  arwimfGht  ikh 
Fenelopeia,  s^um  weib' ,  Odyfleus  edle  gemahiin.  -  ,  ^ 

Aber  Ibbald  dan^bogen.ar -wohl  gaipsuft  jmd  bätnahtat»  * 
£ine  andere  dann  der  prangenden,  tochter  Achaia*a  160 
Suche  mit  brautgejCBhaahen  dar  werbende;  dible  dagegen  ' 
Wähl*  ihn,  wakto  das  mailb  gefchenkti^undvam  fehikfal  arfisba  ward. 

Alfo  redete  jener,  und  ftelit*  auf  die  erde  den  bogen, 
Angelehnt  an  die  ftarhan  und _&b6BgebtUeten  idgel^ 
Ihm  <daiia  lehnt*  er  4en  hurtigen  -fi&ü  an  die  xierlicha  Itfümmiaig;  165 
Kam  undjfeat*  auf  den  feKTel  fich  hin,  von  welchem  er  außiand. 
Aber  AntiBooa  khalt»  uad.  redete«  aUe  begimiandt 

Welch  ein  wort,  Leiodes,  üt  dir  aus  den  lippen  entflohen? 
.Furchtbar  und  IbhreelEanmU]  Ibhjngeie  «ueh,  aa  ▼aniahflMii4l 
Wie?  4aa  adetfta»  dann  ibU.  4aa£Br  hogfiä  antraileaa  *  170 
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.Seel*  und  lebon^kraft,  weil  Du  nicht  tauglt  ihn  zu  Ipannen? 
Bich  <w«r  b^t  nkht  aUb  die  mflidw  Hkiitter  geltblireii« 
JDals  da  ein  held  mit  bogen  tmd  hurtigen  pfeUen  erlchieneft!  • 
2)oGh  find  wohl,*  ihn  zu  fpamiai»  tfoch  «adaie  mutige  frei«! 

Jener  fpteofaii«  und  gebet  dw^i€|;enhiitMi  Melantheus;  175 
Auf  nun.  sünd*  un«  feuet  in  dielem  genlach«  o  Melantheus; 
Stelle  deyorden  fetfle},  und  bnilf  uni  dr&ber  ein  Jchsfyliels; 
Bring*  alfldeni^  des  fettet- gewiltige  fcheib*  aus  der  luunmer: 
Dats  wir  jünglinge  wohl  mit  wärm*  und  Iflb"  ihn  erweichen, 
Dona  den  bogen  rerfucl^n,  und  IbbneU  ToUenden  den  WettJcaa>p£.  180 

Jener  Xpcachsi  da  entflammte  Melanthios  mächtiges  feuer^    '  ' 
,  Stellte  davor  den  feflel »  und  breitete  Sruber  ein  Icfaefdiels» 
Bracht*  alsdann  des  fettei  gewaltige  fcbeib*  «na  der  kantuMr.  - 
Hiermit  warmeten  ien*  und  verlachten  ihn.   Aber  fie  konnten 
Nicht. aufinehn;  denn  um  Tidekybnnangelten  alle  der  ft&ifce* 
Nur  noch  Antipoos^  Iaumt\  und  £nrymachos  9  göttUcber  hildungi 
durften  der  fieierfchaar,  an  tapfeikeit  ^e  befiegeiuL 

Je^.  trafon  sngleich  hinanaangehn  ans  der  wohnung 
Beidje  der  rinderfairt  imd  der  lauhirt  jenes  beherrcjtiers. 
Ih^/ folgt'  aus  dem  Jaale  'der  gStteigleicbe  Odyflena.  '  190 
Als  Xie  nunmehr. aus. der  pforte  gelangeten,  und  aus  dem.TOihofi 
jSpfaoh  er  an  jenen  gewandt  die  fanfit  einnehmenden  worte: 

Hört«  ich  mochi*  euch  was  lagen«  du  linderhirt  tuKd  du  fimhiit. 
Oder  verichweig'  ich  das  wort?  Mich  treibt  su  reden  das  herz  an. 
^ie  wart  Ihr  des  O^ylTena  jrestheidiger,  bam*'  i^us  der  Ireoul*  er  195 
Hiefaer  plöslich  aurük,  und  bzlcht^'ilm  der  himmlifehen  einer? 
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Würdet  ihr  wohl  die  Inier  Tertheidigen,  oder  OdylTene? 
Redet  f^ei»  wie  enchrieJbec  das  hen  und  die  leele  gebietet.  > 

Ihm  antwortete  drauf  der  oberhirte  der  rinder:  > 
Vater  Zeii8>  b  wenn  doch  dieien  wunibh  du  gewihrteft;  900 
I>ais  heimkehrte  der  held,  qnd  ihn  ein  nnfterblicher  ^iihrlel 

Traun  c|u  lähft,  was  auch  meine  gewalt  und  die  bände  vermöchten! 

Daia  io  fein  haus  heimkehrte  der  weisheitsvolle  Odyilieus.  , 

Aber  aadidem  er  heider  ge&mrang  erkannt  nach  der  widudheit; '  A05 

Wiederum  antwortet*  er  drauf  im  wechielgefpraqhet 

Nun  hier  bin  ich  felber  daheim  j  nach  unendlicher  trübfal  * 
Kam  ich  im  swanaigften  {ahre  surflk  in  der  vSter  gefilde. 
U^d  ich  erkeime».  wie  lejbr  euch  beiden  erwunTcht  ich  gekommeOf ' 
Eodi  allein  des^gefmdes!  denn  niemand  'hiSaff  ich  der  aikdem  '  Sio 
Jemals  fiehn»  dals  kehrend  ich.  heimgelangte  «ur  wohnmfg. 
Euch  denp  will  ich  genau  ankündigen,  wie  es  gelchehn  loll. 
Wenn  ein  gott  mir  etwa  beswingt  die  trozigen  ficeier;  .  . 

Werd'  ich  beiden  vermählen  ein  wetb  *,  nod  befissungen  geben« 

r 

Und  euch  häul'er  erbaun,  ganz  nahe  mir,  aber  hinfort  euch  £15 

AU  Telemacho^  freund*  anlehn  nnd  leibliehe  hrnder. 

Jezo.  wohlan ,  noch  will  ich  ein  deutliches  seichen  entdecken,  . 

Dala  ihr  vTohl  mich  erkennt,  hnd  feil  vertrauten  der.feele: 

I>iele.narbe,  die  einft  mir  ein  eher  gehaun  mit  dem  sahne»  . 

Aiä  zuixi  rainalüs  ich  kam  mit  Autolykos  muligen  foliueo.  figo 

♦  ■ 

Diefes.gelapt,  entbldlat*  er  die  grols6  narb*  aus  den  hmipeo. 
Jene»  Xbbald  üe  geiehui  und  wohl  nun  alles  bemerket, 
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Wainetan  Wd*,  um  Odyflens  (l«n  witUenim  JcUlagend  ^ism^ 
Hie&oii  ikm  ieoik  wülfcmtimn»  und  koüfen  ihm  ikntlts  «nd  ^ßtuihem. 
AlTo  küisV  auch  Odyileua  ihr  tagefickt  und  die  hände.  ftflg 
Ja  denrUiigcndsii  w&ip  daf  fidit  4er  ibmit  gefimlüBo«  ^  ^ . 

Wann  nicht  Telb^  Odyflaus  gsendigeti  alib  hegumendr 

Ruhet, jezt  vom  weinen  und  grany  d*6'' keiner  es  Ue^. 
^08  dem  fthft  TOigehend»  and  dapa'^s^yerk&ndige  drumen. , 
Kinzeln  gpht  nach  einander  hmein,  nicht  alle -nut  .Einmah       -  fim 
£rft  idi'ieM«-dami  ihr.  Doch  dies  lei  imlce^hedeichmiiig. 
Alle  die  andeien  dort«  Ib. viei  der  mnti^eii  £:eiei^ 
iPulden  es  nie,  wenn  mir  auch  gereicht  wird  bogen  und  köcher«  • 

V  * 

Doch  du«  edler  EümiOB,  dnfnhgrfie  den  Daal  mit  dem  hc^n  - 

l\(|utig|.  und  reich*  ihn  mir  in  die^hfnd.  Auch  Xage-den  weiheni,  255 
Feft  die  UhXMmidfin  pforben-des  hintefgemaebs  m  YoiTiceiiiln; 
Und  vr^feni  man  geächa*  and,tuma|t  inwendig  von.mannea 
Hört  in  uBferem  laal ,  dals  keine  -hervor  aus  der  jLhure 
Wandere « Ibndem  dalelbft  in,  mhe  beharr*  an  dar  arbeit 
Edler.^ikitios«  Dir  i«i  das  thor  des  hofes  vertianet; 
Schlenls  es  wohl  mit  dem  riegel,  und  fcbnell  nd$  dem  feile  verbind'  es. 
iUlb Tprach  er,  und  ging  in. die  üÄmogebanete  wbfannn^ 

I(am  i^id  lezt*  auf  de^  leflel  Uch  hin,  von  welchem  er  auf&and. 

•  •  •  .  • 

Drauf  auch  gingen  dio  knedite  hinein  des  edlen  Odyfleus.  -  £44 

*  Al^er  .EmTma^hos  W&ndte  nonmebr  tU'  den  bänden  den  bog^ 

Hh|  nnd  her  ihn  wärmend  im  glänz  des  feuers »  imd  doch  nicht  • 

Kolint'  ei^  die  'fenn*  an&idmt  er  erfjßo&t*  ehrfiichtiges.  hacms.  ^ 

»'  . 

ymmitsvoU  nun  ^rach  er,. und  redete»  alib  beginnend: 
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Götter,  wie  kränkt  mich  der  ftOhmerTi  uix|  mich  lelbfi:  u.  die  anderen  ajle ! 

'  i       '  '     ■  ,      '  '  .  " 

ÜHidife  ib  ftlir.die  tfinilihing  be{uiuiiei^  idi,  lieidlick  bdtidbt  swarf 

Denn  noch  andere  Und  der  Achaierinsen  in  menge,'  ,  •  £51 

•«  *      '      •  '  • 

,   Thcila  ia  ltliakft  lelbft,  und  äidbia  anderan  llidtaB:> 
^  Sondern- dieweil  lb..g^sltch  -det.iniiuiaikxiift  wir  efcouuhgoiB  . 
GegpQ  OdylTeus  den  held ,  dafs  nicht  ^ir  taugen  su  Ipannen. 
5tiBgelc&96!  Hohnladiaid  ^^endlBti        dar  «nkeige&hlsciit  lOKich  ! 

.   Wieder. bc^pun  Ancinoos  «dranf,  der  Ib^  des  SiipeithM:  .  £51$. 
Nein^  Enrymacbos,  nicht  alfö!  anoh  weilst  da  es  üelbeEi' 
Heute  beg^  }e  das'voUL  ein  feft  des  Miebenen  gpttet  ^ '  •  » 
.  .Feierlich.   Wer  doch  fpannt  ein  gelchols  dann?  lieber  jeruhig  / 
'  Xegt  «4dn:  dodi  die  Ixte«  mich  dendht»  di«  hSSaa  Wfir  immer  ätfo 
^  AUb  fiehn^  denn  fchwerUdi  tviid  Iiier  ßm  einer  entweodeUt 
.  Welcher  komm'  in  den  faal  des  Laertiaden  OdylTeus. 
,  Anf^tnm  wende  der  fduipk  von  neoein  Bßk  -rechts  mk  deü  beefaertii 
,    Dais  wir  nach  heiliger  fprenge  das  knunn\,e  gefchois  liinie^eo« 
Aber  morgen  beAshlt  dem  a^enidrte  Mehmthet^     ■  ^.  iCs 
Ziljg;^  heieinynfuhren,  die  tieflichften  lingi  ei^ 

Oaiä  die  fchenkel  wir  weihn  dem  bogenberühmten  Apollon,  i- 
Dann  den  bogen  yerfndien,  nlid  IbhneU  vollenden  de|i  wettkamp£ 
/  .  Jener  fprachsi  und, alldn  gefiel  des  ^ntinoos  rede*  • 
-   Eilbnd  fprengten  mit  wafler  die  heiold*  Hmen  die  hSndd;  S70 
JüngKnge  foUten  fodanin  die  krage  sttm  fand  mit  getmnke» 
Wandten  von  neuem  lieh  rechts,  und  vertheileten  feilen  die  becher. 
Als  nun  alle  gerpreogt^  imd  nach  hers^nsw.unfche  getrunken;^ 
Txogvoli  ieio  begann,  dir  ^ttfindong^eicheOdyilteua: 
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Hort  mein  'woit ,  iUi  fx^üi  deip  w^^^e^ neienea  füi&uv 

Dftls  i^h  lede ,  wie  ipb  das  heiz  im  buCsii  'g6bi«tBt. 

Doch  Euzyuifchoft  dort  «nd  Aattnoot,  gdttlUh«  bildiii^' . 

Fleh*  icli  zumeiftf  da  iblches  ^azieamude  wurt  er  geredet:   ,  : 

Heute  sa  mha  vom  gbEokobf  und  eft  aiiBavqprtcaaeii  den  gjHtaOjr 

Mozgen  wird  ja  des  gott,  wenn  er  w^l,  darreichen  die  üegskraft^  iQo 

Gebt  ^mtt  mir  dfis  gefchois»  das  geglittete;  dals  «idi'  anjeao  • . 

Meiner  liinde  gewalt  YÖr  eddi  veriudi*,  ob  annocjli  üei  " 

Kraft)  wie  vordem  He  geltiebt  in  den  leicht^ebugeuen  ^Uederni 

Ot»  iia  bereits  lunüSiwazii  dtuclk  in^  mid  .elende  pflege. 

Jener  Iprachsi  da  entbrannten  in  heftigem  zorae.  die  freier, 
■»  •  • 

^Sorgend,  er  möcbt*  ihn  fpanneb,  den  fchöngegUitteten  bc^gfo.  '  « 

Aber  Antinooe  fchalt»  und  redete l  alib  begymend: ,  ^ 

Ha  elend^fter  fremdJi^g,  dein  heiz  i&  völlig  verRandlos  1 

.  Bift  du  nicht  firoh,  da  da  mhig  in  uMerer  ^fisoJEe&  vegCiinmluitg 

Scb^aufeft»  und  nichts  dir  entgeht  von*demgaii|nahJ>  und  da  dn  anhurft 

'  Jedes  Vrört  ihid  gefpräch  der  verfanmelten  ^  weil  ja  kern  sndsa!  ^91 

Ünfre  gefpräch*  anhöret,  dei^.fremdliage  oder  der  bettler?  - 

Wahllich  der  wein  bethüiL  dich,  dei  liebliche,  welcher  auch  andern 

Schadet,  (b  einer  ihn  gierig  verfchfingt,  nic^;]ii&iflig  gemefijsl. 

Selbfk  der  berüluute  Kentaur  Eurytion  tobte  vo^  un&nn,  >  fi^j 

Als  der  w<bin  ihn  berauicht  in  de«  edlen  IPeirithcHis  wölmiiiig: 

.  Dei^  er  kam  ^en  JLapijhen  ein  gaft  i  doch  im  zauiche'  des  weines 

Rafte  fein  herz,  di\iä  er  gräuel  verübt'  in  feirilhood  iÄale^   \,  > 

•  Zürnend  fprangen  die  beiden  empor,  und  über  den  vor&el 

.  Schleppten  üe  .jenen,  hinausi  und  Ichaitten       giraolamem  <w*f»  ^sb 
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NaT  tmd  ohm'üun  ab;  iwA  fort  an  .dompfer  beUubung 

Wankte  de;  trunkenbold)  und  trug  die  ftrafe  des  unlinns. 

ICAians.  folgt»  da»  Sta6t,,dmk  'Ke&tanxttigeÜBliiaobt  upd  dm  minBemi: 

Aber  zuetSL  fand  Teiber  der  tninkenbold  das  Terderben. 

'AUb  auch  dir  Tinrkfiiid*  |d»  dfO  imheil,' wenn  da  den  bogen  505 

Elm  fpuuaft!  Nicht  wirft  du  bixifoijt  od^  '  -  ,  *  . 

'        ■        '  « 
Finden  m  m^erem  vidk;  nein  firaks  im  fcbiffe  zum  könig 

Eöbetos  bin,  dem  Jbbrtekmi  dar  ftarblidian  ardabawobnar,   •  .  . 

Senden  wir  dich,  wo  du  Xbhwarlich  geTiuid  w^;geheft !  Wohlan  denn, 

Ttink  in  roh«  vM  aifre  du  nicht  ndt  jüngeian  männemf'  510 

Ihm  antwocta(a  drauf  dia  ünoiga  Fenalopaia: 

O  Antinoos,  denke,  wie  unanfiiindig  und  imrecht,  . 

'Fzamde  ▼otbajingahn^  dia  Taiftmacboa  wohnung  bafiichan!' 

JVIaineft  du,  wenn  auch,  der  fcem4e.  den  mächtigen  bogen, Odyilaus 

Etwa  %iBnt»  dan^liinden  und  aigaaar  fiUa  twtmand,  -  515 

Daüi  ar  inich  dann  haimfnhr*  als  laitta  Tannihleta  gatiin  ?i 

Schwerlich  er  felbft  wohl  heget  im  inneren  lolcherlei  hofnungl 

Audi.  Hei  kainar  voß  andi  daahalb  in  dar  Taala'  bdtnmmart 

Hier  am  feftiichan  mahl!  Unmöglich     war'  es,  unmögUchl  ^ 

»  \  • 

/  Aber  Eurymi^^s  fprach,  dlsa  Bolybos  lohn,  ihr  .arwiadacnd:  ^ßa' 

O  Ikanoa  tochtar^  dn  finniga  fanalopdb,  ' ,  * 

Nicht  dala  jener  dich  führe,  vermuten  wir}  o  wie  unmöglich!  „ 
Nein  wir  danken  juife  loliani  dar  minnar  garad*  und  dar  waibiar, 
X)aia  nicht  hüte  derainft  ein  niedriger  wo  der  Achaier:  , 


Gattin;  da  kainaif  V9tm$g.  dan  gflg^ttatan  bogan  au  Xnannant 
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'   Aber  «in  anderer  kam ,  ein  bettelnder  mann  aus  det  ften^der 
^  BiftI«  fpaxniiBte  leuht  das  gel^^  / 
i^&i  ^richto  fia  danni  und  idund*  uns  .wär*  es  auf  ewi^l  " 

Ihm  antwortete  dr«nf 'die^  finnige  Fenelopeia:   '  «  ^  3^0 

.  -  ♦ 

I 

Eurpiiadiot,  ItSmam  \k  •wo)iigepcielf|&  im  Tolkt 

Manner  lein,  die  alfu  das  haus  durch  Ichweigen  entehren^ 


Jenes' erhabfscn  miiasI'Docli  wsite  dndet  djitfea  sadi  vörwinff 
SdisMet  dort  den  fcenHUin^,  wie  grob  und  godmageneE  Aärlw; 

"'Auch  ein  ^deler  mann,  lo  rühmet  er,  war  lein  erzei^er.   '  *  555 
Gabt  denn  Ite  das  gelcliolst  das.  geg^et»;  dals  ImM  wduaaamJl 
'  D^Djk  ich-  verkündige  jezt ,  und  das  wird  wahrlich  ^voUeadet. 
Wenn  er  den  bogen  gefpannt,  und  xoiBn  äin  geWünet  Apolbm; 

4.  * 

T^erd*-  ich  ihn  wohl  n^UivUea  ijoit  JBbattlicheiBi  n—mtfui  .nnd  leibtok^ 
Ilüiten  'mit  Icharfem  fpeer,  dem  Ichrecken  der  hund*  und.der  münner, 
IM  sweilblineidigibilfid^^  ftfi»  ^^ilÄf»;  34» 

'Und  ihn  rendea»  wohin  ^in  hers  imd  wiiie  gebietet^ 

.Und  der  vwfiSndige  jüngling  Telemadibs  (agte  d§geg^t. 
'Mutter»  des  iNigens  hat  kein  einager  adL^ßt  Afihmen  < 
iNIacht,  denn  Ich,  ikta  isu  geben  nach  .wülkühr,  oder  zu  weigern,  545  ' 
Weder  Ib  yiel  W  di»  fiaUen  Toa  Ithaka  inaclidg  gekiMa» 
^och  nt  den  infeln  umher  vor  der  r^üew^endea  iSiisi  ,  -  • 
Keiner  davion  fo)l  nach  mit  gewalt  abhalten,  und  wollt*  ich 
Ihm  auch  logleioh  das  ge£i^Q|a  auf  den  weg•n■|gebeil^  'detnAendttla^.' 
Auf,  2um  gemach  hingehend,  beXorge  du  deine  geichäfte,   ^  3^ 
Spindel  und  wä»e|b]|l>  und  gebeut  den  oienendan  weiVeoi»  ^      *  ,  * 
Fieüsig.  am  werke  sbu  ieia.  Das  ge£diofii  gelüUirak  din 
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'  •  :     *  *• 

.        • .  ■    »       «  .  / ,  . 

Allen,  und  mir  am  m^ftient  ^eÜD,  mm  i&.iM  biale  die  .obmachtt 

Staunend  vernähms  die  mutter,  und  kehrte  zurük  in  die  wobiiung; 

»N 

-  \  ■ 

Denn  fie  ikw^  ^  geift  die  vecftündigfe  cede  des  Jblmei»  355 
Als  üe  niuunehi^  den  löll^c  erreicht  mit  den  dienenden  jungfraun; 
Weinita  fie  doit.m  Odyfleos^  den  enuMn  gemahl,  bb  in  Ichhuuner 
SanSt  die  enge»  tfar  ichlois  -die  heilebetin}  Fellais  AUMtae.  '  • 

Jezo  trug  das  krumme  gefchofs  der  trefliche  XauhirC. 
Aber  die  Iceier  «nlher  ei^beB  gefehiei  in.  dem  latle«  ^  ,  ^60 
AUo  begann  im  Ichwarm  ein  übermütiger  jüngting:  ,  ^ 

Wo  mm  tin  mit  dem  kfummen  getSehob,  ungefegneter  firafant? 
Ralenderi  bald  b^  den  lafiea  a^EdcibÜMii  dich  hurtige  hnnde» 
Finfam  von  menfchen  entfernt,  die  du  aufzo^ftl  wenn  uns  Apollon 
Jeso  gnade  gewäkrt^  «md  die  andem  nnftetUiishen  gStter!  -9^5 

Alfo  der  Ichwarm;  da  le^te  der  txagende  dort  auf;  der  &eU*  ihn. 
Bange,  denn  yiel  Umher  erhubieii  gefblniri  in  dem  fiiale»  ' 
Abe^  TeleBUMhofl  fiel  mit  drohender  ^tmme  dag^g^: 

Vater,  bring  das  gefobois!  Niphtwohl,  wenn  da  allen  gehorchet! 
Dais 'ich  nichts  auch  iünger  annoch,  sn  felde  dfeh  jage,  '  376 
Werlend  mit  fteinen*  daher^  denn  tapferer  bin  inh  an  Barkel 
Wenn  doch  fo  t^eit  vorfallen ,  wie  viel  in  den  wohmingen  ringsum 
Freier  find,  an  hdnden  tmd  luafit  ich  tapferer  wire; 

Bald  dann  wanderte  mancher,  von  mir  gar  übel  bewirtet»  . 

•4  .  ■  ■  ,  • 

Heim  aas  uaferem  liaiifii;'£ewdÜ  fie  nur  bdfes  erfinnenf  375 

Jener  fpiaüchs;  und  fie  alle  mit  herzlicher  lache,  vemahmens 
Ringsum  i  und  nun  Helsen  vom  heftigen  zome  die  freier 
GcfSB  Teteiimcho»  imcii.   Da  tro^  imi  bogen  des  lauhitf 
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* 

Diireh  ^en  iialy  Oiid  rekih^  Um  dem  wa]tend«B  hfUen  Odyfleas; 
Biaf  dawi  ketvor«  UBd  «nnaimCQ  die  -pQ^^nn  Earykleia: '  59> 

.  Hure,  Telemachos  lagt  dir,  verftändige  Eurykleia» 
Feft  dia  icftüieCMnden  pforten  d«s  hki^rgemaGlia.xii  vetriigela; 
Und  woi'em  mau  geäcbs*  und  tumult  inwendig  von  minnecn 
Hört  in  unTereni  üial,  dals  kerne  henror  aus  der  thüni 

Wandere ,  fondem  dafell^lk  ii^  ruhe  bebanr*  an  d^  aicbeit;  ^ 

\ 

Aiio  ipracU  Eumäosi  und  ai<fht  entzog  ihi  die  rede; 
Schnell  Terfchloili  lie'die  pforten  der  JiebÖntewoIintaii  geouklMCi 

■   Heimlich,  nunmehr  aueh  iprang  Füötioa  ^ns,  dem  .palaHe» 
ünd  er  TeiCßblolii  die  pforte  des  wohlumhegetan  Torho&  , 
0ort  lag  utttei^  der  hall*  ein.  ieU  aus  dem.  hafte  . das  hybloa,^     .  990 
Vom  gltiicbichwebenden  ichif^  hiermit  veri^and  er  die  flügel; 
Kam  viad  fe«^  anf  den  SeSel  ßßh  hm, ,  700  welchem  «r  auflljpd» 
Stete  auf  Odyfleus.den  blik.  Er.  nnn  bewegte  dan'hogen» 
Überall  umdrehend ,  und  hier  und  4ort ,  ihn  vexfuchend» . 
Ob  <£a^  hmanch  wiirmer  aeoiagt,>dader  ^ig^  eufinnti^^  '  995 
AUb  redete  maucher,  gewandt  zum  anderen  nachbax: 

Tr.ua>i»  Uuger  teßW  «ml  kundiger  tt  er  d«  bogws! 
Ob  er  vielleicht  dergleichen  auch  lelbft  im  haule  bewahre^ 
Ob  er  ihn  nachzubilden  üch  vomimt?  Wie  er  ihn  umdreht 
Hin  und  her  in  den'handen,  der  landdnichfaijcljWBda.  yindieb !  4ßa 

,  JDrauf  begann  von  neuem  ein  übermütigisc,  pinglin^; 
Da6  doch  eben  Ib  viel  der  Wohlfahrt  \tmBm^  t>egegne>  -  •  \ 
Ale  ihm^dieJ^M  gekbola  lemala  «1  Ipaanen  geliagetlv^ 

AUo  Xprachen  die  freier.  Allein  der  kluge  OdyHeus,  . 
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;    •  ■  .         ,  «    •     • '  ' 

Als  er  den  mächtigen  bogen  geprüft  ^ringsum  und  be^raciatet:  4^5 

.  ■      •  •  •« 

So  wie  ein  manxi,  wöhlkundlj^       Mltenfpels'  vaeiä  gtbngesi  - 

Sonder  müli  auClipinnet  am  neuen  wixbcd  die  laite»  ^ 

Fugend  an  jegliclMiDt  edde  ulMi'  lUhöngerponnenen  rdiafdarm :  ' 

So  nachläffig  nun  fpannte  dttn  macbtigen  bogen  Odyfleas. 

Dann  mit  der  rechten  band  yeriucht*  er  fallend  die  lenne^  '  J^io 

Lieblicb'  erklang  ihm  dift  feiin\  vnd  hdl  wie  'diß  fiin^me  fler^fcbwalbe. 

Aber  die  freier  umher  durchdrang  ichipers,  aller  gJftalt  auch 

Wandelte  ßcb.    Zeus. aber  erdonnerte,  eetchen  gewährend. 

F^dig  Teniahm  das 'wunder  der  faerlicfae  duldet  Ody/feusi,    '  ' 

Wekhea  ihm  lapdte  der  fobn  des  unerforfchlicl^en  Kronos.  4^.5 

JesD  falsC  ,er  den  .hurtigen  pfeil,  der-  entblödt  auf  dem  iiiblie 

Vor  ihm  lag*!  indels  im  bergenden  köcher  die  andern 

Kuheten,  die  nun  bald  die  Achfiier  Tollten  v.^fuchen. 

Dielen  falst*  er  am  gnf«  und  Studie  fenn*  und  die  kerbe» 

Selbft  wie  dort  auf  dem  feAel  er  iafs,  imd  fchnellle  den  pfeil  ab,  420 

Mit  vorfithanendem  blik»  und  verfehlete  keine  der  Ixte; 

Gans  vom  vorderften-  öhr  bis  hindurch  aus  dem  lesten  von  «Den 

Stürmte  das  ehme  gefchols;  uad  drauf  zu  Telemachos  fprach  er: 

Nicht»  Telemaohos^  bringt  dir  Icfaand*  im  palafte  der  fremd)ing[,. 
Sizend  alhier  \  Nicht  fehlt'  ich  dds  aiei»  und  den  bogen  zu  Ipannen  4^6 
Waxd  nicht  ^nge  geRrebtl  Noch  ungefdiwicht  ift  die  kraft  mir» ' 
^^ht  alfo»  wie  die  freier  mich  ausgehöhnt  und  entehret! 
Doch  zeit  ifts,  den  Achaiem  den  ^bendlchmaus  zu  bereiten» 
Noch  bei  tag*;  und  jumjaibief  ift  andre  behiftigong  übrig, 
Lautenffiel  und  gefang;  denn  das  ii^d  Zierden  des  mahlesl  43e 
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Spracli8»i|ad  wit^kte  geheim^  da  warf  lein  IcbneideiMies  Tctti/rect  ücit 
Hiirtig  Telemachos  «m,  d«r  Ibfett  d«'  «rbabiMB  Odylb^ 
Schlang  dann  die  nervichct  htmi  Um  dpa  £fp^  umd  •labe.b«  Jcais 

Stand  er  am  throne  getftellt,  mit  blix^kendem  ene  gewapii6L 
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OdyJJens  erfchiefst  dm  'Antinoos  f  und  mUdekt  fieh  den  freiem, 
JEurymachM  bittet  tan  fchoiaaig,  Kampf,  JTelemachos  brii^t  waffeit 
von  obcjif  und  Uifst  die  thüre  offen.  JDer  zie^eiüiirt  fcJdeicht  hin- 
auf ^  und  wird  von  den  treuen  hirten  gebunden,,  jühcne  erfcheint. 
in  Mentors  geftalt^  dann  als  fchwalbe,  ILntfcheidender  Jie^.  Ishur 
der  fäjjger  und  SSedon  werden  verfehbnt.  Der  genfenen  Eurykleia 
froJüoeken  gestemmt.  Einigung  .  des  faals^  udd  firtfe  dar  treulo* 
fen,  OdyfTms  räuchert  das  haus^  wtd  wird  von  den  treuen  mag- 
den  bewfÜkommtK  '  ^  ^ 

*  »ff 
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Jener  entblölst*  aus  den  Imnpen  Iich  rAfdi,  der  kluge  OdyfletUi 

Sprasg  anl.die  hob*  fijiWeU*«  und*  bldt  den  bo^  und  kdciier, 

Gans  mit  geTcboITen  erfüllt ;  die  geEedeiten  pfeil/s  dann  gols  er 

Doii|S*'m  dw  £ui4^  «fi^       ™d  rpräeh  m  der 'freier  ▼erfimmiliiBg: 

■  Sl|ei«r  wettkempf  fmuij  der  fuccbtiMU»,  wäre  ydlendeti  ^  *  '5 

Jezo  ein  anderes  aiel,  das  noch  kein  4Ecli£tae 

^iUI*  icir  air,  ob  idi  es  tifff*i  vbbA  naSua  mir  gewahret .^polloit 

$piachs  I  und  Ai^tinoosL  drauf  erzielt*  er  mit  herbem  gefchoXTe. 

tradkte(e  Jett  d«s  fchdne  gefiUs  SQ  äliebei^ 

*  • 

Golden  uod  zweigcob^i  und  fcboa  ia  d«n  jbinden  beireg^  eis»  10 

X>aüi  er  trinke  des,weUMi:  doch  nichts  vuu  feiner  ermordung  - 


getix>ffen, 
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Abnd0t^er.  Wer  auch  dicht*  in  der  fchiBatifeiiden  manxier  vetfaimiilupg, 

Einer  aUein  bei*  ib  Tielen,  un^  ob  ex  dev.Upferft^  wfira» 

Würd*  Uun  bereiten  den  IchiekUcbea  tod  und  das  ichwar^e  Verhängnis? 

Aber  Odyfleua  ichneUte  den  pfefl'  ihm  grad*  in  d|e  gmgel»  '  25 

J>a£i  ans  -deqi  laxten-  genik  die  eherne  l'piae  hervonirang.  ' 

Nieder  (ank  er  zur  fei^\  und  der  band  entßürzte  der  becher; 

Schnell  dem  erfchoffenen  ibhr  m  diofcer  flsal  ans  der  naiet 

Dtmkeles  menibhenblttts }  und  Ichleunig  hiuw^  mio  defn  ivSai& 

Stieb  er  den  Ülch  anJchlagenif;  nnd  "waif  sur  erde  die  Ipöfenr;  '  'flo 

♦ 

Daiä  fich  brot  nnd  '^ebralnea  hefudelten.  Wild  diirch  anander 
LermLen  die  freier  im.  Xaal  y  da  den  fallenden  mann  lie  gefehen ; 
^  Und  fia  eptfprangen  den  'lluionenf  den  Cud  durohtobend  npt  anfrnfaKf 
•Kingsumher  anfchavend  die  fchöngemauerten  wände: 
Doeh  Wfr  nirgend  ein  Xbhild,  noch  ipachtiget  fpe^r,  eu  ergretfon*  1^ 
Und  mit  erbitterten  -^Porten  bedroheten  £«  den  OdyHena: 

Fremdling,  zum  unheii  Icbnellß  du  gefchols  auf  manner !  .Hinfort  nie 
K8ni|M  dn  ändert  ]kB#f!  Nn  Mte  dtfii  gnmlM' T^dOi^paia 
Solchen  mann  nun  eben  erlchoileft  da,  welcher  der  befte      f  . 

*  JEmgling  in  Uaka  war.!  Dnnn'fteffen  dich  feio'^  gded  91 

So  lief  ieder  im  Dohwann}  denn  iie  wifanüMi,  ohn?  ee  «a  mdSitmt 
Hab'  er  g^tödtet  d^n  mann  :  doch  nicht  erkanntexNdie  thoren,  / . 
Dab  nun  fiber  ße  aU'- hecM«BMiM  si«l  die  ^eid«^^^ 

•  -f  -  ■ 

ThaAtx  ichant*  fmd  begann  doc  «ifinduDgpceiohe  Odyffeus^ 

'.  Ha  ihr  hund\  ihr  wähntet,  itth  kehrke  nimmer  sur  heimat  55 
Ana  der  Doer  gebiet:  dicun  sehttet  iht  ÜDfaHs^*  aültt  gir  ta% 
lind  misbranchtet  aar  lult  die  dienenden  weibec  gewaltfaniy 

-  »• 
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Weder  die  feigen  «fiebeaeiidt  die  boch  den  hfimnel  b«wohie%  . 

Noch  ob  unter  den  menfcben  befchimpft  ^i^uid*  euer  gedidilabS  40 

Nun  ift  nber.eiick  all'  heidroliend  ^  Uta.  des  tvaderiienBl 

Mio  fpcach  eri  und  rings  nun  fklste  iie  bleiches  entXezen.' 

Je^Hcber  Jchtafe*  innhtf ,  vi  entfliehn  dem  graulen  vaidnbML  , 

Nur  BiuyniMboe  noch  eotwoctele,  iblchee  eiwiedemili 

Wenn  du  denn  |ezt  OdyHeus  der  Itbaker  heimgekehrt  biß;  4^ 
■  '   .  '         •  .      '  '1 

.O^d«itti  fng^  da  nii|  te,  was  alles  woht  di«  Adiaier! 

*  • 

.  Viel  gefchah  im  palaft  uo^emendefl«  vüd  anf  den^  land*  auchj 

Dean  Antiaoos  doii  hat  iblcheilet  thäten  gafiiftet,  •  ^  , 

'       »  ■         .  >       , , 

Nicht  nach  vermähluiig  einmal  To  lehnluchtsvoU  imd  ve:^angend,  50 
Sendern  em  andaras  tadrapidf  ^  nicht  äm.WUendet 

S(B)ber  könig  z^i  lein  in  ^thaka's  stSchtigem  reidia 

.      .  . 

Strebt*  er;  und  dairien  Mn  duvdh  hinteifift  an  amundeA 
Doch  ntm  hat'  er  Übib  thail  ia  dahint*-Dn  abae  ^müchcoa 
Deines  voUut  Wir  alle,  dich  öfi^entUch  wieder  verlohnend,  -  :  55 
WoUeni  kf  viel  dir  im  hanT  an  trank  und  fpaife  Taraehit  mfxL^ 
Dels  zum  arlaz  herführen  an  awanaig  rinder  <sin  jeder, 
A«di  dir  m  vad  gold  einh&idigea,  bis  wir  das  hens,  dir 
"  Wieder  aifient.  J^Fi^  ift  {a  fgsm  nnbiUig  dein  eifer.    -      z  ^* 
Finßer  Icbaut"  und  b^ann.  der  erlmdimgsreiche  OdyHeus:  60 
Nein,  E^urjnnachtfs»  weitt  ihr  aneh  ganz  darbcadi|at  das  erbgnt^.^ ; 
Alles  was  ieto  ihr  InhC  9,' und.  dazu  noch  anderes' l^tats 

«  • 

Dock'  ni^t  foUten  nunmehr  die  bände  mir^  rulm  von  eruiordung,  ^ 

"  .    '  .  ■  ■    *  ^' 

^£he  gaiut  ihr  fteier  die  inllethat  mir^^ebulset!     .  . 

Jezo  ^ht  es  vor  euch:  mit  kraft  entweder  zu  fbreiten,  6^ 
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Oder  ü  flidm«  wer  «k«^  ilABV-lid*  ibd  mdeilMn  entiümel 

Doch  kein  einziger»  boff'  ict^»  entflieht  dem  giaufen  verhäognia ! 

Aber  JgarynM^ihoB  lief  noch  fiiBBel  sn  der  ▼egfemmlnng; 

Tnutefte«  Dimmer  ia  hemmt  der  manu  die  unnahbaren  bände ;  70 
Sondern  nächdem  er  gefaJst  dßn  gegtttteten  bogen  und  köGfaer> 
Sendet^eriiaiiie  geüchoiTe  daher  von  der  aueriichen  Ich  welle» 
Bis  er  nni  elle..vertilgt !  ^i^j^tof ,  nnd  gedenket  der  ftrettTnftl 
Hiirl%  die  üchfrecter  gesttkt^  «nd  ekgewdiit  mit  dem  tilcbeii 
Sein  Ichnelltödtend  gelchola^  dann,  alle  zugieich  auf  ihn  felber  75 
Eingeftunntf'  ob  wir  etwn  von  ieh#eir  nnd  pfo^*  ihn  ▼erdiangen, 
Dann  iimge|m  in  der  üadt,  und  ichnell  ein  geldirei  üch  erhebet 
Bfld  denn  kitte  der  anüm  diB  leelenial  pfeile  verfendetl 

'  Alib.red«t0  jener«  nnd  aog  des  gejfchhffene  ichweiC  mi, 
Ebern»  mit  doppelter  £cbneidVnnd  iprang  empor      OdylTeus,  Qo 
Mit  grennvoUem  geicfaiei  Doeh  log^efa  der  edle  Odyffeus 
^hnellte  daher  ein  gefchols»  und -traf  ihm  die  bsuft  an  der  waise» 
^ef  in  die  leber  ihm  bdirte  der  ftnmende  pfeil ;  ans  4et  rechten 
Sank  am;  erde  das  fchwert^  wl  ubergewilat  mit  dem  tilbhe  ,  * 
Taumelt'  er  Ichwindelnd  hinab ,  und  warf  zur  erde  die  Ipoilen, 
Samt  dem  doppelten  becher;  «r  lehlug  mit  der  ft^me  das  eftrieh,  . 
'Yoü  der  enüeziichen  angftt  und  den  thron  mit  sappehiden  füieen 

Siampft*  er  erfdinttemd  hinw^ » und  die  brechenden  äugen  umzog  na<^ 

J   *  •  ' 

'\_  Aber  Amfindmes  fprang  «n  dem  hochberubmten  OdylTeue  * 

Stürmend 'hinan,  und  zukie  da^  Ichneidende  Ichwert  in  der  rechten, 

•  \ 
Oh  ee  vielleicht  ihm  widie  Tom  e^ngang.  -  Doch  ihn  ereilend, 

Rannte  Telemadios  ichneli  den  ehernen  fpeer  in  den  xnckeii,  • 
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,  Zwifchen  der  Ichukcxbodit»  4a£i  vois  ms  dem  bu£en  «i^  .vordrAD|^<» 
Dampf  bin  knictiit*  et  im  fall,  vxA  ISAing  lUif  dan  boden  das  «i^dif. 

.  *  '  ■ 

Ab«r  Telemfusbos  flob^  und  lids  die^ragcadtt  ime  .   '.  95 

Dort  in  Amlinomos  leib^  denn  ex  fiiicbtete«  dUb  ein . Acbaier» 
Weim  er  die  latu*  eiM«6ge,  die  ragende »  ihn  mit  dem  .JclMrette. 
H^rgettüret  entweder  aecbauete ,  vodex  durch&äche*  / 
Eilttjides  latiis  entkam  er  anm  lieben  yater  ÖdylTeus^  « 
Und«  ibm.nabe  geßciUt»  fUe  geftugeUen  werte  bcgpiim  ers, * 

xVater»  ich  bringe  iogleich  dir  einen  £child  und  zwo  ianzen»  ' 
Samt  dem  ehernen  bebn,  der  wohl^nm  die  fcUäfiBn.iicli  icfmiieget.  ^ 
Selbft  dann  bor  ich  mir  waffen,  upd-  trag**  auch  nnfrem  £omi«Mi 
Und  dem  FUötioü  «o.  Man  kimpft  doch  befler  in  ruftupg^ . 

.  Ibm  antwortete  dranf  dar  erfindungsreiche  Odyffeusj        .  loß 

y  '      ' :  , 

I^uf  lind  bringV  indem  mir  zur  ^bwehr  pleile  noch  da  ünd^ 

a 

.  Dals  fie  mich  nicht  abdrangen  vom  eingangs  wenn  ich  allmn  bin! 

Sprach» }  .und  Telemachos  drauf  gehorchte  dem  theuexen  vater. 
Eilt*  nn4  ^eg  ins  gemkch ,  wo  die  prangenden  waflen  ihm  lagen. , 
Dort  erbebr  er  üch  vier  der  khild*»  acht  ragende  lanaen*.  ■iio 

*  .  • 

Und  vier  eherne  hehi«e,  gefclmiükt  mit  wallendem  rt^rälchweify 

Trug  fie  hinab,  und  mite  zum  lie|ien  vatec  OdylDeus. . 

Setiber  «uerft  mm  hüllt*  er  den  leib  «in  eherne  xufbmg; 

So  auch  wafneten.  ficfa  der  rinderbirt  und  der  fauhirt^         <^  ' 

Und  fie  ümftanden^n  klugen  erfindungsreichen  pdj^XTeu^«  %iß 

Jener»  Ib  lang*  ihm  plei]e  noch  übeug  waren  zur  äbweht, 
Strekt*  im  eigenen  £iale»*der  sielende,  einen  der  freier  ^ 
Stets  ttiit  |«gUchem  ichula^  und  üe  taumieken  übe^  einander. 
Aber  nachdem  es  gebrach  an  gelcliorä  dem  fchnellenden  bf^ifoher; 


.BOMKES    OD  YSS£&.  . 
*  •      .    * .  *        .   _  ■ 

dis  pfofte  des  ilii%egnindeten  iaales  ,  120 

Xjdmt*  er  dfu  bogen  m  Aehii,  an  die  mtiiBmecndfln  wtietwiad». 
Selhft  dMui  wuf  «er  m  eile  den  ^HMfadieii  iebild  um.die  üshiüfemi 
%  Aach  das  gewaltige  haupt  mit  Itattlichem  helme  bedekt*  er, 
Wm  vofidiaeraB  vmwilfci  imd  tai;clitei1kh  yrhakt»  der  Maifa^iai ; 
FaDite  Xodann  zwo  fiaike>  mit  era  geroftete  lanzen«  165 
Eiof  pförto  zur  treppe  war  fbhrag*  in  dbr  eMkhen  maaeri  , 

m 

Und  an  der  finiäeifien  fohw^  der  flMtgegrundettei  wobaimg 

2<'ührt*^  ein  weg^  in  den  gang,  mit  wohieioi^endec  thuie.  - 
13ie(^  befaU  Odyffebvte  lnit  d^  edlen;  Eno^^ 
3Nahe  davor  zu  Aelhn}  denn  £iiien  nnx  feiste  die  öfhung.  ~  190 
Jeao  begann  Agelaos  9  nnd  rief  in  die  ganae  yedarnrnbug: 

-  Freund*»  o  könnte  man  nidit  Ina  Ueppenpforl)6  bliMt^geluit  ^  . 
Und  er  dem  volk  anlagen,,  daüs  ichn&ll  ein  gefchrei  üoh  erhabe?^ 
^'Bald  dann  hittn  di)r  mami  das.leotemal  pfeile  verfendtt!* " 

.  Wiedto  began«  sn  Jenem  Melaniiiios». huter  der  g«stcifc:  1^. 

^  '      ■    ■£  • 

Nimmer  gehts,  Agelaos,  du  göttlicher!  Fürchterlich  nabe 

Ift  {a  die  pfbrfa)  des  hofii,.nnd  eng~die  Brandung  des  gai^g^a. 

Selbft  ein  einzeler  mann,  wenn  er  mu^  hat,  wehret  ihn  allen. 

Aber  wohlan^  ich  hol*  euch  krlegesgerath  adis  dem  IKSer^ 

Dais  ihr  den  leib  euch  rüfietl  Deiyi  dort,  Ibnft  nngenJ,  ve^mnt*  ich, 

Hat  OdyHeus  die  waffen  verfiekt,  mit  dem  glänzenden  lohne.     141  . 

Diefes  gelagb-,  auf  fiieg:'ery  der  geistiSfthatef  tMUlandieBSt  ^ 
Hin  zu  OdyiTeus  kanunem,  empor  die  stufen  des  häufet  . 
Dort  efkoh'r  er-^fieh  zwölf  -  der  fddldV  '  nnd  zwölf  anch  der  lanaen» 
Auch  zwölf  efaenw  helme,  gefchmfikt  mit  wallendem  roisfishwietf  |  ^145 
Eilte  hinab,  und  brachte  lie  fcUneli,  und  gab  £e  den  freiem. 
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iX»  im  «dkn  Odyaras  fltttort^  Imbi'M  IüOüi^  ' 
iUs  er  umhüllt  lle  Xchaiue  mit  Tuftt|i)f(eii,  uii4  in  Aeo,  binden, 
Xjeagtt  fpewro  bewegend;  4apB  gpob  edchieii  iln  djB»^«iiteiL. 
ScimoU  ji«  XfItnMMshce       die  igaflnykcn  wofte  ^i^ena  m   '  'iiik 
\    Sicher,  Telemacbos,  wohl  bgt  eine  der  mügd*  im  paUüe 
Jeaim  keniff.  «m  enq^t«  den  fiBhMklkiwn«  od«r  JMbkAthM! 

Und  der  verfiiUidige  lüngling  Teleyacbgs  fagte  daf^egen^ 
Teter,  d^  hakT  Idh  Jidtor  ▼edUbit.nBd  kcinar  tA  attdete 
Sclfuldig  dem«  dem  4er<keeuMr-nk  hnaft  einfugande  pfiDurl» 
Xieüi  ich  nur  angelehnt  ^  nnd  dels  war  ein  trefliGh^'r  iaulchei; 
Geb  denn,  edler  fiinnioe«  wiMdeaaJk  im  pforte  der  Iteamo, 
Und  nim  wahr,  ob  es  «ine  der  mag4*       die  daa  g^than  hat» 
Oder  JDöHel  Ibim  Mel«ntiben8,-deD  leh  Tetemte.' 

JÜlb*  ledetea^ien*  hn  wecfafolgeTpiiali  mit  einender.-       .  ^tf» 
Yfipfiju  nun  eilt*  in  die  kamitaer  der  geistrift  hüter  iVIelantheuS| 
Holend  dfie*  Ansehe  wehi;  tbn  mtAu  der  Citafliohe  ianhiit; 
Schnell  hegaon  er  dunnf  m  ..Od7fleiie»  dem  er  genaht  waii 
'       Edler  Xiiertiad*,  flifindaiig^rakiier  OdyHeue, 
Wieder  ift  ddit  der  «desUSehn  nenn,  d«n  wir  lelber  Twmute^  ^16$ 
Um  in  die  kammer  au  gehn.   Woblan,  ,du  iage.mir  deuthtehi 
Ob  Ich  ÜBgleidi  Ümi  tSdtai  wofinn  ieh  en  macht  ihp  beileget; 
Ob  ieh  ihn  dir.  heiüahie,  damit  er  baiäe  die  fioevel 
Jeglicher  art,  die  jener  verübt  ;in  deinem  palafte? 

Uun  üotwartete  dtenf  der'eifimtmifpracfe  OdjriEne:  170 
2dl  mit  Telemachoa  werde  ichon  üelbft  die  troaigen  ireier 
.Drinoen  km  ftal  autballjen^  wie  wüd  ihr  baufen  auch  enft&mt.  * 
ihr  eädeM  dieht  üim  band*  wad  fikfir  anf  den  ru^^ 


t 
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Weift  ihn  hinein  in  die  kammer«  und*hinter  euch  bindet  die  pforte; 
Kan]pfiBB  teuf  en  Jenem  ein  Aarlces  leU,  und' acht  ihn  }75 
Hocli  eil  des  legenden  liiMÜ*  en^t  faie  dicht  ,  - 

HsSs  er  noch  lang*  hinleb'f  und  ichrekliche  quälen  <  erdulde. 

Jener  fpradbe;  de<hiöfte&  fie  an&neilLlani,  und  gehoicfcteB> 
^Beidelfie  itiegen  zur  J^emmer  hinau£|  un|l  bekhUchen  ihn  drinnen» . 
Er  dort  ^p8ht8<nd^  wafien  muher.  im  Winkel  der  ktainier;'  ifio 
Doch  üe  Jbaden  ecwertend  an  jeglicher  '^(^  dee  eiiyng»      .  - 
Als  er  die  Ichwelle  betrat,  der  geiauift  hüter  M^ali^th^uB» 
Tragend  in  einer  hahd  den-  SAiSom  hefatty  in  der  «dem 
Einen  ^wältigen  IchiHt  entfteUt  yo^  alter  niid  fchimmely 
Den  lÄertes  der  held  vordem  als  jüngling  getragen  j     -  .        *  ,i05 
Doch  nun  lag'  er  do^  mit  gebocftenen  aathen  der  pemoi: 
Je^o  berYorgelluzxt  erhaTchten  üe,  sogen  hinein  ihn 
'  Jugendlich«  waxftta  Üoidänn  den  fammeindeB  hin,  dnf  daa>  eftckhi 
Bai^de^  ihm  hand*  nnd  lulae  vereint  in  fchlnenender  feflColy 
Gans  auf  don  rucken  gedreht  mit  helFtigkeit,  lo  wie  befohlen  190 

ff 

£c  des  Laertes  lehn,  der  herhiohe  diddte  Qdffffoei 

Knüpften  dr^uf  an.  jenei^  ,ein  Markes  feil ,  und  zogen 

Hoch  an  der  uzenden  MT  ihn  empor,  bis  didiit- en  die  bb&sH.  * 

Dianf  .bcg^annüft      hälmend,  und  ^rachit ,  •  fi^ibüter  finmlk»:' 

-Jeao  wirft  du  ja  wohl  die  nacht  durchruhen,  IVIelauüieu^  195 

Wann  du  im  wwchen  kger  didi.aqsdehnft,  wie  dir 'geh&hreb 

Auch  wird  nicht  unbemerkt  die  goldenthronende  £os - 

*  . 

Dir  vim  Okeaiiqs  Anteil  hetannahiit  dals  da  «den  fieiem 
Ziegen  biingjft,  im  laale  den  koJUichen  Ichmans  in  heiiitiai  • 

Alfo  lie&  nuov  ihn  dort,  gelj^annt  in  der  foUeruden  leilel.  fioo 
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Bitfd*  in^wifiar  gth&Ilt«  vericlüoflreii  die  Icliliiiiiieniide  -jgtottet 
EUet«n  dann  mm  idugen  ffffindiingtreichen  Odylbu^.!  '  ' 

'  *        •  ^ 

jDWCem  nui^ehr  mutathmeiid  iiinftandm  fie:  doit  auf  dtt  Iciiwelle 
Tiers  und  doct  im  Jaale  So  viel,  nad  tapfere  mlnner. 
Ihnen  nahet«  nun  Zeus  heifchende  tochter  Athenet,  -  ftoj 
MeBtonf  gleich  in  allem,  ibwoU  an  geftak  wie  an  ftiflune.  . 
I^tendig  /ah'die  göttia  4er  bald«  ^und  redete  äUb»  N 

1\Ientor,  wehr«  der  notb,  und  gedenke  des  liebenden  freundesi 
Der  dir  gutes  gellum$  aneh  %d  wir  fugendgenoICiB! 
^      Alib  fprach  er,  Athene.die  Ibhaarenserftreuenn  ahndend.  &xo 
Abeir  die  freier  nmher  erhüben'  getckudi  in  dem  faale. 
Hefitig  drohtf .ihr  vorfallen  Damaftoxs  lohn  Agelaos: 

]\leutor,  laüs  dich  nicht  durch  OdylTeus  worte  verleiten, 

«II  ■  ' 

Dala  du'di6  freier,  hetampffft,  .mA  Idma  ihm'  üdber  gewtiireftl 

X>enn  iiirwnhr  Ib»  mein'  ich,  vollenden  wir  nnTeien  rathichluU;  21,^ 

Wann  wir  daife  getödtet,  den  vater  zugleich  mit  dem  lehne, 

Dann  ^uch  dlch.lami  ihnen* ermorden  wir,  weil  du' ein  Iblchea 

X)enkll  zu  thun  im  ^alaftei  mit  eigenem  haupte  bezahi^ft  dul 

Aber  liachdem  wir  euch  der  hrifte  bemubt  mit  dem  elnset  : 

All  dein  gut,  das  da  hall,  im  häufe  lowohl,  wie  dac^uiseni  kao 

•         '  '  ♦ 

Unter  OdTflens  gut  vermiichen  wir!  Weder  die  lohne  * 

X^aiTen  wir  leben  hinfotc  in  den  Wohnungen»  weder  die  Mk^h^», 

Noch  di^  edle  gemahlin  im  volk.  der  lihaker  weilen! 

Jener  fprachai  da-  entbrannte  noch  IMigef  Büla»  Athetfe. 
Zürnend  X<ihalt  £e  jOdyileuSt  und  rief  die  ereiferten  worre:  aA$ 

Nidit  mehr  danft  dir,Odyireus,  der  mttt  imd  die  BSA^  tut  abwdbiv 

^ 

Als  vrle.  vai  Helene  eisift)  Zeus  lUieiiarmige.  to«hter^ 
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Da  Beia  >lii:'.iiiMniiadet  das  vplk  der  Xro«  bekiaipftdl». 
Und  viel  mäuner  erlchlugft  in  Xchfeckenvoller  entfcheiduog.  * 
Sank.dfneh  demen  ndi  dflch  ikuanot  tlMnamin  f«tel ,       '  «90t 
Wie  denn  nnn«  da'  su  deinem  palaft  lind  gute  do  iieimkehi^i 

Zageft  du  gegen  die  fimer  didi  tapferar  nmta  ni  «cmüm? 

.     •      •  • 

Aber  wotdan«  tiit  nflier,  mein  £caand«  und  kliana  nm  wtt  an  .: 

De£»  du  erkeunft,  wie  dir  im  kämpf  mit  feindlichen  mannem 
'Mentor,  AlUnm  ietm»  wobtehat  in  S35 

Spiacbs}  doch  nicht  gewahrte  fie  gann  den  wankenden  lieg  ihm» 
Sondern  den  mut  ann<xh  und  die  tapfekiceft  prüfte  ße  lBiiier> 
So  des  OdyiTena  l^hft,  wie  leiiiee  gepiielenen  lohnef.. 
Selber  nunmehr  an  der  deck*  auf  üchwaisberulstem  gebälke  ,  • 
Sab;  fie,  emporgefchwungen,  und  gleich  der  Ichwalbe  Toa  awfatmr  140 

Dodi  die'Mec  emiahnte  Damaftofs  ibhn^ikgelaoa,  , 
Demoptolemos  auch,  und  EurynomoS)  auch  der  entlchloisne 
Folyboa,  nueh  Amfimedon  dort,  und  der  edto  'WübsAmL 
Denn  fie  ragten  hervor  an  tapferkeit  futer  den  freiem, 
Allen,  fo       nocli  lebten,  und  noch  die*  feele  Teribdit«ii|^  145 
Jene  vertilgte  bereite  das  gieÜBhole  nnd  die  häufigen  pfeüew' 
Jezo  begann  Agelaos ,  und  rief  in  die  ganze  veriammluog: 

'  Freunde,  gewife  bald  hemmet  der  mann  die  ntfnahbaim  hSoA»! 
Denn  ^hon  g^  ihm  Mentor  hinweg,  .da  er  eitel  gepralet^ 
Und  fie  bleiben  .idlein  an  der  vorderen  pforte  dea  laalea» 
Drum  nicht  alle  eugleioh  entfichwingt  di#  n^eiMftiR  lamen;  . 
Sondern  ihr  iechs  zueilt  entfendet  iie,  ob  euch  vieüeidit  Zeue    '  - 
6eV  OdyAeua  'sn  treffen',  nnd  fiegesmhm  su  gewinnen.    .  ^'  * 
penn  die  anderen  künunem  uns.tMcht,  wenn  lonK  mof  dtaiejtl 

•  •  •  .  .  « 

•   '  ,  .  •  •  •  • 

•  .    '  "   .       .  ,  •     ,  •  .  -  '    Dipized  byXJoogkl 
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^  4^  Jener  [ftaihsi  und  üd  al)*  entleadelCDy  wie  ec  befohlen»  ^ 
<  Angeftrengti  dach'  eHe^  veeritdie  BiHas  Athens 
Einer  .^lette  die  |ifo^  dee  wob^egrüDdeten  ieeles  ' 

Tief  dttTchböhxt,  ein  andrer  die  feft  .einfugende  f  forte» . 
Einem  entfahr  in  ditf  wand  die  engerikfieCe  efUie.  ■ 
.  Aber  nachdem  iie  die  lansen  eeiamt  vermieden  4er  freier;  ttfo 

Jeao  ibllte  ']«  woEl  ich  felbfrneuch  fmnden  gebieten» 

"  "  -  '1 

Is  in  der  freier  gewühl  ihr  hinei^chwingt  >  welche  fogar  uns 
AnosutUgen  gedenken  m  allon  vorigen  frevel. 

Jener  fprathsi  und  üe  all*  «itTendeten  fpifeige  lenzen,  1^5 
Wohlgezielt:  Demoptolemos  traf  der  edle  Odyfleus, 
Dann  dßn  Enx]^ädee  traf  Teleoiachosy  aber  der  fauhirt 

EJLatos,  und  den  Feifandros  der  oberhirte  der  rinder:  •  ' 

•  -  V  .  •  -  • 

piefis  sogleich  nim  knitfchten  den  ftaub  der  VBendlielieii  erde.  .  ^ 
Aber  die  £Kier  entflohn  In  den  äuli^rften  vnnfcei  des  iaales;  870 
Sie  dann  fprangeh  hinzn,  und  zogen  die  fpeer*  aus  den  todten.  • 

'Wiederum  die  freier  entfeadeten  l^^iiige  lanaen»  * 
Angeftrengti  .doch  viele  vereitelte  Fallas  Athene. 
Einer  Itette  Sie  ffoBe  dee  wohlgegrondeten  faales 
Hef  durchbohrt»  ein  andrer  die  feA  einfügende  ]pfort%  175 
Einem  entfuhr  in  die  wand  die  engerüftete  lanze. 
Nur  Amfimadop  traf  dee  Telenulchoe  band  an  dem  loidchely 
Streifend»  die  obere  haut  ward  kaum  von  dem  ecee  .verwundet. 
Audb  Ktefippoe.  traf  dem  EnmiUie  rnend  die  febtttter  , 
Übe^.  dem.  AJiild'i  ^  ftyrmte  der  fpeer»  und  iank  auf  die  erde,  fiflo 
'  Jene  darauf  um  den  klugen  eründ^gsreichen  Odyileus 
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ai4  H.OMEES  OPXSSES 

Zielten  ins  M«i]gew&hly  mid  entfeüJgten  Xps^  Uaseiu 

Jest  den  Ettr^damas  tcaf  der  MdteverwuHei  OdyileuS)  *  -     '    »  - 

i  < 

Daim  den'Amfimedon  tnf  Tekmaohos,  aber  4^  lauliift 

Tolyboa,  doch  den  Ktefippos'der  qbeilufle  dec  nndev»  *  fl85 

Jiuu  durchbohrend  die  bruit,  und  rief  frohlockend  die  woite; 

O  Foiyüi^iei  Jblm«  da  liftmis^nimmec  hnfoft  dodi 
.  Rede  von  thorheit  verführt  lo  ^la^ilch  ^  Xbndem  detr  göt(em  . 
Überhis  das  gefchäft,  denn  WMt  Kew>l(;iger  find  fie.  •  ' 
Nim  dies  ehreiigefchenk  für  den  huhfols»  welchen  da  aenlidi  890 
Gabft  deiu  edlen  Odyileus,  da  bettelnd  im  laai  er.  umhergiDg. 

-  AUb  fpndi  der  huter  des  lionivielw.  Abte  Odyfleot 
Sprang  auf  Dama&ors  lohn,  und  erßach  mit  x^oader  Uns*  ihn. 
Auch  Tdemafihos' Hack  dem  Lieialritos«  Ibim  des' Ehendr, 

Mitten  den  fpeer  in  den  bauch)  und  dmiigete  hinten  dss  en  doi^i  195 

>       ■  '        '      '  ■  ' 

Und  er  en^ank  vorwärts,  und  Icblug  auf  den  boden  das  ar^tliz. 

Jfeto  erhob  Athene  die  menlciienrscdeibegnf« 

Uuch  von  der  decke  daher i  und  ihr  herz  war  wild  yor  enifesen; 

-         ♦  •  ^  * 

Alle  durdisltterten  bange  den  ^ud,  wie  die  heerde  der  zindery 
Welche  die  raibhe  bremfe  voU  wot  nacbfliegeDd  «mherfchendtf^  ^ 
£inli  in  der  frühling&zeit,  \irann  längere  tage  gekonunen. 
Jene,  den  habichten  gleich,  fchacfklauigen,  krummes  gehiflea» 
I>ie,  vom  gebirg'  ankommend,  auf  kleinere  vcf^el  üch  Xc];iWi8|^eii» 
DieCe  flattern  ins  leid  ^Cbroll  aus  den  wölken  henukter. 
Poch  die  veifolgendea  fiolser  ennoxden  fie^  niigend  .jBrfchtfner  m 
Tapferkeit,  oder  entüiehn«  es  fceun  üch  die  xnenlch^  des  faojges: 
So  dort  unter<die  Mer  bineingeftunt'  in  dem  üude-  \i 
Mordeten  wild  üe  umher»  mis^foiges  xocbein  echuh.jpeb  . 
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*    *     '      .         '  ^  •• 

Unter  d«r  Ichädel  gdkraoli,  und  blut  vmfti&nte  da^cftadk.'*  ' 

Aber  hmodßn  /I>**bS  .nt-Odyfleiit-biiumt  und  nmfehhttg  ilim 
Flehend  die.  knie*,  auQammeiiifi»  und  .Iprach  die  geflügelten  worte: 

;  Flehend  htt*  kh  dein  Iciiie;  du  eibam»  dich  meuiert  04yiX«itl  * 
Niaunepnebr .  ja  lub*  ich.  dir  eine  dec  magd*  in  der  wobnimg  ' 
Wedet  mit:  worten  noch  thaten  veninebct»  Ibndem  Sagar  äucb 
Andere- Mar  geuUunt,  wer  je  deii^ddien  .Ter&bte»  '  515. 

Dpch  Jucht. folgten  mir  jene»  die,hand  vom  böfen  zu  wenden: 

Aber  foil  Idi«  ihr  opfiacpiofpitt  -der  nichts,  gethpi  hat»  ) 
Fallen  zugleich;  Ib  i£t.  ja  des  wohlthnns  keine  Vergeltung! 

Finfier  Xchau^  und  begann  der  erfindui^smehe  OdylTeus:  fifto 
W^n  du  denn  o]2ferprofet  bei  jenen  zu  fein  dich  rühmeft»  , 
Oft  dttsn-luift.dn  Vean^^  in  dielem  palafte,-  - 

Dafii  nur  fem  hinlchwiinde  der -tag  der  ^hlidien  heimkehiv  *•  ^ 
Und  mein  liebendes  w^b  dir  folgt*,  und  Ipnder  gebahrp.    ^  ' 
SchweiBicii  jiftgwecir  entrinnft  du  dem  hardünftreckenden  tode!  5^5 

•i     X>ie^  gelsgt,  ergiif  er  das  fchwerC  mit  nervichter  rechten, 
Welches  er  fond,  4^imtx^  ent^gleiteU' ]le(s  Agelaos,  '  • 
Als- er  'lUrbi  mit  diefem  gerad*  in  den  n^fken  ihm  haut*  er, ' 
X)als  des  redenden  haupt  mit  dem  fiaub*  hinrollend  vermircbk  ward. 

TevpioB  Ibhtt  nur,  der  -Hoger,  vermied  -  das.  Cchwarae  verhüngnls, 
Femios,  der  dort  fajag,  von  den  tcodgen  freiem  gezwungen.      351  ■ 
DSieder  >lls|id,'  in  den  lianden,  die.  heUeddingende  herfe, 
Nahe  der  tt^frgeBjfiu^y  U|id  erwog  im  sweifshiden  faenefir  ü 
Ob  er  entjQiel\eud  dem  laal,.  am  aUar  des  grolsen  Kroniöqi 

^Bnmüitek^im  bof..^,iflKt^  dem  piaiigeÄdeii^  wo  wm  Terföhming  5S5 


"AUS 


BOM£KS  ODYSSEE 


Viele  fcbenkel  ö^et  ßdet9  Laertet  verbrannt  und  Odyflisiiti 

0b  er  die  kcfte*  umfoftle«  hinangeMrsIrM  OdyStta»  •  y  , 

DSeler  i^edenJi*  erCbhien  deoi  swei|(diMl«n  eodlicli  der  -iieie^'  . 

'FaSnnd  dif  kniee  su  flnho  dem  L««rtiadeD  OdylTens. 

Jeto  Ifg«:  er  mn  eide  düe  Jebdoge^HMbete  liarfo, 

Zwiicb«'n  dem  machtigen  knig'  und  d«m  iilbeigebuckelten  üeHel^ 

Selber  fprang  er  denof  «u  Odyfl<Mia  bitten,  und  omfcblMig  ÜMi' 


54* 


Flebend  die  bpie,  eulienimemd ,  und  ^praeh  die  ge^ngeken  wovtttt 

'  Flehend  iaiT^  ich  dein  knie»  du  erbarm  dich  meiner,  Ody Heus  1 

/ 

V  .   - '  • 

Denn  da. felbef  bnnfoa  bedtfueitfv  trenn  da  den ;0B^,.     «  W 
Jeio  ericblegft«  der  göuem  und  Aerbiicben  menüpben  gelungen  2 
Sieb«      lernte  von  Mbft»  nnd  ein  golt  iMt  nenebellet  Hedec 
lllir  in  di#  leele-gepfirintt!  Webl  wkft  du  ton  mir  >B'|galnnger  • 
Hoch  gefeirt,  ^ie  eingottl  Drum  trachte  mich  nicht  su  enthaupten! 
Aucb  dein  tfentefter.  lobn  Telennebiii  kenn  es  beieog^  399 

•      -  ^ 

Dvik  ich  nie  freiwillig  hteberliemi  noch  aus  gewinnfuclit» 
.Tonsuiingen  dtm  freiem  aoft  feftlteben  mahl  in  der  wohnungf  • 
Soodecii  niel|iese  fubrtto  und  Aiikere  aatdr  nui  f^^seraH  her.  . 

Jener  fprachs^  ihn  hörte  Telemachos  keilte  ftärkei 
Eilend  fprang  er  Imiälit'  nnd  rief  ;snm  Vater  Odrflensr  t  89S 

.  Halt«  nicht  diefen  yerwund*«  ,er4ft  «nfchuH^g,  mefai  Täter f 
Auch  den  hetold  Mt^don  verfchonen  wir,  welche^  mich  forglaflt 
Ibamer  In  ünfefem  banfo  gepflegt  hat,  als  idi,  ebs  hind  wnrv 
Wo  nicht  fchon  ihn  gemordet  FUötios  oder  der  iaubirti 
•Odsr  du  ielldfc'ttin  getfofien,  den^iaal  igpit'facbe  duifebUtonttai,  ^ 

Jener  fpraehsi  und  lUedoit  ittnahmsy  der  vniftindign.hnidid. 
Unter  den  tbron.üch  fchmiegend,  und  eingehüllt  in  d<^  liiider  ^ 
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fUliBfae  haiil,  kg  Jener,  XEBd  «M  ^  ichwMM  fiadiliigiiii. 

Eilend  vom,  thron  erftand  er,  und  hnlUe  &oh  r«hneU  ans^  der  ki^üiant; 

*         ..        *  *  '  . 

Dann  n  TPetoiiaAai  ^pMog  «r  mii;  nn|;eftani,  «oil  lunibhlang  ihm  9^5. 

flehend  die  Jmie*,  anfjamniacnd«  nnd  [fttak  die  gefluKeltia  wode: 

'  lieber,  da  bin  ith  fisiber!  O  üsfaon*,  und  /age  dem  vater,  ^  * 

Dib  «r  «ich  nidit  iai  «ifinr  «k^mofdendeni 

Wegen  der. freier  ennmt,  die  leine  hab'  in  der  wohnui^ 

Ausgeselurt  V  und  dieK-  in  üifiriebtar  ÜMe  f«ncl|ret  I 

Ihtaa^  mit  Ittcbeln  biegnin  der  erf>ndniyreiobe  OdyflenB  t 

Stt  gelsoft,  denn  diefei  gewährt  dir  f^uz  imd  MMttOBgs 

Da&  du  MAhaAim  liexMB*  «nd  nAnm  mwk  m  wMftMt, 

'Wie  viel  beff^r  es  iei,  gereoht  ala  böle  an  handeln. 

Aber  geht  m  don-laa),  imd  tet        dranften  ioi  twM 

r  a 

Aua  ilem  (gen^fiig,  dü  Mhft  vad  der  liedfikaadigo  Inagar«    '  >^ 

Bis  ich  alles  im  hau^  beüishleuniget ,  was  mir  gebühreL  « 

Seaten  üch  dann  im  hof  *  am  alter  des  grolsen  .Kronioo»     "  ' 
Oberd)  ^nTchauend,  den  tod  nodk  inmer  ei  wartend.  3Q0 

Jeio  iÜuivt*  OdyfleuB  im  SätX  vftnher»  ob  vüetttBidifr  noeli 
Lebend  ein  mann  heb  entsöge,  den  hnfteren  tod  wo  vermeidend» 
'  Aber  JNC  ibb  fi«  alle,  aä  bldt  nnd  Ibnibe  befbdalt,, 

0 

HäageftiüdLt  in  menge,  den  fifchen  gleich ,  die  die  fiicher 

! 

Ai^  den  ^ehöhleten  ftrand  aus  graulicher  wc^e  des  meeret 
Ani|^BMgen  im  nes,  don  malaUlgeni  eile  mta  liegeii, 
Lechaend  nach  Xalaiger  :flut,  umher  im  fände  geTchuttets 
,  pai  der  ftralenden  Smne  gewdt  ttcA/t  ihnen  den  odein: 

*  -  - 

'AUb  ]«geni,ilie  fmr  vnanefar  en£  einander  gelehätt^t 
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RaTch,  Tdlemachos,  rufe  die  pflegenn  Eurykleiai 
DUü'  ich  eia  wart  ihr  £i|$e;  wIa  mir  räf  den  htaam  €S  li^g^b  - 

.  Sgraqbii  und  Telemacho^  dr»uf  Qohoichu        theneKen  vater». . 
Focht*  an«  <jUe  thür*,  und  enmihiil*.  die  pEegeriit  ^n^H^t 
-   Uieher  iSle  ibfort«  dn  IMlibottgi^  .MS' 

» 

"Vielehe  der  dienenden  magd'  auffel^enn  ift  in  der  wohnung;  . 
KmBll^  diob^foft  flMin  Vinter«  tr  bat  dir  etvrafl  stt 

AUb  der  fuiigUiigi  und  nicht  «itflog  ihr  die  r^de.  ; 

Schnell  aufTchlielsend  die  pfinrten  der  fdidnbewobiiten  gemidieiv- 
Giof  iie  eii^,  mm  loluieBd  .TetomaiJij^  falber  Tiocaiigiiii^    ^  .40P 
Jezo  fand  üe  Odyfleus«  umringt  von  erichlagenen  leicheui 
yn»  er  mifc.bivt  tnud  Haube  bedekt  war: .  flinUc)i  d«taB  l&fjtmg'. 

Der,  TOR  lindlichen  Mere  gelattiget^  fiobi.  eioheige^i 

•  .  '  '  *  •  ."  / 
Rings  die  cottige  bnift  und  die  backen  an  jeglicher  *  leite 

'^Xtiefen  von,  fidiwaixem  bhtf},  und-loicfateiUeh  droht  ieia,uidi&^4^ 

So  war  Ody0jMia  mit  wufie  .bedekt  an  bänden  1^  fjuüsen. 

Ali  Jie  die  todten  nunmehr  und  die  firöm*  inrrfianle  .die  bfaitm» 

Jauchstelie  laut  frohlockend^,  denn  Jcbreklich  nnd  gioife  lyat  der  anblit> 

Aber  Odyüeus  wehrt*  es,  und  ^akmt'  ihr  wUdes  entzücken;  . 

Und  er'bigu|te  nt  (ener,  und  fpra^,  die  g[e|a(|eltfla  woi|et  .  ^410 

•  Freue  dich«  mutter»  im  gciil  i  doch  enthalte  dich  jauchaendei  auamiii! 
Sdnde  ]a  i&,.lioh  Kola  erfchlagen^  menfishen  su  rftba^en«, 

Diele  beswang  der  gotter  geiibbt«  und«die  ibaten  dea  fiwviler  '  • 

Denn  üe  ehrten  ia  keinen  der  Werblichen  er^vebevrohner«          ,  , 

 .  '  •  .  '  /  • 

Weder  gering,  nodi*,  ed^ ,  wer  am^  um  erbaiman  fie  anTpEaflÜL  415 

Darum  traf  die  frevler  daa  fchrekliche  todeaverhängaia» . 
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Aber  nemi^  mir  jezt  die  weiber  umher  im  pa^e>* 

Ibm  .anliwortete  -dnntf  die  p^ejgean  Eiurylüeiaa 
Gern  willvichs,  o  fohn,  dir  verkundigen,  ganz  nach  der  wahrheiL  4^0  . 
Dir  £nd  funfsig^alMer  der  dienenden  migd*  im  paUfte» 
Denen  wir  jegliche  kunft  gepriefi^e  werke  su  wirken 
Lehrcten,  wolle  1^  klnunen,  md  hfcialicihen  dienft  gg  baMleB» 
Hievon  haben  iifih  swölf  cur  tmvMoliimtiieit  gewendet» 
Weder  mich  noch  ehrend,  noch  lelbft  auch  Fenelopeia.  4^ 

'Zwar  £nt  knnttn  erwucba  Telemacliosi  «b^  die  amtter      '  ^  : 
Duldete  nie,  dals  iener  den  dienenden  mä^den  geböte. 

•Jen)  woIiUui«  avffieigend  sum  prangenden  fiEitter  Terknnd*  idi  • 
Qeuier  gemaUin  das  .wert«  die  ein  goU  mit  fehlnmmer  eqpncket  - 
• .  }hr  antwortete  drauf  der  erfiiidungsreiche  OdyiTensi       ,  ^  45^ 

.  Nocb.  nidit  inir  {endf  nnr  erft  Jieftellö  die  weiber . . 

Hieher,  welche  auyor  un^nirdige  thaten  verübten. 

-Jener  fpmchsi  da  enteQte  die  pflegerin  aoa  dem  gewache, 
Brachte- den .aigden  ^aMy  nnd  ermahnete  fchlewmg  xa 
Ihn  den  Telemachos  nun ,  FilöLios  auch  und  Eumäos,  ,  '  '  435 

Rief  der  kSnig  heran«  und  fprach  ^  geflugelteii  Wortes' 

'  Tragt  nun  lelbft  die  todten  hinaus,  und  befehlt  es  den  weibem. 

'  Hieranf  eilt  im  laale  die  ftatflichen  leflel  und  tifcbe 
Wiaderm^  mit  wafler  und  lockeren  ichwanmien  an  £ltibeni« 
Aber  nachdem  ihr  alles  umher  im^  laaJe  geordnet^  • "  44^ 
Fol^  die  ttigdo  l»maiia  vor  die  woljgegrundete  wohnung, 
Zwifchen  das  küchengewölb*  und  des  hofs  untsdliche  mauerj 
Dort'xiit  gelbUiiEenein  ü^wat^enaooidet  ße,  Ins  dals  ihr  aller 
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Seelen  Unweggetilgt,  und        fie  veiffefiai  der  woUnft»' 

Die  mit  4eiii  ftt^eifohwum  £e  fväbt«  ia  henBlicbes  bohilciMift.  445 

» *     Jep«r  fprachs^  und  die  wexber  verfiunni^ten  ^cfa  im  gedti^ige, 
Jammervoll' webklagend^  mid  liäii6|te  dirüwn  YmfgMSmtL 

•Eriliicb  trug&D  lie  nun  die  4ibgef(chiedenen  todc^n        *  ^ 

Unter  die  tteende  ItaUe  dee  MbrerfcUofleiMii  liofiM»' 

Xiogtcn  fie  dena  enf  ei»Mider  geftiekt  £s  ofcdael;'  Odyileiis.  4$» 

Selbft  nach  wandelnd  das  werk ;  und  üe  trugen  binaus,  auch  geAWUBgm 

jätemf  eiken  iU  doit  dm  «ecUoheB  le^ 

Wiederum  mit  wafler  und  lockeren  Ichwämm^  au  iaubem.  - 

,  Aber  Teleaaedioe  lelbft^  der  niidedtfrt  «id  der  imililrlt 
Scbaufeltfa  tum  das  eftncb  des  mimtfeicbeii  gemacbet'  4d5 
Rein^  und  den  unrat  trugen 'die  mägd*  binau9  vor  die  tbürer 
Aber  nachdem- fie  allei  «mher  im  faale  geordnet  1 
Führten  üe  iene  hinaua  vor  die  wohlgegründete  wobnniigf 
Zwilfilien  dii  K&cbe»ge#dlb'  mid  dee  hofii  nntidlidie  maner» 
Drängten  fie  damcLiB  die  enge»  woniigend  ein  wc|;  an  entflidbawai^ 
Ünd  der  verßSndige  jüngling  Telemachds  f^rach'  zu  den  andern :  461 
.Nicht  mit  wmoksa,  tbde  fftrwahr  veitÜg*  iob  das  leben 

.  Diefer)  die  einft  mir  lelber  fmfa.haupt  uuehre  gebaiifet» 
Anchod^'  mntter  zugleich  ^  und  fredi  g^boUt  mit  den  £rei^na. 

Jener  fpradM;  und  ein  feUdeaüchwangefiBhiiabelteii  nieerfiAilti,4^ 
Knüpft'  an  den  ragenden  pfeiJer  er  feüt,  und  umfchlaog  das  gewölbe» 
Spannend;  ib  hochi  .da6  keUie'den  gnmd  mit  den  fällig  eegpic¥teb , 
U^d  wie  ein  fliegender. zug  der  droileln»  oder  der  tauben,  *. 
Oft  in  die  Icbling*  eioftünt,  die  anfgeftellt  im  geftrih^eh^ifl» 
Eilend  mniohtlichen  ruh;  dooh  ein  tiMingetlifec  empiingl  tmt  4^ 
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'  Atb  lungm      doit      daaiidcr  gnreihK  mit  <ieii  bJki^tM»  ^  / 

Alle  die  XicbUng*  um  den  bais,  des  idiigiicbit«n  Ixodes  2u  Reiben; 

Auch  de»  Melanduot  fülurtai  iU  ober  ^  flur  wd  den  tMot 

I  r 

Ihm  dann  nal*  imd  o^en  hinweg  mit  ^auCunem  erze  475 
Schmttea-Jie,  warfen  «üitieiiMiid  die  ieham.  serfleiiclMnidea  ImildflDy 
Hauten  dann  band*  und  fulM  vom  rümpf,  mit  ereiferter  feele. 
JeEO  naciidem  ue  rein  lieh  bind*  und  föfse  gewelchai,  ' 
Kebreten.£«  ni  OdylTeui  im  laalMuid  däs  Wjftik  war  ▼ollendat. 
Abel  OdyHsus  fprach  zur  pflegerin  Eurykleia:    •  '  4Qo 

Bni%d  idir  g^ut»  o  mutier»  und  flndiabwendeniA^  fchw^lt 
Daüi  ich  durcbräucbxe  den  laal.  Dann  treib*  auch  Penelopeia, 
Sdüenni^  hiebenwlfcommen^nigieich  mit  d^  dienenden  jurgfraun;  ' 
Auch  dia  anderen  migd*  in  den  wolmmig^  tufe  mir  eilend,  .  '^ 

Wie4ier  begann  dagegen  die  pHegerin  Eurykleia:  _  .  43^ 

Wahrlidi'dtt  haft«  ^litiniund«  woUsiemende  wotte  j^iedet 
Aber  ^/roblaa»  dir  bring*  ich  gewand*  erft,  mantel  und  leibrok; 
Dalk  nicht  fö»  mit  lumpen  bedekt' um      niadi)%en' ichullem« 
Da  hier  ftebfir  im  geoMcfa}  denn  imanftandig  ja  war*  i»,  -  . 

Jht  antwortete  drauf  der  erEndungsreicbe  Odyileus^  *  490 
finiir  werde  mecft  mir  biet  im  gemache  beieiteL 

«     .  •  ■ 

Jener  fprachsi  da  gehorchte 'die,  pfl^erin  Eurykleia  i 
Eilend  brächte  ße  glut  und  Xchwefel  ihm»  Aber  OdylTene  . 
RaudierCe  wohl,  im  iaal  und  im  baui'^  umher  und  im  vorho£      r  ^ 

,  Jezo  durchging  die  alte  die  prächtigen  kammem  OdyHeus,  495 

^  •  '     »  ■ » 

Brachte  den  magden  befeU»  und  ermahnete  fchleunig  an  fconunen. 

Sie  nun  .g^lgen  herYor  aus  dem  laai,  ia  den  häuden  die.fackel. 


♦ 

AUe  fiiintMi  nmliar  .Jiut  £cBuilig«ni  gmCi  um  Qd^flcusi 
Hielten  ihn  froh  willkommeo,  und  knieten  ihm  anÜiz  und  fchultem, 
Aach  4ie  lilnd*  Hub  vgoeiUad  mit  nlMiib  Ate  Od^lfoiiA  500 
Weist*  und  Xchki^hst«       £ceud*i  er  erkannt'  im  Jierzen  noch  alle.  II 
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ßuiL  Odi^euf  ge6aU  dmjmiigfn  rfiigeiUaaz,-um  die_Jthakmr  7» 
teufchenl '  Er  ßUfc^  vom  hade  verfckottntf  rtehtfer^tiglt  fieh..  dir 

dem  fchlafe ßch  ihre  leiden.'  Am  morgen  beßehk  Odyffeus  der  ge- 
^MhUn  fuk  dmfchliefsm^  und  gtkt  mU  dun  Jdai  md  dm  kirim 
m  lJurfw.  hinaus.        ^  * 
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Aber  das  taSktM/tMbm  Utk  fMknA^BBui  emvor  in  den 

AJühTam  itrebteu  die  lu^e\  und  es  trippelten  hurtig  die  fiiise« 
Sir  nmi  liiRipt  »m  Mb  iie,  und.  fpuM^^  anvadMid  dia.woctai 
t'  Wach*  anf ,  fenelopeia9  ^ein  löqbterolieii,  cUia  du  es  jTebeft  ^ 

^  Selbft  mit  eigenen  äugen,  wovanf  du  ti^licli  geliiitoafet 
HeiiDg^ahi^  ift  Odyffeus»  und  Ivki.iB  pataft«  mn-eiHUM^I  «   . ' 
Auch  die  freier  erlbhlug  er  >  die  trozigen,  welche  das  haus  ihm . 

.  AUb  gekrankt,  und  dtagntarveffitliwe^ 

Ihm  antwarteta  dcaul.  die  ümuge  i^enelopeia;  ^19 
Mutter,  aar  thdrin  üslnifiBB  dich  kunmKfisliei  ynMm  ja  }eiuSht  ift, 
tTnTerftindIg  m  Madien  aueh  lafar  verftandige  »enfchen» 
Und  blödünnige  wieder  mit  klugem  ünn  su  erleuchten } 
Dieb  batklBratai  didiy  da         dein  geift  Ib  gefiittd  wa^  • ' 
Wan^ .^otteft'  du  mein»  der  voll  von  kummer  daa  hßn  iikf  15. 
Doich  nnwahle  verkundung,  und  wekft  mieh  Vom  Keblichen  ÜBbluauneV, 

.  Wekber  mii^  aca  wie  fuift,  die,  anyiHiMler  nmhullie?  -« 

« 

Nie  fo  fei^  noch  üchlief  jch,  ieitdem  ausfuhiq  mein  OdyileuSi 

IBoe  ansolcliafmf  die  nmeennliare  ftadt  dee  veideKbenfK 

Fbgs  denn  fteige  hinab,  nnd  kAf  in  daa  untere  aimmeft  «o 

'  Hatte  der  anderen  eine ,  fo  viel  auch  weiber  mir  dienen. 


• 

• 


Diyiiizeü  by  Google 


astf   .  HOM£IVS  OOTSS^BE 


Solch  ein  miliTchetf  gebimelit,  und  nuch  vom  fcblummer  geweckets 
,  Bald  dann  haU*  ich  fiurwalu:  ^  fiHGhtecUcii^iedet  e&U^ndet». 
Heim  in  den  tinteren  laa^  l  Doch  dir  frommt  diesn&l  daa  alter. 
'    Wieder  begann  d^eg^  die  p&egeiin  EaryUeia:    '        '  ^5 
Nein  ich  Ipptte     nicht,  mein  töchtorchcn;  fondem  in  Wahrheit  * 
Heimgekehrt  i&  Ody  lTeus,  und  hier 'im  palaft,  im  ich  lege  |  . 
Jener  fremde,  den  all*  entehrdtoi  diiane^  im  iaß^l  *t 
Auch  .Telemachos  wuIste  vorlänglt'  Ichon,  da&  ec^  daheim,  fei  , 
Aber  ihit  wohlbedacht  yerbaig  er  dek  va£ei8  gHfietamis,     <   '  . 
Bis  .er  .rächte '  den  tro«  der  -übermiutigen  manner.    '  " 

Jene  fprachs ;  und  mit  freuded  entTprang  -dem'  l^OT  dkl  f&cftiii, 
,  Feft  um  die  alt»  geTcbod^gtrihr  Mrate  die  thifin*  aua  den  wimp^; 
Und  üe  begann  von  neuem,  und  fprach  die  gefl-ugeUeö  worte; 

Nun  To  yerkunde  mir        ouan  apfitteschen^anteie'  wahdiett ;  g5 
vWenn  er  gewÜB  zum  palaße  gekehrt       wie. du  er^ählefi;, 
Wie  doch  (egt*  er  die  band  ta' die Tchamlos  trozenden  inkuf  - 
£c  .allein  ,  da  lle  immer  fo  sahlreich  hier  £ch'varliiniaielt? 

'    "VVieder  begann  dagegen  die  |)flegerin  Eurykleia;    .  *  • 
Weder  gefehn  .hat>*  Ichs,  noch  gefadrt;  mur'«^  üeiMcn  vwnabai  acln  4iC 
Als  er  Tie  iohiug :  denn  im  winkel  der  feltgebauten  geinäclMix 
SaCsen  wir  idle  voltbtigd,  bei  wohlverfichl^ITen^  diätths  , 
Bis  inkif  aUleat  dein  iohn  TelemachioiB  aus  dem  gaviadM' 
/Voriiefi  denn  ihn  landte  der  vatet  daher,  mich  ^u  rufen. 
Jesu  £uid  ich  OdyiTeus;  lunringt  .  von  .'erleid  45 
Daltehn^  aber  un^ier  am  gediegenen  eüiich  die  £reier  , 
Über  eidander  j^eftiekt.  Dich  erfreotxwnhl  hltte  des^anblä,  ^  ' 
Wie  'er  mit  blnt  imd  ftanbe  bedekt  ^urar,  ahnliili..dcai.4öwen»- 
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Doch  pua  üegen  £e  alP  an  der  vordeieii  pfoite  des  l^ofes 

\  Aufgehäuft;  xSbA  er  xSücher^  die  ^achtige  wohnung mit  fchwefel>  50 

^  •«      '  • 

.  Mfichtige.glut  anzuadend^  und  üetidet  mich  her,  dieHi  sn  xnfäi. . 

'  •  •     '.  ^ 

j^pjge  mir  denn,  dafuit  ihr  %m  freudigem,  mute  zurükfühit  - 
Beide 'das  Hebe' he»,  da  des  grams  fo  -^ei  ihr  geduldet.  > 
Denn  nun  geht  ja  endlich  der  lange  wunTch  in  .vpllendua^: 
Lebend  kdiret  er  £elb|b  aum  eigenen  heerd*,  und  findet        .  ^  55 
Dich  iiiid,^eii  (ohn  im  pidaft»- allein  die  böüto  ihm  thaten,  , 
Alle  freier  betraft  er  mit  Ichreklicher  räch'  in  der  wöhniuuci 

Ihr  antwortete  drauf  die -'finnige  Penelopeia:  ' 
.Mutter,  enthalte  difh.  noch,  .Jfo -laut  firohlockend  zu  jauchzrä* 
Wei%  d^  doch ,  wie  herzlich  etwünfcht  im  ^alaA  er  er&hiene,  ,  60 

Aber  uimiö^lich  il^  das  Wahrheit ,  was  du  erzahleft !  ,  •  - 

-  \     '  '    '  ^  •  \  •       .  • 

Neiii ,  ein  unfterMichet  gott  etlchlug  die  trozigen  freier. 

Welchen  de^  £cevel  empQrt\  und  die  leelenkräxikende  bosheit. 

Denn  £e  ehrten  ia  keinen  der11»rblichen  erdebewohnbr, 

Weder^  geiiag  -noch  edel,  wer  auch  um 'erbarmen  £e  ./usTprachs  ' 

Darum  Isaf  £e  das  weh,  die  freveler!  Aber  Odyileus,      ^;  .  '  . 

Fem  Toa  Acfaala  verbr  er  die  lieimkehr,  aofa  und -da»  leben,  t  v 

^      Wieder  begann  dagegen  .<lie  pfie^erin  Eurykleia:  •/ 
Weldi  ein  wort,  ö  tochter,  ift  dir  aus  den  lippen  entflohen?  70 
Dein  gemahl,  der  drinne«  am  heerd*       fagefi:  du,  kehre  . 
Nimmer  nach  hauiie  zurük  ?  Wie  gar  ungläubig  dein,  herz  ift  t 

,  Aber  wohlan,  noch  will  ich  eii|  deuliJiehes  seichen  dir  Tagen, 
Jener naibe,  die  ein^  ihgi  liin  eher  gehaun  mit  dem  zahn«* 
DieTe  nahm  beim  wafchen  ich  wahr^  und  wollt*  es  dir  felber  .  75 
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Kondtliuni  aber  er  faiste  mir  Idmell  mi^       banden  die  g^wgeli 
Und  verbot'  nur  m  reden «  mit  woUbedächtCuner  kltiglieit; 
Folge  mir  denn.;  ich  wül  V  tdttk  pfand  darftellen  mich  Xdbert 

Wo  ich  mi,t  trag  dich  geteufcht,  des  klä^Uchften  todes  zu  j&eibeo! 
Ihr  antwortete  dranf  die  linnige  P^elopeias  Qo 

Mütterchen  9  Ichwerlich  Temiagft  du,  der  ewigwalten<ien  göttex 

*    "        •     •  *  ■  .  . 

-Weifen  rath  zu  eifbrfchen,  wie  klug  du  feift  an  eiftihrung. 

.  Dennoch'  laüi  su  dem  fohn  ima  hinabgehn «  dids  idi  £e  f dian^  ' 

Jene  trozigeu  freier  entfeelt,  und  wer  üe  getödtet.  -  •  ' 

Diefes  gefagt,  entlBeg  fie  den  wohrnrngen;  aber  Ihr  hen  War  85 

UmnihvoU,' ob  entfernt  den  Uebea  gemabl  fie, befragte»  ^ 

Oder  genaht  ihm  hülste  das  hatipt  und  die  hänJe'mit  'fribmafti 

Jeso'ging  fie  hinein,  die  ffdneine  Td^pr^e  betn^teiid,    .  1 

Nahm  dann  gegen  OdylTeus  den  £lZ|  im  glänze  des  feuers. 

Dort  an  der  anderen  wand»  Doch  £r  aii  Her  ragenden 'feold'  90 

r  ■  . 

Sals,  die  äugen  gefimkt»  nn4  erwartete,  was  Jie  ihm  iagte, . 

Seine  erhabene  gattin,  nachdem  fie  gefelin  mit  den  äugen. 

Lange  yerftumint  (ab  {ene;  denn  ftami^  dtirdkdranjg;  ihr^dio  feele: 

Forfchend  glaubte, üe  bald  fein  angeiicht  zu  erkennen,' 

Bald  miskannte  fie  wieder,  d«  fchlechte  gewan]!*  ihn  mnhiilleti  95 

Aber  Xelemachos  fehlet,  und  redete,  alfo  be^^tanendt ' 

Mutter,  dtt  bdfe  mutter,  von  unempfindlicher  feelel 
Warum  fimderft  du  difh  Von  meinem  Vater,  ond  Dezeft 
Nicht  zu  jenem  «dich  hin,  Und  fragfi  und^  forlchefi  nach  allem? 
Wohl  kon  anderes  weib  wird  fi>  anadanxeiides  heizens  leo 

Von  dem  semahl  abfiehn,  der  üir  nach  uüddlichte  trnbfal. 

'  "  .  ■  * 

.Wieder  im  zwaniigften  fahr  heimkehrt  in  der  väter  gefildet 
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Dnrnar  trijgft  im  biiJSsn  eiii  li^t.  da&  IiiffteiL  denn  fifdn  ift! 

Ihm  antworli^te  drauf  diß  Ilnnige  Fegelopeias       •   ■        •  .v  . 

lieber  toha^  mein  giQift  ift        in  edbnnep  TeKtoie^t  lö^ 

»•  ' 

Wedec  Um^anzyied^A  vc^cjnag  icb^  noch  su  befxagen»  .  ^ 

Noc|i  ihm  grad*  iii8<antlism  Idiann*  Dooh  ifb  er  et  "virirklich 
&eLtif^,vpd  kehrt*  4n  dap  henff  m^in  OdyiTeaiSi  werdjen  wiK-heid*  «it 

Scl^on  einaudex  erkennen,  und  Ilchereiy  dtton  wir  haben 

f 

Eigene  «eichen  filr  uns«  die  gjeheim  wir  wiOen  vdr  andern*  ii« 

Sprachs;  da  la^cheite  laoft  d^r  herliche  duld6r  OdyHeuju 
Schnell  an  TelemtAbot  drinf  die  geflügislten  wort»  begann 

Nim  Ib  U£i  die  mntter t^Telenmchoe »  hier  in  der  ^fcjigppf 
Immerhin  mich  verruphenj  gewii^  bald  merket  ile  beüer. 
Jeit  da.iüh  Wwmfclrti  bin»  und  in  h81ällche  Inmpen  g^hfUlfti  X15 
Drum  verachtet  üe. mi^h»  und  glaubt»  icjU  |tei  ea  njicht  Uü^t^ 
Wir  nnn  wollen  erwägen ,  wie  di69  W  heften  gefcbebtt 
•  Demi  wer  venjBh  Euien  mfnn  nor  todtete  unter  dem  volke^ 
Welchem  gar  riecht  viele  vertheidiger  nachgeblieben, 
mächtet  doch,  nnd  wleiafc  der  leiami  gyCcMecht  imd  die  limniaL.-  4^0 
j  Uild  wir  üchUificn  dijs  ,(tu^  des  r^hs,  die  die  edelüen  alier 
'  Jüngliug'  in  Itheha  find*  Diffl  nberlege  nun  lelber.  ^ 

Und  der  veiftindjge  jüngUng  Xelemechos  üigte  dqg^gfni 
Vater,  da  mul^t.  du  allein  wohl  ziiIehQ,!  Stets  ja  4er  belle  ; 
Wer  dein  xath  vpr      meihfchen,  enahUm  1^;  üchwedidi  yeonag  dir 
Iigend  eii^  mann  j&ph  «u  gleichen  4er  4«rl)lichen  ecdebewohnei^  lotf 
Wir  inifi  fireudiger  feele  beghnten  dich;  nimmer  Auch  ioUft  d|i 
Unieies  muts  veaoUTen»     viel  die  hralit  ni»r  g^ahy^tl 
^    Ihm  antwortet^  dr^  der  erfindungsreiche  Odyfleus:  / 
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Nnn  To  will  ich  dir  lagen,  wie  mirs  am  heften  ericheinet.-  * 

« 

Gebet  stierft  in-diia  ball«  imd  fcboralu  eack  woM  mit  ^18111  ktbcok; 
Avch  den  weibein  im  hauüe  befehlt  ,  lieh  eewaade  sa  wählen. 
Aber  der  göttliäiet  fibager ,  die  klingende  beif*  in  *d«i  ^binden, 
f!ühr*  euch  an  zar  weüe  des  Ichexacnden  reigetttan»Bs; 
•üDafd  lie  ein  feft  vermuten  der  hochzeit,  drauisen  es  hörend,  135 
Wer. auf  ilei^  gaiT*  liingeht.,  und  wep^m  de^'gegend  umliervrohnti 
Ujod  nicht  ^her  der  ruf  ringsum  yon  der  freief  emordüng       *  * 
Durch  die  ftadt  fich  verbreite,  bevor  wir  draitben  rärndiet- 
linieren  ländlichen  hof  voll  pflaiiataigeii..  Dort  mit  eiiiahder 
Sinf^,  wir ,  ^as  zum  heil  der  Olympier  etwA  gewähre.  140 

Jener  fprachs;  da  ii6r(ai  üe  aufmerkfam,  und  geboichien; 
Gingen  zuerft  in  .das  bad,  und  Ichmukten  iich^wohl  mit^em  ieibxok; 

Audi  die  mSgd*  erfchienen  im  fchmnk.  Doch  der  götdiclie  üinger 

/ 

Naiiin  die  gewolbete  harf\  und  reizt*  in  l^eblieben^weifiDitr  - 
Alle  zu  lufsem  gelang*  «md  fchön  nachahmendem  tanze.  145 
Ktngß  der  groüae  palaft  erfcholl  von  dem  ftampfeniddii  lalstiilt 
Tanzender  männer  umher  ^und  fohöngegürtetec  weiber.  ^ 
Alfo .redete  mancher,  wer  draufsen  es  hörC*'ai!if  der  gafle.: 

S^er  vermlSiit  iich'  ein  freier  die- vijBlum;worbeBe  iuifiiii! 
Konnte  die^^öle  frau  nicht  ihrem  iugeodgemahle  *    \  15B 
Hüten  den  grölten  palaft  in  beftandigkeit,  bis  er  gekehfet? 

Alib  xediete  aoaitcheri  doch  wuiäten  Üe.nicht,  was  gefcbehn  wai> 

•        ■    '  - 
Ihn  in  der  eigenoi  wdbnung,  den  grolsgelinnten  OdylTeus, 

Badet!  £urynome  jeat,  die  Icha&eiin,  falbte  mit  dl  üuiy ' , 

Uad  imihulU*  ihn  darauf  mit  prächtigem  mantel  -und  leibrok.  155 
Aber  das  haupt  umgofs  ihm  mit  anmat  Failis  Atheaei '      "  '  ^ 
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Dafs  er  höher^ erfcbien  und  völliger;  auch  von  der  IcheitAi  •  • 
.  •     ''^        *  '  •  .  .    '  .  .  •  .\   »  . 

Gqfs  lie  geibgelte«  hatf,^wi^  «die  -purpanie  Uum'  ItysUntbos,  . )  • 

Wie  wenn  mit  goldenem  rand'  ein  mann  das  fiiber  umgieiäet»  • 

Siimreieh  ,  wcdebem  Hefiiftoa  ^Whrt  imd '^Pallas  Atlieiie-        -  .x^^ 

Allerlei  Weisheit  dec'kunfi,^  um  leis^ndtt  werke  zu  büdeas'^ 

.  AUb  umgofs  die  göttin  ihm  haupt  und  Ichullern  mit  anmut.  - 

,       ■  •    •  •*  • 

3e«o  entftieg  er  der  wmd*,  '^'  geftalt  den  imft#rbli€heii\^&bn]lcb,  *. 
Kam,  und  fezl'  au^  den  XelTel  Heb  hin,  von  welchem  er  aufHand, 
$ebner  gattin  entgegen,  und. fpniob  anv^dend  die  woftet  1^5 

Selt£une  frau,  wie- Dir  tos  den  «artgebildeten  weibem 
Fühllo^  Ichufen  das  herz  der  olympiiTcheii  hohen  bewohoer  ! 
IVobl  kein  nnllefes  weib^wiid  lo  auadauiendes  bersena   .  * 
Von  dem  gemahl  abftehn ,  der  ihr  «nacb  unendUcher  trüb^al  • 
/Wled^  im' swanzigßen  jähr  heimkehrt/in  der  vater  gefilde!«'   '  •17^ 

Anf  deany  bereite  mein  bett,  o  müttenben^  da(sicb.fliicb  Xeibcv  . 

,  -  »       ■  ••  . 

« 

Zögere  1  Sie  hat  wal\rUch  ein  eifemes  herz  in  dem  bulenf  ,  ''• 

Wieder  beginn  dagegen  ^  finüiige  .Peiielopeia: 
Sekiamer  mann,  mich  hält  ja  lo^wenig  fiolz,,  wie  veiechtong, 
Oder  befremde»  ziirilk;  ich  wetra  fehT  woU,  wie  da  enrfabft,  175 
Als  da  eua  Itbaka  fubift  im  laagberaderten  ichiffeb 
Aber  wohlan,  bereite  das  lager  ihm^  l£urykleia,>  J 
Anlaer  dem  woUerbainten*  gemadb',  dü  «r  iMbeR.g^mm8H. 
Sezt  das  zieriidie  beu  ihm  hinaus,  und  breitet  cum  higes  . 
Wollige  vfitlt*  und.mintelf'iBnA  t^eppicbe,  w^rcb  der  betxAoiitinig'  iQo 
So  den  gemabl  Vetfinchte  die  königtn.  .  Aber  Odyileus      7  ' 
Wandte  lieh  unmutsvoll  zur  tugendlamen  gemahlin: 

Wabrlioh  du.baft,  o  £raa».  ein  kränkendlM  wort  mir  geredt*. . 
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]>och  kein  fterblic;^  meniclit  wie  er  ttoiC  in  kräften  der  jugend, 
Möcht*  es  hiawegarbeiten;  dSeweÜ'ein  groÜMS  gelwimmt  • 
Wer' an  de«  iKanftliolian  beUe,  das  Xelbft  icli  gebaut»  kein  andrer. 
'Grünend  wuchs  ikn  geheg*  ein  weitumlbbattender  ölbanm, 
Stoik  imd  Maheöder  knfit;  £nii  naifaiig  wtr»  wie  des  üenl«. 
Dielem  umher  erbaut'  ich  .das  ebfl^gemach  zur  -Vollendung»  • 
HSufige  Aein*  aaoidaeBd,  imd.wifilbeto  «erUcb  die  deoW; » 

Auch  verfchleti  ieh  die  pfiocte  mit  feft  einfiigeedeii  flü^^la. 

I*  '  '  '  " 

'Hierauf  kappf  icli  die  kröne  des  weitumfchattenden  Ölbaums  j  2^ 

'Aber  den  Iboun  toII  der  wonel  bdiaat*  ond  i^icieif  liob  liif^tnm 

Wehl  und  geüchikt  mit  dem.  eis»  und  ordnete  Xchatf  nach  der  xichtkhnai« 

Bildend  des  betlee  fela,  «nd  bohit*  ihn  gans  lät  den  boliBer.  .' 

Hieran  fügif  ich.  daa  bett»  und  neilaek*  et  bia  sttc  ToUendnpg»  . 

Kün&lich  mit  goM*  und  ülber  und  elfenbeine  durohwizkend ;  fioo 

AUb  dies  Wahrzeichen  veijiünd*  ich  dir.  ^  weile  nicht» 

Frau,  ob  nodi  wie  snvor  oiein  be^  ift,  oder  eb  {emanl 
Andere  Ic^m  ea  gefiellet,  den  ^pib  abbauend  dei>Qtbetuna»  * 

Jener  fpffeeha^;  ihr  aber  emttterten  hers  und  kniee»  ttQ§ 
'Da  Be  die  eakhen  erkannt,  üe  f^mmx  ibt  Terknndei^  On^tfew^  - 
Weinend  JieC  £e  iu^Mn,  und  Xchlaitg  fifh  mit  offenen  armen 
*Iluem  gemaU'nm  den  hals,  uxni'daa  hanpt  ümi  kfiJBbnd  begann  fie: 
mir  nicht «  Odylbnas  dn  warft  ja  immer  wir 
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Wel<ihe  zu  grob  es  geachtet,  dals  wir  Mlämmea  üt  'tfntfiiolii  , 
Üns  der>igend  e^firentW)  imd  imift  aofeidil^ 

■ 

Aber  du.muist  mir  darum  nicht  gram  lein,  pder  mir  eifern, 
Wial  ich  nMit»  da  du  ebtn  ^ffttdena;  didi  ilitltt^  beirmkomi^ 
Immerdar  )a  ftante  fneia-  acmes  hen  in  dem  boCsn  fti5 

AogfivoU  i  da£i  mich  einer  der  fterblichen  teuGclite  mit  wOrten, 
Xmnmenä  hieher;  ea  £nd  ja  ib.  manriwirlei  ichUiM  batcMgiKS 
Au^'die  Aigeierin  Helena  nicht,  Zeus  liebliche  tochter,  ^ 
Hatte  dem  fr^mdlinge  \t  Heb  gefeilt  tn  JieV  und  «inannung, 

* 

Wenn  üe  bedacht,  4fda  eiamiil  die  ftceitbaxen  m&UMr' Acbiia*a  sto 

Wörden  mit  kriegesgewalt  zum  vaterlande  He  fuhren. 

Doch  £e  waadte  deli.fiBa«  tob  der  gSttiii  «(regt,  an  dir  mtlui^ 

Nicht  die  &faf e  suyor  in  ihrem  hersen  erwägend. 

Welche,*  fo  fchrectoifoU,  ipidi  m  heimTitchte  mit  Iqmuneit. 

Jeso  nachdem  du  die.seicheii  inir  ib  nmftandlich  ganaimt  haft»  . 

Unferer  lagerftatt,  die  louTt  kein  fterblicher  ichaute,     ^  , 

Als  du  idleiD  oad  kh  Jelbft,  und  imlm  dieninba  ibsig» 

Aktoiia,  die  mein  vater  |nir  mitgab,  ala  ich  hieher  ging, 

IKe  nna  ^beiden  die  pforte  berwahtt  dea  Men  gemadMi« 

Jeso  beliegft  du  auin  Jm«  wie  hart  es  immer'Bovor  war.  ^go 

Sprachs,  imd  erregt*  ihm  Mrker  4e8  grama  wehmütige  fehnfucht;  . 
Wonend  -hielt  er  die  .treue,  flia  henenuiehaMnde  gattin. 
^  Und  wie  eiüreuli^  das  land  den  Ichwimmendfin  männerii  exicheineti 
Weldfen  FofeidoBi  aiaclit  daa  rußige  Ichip  in  der  meeifint 
jSrhhigi  aitoihaii  inndfii^end  und  aufgafa^twoMenar  bniiidiiDg;  ^ 
Wenige  retteten  üch  aua  - graulicher  flut  ana  geftade 
Schwimmend  daher«  «ad  hMg-  mnfturt  .die  glifider  das  maedak; 
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So  war  Ihr  -mach  «freuUch  der  .aabiik  ihr«'  gtnuifaies} 

Und^fe^  hielt  um  dan  hals  ile  die  lUienarme  gelchluDgen*  fl4o 

Ja  dittt  trsBisndeii  wirö  genaht  die  niGge  Eoa;'  "  - 

Aber  ein  andres'  erlann  die  herichepn  .ralJas  Athene.  ' 

Lange  liiait  ile  die  Nach«  am  ende  der  bahn ,  .und  'verweilte  ' 

Dort  aA  Oheaaos  ftrom  die  goldenthrooende  £oa;  > 

Und  noch  Ichirrte  lie  nicht  das  geij)ann  ichnellluläiger  roITs  aj^ 

tjßmfw  vaA  Faetbon'  an»  das  lidit  den  menfichen  su  bnngen. 

X)rauf  •  aar  gattin  begann  der  er&idang^eiohe  Odyflens: 

<  Frau,  noch  haben  wir  nicU:  daa  atel  der  furchtbaren  kämpfe 
V^äl^  erreicht,  iina  droht  auch  hinfort,  nn^imefiiliche  arbeify» 
Viel  und  gefahrenvoll  *  die  ganz  zu  vollenden  mir  obliegt.  ft^ 
So  hat  mtfs  des  hohen  TeiveGäs  Xe^  vi^knBdigty     ' .  ^  . 
,  Jenes  tags,  da  hinab  in  Aides  wohnung  ich  eiiigb|r,  * 
Wi^erkcihr  den  genoilsn  zugleich  und  nur  (elber  erfoifchend.  . 
Aber  o  luHmn,  lals,  fiauV  «im  betfc  uns  gehen,'  dapüt  wir 
Auch  des  ert^uickendeu  IchUifs  uns  lattigen,  ümft  gelagerL  S155 

;  Wieder  begann  dagegen  iiie  finnige  Penelo^aia :    .  J 
Jezo  wird,  dein  lager'berei£Xein,  wann,  du  im  henen 
Nur  es  verlangt ;  nachdem  dich  zurükgefiihret  die  göt^r  -  *' 
In' das  erhabene  haus  und,  deiner,  vater  fi^sfilde.  • 
Doch  da  du  lolches  bedacht,  imd  dixs  ein  himmiii'cher  eiageb;  a6o 
Auch  mit  iiige  den  kemp^  I^h  muls  i^b,  denk*  ich,  hinfort  doA 
Hören;  Ib  wär6  ja  wohl,  ihn  gleich  zu  Tfmehmte,  nicht 

'  Ihr  antwortete  drauf  der  erlindiingsreiche  OdyiTeusx  . 
Arme,  warum  £»  eifrig  verlangeft  da,  da^  ich  dir  \tmm 
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f 

Sage?  So  will  idis  de^^n  azikündigeD ,  mdos  dir  verhehlend. 
^war  6icht  wird  dein  ll^  fich  dktob  ^ft^ritait  ich  Mfaft  {a 

Fcchia  mi«^  nicht.  Denn  weit  duzob  der  IberbUciMn.  fiidte  eeb«at  Cf 

.      -      .  '  ■      '  ■* 

Hinzugehn,  in  den  händen  ein  Ichöngeglättetes  rüder,  -  "       ,  *   -  . 

Lmneifort,  his  ich' komme. sn  AerbKcbenywehdM'dAS-nieer  niclit\ 

Jieunen,  und  nimmer  mit  falz  gewüisete  ipeiie  genieisen:  f^70.| 
Anch  nicht  Jnind*.  ift  ihnen  der  idthgefchniblBteen  Qtti»Sky\  ^    ■  . 
]>^och  der  geglältetea  rüder,  nut  ^eichen  üch  fchil^  beflügeln. 
Aber  ein  deutliches  zeichen  veikftndet  er  ,  du  auch  vemim  es. 
l^evoi  mir  einft  m  d«r 'fremd%  ibin  .begag^^ 

Da(s  des  worfelers  Ichaufel  ich  trag*  auf  rültiger  Ichulteri  875. 
Je2^  haft,*  ich  das  md^,  wie  ]ener  gebenC,  in  die-^rde,  ^ 
^Bring*  auch  heilige  gaben  dam  maerbeherjCBfaer  f  oleidon, 

ßnen  widder  und  ßier  und  laubefruchtenden  eher;  * 

i     •  .        .»       .  • 

Und  dan&  wandet'  ich  heim,  und  onfef»  leAhekatontben  ^ 

für  die  imüerblichen  götter,  die  hoch  den  hinunel  .bewohnen,  &Qo 
'  AUziimaT  nach  .der  zeihe.  Zuleet  wifd  aulaav  dem  meer  mir 

i 

.Kommen  der  lanfte  tod,  ^r  mich\  ViDn* behaglichem  alter    '  -  « - 
Aufgelöft,  in  frieden  hinwegnim't während  die  Völker 
Jkii^aher  b)uh|i  ystA  ged«lhp.'  Alfo  wei&gt^  er  meui  fchikIaL 
,  ' ,     Wieder  begann  dagegen. die  linuige  Fenelopeia:  s^^ 
Wemi  dir      ewigen  denn  «n  balTeres  alter^gewihien; 
Dann  iü  hofnung«  es  weide  üch  auaflucht  öfhen  dea  dends.  '« 
ALTo  ledeLeii  jeu'  im  wechlelgerpräch  mit  einander.  *  ' 
'  Aber  Eurynome  yax,  und  die  pflegoin  ddcten  das  lager» 
.Weiche  gewiand*  ausbreitend,  im^lanzNder  leuchtenden  fackeln.  ,290 
Drauf  nachdem  fio  ndt  fleiis  daa  wSimende  lager  gebettet, 
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^  Qkig  die  alte  sa  xulm  liiwiNg  in  ^  eigtpe  IwiiiiMr* 

Doch  Eurynoiue  fülvt*»  als  war teiia.  ihres  gemaches, 
JeiM  aam  lagei'.ddbar,  in  der>luiiid  die  lendttende  fmktL  . 
Als  %  erreicht  das  gemacbf  da  enteilte  üe*  J.ene  nun  beid« 
tyandten  BA  heoBdi'  fi»h  aa'  deft  alüen  lagers  gevirohiilieijL 
AW  Telemaohioe  Mhft»  «und»  der  «utdefhisfe  und  der  Jauhirt» 

Kuhlen  vom  fröhlichen  tanze  nunmehr,  auch  ruhten  ^die  weiber^  . 

'  .  '.        •  •  '  »  " 

Alle  diMi  liMKllBi  fii&  ninliflir  in  den  dnBklen  mniidbenL 

* 

Seide«  jiariidejn  iie  des  herz  der  erifreiiendea  liebe  geiAttig^  500 
Freneten  fioh  'dea  gefprächs ,  nn4  redeten  vu^  not  einendeib 

Jene»  wie  viel  im  palaft  fie  ertrug,  die  edie  decweit^  ' 

Stets  die  üppigen  freier  zu  Ichaun,.  und  die  arge  verwüAung: 

am  fie  Jedift  b  viele  geotfftel»  xlwkir  und  Ukdt  \ 

^Schlachteten;  auc|i  wie  den  (jiis^m.So  yneü  des  w«i>Mli  entüchöpi^  Wßx^ 

> 

Pnmf  enihk*  ench  Odyfleiis  der  Md,  wie  mamäieiiet  gram  er  Q/06 
Andern  gehncht,  und  wie  mig^ee  er  fslbiOrim  elend  ged^idei» ' 
Alles  genau.   Froh  horchte  die  königin » ,  ohne  dals  Ichlaf  ihr, 
.Sank  anf  die  augenlieder^  beta  er  alles  erzählet. 

Und  er  bcjgann,  wie  aoerft  der  XiJcoaen  gewalt  er  b^witf^en^  ^ 
Drauf  an  der  Irnelitbaren  flttr  Sler  Lotofagen  gelandet; 
Was  der  Kyklop  dann  g^tban«.  imd  wie  er  geraoht  die  veitilgwng 
Seiner  edlen  genoHen,  die  jener  ihm  frais  ohn'  erbarmen  |  ^ 
Wie  dann.  Äolofl  ihn'  den  kommenden  ficeundUoh  heiwtoe» 
.  Auch  entfandt:  doch  die  Jäund\  ins  Vaterland  au  gelangen  915 
War  noch  mdit;  da  «igrif  9in  ^er  urigeftum  des  orkanea^ 
Der  i]A  des  meecs  fifdiwimmehidr  fiut  jden  oiffinfianiidon  hmiriirf; 
Wie  er  Xele^ylos  ^uu  und  die  XiäJirygonen  erreichett 
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Welche  «ite  Tdilff*  äui  >eiM)t,  «iid  die  l^ttw^lcliieiitm 

Allzumal}  nur  er  felber  entrann  mit  dfsm  ^nnkelen , icfaiffe.  j|£0 
Atidi  von  Her  Kirk«  betrug*  un4  mßkmM/A&iL  en|äk*  alr«' 
Und  wif)*'hinab  et  ^dtoaunito  in  Aides  dumpfe  behanli^^  ^ 
Um  des  thebifcben  greifes  Teirelias  leele  zu  £cagen}  /  ^ 

'  Im  vi^nidrigeB  Tohtf,  und  alle;  ftraad« «gdÜMB,  ^ 
Auch  die  leibliche  mutter,  die  ibn  gebahr- und  eznäiirba;    .  «  'tß5 
Wie  er  darauf  der  Selrenen  IwiBnbMde  lAbube  gehöret  $*  \ 
Dann  den  irrenden  felfen  gemmt«  und  der  graulen  Cbairybdiv 
<  SkyUa  zugleich,  der  nie  unb^fcbädigte  mänuer  entrannen |  > 
Auch  wie,  des  Ildios  tiüdtt  «moadiBteft  feine  geuoiüeii» 
Und^  -wie  das  hurtige  /chif  ihm  det  gott  hochrollendex  donaer  350 
Scblüg  mit  dampfendem  mlv  ea  vec&afc^  die  tap^nen  fipemide  *  ^ 
Ailauibal,  »at  ^  felber  ^eutiuda  dem  fgbwcketowhkdgai»;. 
Wie  zur  ogygtfchen  infel  er  kaoi,  imd  der  Nymfe  Kalypib,  ^ 
Die  lo'  lang*  ^bu  vmre^«  iUn  felMl  «um  igemaU«  begehzcnd» ' 
In  denn  gehöhletei^  fel^  und  JloA  ihm  gereicht,  und  yerheüeen» 

'  I&n  tinfterbü^'en  fcbdien  In  remg  bl^lIvBiider  jugendt 
Doch  ihm  konnte  fie  nilmner  daa  hem im  buiiiBa  bewegqn»  •  ' ' 
Wie  er  darauf  die  Faaken  erreicht,  nach  unendlicher  trubfiedy 
Welphcf  bock  jlin  im-beraen,  win  einen  nnllnbliehent  dUrten» 
Auch  im  fchif  ihn  entfandten  zum  lieben  lande  dei^.väter»  340 

•  AeicbUch  niit  'ers  nnd  golde  beClbeidcft,  ndd  ^jlBüdutiblntdong, 
Kaum  «un  bau*^  dbs  leafee  geTagt^fUt  der  £Blilaf  :ibni  die,|^Hedec 
Sanft  aullüiend  umfing,  der  leei'  unruhe  zerifareuend. 

Wieder  ein  andres  erfirnn  Zeui  bürüdMulln  toelit«»  Adienn»  \ 
A^  üe  nunmehr  im  heizen  vermutete  9  dal^  üch  Q^ifinoA       *  $45 
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Sektt  dev  riih  bei  4^  ^ttia  aitttti|^  hftb*,  mid' des  ^hla£e»i. 

♦ 

.  Schnell  vom  ükeanosltcoine  die  gold«Blilf9nende.  £91 
trieb      daher,  d«&  Sen  jneliftilMli      Iwcbtel».  Aber'OdyJEßui 
Spn^g  aus  dem  IclvreUeiidea  lageci  ^und  redete  lo  zur  gemalilinr- 

liebda  wttb,  wif  fcbmektea  des  eleiily.  ?olle  genüge  ,  s^o 

Beide  bisher:  du  l^er  imi  Maeiae  hejemnwi»  lieinkehr 
Yi^eineudi  imd  Ich,  durdi  Zeus  und  di^  .%nderea  götter  gehindert, 
3lzebt*  mofinft  aiufaancdnd  das.^teileiid  zu  ecr^iptieii. 

'  Jezo  nachdem  wir  beide. gelangt  zum^  erloimet^n.  lager»^ 

'^Soige  Da*f«r*  die  gilter die  mir  im  fM^afie  gebli^biBik  «  355 

.  •  '  - 

Was^  an  "vieh  mir  iadeie.die  iif^igon  freier  TerCtfanir^^t,  ^ 

Wird  inir  theils  erlesen  der  kriegsraub ,  tbeiJs  der  Achaier 

EhrwiselhhenkT  bis'ganr'die  meieilio^  e«loUjk 

Aber  iphM^iib&'^nun  wiU  zuz  Hindüchen  ^flanaung  hinaut^qhn» 

'  Meinen  Vater  su  fdiaun,  der  midi  Scß  htrilieh  betvaaert.  fjfio 

Dir  b«£ahl'  ick'  dieÜBS»'  o  imai  «war  denhft  dik  ^etStüftdigz     -    *  - 

(jieitih  wird  geben  der  ruf^  iobald  die  loaue  lieh  hebet, 

Dals  ich  die  i&ntlichen>  &ei|»r  ermordete  hier  im  i^ah^; 

Darum         ^  den  iolies,  und  üun(  den  dienenden  weibern  * 

Seze  dhäiy  ohne        jemMud  du  aafohaoft»        Mrigeft.  3^ 

Al£b  ^ack  tey  nnd'  hijififee  die  ftatdiAe  w*hr  um  die  Wiiiltecn» 

Wekte  Tclemachos  dann,  FilüLio»  auch  und  Euoiäos, 

Ii  .  » 

'  Und  gebotf^i»  doa*  binden  i{u  Jtrieg^eiith  «ti  .figffifiniu, 

\ 

% 

Willig  'gehorchten  ihm  all*,  .und  nahmen  üch  tjh^rne  ruftung,  « 
Ofneten  dann  dm  pCbrf,  und  jsnteilten ,  geführt  von  OdyHeitfi  370 
Schon  vaEbreiCHte  üellt  «m  .did  erde  lieh;  aber  J^M^ 
Führte  he  Ichneil  aus  der  &adt ,  in  dunkele  nacht  üe  verhüllend.- 
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Die  Jeelen  der  f  reier  finden^  dl .  ä/er*  witerweU  den  AchüUus  mit 
Jigimmmm  fich  untvrtdmd  :  jeMr^  ämr  ruhmvöU  vor  JHjja  fißdt 
• glukUch  vor  dipfem^  dethamkehraid  trmordet  ward.  Jgatnanß^ 
flon  9  dem  dnfimäoft  das  g^ehtkene  nach  Jeinir  vorfidbaig  enäit% 
prmßt  die  gWifeUgheit  des  fugreu^  heimkehreaden  Odj^ffau, 
Jer  indejs  eiitdekt  [ich  dem:  vater  Xjoertes  mit  fchoneitder  vorpckf 
und  wird  beim  mahle  von  Zhlios  wid  dejjen  Johnen  erkamtt,  Bi^ 
jjeith^f  des  dutitioos,  vater,  erregt  einen  aßfmhr,  der  nach  huvn 
kämpfe  durch  Athene  geJHUt  wiri.  .  ' 
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H  ermes  ab^  entrief,  der  Kyllenter»  jesq  die  fe^kg»  ...  i 

*  '       .     *  > 

Jßnwt  erfchlageiieii  {ttiet,  vaai  hitlt  dfn.  fiabln  den  (tindBOf  * 
SdifMi  aar  goULe  gebildet,  wonu(  er  d^  Aerbäcb«^  üll^ 
ZuTcl^ielst,  .\^elcher  er  will,  und  die  fchlummernden  wieder  erwecket: 
Biermie  Tclu/ucbt*  er  £•  foiti  «nd  fdliwiftmid«  f^ftea  die^  SMm>  -  'ß. 
So  wie  die  fiedei^ur*  .im  geklüft  der  k^udcichUn  bolyle     >  *• 
Schwirrend  uinharfiGliJfliiwingen,  weonein'amdsr  t«^de^lchwini«t 
Niedflctaiik  Von  den  felsy  «od  dnanf  an  teinandac  fieh  klaminacB: 
So  mit  lULTtem  gerebwirr  entfchwebien  IIa  9  aber  voran  ging 
Hermes»  der  retler  aas.  nodi)  durch'  dniapfbeicJtfBfiiBfJte^yflidt»  '10 
Ifin  an  Okeanoa.&ut«  wid  bin,  am  ieiikadifcben  feUien^       ' '  > 

•    ^     '  •  *  • 

Auch  an  H<»lioa  tl|ori  fainwegt  vnd  defli  lande  der  fnume» 
Zogen  ^1  kameii  da«a  bald  m  AifodelofwMe  hi^uHer»  . 

I 

Wo  die  loel^  sugleicby  die.gebüd*  ausruhender,  wohneik: 

....  t6 


£.14       -        H  O  M  £  R  6    O  D  Y  5  6  £  £ 

Auch  das  J^atcoklos  Ieel\  und,  Aiitüo<D|ios9  feaM  ipehabiieiit 
Auch  des  gewaltigen  Aj«3i  der  i#gtVan  gelUlt  und  {ui  bildung 
Rbgs  im  Danaervolkf  nach  ddn  UdcUofan  4«luU^s 
^Yekbe  Heta  iun  jenen  üch  fammelten.  ^ahe  dalier  auch 
Wandelte  -)eit  did  SM^  von  At^vs^^^bn  Agameinnon,  flo 
S«hvFMintsvoll ;  auob  umringten  iha^  aadete ,  welche  tfiigleich  jhai 

Doit  im  laal  des  Agiftbos  den  md  und  das  Ichiklal  erretel.ten.  - 

>  '    ''  • . '    .  *  • 
■Jeao  begann  die  feele  des  Veleionen  AebiHenai . 

Atreus  lohn,  wir  dachten «  der  donneret  habe  dich  ewig  .  ' 

dem  heldepigeTcbledit  fidi  eaaerkohfen  svm  lieblins^,' 
Weil  dii  dem  volk  lahkreicher  «ad  tapiFeiec  naanec  geboteft»  . 
Fem  im  tioifchen  )ande ,       npth  umüng  uns  Achaier.  •       .  . 
,  Aber  anch  dir  ja  mn6te  Ja  bald  annähen  des  todes '  .. 
Hartes  ge^hik,  dem  keiner  entrinnt}  wen  die  mytter  gebohxoBu^ 
HAttbft  du  doch'  in  iti  ehre  gentxis,  mit  welcher  du  herichteft, '  50 
'^Feftf  im  troifchen  ki|d0  dem  töd  nnd  das  fohiklai  gefdndea!- 
Denn  ein  denkinal  hätten  gelamt  dir  erhöht  did  Achaier, 
'Dnd  'dir'Wli^  atneh  der  toOm  mit  ewigem  m^me  veihef tteht. 
Doch  nun  ward,  sn  Serben  den  klägtichlten  tod,  dijr  getijcdnetl 

Wieder  begann  die  feele  von  Atreus  Btika  Agamemootir' -  55 
QluhlioheE  Beiens  lohn,  dm  götteigleidiar  Aebilleua, '  . 
X)er,du  vor  liios  ßarbß,  von  Argos  fein!  denn  umher  die- 
.Sa^Blm  anglaidi  der  Troer  ^toä  Danaer  tnpfiSifto  föhne, ' 
Kämpfeifd  um  deinen  leib  <  du  lagft  im  gewirbel  des  ftanbaa  • 
Gtois,  auf  grotoa  beatt»  der  wageakonde  yeigtaend. 
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Dooh  wir  anderen  kämpften  den  ganzen  tag)  und  duarcbaus  nicht  f 

Hätt«n  .vöm  flrtifc  vm  gemlA,  wenn  nicht  Zeus  w^ttar  will  ttonnte. 

Als  wir  sunmehr  zu  den  khiffeii  hinab.dich  getragen  yotp.  iicblachtfaldg 

I«egeti0B  wir  mtai  gewan^  #1»^  ibh&ien  leib,  dietf  wir  üiabar 

Wttfchfln-i|i.kiilich«ni  wafTtr,  «uid  fübeteni  liittfig^  thiinoi  ^  ^ 

Weineten  xings  die  Achaiex  um  dichy/imd  Ichorea  ihr  haupthaai. 

Jkndk  di»  mntlter  eiicfti«g'  mkr  den  »eoigdttmaen  der  lalifli^^  . 

,       üe  vernommen  «die  thatj^  und  gefchrei  umfoholl  die  gewafliec  .. 

fiberlaut,  dab  vor' Criirecken  erzitterten  alle  Aohaiei;' - 

'     •  •  •     •         '  '  ,  .  * 

Jeder 'aucli  wftf  aaffahrend  entfiehn  m  den  ilumigen  fchiffisDt  *  50 

Wenn  nicht  hemmt*  ein  mann ,  ein  kundiger  alter  erfahrun^ 

Nelloc,  ix^lcher  «ud^  feaft^ndt  tMfiiah^  rathe  gen&ieti    *  ' 

DieCBE  b^nn  wohloiein^dy  und  redete  vor  deir  yeriammliii^  ,  . 

Haltet  ein,  Argeier,  und  flieht  nichts  nribmer  AduJa^; 
Denti  die  mnUMBr- entfi^igt  mit  den  meeigOltinnen  der  lakfliit     '  55 
Dort 9  um  ihrem  lohn,  dem  geworbenen,  nahe  zu  wandeln. 

'  Jeoet  ^piaclis)  da  iMnunten  die  flueht  die  edialüMli  AAalte.  ' 
Um  ^Bjdiibnden  die  Nywfen«,  erzeugt  vom  altenden  lueergreiai  . 
DSe^  aufiammemd  vor  gram«  in  ambfofifehe  kleider  dieh  hnlUeib. 
Alle*  rtüinr  auch  die  Mnlen»  mit  holdem  ton  fich  efwtedacndi  4o 
KJagßten:  heh,  und  keinen  erbUkte  man  aller  «Achaiei 
Thrünenlea^  Ib  t&lurben  der  gdttnmen  hette  geßhge.- 
Siebselm  ti^  angiefah,  und.  liebaehn<^n«fiht*  auf  einandet 
>yeineten  wir«  die  unfterUiehen^  dort,  und  die  ßerblichen  menfchen. 
jLmt  ariihririipten  ▼eEbnmtaten  wir  dich«  nnd  khlaohtqten  rii^uih'tfj 
Viele  gemäftete  idiaf'  und  krunung^ömete  rinder.    . ' 
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AimIi  Ixlfiimiftltwi  lumigi  und  yM  der  h«lden  AoiMir*   •  • 
W&üm^  fhaifmyi  in  .m*  .«tt  divi.Iodmde  todm^B««!^. 
Kenneiul^zu  fuld.  imd  zu  wagen^  es  Ai^  ein  iautea ^töf"'  au^  7D 
-Als  ma.gani  didi'  ▼«neluet  die  heilige  gHifc  4ti  Hofltfpt}»  . 
Fxnh  ist  rsmiaaluw  wir  dein  woi&es  geM»i>«  Awhiüijm, 
Lautend '  wbio -tnffprAngen^  «nd  tiaUanl.  Abier  die  lUuKer 

Fries  es  jen*,  und  ein  werk  des  hocbbexühmten  ij^£iiXtos;  ^-  ' .  % 
^«riotYillit  dm  weiAes  geb^^ndun^dDeB  AcbiJleu%. '      \  % 
dem  gtfMiia  Tec&ikiifi  des.lKbnoiaAdda  £Mrokk»(  . 

Aber  gefondert  der  ftaüb  des  AntUochos,  den  du.  vor  allen. , 

*  ■  *  .  - 

Anderpi  frmdas  geefaib«  sich  diM  sbgwff hiedawi  Tnoklofc 

Über  diefe  därsof  ein  grol'ses  JMwundertesr  giabmal  _    ^  - 

Schutteeai  «dr.  Au  heilige  hom  luuDp£EK»]i»«Aigeier, 

Am  Torlauindas  Aranda.des  bcaiten-  HeUespontos;  . 

Dals  es  fern  erfphiene  den  meexdurchTchiifenden  mäanexn»  ; 

AUev,  die  ]««;  suiJebai»  und  fpit  anflilnhB  in  im  m^nafiL 

Aber  di^  mutter  trug  kleinod eifleht  von  den  göttex%..  |§ 

Bbr  m  den  ]Q:eif ,  ^anMolma  den  hSmgS^ßiUßk,  fiirÄen  A^iaia*«. 

Schon  bei  vieler  maimefc  beftatfenagen-  tvaifi  dn-'sag^en. 

Edles  gefcblechts  ,  wann  zur  ehre  des  hingelchwundenen.  kon^  • 

jfingKnge  Mißti  fieh  g&rt»!,.»  peile  4«  Itamfft  sn  fp-rrfünion: 

Doch  dort  hätt'  am  meinen  das  hta  dir  geftann^  bei  dem  «nhÜ^  p 

IfMi^^^öftBehe 

Dir  ans  ^ehse  gefteilt:  deM&'eSa^lieUiBg  väi&dii.<deii  ffftfif  il' 
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,  Alfo  apch  nichi  kkblqd*  jasloibli  <Mn  ümei  vblmebr  ibts  '       Jl«'  * 

XTfthtt  M-'sUexi/menfoü^  dein  faerliqher  rühm,  o  ^chiHeqs.  •    ^  - 

.  Aber  mir  was  fttsauif-^f  niebüflB'kl&i^n^  Imißg  voliente?  - .  ^ 

Mir  heimfcehrcndea.^  ielber  be£chied  Ze^  gcauTes  verderbea  ■  *^  /  : 

t&teB  J^ifthos  hahd»»  <uid  ^üp»i  «tferiiciMn  lymfcuil  " 
AlTo  xadebeiiJiiBi.^  bbi  wvcfaftlf^a^^Eifih  mit  ylpaiHlgr.' 

limen  nahete  \&A  der  (»efteUende  Aigoswurger,  '  ' 

>  ,  .■-'■» 

^Ffihraii  di»;iaaleii»4ee.Mtt  hniabr,  Um  C^yOMS  i^stfid!«^  *    '  M 

Gradan  ^iiig^  Xia  .Iiti4e^  vevyFii^derungsyo)!  ob  4em  anbiü&i  , 
.  Und  es  eiliaiiirte  'äB  'ftelb  Vitt  Atcint-  fohn  j^amen^um    -  \  * 
Dort  fUa  Aonfinedon  gleicbV  den  ffthmlicfaea  iaika  des  MelafttiMti' 
Welcher  ihm  gaiUj;eun4  war  >  in  der  felfigeu  Ithaka  wohnend^ 
Je»  begWMi  «qrVnieai;  die  hciie  HwÜT  AgameiMlieiia;  '  .  •  ioj 

Was,  AmfimedoDy  fuhrt;^  euch  ins  unterirdilohe  dunkel?  *' 
AUe,  wie  eusAciHftk,  gltiolidcrigelMwe^cfr  wo'aadi^b 
Kifiimteenan  weilin  deir  'Aadt  ib  Oifiidie  aaituier  erieOa! 
euch  vielleicht  in  IchüFen  der  ErduiiiA&urmer  bezwungen^ 

Haben,  euch  ieindliche  loÄsauK/hiskweg^&ait  auf  .  4er  vefte» 
Als  ilur  linder  geraübt:  Ml  fyX^Mb  IltSMen  der  fiMü^' 

a  * 

.Oder  indem  lilr  die  Ikadt  ^  ]dUnp6eljBli,-M      die  w^ber^ 
Sage  mir  fragenden  dies  j  dein  gaHfreund  war  ich  ja  lebende 
Denkeft  dA  Bteht^  ^ie  iSäst  üi  '«^ei«  iKralinung  icir  ankam»  ;  115 
Und-jie&  Qdyitie{tts  ermahnte,  dem  gatfclic^eo  held  Bleaelaoft^  .  *    ^  , 

Mit  gen  Troja  zji  folgte  In  fchoiigiebord^t^n  lihiffen?  '  '  ^ 


itt 


Jenem  «nfiederte  diaiif  Amkmtdaas  lee^ö  ^  «ifewocit 

Atreus  lohn ,  ruhjnvoHer ,  du  völkerf ür&  ^amemaon,  , 
Wohl  ipock  denk*  i<^  '4it         d«'g$ltfielMr»-««i^!dlm  geMit 

Aber  ich  wiU  dir  alles  vetkiimügen ,  ganz  nach  der  wabrheiti 

-  » 

Wie^  des  fchtekli^  ende  gefi^ehr  ift'inhfines  toAnk  . 
Wir  ummrlbea  Odyfle«  des  lang*  tAnnüMsk  gjMaP^ 

Doch  üe  verCaet'  uns,  nie«  und  vollendete  nie  die.  Vermahlung. 

•  •  *  •      .  ^  ^:    ,  ■ 

Heimlich  vae  ecfiimend  den  tod*  lad  dm'  £B|U«)iBe.TeMR0ns.  / 

^eha,  Üa'ifcelll*  In  der  kunitoer  tUBÜ  witkC  ein  gfoOee  'gemH 
,Fein  |U)d  ubeoniÜäigi  und  f|pqicil Am^nrnfm  ¥er6wmniung>,.'  iIi 
Jünglinge,  werbend  um  nuch,  weil  fts^rb  der  edle  OdylTeus, 
Wartet  den  liod^ieitileg  «u  befidüenugen»  lua^ieh  den  manfil 
Fertig  gewirkt,  (damiili  nicht  nmfonA  das  gpia  mir  verdeihej 
Für  den  held  Leertas  ein  leicbengev^nd ,  wem»  dereU  fln 

■  * 

ScfarekUoh  eieijit  die  ftunde  des  langhinftredcandepitodeas 
X>ais  nicht  iigend  im  volk  der  Achairinnen  eine  mich  tadle, 
JLäg  vneiiigeklMdet  der  mum  Toa  £>  giojier  befieung. 
Jene  Iprach^;  uns  aber  gewann  lie  die  mutigen  herseo. 
jeio  üde  fie  des  tages,  und  wirkt*  ihr  greises  gewehe,  < 
T^Mnnt?,  es  ihdann  in  der  naehtt  bei  angert^daten  faekela« 

I   So  drei  jähr"  entging  ile  durch  lift,  und  betrog  die  Ac^aief«  - 

'  .      .  '  ,  "•  '  '   '  • 

'  l!>odi  wie  des  Tiefte  der  fabi^  eakem;  in  der  Heren  hunlilif 

Und  mit.demtwechiel&den  monde  lieh  viel  der  tage  vollendet$, 

der  dienendei^y  welelio  Im  widyBiAssis  • 


I 
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Und  wir  sfauden^iie  üeibft  ihr  Iciiönes  geweb*  auftxeonexuL  .145 

AJs  iie  den  mantelnun  seigi«  iib4       ^  gmlaM  gi&whe   \  ; 

.  •  ,     »  . 

Schimmerte ,  rein  giwATchen,  der  fooBe  gleich  und  dem  monddi  * 

Jfmo  luMi.OdyfliMU«:  geßkbrt  vom  vevifirbUfll^  JpiBioa, 

Teiu  an  die  gcen&e  der  |lur,  wo  ein  haus  bewohnte  der  lauhirt.  15^« 

Doftbia  kam  «uch  dar  Uhtk  dm  göttMgl^idMB  Odyibot» 

Helm  4iut  dam  duskilon.  khiffe  gekehrt  aus  dar  fandigwn  J^loa» 

Ba|ila^da«liber  der  freier  entfiBsEchen  mord  Ile  gerathlchlagt, 

JKapan  nr  piai^BaBdaB  Ibdft  dar  Ithakars  iiah^  Odyilaiia 

Kiun  sttla^i  und  Telemachos  war  voraua  ihm  gegangen.  \^85 

■ 

Akar  dar  üaMtt  Alirta'daa  Icblaoh^seklaidatan  könig,  . 

TWwL  dem  hekft mmurtan  Koi-tUMP  «mi.  »nfohn  flaiTrhri  tuuL  dem  tnrmaC^  . 

Wankt'  am  Hab*,  lun  den  leib  mit  .häüdichep  lumpto  bekleidet 

Anch  juobt  aiBar  von  uns  moabfe*  Um  arkannan  £nt  ]enan, 

Welcher  la  plDslich.errchieni  auch  nicht  die  bejahcfaeren  männeri  ^60 

So^dam  mit  worten  nngleidi  miihaDdaitan  wir  nad  mit  vtud&Bu 

Jenar-maclt, nun  trug  in  .daa  wohnunfO»  üHm  palafiaa       ^  • 

Würfe  lowohl  als  krankenden  höhn,  a^sdaurendes  herzens. 

AIhbt  nachdam  Utt  arwakta  dar  gmjGl  daa  j^itiarfehnttiai», 

Jaat  mit  Telemachos  ichnell  die  ^ttUiiben  waffen  enthebend»   .  idfi 

Baig  er  lia  oben  im  JiSUar,  und  lahlofii  dia  pfoite  mit  riagaln. 

Salhft  dann  finnar  gamahlij^  out  Uffiigar  JCeela  gebot  ai^  . 

Vorsud^en  den.  freiem  gelchols  und  grauiicUes  «ileu,  ^• 

Um  nngHiklifiban  marniem  aum  kämpf  und  kegimia  das  'moidai» 

Kflis^  von  uns  nun  konnte  des  übergewal^an  bogeaa  170 
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jDo€b  dB  das  gwk»  geichoii^  dsm  Qdyätstxa  kam  ia  die'  iunde^ 

Nicb(  ilion  den  bpf^mi  au  geboily  tiiid  fedai*  «r        £b  'Yidai^'' 

Aber  Teleuiadios  ipraoh  mit  dringeadem  ernft  de|i  befeihl  aus.  175 

Spaonete  leicibt  anidaband  die  fenoV  wMt  traf  dur^U^ie  aüe»| 
S^ann  dana.anr  Mwelle  hiaauff  uAd  goCa  4ie  gHl^diNfeii  pfdP  ani% 
FttrcbkmMGb  MUiand  tei  Ulk;  «nd  ikattnoat  lakoft  e^'d«ll^lbölllg•. 
Daun  auf  die  andefeu  auch  eotfendei'  er  herba^  geiQkoIl99  - 
:aid>and  von  ohaa  ddbar$  «ndr  fift  tmuifdtaii  «umumM 
.9ichll>ar  wan;iUfii  ikaA^  «in  golk  a»  kulfa  ge£^  ' 
Siebe,  mit  wut  in  dem  laale,  dahingeraft  vpa  der  kübnbmty ^ 
imoMauin  wild  fla  wnkeri  auafe^Ai^  ifidMin  aflMib  fitk  ' 
Unter  der  icbädei  gckncb,  und  blut  um&fomte  daa  eftricb.    ^.  105 
AUa  tiaff  Againmon«  dar  lad  nnl«  «nd  AoeK  a^äs» 
liegen  vaifittimt  dia  laibar  iipi  boban 

Demi  uoch  wilTen  es  ^icbt  die  freund*  in  tmieren  hauiern»  «. 
Dais'  fia  den  wuftigen  mord  aUf  Alan  den  mmdan»  nnd  Ulgjool"  • 
ünlara  bahren  umflebn  \  denn  daa  ift  dicuehre  der.todten.  .1^ 

.  Wtäder  begann  dagegen  die  hohe  leel*  Agamtamonss 
Glnklicbar  iobn      Ijaartas»  airfindiiDg^cbar  OdyBen^        ^  h 
Ja  dir  ward  ein  wei^  von  erhabener  tugend  b^khiedenl  *  • 

O  inria  edel  gi^ßanl-dict  nbtMUlcha  fanalopeia   ^  '**  • 

War»  ikazios  tacbterl  wie  dachte  fia  Oels  des  Odyffaus,  -  i)f 
IfcliB  Jugendgemahla!  Drum  fchwind*  auch  nimmer  der  nachxuhm 

•  . .  '  •  • 
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'  JtikvsDi  verdieo&{  denn  die  göttec  verewigen  «ntec  4len  mtnübhea 
Hinft'  dnrdi  Mden  gefang  tt^)flUll%^  Vlnelö^iftk  » 
STidit  wier  TyndaieM  Mhter'criiaiti  ^  Ibltfodlkhe  tliMMii,  •  * 
*  Welche  den  mann  der  jugend  eiichlug.  Ein  yerhabter  ge£ufg  ift  aoo 
Jene  den  ineiücheii  hinftMt,  «nd  läof^  miefa^      #«r  nMÜbet  • 
Zaiiiti  gefcfalecht,  wenn  eine  ficl^  Auch 'des  gaten  befleiiffgtl  *  ^ 

Alf)  redeten  }en*  im  wetbfelgerpräGk-mrwnaQder,     '         -  • 
SUltkenSi  tilfepr  def  etd*,  in  AS^m  dAndiler  beiumliiiig.  -  '  ' 

Jto^  ist  eilten  hinab'  ans  der  ftiidt,  und  erreichten  Ltaertoe  £05 
liebHcben  vaMM^Ätn  geölAiäuiiif  wtoklieii*-Mr*1elfciK  :  -  • 

Laertee  erwarb». 44  «liBir  ätbeit' viel:  er  geduldet.         :      <  . 
!ÖDrt  wir  jenem  ein  haus ,  umringt  von'  f^ebiuden  der  wirtfchaft» 
Wo  Ihr  oMiM  ieni]pfiiigeii,  sngl«ii)li  asidi/ftibete  iuid- fehliete»     '  ^ 
S^ine  nöüiigen  knechte)  die  ihm,  was  er  wüoichte,  beAelltra.  &I0 
Dflüiineii  wohmf  «noh  die  ettsp  Sikdleriat'Wekdi»  dergreilei 
Ffiegte  mit  lbrglamer,tiett,  e|tt£Biiit  toü  dec  ßadt  auf  dem  lanAs;' 
Dort  aum  fohn  und  den  hirten  begann  der  edlb  OdylTeus:  ^ 

*  Hur  ani  geto  Uneiii  m.die  Ahongebauele  w^ahihuig; 
Schnell  dann  opfert  zum  mahle  das  iiuserlefen^  maftlchwein.  fti5 
Aber  hüt  lelbft  Will  gehen,  um  nnferen  'ViAer  au  -pritfs« s 

•  -  ' 

Ob  'V  mich  etwa  ikkennt»  und  wohl  beoMrkl  init  4en  angeni 
Oder  mich  fremd  anüeht,  da  lange  zeit  ich  entfernt  war*  ' 

AUb  rpmh  er^'und  x^i^hte  daa  JciiegeageiiA  den  gebofliBa.  ' 
Sie  dann  wandten  fofort  zu  dem  häufe  üch.    Ab^r  OdyiTeus  SUM> 
£0lf  in  das  fraehtbepflanzte  gefHd*,  üm  den  '^aier  au  pruBsii. 
I>dcii  glicht  DoUoa  Ind  «r»  da  ^voit  e^  den  gattea  hinaligiB^  ' 


*     ■  .  ^ 

Noch  Xbnft  einen  der  knec|it.V  aHC^,  d,ii^Iöh^,ii^^t;i  Ibgderu  He  «lle 

Drauisen  a»         «mlK  Mpr,  4^  ^E^mf  fiAar  we^&aj 
Utt  inir  üvmI  «c,  de«  viitWy  im  Icjböogeoi^iitiMt^tiicl^JiMiH^ 
Welkte  «m  hiiMiihgn  «a^pibi  Jj^  \ss^  ^  fehwwiiigw;  Jbilui^l^ 
Gfob  und  häufig /geüikti  »uiph  ein  paar  jßiei ledefnez  ichienen 
Tiug  er  geflikt  ««^  di«  biiift^v  den  iBwdto  doYB  sn  TyvndkdMpi 
Hjipdfehiih*  a^i^Mi  dwi  hiwidffi j  V4]g  iUobll^gew^oh^.i  und  van  pbea 
Dekt*  er  das  Ii^upt  mit  der  kappe  ^von.geiafeil,  nährend  den  kiymmeri ' 
'AJa  iMmJen<w.eihHiifw  der  ^IMl«  «MiUUv  Odyii|i%  •  . 
Wie  er  gebeugt  .von  «l^r. 9, i)9d  tief  i^  d(|f  ^ele  betriebt 
Stand  et  .Mi  mSehi^en'  Atnvnft  des  buD^bnoiiiiy  thrancBBi  TtfyffiwwA 
Und  er  ecw«^  hieiau£  i|L  dM  heK^eoi  gmft.uad  taipfiiyUii^:  .  «^§35 
QkBef.4iMtmi  den-vat^r  umarmete,  und  üui^  auf  euimal,.  .  .  . - 
$agte,  WM  heia  ec  fcomaMi»  fjäkehit  snm  lafMle.  d^r  YMei 
Obt  er  euvor  au&£ori«ht*}  und  jeglif^bes  prüfte  mit  loxj^falt.  ^      '  • 
Dfiefer  ged^*  Mbamu  die«  sw^ifobidifi  ;eiidlidi  te  Iniftet  « 
Ecft  mit  Xanftem  tfidei  das  hoB  «l  praCoB  des  •▼«tttii  g^o  ' 

Alio  geUnnt  ging  grad*  er  hiaan,  der  edl^  Odyfleos. 
Jdner,  die  haupfe  tlifinkeadv  lunlookecte  In^       lx»5ftlfaig|  x 
.teo  ^at  ihm>  naher  der  glanzende  fohuy  und  begium  ib; 

;  Ofeie,  du  feilet  ^«a.meht  ta  knnft  ^en.  garten  w  biiien  2 
&rtid«ai  iichön  ift  elles  befteliti  kein  efoiig  gewicfas  hiei^ 
Weder  rebe,  noch  oblt,  keiu  ülbaum,  feigen-  und  birnbaum» 
KeiD^i  der  beet^'aodt^  Tenmiet  die  gtli^^ige  pflm^  in  dan-gttltik 
i^nes  fior  ü^*  ich  dir  axij  du  ei£K«  nicht  in  dj^x  feeW. 


■  \ 
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•    ■  I 
\  '  ■ 


9tlb&  nicht  wirft  dtf  geliorig  g^flflgt»  vom  tsamigfia  alter 
Schwach  Bugleich,  undiAmi  it^ihA  täiiA  hllUidier'JdiriiaiS.  «tfö 
Trami  Hiebt  Utj^hait  ift  es^  warum  dm  hocr  düdi  aidit  pfl^et. 
Selb&  nichts  Jknechtiliäies  ift  nur  gemäis  dir,  wenn  man  betraehtfffc/ 
Doiae  ifsftalt  nnd  gtölser  tan  ]D6iiig^i<^  üdimft  <dK  tob  «nfiBbii,  1 
Solch  ein  mann,  dem  es  ai^mfcc,  vom  bad'  er^uikt  and  der  mahigeit,^ 
Saiift  fieh  mknmim%  demi^diM  ift  die  -weif»  der  akan.  iflV , 

Aber  £i^^nb  jM«'«|id  TwlOWige  lanteie  wafacheiis  ' 
Weldier  mani|  i&  de^n  herr,  und  wem  be£tellft  du  den  gf^Aan?.  ' 
Auch  «nii^»  im  dM  da  ledBcte,  ^dals  idi  61  wi^  . 
Ob  wir  gewüa  hier  kamen  in  Ithaka,  wie  mir  gelaget  ^ 
JeiMr  auitti,  der  ndr  ab«»  begegnete ,-*ak  ich  faieMt  ging?.    ,  ^ 
XeiB  wdUdenhflDdar  sirar?  denn  er  haoete  nicht,  mir  ein  )ede» , 
-   I^und^uthun,  noch  au  achten  des  redenden,  ala  ich  ihn  fragte, 
We^  d«{|;aft&eiiiidB  klar,  ob  djeler  abchiebt  imd  ge£und.ift». 
Oder  yielleicht  üchon  ftazh,  w^.in  AüAm  Wohnungen  einbog.   .  • 

EiBen  naaB  faerhaisft*  ich  vciEdeat  in  di*        gefilde,      ,  . 
Welcher  mein  hawf  belucht*  \  und  nie  ein  anderer  m'anh^ift 
.  Mir  ein  liebeier  g^  aua  4er  fiwaidf  In  die  <robnm>g  ggbQmmeA* 
Jener  piäes  iein  geüehiacht  ans  Ithaka,  und  er  eizählte»  ^ 
.  Qdä  Iba  Iiatetea  geeeogt,  der  affteiltadirdiK  herfclier.^  870 
IhaiBuh  führet*  ich  ieihft.«uA  palaft»  und  bewirte^*  ihn  freu<idhch 
Mit  Xbigfälüger  pflege ,  denn  viel  war  im  hauTe  aea  vörraths; 
EteiigeCdMiik*  üicb  nklit*  kh,  als  gnft&fiuid,  wi«,M  geböbtfe; 
'    Schenkt*  ihm  £eben  talente  d^  /jchongebildeten  goldes»  / . 

_  • 
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Einen,  luug  «noli  khenl^'  icbf  den^£il|}«jBaeiit  ft«^^:^|diro>t.  b)uiM][v;Ji;i| 

»irgif  ^teppiolMf  top,  tod  Hmkt^'kSihA  ^.mU§m^ 
.  Auch  Muoüüt  io  wi^^wmi  So  viijl  4«r-paMtig||»^]vintoii  ; 
AiriUidm  iiteii^imber,  imüulliobe,  < 
Vi«r  von  «dlar  giftalt,  di«  ic  l^bft  iiMli'«oE|)la»*aoi|  vkiks^ 

» 

f    Abel  des  VAt^r.  darauf  auLwoxtete»  tbräne&  y«S£ieijMod:  flj)o 
,  ItauUixig,  gefpllAdm  kmftxir^dM  land  hatj  ^ciib« ^  inifteft} 
Dodi  motwilüge  aHbawr«  'itnd'  fcordat  webiM  4>s^pMi^t 

Und  'wnlbiift  mk  gtfchenk  w(U£sbrteft.  4u  •  'tieles?  gewjiliteA^ 

WaluUcb  ei  hitl^  .asTtandig  mit  gegengelchenk  dich,  aufcic^det»  -  ^ 
UbA  gaft&fcuaiÜkiher  pPiege»  dann  Melles  gebührt  'deni  begInnaB 
Aber^ij^^  mit  ieat/md  yaifciindy  iautera/apaMMiU  m 
Wie  viel  jähre  nun  linds,  da  jener  ak  gflüfi)  didk  hdfiMiltft ?-'(•<  ' 
J  Dein  uBglnklicliec  fttaad,  aieia.  Jhlui  aiv&l  4€1l  ait  Wttr  ^ . . 

I 

'  Armer  iohnl  den  vielleicht  >-dea  ieiniyn  .fem-  und  der  »haima^ 

*9^n  im  «er  die  fi(äha.wpdnalanf.odeir*Kirla&dd>  *  *  ' '  . 

• 

Wüd  und  laahgevügel  hiarngfidiltt^l  Nicht  h^idia  diniia»  •  - 

'  •   ■  •  '  '  '     '  •  / 

Ihn  einkleidend  bevveiut,  und  der  vater,  die  wir  ihn  zeugten}  *• 

Noch  die  adlt'g^nol&B«  d^^sikhtigfi  ?aneIo|i^  ' 

Schluchzend  geklagt  am  bette  des  liebeagamahUy  v^e  es  stenoti  89$ 

tM  ihm  dia.  äugen  gef<diloJle&;  dann  dät  Ut  dia  ahm  dir  tadtaif 

Auch  enahla  fluv  diea  ab  fadUchar»  diJa-ildbi  ai  wiila: 

Wer,  und  woher  der  männer^  wo  ^u^efi:  duV*  wo  die  eraeugar? 

Und  wo  Aaltt  dain  zaftl|gai  iGdiift  das  dich  lalbev  dihartxdi^  *  «  ' 

Samt  den  taj^eieo  freunden?  ViaUatcht  aU  xaiteder  kamft  dn  SU 


Qjgjti|ec^by<[^|lf|gjf 


Auf  gedungenem  Iläiif  ^  und  ii^.  fcipste»  dich  ans ,  und  enfieOtift^? 

Gern  yviU  Ich.  die  lokhaa  yexkundig^n«  ganz  uach  der  wahiheit. 
Ij$r  aua  ^bfa.lio  hdä^  tm  MaSßski»  liaas  da  be^^folttiaiid»     ^  ^ 

Yoai  Afei(jLM  .enaugt«,  dam  hedüsheiiden  lohn  folypemomai  .  50115 
Und  mein,  eigei^er  nam^  iSL  £pcrkoi>;  Aber  ein  Dämon  .  ! 

DoK^iin  ifaehi  mttn  iiPhii  von  der  ^adt-cni£emt  aoi  ^ehide. 


Doch-dboi  Q^ifeiis  Ift  daa  Iniifta  {aKr  am  gekodbban,  '   -  " 

-     '  ■  \  '  ■  ' 

Seit  TOiL  damieB  m  £ahi,  nein  haimifciiaa  ufer  mKhüTend.  51a 

,  ■     ■  •      /  • 

Armer  freund!  doch  üogen  dem  gebenden  glükliche  vögel,  ' 

fteebnobbary  und-  ^Malig  daiob  eiit&lMl^*.idi  janeli»      •  > 
•  F|i«dig  ging  er  auch  lelbfi :  denn  oft  noch  dachten  wir  heida 

Uns'  als  gSfte  «1  lehn und  kpftBcho  *gahtii  s«  vrächßbu 

Sprachfl  und      greis  i^ndküUta«  der  Schwermut  fin^e  woUfia^5ii$ 

5iehe|  mit  beiden  bänden  4es  fchwarzlichen  ßaubes  ergreifend, 

Übeifiiaat?  et  Ann  gradand^  haupt imi-  fanmiecaa  USglkh. 

Aber  empört  waxd  jeiiem  daa  he»>  undt  es  Xchnob  in  der  aafMhdi. 

Sbhnell-  der  efiMttacfee-miit,'  di^  dem*  Üebevdtti  Tliter  er  anl'ah.    .  ' 

KüOend  umfohlang  er  ifaa  ]eB6  hinangeftunfe»  und '.begann  ibt  '  520 
S^ber  bin  Ichs,  mein  vater,  alhier,  nach  welchem  du  ßtageüi. 
Der  iidftimrswenzigften  jähr  h«ink6hrt^»llir«d«f  VSccrr  gefUda! 
JJock  wm  tuhe  yam  y^^men.  uttd  «ndloa'  tMnanden  jammet!'  « 
Denn  ich  fi^e  dir  an:  (uns  drängt  die  äui^erlte  eile!}  ^  \ 
iÜle  hsAuL  «milfig  ich-  In  nnferem  behen  püUifies,  525 
£)aiä  ifih  den  £re¥^  heftrafijy  und  die  ieelanhzinkende  bosbeiti 
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'    .-  .  • 

Wenn  du  denn  ^  Odyllma»  Min  lohn,  in  lianü)  |ekcliit  Irffti 
Sag'  auch  ein  zeichen  mir  an,  ^  entTcheidendeSf  dals'ich'escfHd» 

*  Ihm  anfeimteto  dnmf  dar  •f^BdongReidbd  Msrfleiiit  ' 
£ritlicb  dip  naib*  allue^  betrachte  2i[ut  eigenen  äugen»  - .  . 
Stie  am  Vtmmbä  m-Aet  mit  wsUWm  Mran  mir  gehauen. 
Als  kh'if^xK^i  d«m  du  Auidteft  mkb  ielhft»  und  di«  tufliflKannittur, 
Hin  zum  liebenden  ahn  Autolykofl,  dals  die  gelcbenk^  ich 
Nihme,  dia  ,einft  iwkotnmend.te  mir  geloht  iib4'  ViirlteiftdM. 
Jezo  wobian»  aucb  die  bäume  des  Tcböngeordneten  firucbtbains 
Zelg*icbdit,  vislchedu^i|ftaHrgBlfiheokt«  deonicii  hnt  didium  jaltlii 
Ahl' ich  iin  lund  dich.  la'siilfla-hBfllflitAtfis  «nfer  'den  * 
GingeA  wir  um,  und  du  nannteft  und  zeigteft  mir  jegliche  gatbiog* 
Dfeitohn  icbenkteft  dm  am  hmhtaufCt  und  iehne  mit  Jpf^^i» 
Vienug  der  feigenbaum*»  auch  nanntet  du.rebengelender,. 
IVfo  m'Verlaihii»  an  funfeig,  wo  jeglkh«  Aak  1^  diA:Uiltw  * 

*  • 

inrwcheiUI&  ihlgmi  vpil^bn  sM^hivJtt  Iteahjtai  l|b  «Um,  .  • . 
Wann  nunme^  Zeus  Hören  mit  laftender  frucbt  Ae  gefc^et; 
'   Janeb'fpcMifa^l  und  dte.«MiC'  caittttte^  hnii  iind  leniea,  .  S<6 

*  * 

AW  er  die  aeicben  erlwint^  die  genau  ihm  verhiuidet*«  OdyHeoa» 
SehneH  den  geliebtefteii  lohn  umarmel^  er;  aber  es  hiel^  ihn, 
Wie  er  in  ohnmäc^fc  iaak^>dec  heriiche  duider  Qdyflem  « 
Als  er  zu  athmen  begann,  und  der  geift  dem  herzen  zurübkamt 
Jeao  mit  laütex  BSmaC  aatwortei^  ec«  iblcliet  enriedemdt.      ^  ^ 
-  Vater  Zei^  noch  lebt  ihr  fiiiwabr«  ihr  olympikheU'gÖttei^  , 
Wenm'doch  iendlifih  die  grauel  des  tvesigeii  Mar  be(b9i«;  findig 


.    VIERUNJDZWANZIG6TEE  GE6ANG.  -i^ 
jpoch  nun  forg'  ich  im  .heiMti  geängftiget)  dii£}  üe  auf  eiojtuil 

AiiiflSuailMr  in  die-  Aidte  des  EefftUemör  übndtfi!       "  *  t** 
thia  antwortete  drauf  dd;  erfindungsreicher 'OdylTeiis:  • 

» 

MutJg^  vaA       mohft  diele»  das  lien  dir  im.  biiCeii  .bekoauMOV 
Folge  mir  nur  zum  häufe  > -das  nah  am  garten  dir  lieget.     ^  /  r 
0oit  ift  TMiBwdim  JeiMn,  irtid  der  find«rliirK  «ttd  der  £itiliiit» 
Wel^  vo^aa  ich  geiandt,  um  iiclaiell      becc^Sen  da»  fruhmahL  560 

Alfo  redeten  beid*  nnd  gingen  Eur  ftattlichen  %rohnun^  • 
Bald  eneiditatt  fia'  {aa^  die  ^Bbönbewokiitai  ganlchert  '     '  . 
Wo  Xelemachos  Ichon,  und  der  rinderhirt  und  der  lauhii^  • 
^linfioB*  »erlegten  in  mang*,  und  xliUeliM  den  iCthlidian  Mweaw 

-  Um  m  der  aigenaa  wolmnngf  6m  grorsgefinnten  JLiaaKlafl^ ' 
Badete  jezt  die  treue  Sikelexin,  i«lbte  mit  öl  ihn,  '  . 
itnlltf  ihn  dnnfiift  den  maatel,  dan  prangenden.  AW  Aamb' 

• 

Trat  hinan,  und  erhöhte  den  wuchs  dem  hirten  der  V0lk«r9  ^' 
Grölsar  wie«  arft  il^  fihdtsiMK  unA  irölliger  iranil^lpiiaii.  v   •  • 
Jeao'anklHag     derwam^«  mid  as  &aunte  der  Xahaim  hewkmdrtmg. 
Ab  er  ihn  fah  in  geßalt  unfterblicher  gütter  einheigehn.  -    ~  571 
Und  ar.bcganlk  an  |Biwm,  und  fpi^  die'-^sflfigaltaii  woctas  ' 

V  ' 

'    Vater,  fiewi/s  hat  einer  dar  ewigwaltenden  göttea  '        .  . 
IHcli  an  gröfi^  wkl  geftalt  arhahenar  faao  gabildbfel     -  « 
Und  ^r  Tarftäadiga  ^(räis  liaaites  iagte  daffgari;  5^5 

Wenn  doch,  o  vater  Zeus,  und  Pallas  Athen\  uad  ApoUoa, 
So, -wie  icdi  l4ieiikoa  ai^v^  iflb^^ 
Nahm,.an  ;£]^os  gelude>  die  KefaUeaiar  führand» 


So  ^  fdbLh;  4iGh  g»ftfrp.i4i 

Woblbeyfrehrt  um  ^ie  -Cpt^ijlt^ii^f^rtbeidig^Lhütt',  und  gekämp^et  5Qe 
«Gegen  der  fieier  ffimiftl  ,JSmn  "Utt      die  louee'giloleK 

.iUlb.jre«eten  {ea^te  wftcl)re]|^erprap^ 
>^ber  nachdem  fie  nbten  yvmi         und  des  meU      beieifeeli  • 
Sezt^  Geh  alle  geioibt  auf  ßattUche,  itSbäii  und  thzon§,  .       ^'  ßß^ 
Dact  erhoben  snm  pehle  die  hSnde  fiew  Nalie  iAtx  kam 
DoUoe  ytfo  den^^  nnd'  eugleich  die  ü^üine  d^  gretÜM» 
Mttde  der  feldkitielC}  dieweU  fie  sa  rnfen  die  mutle^ 
,  Oiag,  djo  fihelifa»hi»  -ejite,  4«e  |enl  eiwgmid  dee  greübi- 
Püegte  n»it  Xorgiainex  tcevie,  nachdem  ihn  dM  ßket  ttgäStm»  890 
Ah  fi^  iWMMüehr  den  Odyffeua  gefeha»  «id  in^heisImteiheiiiiiBiiii 
Stenden  He  Mi  im  gepiafil^  und  iUiiaeten»  Ab^  KMjEifleiie 
Redete  freundlich  He  an  mit  lauft  einnehmenden  worten: 

Seae  «Iter,  warn  meUi  wul  entbeltefc  oneb  eUeevenmiideros; 
Denn  I^hon  Jange  «ui  koft  die  hnnd  au  erheben  begierig»  .  395 
lleniHi  iHr  hier  im  gemach,  eueh  eildeiren  hraer  «nmitoid. 

S^mbWi  ddch  DoUee*  ichneil  mit  an^ehreirelen . 0tmm  -  \  .  . 

I  ' 

SSlle  hinzuf  und  ergrif  und  hülste  die  hand  dem  Qdylleufti  • 
Und  er  begätfi  sn  {dfifip«  und  Ifraoh  dio  i^eflugeken  wort«: 

lieber,  da  heim  du  gekehrt,  nach  unfarcm  hewKriien  wiunlch^  400 
X)Qch  ehn*  alle*  Tefmuteo,  und  UmmUfclie  lelbft  ,dich  gefulMC; 
HeO  dir,,  und  gralee  ficend'  und  boMndigec  liegen  der  g9tt«ri 

1 

iV^uch  verkünde  mir  dies  als  redUcbei,  dal's  ich  es  wilTes  .  *  \ 
Weils  die  gattm'ea  bibion^  die  wfapdi^  BelMlopeil^  " 


.  "  -      •    •         •  •/ 

■•  '  .    •  .  •  ' 

B$b  da  sa  bml«  gAehrt?       ^  ^müm^m  'vrig  feMif^?  4*5 

-    Ihm  antwortete  drauf .  der  erfijiidmigyeiche '  OdyPieuat . 

t  I  "  's 

Alfenr^  ib  apfwifl  es  fohon;  vis  Imnetift'dA  Hkb  tlHun  ca  bt^iUimi? 

•  .  ■  • 

S{HtGlia;  4a  feste  ütik  jentt.  aiaf.ieÜMi&       linrürWii  ieffeL 
$0  Audi  D0U0&  föhxie,  gedrängt  um  ilen  edlen  OdyÜeus, 
mflEMB  ihn  fiook  i^ilUcoiiiiMiiVii*d  Mktenihm  »Ua  duTuade/  4k<r 
Sesten  üch  d  ann  in  die  reilie  zu  X^oliotSti  'iirgf*?  erzeuger«  > 
vtlih  tfiftetm  jene  dtts  Mh^aU  iikltht  dtr  wrfmoüg. 

OifA  iiideiflf  die  .Ichneile.  fwjtiiaderfd,  eilte  die  fiad^  dnfedii  \ 
Anzufag/Bu  dec  frisier  entTezliched  todesvedHBlgiua,  ^  . 

J«i»iWifinhiiim  ey  Icaiub,  aia4äe  madeltin  dottiier  ^nd  datier,  415 
XiAUt  mit  klag*  und  geieufi,  vor  den  liohen  palaft  des  O&fSm^  '  ^ 
'TtllRea^di•  toltaa  lönus,  und  befiM«aliMi>der  den. feinen.  : 
Doch  dia  aus  mdnßm  fiUftea  eatlAiidteB  heidiA^ 
X)urch  hinfahrende  filbher«  im  Imriige  fchiffe  üe  legend. 
Setbft  dann  m  m^aff/^  am  mrht  anteUoiA  fisi  tsaiiri||«s  betmu.  4ao' 
Ala  üe  nunmehr  üch  veilammejlt,  und  voll  gedrängt  die  ▼^rliunmlai^li 
Jeio  ^tftand  Eupetthes;  nbd  redete  vM.  'dan  Avbaian; 
.£|e|te  Uta  AntinM  trag  dir  anheilbaren  fcfaaiaii  in  der  ü^H^  > 
Seinen  fohn,-  den  zuerll  mit  gefchois  ermordet  Odyllbasf  ^ 
JXfitet  begann  i^it  4branpn  y>ubd  redete  «ov'dar  varfiMiIung :  425 
.  Freunde,  fürwahr  ein  groisea  verübte  der  niann  den  AcbaiamI  • 
Erft  'ki  den  fcbiffen  eiitföhrt*'er  ib  viel  «ad*  tapfere  mfinner, 
Und  er  verlor  die  gf^aiigen  £iiuS\  und  ^rlor  die  genofenj'^ 
Heimgekehrt -dann  fchiug  er  der  Kofallenier  heiden.       '    *  . 
Aber  «Webkn,  ab  jener  üc^  fcibiMill  ^  Ff^  garatt«t,'  43^ 


H  O  M  E  R  5   O  D  y  S  S  E  E  ... 

■  *  * 

•» 

Qder  zur  hdiügen  EUs^  der  herlchaft  Aoljser  Epeier;     .      '  '.-»'f 
Feilet  ihm  nach!  Scmft  wetßm  wir  »it'aiifliabaii  das  mtoSml 
^chandtf'ja  wir*  es-imd  liolm  aucli  fpätem  geicblocht  m  TtnielimeB» 
Wenn >  wir  nicht  die  mörder  der  lohn*  und  )«ibUchea  brüder 
Strafated!  Neih;  ich  lOtkie  mat  ftöhUGham  hanan  hmfeit  wte  455 
Lieben;  vielmehr  bald  länk'  ich  entleelt  su  den  fchattan. hinuntes L 
Aüf  denn«  verfolgt;  da£i  ntcht  uns  über  das  meer  fie  eat^äiaiii 

AUb  dar  wainande 'greis  1  und  ^barmen  aiqpif  dia  vedanmüni^ 
Jezo  kam  zu  ihnen  der  göttliche  langer  und  JVIedon 
Aua  OdyHaus  palaft«  lUMbdam  fiar  dar  fehhunmar  TariaSaA;  440 
Beide  he  traten  hervor  in  den  kreis  i  und  es  fi-anatanr  dia^mänaab' 
Hierauf  t4det9  lüfadcm  iooi  -volk,  dar  TQtfiindige  hlhcoldt 

Horat  auj^  inaiii  wart«  ihr  Uhakarl  WahcÜch  OdyiEeQt 

■  •»  • 

Hat  nicht  ohne  den  lath  der  Olympier  fi^lches  vollendet  l  . 

Salber  arfah  ich  ibtt  dan  unflerbKcheft,  dier  dam 'Odyflana ,  445 

Immeir  zur  laita  itand,  und  Mantors  ganze  ge^t  trof^' 

Jener  mdlaibliohe  g<itty  hald  daijgaftaUt  ^ror  Odylla^,.  . 

Stirht*  er  mifc  kraft  iiein  han;»  und  bald  die.  &aiar  aaniUtand»- 
'  Tobt'  er  uiuher  durch  den  laal ;  und  he  Caiuneiten  über  einander. 
Alfo  rpiachaw;  und  nagp  nun  fiplsca  fia  bleichea  antCaiett.  4Sl^ 

Jezp  begann  vor  ihxien  der;  grana  hald  Halitherfes» 
.lyiaftor^ütdm«  dar  all^  Torwfliis^liiiiliBliauaiVund  rulcwaiCs; 

Dielar  iMgam  waUmaiBaad,  und  redete  ygt  dar  verfammhing: 
Höret  anje^t  mein  wort,  ihr  Ithaker,  viras  ich  euch  lag^ 

» 

Euerer  tragheit  haUMu«  o  freiind%  ift  ibldMB  gafiBfaahte;  45$ 

Denn  nicht  folgtet  ihr  miri  noc^  dem  volkerwaidaaddn  Mantoi^ 

...  N, 
*  * 

,  1 
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X)ais  ihr  euerer  . lohn*  unbändige  herze9  bezähmtet«  ' 
Weldie  -die  fcbreldiolM  tfaat  ndt  Infveknnts  irqrnbten, 
AUes  gut  veJcTchweJgenci »  und  £elh&.  entehrend  die  gatüa 
:  Jenes  «rliabeiieB  mtiuis,  im  wahn,  jst  kehre  nicht  wieder«  460 

r 

Nun  magi  elfo  gefelMhnf'willliihiet  mir»  wie  ich  euch  Tage: 
Nicht  ihn  verfolgt!  j^^ts  keiner  £ch  lelbH  nachziehe  das  uubeil! 

'  Jandrifpracfasi  auf  fuhren  fi«  mm  mit  gefchtei  und*  getammelf 
.SIehr  denn  die  halfte  des  volks^.di'e  anderen  blieben  veriammelt. 
Deaih  nSebt  )enen  gefiel,  was  e^  redete;  nein  den»£npeithe»  4^5 
Horten  £e.  Eilend  darauf  sn  -dttt-  infinn^en  '&uratea  lie  alle. 
Jeso,  nachdem  fia  den  leib  in  blendendes  erz  ücb  gehuilet. 
Kamen  fie  auftte  der  ftadt  im  lilaebg^filda  sulammea; 
Aber  Eupeithes  führte  die  heerfchaar>  thöxichtes  herzens: 
Denn-  «r  gadaditA  in  riehen  den  mord  des  iohnes ;  «Uein  nitsht  470 
War  ihm  sn  Wunn  heftiauity  •  nein  dort  das  g^chili^'  in^vollendon. 
JeM>  begann  Atbenia  nm  'donnerer  Zeus  K.roni(m: 

Unfer  Täter  Kromon«  o  dn«  der  gebietenden  hddUlnv  ' 
Sage  mir  fragenden  nun,  was  ra^  du  im  .Jierzej^  verbejjjg^:  ./ 
Ob;  da  hhifbrt  dnreh  kriegesgewalt  und  TerderbendoswietrAchl '  475 
.Znditigefty  oder  in  £deden  die  beiderlei  üchaaren  "vtermpeft? 

Ihr  antwortete  drauf  der  ber£cher  im  dQxmei;ge^ö]k  Zeust 
Toditert  warum  dooh  Jqkiiei  eünmdiget  edev  .geforTclMt?  ' '  . 
Haft  du  denn  nicht  üsHber  den  xath  im  ^e^zen  eriannepi 
Dais  ^nmal  tn  iencn  Odyfleus  kirn*"  ein  vergelter?  40o. 
Thde,  wie  dir  es  ^fiülti  doch  will  ioh  üi^,  was  aieme%    .  . 
Weil  es  nunmehr  die.  freier  geltraft,  dejc  edle  OdyHeusi^  '  -  -  ' 
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<  -  . 

Schwoie  man  heaHgen  bund  :      bleib^  ihr  kooig  auf  ihmatt|         ^  • 
Wir  üußk  d«t«l(Uuil  nd  jaibHiiiirti  llr«iler  -etaMMdmis  . 

Tilgen  aus  ailer  geift ;  man  liabe  Heb  unter  einandei   <  405 

«So^ino  invori  tfad  tfi.iai  nidithaiii  vaaA'iaede  befiiftirt.  , 

■•'      ■  \  ■• 

Alfo  Zaut»  ond  em^te  dia  iiDiioa  vailaiigcaiida  göttini 

~.  . 

Stüruicndea  Ichwungs  ^LÜog  ile  den,£el£eiili9ki  des  Olympos» 

»■ 

Ab  min  }ieiM,  daa  ben  dar  kbeddiBii  fj^alfa  gtffitttigt^ 
.  Jezo  begann  zu  ihnen  der  herUche  dulder  OdyA«us:  49^ 
.  Gahe  6pdk  ainav     6bMi»  «1^  bdr^il»  adfildiciv  dl»  Mnim» 
Jenar  Xpiachss  inid  ain  fiolm  daa  Bolids  ging;.  Um  gdiarofaMdv 
Trat  auf  die  Jchwetl»  des  haufes,  und  i«h  aihzMdbeif  Ca  aHe. 

»  % 

Sduiell  sa  OdyAni»  dkaof      j^aiagillfiiui  woittf  ttegnrifr        *  ' 

^  l     Nahe  ünd  )ena  bereits  j  wohlauf«  au  den  rdßnogea  ai%!  495 

Sf^nichs;  da  AihM      avF,  tuld  iKinMeif  wäffbd^ftluMfed^  Mt/ 

Vier  ^^•Odyfifeva'aalily  «nd-feel»  voor  DaUea  £ö|BieB|^ 

Auch  Inertes  zugleich  und  Dolios^  nahmen  die  x^o^ng«  •  * 

Graoaa  liau^  irHa_fie  waren,  dttfoh  noth  gezwungen«  i)iie(getL 

Aber  naolid^  fia  den  leih  in  blondendaa  eis  ficft  gehikUek;  l^o 

Ofiiatn  CoMl  ße  die  ffotf ,  imd  '^unluk,  gefuhrt  OdylliM 

UmtA  nährte  Zena  blaikiiigtge  tXMster  Aäkene^ 

Mentoen  gleich  in  allem  ^  loi^ohl  an  geftalt  wie  axi  fimune. 
'     ■  -  •"    .  * 

Diefa  Iah  ndt  fnuiib  dter  herildie  duMer  Oichrflaii^;  * 

Schniell  an  Telemacfada  nmiy'dtom  trautaUto  ibhne«  bagann  505 

^        Je£t,4>  Telemachos,  wirfi  du  dahinfehn,- fftüner  4ich  nahefad^ 

Wo  in  daif  atitaKnfi^hladte  ßeh  Üexyortliiih  t»^^  ftraiker. 

Nicht  au  lobänden  den  Audim  der  «nlägen,  welche  zuyor  ja 
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Kuft.iuBd  entfchlollmr  nmt  mmefclMMttt  rings*  auf  der  ^ydel  ^ 

Und  der- verftändige  )ÜBgluig,Telemacho3  Xagte  d«gi|^en:  510 
Vetto,  du  wirft  infclMiiii,  Ib  du  wÜlft,  dAls  mit  diaTer  gefiantuijir 
Ich  nicht  &hiMl6  den  ibttiai  des  dmuge»!.  WalsherWi  £p»chft  du!  • 

Freudig  vernahm  Ltaertes  das  wort,  und  redete  aiibt  '  , 

* 

Welch  «I»  tag  ift  4»it  dieTvrt  wi»  Atnt^fieh  fMui  haiE,o  ihrg^ttietl 

Sohn  zti|;leich  und  enkel  begbmen  n^ir  ftreit  um  die.tugendi  51^ 
Ihm  genaht^  fprach  feao  die  herfchetin  Pallas  AdwMt 

O  Atkeüias  üslisy  «är  ß^ililtt  vor  «Uen  pndSSm»  .1  .  ' 

Flehe  zu  Zeus  dem  vater,  und  Zeus  blauäugiger  tochtei^  * 

MEch^dsM'fdiwiiig',  nad  ^entfend^  &  weitldnicluitteiida  laiiM. 
AUb  Pallas.  Athen\  und  haucht*  ihm  evhabeaen  ms*  ein.    '  fjßA 

ZtfMst  ^shete  dranf  ea  Zeus  des  allmHchtigen  tochter,   ,  < 

«  •  ♦ 

Aaich  da«b  IchwiMg,  «sd  dm&ndt!  er  dlü  wv&tliiafbhttttafHle  ktM 

Sieh «  er  traf  djcm  £upeithes  die  eherne  wange  des  helmea ;      '  .  * 
Und  nicht  hemmeta  iokher  den  fpeer;  dttfchMnute  das  eie  ihm: 
Dumpf  hin  kracht*  er  im  fall,  und  'es  rafüsiten^nm  ilm  die  waffen.  4^5 
Aber  Od  y Heus  rannt*|  ,und  der  glänzende  lohn ,  in  den  .vQrkamp^ 
duckend  daher  die  ichVeiter  mal  aw^ieTichfohneidenden  lanaen* 
Und  nun  hätten  £e  alle  vertilgt  und  beraubet  der  heirnkdlTy 
Wenn  nicht  Falks  Athene ,  des  ÄgiserfehüttereTS  tochter,. 
Liant  erhoben  .die  ftimm*,  und  die  ftreitep^en  alle  gehemmet:  590 

Ruht,  ihr  Xthaker,  ruht  vom  UDglükreJ^gen  kriege ! 
Schonet  des  menfishenhlntes»  und  tieniit  euch  fän^  aus  anander  I 

AUb  rief  A^henaa }  da  falste  üe  bleiches  entfezen. 
Scbn^  aus  den  Und<&  lunw^  der  ^srlchiockeneD  flogen  die  waffins* 
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Ali*,  aal  die  eide  g^üiat»  als  «arufte  die  götdn;  5^ 
Sudtwirts  miD  entflokn  fie,  befoi]gt  ihr  leSen  sn  retten.'  ' 

•V. 

'Aber  liucbterUch  kärie  der  hwHclie.  dnktnr  OdyilevSij. 
Und  an  ftünnt*  er  gefe£it,.wie  ein  bochhe^tiijgender  adler. 
Docii  mm  liadte  Kiobioii  dai'dampfiBndeft>  ßm  .eiss  der  hSbßi 
IHeTer  Icliii^.  vof  Ath^e.»  'd|e  techtec  de»  üchrdsUdm^veteiB.  ^40 
Ünd  ni  Odyffees  fpiedi  -Ab  lietfelierm  Adlu  AitiMMf 

Edler  Xitertied^  erfindimgilreicher  OdyHeaii  v 
-  Halte  dich,,  zähme  den  kämpf  dea  allTerdeibenden  krieges; 
iDele  mäat  Zevs'dir  eväfra«^der  gott  weit^tUmder  doniiAr. 

AUb  gebot  ih^i  Atl|en*i  .und  mit  freudiger  ieele  gehorcht*  er.  545 
Zwilchen  ihm  und  dem  volk  emenete  jeso  daa  bundnu 
Mber  Pftllaa  Athene /dee  ÄgiaerfdiHtterais  tocht^» 
JVIentoni  gleich  in  allem,  Iqwohl  an  geltalt  wie  an.  Itimme*        ^  , 
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!U  Die  Maner  mit  Zinnen  :  Odyff.  XVII,  aG^.   XVIII.  yj2«,  XXII.  4^. 

b.  Steinerne  Size :  XVI.  543 ;  wie  bei  Ncflor,  III,  406.  -«•    .  ^  ' 

A.  Wirtrr.haftshöf  i  filr  den  Ünrath  der  Küche  \ind  der  Stalle  :  XVII^  «69.  «37. 

XXII,  44a.  .  - 

Daa  Thor  mit  doppelter  Pforte ,  inwendig  vcrrieifelt:  XVII,  aG7.  XXI,  589. 

d.  Schauer  fiir  die  Hoflnuide:  XVII,  291. 

e.  StÄlIe  für  Maiihhicre  und  Rinder:  XVII,        Pferde  waren  in  Ifhaka  uicbCi 

IV,  607. 

f.  Doppel (jforre  znr  Halle  des  Hofes:  XVII,  297.  XVIII,  ißz.  253.  ^ 

g.  Zimmer  für  da«  Gcfindc,  wie  bei  Meuelaos:  IV,  621. 

.....  *  1  » 

h.  Das  Küchenj^ewo'lbe:  XXII,  442.  nm  deflen  fpiz  ansAanfende  Knnpel  von  de» 

■  Zinne  der  vorderen  Mauer  ein  Seil  zum  Aufhüngeii  der  fchuldigen  Mägde 
gef|>aiint  wurde  :  X^II,  466. 

Die  Halle,  ein  bedeckter  Seulcngang  um  den  Vorhof.  Oben  vor  dem  Haufe 
fchlafen  gewolinlich  die  Güße:  IV,  502,  Unten  vor  den  Ställen  find  die  Wa. 
gen  angelehnt  1  IV,  ^ 

B.  Der  gep/lafterte  Vorhof:  L.         FV,  627.  XVII,  168 ;  oft  mit  cüicm  Bnmneni 

VII,  131. 

k.  Ein  Altar  des  Zeus  Herkeios :  XXII,  3Z4.    (Ii.  XI, 

L  Des  Telemacho«  Zimmer,  mit  einer  Ausficht  nach  der  Meerfeite  1 1^  416.  (In  einem 
ähnlichen  wohnte  Naufikaa :  VI,  1^ 

m.   Andere  Zimmer  zum  Wohnen  und  zur  ^Virtfchart;''^lnte^  einigen  auch  Vor-' 

rathsgewülbe  für  den  täglichen, Gebrauch:  IV,  <)2i. 
n.   Die  Hamflurr  XVIII,  m -- 100^ 

0.  Das  Badezimmer:  XXIII,  1^  wie  bei  Menelaos  :  IV,  43.  \  • 

p.  Eine  W  irtfchafukammer,  wonuiter  ein  fchmaler  Gang  in  den  Seitenhof  führt: 

XXII,  iiZi 

C.  Der  Männerfaa?,  etyvM  in  die  Erde  gefenkt,  mit  geßampftem  Eßrirhr  XXI.  oao, 

XXIII,  46,  Der  Rauch  des  Heerdes  "(VII,  XX,  123)  tuid  der  Feuergefchirre 
(XVIII,  307.)  zieht  durch  eine  Öfnnng  der  Decke:  I,  321. 

q.  Stelle  fiir^ie  Mifchkannen,  ausweichen  der  Wein  rechtsum  gereicht  wird  • 
XXI,  14s,  XXII,  353.  MI. 

r.  Sellien,  um  die  Balken  der  Decke  7.u  trjigen:  XIX,^  An  einer  Uzt  der  S'an^err 
L  ?54i  Wie  bei  Alkiaoos :  VIH,66.473.  An  einer  ift  das  Speerbehälmis  :  L 
,       Kur  weim  Telemachos  gleich  wieder  ausgehu  wiU,  fiellt  er  den  Speer 
der  Hausflur  an  eine  Setile :  XVII,  ^  •  '         »  ■ 

1.  Eülfafhe  Thüre,  die  aiif  den  Seitenhof  mch  der  Treröf'fiihrtrXXH.iÄ  Durch 

,      tfl  ^  X^"»  353.  ^0  werden  die 

w  anejt  Hl  ein  oberes  Zimmer  hinaufgetragen :  XIX,  51. 


D.  DitrchgäiigUcher  f?citcnhof,  nra  das  Gaßiimraer  zu  vermeiden:  XXIIj  lag.  . 

*,  Einfache  Jbure  von  der  Hauslliir  zum  Seiieuhofe:  XXII)  122.  132.  '  .. 

tu  Treppe  zu  Odyffeus  Kanunern  über  d^ni  Mäiinerfaal:  XIX,  iz^  XXTT,  143 ;  ^ei 
der  Kirke  zum  flachen  Dache:  X,  554  —  ßo. 

ir.  Biftfache  ^'liiirc  durch  die  Schcidema^ter  der  Weibervvohuung:  XXII,  394. 

E.  Arhemfaal  der  Königin:  IV,  679—768.   XV'1,411.  XVJr,36,5o5.  XX,3fi7.  XXIII, ai; 

\uid  ihrer  Wtibec:  XVIII,         Auch  er  hatte  beulen:  VI,  307 i  «iueu  Heerd  = 
VI,  3u6;  und  einen  Hauchfang;  XIX,  544. 
w.  Andere  Zimmer !  XXI,  387.  XXIII,  41.  l'nter  einem  die  geheime  Vorrathskam- 
«er:  II,  S58.  (XV,  gß.)  XXI,  ^  zu  welcher  den  Schliiffcl  Fenelopei«  am  dem 
'ObtTgemache  holt :  XXI,  ^  » 

X.  I>ie  ellliche  Schlafkammer ,  fplUer  um  einen  Ölbaum  ^es  hinteren  Seitenhofi 
hinausgebaut :  XXIII,  igo  —  astt»  '  ' 

y.  Treppe  zu  den  Obergemächern  der  Königin,  wo  fie  Rti)ie  und  Einfamkeit  facht; 
12,529.  II» 567.  IV,  yGoi  und  ingeheim  ein  Gewand  webt,  und  wieder  trennt: 
XV,  516. 

X.  Die  Doppelthiire,  an  %velcher  Penelopeia  fich  den.rreiern  zeigt:  I,  334;  diuck 
diefc  erkeiuu  fie  auch  ,  w  as  im  Saale  vorgeht :  XVII,  433.  501—4. 

Von  de/t  griechifchen  Benennungen  fchcinen  nur  diefe  einer  Erklärung  zu  liedlk- 
fen.  O»X04  iß  gröfseres  'Wuh  uz  immer ,  worin  Feue,r  gemacht  werden 
kann  i  daher  heifst  das  ganze  Hn\is  zwar  dw^uara  ,  fjL^yot^oty  auöh  ein  Thcil 
5«AÄfX0i ,  "  a'>cr  nie  o^KO*.  I>ie  Wörter  tt^o^v^OV  ^"»d  n^o$OfiOq  *vab«n 
Beziehung  auf  das  Vothcrgehende,  und  bedeuten  den  IVaum  vor  jeder  Th lue, 
vor  ieder  W'oluiuiig»  vx  lex  ixei|  oder  auch  £a\hQ,  ein  TheU  ile«  Uiu£cs. 

'  '  '  . 
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"  B  R  A  U  N  S  C  H  W  E  I  G, 

GJtDKUCKT 

*  c  • 

BEI    FRIEDRICH    V  I  E  W  E  O, 


DRUKFEHL  ER, 


6d  T&6£:^ 

336.  nach  J Uli g fr »un  eUi  PiuiLmnu 
4ifi.  narh  war  ein  Piiiikmin^ 


B  *Ä»  V.  ^iP-  ii.K'h  m  rii  Tc  h  eil,  ein  Pwttlttiiml' 

Jiiu  h  V  e  r  f  a  in  m  1  u  11  <  ein  ynnfctn^ 

CT!».  5-    V.  iH2.  aufzog,  fiii  PMiik.ttim.  '  • 

CK!  4.  ,v.   '4.  Jiarli  h  a  11  d'  c"iu  Kumrna. 

^    ,  ifte,  iMch  11  i«  >n  a  nd  Itrcirlie  dai  Pnnkmm. 

5';'^  ii.K'h  vernehmen  riii  Piiuktiuxv 

f  t         ^^2.'  iiai  Ii  e  1 1*  II  d  t>  r  eiu  KonuMU 

■•B».  K  V.  aSBL  nach  «rwa  n  dr,  «III  Kn"im^i. 

GES.  7.   V.  m.  nacVi    f reier,  em  Vnnkfum.  k 

«'916.  IWCh  f.ih  eff,  ein  Viiukiiun. 

GfF  ».  8.'  v:  lo^  iiarh  W  e  t  1 1  a  n  f,  ein  Puakram, 

6  'K  s.  g.  V.  f^TB-  iiaf-h  e;  e  1»  i  •*  t  e  r  ein  Pnuktiuii.  . 

467.  »anh  ro  d,  ein  Komma  •  . 

o'E  ».  10.  V.  42.  narh  lit'im  Är,  eil»  PnnkmiB. 

*  57-  nnrli  F  r  «mi  11  d  e  eiil^Piinf  tttin. 

'  14'^.  iiurli  h  e  t  r  ii  1)  11  i  s  ei^  PnnktnlB» 

2i4.  lif>  Ml- n      te  liii  MciÄfe. 

<t  B  i*  V.  242.  lies  des  \vul"''iiden  nir  der 


a  B  tl  *       '  Bi   V.'  nach  feiikt-ii  <mii  Komm  i. 

*•  jjrg,    nach  I' II  leid  (in  ein  Kumma. 

28^'    ft-  d^iV  lies  (l«  in. 
'  am*   nach  F.«  ak  e  n  ein  Piinktunri,  • 

S18.- das  Kororna  niufs  na(  h   Zeus   ftrail»  tUUl  'BftCB 


*'  noch  «jit-ririrhen.werdeuj, 
V.  4niB.   nach  n  e.i  m  ein  Koauiia. 


•  B».-         15*  V.  285.  he*,      f  le  loaen. 

552.  1.  wie  It.  die.  ^ 

•  BS.    ■      16.  -v.  125.  nach  au»  eüi  PituktiUB. 

\  1x7.  na<^h  Tie  ein  Komma. 

5591.  1.  \V  e  r  h  e. 

«BS,  ir-  V.  340-  nach  >v  orte  ein  Kolon. 

{)5v  nach  üdyffeti'^  ein  Kolon. 

'  5ift.  nach  }te  lehrt  ftieirhe  da-«  Komma. 

CBt.  18-   V.  378.  nach  fch  m  ieRte  ♦•III  Kuloo. 

OBS*  19'   V.  454.  nach  ihm  »in  l'unktuni. 

.  -    *    ■  5H7.  A-  d  e  m  1 .  d  <■  »i. 

-OB«.'      ■   «>,  V.  9i.  iiarli  h  a  u  \i  t  e  ein  PuiLktiim. 

•,B».  «5.        10..  1,  Ihr,  ßatt  Ihm.    .    _  , 

OK».-       AI.  -  T.  U9.  nach  Odyfrens  ein  Piiuktum. 

i7i.  xutc^  6t&r](.o  eiaPunkcum.  , 
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